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LABORATORY POWER SUPPLY 



DE Produktname Labornetzgerät 

EN Product name Laboratory power supply 

PL Nazwa produktu Zasilacz laboratoryjny 

CZ Název výrobku Laboratorní zdroj 

FR Nom du produit Alimentation de laboratoire 

IT Nome del prodotto Alimentatore da laboratorio 

ES Nombre del producto Fuente de alimentación de laboratorio 

HU Termék neve Laboratóriumi tápegység 

DA Produktnavn Laboratoriestrømforsyning 

FI Tuotteen nimi Laboratorion virtalähde 

NL Productnaam Laboratoriumvoeding 

NO Produktnavn Laboratoriestrømforsyning 

SE Produktnamn Laboratorieförsörjning 

PT Nome do produto Fonte de alimentação laboratorial 

SK Názov produktu Laboratórny zdroj 

BG Име на продукта Лабораторно захранване 

EL Όνομα προϊόντος Εργαστηριακή τροφοδοσία 

HR Naziv proizvoda Laboratorijski izvor napajanja 

LT Produkto pavadinimas Laboratorinis maitinimo šaltinis 

RO Numele produsului Sursă de alimentare de laborator 

SL Ime izdelka Laboratorijski napajalnik 

DE Modell | EN Product model |  
PL Model produktu |  
CZ Model výrobku | FR Modèle |  
IT Modello | ES Modelo | HU Modell |  
DA Model | FI Tuotteen malli |  
NL Productmodel | NO Produktmodell | 
SE Produktmodell | PT Modelo do produto 
| SK Model | BG Модел на продукт |  
EL Μοντέλο προϊόντος | HR Model 
proizvoda | LT: Gaminio modelis | RO: 
Model de produs | SL: Model izdelka 

S-LS-96  
S-LS-100  
S-LS-101  
S-LS-102  
S-LS-103  

DE Hersteller | EN Manufacturer |  
PL Producent | CZ Výrobce |  
FR Fabricant | IT Produttore |  
ES Fabricante | HU Termelő |  
DA Producent | FI Valmistaja |  
NL Producent | NO Produsent |  
SE Tillverkare | PT Fabricante |  
SK Výrobca | BG Производител |  
EL Κατασκευαστής | HR Proizvođač |  
LT Gamintojas | RO Producător |  
SL Proizvajalec 

expondo Polska sp. z o.o. sp. k. 

DE Anschrift des Herstellers |  
EN Manufacturer Address | PL Adres 
producenta | CZ Adresa výrobce |  
FR Adresse du fabricant | IT Indirizzo del 
produttore | ES Dirección del fabricante | 
HU A gyártó címe | DA Producentens 
adresse | FI Valmistajan osoite |  
NL Adres producent | NO Produsentens 
adresse | SE Tillverkarens adress |  
PT Endereço do fabricante | SK Adresa 
výrobcu | BG Адрес на производителя | 
EL: Διεύθυνση κατασκευαστή | HR Adresa 
proizvođača | LT Gamintojo adresas |  
RO Adresa producătorului | SL Naslov 
proizvajalca 

ul. Nowy Kisielin – Innowacyjna 7, 66-002 Zielona Góra | Poland, EU 

 



Technische Daten 
 

Parameterbeschreibung 
Parameterwert 

Parameterwert 
Parameterwert 

Produktname Labornetzgerät 

Modell S-LS-96 S-LS-100 S-LS-101 

Versorgungsspannung [V~] 
/ Frequenz [Hz] 

230/50 

Nennleistung [W] 150  300  300  

Einstellbereich der 
Spannung 
DC [V] 

0–30  0-100  0-60  

Einstellbereich der 
Stromstärke [A] 

0–5  0–3  0–5  

Koeffizient der 
Stabilisierung 
des Betriebs 

CV≤0,2%+10mV 
CC≤0,2%+10mA  

 

CV≤0,2%+10mV 
CC≤0,2%+10mA  

 

CV≤0,2%+10mV 
CC≤0,2%+10mA  

 

Koeffizient der 
Stabilisierung 
des Betriebs bei einer Last  
(FS – vollständiger Bereich) 

CV≤0,25%FS 
CC≤0,25%FS  

CV≤0,25%FS 
CC≤0,25%FS  

CV≤0,25%FS 
CC≤0,25%FS 

Welligkeit 

CV≤50mV 
Effektivwert 

CC≤30mA 
Effektivwert  

CV ≤ 100 mV 
r.m.s. 

CC≤30mA 
Effektivwert  

 

CV ≤ 70 mV 
r.m.s. 

CC≤30mA 
Effektivwert  

Auflösung 0,01 V/ 0,001 A  

Sicherungen 
Überstromschutz, Überspannungsschutz, 

Überhitzungsschutz, Überlastschutz  

Computerverbindung RS485  
Umgebungstemperatur [°C] 
/ relative Luftfeuchtigkeit 
[%] 
während des Betriebs 

-10÷40 / < 80  

Umgebungstemperatur [°C] 
/ relative Luftfeuchtigkeit 
[%] 
während der Lagerung 

-40÷85 / < 80  

Schutzart IP  IP20  

 Abmessungen [Breite x 
Tiefe x Höhe; mm] 

230 × 110 × 
160 

240 × 110 × 
170  

240 × 110 × 
160  



 

Gewicht [kg] 2 2  2  

 

Parameterbeschreibung 
Parameterwert 

Parameterwert 
Parameterwert 

Produktname Labornetzgerät 
Modell S-LS-102 S-LS-103 

Versorgungsspannung [V~] / 
Frequenz [Hz] 

230/50 

Nennleistung [W] 180 300  

Spannungsbereich [V] 0-60  0–30  

Strombereich [A] 0–3  0–10 

Netzregelung 
CV≤0,2%+10mV 
CC≤0,2%+10mA  

 

CV ≤ 0,5 % FS  
CC ≤ 0,5 % FS  

 

Lastregelung 
CV≤0,25%FS 
CC≤0,25%FS  

CV ≤ 0,5 % FS  
CC ≤ 0,5 % FS 

Welligkeit 
CV≤50mV Effektivwert 
CC≤30mA Effektivwert  

CV: ≤ 0,5 % FS mV 
(RMS) CC: ≤ 0,5 % FS 

mA (RMS) 
Auflösung 0,01 V/ 0,001 A  10 mV / 10 mA  

Schutzfunktionen OCP, OPP, OTP, OVP  

Schnittstelle RS485  

Betriebstemperaturbereich 
[°C] 

0 – 40  

Abmessungen [Breite x Tiefe x 
Höhe; mm] 

240 × 110 × 160  240 × 110 × 160  

Gewicht [kg] 2  2  

 

1. Allgemeine Beschreibung 
 
Die Betriebsanleitung soll Ihnen helfen, das Gerät sicher und zuverlässig zu benutzen. 
Das Produkt wird streng nach den technischen Spezifikationen unter Verwendung der 
neuesten Technologien und Komponenten und unter Einhaltung der höchsten 
Qualitätsstandards entwickelt und hergestellt. 

VOR BEGINN DER ARBEITEN IST DIESE 
BETRIEBSANLEITUNG SORGFÄLTIG 

ZU LESEN UND ZU VERSTEHEN. 



 

Um einen langen und zuverlässigen Betrieb des Geräts zu gewährleisten, soll das Gerät 
gemäß den Anweisungen in dieser Anleitung korrekt bedient und gewartet werden. Die 
technischen Daten und Spezifikationen in dieser Anleitung sind auf dem neuesten 
Stand. Der Hersteller behält sich das Recht vor, Änderungen vorzunehmen, um die 
Qualität zu verbessern. Unter Berücksichtigung des technischen Fortschritts und der 
Möglichkeiten zur Lärmminderung wurde das Gerät so entwickelt und gebaut, dass das 
Risiko durch Lärmemissionen auf ein Minimum reduziert wird. 

 
Symbolerklärung 
 

 

Das Produkt entspricht den Anforderungen der einschlägigen 
Sicherheitsnormen. 

 

Vor dem Gebrauch die Gebrauchsanweisung sorgfältig lesen. 

 

Recycelbares Produkt. 

 

ACHTUNG! oder WARNUNG! oder BEACHTEN! zur Beschreibung der 
jeweils eingetretenen Situation 
(allgemeines Warnzeichen). 

 
ACHTUNG! Warnung vor elektrischer Spannung! 

 

Nur für internen Gebrauch. 

  

 

 

ACHTUNG!  Die Abbildungen in dieser 
Bedienungsanleitung dienen nur der Veranschaulichung und 
können in einigen Details vom tatsächlichen Aussehen des 
Produkts abweichen. 

 

Die Bedienungsanleitung wurde in der deutschen Sprache verfasst. Bei den anderen 

Sprachfassungen handelt es sich Übersetzungen aus dem Deutschen. 



 

2. Anwendungssicherheit 
 

 

 
ACHTUNG! Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und alle 
Anweisungen. Die Nichtbeachtung der Warnhinweise und 
Anweisungen kann zu einem elektrischen Schlag, Brand 
und/oder schweren Verletzungen oder zum Tod führen. 

 
 
Der Begriff „Gerät“ in den Warnhinweisen und in der Beschreibung der Anleitung 
bezieht sich auf das Laborstromversorgungsgerät. 
 

2.1.  Elektrische Sicherheit 

 
a) Der Netzstecker des Geräts muss für die benutzte Netzsteckdose ausgelegt 

sein. Nehmen Sie am Stecker keinerlei Modifikationen vor. Originalstecker und 
passende Steckdosen vermindern das Risiko eines Stromschlags. 

b) Der Kontakt zu geerdeten oder masseführenden Elemente, wie Rohre, 
Heizkörper, Herde und Kühlschränke, muss vermieden werden. Es besteht ein 
erhöhtes Stromschlagrisiko, wenn der Körper geerdet ist und dem Gerät in 
Kontakt kommt, das Regen, nassen Oberflächen und Arbeiten in einer 
feuchten Umgebung direkt ausgesetzt ist. Wenn Wasser in das Gerät eindringt, 
besteht ein erhöhtes Risiko für Schäden am Gerät und für einen Stromschlag. 

c) Berühren Sie das Gerät niemals mit nassen oder feuchten Händen. 
d) Das Netzkabel darf nicht zweckentfremdet verwendet werden. Benutzen Sie 

das Kabel niemals, um das Gerät zu transportieren oder den Stecker 
herauszuziehen. Halten Sie das Kabel von Hitze, Öl, scharfen Kanten und 
beweglichen Teilen fern. Beschädigte oder verwickelte Kabel erhöhen das 
Risiko eines Stromschlags. 

e) Falls die Nutzung des Geräts in einer feuchten Umgebung nicht verhindert 
werden kann, muss ein Fehlerstrom-Schutzschalter (RCD) verwendet werden. 
Die Verwendung von RCD verringert das Risiko eines Stromschlags. 

f) Es ist verboten, das Gerät zu verwenden, wenn das Netzkabel beschädigt ist 
oder offensichtliche Gebrauchsspuren aufweist. Ein beschädigtes Netzkabel 
sollte von einem qualifizierten Elektriker oder vom Kundendienst des 
Herstellers ersetzt werden. 

g) Tauchen Sie Kabel, Stecker bzw. das Gerät nicht in Wasser oder andere 
Flüssigkeiten, um einen Stromschlag zu vermeiden. Verwenden Sie das Gerät 
nicht auf nassen Oberflächen. 

h) ACHTUNG - LEBENSGEFAHR! Tauchen und Halten Sie das Gerät während des 
Reinigens oder des Betriebes nie in Wasser oder andere Flüssigkeiten. 



 

i) Verwenden Sie das Gerät nicht in Räumen mit sehr hoher Luftfeuchtigkeit / in 
unmittelbarer Nähe von Wassertanks! 

 

2.2.  Sicherheit am Arbeitsplatz 
 
a) Den Arbeitsbereich aufgeräumt und gut beleuchtet halten. Unordnung oder 

schlechte Beleuchtung kann zu Unfällen führen. Beim Gebrauch des Gerätes 
seien Sie vorausschauend, passen Sie darauf, was Sie tun, und nutzen Sie Ihren 
gesunden Menschenverstand.  

b) Verwenden Sie das Gerät nicht in explosionsgefährdeten Bereichen, 
beispielsweise in Gegenwart von brennbaren Flüssigkeiten, Gasen oder Staub.  

c) Falls Beschädigungen an dem Gerät festgestellt werden oder 
Unregelmäßigkeiten bei dem Betrieb, muss das Gerät umgehend 
ausgeschaltet werden und dieser Umstand muss einer autorisierten Person 
mitgeteilt werden. 

d) Bei Zweifeln an der Funktionstüchtigkeit des Geräts wenden Sie sich bitte an 
den Kundendienst des Herstellers. 

e) Reparaturen am Gerät dürfen nur vom Kundendienst des Herstellers 
durchgeführt werden. Führen Sie Reparaturen nicht selbst durch! 

f) Im Falle eines Brandes oder einer Brandentzündung dürfen nur Pulver- oder 
Schaumlöscher (CO2) verwendet werden, um die unter Spannung stehenden 
Geräte zu löschen. 

g) Kinder und unbefugte Personen dürfen sich nicht im Arbeitsbereich aufhalten. 
(Unachtsamkeit kann zum Verlust der Kontrolle über das Gerät führen.) 

h) Überprüfen Sie regelmäßig den Zustand der Sicherheitshinweisaufkleber. Falls 
die Aufkleber unleserlich sind, müssen sie ersetzt werden.  

i) Bewahren Sie diese Anleitung zum späteren Nachschlagen auf. Soll das Gerät 
an Dritte weitergegeben werden, muss auch die Gebrauchsanweisung mit 
übergeben werden. 

j) Bewahren Sie Verpackungsteile und kleine Montageteile außerhalb der 
Reichweite von Kindern auf. 

k) Halten Sie das Gerät von Kindern und Tieren fern. 
l) Bei der Verwendung dieses Geräts mit anderen Geräten beachten Sie auch an 

andere Gebrauchsanweisungen. 
 

 

 
Hinweis! Achten Sie während des Betriebs des Geräts auf die 
Sicherheit von Kindern und anderen Personen in der Umgebung. 

 
2.3.  Eigenschutz 
 



 

a) Die Bedienung des Geräts bei Müdigkeit oder Krankheit sowie unter dem 
Einfluss von Alkohol, Drogen oder Medikamenten, die zu einer erheblichen 
Einschränkung der Fähigkeit der Bedienung des Geräts führen, ist untersagt. 

b) Das Produkt ist nicht dazu bestimmt, von Personen (einschließlich Kindern) mit 
eingeschränkten psychischen, sensorischen und geistigen Funktionen oder 
ohne ausreichende Erfahrung und/oder Kenntnisse verwendet zu werden, es 
sei denn, sie werden von einer für ihre Sicherheit verantwortlichen Person 
beaufsichtigt oder wurden von dieser eingewiesen, wie dieses Gerät zu 
bedienen ist. 

c) Das Gerät darf nur von körperlich geeigneten Personen bedient werden, die zu 
ihrem Benutzen fähig und entsprechend geschult sind und die diese 
Bedienungsanleitung gelesen und verstanden haben und im Rahmen der 
Sicherheit und des Gesundheitsschutzes am Arbeitsplatz geschult wurden. 

d) Seien Sie vorsichtig und gehen Sie mit gesundem Menschenverstand vor, wenn 
Sie dieses Gerät bedienen. Eine kurze Unachtsamkeit bei der Arbeit kann zu 
schweren Verletzungen führen. 

e) Bei dem Gerät handelt es sich nicht um ein Spielzeug. Kinder müssen 
beaufsichtigt werden, um sicherzustellen, dass sie nicht mit dem Gerät spielen. 

 

2.4.  Sichere Verwendung des Geräts 
 

a) Das Gerät darf nicht überlastet werden. Verwenden Sie Werkzeuge, die für die 
Anwendung geeignet sind. Ein richtig gewähltes Gerät erfüllt die Aufgabe, für 
die es entwickelt wurde, besser und sicherer. 

b) Verwenden Sie das Gerät nicht, wenn der Ein-/Aus-Schalter nicht 
ordnungsgemäß funktioniert (sich nicht ein- und ausschalten lässt). Geräte, die 
nicht über einen Schalter gesteuert werden können, sind unsicher, dürfen 
nicht betrieben werden und müssen repariert werden. 

c) Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose, bevor Sie Einstellungen, Reinigungs- 
und Wartungsarbeiten vornehmen. Eine solche Vorbeugungsmaßnahme 
verringert das Risiko eines versehentlichen Einschaltens. 

d) Unbenutzte Geräte außerhalb der Reichweite von Kindern und Personen, die 
nicht mit dem Gerät oder dieser Anleitung vertraut sind, aufbewahren. Dieses 
Gerät stellt in den Händen von unerfahrenen Benutzern eine Gefahr dar. 

e) Halten Sie das Gerät in gutem Betriebszustand. Vor jedem Einsatz prüfen, ob 
allgemeine Schäden oder Schäden an beweglichen Teilen vorliegen (Risse in 
Bauteilen und Komponenten oder andere Zustände, die den sicheren Betrieb 
des Geräts beeinträchtigen können). Im Falle einer Beschädigung das Gerät vor 
der Benutzung reparieren lassen.  

f) Die Reparatur und Wartung der Geräte ist von qualifiziertem Personal unter 
ausschließlicher Verwendung von Originalersatzteilen durchzuführen. Dies 
gewährleistet eine sichere Verwendung. 



 

g) Um die Funktionstüchtigkeit zu gewährleisten, dürfen die werksseitig 
installierten Abdeckungen nicht entfernt und die Schrauben nicht gelöst 
werden. 

h) Das Verschieben, Verstellen und Drehen des Geräts bei laufendem Betrieb ist 
untersagt. 

i) Es ist untersagt, das Gerät unbeaufsichtigt laufen zu lassen. 
j) Das Gerät muss regelmäßig gereinigt werden, um dauerhafte Ablagerungen 

von Schmutz zu verhindern. 
k) Bei dem Gerät handelt es sich nicht um ein Spielzeug. Die Reinigung und 

Wartung darf ohne Aufsicht von Erwachsenen nicht von Kindern durchgeführt 
werden.  

l) Es ist untersagt die Konstruktion des Produkts zu verändern, um die Parameter 
oder Bauweise des Geräts zu modifizieren. 

m) Das Gerät muss von Feuer- und Wärmequellen ferngehalten werden. 
n) Blockieren Sie nicht die Lüftungsöffnungen des Geräts! 
o) Betreiben Sie das Netzteil nicht über einen längeren Zeitraum unter Volllast, 

da dies zu Schäden am Gerät führen kann. 
p) Die Ausgangsspannung des Netzteils darf die Eingangsspannung des zu 

versorgenden Geräts nicht überschreiten. Eine zu hohe Spannung kann das 
Gerät beschädigen. 

q) Bevor Sie den Betriebsmodus des Netzteils ändern, trennen Sie zunächst die 
daran angeschlossenen externen Lastkabel. 

r) Falls das Gerät mit einer induktiven Last, wie Magnetspulen, 
Gleichstrommotoren, Schrittmotoren usw., betrieben wird, muss darauf 
geachtet werden, dass die Spannung/Stromstärke nur langsam geändert wird. 
 NIEMALS bei angeschlossener induktiver Last die Stromversorgung ein- oder 
ausschalten. 

s) Das Netzgerät darf bei angeschlossener Last nicht ein- oder ausgeschaltet 
werden. 

t) An die Spannung angeschlossene Kabel dürfen nicht kurzgeschlossen werden. 
u) Es muss sichergestellt werden, dass die Eingangsspannung mit der Einstellung 

des Eingangsspannungswählers übereinstimmt, da sonst eine Fehlfunktion 
oder gar eine Beschädigung des Netzgeräts verursacht wird. 
 
 

 
 

 

 
ACHTUNG! Obwohl das Gerät so entwickelt wurde, dass es 
sicher ist, besteht für den Benutzer beim Umgang mit dem 
Gerät trotz angemessener Sicherheitsvorkehrungen und trotz 
der Verwendung zusätzlicher Sicherheitsvorrichtungen 
dennoch ein geringes Unfall- oder Verletzungsrisiko. Es wird 



 

empfohlen, bei der Verwendung Vorsicht und gesunden 
Menschenverstand walten zu lassen. 

 
 

3. Bestimmungsgemäßer Gebrauch 
 

Das Gerät ist bestimmt für die Stromversorgung von externen Geräten mit 

Gleichstrom und einer einstellbaren Stromspannung und Stromstärke. 

 

 

Für allerlei Schäden, die durch unsachgemäßen Gebrauch entstehen, haftet der 

Anwender. 

3.1. Beschreibung des Geräts 
 



 



 



 

 
1. LED – Anzeige für den Betrieb im Ausgangsstrom-Stabilisierungsmodus 
2. LED – Anzeige für den Betrieb im Ausgangsspannungs-Stabilisierungsmodus 
3. Griff 
4. Anzeige des Wertes der Spannung 
5. Anzeige des Wertes der Stromstärke 
6. Anzeige des Wertes der Ausgangsleistung 
7-10.  Tasten zum Speichern/Abrufen von gespeicherten Daten  
11. Taste zum Sperren der Einstellungen „Lock“ 
12. Taste zum Ein-/Ausschalten des Überlastschutzes 
13. Taste zum Ein-/Ausschalten des Überspannungsschutzes  
14. OFF/ON-Taste – Ein-/Ausschalten der Ausgänge  
15. Taste „nach links“  
16. Taste „nach rechts“ 
17. Umschalter Spannung/Stromstärke 
18. Drehknopf für die Werte-Einstellung 
19. ON/OFF-Taste für die Stromversorgung des Geräts 
20. Ausgangsklemme mit negativer Polarität 
21. Ausgangsklemme – Erdung 
22. Ausgangsklemme mit positiver Polarität 
23. Ventilator 
24. Verbindungsschnittstelle RS 485 
25. Eingangsspannungswähler 110/230V 

 
 



 

26. Steckdose mit Sicherung 
27. Standbeine 
28. Netzkabel 
29. Anschlusskabel 

3.2. Arbeitsvorbereitung  
AUFSTELLUNG DES GERÄTS: 
Die Umgebungstemperatur darf 40°C und die relative Luftfeuchtigkeit darf 85 % 
nicht übersteigen. Das Gerät sollte so aufgestellt werden, dass eine gute 
Luftzirkulation gewährleistet ist. Ein Mindestabstand von 10 cm muss von allen 
Seiten des Geräts eingehalten werden. Das Gerät muss von heißen Oberflächen 
ferngehalten werden. Das Gerät immer auf einer ebenen, stabilen, sauberen, 
feuerbeständigen und trockenen Oberfläche sowie außerhalb der Reichweite von 
Kindern und Personen mit eingeschränkten geistigen, sensorischen oder 
intellektuellen Fähigkeiten verwendet werden. Das Gerät sollte so aufgestellt 
werden, dass der Netzstecker jederzeit erreicht werden kann. Vergewissern Sie 
sich, dass die Stromversorgung des Geräts mit den Angaben auf dem Typenschild 
übereinstimmt! 
 

3.3. Arbeit mit dem Gerät  
 

3.3.1. Tätigkeit 
1. Das Anschlusskabel (28) an die Steckdose (26) auf der Rückseite 

des Geräts und den Netzstecker an die Stromversorgung 
anschließen. 
 
 

2. Die ON/OFF-Taste (19) drücken, um das Gerät einzuschalten. 
3. Machen Sie sich mit den Parametern des angeschlossenen Geräts 

vertraut. Die externe Last an die Klemmen (20-22) anschließen.  
4. Stellen Sie die Ausgangsparameter gemäß den Anweisungen in 

Abschnitt 3.3.2 ein. 
5. Die OFF/ON-Taste (14) drücken, um den Ausgang einzuschalten. 

Die Taste wird hinterleuchtet, wenn die Ausgänge aktiv sind. Je 
nach angeschlossener Last wird die Diode (1) oder (2) leuchten. 
Gerät b 

6. Um die Stromversorgung der Ausgänge auszuschalten, muss die 
OFF/ON-Taste (14) erneut gedrückt werden. 
 Die Hinterleuchtung der Taste erlischt. Bei ausgeschalteten 
Ausgängen wird auf der Anzeige des Wertes der Ausgangsleistung 
(6) die Meldung „OFF“ angezeigt. 

7. Bei einer Auslösung der Sicherung werden die Ausgänge 
automatisch ausgeschaltet. 



 

8. Das Gerät muss nach dem Gebrauch mit der ON/OFF-Taste (19) 
ausgeschaltet werden, die externen Lasten müssen abgetrennt 
werden und der Netzstecker des Geräts muss gezogen werden. 
 
 

3.3.2. Parameter einstellen  
1. Einstellung der Spannung oder Stromstärke 

Durch das Drücken der Taste „V/A“ (17) wird der 
Ausgangsparameter ausgewählt, der eingestellt werden soll. 
 Mit den Tasten (15) und (16) den Cursor auf die Position des 
Wertes der Spannung/Stromstärke stellen, der geändert werden 
soll (auf diese Weise wird die Genauigkeit der Einstellung der 
Parameter zwischen grob und fein ausgewählt). 

2. Sperre der Einstellungen  
Durch das Drücken der Taste „Lock“ (11) wird die Möglichkeit zur 
Anpassung der Parameter gesperrt. 
 Die Taste wird hinterleuchtet und die übrigen Tasten und der 
Drehregler werden gesperrt. 
 Um die Funktion der Einstellung wieder freizugeben, muss die 
Taste „Lock“ (11) erneut gedrückt werden – die Hinterleuchtung 
erlischt, die Funktion der übrigen Tasten wird wiederhergestellt. 

3. Signalton 
Der Signalton wird nach der Aktivierung der Sicherung für den 
Überlast- oder Überspannungsschutz ausgegeben. 
Der Alarmton ist durch die Werkseinstellung deaktiviert. Um den 
Alarm ein- oder auszuschalten, muss auf den Drehregler (18) 
gedrückt werden. 

4. Speichern/ aufrufen von Einstellungen 
Um neue Einstellungen zu speichern, muss eine der Tasten M1-M4 
(7-10) betätigt werden, die Taste wird dann hinterleuchtet und auf 
der Anzeige wird der aktuelle Wert der Spannung und Stromstärke 
angezeigt. 
 Jetzt müssen die gewünschten Parameter für die Spannung und 
Stromstärke eingegeben werden, wobei die Schritte in Punkt 1 
dieses Abschnitts befolgt werden müssen. 
 Die Parameter auf der Anzeige hören auf zu blinken, wenn das 
Speichern unter der ausgewählten Taste abgeschlossen ist. 
Für das Abrufen der gespeicherten Einstellungen muss eine der 
Tasten M1-M4 (7-10) gedrückt werden. 
 Die ausgewählte Taste wird hinterleuchtet und auf der Anzeige 
werden die gespeicherten Einstellungen angezeigt. Jetzt können 
die Ausgänge mit der Taste (14) aktiviert werden. 



 

 
 

3.3.3. Sicherungen 
1. OCP (Überstromschutz) – Die Schutzfunktion wird über die Taste 

„OCP“ (12) aktiviert und deaktiviert. 
 Nach der Aktivierung der Sicherung wird der eingestellte Wert der 
Stromstärke auf den Wert der Überstromschutzsicherung 
konvertiert. 
 Bei Überschreitung des Schwellenwerts unterbricht der Schutz die 
Stromversorgung der Ausgänge und das Gerät gibt ein akustisches 
Signal ab. 
 Um die Sicherung zurückzustellen, muss sie mit der Taste (12) 
deaktiviert und danach wieder aktiviert werden. 
 
 

2. OVP (Überspannungsschutz) – Die Schutzfunktion wird über die 
Taste „OVP“ (13) aktiviert und deaktiviert. 
 Nach der Aktivierung der Sicherung wird von dem Gerät 
automatisch ein Schwellenwert eingestellt (eingestellter 
Spannungswert + 0,5V), bei dessen Überschreitung die Sicherung 
ausgelöst wird. 
 Nach dem Überschreiten des Schwellwertes wird die 
Stromversorgung der Ausgänge unterbrochen und das Gerät gibt 
einen Signalton aus. 
 Um die Sicherung zurückzustellen, muss sie mit der Taste (13) 
deaktiviert und danach wieder aktiviert werden. 

3. OTP (Übertemperaturschutz) – Schutz vor Überhitzung. 
 

3.3.4.  Anschluss des Netzgeräts an einen Computer 
Das Gerät kann über ein Kabel mit einem RS-485-Anschluss an einen 
Computer angeschlossen werden. Verfügt der Computer nicht über 
einen solchen Eingang, kann ein USB-Konverter verwendet werden. 
Damit der Computer sich mit dem Netzgerät verbindet, muss die COM-
Schnittstelle konfiguriert werden, indem die unten aufgeführten 
Parameter eingegeben werden: 
- Baudrate: 9600  
- Startbit: 1 
- Datenbits: 8 
- Prüfziffer: Keine 
- Stoppbits: 1 
- Datenüberlaufsteuerung: Keine 
 



 

Falls ein USB zu RS485 Konverter verwendet wird, ist die Installation 
des Treibers „CH340SER“ erforderlich. 
 Um die Installation zu beginnen, muss ein Doppelklick auf das Symbol 
der App CH340SER.exe ausgeführt werden, danach muss die 
Installation bestätigt werden und es muss entsprechend der 
Anweisungen auf dem Bildschirm vorgegangen werden. 
Die Installationsdatei des Treibers ist auf der Website des Herstellers 
verfügbar. 
Weitere Informationen zu den Kommunikationsprotokollen RS485 und 
Modbus finden Sie im folgenden Abschnitt. 
 
  

3.3.5. Software 
Achtung: Die Installationsdateien stehen auf der Shop-Seite des Herstellers zum 
Download bereit. Suchen Sie auf der Website nach dem gekauften Produkt, 
laden Sie die Dateien auf Ihren Computer herunter und installieren Sie sie 
gemäß den Anweisungen im nächsten Abschnitt. 
 
 

1. Installation der Software zur Bedienung des Netzgeräts 
Damit die Parameter des Netzgeräts nach dem Anschluss an einen 
Computer bearbeiten und auslesen werden können, muss ein speziell 
für jedes Modell dediziertes Programm „Überwachungsassistent“ 
installiert werden. 

 
Um das Programm zu installieren, muss ein Doppelklick auf das dem 
Programm zugeschriebene Symbol ausgeführt werden und die 
Installation muss gemäß der Anweisungen auf dem Bildschirm 
durchgeführt werden. 
 
Falls nicht der Installationsvorgang begonnen wird, sondern die 
folgende Meldung auf dem Bildschirm angezeigt wird: 
 
 

 



 

bedeutet das, dass die für die richtige Funktion der App notwendige 
Datei MSComm32.ocx fehlt oder beschädigt ist. 
 
 Die folgenden Schritte müssen durchgeführt werden: 
- Es muss festgestellt werden, welches Windows-Betriebssystem mit 
wie vielen Bit auf dem Computer installiert ist – mit 32 oder 64 Bit. 
- Die Datei MSComm32.ocx muss kopiert und für das 32-Bit-System in 
folgenden Ordner eingefügt werden: C:\Windows\system32, und für 
das 64-Bit-System in den Ordner: C:\Windows\sysWOW64.  
- Die CMD-Befehlszeile muss geöffnet werden. 
- In der Befehlszeile je nach Systemtyp folgendes eingegeben werden: 

  regsvr32 C:\Windows\system32\MSComm32.ocx; 
         oder:    regsvr32 C:\Windows\sysWOW64\MSComm32.ocx 
 

2. Beschreibung der Softwareoberfläche  

 



 

A. Aktuelle Spannung am Ausgang des Netzteils 
B. Aktueller Stromwert am Ausgang des Netzteils 
C. Eingestellter Spannungswert am Ausgang des Netzteils 
D. Eingestellter Stromwert am Ausgang des Netzteils 
E. Aktueller Status der Netzteilausgänge: OFF – inaktive Ausgänge, ON – 

aktive Ausgänge 
F. Aktueller Status des Netzteils: „CV“ – Spannungsstabilisierung am 

Ausgang, „CC“ – Stromstabilisierung am Ausgang. 
G. Taste zum Ein-/Ausschalten der Überwachung des Ausgangsstatus 
H. Felder zum Einstellen des Wertes der Stromstärke auf dem Ausgang 
I. Felder zum Einstellen des Wertes der Spannung auf dem Ausgang 
J. Schaltfläche – Senden der eingegebenen Stromwerte an das Netzteil 
K. Schaltfläche – Senden der eingegebenen Spannungswerte an das 

Netzteil 
 
 

L. Auswahl der Gerätenummer für die RS-485-Kommunikation 
M. Auswahl der Nummer der COM-Schnittstelle  
N. Taste zu Suche nach Schnittstellen. Durch die Betätigung der Taste wird 

die Suche der verfügbaren Schnittstellen-Nummern begonnen. 
O. Taste zum Öffnen einer seriellen Schnittstelle und Öffnen einer 

Kommunikationsschnittstelle 
P. Taste zum Ein-/Ausschalten der Stromversorgung auf den Ausgängen 

des Netzgeräts 
Q. Taste zum Schließen der Software 

3. Detaillierte Beschreibung der Tasten der Softwareoberfläche 
 

a)  
Durch das Klicken auf die Taste wird eine Liste der Schnittstellen geöffnet. 
Falls die Nummer der Schnittstelle, an die das Netzgerät angeschlossen 
wurde, nicht bekannt ist, muss der Systemmanager des Geräts gestartet 
werden. 
 Danach muss abgelesen werden, welche Nummer der Schnittstelle 
zugeschrieben ist, an die das Netzgerät angeschlossen ist, und diese Nummer 
muss in der Dropdown-Liste (M) auf der linke Seite der Taste ausgewählt 
werden. 

 

b)  
Nachdem die Taste gedrückt wird, wird (sofern im vorherigen Schritt die 
richtige Schnittstelle eingestellt wurde) die Schnittstelle geöffnet, die den 
Computer mit dem Gerät verbindet. 



 

 Auf der Softwareoberfläche wird in der Ecke links unten die Meldung „Port 
COMA is already open“, die besagt, dass die Schnittstelle erfolgreich geöffnet 
wurde. 

c)  
Wenn die Schnittstelle zwischen Computer und Netzgerät geöffnet ist, wird 
nach dem Drücken der Taste die Stromversorgung an den Ausgängen des 
Netzgeräts aktiviert. Die Bezeichnung der Taste wird auf „Output Stop“ 
geändert. Um die Stromversorgung auf den Ausgänge zu deaktivieren, muss 
die Taste erneut gedrückt werden; die Stromzufuhr auf den Ausgängen wird 
daraufhin unterbrochen und die Bezeichnung der Taste wird zurückgestellt 
auf „Output Start“. 

d)  
Auf den Einstellungsfeldern für den Wert der Spannung (I) den gewünschten 
Wert einstellen, indem die entsprechende Ziffer aus der Dropdown-Liste 
auswählt wird. 
 Um die Einstellungen zu speichern und an das Netzgerät zu senden, muss die 
Taste „Set voltage“ gedrückt werden. 

e)  
Auf den Einstellungsfeldern für den Wert der Stromstärke (H) den 
gewünschten Wert einstellen, indem die entsprechende Ziffer aus der 
Dropdown-Liste auswählt wird. 
 Um die Einstellungen zu speichern und an das Netzteil zu senden, klicken Sie 
auf die Schaltfläche „Strom einstellen“. 

f)  
Nach dem Drücken der Taste werden die Felder aktualisiert, die sich auf den 
aktuellen Status der Ausgänge des Netzgeräts beziehen, d. h. Wert der 
Spannung, der Stromstärke, Betriebsart usw. 
 
  

g)  
Schaltfläche zum Einstellen der Geräteadresse. Standardmäßig ist die 
Geräteadresse auf 1 eingestellt. Falls jedoch mehrere Geräte gesteuert 
werden müssen, muss für jedes Gerät eine eigene Adresse eingestellt 
werden. 
 Zu diesem Zweck müssen die folgenden Schritte durchgeführt werden: 
- Die App „Instrument address generator“ muss gestartet werden (diese ist 
auf der Shop-Website von expondo verfügbar). 
- Nach dem Starten der App wird das in der Abbildung unten gezeigte Fenster 
geöffnet. 



 

 
 

 
Wo: 
a – aktuelle Adresse des Netzgeräts, der Wert 0 muss eingestellt werden 
b – Nummer der COM-Schnittstelle, an die das Netzgerät an den Computer 
angeschlossen ist. 
 Die Nummer muss aus der Dropdown-Liste ausgewählt werden;  
c – Taste für Funktion der Suche der Schnittstellennummer (beschrieben in 
3.3.5. Punkt 2) 
d – Information zu der neu eingestellten Adresse des Netzgeräts 
e – neue Adresse des Netzgeräts  
f – Taste zur Einstellung der neuen programmierbaren Adresse des 
Netzgeräts 
g – Taste zum Öffnen der COM-Schnittstelle 
h – Taste zum Schließen des Programms. 
 

 
3.3.6.  Anleitung zur Programmierung der Kommunikationsprotokolle 

Modbus und RS485 
 
Achtung: Das Gerät unterstützt Modbus-Funktionen mit den folgenden 
Codes: 
03H, 06H, 10H und 01H (Werkseinstellung). 
 

1. Modbus RTU – Framestruktur 
Die Nachrichtenübertragung muss mit einem Intervall von mindestens 3,5 
Zeichen beginnen. 
 
 Das Datenframe muss einen kontinuierlichen Datenübertragungsstrom 
darstellen. Wenn vor dem Ende des Frames eine Pause von mehr als 3,5 
Zeichen vorhanden ist, wird die unvollständige Nachricht von dem 
empfangenden Gerät aktualisiert und dieses liest das nächste Byte als Beginn 



 

einer neuen Nachricht. 
 
 Ebenso werden zwei Nachrichten vom empfangenden Gerät als eine einzige 
Nachricht interpretiert, wenn der Abstand zwischen zwei getrennten 
Nachrichten weniger als 3,5 Zeichen beträgt. 
 
 
Die Standardstruktur eines Informationsframes sieht wie folgt aus: 
 
 

Begin
n des 
Fram
es  

Adress
e 

Funktionsbeschreib
ung 

Date
n 

Zyklische 
Redundanzprüf
ung 

Ende 
des 
Fram
es 

T1-
T2-
T3-T4   

8 Bit 8 Bit N*8B
it 

16Bit T1-
T2-
T3-T4 

 
Felder des Frames: 
- Adresse – übergeordnetes Gerät (Master) wählt ein untergeordnetes Gerät 
(Slave) aus, indem die Adresse des untergeordneten Geräts, mit dem die 
Verbindung aufgebaut werden soll, in ein Adressefeld eingegeben wird. 
 
 Der Adressbereich für ein einzelnes untergeordnetes Gerät (Slave) ist 1...128 
(dezimal), die Adresse wird im hexadezimalen Format gesendet. 
 Adresse 0 ist die Broadcast-Adresse, die von allen Slave-Geräten empfangen 
und erkannt wird, jedoch kann nach dem Empfang der Nachricht keine 
Antwort gesendet werden. 
 
- Funktion – der Codierungsbereich für dieses Feld ist 1…255 (dezimal). Der 
Funktionscode teilt dem Slave-Gerät mit, welcher Befehl ausgeführt werden 
soll, z. B. Lesen/Schreiben von Daten einer Registrierungsgruppe usw. 
- Daten – das Feld enthält zusätzliche Informationen, die an das Slave-Gerät 
gesendet werden und den gesendeten Befehl im Funktionsfeld betreffen, 
z. B. Register-Adressen. 
- Zyklische Redundanzprüfung – nach der CRC-Generierung ist das Low-Byte 
das erste und das High-Byte das zweite. 
 
Achtung: Der Abstand zwischen der Antwort auf den 
Kommunikationsrahmen und dem vom Gerät generierten Rahmen sollte bei 
einer Kommunikationsrate von 9600 bps größer als 5 ms sein. 
 
 



 

 

N
r. 

Nam
e 

Parameterbesch
reibung 

Berei
ch 

Anzahl 
der 

Dezimalst
ellen 

Schreib
- (w) 
und 

Leserec
hte (r) 

 
 

Registerad
resse 

1 Set-U Einstellung der 
Spannung  

0–
32,0

0 

2 W 1000H 

2 Set-I Einstellung der 
Stromstärke 

0–
10,5

0 

2 W 1001H 

3 U Zeigt den 
Spannungswert 

an  

0–
32,0

0 

2 r 1002H 

4 • I: Zeigt den 
Stromstärkewert 

an 

0–
10,5

0 

3 r 1003H 

5 Run-
Stop 

Ablesung der 
Ausgangsleistun
g / deaktivierte 

Ausgänge 

0, 1 0 r 1004H 

6 CC-
CV-
OC 

Ablesung der 
Spannungsreguli
erung und des 

Stromflussstatus 

0, 1, 
2 

0 r 1005H 

7 Set-
Run-
Stop 

Ausgangsleistun
g / Einstellungen 

der 
Deaktivierung 

0, 1 0 W 1006H 

8 Set-
Addr
ess 

Einstellung des 
Wertes der 

Kommunikations
adresse 

0–
127 

0 W 1008H 

 

N
r. 

Na
me 

Parameterbeschr
eibung 

Parameter
wert 

Beschreibung 
des Geräts 

Registerad
resse 

1 Run
-
Sto
p 

Ablesung der 
Ausgangsleistung 
/ deaktivierte 
Ausgänge 

0 Ausgänge 
deaktiviert 

1004H 

1 Ausgänge 
aktiviert 



 

2 CC-
CV-
OC 

Ablesung der 
Spannungsreguli
erung und des 
Stromflussstatus 

0 Netzgerät im 
Stabilisierungs
modus 

1005H 

1 Netzgerät im 
Regulierungsm
odus 

2 Netzgerät im 
Überstrommo
dus 

3 Set-
Run
-
Sto
p 

Ausgangsleistung 
/ Einstellungen 
der 
Deaktivierung 

0 Deaktivierung 
der 
Stromversorgu
ng 

1006H 

1 Aktivierung 
der 
Stromversorgu
ng 

 
Achtung: Wenn die Kommunikationsadresse 0x00H lautet, handelt es sich um 
den Broadcast-Modus, d. h., alle Slaves können Daten empfangen, sodass Sie 
die Daten vieler Netzteile gleichzeitig steuern können. 
 

2. Modbus RTU - Kommunikationsprotokoll 
a) Arten und Formate von Kommunikationsdaten 

Die Datenübertragung ist asynchron und benötigt Bytes als Einheiten. 
 
 Die zwischen übergeordnetem Gerät (Master) und untergeordnetem Gerät 
(Slave) gesendeten Kommunikationsdaten haben das Format eines 10-Bit-
Wortes: 
 
 

Datenwortformat 
(serielle Daten) 

10-bit binary 

Start bit 1-bit 
Data bit 8-bit 

Parity bit Kein 

Stop bit 1-bit 

 
b) Kommunikationsdatenformat (Frames). 

Datenform
at 

Adressenco
de 

Funktion
s-Code 

Datenbereic
h 

Zyklische 
Redundanzprüfun
g 



 

Datenlänge 
(Data 
length) 

1-bit 1-bit N-bit 16-bit CRC-Code 
(Code der 
zyklischen 
Redundanzprüfun
g) 

 
c) Prozess der Kommunikationsdatenübertragung 

 
Der Befehl wird vom Master mit dem Adressencode an den Slave gesendet. 
 Nur der Slave mit der vom Master angegebenen Adresse kann den Befehl 
empfangen und die darin enthaltenen Daten ablesen. 
 Wenn die zyklische Redundanzprüfung erfolgreich ist, führt der Slave den 
Befehl aus und sendet dann Daten an den Host zurück. Die zurückgesendeten 
Daten umfassen den Adressencode, den Funktionscode, die Daten von dem 
ausgeführten Befehl und den CRC-Prüfcode. Wenn die zyklische 
Redundanzprüfung nicht erfolgreich ist, werden keine Daten an den Host 
gesendet. 
 

d) Adressencode 
Der Adressencode ist das erste Byte (8 Bit) des Datenframes in jeder Meldung 

von 0 bis 32. Dieses Byte gibt an, dass das vom Benutzer voreingestellte 

Slave-Gerät Informationen vom Master empfangen wird. 

 Jedes Slave-Gerät muss über einen eindeutigen Adresscode verfügen. 

 Stimmt der Adresscode des Slave-Geräts mit dem vom Master-Gerät 

gesendeten Adresscode überein, kann das Master-Gerät den Befehl lesen 

und eine Rückmeldung senden. 

  Der von dem Slave-Gerät an das Master-Gerät gesendete Adressencode 

bezeichnet die Adresse des Slaves, damit identifiziert werden kann, woher 

die Rückmeldung stammt. 

 

e) Funktions-Code 
Der Funktions-Code wird im zweiten Byte des Frames gesendet. Die 
Funktions-Codes, die im Kommunikationsprotokoll Modbus definiert werden 
können, sind 1 bis 127. 
 Mit dem Funktionscode übermittelt das Master-Gerät die Aufgabe, die das 
Slave-Gerät ausführen soll. 
 Als Antwort wird von dem Slave der gleiche Funktions-Code an den Master 
gesendet, was bedeutet, dass der Slave dem Master geantwortet hat und die 
entsprechende Funktion ausgeführt hat. 
In der Tabelle unten sind Beispiele von Funktions-Codes im Modbus-Protokoll 
angegeben. 



 

Funktions-
Code 

Definition Verfahren (binär) 

03H Ablesen der 
Registerdaten 

Ablesen der Daten aus einem 
oder mehreren Registern 

06H Speichern eines 
einzelnen Registers 

Speichern eines Datensatzes 
für ein einzelnes Register 

10H Mehrere Register 
schreiben 

Speichern mehrerer binärer 
Datensätze für mehrere 
Register 

 
f) Datenbereich 

Der Datenbereich enthält Informationen darüber, welche Daten von dem 
Slave zurückgesendet werden sollen oder welche Befehle ausgeführt werden 
sollen. 
 Bei diesen Informationen kann es sich um Daten (digitale Ein-/Ausgänge, 
analoge Ein-/Ausgänge, Register usw.), Referenzadressen usw. handeln. 
Beispielsweise sendet der Master dem Slave über den Funktionscode  
03 einen Befehl, einen Registerwert (einschließlich der Startadresse und der 
Länge des auszulesenden Registers) zurückzugeben; die zurückgegebenen 
Daten umfassen dann sowohl die Länge als auch den Dateninhalt des 
Registers. Bei verschiedenen Slave-Geräten unterscheiden sich die Adress- 
und Dateninformationen. 
 
  
Die zurückgegebenen Daten umfassen: Slave-Geräteadresse, Funktionscode, 
Datenbereich und CRC-Code. Die Daten im Datenbereich umfassen zwei Byte, 
wobei das erste Byte eine höhere Priorität hat. 

g) Anforderungen an die Unterbrechungszeiten 
Vor dem Senden der Daten ist ein Datenbus-Interrupt erforderlich, dessen 
Dauer größer sein muss als die Baudrate (bei 9600 bps beträgt der Interrupt 
mindestens 5 ms). 

3. Einführung des Modbus-Protokolls in die Funktionscodes  
Achtung: Das Netzteil unterstützt nur die unten beschriebenen Modbus-
Protokoll-Funktionscodes. 
a) Funktions-Code „03“: Lesen von Registereingängen mit mehreren 

Kanälen 
Z. B.: Das Master-Gerät muss Daten aus 6 Registern des Slave-Geräts mit 
der Adresse 01 und der Startadresse 1000 einlesen. 
 
Die Adresse und Registerdaten des Slave-Gerätes sind: 

Registeradresse Datenregister 
(hexadezimal) 

Entsprechende 
Parameter 



 

1000H 0BB8 (3000) Spannung 
Set-U multipliziert mit 
100 

Set-U (30,00V) 

1001H 03E8(1000) 
Stromstärke Set-I 
multipliziert mit 100 

Set-I (10,00A) 

1002H 0BB8(3000) Spannung 
U multipliziert mit 100 

U (30,00V) 

1003H 03E8(1000) 
Stromstärke I 
multipliziert mit 100 

I (10,00A) 

1004H 0001 (ON) – 
Stromversorgung an 

Run-Stop (1) 

1005H 0000 (CV) 
Regulierungsstatus 

CC0CV-OC (1) 

 
Achtung: die eingestellten Werte der Spannung und Stromstärke müssen 
mit 100 multipliziert werden und dann in eine hexadezimale Form 
umgewandelt werden, bevor sie in dem Register gespeichert werden 
können. 
 
 Beisp. Um die Spannung auf einen Wert von 30,00 V einzustellen, muss 
30 mit 100 multipliziert werden – das Ergebnis ist 3000, danach muss 
dieser Wert in eine hexadezimale Form konvertiert werden, wobei 0BB8 
erhalten wird. 
 
 In Übereinstimmung mit der oben aufgeführten Tabelle muss dieser 
Wert im Register 1000H gespeichert werden. 
 
Der Wert der Spannung und Stromstärke wird nach dem Ablesen aus 
dem Register wieder in die dezimale Form umgewandelt und durch 100 
geteilt. 
 
 Beisp. Der aus dem Register 1002H abgelesene Wert ist 0BB7. Nachdem 
dieser umgewandelt wird in die Form der Ist-Spannung, beträgt der Wert 
29,99V. 
 
 Host – sendendes Gerät 
Das Format der vom Host gesendeten Nachricht: 

Host-Nachricht Byte Gesendete 
Nachricht 

Achtung 

Adresse des 
untergeordneten 

1 01H Befehl an das 
untergeordnete Gerät 



 

Geräts (Slave) 
 
 

mit der Adresse 01H 
senden 

Funktions-Code 1 03H Register lesen 
Startadresse 2 1000H Die Startadresse 

lautet 10000H 

Registernummer 2 0006H Ablesen von 6 
Registern (12 Bytes) 

CRC-Code 2 C108 Vom Host 
berechneter CRC-
Code 

 
Slave address Function code Start address High 8 bits Low 8 bits Number 
of registers High 8 bits Low 8 bits CRC low 8 bits CRC high 8 bits 
01 03 10 00 00 06 C1 08 
 
Format der durch das untergeordnete Gerät (Slave) gesendeten 
Nachricht: 

Antwort des 
Slave-Geräts 
 
 

Bit Zurückgesendete 
Information 

Achtung 

Adresse des 
untergeordneten 
Geräts (Slave) 

1 01 Informationen vom 
Gerät mit der Adresse 
01 

Funktions-Code 1 03 Ablesen der Register  

Datenlänge 
(Byte) 

1 0C Insgesamt 12 Byte 

Daten aus dem 1 
Register 

2 0BB8 (30.00V) Inhalt des Registers 
1000H 

Daten aus dem 2 
Register 

2 03E8 (10,00 V) Inhalt von Register 
1001H 

Daten aus dem 3 
Register 

2 0BB8 (30.00V) Inhalt von Register 
1002H 

Daten aus dem 4 
Register 

2 03E8 (10,00A) Inhalt von Register 
1003H 

Daten aus dem 5 
Register 

2 0001 (ON) Inhalt von Register 
1004H 

Daten aus dem 6 
Register 

2 0001 (CV) Inhalt von Register 
1005H 



 

CRC-Code 2 DD9E Durch das 
untergeordnete Gerät 
berechneter CRC-Code 

 
Address Function code Data length Register 1 Register 2 Register 3 
Register 4 Register 5 Register 6 CRC low 8 bits CRC high 8 bits 
01 03 0C 0BB8 03E8 0BB8 03E8 0001 0001 DD 9E 
 
Achtung: Um den Strom und die Spannung am Ausgang des Netzteils 
abzulesen, müssen Sie die Daten aus zwei Registern auslesen: 
 
 1002H und 1003H. 

b) Funktions-Code „10H“: Speichern in mehreren Registern: 
Der Host verwendet diesen Funktions-Code, um mehrere Daten im 
Speicher abzuspeichern. Das Register bezieht sich im Modbus-
Kommunikationsprotokoll auf 16 Bit (2 Byte), wobei es sich beim ersten 
Bit um das erste Bit um das High-Byte handelt. 
 
 Um beispielsweise die Spannung auf 12,5 V und den Stromstärke auf 5,5 
A einzustellen, müssen beide Werte mit 100 multipliziert und dann in das 
hexadezimale Format konvertiert werden und dann in den Registern 
1000H und 1001H des Slave-Geräts gespeichert werden (der Adresscode 
des untergeordneten Geräts ist 01). 
 
 
 
Format der durch den Host gesendeten Nachricht: 

Nachricht des 
Hosts 

Byte 
 
 

Gesendete 
Nachricht 

Achtung 

Adresse des 
untergeordneten 
Geräts (Slave) 

1 01 Befehl an das 
untergeordnete 
Gerät mit der 
Adresse 01H senden 

Funktions-Code 1 10 Mehrere Register 
schreiben 

Startadresse 2 1000 Startadresse des 
Registers, in dem 
die Speicherung 
erfolgen soll 

Anzahl der 
abzulesenden 
Register 

2 0002 Anzahl der 
abspeicherten 
Register 



 

Anzahl der 
gespeicherten 
Datenbytes 

1 04 Gesamtanzahl der 
gespeicherten 
Datenbytes (4 Byte) 

Gespeicherte 
Daten 1 

2 04E2 (12,50 V) Daten, die im 
Register 1000 
gespeichert werden 
sollen 

Gespeicherte 
Daten 2 

2 0226 (5,5 A) Daten, die im 
Register 1001 
gespeichert werden 
sollen 

CRC-Code 2 1FD3 Durch den Host 
berechneter CRC-
Code 

 
Address Function code Start address Number of registers Total number 
of data bytes Save data 1 Save data 2 CRC low 8 bits CRC high 8 bits 
01 10 1000 0002 04 04E2 0226 1F D3 
 
Format der durch das untergeordnete Gerät (Slave) gesendeten 
Nachricht: 

Antwort des 
Slave-Geräts 

Bit Gesendete 
Nachricht 

Achtung 

Adresse des 
untergeordneten 
Geräts (Slave) 

1 01 Informationen vom 
Gerät mit der Adresse 
01 

Funktions-Code 1 10 Speichern mehrerer 
Register 

Startadresse 2 1000 Startadresse des 
Registers, in dem die 
Speicherung erfolgen 
soll 

Anzahl der 
abzulesenden 
Register 

2 0002 Anzahl der 
abgelesenen Register 

CRC-Code 2 4508 Durch das 
untergeordnete Gerät 
berechneter CRC-
Code 

 
Slave address Function code Start address Number of registers CRC low 
8 bits CRC high 8 bits 
01 10 1000 0002 45 08 



 

c) Funktions-Code „06H“: Speichern in einem einzelnen Register 
Diese Funktion dient dem Speichern von Datenfragmenten im Speicher 
des Netzgeräts. z. B. Spannungswechsel auf 19,99V. Nachdem der Wert 
mit 100 multipliziert und in das hexadezimale Format konvertiert wurde, 
muss er im Register des Slave-Geräts mit der Adresse 1000H gespeichert 
werden (der Adresscode des Slaves ist 01). 
 
Format der durch den Host gesendeten Nachricht: 

Nachricht des 
Hosts 

Byte Gesendete 
Nachricht 

Achtung 

Adresse des 
untergeordneten 
Geräts (Slave) 

1 01 Befehl an das 
untergeordnete Gerät 
mit der Adresse 01H 
senden 

Funktions-Code 1 06 Registerspeicherung 

Startadresse 2 1000 Startadresse des 
Registers, in dem die 
Speicherung erfolgen 
soll 

Gespeicherte 
Daten 

2 07CF Die im Register mit 
der Adresse 1000 zu 
speichernden Daten 

CRC-Code 2 CF6E Durch den Host 
berechneter CRC-
Code 

 
Address Function code Start address high bit Start address low 8 
bits Data high 8 bits Data low 8 bits CRC 8 bits CRC high 8 bits 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 
Format der durch das untergeordnete Gerät (Slave) gesendeten 
Nachricht: 

Antwort des 
Slave-Geräts 

Bit Gesendete 
Nachricht 

Achtung 

Adresse des 
untergeordneten 
Geräts (Slave) 

1 01 Informationen 
vom Gerät mit 
der Adresse 01 

Funktions-Code 1 06 Speichern 
mehrerer 
Register 

Startadresse 2 1000 Startadresse 
des Registers, 
in dem die 



 

Speicherung 
erfolgen soll 

Gespeicherte 
Daten 

2 07CF Anzahl der 
abgelesenen 
Register 

CRC-Code 2 CF6E Durch das 
untergeordnete 
Gerät 
berechneter 
CRC-Code 

 
Address Function code Start address high bit Start address low 8 
bits Data high 8 bits Data low 8 bits CRC low 8 bits CRC high 8 
bits 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 

 
4. Fehlerprüfcode (CRC-Kontrolle) 

Das übergeordnete (Master) und untergeordnete (Slave) Gerät können einen 
Kontrollcode verwenden, um die Richtigkeit der empfangenen Daten zu 
überprüfen. 
 
 Datenübertragungsfehler können durch Rauschen oder andere Störungen 
auftreten. 
 Mit dem Fehlerprüfcode (CRC) kann überprüft werden, ob die 
Datenübertragung erfolgreich war und fehlerhafte Daten können 
zurückgewiesen werden, wodurch die Sicherheit und Effizienz des Systems 
erhöht wird. 
Der CRC-Code im Kommunikationsprotokoll Modbus umfasst 2 Byte. 
 Die 8 Bit des Low-Byte befinden sich am Anfang und die 8 Bit des High-Byte 
am Ende, was eine 16-Bit-Binärzahl ergibt. 
 Der CRC-Code wird vom sendenden Gerät (Host) berechnet und befindet 
sich an der letzten Position im Informationsrahmen. Das empfangende Gerät 
(Slave) berechnet den CRC-Code erneut und vergleicht, ob der gesendete und 
der empfangene Code übereinstimmen. 
 Unterscheiden sich die Codes, bedeutet dies, dass bei der Datenübertragung 
ein Fehler aufgetreten ist. 
 

5. Methode zur Berechnung des CRC-Codes 
Die Methode zur Berechnung des CRC-Codes sieht wie folgt aus: 
a) Das 16-Bit-Register wird hexadezimaler Form als FFFF aufgestellt. Dieses 

Register wird als CRC-Register bezeichnet. 



 

b) Durchführung der XOR-Operation auf dem ersten Datenbyte (aus dem 
Frame) und dem Low-Byte im CRC-Register. 
 Das Ergebnis wird im CRC-Register gespeichert. 

c) Verschiebung des Inhalts des CRC-Registers um ein Bit nach rechts (in 
Richtung des Low-Bytes), Einstellung des Wertes 0 für das High-Byte, 
danach wird die Verschiebung des Bits überprüft. 

d) Wenn der Wert des Ausgangsbits 0 beträgt, wird Schritt c) wiederholt; 
wenn der Wert des Bits 1 beträgt, wird eine XOR-Operation des CRC-
Registers mit dem Polynom A001 (1010 0000 0000 0001) durchgeführt. 

e) Bis zu 8-fache Wiederholung der Schritte c) und d), was einer 
Verarbeitung von 8 Bit (1 Byte) von Daten entspricht. 

f) Ausführung der Schritte b) bis e) für das nächste Byte des 
Kommunikationsframes. 

g) Nachdem alle Bytes des Kommunikationsframes in Übereinstimmung mit 
den oben aufgeführten Schritten umgerechnet wurden, werden die Low- 
und High-Bytes des empfangenen 16-Bit-CRC-Registers ausgetauscht. 

h) Der endgültige Inhalt des CRC-Registers entspricht dem Wert des CRC-
Codes. 

 
 

3.4. Reinigung und Wartung 
 

a) Ziehen Sie vor jeder Reinigung und bei Nichtgebrauch des Geräts den 
Netzstecker aus der Steckdose. 

b) Verwenden Sie zur Reinigung der Oberfläche nur nicht-korrosive Mittel. 
c) Nach jeder Reinigung sind alle Komponenten gut zu trocknen, bevor das Gerät 

wieder verwendet wird. 
d) Lagern Sie das Gerät an einem trockenen und kühlen Ort, geschützt vor 

Feuchtigkeit und direkter Sonneneinstrahlung. 
e) Es ist verboten, das Gerät mit einem Wasserstrahl abzuspritzen oder es in 

Wasser zu tauchen. 
f) Achten Sie darauf, dass kein Wasser durch die Öffnungen des Gehäuses 

eindringt. 
g) Reinigen Sie die Lüftungsöffnungen mit einer Bürste und Druckluft. 

h) Das Gerät muss regelmäßig hinsichtlich seiner technischen Leistungsfähigkeit 
und auf eventuelle Schäden hin überprüft werden. 

i) Um den Brandschutz sicherzustellen, dürfen die Sicherungen nur mit den 
angegebenen Typen und Klassen ersetzt werden. 

 
Auswechseln der Sicherung 
 
  



 

ACHTUNG! Das Auswechseln der Sicherung sollte durch einen Fachmann ausgeführt 
werden. 

1. Trennen Sie das Gerät von der Stromversorgung. 
2. Das Netzkabel ziehen und den Sicherungshalter demontieren. 
3. Die Sicherung durch eine neue Sicherung mit den gleichen Parametern 

ersetzen. 
4. Den Sicherungshalter wieder einsetzen. 

 
ACHTUNG! Um eine Beschädigung des Sicherungshalters zu vermeiden, darf bei der 
Demontage und dem Einsetzen des Sicherungshalters keine übermäßige Kraft 
angewendet werden. 

 
ENTSORGUNG VON ALTGERÄTEN. 
Altgeräte dürfen nicht im Hausabfall entsorgt werden, sondern muss an einer 
Recycling-Sammelstelle für Elektro- und Elektronikgeräte abgegeben werden. 
Dies wird durch das Symbol, das auf dem Produkt, der Anleitung oder der 
Verpackung angezeigt ist, kenntlich gemacht. Die im Gerät verwendeten 
Materialien können entsprechend ihrer Kennzeichnung wiederverwendet 
werden. Durch die Wiederverwendung, die Verwendung von Materialien oder 
andere Formen der Nutzung gebrauchter Geräte leisten Sie einen wesentlichen 
Beitrag zum Schutz unserer Umwelt. 

Ihre örtliche Verwaltung gibt Ihnen Auskunft über die geeignete 

Entsorgungsstelle für Altgeräte. 

 



Technical Data 
 

Description of the 
parameter 

Value of the 
parameter 

Product name Laboratory power supply 

Model S-LS-96 S-LS-100 S-LS-101 

Supply voltage [V~] / 
Frequency [Hz] 

230/50 

Rated power [W]. 150  300  300  

Voltage adjustment range 
DC [V] 

0-30  0-100  0-60  

Electric current adjustment 
range [A] 

0-5  0-3  0-5  

Stabilization factor 
coefficient 

CV≤0.2%+10mV 
CC≤0.2%+10mA  

 

CV≤0.2%+10mV 
CC≤0.2%+10mA  

 

CV≤0.2%+10mV 
CC≤0.2%+10mA  

 

Stabilization factor 
coefficient under load (FS - 
full range) 

CV≤0.25%FS 
CC≤0.25%FS  

CV≤0.25%FS 
CC≤0.25%FS  

CV≤0.25%FS 
CC≤0.25%FS 

Ripples 

CV≤50mV 
r.m.s. 

CC≤30mA 
r.m.s.  

CV≤100mV 
r.m.s. 

CC≤30mA 
r.m.s.  

 

CV≤70mV 
r.m.s. 

CC≤30mA 
r.m.s.  

Resolution 0.01 V/ 0.001 A  

Safeguards OCP, OVP, OTP, OPP  

Connection to the 
computer 

RS485  

Ambient temperature [°C]. 
/ Relative humidity [%] 
during use 

-10÷40 / < 80  

Ambient temperature [°C]. 
/ Relative humidity [%] 
during storage 

-40÷85 / < 80  

IP code  IP20  

 Dimensions [Width x Depth 
x Height; mm] 

230x110x160 240x110x170  240x110x160  

Weight [kg] 2 2  2  

 



 

Description of the 
parameter 

Value of the 
parameter 

Product name Laboratory power supply 

Model S-LS-102 S-LS-103 
Supply voltage [V~] / 
Frequency [Hz] 

230/50 

Rated power [W] 180 300  

Voltage range [V] 0-60  0-30  

Current range [A] 0-3  0-10 

Line regulation 
CV≤0.2%+10mV 
CC≤0.2%+10mA  

 

CV ≤ 0.5 %FS  
CC ≤ 0.5 %FS  

 

Load regulation 
CV≤0.25%FS 
CC≤0.25%FS  

CV ≤ 0.5 %FS  
CC ≤ 0.5 %FS 

Ripples 
CV≤50mV r.m.s. 
CC≤30mA r.m.s.  

CV: ≤0.5%FS mV (RMS) 
CC: ≤0.5%FS mA (RMS) 

Resolution 0.01 V/ 0.001 A  10 mV / 10 mA  

Protections OCP, OPP, OTP, OVP  

Interface RS485  

Working temperature range 
[°C] 

0 – 40  

Dimensions [Width x Depth x 
Height; mm] 

240x110x160  240x110x160  

Weight [kg] 2  2  

 

1. General Description 
 
The instruction manual is intended to assist in safe and reliable use. The product is 
designed and manufactured strictly according to technical specifications using the 
latest technology and components and maintaining the highest quality standards. 

PLEASE CAREFULLY READ 
AND UNDERSTAND THIS INSTRUCTION MANUAL BEFORE 

OPERATION, 

To ensure long and reliable operation of the unit, make sure to operate and maintain it 
properly in accordance with the guidelines in this instruction manual. The technical data 
and specifications contained in this instruction manual are up to date. The 
manufacturer reserves the right to make changes in order to improve the quality. 
Taking the technical progress and the possibility of reducing noise into account, the unit 



 

is designed and built in such a way so that risks resulting from noise emissions are 
reduced to the lowest possible level. 

 
Explanation of symbols 
 

 
The product complies with applicable safety standards. 

 

Please read the instructions before use. 

 

Recyclable product. 

 

CAUTION! or WARNING! or REMINDER! describing a situation. 
(general warning sign). 

 
CAUTION! Warning of electric shock! 

 

For indoor use only. 

  

 

 

CAUTION!  The illustrations in this instruction manual are 
for reference only and may differ from the actual product in 
some details. 

 

The original instruction manual is in the German language version. Other language 

versions are translations from German. 

2. Safety of use 
 

 



 

 
CAUTION! Read all safety warnings and all instructions. Failure 
to follow the warnings and instructions may result in electric 
shock, fire and/or severe personal injury or death. 

 
 
The term "unit" or "device" in the warnings and in the description of the instructions 
refers to the laboratory power supply. 
 

2.1.  Electrical safety 

 
a) The plug of this unit must fit into the outlet. Do not modify the plug in any way. 

Original plugs and matching outlets reduce the risk of electric shock. 
b) Avoid touching grounded parts, such as pipes, heaters, ovens, and 

refrigerators. There is an increased risk of electric shock if your body is 
grounded and touches the device exposed to direct rain, wet pavement, and 
operation in a humid environment. If water enters the device, there is an 
increased risk of damage to the device and electric shock. 

c) Do not touch the unit with wet or damp hands. 
d) Do not use the cord in an unintended manner. Never use it to carry the unit or 

to pull the plug out of the socket. Keep the cord away from heat sources, oil, 
sharp edges or moving parts. Damaged or tangled cords increase the risk of 
electric shock. 

e) If you cannot avoid using the unit in a wet environment, use a residual current 
unit (RCD). Using an RCD reduces the risk of electric shock. 

f) Do not use the unit if the power cord is damaged or shows signs of wear. A 
damaged power cord should be replaced by a qualified electrician or the 
manufacturer's service department. 

g) To avoid electric shock, do not immerse the cable, plug, or unit itself in water 
or other liquid. Do not use the unit on wet surfaces. 

h) CAUTION - THREAT TO LIFE! When cleaning or using the unit, never immerse it 
in water or other liquids. 

i) Do not use the device in rooms with very high humidity / in the immediate 
vicinity of water tanks! 

 

2.2.  Safety in the workplace 
 
a) Keep the work area tidy and well lit. Disorder or poor lighting can lead to 

accidents. Be foresighted, watch what you are doing and use common sense 
when using the unit.  

b) Do not use the device in an explosive area, for example in the presence of 
flammable liquids, gases or dust.  



 

c) If you find any damage or irregularities in the operation of the unit, 
immediately turn it off and report it to an authorized person. 

d) If you have any doubts as to whether the unit is working properly or if it is 
damaged, contact the manufacturer's service department. 

e) Only the manufacturer's service department can repair the unit. Do not carry 
out repairs yourself! 

f) In case of open flames or fire, use only dry powder or snow (CO2) fire 
extinguishers to extinguish the live equipment. 

g) No children or unauthorized persons are allowed in the work area. (Inattention 
may result in loss of control of the unit.) 

h) Check the condition of the safety stickers regularly. Replace them if they are 
illegible.  

i) Keep these instructions for use for future reference. If the unit is to be passed 
on to a third party, the operating instructions must also be handed over 
together with the unit. 

j) Keep the packaging and small assembly parts out of the reach of children. 
k) Keep the unit away from children and animals. 
l) When using this unit together with other units, also follow the other 

instructions for use. 
 

 

 
Please note! Keep children and other bystanders safe while 
operating the device. 

 
2.3.  Personal safety 
 
a) Do not operate this unit if you are tired, ill or under the influence of alcohol, 

drugs or medication that could impair your ability to operate the unit. 
b) The unit is not intended to be used by persons (including children) with 

reduced mental, sensory or intellectual functions or persons who lack 
experience and/or knowledge unless they are supervised or have been 
instructed by a person responsible for their safety on how to operate the unit. 

c) The unit may be operated by persons who are physically fit, capable of 
operating it and appropriately trained, and who have read this instruction 
manual and have been trained in occupational safety and health. 

d) Use caution and common sense when operating this device. A moment's 
inattention during operation may result in serious personal injury. 

e) The unit is not a toy. Children should be watched to ensure that they do not 
play with the unit. 

 



 

2.4.  Safe use of the unit 
 

a) Do not overload the unit. Use tools that are suitable for the application. A 
correctly selected unit will do a better and safer job for which it was designed. 

b) Do not use the device if the ON/OFF switch does not function properly (does 
not turn on and off). Units that cannot be controlled by the switch are unsafe, 
cannot operate, and must be repaired. 

c) Disconnect the unit from the power supply before adjusting, cleaning, or 
servicing. This precaution reduces the risk of accidental start-up. 

d) Keep unused equipment out of the reach of children and out of the reach of 
anyone unfamiliar with the unit or this instruction manual. These units is 
dangerous in the hands of inexperienced users. 

e) Keep the unit in good working condition. Check before each use for general 
damage or damage to moving parts (cracks in parts and components or any 
other condition that may affect the safe operation of the unit). If damaged, 
have the unit repaired before use.  

f) Repairs and maintenance should be carried out by qualified personnel using 
only original spare parts. This will ensure the safety of use. 

g) To ensure the designed operational integrity of the unit, do not remove 
factory-installed covers or loosen screws. 

h) Do not move, shift, or rotate the machine while in operation. 
i) Do not leave the unit switched on unattended. 
j) Clean the unit regularly to prevent permanent dirt build-up. 
k) The unit is not a toy. Cleaning and maintenance must not be performed by 

children without adult supervision.  
l) Do not tamper with the unit to alter its performance or design. 
m) Keep the unit away from sources of fire and heat. 
n) Do not block the ventilation openings of the device! 
o) Do not use the power supply under full load for a long time, it may cause 

damage to the device. 
p) The output voltage of the Power Supply should not exceed the input voltage 

of the device being powered. Too high a voltage can damage the device. 
q) Before changing the operation mode of the Power Supply, first disconnect the 

external load cables connected to it. 
r) If the unit is operating with an inductive load such as magnetic coils, DC 

motors, stepper motors, etc., be sure to change the voltage/current slowly. 
 NEVER turn the power on or off with an inductive load connected. 

s) NEVER turn the power supply on or off with a load connected. 
t) Do not short-circuit wires connected to the voltage. 
u) Make sure that the input voltage matches the setting of the input voltage 

switch, otherwise it will cause the power supply to malfunction or even be 
damaged. 



 

 
 

 
 

 

 
CAUTION! Although the product has been designed to be safe, 
with adequate safeguards, and despite the additional safety 
features provided to the user, there is still a slight risk of 
accident or injury when handling the unit. You are advised to 
use caution and common sense when using this product. 

 
 

3. Rules of use 
 

The unit is intended to supply external consumers with DC current of a specified 

voltage and amperage. 

 

 

The user is responsible for any damage resulting from misuse. 

3.1. Description 
 



 



 



 

 
1. LED - indicator of operation in the output current stabilization mode 
2. LED - indicator of operation in the output voltage stabilization mode 
3. Handle 
4. Display of voltage values 
5. Current intensity display 
6. Output power display 
7-10.  Buttons for saving/recalling data from memory  
11. Lock button for locking the settings 
12. Overload protection ON/OFF button 
13. Over-voltage protection ON/OFF button  
14. Outputs OFF/ON button  
15. "to the left" button  
16. "to the right" button 
17. Voltage/current intensity switch 
18. Value adjustment knob 
19. Power ON/OFF button 
20. Output terminal - negative polarity 
21. Output terminal - ground 
22. Output terminal with positive polarity 
23. Fan 
24. RS 485 port 
25. 110/230V input voltage value switch 

 
 



 

26. Power socket with fuse 
27. Feet 
28. Power cord 
29. Connection wires 

3.2. Preparation for operation  
POSITIONING OF THE UNIT 
The ambient temperature must not exceed 40°C and ambient humidity should not 
exceed 85%. Place the unit in a way that ensures good air circulation. Maintain a 
minimum clearance of 10 cm from any wall of the unit. Keep the unit away from 
any hot surfaces. Always operate the unit on a level, stable, clean, fireproof and 
dry surface and out of the reach of children and persons of impaired mental, 
sensory and intellectual functions. Place the unit in such a way that the mains plug 
can be reached at any time. Ensure that the power supply to the unit corresponds 
to that specified on the identification plate! 
 

3.3. Working with the unit  
 

3.3.1. Operation 
1. Connect the power cord connector (28) to the socket (26) on the 

back of the unit and the plug to a power source. 
 
 

2. Switch on the device by pressing the ON/OFF button (19). 
3. Familiarize yourself with the parameters of the receiving device. 

Connect the external load to the terminals (20-22).  
4. Set the output parameters according to the instructions in sec. 

3.3.2. 
5. Press the OFF/ON button (14) to activate the outputs. The button 

is illuminated when the outputs are active. Depending on the 
connected load, LED (1) or (2) will light up. Device b 

6. Press the OFF/ON button (14) again to turn off the power to the 
outputs. 
 The button's backlight will turn off. When the outputs are off, 
"OFF" is shown on the power value display (6). 

7. If the protection is triggered, the outputs will automatically be 
turned off. 

8. When you have finished using the unit, turn it off with the ON/OFF 
button (19), remove the external load, and unplug the unit from 
the power source. 
 
 

3.3.2. Parameter settings  



 

1. Setting the voltage or current value 
Press the "V/A" button (17) to select the output parameter to be 
edited. 
 Use the (15) and (16) buttons to set the cursor position to the 
position in the voltage/current value record to be changed (this 
sets the parameter adjustment accuracy between coarse and fine). 

2. Locking the settings  
Press the "Lock" button (11) to lock the parameter editing. 
 The button will light up, the other buttons and the dial will be 
locked. 
 To unlock the editing, press the "Lock" button (11) again, the 
backlight will turn off and the functions of the other buttons will 
be restored. 

3. Audible signal 
An audible alarm is given when overload or overvoltage protection 
is activated. 
The audible alarm is factory set to on. To turn the alarm off/on 
again, press the knob (18). 

4. Saving / recalling settings 
To save new settings press one of the M1-M4 buttons (7-10), the 
button will light up and the display will show the current voltage 
and current values. 
 At this point, enter the preferred voltage and current parameters 
following step 1 of the current subsection. 
 When the parameters on the display stop flashing, they are saved 
under the previously selected button. 
Press one of the M1-M4 buttons (7-10) to recall the saved settings. 
 The selected button will light up and the screen will show the 
saved settings. At this point, you can activate the outputs using 
button (14). 
 
 

3.3.3. Safeguards 
1. OCP (over current protection) - the safeguard is activated and 

deactivated with the "OCP" button (12). 
 When the protection is activated, the set current value is 
converted to the overcurrent protection value. 
 When the threshold value is exceeded the protection cuts off 
power to the outputs and the device emits a sound signal. 
 To reset the protection the user has to switch it off using the 
button (12) and then on again. 
 
 



 

2. OVP (over voltage protection) - the protection is activated and 
deactivated with the "OVP" button (13). 
 When the protection is activated, the device automatically sets 
the threshold value (set voltage value + 0.5V) after exceeding 
which the protection is activated. 
 After exceeding the threshold value the power supply to the 
outputs is cut off and the device emits a sound signal. 
 To reset the protection the device must be switched off and then 
on again using the button (13). 

3. OTP (Over temperature protection) - safeguard against 
overheating. 
 

3.3.4.  Connecting the PSU to a computer 
The device can be connected to a computer via a cable with an RS 485 
connector. If the computer does not have such an input, a USB 
converter can be used. 
To make a computer connect with the PSU, set the COM port by 
entering the following parameters: 
- Baud rate: 9600  
- Start bit: 1 
- Data Bits: 8 
- Check digit: None 
- Stop bits: 1 
- Data overflow control: None 
 
When using USB to RS485 converter it is required to install the driver 
"CH340SER". 
 To start installation double-click the icon of CH340SER.exe application, 
confirm the installation and follow the instructions on the screen. 
The driver installation file can be found on the manufacturer's store 
page. 
For more information on RS485 and Modbus communication protocols, 
please refer to the following section. 
 
  

3.3.5. Software 
Caution: Installation files are available for download on the manufacturer's 
store page. On the website, locate the purchased product, then download the 
files to your computer and install them according to the instructions included in 
the further section. 
 
 

1. Installation of the PSU operating software 



 

To be able to edit and read the parameters of the PSU after its 
connection to a computer, one needs to install a dedicated 
"Monitoring assistant" program for each model. 

 
To install the program, double-click the icon assigned to it and follow 
the instructions displayed on the screen. 
 
If instead of starting the installation process the screen displays the 
message as below: 
 
 

 
This indicates that the MSComm32.ocx file necessary for the 
application to function properly is missing or corrupted. 
 
 Perform the following steps: 
- determine how many bits of Windows are installed on the computer 
32 or 64. 
- copy the MSComm32.ocx file and paste it into the C:Windows32 
folder for a 32-bit system and into the C:\Windows\sysWOW64 folder 
for a 64-bit system  
- open the command line "cmd" 
- at the command prompt, type depending on your system type: 

  regsvr32 C:\Windows\system32\MSComm32.ocx 
         or:    regsvr32 C:\Windows\sysWOW64\MSComm32.ocx 
 

2. Software interface description  



 

 
A. Current voltage value at the PSU output 
B. Current value of the current at the PSU output 
C. Set value of the voltage at the PSU output 
D. Set value of the current at the output of the PSU 
E. Current status of the PSU outputs: OFF - inactive outputs, ON - active 

outputs 
F. Current status of the power supply: "CV" - voltage stabilization at the 

output, "CC" - current stabilization at the output. 
G. Switch on/off button for output status monitoring 
H. Fields for setting the values of the output current 
I. Fields for setting the output voltage values 
J. Button - Sending the entered current values to the PSU 
K. Button - sending the entered voltage values to the PSU 

 
 



 

L. Choice of the device number for RS 485 communication 
M. Selection of the COM port number  
N. Button for searching the port. Pressing the button will begin searching 

for available port numbers. 
O. Button of opening the serial port and opening the communication port 
P. Button for switching on/off the power supply outputs 
Q. Button to turn off the software 

3. A detailed description of the buttons of the software interface 
 

a)  
When clicked, the button will display a list of ports. If you do not know the 
number of the port to which the PSU has been connected, launch the system 
device manager. 
 Next, read the number assigned to the port where the PSU is connected and 
choose it from the drop-down list (M) to the left of the button. 

 

b)  
After pressing the button (if the correct port has been set in the previous 
step) the port connecting the computer with the device will be opened. 
 In the lower left corner of the software interface, "Port COMA is already 
open" will be displayed indicating success. 

c)  
If the port between the computer and the PSU is open, when the button is 
pressed, the power supply to the PSU's outputs will start. The button will 
change its name to "Output Stop". To stop the power supply to the outputs 
press the button again, then the power supply to the outputs will be cut off 
and the button will change its name back to "Output Start". 

d)  
In the Voltage (I) setting fields, set your preferred value by selecting numbers 
from the drop-down list. 
 To save the settings and send it to the PSU press the "Set voltage" button . 

e)  
In the fields for setting the current value (H), set the preferred value by 
selecting from the drop-down list. 
 To save the settings and send it to the PSU press the "Set current" button. 

f)  
After pressing the button, the fields concerning the current status of the PSU 
outputs will be updated, i.e. the value of voltage, current, operation mode, 
etc. 



 

 
  

g)  
Button for setting the device's address. By default, the device address is set 
to 1. However, if it is necessary to control a number of devices, an individual 
address should be set for each of them. 
 To do so, follow the steps below: 
- start the "Instrument address generator" application (available for 
download on the expondo store page). 
- After starting the application, the following window will appear. 
 
 

 
Where, 
a - current PSU address, set value 0 
b - number of the COM port to which the PSU is connected to the computer. 
 Choose the number from the drop-down list.  
c - the button of searching the port number (described in 3.3.5 sec. 2) 
d - information about the newly set address of the PSU 
e - new PSU address  
f - the button of setting a new programmable PSU address 
g - the button of opening the COM port 
h - button of exiting the program. 
 

 
3.3.6.  Instructions for programming the Modbus and RS485 communication 

protocols 
 
Caution: The device supports Modbus functions with the following codes: 
03H, 06H, 10H and 01H (default setting). 
 

1. Modbus RTU - frame structure 



 

Message transmission must start with an interval of at least 3.5 characters. 
 
 The data frame must be a continuous stream of data transmission, if before 
the end of the frame there is a break longer than 3.5 characters, the 
receiving device refreshes the incomplete message and reads that the next 
byte is the beginning of a new message. 
 
 Similarly, if the gap between two separate messages is less than 3.5 
characters, the receiving device will read the two messages as one. 
 
 
The standard structure of an information frame is as follows: 
 
 

Beginning 
of the 
frame  

Address Function Data CRC 
control 

Frame 
end 

T1-T2-T3-
T4   

8 bites 8 bites N*8Bit 16Bit T1-T2-T3-
T4 

 
Description of the frame fields: 
- Address - The master selects the slave by placing the address of the slave to 
connect to in the address field. 
 
 The address range for a single slave is 1...128 (decimal), the address is sent in 
hexadecimal format. 
 Address 0 is a Broadcast address, which is received and recognized by all 
slaves, but it is not possible to send a reply when a message is received. 
 
- Function - The field encoding range is 1...255 (decimal). The function code 
informs the slave device what command to execute, e.g. read/write data of a 
registry group, etc. 
- Data - this field contains additional information sent to the slave regarding 
the command sent in the function field, e.g. register addresses. 
- CRC check - when CRC is generated, the younger byte is first and the older 
byte is second. 
 
Caution: The interval between the communication frame response and the 
frame generated by the device when the communication rate is 9600 bps 
should be greater than 5ms. 
 
 
 



 

No
. 

Name Description of 
the 

Rang
e 

Numbe
r of 

decimal 
places 

Read (w) 
and write 

(r) 
capabilitie

s 
 
 

Registe
r 

address 

1 Set-U Voltage setting  0-
32.00 

2 w 1000H 

2 Set-I Current 
settings 

0-
10.50 

2 w 1001H 

3 U Displays 
voltage value  

0-
32.00 

2 r 1002H 

4 • I: Displays the 
current value 

0-
10.50 

3 r 1003H 

5 Run-
Stop 

Power output 
/ stop status 

0. 1 0 r 1004H 

6 CC-CV-
OC 

Readout of 
voltage 

regulation and 
current flow 

status 

0 ,1, 
2 

0 r 1005H 

7 Set-
Run-
Stop 

Power 
output/stop 

settings 

0. 1 0 w 1006H 

8 Set-
Addres

s 

Setting the 
communicatio

n address 
value 

0-127 0 w 1008H 

 

No. Name Description of 
the 

Value of 
the 

Description Register 
address 

1 Run-
Stop 

Power output / 
stop status 

0 Stopped 
outputs 

1004H 

1 Active 
outputs 

2 CC-CV-
OC 

Readout of 
voltage 
regulation and 
current flow 
status 

0 Power 
supply in 
stabilization 
mode 

1005H 

1 Power 
supply in 



 

regulation 
mode 

2 Power 
supply in 
overcurrent 
mode 

3 Set-Run-
Stop 

Power 
output/stop 
settings 

0 Power off 1006H 

1 Power on 

 
Caution: When the communication address is 0x00H, it is a broadcast mode, 
i.e. all slaves can receive data, i.e. you can control data of many power 
supplies at one time. 
 

2. Modbus RTU - communication protocol 
a) Types and formats of communication data 

The transmission of information is asynchronous and takes bytes as units. 
 
 The communication information transmitted between master and slave is in 
10-bit word format: 
 
 

Word format (serial 
data) 

10-bit binary 

Start bit 1-bit 

Data bit 8-bit 

Parity bit None 

Stop bit 1-bit 

 
b) Communication data (frame) format. 

Data format Address 
code 

Function 
code 

Data area CRC control 

Data length 1-bit 1-bit N-bit 16-bit CRC 
code 
(redundant 
cyclic code) 

 
c) Communication data transfer process 

 
A command is sent by the master to the slave along with the address code. 
 Only the slave with the address specified by the master can receive the 
command and read the information it contains. 
 If the CRC check passes correctly, the slave will execute the command and 



 

then send return data to the host. The information returned includes the 
address code, function code, data from the completed job, and CRC check 
code. If the CRC check is incorrect, no information will be sent to the host. 
 

d) Address code 
The address code is the first byte (8 bits) of the information frame of each 

communication from 0 to 32. This byte indicates that the slave device set 

before the user will receive information from the master. 

 Each slave device must have a unique address code. 

 If the address code of the slave device matches the address code sent by the 

master device, the master device can read the command and send back a 

return message. 

  The address code sent by the slave to the master indicates the master's 

address, so that it can identify where the feedback is coming from. 

 

e) Function code 
The function code is sent in the second byte of the frame. The function codes 
that can be defined in the Modbus communication protocol are 1 to 127. 
 With the function code, the master device sends what task it wants the slave 
device to perform. 
 The response from the slave device returns the same function code, 
indicating that it has responded to the master device and performed the 
function-related operations. 
The following table provides examples of Modbus protocol function codes. 

Function 
code 

Definition Operation (binary) 

03H Reading data from a 
register 

Read data from one or more 
registers 

06H Write a single register Write a set of data into a single 
register 

10H Write multiple registers Write multiple binary data sets 
to multiple registers 

 
f) Data area 

The data area contains information about what should be returned from the 
slave or what actions should be performed. 
 The information can be data ( digital inputs/outputs, analog inputs/outputs, 
registers, etc.), reference address, etc. E.g. the master sends the slave a 
command to return a register value ( including the starting address and the 
length of the register to be read) via function code: 
 03, then the returned data includes both the length and data content of the 
register. For different slave devices, the address and data information are 



 

different. 
 
  
The returned data includes: slave device address, function code, data area, 
and CRC code. The data in the data area is two bytes, with the first having 
higher priority. 

g) Break time requirements 
A data bus interrupt is required before data is sent, which must be greater 
than the baud rate (for 9600bps, the interrupt is min. 5ms). 

3. Introduction to Modbus protocol function codes  
Caution: The power supply supports only the Modbus protocol function 
codes described below. 
a) Function code "03": reading of multi-channel register inputs 

E.g.: the master device needs to read data from 6 registers of the slave 
device whose address is 01 and start address is 1000. 
 
The address and data of the slave's data register are: 

Register address Data register 
(hexadecimal) 

Corresponding 
parameters 

1000H 0BB8 (3000) Set-U 
voltage multiplied by 
100 

Set-U (30.00V) 

1001H 03E8(1000) current 
Set-I multiplied by 
100 

Set-I (10.00A) 

1002H 0BB8(3000) voltage U 
times 100 

U(30.00V) 

1003H 03E8(1000) current I 
multiplied by 100 

I(10.00A) 

1004H 0001 (ON) – power 
supply on 

Run-Stop (1) 

1005H 0000 (CV) control 
status 

CC0CV-OC (1) 

 
Note: the set voltage and current must be multiplied by 100 and then 
converted to hexadecimal notation before writing to the register. 
 
 E.g.. To set the voltage to 30.00V, multiply 30 by 100 to get 3000, then 
convert to hex to get 0BB8. 
 
 According to the above table, the value should be written to register 
1000H. 
 



 

The voltage and current value after reading from the register is again 
converted to decimal form and divided by 100. 
 
 E.g.. The value of reading register 1002H is 0BB7. After conversion, the 
actual voltage value is 29.99V. 
 
 Host - sending device 
The format of the message sent by the host: 

Host message Byte Sent message Remarks 

Slave address 
 
 

1 01H Send command to the 
slave with address 
01H 

Function code 1 03H Read registers 

Start address 2 1000H Start address is 
10000H 

Register number 2 0006H Read 6 registers (12 
bytes) 

CRC code 2 C108 CRC code caculated by 
the host 

 
Slave address Function code Start address High 8 bits Low 8 bits Number 
of registers High 8 bits Low 8 bits CRC low 8 bits CRC high 8 bits 
01 03 10 00 00 06 C1 08 
 
The format of the message sent back by the slave: 

Slave device 
response 
 
 

Bit Returned 
information 

Remarks 

Slave address 1 01 Information from the 
device with address 01 

Function code 1 03 Registers reading  

Data length 
(bytes) 

1 0C Total of 12 bytes 

Data from 1 
register 

2 0BB8 
(30.00V) 

Contents of register 
1000H 

Data from 
register 2 

2 03E8 
(10.00V) 

Contents of register 
1001H 

Data from 
register 3 

2 0BB8 
(30.00V) 

Contents of register 
1002H 

Data from 
register 4 

2 03E8 
(10.00A) 

Contents of register 
1003H 



 

Data from 
register 5 

2 0001 (ON) Contents of register 
1004H 

Data from 
register 6 

2 0001 (CV) Contents of register 
1005H 

CRC code 2 DD9E CRC code calculated by 
the slave 

 
Address Function code Data length Register 1 Register 2 Register 3 
Register 4 Register 5 Register 6 CRC low 8 bits CRC high 8 bits 
01 03 0C 0BB8 03E8 0BB8 03E8 0001 0001 DD 9E 
 
Caution: In order to read the current and the voltage at the output from 
the power supply you need to read the data from two registers: 
 
 1002H and 1003H. 

b) Function code "10H": write to multiple registers: 
The host uses this function code to write multiple data in memory. A 
register in Modbus communication protocol refers to 16 bits (2 bytes), 
where the first bit is older. 
 
 For example, to set the voltage to 12.5V and the current to 5.5A, both 
values must be multiplied by 100, then converted to hexadecimal format 
and stored in registers 1000H and 1001H of the slave (the slave address 
code is 01). 
 
 
 
Format of the message sent by the host: 

Message from 
host 

Byte 
 
 

Sent message Remarks 

Slave address 1 01 Send command to 
the slave with 
address 01H 

Function code 1 10 Write multiple 
registers 

Start address 2 1000 Starting address of 
the register to be 
recorded 

Number of 
registers to be 
written 

2 0002 Number of registers 
to be recorded 



 

Number of 
data bytes to 
be written 

1 04 Total number of 
data bytes stored (4 
bytes) 

Recorded data 
1 

2 04E2 (12.50V) Data to be written 
to register 1000 

Recorded data 
2 

2 0226 (5.5.A) Data to be written 
to register 1001 

CRC code 2 1FD3 CRC code calculated 
by the host 

 
Address Function code Start address Number of registers Total number 
of data bytes Save data 1 Save data 2 CRC low 8 bits CRC high 8 bits 
01 10 1000 0002 04 04E2 0226 1F D3 
 
The format of the message sent back by the slave: 

Slave device 
response 

Bit Sent message Remarks 

Slave address 1 01 Information from the 
device with address 
01 

Function code 1 10 Records of multiple 
records 

Start address 2 1000 Starting address of the 
register to be 
recorded 

Number of 
registers to be 
written 

2 0002 Number of written 
registers 

CRC code 2 4508 CRC code calculated 
by the slave 

 
Slave address Function code Start address Number of registers CRC low 
8 bits CRC high 8 bits 
01 10 1000 0002 45 08 

c) Function code '06H': write to single register 
This function is used to save a fragment of data in the PSU memory. For 
instance, changing the voltage to 19.99V. After multiplying the value by 
100 and converting it to hexadecimal format, it should be written to the 
slave register with address 1000H (the slave address code is 01). 
 
Format of the message sent by the host: 

Message from 
host 

Byte Sent message Remarks 



 

Slave address 1 01 Send command to the 
slave with address 
01H 

Function code 1 06 Register record 
Start address 2 1000 Starting address of the 

register to be 
recorded 

Recorded data 2 07CF Data to be written to 
register with address 
1000 

CRC code 2 CF6E CRC code calculated 
by the host 

 
Address Function code Start address high bit Start address low 8 
bits Data high 8 bits Data low 8 bits CRC 8 bits CRC high 8 bits 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 
The format of the message sent back by the slave: 

Slave device 
response 

Bit Sent message Remarks 

Slave address 1 01 Information 
from the 
device with 
address 01 

Function code 1 06 Records of 
multiple 
records 

Start address 2 1000 Starting 
address of the 
register to be 
recorded 

Recorded data 2 07CF Number of 
written 
registers 

CRC code 2 CF6E CRC code 
calculated by 
the slave 

 
Address Function code Start address high bit Start address low 8 
bits Data high 8 bits Data low 8 bits CRC low 8 bits CRC high 8 
bits 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 



 

 
4. Error checking code (CRC check) 

A master or slave can use the check code to verify the correctness of the 
received data. 
 
 Due to noise or other interference, errors can occur in the data transmission. 
 The error checking code (CRC) can be used to verify that the data 
transmission has proceeded correctly and allows erroneous data to be 
discarded, thus increasing security and system performance. 
The CRC code in Modbus communications contains 2 bytes. 
 The younger 8 bits are in the front and the older 8 bits are in the back, 
resulting in a 16 bit binary number. 
 The CRC code is calculated by the sending device (host), it is in the last 
position in the information frame. The receiving device (slave) calculates the 
CRC code again and compares whether the designated and received codes 
are the same. 
 If the codes differ, an error has occurred during data transmission. 
 

5. CRC code calculation method 
The CRC calculation method is as follows: 
a) A 16-bit register is set hexadecimal as FFFF. This register is called the CRC 

register. 
b) Performing an XOR operation on the first byte of data (from the frame) 

and the younger byte of the CRC register. 
 The result of the operation is placed in the CRC register. 

c) Shift the content of the CRC register one bit to the right (towards the 
younger bit), set the value of the oldest bit to 0, and then check the 
shifted bit. 

d) If the output bit is 0, step (c) is repeated; if the bit is 1: the XOR 
operation of the CRC register with the polynomial A001 (1010 0000 0000 
0001) is performed. 

e) Repeat steps c) and d) up to eight times, which corresponds to 
processing 8 bits (1 byte) of data. 

f) Perform steps b) through e) for the next byte of the communication 
frame. 

g) After all bytes of the communication frame have been converted 
according to the above steps, the younger and older bytes of the 
resulting 16-bit CRC register are exchanged. 

h) The final content of the CRC register is the value of the CRC code. 
 
 

3.4. Cleaning and maintenance 
 



 

a) Pull out the mains plug before each cleaning and when the device is not in use. 
b) Use only non-corrosive cleaning agents for cleaning the surfaces. 
c) After each cleaning, all the parts should be dried well before the unit is used 

again. 
d) Store the unit in a dry and cool place protected from moisture and direct 

sunlight. 
e) Do not spray the unit with a stream of water or immerse it in water. 
f) Make sure that no water enters through the ventilation openings in the casing. 
g) Clean the ventilation openings with a brush and compressed air. 

h) Perform regular inspections of the unit checking technical fitness and any 
damages. 

i) To ensure fire protection, replace the fuse only with the specified type and 
class. 

 
Replacing the fuse 
 
  
CAUTION! The fuse must be replaced by a specialist! 

1. Disconnect the device from the power supply. 
2. Disconnect the power cord and remove the fuse holder. 
3. Replace the fuse with a new one of the same rating. 
4. Reinstall the fuse holder. 

 
CAUTION! To avoid damaging the fuse holder, do not use excessive force when 
removing and installing the fuse holder. 

 
DISPOSAL OF USED UNITS. 
At the end of its useful life, this product should not be disposed of with normal 
household waste but should be taken to a collection point for the recycling of 
electrical and electronic equipment. This is indicated by the symbol on the 
product, operating instructions or packaging. The materials used in this unit are 
recyclable according to their marking. You will be making an important 
contribution to protecting our environment by reusing, recycling or otherwise 
disposing of used units. 

Your local administration will provide you with information about the 

appropriate disposal point for used units. 

 



Dane techniczne 
 

Opis 
parametru 

Wartość 
parametru 

Nazwa produktu Zasilacz laboratoryjny 

Model S-LS-96 S-LS-100 S-LS-101 

Napięcie zasilania [V~] / 
Częstotliwość [Hz] 

230/50 

Moc znamionowa [W] 150  300  300  

Zakres regulacji napięcia 
DC [V] 

0–30  0–100  0–60  

Zakres regulacji natężenia 
prądu [A] 

0-5  0–3  0-5  

Współczynnik stabilizacji 
pracy 

CV≤0.2%+10mV 
CC≤0.2%+10mA  

 

CV≤0.2%+10mV 
CC≤0.2%+10mA  

 

CV≤0.2%+10mV 
CC≤0.2%+10mA  

 

Współczynnik stabilizacji 
pracy podczas obciążenia  
(FS – pełny zakres) 

CV≤0.25%FS 
CC≤0.25%FS  

CV≤0.25%FS 
CC≤0.25%FS  

CV≤0.25%FS 
CC≤0.25%FS 

Tętnienia 

CV≤50mV 
r.m.s. 

CC≤30mA 
r.m.s.  

CV ≤ 100 mV 
r.m.s. 

CC≤30mA 
r.m.s.  

 

CV ≤ 70 mV 
(wartość 

skuteczna) 
CC≤30mA 

r.m.s.  
Rozdzielczość 0,01 V/ 0,001 A  

Zabezpieczenia OCP, OVP, OTP, OPP  

Połączenie z komputerem RS485  

Temperatura otoczenia [°C] 
/ Wilgotność względna [%] 
podczas użytkowania 

-10÷40 / < 80  

Temperatura otoczenia [°C] 
/ Wilgotność względna [%] 
podczas składowania 

-40÷85 / < 80  

Klasa ochrony IP  IP20  

 Wymiary [Szerokość x 
Głębokość x Wysokość; 
mm] 

230x110x160 240x110x170  240×110×160  

Ciężar [kg] 2 2  2  

 



 

Opis 
parametru 

Wartość 
parametru 

Nazwa produktu Zasilacz laboratoryjny 

Model S-LS-102 S-LS-103 
Napięcie zasilania [V~] / 
Częstotliwość [Hz] 

230/50 

Moc znamionowa [W] 180 300  

Zakres napięcia [V] 0–60  0–30  

Zakres prądu [A] 0–3  0–10 

Regulacja linii 
CV≤0.2%+10mV 
CC≤0.2%+10mA  

 

CV ≤ 0,5 %FS  
CC ≤ 0,5 %FS  

 

Regulacja obciążenia 
CV≤0.25%FS 
CC≤0.25%FS  

CV ≤ 0,5 %FS  
CC ≤ 0,5 %FS 

Tętnienia 
CV≤50mV r.m.s. 
CC≤30mA r.m.s.  

CV: ≤0,5%FS mV (RMS) 
CC: ≤0,5%FS mA (RMS) 

Rozdzielczość 0,01 V/ 0,001 A  10 mV / 10 mA  

Zabezpieczenia OCP, OPP, OTP, OVP  

Interfejs RS485  

Zakres temperatur roboczych 
[°C] 

0 – 40  

Wymiary [Szerokość x 
Głębokość x Wysokość; mm] 

240x110x160  240x110x160  

Ciężar [kg] 2  2  

 

1. Ogólny opis 
 
Instrukcja przeznaczona jest do pomocy w bezpiecznym i niezawodnym użytkowaniu. 
Produkt jest zaprojektowany i wykonany ściśle według wskazań technicznych przy 
użyciu najnowszych technologii i komponentów oraz przy zachowaniu najwyższych 
standardów jakości. 

PRZED PRZYSTĄPIENIEM DO PRACY NALEŻY DOKŁADNIE 
PRZECZYTAĆ I ZROZUMIEĆ NINIEJSZĄ INSTRUKCJĘ. 

Dla zapewnienia długiej i niezawodnej pracy urządzenia należy dbać o jego prawidłową 
obsługę oraz konserwację zgodnie ze wskazówkami zawartymi w tej instrukcji. Dane 
techniczne i specyfikacje zawarte w tej instrukcji obsługi są aktualne. Producent 
zastrzega sobie prawo dokonywania zmian związanych z podwyższeniem jakości. 
Uwzględniając postęp techniczny i możliwość ograniczenia hałasu, urządzenie 



 

zaprojektowano i zbudowano tak, aby ryzyko jakie wynika z emisji hałasu ograniczyć do 
najniższego poziomu. 

 
Objaśnienie symboli 
 

 
Produkt spełnia wymagania odpowiednich norm bezpieczeństwa. 

 

Przed użyciem należy zapoznać się z instrukcją 

 

Produkt podlegający recyklingowi. 

 

UWAGA! lub OSTRZEŻENIE! lub PRZYPOMNIENIE! opisujące daną 
sytuację. 
(ogólny znak ostrzegawczy). 

 
UWAGA! Ostrzeżenie przed porażeniem prądem elektrycznym! 

 

Do użytku tylko wewnątrz pomieszczeń. 

  

 

 

UWAGA!  Ilustracje zawarte w niniejszej instrukcji 
obsługi mają charakter wyłącznie poglądowy i mogą różnić się 
w niektórych szczegółach od rzeczywistego produktu. 

 

Instrukcją oryginalną jest niemiecka wersja instrukcji. Wersje w innych językach są 

tłumaczeniami z języka niemieckiego. 

2. Bezpieczeństwo użytkowania 
 

 



 

 
UWAGA! Przeczytać wszystkie ostrzeżenia dotyczące 
bezpieczeństwa oraz wszystkie instrukcje. Niezastosowanie się 
do ostrzeżeń i instrukcji może spowodować porażenie prądem, 
pożar i/lub ciężkie obrażenia ciała lub śmierć. 

 
 
Termin „urządzenie” lub „aparat” w ostrzeżeniach oraz w opisie instrukcji odnosi się do 
laboratoryjnego zasilacza. 
 

2.1.  Bezpieczeństwo elektryczne 

 
a) Wtyczka urządzenia musi pasować do gniazda. Nie modyfikować wtyczki w 

jakikolwiek sposób. Oryginalne wtyczki i pasujące gniazda zmniejszają ryzyko 
porażenia prądem. 

b) Unikaj dotykania uziemionych elementów, takich jak rury, grzejniki, piece i 
lodówki. Istnieje zwiększone ryzyko porażenia prądem, jeśli ciało jest 
uziemione i dotyka urządzenia narażonego na bezpośrednie działanie deszczu, 
mokrej nawierzchni i pracy w wilgotnym otoczeniu. W przypadku przedostania 
się wody do urządzenia istnieje zwiększone ryzyko uszkodzenia urządzenia 
oraz porażenia prądem elektrycznym. 

c) Nie wolno dotykać urządzenia mokrymi lub wilgotnymi rękoma. 
d) Nie należy używać przewodu w sposób niewłaściwy. Nigdy nie używaj go do 

przenoszenia urządzenia lub do wyciągania wtyczki z gniazda. Trzymaj przewód 
z dala od źródeł ciepła, oleju, ostrych krawędzi lub ruchomych części. 
Uszkodzone lub poplątane przewody zwiększają ryzyko porażenia prądem. 

e) Jeśli nie można uniknąć używania urządzenia w środowisku wilgotnym, należy 
stosować wyłącznik różnicowo-prądowy (RCD). Używanie RCD zmniejsza 
ryzyko porażenia prądem. 

f) Zabrania się używania urządzenia, jeśli przewód zasilający jest uszkodzony lub 
nosi wyraźne oznaki zużycia. Uszkodzony przewód zasilający powinien być 
wymieniony przez wykwalifikowanego elektryka lub serwis producenta. 

g) Aby uniknąć porażenia prądem elektrycznym, nie należy zanurzać kabla, 
wtyczki ani samego zasilacza w wodzie lub innym płynie. Nie wolno używać 
urządzenia na mokrych powierzchniach. 

h) UWAGA – ZAGROŻENIE ŻYCIA! Podczas czyszczenia lub użytkowania 
urządzenia nigdy nie wolno zanurzać go w wodzie lub innych cieczach. 

i) Nie należy używać urządzenia w pomieszczeniach o bardzo dużej wilgotności / 
w bezpośrednim pobliżu zbiorników z wodą! 

 

2.2.  Bezpieczeństwo w miejscu pracy 
 



 

a) Utrzymywać porządek w miejscu pracy i dobre oświetlenie. Nieporządek lub 
złe oświetlenie może prowadzić do wypadków. Należy być przewidującym, 
obserwować co się robi i zachowywać rozsądek podczas używania urządzenia.  

b) Nie należy używać urządzenia w obszarze zagrożonym wybuchem, na przykład 
w obecności łatwopalnych cieczy, gazów lub pyłu.  

c) W razie stwierdzenia uszkodzenia lub nieprawidłowości w pracy urządzenia 
należy je bezzwłocznie wyłączyć i zgłosić to do osoby uprawnionej. 

d) W razie wątpliwości czy urządzenie działa poprawnie należy skontaktować się 
z serwisem producenta. 

e) Naprawy urządzenia może wykonać wyłącznie serwis producenta. Nie wolno 
dokonywać napraw samodzielnie! 

f) W przypadku zaprószenia ognia lub pożaru, do gaszenia urządzenia pod 
napięciem należy używać wyłącznie gaśnic proszkowych lub śniegowych (CO2). 

g) W obszarze pracy nie mogą przebywać dzieci ani osoby nieupoważnione. (Brak 
uwagi może spowodować utratę kontroli nad urządzeniem.) 

h) Należy regularnie sprawdzać stan naklejek z informacjami dotyczącymi 
bezpieczeństwa. W przypadku gdy, naklejki są nieczytelne należy je wymienić.  

i) Zachować instrukcję użytkowania w celu jej późniejszego użycia. W razie, 
gdyby urządzenie miało zostać przekazane osobom trzecim, to wraz z nim 
należy przekazać również instrukcję użytkowania. 

j) Elementy opakowania oraz drobne elementy montażowe należy 
przechowywać w miejscu niedostępnym dla dzieci. 

k) Urządzenie trzymać z dala od dzieci i zwierząt. 
l) W trakcie użytkowania tego urządzenia wraz z innymi urządzeniami należy 

zastosować się również do pozostałych instrukcji użytkowania. 
 

 

 
Uwaga! Podczas obsługi urządzenia należy zapewnić 
bezpieczeństwo dzieciom i innym osobom postronnym. 

 
2.3.  Bezpieczeństwo osobiste 
 
a) Niedozwolone jest obsługiwanie urządzenia w stanie zmęczenia, choroby, pod 

wpływem alkoholu, narkotyków lub leków, które ograniczają w istotnym 
stopniu zdolności obsługi urządzenia. 

b) Urządzenie nie jest przeznaczone do tego, by było użytkowane przez osoby  
(w tym dzieci) o ograniczonych funkcjach psychicznych, sensorycznych  
i umysłowych lub nieposiadające odpowiedniego doświadczenia i/lub wiedzy, 
chyba że są one nadzorowane przez osobę odpowiedzialną za ich 
bezpieczeństwo lub otrzymały od niej wskazówki dotyczące tego, jak należy 
obsługiwać urządzenie. 



 

c) Maszynę mogą obsługiwać osoby sprawne fizycznie, zdolne do jej obsługi i 
odpowiednio wyszkolone, które zapoznały się z niniejszą instrukcją oraz zostały 
przeszkolone w zakresie bezpieczeństwa i higieny pracy. 

d) Należy być uważnym, kierować się zdrowym rozsądkiem podczas pracy 
urządzeniem. Chwila nieuwagi podczas pracy, może doprowadzić do 
poważnych obrażeń ciała. 

e) Urządzenie nie jest zabawką. Dzieci powinny być pilnowane, aby nie bawiły się 
urządzeniem. 

 

2.4.  Bezpieczne stosowanie urządzenia 
 

a) Nie należy przeciążać produktu. Używać narzędzi odpowiednich do danego 
zastosowania. Prawidłowo dobrane urządzenie wykona lepiej i bezpieczniej 
pracę, dla którego zostało zaprojektowane. 

b) Nie należy używać urządzenia, jeśli przełącznik ON/OFF nie działa sprawnie (nie 
załącza i nie wyłącza się). Urządzenia, które nie mogą być kontrolowane za 
pomocą przełącznika są niebezpieczne, nie mogą pracować i muszą zostać 
naprawione. 

c) Przed przystąpieniem do regulacji, czyszczenia i konserwacji urządzenie należy 
odłączyć od zasilania. Taki środek zapobiegawczy zmniejsza ryzyko 
przypadkowego uruchomienia. 

d) Nieużywane urządzenia należy przechowywać w miejscu niedostępnym dla 
dzieci oraz osób nie znających urządzenia lub tej instrukcji obsługi. Urządzenia 
są niebezpieczne w rękach niedoświadczonych użytkowników. 

e) Utrzymywać urządzenie w dobrym stanie technicznym. Przed każdym użyciem 
należy sprawdzić, czy urządzenie nie wykazuje ogólnych uszkodzeń lub 
uszkodzeń części ruchomych (pęknięć elementów i podzespołów lub 
jakichkolwiek innych stanów, które mogą wpłynąć na bezpieczną pracę 
urządzenia). W przypadku uszkodzenia, oddaj urządzenie do naprawy przed 
użyciem.  

f) Naprawa oraz konserwacja urządzeń powinna być wykonywana przez 
wykwalifikowane osoby przy użyciu wyłącznie oryginalnych części zamiennych. 
Zapewni to bezpieczeństwo użytkowania. 

g) Aby zapewnić zaprojektowaną integralność operacyjną, nie należy usuwać 
zainstalowanych fabrycznie osłon lub odkręcać śrub. 

h) Zabrania się przesuwania, przestawiania i obracania urządzenia będącego w 
trakcie pracy. 

i) Nie należy pozostawiać włączonego urządzenia bez nadzoru. 
j) Należy regularnie czyścić urządzenie, aby nie dopuścić do trwałego osadzenia 

się zanieczyszczeń 
k) Urządzenie nie jest zabawką. Czyszczenie i konserwacja nie mogą być 

wykonywane przez dzieci bez nadzoru osoby dorosłej.  



 

l) Zabrania się ingerowania w konstrukcję produktu celem zmiany jego 
parametrów lub budowy. 

m) Trzymać urządzenia z dala od źródeł ognia i ciepła. 
n) Nie wolno zasłaniać otworów wentylacyjnych urządzenia! 
o) Nie należy długotrwale eksploatować zasilacza pod pełnym obciążeniem, 

ponieważ może to spowodować uszkodzenie urządzenia. 
p) Napięcie wyjściowe zasilacza nie powinno przekraczać napięcia wejściowego 

zasilanego urządzenia. Zbyt wysokie napięcie może spowodować uszkodzenie 
urządzenia. 

q) Przed zmianą trybu pracy zasilacza należy najpierw odłączyć podłączone do 
niego kable obciążenia zewnętrznego. 

r) Jeśli urządzenie pracuje z obciążeniem indukcyjnym, takim jak cewki 
magnetyczne, silniki prądu stałego, silniki krokowe itp., należy pamiętać, aby 
powoli zmieniać napięcie / natężenie prądu. 
 NIGDY nie włączać ani wyłączać zasilania przy podłączonym obciążeniu 
indukcyjnym. 

s) Nie wolno włączać lub wyłączać zasilacza podłączonego do obciążenia. 
t) Nie należy zwierać ze sobą podłączonych do napięcia przewodów. 
u) Należy upewnić się, że napięcie wejściowe jest zgodne z ustawieniem 

przełącznika napięcia wejściowego, w przeciwnym razie spowoduje to 
nieprawidłowe działanie zasilacza, a nawet jego uszkodzenie. 
 
 

 
 

 

 
UWAGA! Pomimo iż urządzenie zostało zaprojektowane tak aby 
było bezpieczne, posiadało odpowiednie środki ochrony oraz 
pomimo użycia dodatkowych elementów zabezpieczających 
użytkownika, nadal istnieje niewielkie ryzyko wypadku lub 
odniesienia obrażeń w trakcie pracy z urządzeniem. Zaleca się 
zachowanie ostrożności i rozsądku podczas jego użytkowania. 

 
 

3. Zasady użytkowania 
 

Urządzenie przeznaczone jest do zasilania zewnętrznych odbiorników prądem 

stałym o określonym napięciu i natężeniu. 

 

 



 

Odpowiedzialność za wszelkie szkody powstałe w wyniku użytkowania 

niezgodnego z przeznaczeniem ponosi użytkownik. 

3.1. Opis urządzenia 
 



 



 



 

 
1. Dioda LED – wskaźnik pracy w trybie stabilizacji prądu wyjściowego 
2. Dioda LED – wskaźnik pracy w trybie stabilizacji napięcia wyjściowego 
3. Uchwyt 
4. Wyświetlacz wartości napięcia 
5. Wyświetlacz wartości natężenia prądu 
6. Wyświetlacz wartości mocy wyjściowej 
7-10.  Przyciski zapisu/ przywoływania danych z pamięci  
11. Przycisk blokady ustawień „Lock” 
12. Przycisk włączania/wyłączania zabezpieczenia przed przeciążeniem 
13. Przycisk włączania/wyłączania zabezpieczenia przed przepięciem  
14. Przycisk OFF/ON – wyłączania/włączania wyjść  
15. Przycisk– „w lewo”  
16. Przycisk– „w prawo” 
17. Przełącznik napięcie/natężenie prądu 
18. Pokrętło regulacji wartości 
19. Przycisk ON/OFF zasilania urządzenia 
20. Zacisk wyjściowy z ujemną polaryzacją 
21. Zacisk wyjściowy – uziemienie 
22. Zacisk wyjściowy z dodatnią polaryzacją 
23. Wentylator 
24. Port RS 485 
25. Przełącznik wartości napięcia wejściowego 110/230V 

 
 



 

26. Gniazdo zasilania z  bezpiecznikiem 
27. Nóżki 
28. Przewód zasilania 
29. Przewody podłączeniowe 

3.2. Przygotowanie do pracy  
UMIEJSCOWIENIE URZĄDZENIA: 
Temperatura otoczenia nie może przekraczać 40°C a wilgotność względna nie 
powinna przekraczać 85%. Urządzenie należy ustawić w sposób zapewniający 
dobrą cyrkulację powietrza. Należy utrzymać minimalny odstęp 10 cm od każdej 
ściany urządzenia. Urządzenie należy trzymać z dala od wszelkich gorących 
powierzchni. Urządzenie należy zawsze użytkować na równej, stabilnej, czystej, 
ognioodpornej i suchej powierzchni i poza zasięgiem dzieci oraz osób 
ograniczonych funkcjach psychicznych, sensorycznych i umysłowych. Urządzenie 
należy umiejscowić w taki sposób, by w dowolnej chwili można się było dostać do 
wtyczki sieciowej. Należy pamiętać o tym, by zasilanie urządzenia energią 
odpowiadało danym podanym na tabliczce znamionowej! 
 

3.3. Praca z urządzeniem  
 

3.3.1. Praca z urządzeniem 
1. Podłączyć złącze przewodu zasilającego (28) do gniazda (26) z tyłu 

urządzenia, a wtyczkę do źródła zasilania. 
 
 

2. Włączyć urządzenie wciskając przycisk ON/OFF (19). 
3. Należy zapoznać się z parametrami zasilanego urządzenia. 

Podłączyć zewnętrzne obciążenie do zacisków (20-22).  
4. Ustawić parametry wyjściowe zgodnie z instrukcjami zawartymi w 

sekcji 3.3.2. 
5. Nacisnąć przycisk OFF/ON (14), aby uruchomić wyjścia. Przycisk 

jest podświetlony, kiedy wyjścia są aktywne. W zależności od 
podłączonego obciążenia zaświeci się dioda (1) lub (2). Urządzenie 
b 

6. Aby wyłączyć zasilanie wyjść należy ponownie nacisnąć przycisk 
OFF/ON (14). 
 Podświetlenie przycisku zgaśnie. Kiedy wyjścia są wyłączone na 
wyświetlaczu wartości mocy (6) wyświetlany jest napis „OFF”. 

7. W przypadku wyzwolenia zabezpieczenia wyjścia zostaną 
automatycznie wyłączone. 

8. Po zakończeniu użytkowania wyłączyć urządzenie przyciskiem 
ON/OFF (19), odłączyć zewnętrzne obciążenie i odłączyć wtyczkę 
urządzenia od źródła zasilania. 



 

 
 

3.3.2. Ustawianie parametrów  
1. Ustawienia wartości napięcia lub natężenia prądu 

Nacisnąć przycisk „V/A” (17), aby wybrać parametr wyjściowy do 
edycji. 
 Za pomocą przycisków (15) i (16) ustawić położenie kursora na 
pozycji w zapisie wartości napięcia/natężenia prądu, która ma być 
zmieniana (w ten sposób ustala się dokładność regulacji 
parametrów  pomiędzy zgrubną, a dokładną). 

2. Blokada ustawień  
Nacisnąć przycisk „Lock” (11), aby zablokować możliwość edycji 
parametrów. 
 Przycisk podświetli się, pozostałe przyciski oraz pokrętło zostaną 
zablokowane. 
 Aby odblokować edycję należy ponownie nacisnąć przycisk „Lock” 
(11), podświetlenie zgaśnie, a funkcje pozostałych przycisków 
zostaną przywrócone. 

3. Sygnał dźwiękowy 
Sygnał dźwiękowy wydawany jest po aktywacji zabezpieczenia 
przed przeciążeniem lub przepięciem. 
Alarm dźwiękowy fabrycznie ustawiony jest jako włączony. Aby 
wyłączyć/włączyć ponownie alarm należy przyciskać pokrętło (18). 

4. Zapisywanie / przywoływanie ustawień 
Aby zapisać nowe ustawienia należy nacisnąć jeden z przycisków 
M1-M4 (7-10), przycisk podświetli się, a na wyświetlaczu pojawią 
się aktualne wartości napięcia i natężenia prądu. 
 W tym momencie należy wprowadzić preferowane parametry 
napięcia i natężenia prądu postępując zgodnie z pkt.1 bieżącego 
podrozdziału. 
 Gdy parametry na wyświetlaczu przestaną migać oznacza to 
zapisanie ich pod wybranym wcześniej przyciskiem. 
Aby przywołać zapisane ustawienia nacisnąć jeden z przycisków 
M1-M4 (7-10). 
 Wybrany przycisk podświetli się, a na ekranie pojawią się zapisane 
ustawienia. W tym momencie można uruchomić wyjścia 
przyciskiem (14). 
 
 

3.3.3. Zabezpieczenia 
1. OCP (zabezpieczenie nadprądowe) – zabezpieczenie włącza się i 

wyłącza przyciskiem „OCP” (12). 
 Po włączeniu zabezpieczenia, ustawiona wartość natężenia prądu 



 

zostaje przekonwertowana na wartość zabezpieczenia 
nadprądowego. 
 Po przekroczeniu wartości progowej zabezpieczenie odcina 
zasilanie na wyjściach, a urządzenie emituje sygnał dźwiękowy. 
 Aby zresetować zabezpieczenie należy je wyłączyć przyciskiem 
(12), a następnie ponownie włączyć. 
 
 

2. OVP (zabezpieczenie przed zbyt wysokim napięciem) – 
zabezpieczenie włącza się i wyłącza za pomocą przycisku „OVP” 
(13). 
 Po włączeniu zabezpieczenia urządzenie z automatu ustawia 
wartość progową (ustawiona wartość napięcia  + 0,5V) po której 
przekroczeniu zadziała zabezpieczenie. 
 Po przekroczeniu wartości progowej zostaje odcięte zasilanie 
wyjść, a urządzenie wydaje sygnał dźwiękowy. 
 Aby zresetować zabezpieczenie należy je wyłączyć, a potem 
ponownie włączyć za pomocą przycisku (13). 

3. OTP (zabezpieczenie przed przegrzaniem) – zabezpieczenie przed 
przegrzaniem. 
 

3.3.4.  Podłączenie zasilacza do komputera 
Urządzenie można podłączyć do komputera za pomocą kabla ze 
złączem RS 485. Jeśli komputer nie posiada takiego wejścia, można 
użyć konwertera USB. 
Aby komputer połączył się z zasilaczem należy ustawić port COM 
wprowadzając poniższe parametry: 
- Szybkość transmisji: 9600  
- Bit startowy: 1 
- Bity danych: 8 
- Cyfra kontrolna: Brak 
- Bity stopu: 1 
- Kontrola przepełnienia danych: Brak 
 
W przypadku użycia konwertera USB to RS485 wymagane jest 
zainstalowanie sterownika „CH340SER”. 
 Aby rozpocząć instalację należy dwukrotnie kliknąć ikonkę aplikacji 
CH340SER.exe, zatwierdzić instalację i postępować zgodnie z 
poleceniami wyświetlanymi na ekranie. 
Plik instalacyjny sterownika znajduje się na stronie sklepu producenta. 
Więcej informacji na temat protokołów komunikacyjnych RS485 oraz 
Modbus znajduje się w dalszej części instrukcji w pkt. 
 



 

  
3.3.5. Oprogramowanie 

Uwaga: Pliki instalacyjne są dostępne do pobrania na stronie sklepu 
producenta. Na stronie należy odszukać zakupiony produkt, a następnie pobrać 
pliki na komputer i zainstalować zgodnie z instrukcją zamieszczoną w dalszej 
części. 
 
 

1. Instalacja oprogramowania do obsługi zasilacza 
Aby możliwa była edycja i odczyt parametrów z zasilacza po 
podłączeniu do komputera należy zainstalować dedykowany dla 
każdego modelu z osobna program „Monitoring assisant”. 

 
Aby zainstalować program należy dwukrotnie kliknąć na ikonę do niego 
przypisaną, a następnie postępować wg. wyświetlanych na ekranie 
instrukcji. 
 
W przypadku gdy zamiast rozpoczęcia procesu instalacji na ekranie 
zostanie wyświetlony komunikat jak poniżej: 
 
 

 
Oznacza to brak lub uszkodzenie pliku MSComm32.ocx niezbędnego do 
poprawnego działania aplikacji. 
 
 Należy wykonać następujące kroki: 
- określić ilu bitowy system Windows jest zainstalowany na komputerze  
32 czy 64. 
- skopiować plik MSComm32.ocx  i dla systemu 32-bitowego wkleić do 
do folderu C:\Windows\system32, a dla systemu 64-bitowego do 
folderu C:\Windows\sysWOW64.  
- otworzyć wiersz poleceń „cmd” 
- w wierszu poleceń wpisać w zależności od rodzaju systemu: 

  regsvr32 C:\Windows\system32\MSComm32.ocx; 
         lub:    regsvr32 C:\Windows\sysWOW64\MSComm32.ocx 



 

 
2. Opis interfejsu oprogramowania  

 
A. Aktualna wartość napięcia na wyjściu zasilacza 
B. Aktualna wartość prądu na wyjściu zasilacza 
C. Ustawiona wartość napięcia na wyjściu zasilacza 
D. Ustawiona wartość prądu na wyjściu zasilacza 
E. Aktualny stan wyjść zasilacza: OFF – wyjścia nieaktywne, ON – wyjścia 

aktywne 
F. Aktualny stan zasilacza: „CV” – stabilizacja napięcia na wyjściu, „CC” – 

stabilizacja prądu na wyjściu. 
G. Przycisk włączania/wyłączania monitorowania stanu wyjścia 
H. Pola ustawiania wartości natężenia prądu na wyjściu 
I. Pola ustawiania wartości napięcia na wyjściu 
J. Przycisk – wysyłanie wprowadzonych wartości prądu do zasilacza 



 

K. Przycisk – wysyłanie wprowadzonych wartości napięcia do zasilacza 
 
 

L. Wybór numeru urządzenia do komunikacji RS 485 
M. Wybór numeru portu COM  
N. Przycisk szukania portu. Naciśnięcie  przycisku powoduje rozpoczęcie 

szukania dostępnych numerów portów. 
O. Przycisk otwarcia portu szeregowego i otwarcia portu komunikacyjnego 
P. Przycisk włączania/wyłączania zasilania wyjść zasilacza 
Q. Przycisk wyłączania oprogramowania 

3. Szczegółowy opis przycisków interfejsu oprogramowania 
 

a)  
Po kliknięciu przycisk wyświetli listę portów. W przypadku  nieznajomości 
numeru portu do jakiego podłączony został zasilacz należy uruchomić 
systemowy menadżer urządzeń. 
 Następnie odczytać jaki numer przypisany jest do portu gdzie podłączony 
jest zasilacz i wybrać go z rozwijanej listy (M) znajdującej się po lewej stronie 
od przycisku. 

 

b)  
Po naciśnięciu przycisku (jeśli ustawiony został w poprzednim kroku 
poprawny port) zostanie otworzony port łączący komputer z urządzeniem. 
 W lewym dolnym rogu interfejsu oprogramowania wyświetli się napis „Port 
COMA is already open” informujący o sukcesie. 

c)  
Jeśli port pomiędzy komputerem, a zasilaczem jest otworzony po naciśnięciu 
przycisku zostanie uruchomione zasilanie na wyjściach zasilacza. Przycisk 
zmieni nazwę na „Output Stop”. Aby zatrzymać zasilanie wyjść nacisnąć 
ponownie przycisk, wtedy zasilanie wyjść zostanie odcięte, a przycisk zmieni 
nazwę z powrotem na „Output Start”. 

d)  
W polach ustawiania wartości napięcia (I) ustawić preferowana wartość 
wybierając cyfry z rozwijanej listy. 
 Aby zapisać ustawienia i wysłać do zasilacza nacisnąć przycisk „Set voltage” . 

e)  
W polach ustawiania wartości natężenia prądu (H) ustawić preferowaną 
wartość wybierając z rozwijanej listy. 



 

 Aby zapisać ustawienia i wysłać je do zasilacza, należy nacisnąć przycisk 
„Ustaw prąd”. 

f)  
Po naciśnięciu przycisku zaktualizowane zostaną pola dotyczące aktualnego 
stanu wyjść zasilacza tj: wartość napięcia, natężenia prądu, tryb pracy itp. 
 
  

g)  
Przycisk służący do ustawiania adresu urządzenia. Domyślnie adres 
urządzenia jest ustawiony na 1. Jednakże w przypadku kiedy potrzebne jest 
sterowanie wieloma urządzeniami należy ustawić indywidualny adres dla 
każdej z nich. 
 W tym celu należy wykonać następujące kroki: 
- uruchomić aplikację „Instrument address generator” (dostępna do pobrania 
na stronie sklepu expondo). 
- po uruchomieniu aplikacji pojawi się okno jak na poniższym obrazku. 
 
 

 
Gdzie, 
a – aktualny adres zasilacza, należy ustawić wartość 0 
b –  numer portu COM pod który podłączony jest zasilacz do komputera. 
 Numer należy wybrać z rozwijanej listy;  
c –  przycisk szukania numeru portu (opisany w 3.3.5. pkt 2) 
d – Informacja o nowo ustawionym adresie zasilacza 
e – nowy adres zasilacza  
f – przycisk ustawienia nowego adresu programowalnego zasilacza 
g – Przycisk otworzenia portu COM 
h – przycisk wyjścia z programu. 
 

 



 

3.3.6.  Instrukcja programowania protokołów komunikacyjnych Modbus 
oraz RS485 

 
Uwaga: Urządzenie obsługuje funkcje Modbus z następującymi kodami: 
03H, 06H, 10H oraz 01H (domyślnie ustawione). 
 

1. Modbus RTU – struktura ramki 
Transmisja wiadomości musi rozpoczynać się interwałem o długości co 
najmniej 3,5 znaku. 
 
 Ramka danych musi być ciągłym strumieniem transmisji danych, jeżeli przed 
zakończeniem ramki nastąpi przerwa dłuższa niż 3,5 znaku urządzenie 
odbierające odświeży niekompletną wiadomość i odczyta, że następny bajt 
jest początkiem nowej wiadomości. 
 
 Podobnie, jeśli odstęp między dwoma oddzielnymi komunikatami jest 
mniejszy niż 3,5 znaku, urządzenie odbiorcze odczyta te dwa komunikaty jako 
jeden. 
 
 
Standardowa struktura ramki informacyjnej wygląda następująco: 
 
 

Początek 
ramki  

Adres Funkcja Dane Kontrola 
CRC 

Koniec 
ramki 

T1-T2-T3-
T4   

8 bitów 8 bitów N*8Bit 16 bitów T1-T2-T3-
T4 

 
Opis pól ramki: 
- Adres – urządzenie nadrzędne (master) wybiera urządzenie podrzędne 
(slave) umieszczając adres urządzenia podrzędnego z którym należy się 
połączy w polu adresu. 
 
 Zakres adresu dla pojedynczego urządzenia podrzędnego (slave) jest 1…128 
(dziesiętnie), adres wysyłany jest w formacie szesnastkowym. 
 Adres 0 to adres rozgłoszeniowy (tzw. Broadcast), który jest odbierany i 
rozpoznawany przez wszystkie urządzenia podrzędne (slave), ale niemożliwe 
jest wysłanie odpowiedzi po otrzymaniu wiadomości. 
 
- Funkcja – zakres kodowania pola to 1…255 (dziesiętnie). Kod funkcji 
informuje urządzenie podrzędne, jakie polecenie ma wykonać, np. 
odczyt/zapis danych grupy rejestrów itp. 



 

- Dane – pole zawiera dodatkowe informacje wysyłane do urządzenia 
podrzędnego dotyczące polecenia wysłanego w polu funkcji np. adresy 
rejestrów. 
- Kontrola CRC – po wygenerowaniu CRC młodszy bajt jest pierwszy, a starszy 
bajt drugi. 
 
Uwaga: Przy szybkości transmisji 9600 bps odstęp między odpowiedzią na 
ramkę komunikacyjną a ramką generowaną przez urządzenie powinien 
wynosić więcej niż 5 ms. 
 
 
 

N
r 

Nazwa Opis Zakre
s 

Ilość miejsc 
dziesiętnyc

h 

Możliwoś
ć zapisu 

(r) i 
odczytu 

(w) 
 
 

Adres 
rejestr

u 

1 Set-U Ustawienie 
napięcia  

0–
32,00 

2 w 1000H 

2 Set-I Ustawienia 
natężenie 

prądu 

0–
10,50 

2 w 1001H 

3 U Wyświetla 
wartość 
napięcia  

0–
32,00 

2 r 1002H 

4 • I: Wyświetla 
wartość 

natężenia 
prądu 

0–
10,50 

3 r 1003H 

5 Run-
Stop 

Odczyt 
mocy 

wyjściowej 
/ stanu 

zatrzymani
a 

0, 1 0 r 1004H 

6 CC-CV-
OC 

Odczyt 
regulacji 
napięcia i 

stanu 
przepływu 

prądu 

0, 1, 2 0 r 1005H 



 

7 Set-
Run-
Stop 

Moc 
wyjściowa/ 
ustawienia 
zatrzymani

a 

0, 1 0 w 1006H 

8 Set-
Addres

s 

Ustawienie 
wartości 
adresu 

komunikacj
i 

0–127 0 w 1008H 

 

Nr Nazwa Opis Wartość Opis 
urządzenia 

Adres 
rejestru 

1 Run-
Stop 

Odczyt mocy 
wyjściowej / 
stanu 
zatrzymania 

0 Wyjścia 
zatrzymane 

1004H 

1 Wyjścia 
aktywne 

2 CC-CV-
OC 

Odczyt regulacji 
napięcia i stanu 
przepływu prądu 

0 Zasilacz w 
trybie 
stabilizacji 

1005H 

1 Zasilacz w 
trybie 
regulacji 

2 Zasilacz w 
trybie 
nadprądowym 

3 Set-Run-
Stop 

Moc wyjściowa/ 
ustawienia 
zatrzymania 

0 Wyłączenie 
zasilania 

1006H 

1 Włączenie 
zasilania 

 
Uwaga: Gdy adres komunikacyjny wynosi 0x00H, obowiązuje tryb 
rozgłoszeniowy, tzn. wszystkie urządzenia podrzędne mogą odbierać dane, co 
pozwala na jednoczesne sterowanie wieloma zasilaczami. 
 

2. Modbus RTU  - protokół komunikacyjny 
a) Typy i formaty danych komunikacyjnych 

Transmisja informacji jest asynchroniczna i zajmuje bajty jako jednostki. 
 
 Informacje komunikacyjne przesyłane między jednostką nadrzędną (master), 
a podrzędną (slave) są w formacie 10-bitowego słowa: 
 
 



 

Format słowa (dane 
szeregowe) 

10-bitowy binarny 

Start bit 1-bit 

Data bit: 8-bit 
Parity bit: Brak 

Stop bit: 1-bit 

 
b) Format danych komunikacyjnych (ramki). 

Format 
danych 

Kod adresu Kod funkcji Obszar 
danych 

Kontrola CRC 

Długość 
danych 
(Data 
length) 

1-bit 1-bit N-bit 16-bit kod 
CRC 
(redundantny 
cykliczny kod) 

 
c) Proces przekazywania danych komunikacyjnych 

 
Polecenie wysyłane jest przez urządzenie nadrzędne (master) do urządzenia 
podrzędnego (slave) wraz z kodem adresu. 
 Tylko slave o adresie podanym przez mastera może odebrać polecenie i 
odczytać zawarte w nim informacje. 
 Jeśli kontrola CRC przejdzie poprawnie, urządzenie podrzędne wykona 
polecenie, a następnie wyśle dane zwrotne do hosta. Zwracane informacje 
obejmują kod adresu, kod funkcji, dane z wykonanego zadania i kod 
kontrolny CRC. Jeśli kontrola CRC będzie błędna, żadne informacje nie 
zostaną wysłane do hosta. 
 

d) Kod adresu 
Kod adresu to pierwszy bajt (8 bitów) ramki informacyjnej każdej komunikacji 

od 0 do 32. Bajt ten wskazuje, że urządzenie podrzędne ustawione przez 

użytkownika odbierze informacje od urządzenia nadrzędnego. 

 Każde urządzenie podrzędne musi posiadać unikalny kod adresu. 

 Jeśli kod adresu urządzenia podrzędnego pokrywa się z kodem adresu 

wysłanym przez urządzenie nadrzędne, urządzenie nadrzędne może odczytać 

polecenie i wysłać komunikat zwrotny. 

  Kod adresowy wysłany przez urządzenie podrzędne do nadrzędnego 

wskazuje jego adres, co umożliwia identyfikację, skąd pochodzą informacje 

zwrotne. 

 

e) Kod funkcji 
Kod funkcji wysyłany jest w drugim bajcie ramki. Kody funkcji, które można 
zdefiniować w protokole komunikacyjnym Modbus to 1 do 127. 



 

 Za pomocą kodu funkcji urządzenie nadrzędne wysyła polecenie określające 
zadanie, które ma wykonać urządzenie podrzędne. 
 W odpowiedzi od urządzenie podrzędnego zwracany jest ten sam kod 
funkcji, co wskazuje, że odpowiedziało ono urządzeniu nadrzędnemu i 
wykonało powiązane z funkcją operacje. 
Poniższa tabela zawiera przykładowe kody funkcji protokołu Modbus. 

Kod funkcji Definicja Operacja (binarna) 

03H Odczyt danych rejestru Odczyt danych jednego lub 
wielu rejestrów 

06H Zapis pojedynczego 
rejestru 

Zapis zestawu danych do 
jednego rejestry 

10H Zapis wielu rejestrów Zapis wielu zestawów danych 
binarnych do wielu rejestrów 

 
f) Obszar danych 

Obszar danych zawiera informacje, co powinno zostać zwrócone z urządzenia 
podrzędnego lub jakie działania należy wykonać. 
 Informacje te mogą obejmować dane (cyfrowe wejścia/wyjścia, analogowe 
wejścia/wyjścia, rejestry itp.), adres odniesienia itp. Np. urządzenie 
nadrzędne wysyła do urządzenia podrzędnego polecenie zwrotu wartości 
rejestru (wraz z adresem początkowym i długością rejestru, który ma zostać 
odczytany) za pomocą kodu funkcji: 
 03, a następnie zwrócone dane obejmują zarówno długość, jak i zawartość 
rejestru. W przypadku różnych urządzeń podrzędnych informacje dotyczące 
adresu i danych są różne. 
 
  
Zwracane dane obejmują: adres urządzenia podrzędnego, kod funkcji, obszar 
danych oraz kod CRC. Dane w obszarze danych to dwa bajty, przy czym 
wyższy priorytet ma pierwszy. 

g) Wymagania dotyczące czasu przerwy 
Przed wysłaniem danych wymagane jest przerwanie magistrali danych, 
którego czas musi być dłuższy niż szybkość transmisji (dla 9600 bps 
przerwanie trwa min. 5 ms). 

3. Wprowadzenie do kodów funkcji protokołu Modbus  
Uwaga: Zasilacz obsługuje wyłącznie kody funkcyjne protokołu Modbus 
opisane poniżej. 
a) Kod funkcji „03”: odczyt wejść rejestru wielokanałowego 

Np.: urządzenie nadrzędne potrzebuje odczytać dane z 6 rejestrów 
urządzenia podrzędnego, którego adres to 01, a adres początkowy to 
1000. 
 
Adres i dane rejestru danych urządzenia podrzędnego to: 



 

Adres rejestru Rejestr danych 
(heksadecymalnie) 

Odpowiadające 
parametry 

1000H 0BB8 (3000) napięcie 
Set-U pomnożone razy 
100 

Set-U (30.00V) 

1001H 03E8(1000) natężenie 
prądu Set-I 
pomnożone razy 100 

Set-I (10.00A) 

1002H 0BB8(3000) napięcie U 
razy 100 

U(30.00V) 

1003H 03E8(1000) natężenie I 
razy 100 

I(10.00A) 

1004H 0001 (ON) – zasilanie 
włączone 

Run-Stop (1) 

1005H 0000 (CV) stan 
regulacji 

CC0CV-OC (1) 

 
Uwaga: ustawione napięcie i natężenie prądu musza być pomnożone 
przez 100, a następnie przekonwertowane na zapis heksadecymalny 
przed zapisem w rejestrze. 
 
 Np. Aby ustawić napięcie 30.00V, należy przemnożyć 30 przez 100, 
otrzymując 3000, następnie przekształcić na zapis heksadecymalny 
otrzymując 0BB8. 
 
 Zgodnie z powyższą tabelą wartość należy wpisać do rejestru 1000H. 
 
Wartość napięcia i natężenia prądu po odczytaniu z rejestru jest 
ponownie konwertowana do postaci dziesiętnej i dzielona przez 100. 
 
 Np. Wartość odczytu rejestru 1002H to 0BB7. Po przekonwertowaniu 
rzeczywista wartość napięcia wynosi 29,99V. 
 
 Host – urządzenie wysyłające 
Format komunikatu wysyłanego przez host: 

Komunikat hosta Bajt Wysłana 
wiadomość 

Uwagi 

Adres 
urządzenia 
podrzędnego 
(slave’a) 
 
 

1 01H Wysłać polecenie do 
urządzenia 
podrzędnego o 
adresie 01H 



 

Kod funkcji 1 03H Odczyt rejestrów 

Adres startowy 2 1000H Adres początkowy to 
10000H 

Numer rejestru 2 0006H Odczyt 6 rejestrów (12 
bajtów) 

Kod CRC 2 C108 Kod CRC obliczony 
przez host 

 
Slave address Function code Start address High 8 bits Low 8 bits Number 
of registers High 8 bits Low 8 bits CRC low 8 bits CRC high 8 bits 
01 03 10 00 00 06 C1 08 
 
Format wiadomości odesłanej przez urządzenie podrzędne (slave’a): 

Odpowiedź 
urządzenia 
podrzędnego 
 
 

Bit Zwrócona 
informacja 

Uwagi 

Adres urządzenia 
podrzędnego 
(slave’a) 

1 01 Informacje z urządzenia o 
adresie 01 

Kod funkcji 1 03 Odczyt rejestrów  
Długość danych 
(bajty) 

1 0C Łącznie 12 bajtów 

Dane 1 rejestru 2 0BB8 
(30.00V) 

Zawartość rejestru 1000H 

Dane  2 rejestru 2 03E8 (10,00 
V) 

Zawartość rejestru 1001H 

Dane  3 rejestru 2 0BB8 
(30.00V) 

Zawartość rejestru 1002H 

Dane  4 rejestru 2 03E8 
(10.00A) 

Zawartość rejestru 1003H 

Dane  5 rejestru 2 0001 (ON) Zawartość rejestru 1004H 

Dane  6 rejestru 2 0001 (CV) Zawartość rejestru 1005H 
Kod CRC 2 DD9E Kod CRC obliczony przez 

urządzenie podrzędne 

 
Address Function code Data length Register 1 Register 2 Register 3 
Register 4 Register 5 Register 6 CRC low 8 bits CRC high 8 bits 
01 03 0C 0BB8 03E8 0BB8 03E8 0001 0001 DD 9E 
 



 

Uwaga: Aby odczytać prąd i napięcie na wyjściu zasilacza, należy 
odczytać dane z dwóch rejestrów: 
 
 1002H i 1003H. 

b) Kod funkcji „10H”: zapis wielu rejestrów: 
Host używa tego kodu funkcji do zapisu wielu danych w pamięci. Rejestr 
w protokole komunikacyjnym Modbus odnosi się do 16 bitów (2bajtów), 
gdzie pierwszy bit jest starszy. 
 
 Np. aby ustawić napięcia na 12,5V, a natężenie na 5,5 A, należy obydwie 
wartości przemnożyć razy 100, a następnie zamienić na format 
szesnastkowy (heksadecymalny) i zapisać w rejestrach 1000H i 1001H 
slave’a (kod adresu urządzenie podrzędnego to 01). 
 
 
 
Format wiadomości wysyłanej przez hosta: 

Wiadomość z 
hosta 

Bajt 
 
 

Wysłana 
wiadomość 

Uwagi 

Adres 
urządzenia 
podrzędnego 
(slave’a) 

1 01 Wysłać polecenie do 
urządzenia 
podrzędnego o 
adresie 01H 

Kod funkcji 1 10 Zapis wielu 
rejestrów 

Adres startowy 2 1000 Adres początkowy 
rejestru do zapisania 

Liczba 
spisywanych 
rejestrów 

2 0002 Liczba zapisywanych 
rejestrów 

Liczba 
zapisanych 
bajtów danych 

1 04 Całkowita liczba 
zapisanych bajtów 
danych (4 bajty) 

Zapisane dane 
1 

2 04E2 (12,50 V) Dane do zapisania w 
rejestrze 1000 

Zapisane dane 
2 

2 0226 (5.5.A) Dane do zapisania w 
rejestrze 1001 

Kod CRC 2 1FD3 Kod CRC obliczony 
przez host 

 
Address Function code Start address Number of registers Total number 
of data bytes Save data 1 Save data 2 CRC low 8 bits CRC high 8 bits 



 

01 10 1000 0002 04 04E2 0226 1F D3 
 
Format wiadomości odesłanej przez urządzenie podrzędne (slave’a): 

Odpowiedź 
urządzenia 
podrzędnego 

Bit Wysłana 
wiadomość 

Uwagi 

Adres 
urządzenia 
podrzędnego 
(slave’a) 

1 01 Informacje z 
urządzenia o adresie 
01 

Kod funkcji 1 10 Zapis wielu rejestrów 

Adres startowy 2 1000 Adres początkowy 
rejestru do zapisania 

Liczba 
spisywanych 
rejestrów 

2 0002 Liczba spisanych 
rejestrów 

Kod CRC 2 4508 Kod CRC obliczony 
przez urządzenie 
podrzędne 

 
Slave address Function code Start address Number of registers CRC low 
8 bits CRC high 8 bits 
01 10 1000 0002 45 08 

c) Kod funkcji „06H”: zapis pojedynczego rejestru 
Funkcja służy do zapisy fragmentu danych w pamięci zasilacza. Np. 
zmiana napięcia na 19,99V. Po przemnożeniu wartości razy 100 i 
konwersji do formatu szesnastkowego należy ją zapisać w rejestrze 
urządzenia podrzędnego o adresie 1000H (kod adresu slave’a to 01). 
 
Format wiadomości wysyłanej przez hosta: 

Wiadomość z 
hosta 

Bajt Wysłana 
wiadomość 

Uwagi 

Adres 
urządzenia 
podrzędnego 
(slave’a) 

1 01 Wysłać polecenie do 
urządzenia 
podrzędnego o 
adresie 01H 

Kod funkcji 1 06 Zapis rejestru 

Adres startowy 2 1000 Adres początkowy 
rejestru do zapisania 

Zapisane dane 2 07CF Dane do zapisania w 
rejestrze o adresie 
1000 



 

Kod CRC 2 CF6E Kod CRC obliczony 
przez host 

 
Address Function code Start address high bit Start address low 8 
bits Data high 8 bits Data low 8 bits CRC 8 bits CRC high 8 bits 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 
Format wiadomości odesłanej przez urządzenie podrzędne (slave’a): 

Odpowiedź 
urządzenia 
podrzędnego 

Bit Wysłana 
wiadomość 

Uwagi 

Adres 
urządzenia 
podrzędnego 
(slave’a) 

1 01 Informacje z 
urządzenia o 
adresie 01 

Kod funkcji 1 06 Zapis wielu 
rejestrów 

Adres startowy 2 1000 Adres 
początkowy 
rejestru do 
zapisania 

Zapisane dane 2 07CF Liczba 
spisanych 
rejestrów 

Kod CRC 2 CF6E Kod CRC 
obliczony przez 
urządzenie 
podrzędne 

 
Address Function code Start address high bit Start address low 8 
bits Data high 8 bits Data low 8 bits CRC low 8 bits CRC high 8 
bits 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 

 
4. Kod kontroli błędu (kontrola CRC) 

Urządzenie nadrzędne (master) lub podrzędne (slave) mogą użyć kodu 
kontrolnego do weryfikacji poprawności otrzymanych danych. 
 
 Z powodu szumów czy innych zakłóceń mogą występować błędy w przesyle 
danych. 
 Kod kontroli błędu (CRC) pozwala na weryfikację, czy transmisja danych 



 

przebiegła poprawnie i umożliwia odrzucenie błędnych danych, co zwiększa 
bezpieczeństwo i wydajność systemu. 
Kod CRC w komunikacji w protokole Modbus zawiera 2 bajty. 
 Młodsze 8 bitów znajduje się z przodu, a starsze 8 bitów z tyłu, co daje 16 
bitową binarną liczbę. 
 Kod CRC jest obliczany przez urządzenie wysyłające (host) i znajduje się na 
ostatniej pozycji w ramce informacyjnej. Urządzenie odbierające (podrzędne) 
ponownie oblicza kod CRC i porównuje, czy kod wyznaczony i odebrany są 
identyczne. 
 Jeśli kody różnią się między sobą oznacza to wystąpienie błędu podczas 
transmisji danych. 
 

5. Metoda obliczania kodu CRC 
Metoda obliczania kodu CRC przedstawia się w następujący sposób: 
a) 16-bitowy rejestr ustawiany jest w sposób szesnastkowy jako FFFF. Ten 

rejestr zwany jest rejestrem CRC. 
b) Wykonanie operacji XOR na pierwszym bajcie danych (z ramki) oraz 

młodszym bajcie rejestru CRC. 
 Rezultat działania umieszczany jest w rejestrze CRC. 

c) Przesunięcie zawartości rejestru CRC o jeden bit w prawo (w kierunku 
młodszego bitu), ustawienie wartości 0 dla najstarszego bitu, a następnie 
sprawdzenie przesuniętego bitu. 

d) Jeśli bit wyjściowy wynosi 0 powtórnie wykonywany jest krok c); jeśli bit 
wynosi 1: wykonywana jest operacja XOR rejestru CRC z wielomianem 
A001 (1010 0000 0000 0001). 

e) Powtórka kroków c) i d) do ośmiu razy, co odpowiada przetworzeniu 8 
bitów (1 bajta) danych. 

f) Wykonanie kroków b) do e) dla kolejnego bajta ramki komunikacyjnej. 
g) Po przeliczeniu wszystkich bajtów ramki komunikacyjnej zgodnie z 

powyższymi krokami następują wymiana młodszych i starszych bajtów 
otrzymanego 16-bitowego rejestru CRC. 

h) Ostateczna zawartość rejestru CRC jest wartością kodu CRC. 
 
 

3.4. Czyszczenie i konserwacja 
 

a) Przed każdym czyszczeniem oraz gdy urządzenie nie jest używane, należy 
wyciągnąć wtyczkę z gniazdka. 

b) Do czyszczenia powierzchni należy stosować wyłącznie środki niezawierające 
substancji żrących. 

c) Po każdym czyszczeniu wszystkie elementy należy dobrze wysuszyć, zanim 
urządzenie zostanie ponownie użyte. 



 

d) Urządzenie należy przechowywać w suchym i chłodnym miejscu chronionym 
przed wilgocią i bezpośrednim promieniowaniem słonecznym. 

e) Zabrania się spryskiwania urządzenia strumieniem wody lub zanurzania 
urządzenia w wodzie. 

f) Należy pamiętać, aby przez otwory znajdujące się w obudowie nie dostała się 
woda. 

g) Otwory wentylacyjne należy czyścić pędzelkiem i sprężonym powietrzem. 

h) Należy wykonywać regularne przeglądy urządzenia pod kątem jego sprawności 
technicznej oraz wszelkich uszkodzeń. 

i) Aby zapewnić ochronę przeciwpożarową, wymieniać bezpiecznik tylko i 
wyłącznie na określony typ i klasę. 

 
Wymiana bezpiecznika 
 
  
UWAGA! Wymianę bezpiecznika powinien wykonać specjalista. 

1. Odłączyć urządzenie od zasilania. 
2. Odłączyć przewód zasilający i wyjąć gniazdo bezpiecznika. 
3. Wymienić bezpiecznik na nowy, o takich samych parametrach. 
4. Ponownie zamontować gniazdo bezpiecznika. 

 
UWAGA! Aby uniknąć uszkodzenia gniazda bezpiecznika, nie wolno używać nadmiernej 
siły przy wyciąganiu i montażu gniazda bezpiecznika. 

 
USUWANIE ZUŻYTYCH URZĄDZEŃ. 
Po zakończeniu okresu użytkowania nie wolno usuwać niniejszego produktu 
poprzez normalne odpady komunalne, lecz należy go oddać do punktu zbiórki i 
recyklingu urządzeń elektrycznych i elektronicznych. Informuje o tym symbol, 
umieszczony na produkcie, instrukcji obsługi lub opakowaniu. Zastosowane  
w urządzeniu tworzywa nadają się do powtórnego użycia zgodnie z ich 
oznaczeniem. Dzięki powtórnemu użyciu, wykorzystaniu materiałów lub innym 
formom wykorzystania zużytych urządzeń wnoszą Państwo istotny wkład  
w ochronę naszego środowiska. 

Lokalne władze udzielą informacji na temat odpowiedniego punktu 

utylizacji zużytych urządzeń. 

 



Technické údaje 
 

Popis 
parametru 

Hodnota 
parametru 

Název výrobku Laboratorní zdroj 

Model S-LS-96 S-LS-100 S-LS-101 

Napájecí napětí [V~] / 
Frekvence [Hz] 

230/50 

Jmenovitý výkon [W] 150  300  300  

Rozsah regulace napětí 
DC [V] 

0–30  0–100  0–60  

Rozsah regulace intenzity 
proudu [A] 

0–5  0–3  0–5  

Koeficient stabilizace 
práce 

CV≤0.2%+10mV 
CC≤0.2%+10mA  

 

CV≤0.2%+10mV 
CC≤0.2%+10mA  

 

CV≤0.2%+10mV 
CC≤0.2%+10mA  

 

Koeficient stabilizace 
práce při zatížení  
(FS – plný rozsah) 

CV≤0.25%FS 
CC≤0.25%FS  

CV≤0.25%FS 
CC≤0.25%FS  

CV≤0.25%FS 
CC≤0.25%FS 

Zvlnění 

CV≤50mV 
r.m.s. 

CC≤30mA 
r.m.s.  

CV ≤ 100 mV 
r.m.s. 

CC≤30mA 
r.m.s.  

 

CV ≤ 70 mV 
r.m.s. 

CC≤30mA 
r.m.s.  

Rozlišení 0,01 V/ 0,001 A  

Ochrany OCP, OVP, OTP, OPP  

Spojení s počítačem: RS485  

Okolní teplota [°C] 
/ Relativní vlhkost [%] 
při používání 

-10÷40 / < 80  

Okolní teplota [°C] 
/ Relativní vlhkost [%] 
při skladování 

-40÷85 / < 80  

Stupeň krytí IP  IP20  

 Rozměry [šířka x hloubka x 
výška; mm] 

230 × 110 × 
160 

240 × 110 × 
170  

240 × 110 × 
160  

Hmotnost [kg] 2 2  2  

 

Popis 
parametru 

Hodnota 
parametru 



 

Název výrobku Laboratorní zdroj 

Model S-LS-102 S-LS-103 

Napájecí napětí [V~] / 
Frekvence [Hz] 

230/50 

Jmenovitý výkon[W] 180 300  

Rozsah napětí [V] 0–60  0–30  

Rozsah proudu [A] 0–3  0–10 

Regulace na vstupu 
CV≤0.2%+10mV 
CC≤0.2%+10mA  

 

CV ≤ 0,5 % FS  
CC ≤ 0,5 % FS  

 

Regulace na výstupu 
CV≤0.25%FS 
CC≤0.25%FS  

CV ≤ 0,5 % FS  
CC ≤ 0,5 % FS 

Zvlnění 
CV≤50mV r.m.s. 
CC≤30mA r.m.s.  

CV: ≤0,5 % FS mV (RMS) 
CC: ≤0,5 % FS mA (RMS) 

Rozlišení 0,01 V/ 0,001 A  10 mV / 10 mA  

Ochrany OCP, OPP, OTP, OVP  

Rozhraní RS485  

Rozsah provozních teplot [°C] 0 – 40  
Rozměry [šířka x hloubka x 
výška; mm] 

240 × 110 × 160  240 × 110 × 160  

Hmotnost [kg] 2  2  

 

1. Všeobecný popis 
 
Účelem pokynů je pomoc při bezpečném a spolehlivém používání. Výrobek je navržený 
a vyrobený přísně podle technických pokynů pomocí nejnovějších technologií a 
komponentů a při zachování nejvyšších standardů kvality. 

PŘED ZAHÁJENÍM PRÁCE SI DŮKLADNĚ 
A S POROZUMĚNÍM PŘEČTĚTE TENTO NÁVOD. 

Pro zajištění dlouhodobého a spolehlivého provozu zařízení dbejte na jeho řádnou 
obsluhu a údržbu podle doporučení uvedených v těchto pokynech. Technické údaje a 
specifikace uvedené v těchto pokynech k obsluze jsou aktuální. Výrobce si vyhrazuje 
právo provádět změny související se zvýšením kvality. S ohledem na technický pokrok a 
omezení hluku je zařízení navrženo a vyrobeno tak, aby bylo riziko vyplývající z emisí 
hluku omezeno na co nejnižší úroveň. 

 
Vysvětlení symbolů 
 



 

 
Výrobek splňuje požadavky příslušných bezpečnostních norem. 

 

Před použitím se seznamte s pokyny. 

 

Recyklovatelný výrobek. 

 

POZOR! nebo VAROVÁNÍ! nebo PŘIPOMÍNKA! popisující situaci. 
(všeobecná výstražná značka). 

 
UPOZORNĚNÍ! Varování před zásahem elektrickým proudem! 

 

K použití pouze uvnitř místností. 

  

 

 

UPOZORNĚNÍ!  Ilustrace použité v tomto návodu k obsluze 
jsou pouze orientační a v některých detailech se mohou lišit od 
skutečného vzhledu výrobku. 

 

Originální pokyny tvoří německá verze. Ostatní jazykové verze jsou překlady z 

německého jazyka. 

2. Bezpečnost používání 
 

 

 
UPOZORNĚNÍ! Přečte si všechny výstrahy, které se týkají 
bezpečnosti, a také všechny návody. Jejich nedodržování může 
způsobit zasažení elektrickým proudem, požár a/nebo těžké 
zranění nebo smrt. 

 
 



 

Pojem „jednotka“ nebo „zařízení“ v upozorněních a v popisu návodu se vztahuje na 
laboratorní napájecí zdroj. 
 

2.1.  Elektrická bezpečnost 

 
a) Zástrčka zařízení musí odpovídat zásuvce. Zástrčku v žádném případě nijak 

neupravujte. Originální zástrčky a zásuvky snižují riziko zasažení elektrickým 
proudem. 

b) Nedotýkejte se uzemněných částí, jako jsou trubky, ohřívače, kamna a 
chladničky. Hrozí zvýšené riziko zasažení elektrickým proudem, je-li tělo 
uzemněno a dotýká se zařízení vystaveného přímému dešti, mokrému povrchu 
a práci ve vlhkém prostředí. Pokud do zařízení vnikne voda, zvyšuje se riziko 
poškození zařízení a úrazu elektrickým proudem. 

c) Nedotýkejte se zařízení mokrýma nebo vlhkýma rukama. 
d) Kabel používejte podle pokynů. Nikdy ho nepoužívejte k přenášení zařízení 

nebo k vytahování zástrčky ze zásuvky. Chraňte kabel před zdroji tepla, olejem, 
ostrými hranami nebo pohyblivými částmi. Poškozené nebo spletené kabely 
zvyšují riziko zasažení elektrickým proudem. 

e) Jestliže se nelze vyhnout použití zařízení ve vlhkém prostředí, používejte 
proudový chránič (RCD). Používání RCD snižuje riziko úrazu elektrickým 
proudem. 

f) Zařízení je zakázáno používat, je-li napájecí kabel poškozený nebo opotřebený. 
Poškozený napájecí vodič musí být vyměněn kvalifikovaným elektrotechnikem 
nebo servisem výrobce. 

g) Pro zabránění zasažení elektrickým proudem nevkládejte kabel, zástrčku ani 
samotné zařízení do vody ani jiné kapaliny. Je zakázáno používat zařízení na 
mokrých površích. 

h) POZOR – OHROŽENÍ ŽIVOTA! Při čistění nebo používání nikdy neponořujte 
zařízení do vody ani jiných kapalin. 

i) Nepoužívejte zařízení v místnostech s velmi vysokou vlhkostí / v bezprostřední 
blízkosti nádrží na vodu! 

 

2.2.  Bezpečnost na pracovišti 
 
a) Na pracovišti udržujte pořádek a zajistěte dostatečné osvětlení. Nepořádek 

nebo nedostatečné osvětlení může vést k nehodám a úrazům. Při používání 
zařízení předcházejte nebezpečným situacím, pozorujte, co se děje, a chovejte 
se rozumně.  

b) Zařízení nepoužívejte v prostředí s nebezpečím výbuchu, například v 
přítomnosti hořlavých kapalin, plynů nebo prachu.  



 

c) Zjistíte-li poškození nebo závady týkající se fungování výrobku, zařízení 
okamžitě vypněte a oznamte to oprávněné osobě. 

d) V případě pochybností, zda zařízení funguje správně, kontaktujte servis 
výrobce. 

e) Opravy zařízení smí provádět výhradně servis výrobce. Výrobek nikdy 
neopravujte sami! 

f) Při vznícení nebo požáru používejte na hašení zařízení pod napětím výhradně 
práškové nebo sněhové hasicí přístroje (CO2). 

g) Do pracovního prostoru nesmějí děti ani nepovolané osoby. (Nepozornost 
může vést ke ztrátě kontroly nad jednotkou.) 

h) Pravidelně kontrolujte stav nálepek s informacemi týkajícími se bezpečnosti. 
Jsou-li nálepky nečitelné, vyměňte je.  

i) Pokyny k používání si uložte pro pozdější použití. Pokud má být zařízení 
předáno třetím osobám, předejte současně s ním rovněž pokyny k používání. 

j) Části balení a drobné montážní prvky ukládejte mimo dosah dětí. 
k) Zařízení uložte mimo dosah dětí a zvířat. 
l) Používáte-li toto zařízení spolu s jinými zařízeními, dodržujte rovněž ostatní 

pokyny k používání. 
 

 

 
Nezapomeňte! Při provozu zařízení zajistěte bezpečnost dětí a 
dalších osob v okolí. 

 
2.3.  Osobní bezpečnost 
 
a) Obsluha zařízení v případě únavy, nemoci, konzumace alkoholu, omamných 

látek nebo léků, které do značné míry omezují schopnosti pracovníka 
obsluhujícího zařízení, je zakázána. 

b) Zařízení není určeno k tomu, aby bylo používáno osobami (včetně dětí) se 
sníženými psychickými, smyslovými a mentálními funkcemi nebo osobami bez 
příslušných zkušeností a/nebo znalostí, nejsou-li pod dohledem osoby 
odpovědné za jejich bezpečnost nebo nebyly-li touto osobou poučeny o 
obsluze zařízení. 

c) Zařízení mohou obsluhovat pouze osoby fyzicky způsobilé, schopné zvládnout 
jeho obsluhu a příslušně poučené, které se seznámily s těmito pokyny a byly 
proškoleny o bezpečnosti a ochraně zdraví při práci. 

d) Při obsluze tohoto zařízení buďte opatrní a zdravý rozum. Chvíle nepozornosti 
při práci může vést k vážnému zranění. 

e) Zařízení není hračka. Zabraňte dětem, aby si se zařízením hrály. 

 



 

2.4.  Bezpečné používání zařízení 
 

a) Výrobek nepřetěžujte. Používejte nářadí určené k danému účelu. Správně 
vybrané zařízení vykoná práci, pro kterou bylo navrženo, lépe a bezpečněji. 

b) Zařízení nepoužívejte, pokud vypínač nefunguje správně (nelze jej zapnout ani 
vypnout). Zařízení, která nemohou být kontrolována pomocí přepínače, jsou 
nebezpečná, nesmějí se používat a musejí být opravena. 

c) Zařízení před nastavením, čištěním a údržbou odpojte od napájení. Takové 
preventivní opatření snižuje riziko náhodného uvedení do provozu. 

d) Nepoužívané zařízení uložte mimo dosah dětí a osob neznajících zařízení nebo 
tyto pokyny k obsluze. Zařízení jsou nebezpečná v rukou nezkušených 
uživatelů. 

e) Zařízení udržujte v dobrém technickém stavu. Před každou prací zkontrolujte, 
zda zařízení není poškozeno nebo nejsou poškozeny jeho pohyblivé části 
(praskliny částí nebo veškeré jiné podmínky, které mohou mít vliv na 
bezpečnou činnost zařízení). V případě poškození předejte zařízení do opravy 
ještě před jeho použitím.  

f) Opravu a údržbu zařízení musí provádět kvalifikovaní pracovníci pomocí 
výhradně originálních náhradních dílů. Bude tak zajištěno bezpečné používání. 

g) Aby byla zajištěna provozní integrita výrobku tak, jak byla navržena, 
neodstraňujte kryty instalované výrobcem ani šrouby. 

h) Je-li zařízení v provozu, je zakázáno ho přesouvat, otáčet a jakkoliv s ním 
manipulovat. 

i) Zapnuté zařízení neponechávejte bez dozoru. 
j) Zařízení pravidelně čistěte, aby nedošlo k trvalému usazování nečistot. 
k) Zařízení není hračka. Čištění a údržbu nesmějí provádět děti bez dozoru 

dospělé osoby.  
l) Je zakázáno zasahovat do konstrukce výrobku a provádět změny jeho 

parametrů nebo konstrukce. 
m) Zařízení nepoužívejte ani neukládejte v blízkosti zdrojů ohně a tepla. 
n) Nezakrývejte ventilační otvory zařízení! 
o) Nepoužívejte napájecí zdroj dlouhodobě při plném zatížení, mohlo by dojít k 

poškození zařízení. 
p) Výstupní napětí napájecího zdroje by nemělo překročit vstupní napětí 

napájeného zařízení. Příliš vysoké napětí může zařízení poškodit. 
q) Před změnou provozního režimu napájecího zdroje nejprve odpojte kabely 

externí zátěže, které jsou k němu připojeny. 
r) Pokud zařízení běží s indukční zátěží, jako jsou magnetické cívky, stejnosměrné 

motory, krokové motory atd., ujistěte se, že měníte napětí / intenzitu proudu 
pomalu. 
 NIKDY nezapínejte nebo nevypínejte napájení s připojenou indukční zátěží. 

s) Nezapínejte ani nevypínejte napájecí zdroj připojený k zátěži. 
t) Nezkratujte kabely připojené k napětí. 



 

u) Ujistěte se, že vstupní napětí odpovídá nastavení přepínače vstupního napětí, 
jinak to způsobí poruchu nebo dokonce poškození zdroje. 
 
 

 
 

 

 
UPOZORNĚNÍ! Přestože zařízení bylo navrženo tak, aby bylo 
bezpečné a mělo dostatečné ochranné prostředky a navzdory 
použití dalších bezpečnostních prvků chránících uživatele, 
existuje i nadále malé riziko úrazu či zranění při práci se 
zařízením. Doporučujeme, abyste při používání s výrobkem 
nakládali opatrně a rozumně. 

 
 

3. Pravidla používání 
 

Zařízení je určeno k napájení externích spotřebičů stejnosměrným proudem o 

stanoveném napětí a intenzitě. 

 

 

Zodpovědnost za veškeré škody, které vzniknou jako důsledek používání 

zařízení způsobem, který není v souladu s jeho určením, je na straně uživatele. 

3.1. Popis zařízení 
 



 



 



 

 
1. LED – indikátor provozu v režimu stabilizace výstupního proudu 
2. LED – indikátor provozu v režimu stabilizace výstupního napětí 
3. Držák 
4. Displej hodnoty napětí 
5. Displej hodnoty intenzity proudu 
6. Displej hodnoty výstupního výkonu 
7-10.  Tlačítka pro uložení/vyvolání dat z paměti  
11. Tlačítko blokády nastavení "Lock". 
12. Tlačítko zapnutí/vypnutí ochrany proti přetížení 
13. Tlačítko zapnutí/vypnutí ochrany proti přepětí  
14. Tlačítko OFF/ON – vypnutí/zapnutí výstupů  
15. Tlačítko – "vlevo"  
16. Tlačítko – "vpravo" 
17. Přepínač napětí/intenzita proudu 
18. Knoflík pro nastavení hodnoty 
19. Tlačítko ON/OFF napájení zařízení 
20. Výstupní svorka se zápornou polaritou 
21. Výstupní svorka – uzemnění 
22. Výstupní svorka s kladnou polaritou 
23. Ventilátor 
24. Port RS 485 
25. Přepínač hodnoty vstupního napětí 110/230V 

 
 



 

26. Zásuvka napájení s pojistkou 
27. Nožičky 
28. Napájecí kabel 
29. Propojovací kabely 

3.2. Příprava k práci  
UMÍSTĚNÍ ZAŘÍZENÍ 
Teplota prostředí nesmí překračovat 40 °C a relativní vlhkost by neměla 
překračovat 85 %. Zařízení postavte tak, aby byla zajištěna dostatečná cirkulace 
vzduchu. Udržujte minimální vzdálenost 10 cm od každé stěny zařízení. Zařízení 
používejte v dostatečné vzdálenosti od horkých ploch. Zařízení vždy používejte na 
rovném, pevném, čistém a suchém ohnivzdorném povrchu mimo dosah dětí a 
osob se sníženými psychickými, smyslovými a duševními funkcemi. Zařízení 
umístěte tak, aby byl vždy zajištěn přístup k síťové zástrčce. Nezapomeňte, že 
napájení zařízení musí odpovídat údajům uvedeným na typovém štítku! 
 

3.3. Práce se zařízením  
 

3.3.1. Činnost 
1. Připojte konektor napájecího kabelu (28) do zásuvky (26) na zadní 

straně zařízení a zástrčku do zdroje napájení. 
 
 

2. Zapněte zařízení stisknutím tlačítka ON/OFF (19). 
3. Seznamte se s parametry napájeného zařízení. Připojte externí 

zátěž ke svorkám (20-22).  
4. Nastavte výstupní parametry podle pokynů v bodě 3.3.2. 
5. Stiskněte tlačítko OFF/ON (14) pro aktivaci výstupů. Tlačítko svítí, 

když jsou výstupy aktivní. V závislosti na připojené zátěži se rozsvítí 
dioda (1) nebo (2). Zařízení b 

6. Pro vypnutí napájení výstupů stiskněte znovu tlačítko OFF/ON (14). 
 Osvětlení tlačítka zhasne. Když jsou výstupy vypnuty, na displeji 
hodnoty výkonu (6) se zobrazí "OFF". 

7. Při aktivaci zabezpečení se výstupy automaticky deaktivují. 
8. Po použití vypněte zařízení pomocí tlačítka ON/OFF (19), odpojte 

externí zátěž a odpojte zástrčku zařízení od napájení. 
 
 

3.3.2. Nastavení parametrů  
1. Nastavení hodnoty napětí nebo intenzity proudu 

Stisknutím tlačítka "V/A" (17) vyberte výstupní parametr, který 
chcete upravit. 
 Pomocí tlačítek (15) a (16) nastavte polohu kurzoru na pozici v 



 

zápisu hodnoty napětí/intenzity proudu, kterou chcete změnit (tím 
se určí přesnost nastavení parametrů mezi hrubou a jemnou). 

2. Blokáda nastavení  
Stisknutím tlačítka "Lock" (11) zablokujete možnost úpravy 
parametrů. 
 Tlačítko se rozsvítí, ostatní tlačítka a knoflík se zablokují. 
 Pro odemknutí edice stiskněte znovu tlačítko „Lock“ (11), 
podsvícení zhasne a funkce ostatních tlačítek se obnoví. 

3. Zvukový signál 
Při aktivaci ochrany proti přetížení nebo přepětí zazní zvukový 
signál. 
Zvukový alarm je z výroby přednastaven na zapnutý. Chcete-li 
alarm znovu vypnout/zapnout, stiskněte knoflík (18). 

4. Ukládání/vyvolávání nastavení 
Pro uložení nového nastavení stiskněte jedno z tlačítek M1-M4 (7-
10), tlačítko se rozsvítí a na displeji se zobrazí aktuální hodnoty 
napětí a intenzity proudu. 
 Teď zadejte preferované parametry napětí a intenzity proudu 
podle postupu v bodě 1 této části. 
 Když parametry na displeji přestanou blikat, znamená to, že jsou 
uloženy pod dříve zvoleným tlačítkem. 
Pro vyvolání dříve uložené výšky stiskněte jedno z tlačítek M1-M4 
(7-10). 
 Vybrané tlačítko se zvýrazní a na obrazovce se zobrazí uložená 
nastavení. Teď můžete aktivovat výstupy stisknutím tlačítka (14). 
 
 

3.3.3. Ochrany 
1. OCP (ochrana proti nadproudu) – tato ochrana se aktivuje a 

deaktivuje tlačítkem „OCP“ (12). 
 Při zapnutí ochrany se nastavená hodnota intenzity proudu 
převede na hodnotu nadproudové ochrany. 
 Při překročení prahové hodnoty ochrana odpojí napájení výstupů 
a zařízení vydá zvukový signál. 
 Chcete-li ochranu resetovat, vypněte ji tlačítkem (12) a poté ji 
znovu zapněte. 
 
 

2. OVP (ochrana proti přepětí) – ochrana se aktivuje a deaktivuje 
tlačítkem „OVP“ (13). 
 Po zapnutí ochrany zařízení automaticky nastaví prahovou 
hodnotu (nastavená hodnota napětí + 0,5V), při jejímž překročení 
se ochrana aktivuje. 



 

 Při překročení prahové hodnoty se odpojí napájení výstupů a 
zařízení vysílá akustický signál. 
 Chcete-li ochranu resetovat, vypněte ji a znovu zapněte pomocí 
tlačítka (13). 

3. OTP (ochrana proti přehřátí) – ochrana proti přehřátí. 
 

3.3.4.  Připojení zdroje k počítači 
Zařízení lze připojit k počítači pomocí kabelu s konektorem RS 485. 
Pokud počítač takový vstup nemá, lze použít USB převodník. 
Aby se počítač mohl připojit ke zdroji, nastavte COM port zadáním 
následujících parametrů: 
- Přenosová rychlost: 9600  
- Startovací bit: 1 
- Datové bity: 8 
- Kontrolní číslice: Žádná 
- Zastavovací bity: 1 
- Řízení přetečení dat: Žádné 
 
V případě použití převodníku USB na RS485 je nutná instalace ovladače 
„CH340SER“. 
 Chcete-li zahájit instalaci, klikněte dvakrát na ikonu aplikace 
CH340SER.exe, potvrďte instalaci a postupujte podle pokynů na 
obrazovce. 
Instalační soubor ovladače je k dispozici na webu výrobce. 
Více informací o komunikačních protokolech RS485 a Modbus 
naleznete dále v příručce v bodě 
 
  

3.3.5. Software 
Upozornění: Instalační soubory jsou k dispozici ke stažení na stránce obchodu 
výrobce. Na webu najděte zakoupený produkt, stáhněte si soubory do počítače 
a nainstalujte je podle pokynů uvedených v další části. 
 
 

1. Instalace softwaru pro provoz zdroje 
Aby bylo možné po připojení k počítači upravovat a číst parametry ze 
zdroje, musí být nainstalován program věnovaný individuálně každému 
modelu „Monitoring assisant“. 

 
Chcete-li program nainstalovat, klikněte dvakrát, která je mu přiřazena, 
a poté postupujte podle pokynů na obrazovce. 
 



 

Pokud se místo zahájení procesu instalace zobrazí na obrazovce 
následující zpráva: 
 
 

 
Znamená to, že chybí nebo je poškozen soubor MSComm32.ocx, který 
je nezbytný pro správný chod aplikace. 
 
 Je nutné provést tyto kroky 
- zjistěte, jaký je v počítači nainstalován systém Windows: 32bitový 
nebo 64bitový. 
- zkopírujte soubor MSComm32.ocx a vložte jej do složky 
C:\Windows\system32 pro 32bitový systém, a do složky 
C:\Windows\sysWOW64 pro 64bitový systém.  
- otevřete příkazový řádek „cmd” 
- do příkazového řádku zadejte v závislosti na typu systému: 

  regsvr32 C:\Windows\system32\MSComm32.ocx 
         nebo:    regsvr32 C:\Windows\sysWOW64\MSComm32.ocx 
 

2. Popis softwarového rozhraní  



 

 
A. Aktuální hodnota napětí na výstupu zdroje 
B. Aktuální hodnota proudu na výstupu zdroje 
C. Nastavená hodnota napětí na výstupu zdroje 
D. Nastavená hodnota proudu na výstupu zdroje 
E. Aktuální stav výstupů napájecího zdroje: OFF – neaktivní výstupy, ON – 

aktivní výstupy 
F. Aktuální stav napájecího zdroje: „CV“ – stabilizace napětí na výstupu, 

„CC“ – stabilizace proudu na výstupu. 
G. Tlačítko zapnutí/vypnutí monitorování stavu výstupu 
H. Pole pro nastavení hodnoty intenzity proudu na výstupu 
I. Pole nastavení hodnoty napětí na výstupu 
J. Tlačítko – odeslání zadaných hodnot napětí do napájecího zdroje 
K. Tlačítko – odeslání zadaných hodnot napětí do napájecího zdroje 

 
 



 

L. Výběr čísla zařízení pro komunikaci RS 485 
M. Výběr čísla portu COM  
N. Tlačítko hledání portu. Stisknutím tlačítka se spustí vyhledávání 

dostupných čísel portů. 
O. Tlačítko pro otevření sériového portu a otevření komunikačního portu 
P. Tlačítko zapnutí/vypnutí napájení pro výstupy zdroje 
Q. Tlačítko pro vypnutí softwaru 

3. Podrobný popis tlačítek softwarového rozhraní 
 

a)  
Po kliknutí tlačítko zobrazí seznam portů. Pokud neznáte číslo portu, ke 
kterému je zdroj připojen, je třeba spustit systémový správce zařízení. 
 Poté si přečtěte číslo přiřazené portu, ke kterému je připojen zdroj, a vyberte 
jej z rozbalovacího seznamu (M) nalevo od tlačítka. 

 

b)  
Po stisknutí tlačítka (pokud byl v předchozím kroku nastaven správný port) se 
otevře port spojující počítač se zařízením. 
 V levém dolním rohu softwarového rozhraní se zobrazí zpráva „Port COMA is 
already open“, což znamená úspěch. 

c)  
Pokud je port mezi počítačem a zdrojem otevřený, po stisku tlačítka dojde k 
aktivaci napájení na výstupech zdroje. Tlačítko změní název na "Output Stop". 
Chcete-li zastavit napájení výstupů, stiskněte tlačítko znovu, napájení výstupů 
se přeruší a tlačítko změní název zpět na „Output Start“. 

d)  
V polích pro nastavení hodnoty napětí (I) nastavte preferovanou hodnotu 
výběrem číslic z rozevíracího seznamu. 
 Pro uložení nastavení a odeslání do zdroje stiskněte tlačítko "Set voltage". 

e)  
V polích pro nastavení hodnoty intenzity proudu (H) nastavte preferovanou 
hodnotu výběrem z rozbalovacího seznamu. 
 Chcete-li nastavení uložit a odeslat do napájecího zdroje, stiskněte tlačítko 
„Nastavit proud“. 

f)  
Po stisknutí tlačítka se aktualizují pole týkající se aktuálního stavu výstupů 
zdroje, tj. hodnota napětí, intenzity proudu, provozní režim atd. 
 
  



 

g)  
Tlačítko pro nastavení adresy zařízení. Ve výchozím nastavení je adresa 
zařízení nastavena na 1. Pokud však potřebujete ovládat mnoho zařízení, měli 
byste pro každé z nich nastavit samostatnou adresu. 
 Za tímto účelem postupujte podle následujících kroků: 
- spusťte aplikaci "Instrument address generator" (k dispozici ke stažení na 
webových stránkách obchodu expondo). 
- po spuštění aplikace se objeví okno zobrazené na obrázku níže. 
 
 

 
Kde, 
a – aktuální adresa zdroje, nastavte hodnotu na 0 
b –  číslo COM portu, ke kterému je připojen zdroj k počítači. 
 Vyberte číslo z rozbalovacího seznamu.  
c –  tlačítko vyhledávání čísla portu (popsáno v 3.3.5. bod 2) 
d – informace o nově nastavené adrese zdroje 
e – nová adresa zdroje  
f – tlačítko pro nastavení nové adresy programovatelného zdroje 
g – Tlačítko otevření COM portu 
h – tlačítko pro ukončení programu. 
 

 
3.3.6.  Manuál pro programování komunikačních protokolů Modbus a 

RS485 
 
Upozornění: Zařízení podporuje funkce Modbus s následujícími kódy: 
03H, 06H, 10H a 01H (výchozí nastavení). 
 

1. Modbus RTU – struktura rámce 
Přenos zprávy musí začínat intervalem o délce alespoň 3,5 znaku. 
 



 

 Datový rámec musí být nepřetržitý tok datového přenosu, pokud je před 
koncem rámce pauza delší než 3,5 znaku, přijímající zařízení aktualizuje 
neúplnou zprávu a přečte, že další bajt je začátkem nové zprávy. 
 
 Stejně tak, pokud je mezera mezi dvěma samostatnými zprávami menší než 
3,5 znaku, přijímající zařízení přečte obě zprávy jako jednu. 
 
 
Standardní struktura informačního rámce je následující: 
 
 

Začátek 
rámce  

Adresa Funkce Data Kontrola 
CRC 

Konec 
rámce 

T1-T2-T3-
T4   

8 bitů 8 bitů N*8Bit 16Bit T1-T2-T3-
T4 

 
Popis polí rámce: 
- Adresa – nadřízené zařízení (master) vybere podřízené zařízení (slave) 
umístěním adresy podřízeného zařízení, se kterým se má spojit, do pole 
adresy. 
 
 Rozsah adresy pro jedno podřízené zařízení je 1...128 (desítkově), adresa je 
odesílána v hexadecimálním formátu. 
 Adresa 0 je broadcast adresa, kterou přijímají a rozpoznávají všechna 
podřízená zařízení (slave), ale po obdržení zprávy není možné odeslat 
odpověď. 
 
- Funkce – rozsah kódování pole je 1…255 (desítkově). Kód funkce sděluje 
podřízenému zařízení, jaký příkaz má provést, např. čtení/zápis dat skupiny 
registrů atd. 
- Data – pole obsahuje dodatečné informace odeslané do podřízeného 
zařízení týkající se příkazu odeslaného v poli funkce, např. adresy registrů. 
- Kontrola CRC – po vygenerování CRC je nižší bajt první a vyšší bajt druhý. 
 
Upozornění: Interval mezi odpovědí na komunikační rámec a rámcem 
generovaným zařízením při komunikační rychlosti 9600 bps by měl být delší 
než 5 ms. 
 
 
 

Č
. 

Název Popis Rozsa
h 

Počet 
desetinnýc

h míst 

Možnost 
záznam
u (r) a 

Adresa 
registr

u 



 

čtení (w) 
 
 

1 Set-U Nastavení 
napětí  

0–
32,00 

2 w 1000H 

2 Set-I Nastavení 
intenzity 
proudu 

0–
10,50 

2 w 1001H 

3 U Zobrazuje 
hodnotu 

napětí  

0–
32,00 

2 r 1002H 

4 • I: Zobrazuje 
hodnotu 
intenzity 
proudu 

0–
10,50 

3 r 1003H 

5 Run-
Stop 

Zobrazení 
výstupního 

výkonu/stav
u zastavení 

0, 1 0 r 1004H 

6 CC-CV-
OC 

Čtení 
regulaci 
napětí a 

stavu 
průtoku 
proudu 

0, 1, 2 0 r 1005H 

7 Set-
Run-
Stop 

Výstupní 
výkon/ 

nastavení 
zastavení 

0, 1 0 w 1006H 

8 Set-
Addres

s 

Nastavení 
hodnoty 

komunikační 
adresy 

0–127 0 w 1008H 

 
Č. Název Popis Hodnota Popis zařízení Adresa 

registru 

1 Run-
Stop 

Zobrazení 
výstupního 
výkonu/stavu 
zastavení 

0 Zastavené 
výstupy 

1004H 

1 Aktivní výstupy 

2 CC-CV-
OC 

0 Zdroj v režimu 
stabilizace 

1005H 



 

Čtení regulaci 
napětí a stavu 
průtoku proudu 

1 Zdroj v režimu 
nastavení 

2 Zdroj v 
nadproudovém 
režimu 

3 Set-
Run-
Stop 

Výstupní výkon/ 
nastavení 
zastavení 

0 Vypnutí 
napájení 

1006H 

1 Zapnutí 
napájení 

 
Upozornění: Pokud je komunikační adresa 0x00H, jedná se o režim 
rozhlasového vysílání, tj. data mohou přijímat všechna podřízená zařízení, což 
znamená, že můžete současně řídit data z mnoha napájecích zdrojů. 
 

2. Modbus RTU  - komunikační protokol 
a) Typy a formáty komunikačních dat 

Přenos informací je asynchronní a zabírá bajty jako jednotky. 
 
 Komunikační informace zasílané mezi podřízenou jednotkou (master) a 
nadřízenou jednotkou (slave) jsou ve formátu 10bitového slova: 
 
 

Formát slova (sériová 
data) 

10bitový binární 

Start bit 1-bit 

Data bit 8-bit 

Parity bit Ne 

Stop bit 1-bit 

 
b) Formát komunikačních dat (rámce). 

Formát dat Kód adresy Kód funkce Datová 
oblast 

Kontrola CRC 

Délka dat 
(Data 
length) 

1-bit 1-bit N-bit 16-bit kód 
CRC (Cyklický 
redundantní 
součet) 

 
c) Proces přenosu komunikačních dat 

 
Příkaz je zaslán nadřízeným zařízením (master) podřízenému (slave) s kódem 
adresy. 
 Pouze slave s adresou danou masterem může přijímat příkaz a číst 
informace, které obsahuje. 



 

 Pokud je kontrola CRC úspěšná, slave provede příkaz a poté odešle data zpět 
hostu. Vrácené informace zahrnují kód adresy, kód funkce, data úlohy a 
kontrolní kód CRC. Pokud kontrola CRC selže, nebudou hostu odeslány žádné 
informace. 
 

d) Kód adresy 
Kód adresy je první bajt (8 bitů) informačního rámce každé komunikace 0 až 

32. Tento bajt označuje, že podřízené zařízení nastavené uživatelem bude 

přijímat informace od řídicího zařízení. 

 Každé podřízené zařízení musí mít jedinečný adresní kód. 

 Pokud se adresní kód podřízeného zařízení shoduje s adresním kódem 

odeslaným nadřazeným zařízením, může nadřazené zařízení přečíst příkaz a 

odeslat zpět odpověď. 

  Kód adresy zaslaný podřízeným zařízením nadřízenému zařízení označuje 

jeho adresu, což umožňuje identifikovat, odkud informace zpětné vazby 

pocházejí. 

 

e) Kód funkce 
Kód funkce je odeslán ve druhém bajtu rámce. Kódy funkce, které lze 
definovat v komunikačním protokolu Modbus, jsou 1 až 127. 
 Pomocí funkčního kódu řídicí zařízení odesílá úkol, který má podřízené 
zařízení provést. 
 Stejný kód funkce je vrácen z podřízeného zařízení, což znamená, že 
odpovědělo nadřízenému zařízení a provedlo operace spojené s funkcí. 
Níže uvedená tabulka ukazuje příklady kódů funkce protokolu Modbus. 

Kód funkce Definice Operace (binární) 

03H Čtení dat registru Čtení dat z jednoho nebo více 
registrů 

06H Záznam jednotlivého 
registru 

Záznam datové sady do 
jednoho registru 

10H Zápis do více registrů Záznam více sad binárních dat 
do více registrů 

 
f) Datová oblast 

Datová oblast obsahuje informace o tom, co by mělo být vráceno z 
podřízeného zařízení nebo jaké akce by měly být provedeny. 
 Těmito informacemi mohou být data (digitální vstupy/výstupy, analogové 
vstupy/výstupy, registry atd.), referenční adresa atd. Např. řídící zařízení 
odešle podřízenému zařízení příkaz k vrácení hodnoty registru (včetně 
počáteční adresy a délky registru, který má být načten) prostřednictvím 
funkčního kódu: 
 03; vrácená data pak zahrnují jak délku, tak obsah registru. U různých 



 

podřízených zařízení se adresa a datové informace liší. 
 
  
Vrácená data zahrnují: adresu podřízeného zařízení, funkční kód, datovou 
oblast a CRC kód. Data v datové oblasti jsou dva bajty, přičemž první má vyšší 
prioritu. 

g) Požadavky na dobu přestávek 
Před odesláním dat je nutné přerušení datové sběrnice, jehož doba musí být 
delší než přenosová rychlost (při 9600 bps je přerušení min. 5 ms). 

3. Úvod do kódů funkce protokolu Modbus  
Upozornění: Napájecí zdroj podporuje pouze níže popsané funkční kódy 
protokolu Modbus. 
a) Kód funkce "03": čtení vstupů vícekanálového registru 

Například: nadřízené zařízení potřebuje číst data ze 6 registrů 
podřízeného zařízení, jehož adresa je 01 a počáteční adresa je 1000. 
 
Adresa a data datového registru podřízeného zařízení zařízení jsou: 

Adresa registru Datový registr 
(hexadecimální) 

Odpovídající 
parametry 

1000H 0BB8 (3000) Set-U 
napětí vynásobené 
100 

Set-U (30.00V) 

1001H 03E8(1000) Set-I 
intenzita proudu 
vynásobená 100 

Set-I (10.00A) 

1002H 0BB8(3000) napětí U 
krát 100 

U(30.00V) 

1003H 03E8(1000) intenzita 
proudu I krát 100 

I(10.00A) 

1004H 0001 (ON) – napájení 
zapnuto 

Run-Stop (1) 

1005H 0000 (CV) stav 
nastavení 

CC0CV-OC (1) 

 
Pozor: nastavené napětí a intenzita proudu je nutné před záznamem do 
registru vynásobit 100 a poté převést na desetinný formát. 
 
 Např. Chcete-li nastavit napětí na 30.00V, vynásobte 30 x 100, abyste 
získali 3000, poté převeďte na desetinný formát, abyste získali 0BB8. 
 
 Podle výše uvedené tabulky by hodnota měla být zapsána do registru 
1000H. 
 



 

Hodnota napětí a intenzity proudu po čtení z registru je znovu převedena 
na desítkový formát a vydělena 100. 
 
 Např. Hodnota čtení registru1002H je 0BB7. Po převedení je skutečná 
hodnota napětí 29,99V. 
 
 Host – odesílací zařízení 
Formát zprávy odeslané hostitelem: 

Zpráva hostitele Bajt Odeslána zpráva Poznámky 

Adresa 
podřízeného 
zařízení (slave) 
 
 

1 01H Odešlete příkaz 
podřízenému zařízení 
s adresou 01H 

Kód funkce 1 03H Čtení registrů 

Počáteční adresa 2 1000H Počáteční adresa je 
10000H 

Číslo registru 2 0006H Čtení 6 registrů (12 
bajtů) 

CRC kód 2 C108 CRC kód vypočítaný 
hostitelem 

 
Slave address Function code Start address High 8 bits Low 8 bits Number 
of registers High 8 bits Low 8 bits CRC low 8 bits CRC high 8 bits 
01 03 10 00 00 06 C1 08 
 
Formát zprávy odeslané zpět podřízeným zařízením (slave): 

Odpověď 
podřízeného 
zařízení 
 
 

Bit Vrácená 
zpráva 

Poznámky 

Adresa 
podřízeného 
zařízení (slave) 

1 01 Informace ze zařízení s 
adresou 01 

Kód funkce 1 03 Čtení registrů  

Délka dat (bajty) 1 0C Celkem 12 bajtů 

Údaje 1 registru 2 0BB8 
(30.00V) 

Obsah registru 1000H 

Údaje 2 registru 2 03E8 (10,00 
V) 

Obsah registru 1001H 

Údaje 3 registru 2 0BB8 
(30.00V) 

Obsah registru 1002H 



 

Údaje 4 registru 2 03E8 
(10.00A) 

Obsah registru 1003H 

Údaje 5 registru 2 0001 (ON) Obsah registru 1004H 

Údaje 6 registru 2 0001 (CV) Obsah registru 1005H 
CRC kód 2 DD9E CRC kód vypočítaný 

podřízeným zařízením 

 
Address Function code Data length Register 1 Register 2 Register 3 
Register 4 Register 5 Register 6 CRC low 8 bits CRC high 8 bits 
01 03 0C 0BB8 03E8 0BB8 03E8 0001 0001 DD 9E 
 
Upozornění: Chcete-li zjistit hodnotu proudu a napětí na výstupu 
napájecího zdroje, je třeba načíst data ze dvou registrů: 
 
 1002H a 1003H. 

b) Kód funkce „10H”: záznam více registrů: 
Host používá tento kód funkce k zápisu velkého množství dat do paměti. 
Registr v komunikačním protokolu Modbus se vztahuje na 16 bitů (2 
bajty), přičemž první bit je vyšší. 
 
 Chcete-li například nastavit napětí na 12,5 V a intenzitu proudu na 5,5 A, 
obě hodnoty by měly být vynásobeny 100 a poté převedeny do 
desetinného formátu a uloženy do registrů 1000H a 1001H podřízeného 
zařízení (kód adresy podřízeného zařízení je 01). 
 
 
 
Formát zprávy odeslané hostem: 

Zpráva z hosta Bajt 
 
 

Odeslána zpráva Poznámky 

Adresa 
podřízeného 
zařízení (slave) 

1 01 Odešlete příkaz 
podřízenému 
zařízení s adresou 
01H 

Kód funkce 1 10 Zápis do více 
registrů 

Počáteční 
adresa 

2 1000 Počáteční adresa 
registru pro záznam 

Počet 
zapisovaných 
registrů 

2 0002 Počet ukládaných 
registrů 



 

Počet 
uložených 
bajtů dat 

1 04 Celkový počet 
uložených datových 
bajtů (4 bajty) 

Uložená data 1 2 04E2 (12,50 V) Údaje pro záznam 
do registru 1000 

Uložená data 2 2 0226 (5.5.A) Údaje pro záznam 
do registru 1001 

CRC kód 2 1FD3 CRC kód vypočítaný 
hostem 

 
Address Function code Start address Number of registers Total number 
of data bytes Save data 1 Save data 2 CRC low 8 bits CRC high 8 bits 
01 10 1000 0002 04 04E2 0226 1F D3 
 
Formát zprávy odeslané zpět podřízeným zařízením (slave): 

Odpověď 
podřízeného 
zařízení 

Bit Odeslána zpráva Poznámky 

Adresa 
podřízeného 
zařízení (slave) 

1 01 Informace ze zařízení s 
adresou 01 

Kód funkce 1 10 Záznam více registrů 
Počáteční 
adresa 

2 1000 Počáteční adresa 
registru pro záznam 

Počet 
zapisovaných 
registrů 

2 0002 Počet zapisovaných 
registrů 

CRC kód 2 4508 CRC kód vypočítaný 
podřízeným zařízením 

 
Slave address Function code Start address Number of registers CRC low 
8 bits CRC high 8 bits 
01 10 1000 0002 45 08 

c) Kód funkce "06H": záznam jednotlivého registru 
Tato funkce se používá k uložení fragmentu dat do paměti zdroje. Např. 
změna napětí na 19,99V. Po vynásobení hodnoty 100 a převedení do 
desetinného formátu by měla být uložena do registru podřízeného 
zařízení s adresou 1000H (kód adresy podřízeného zařízení je 01). 
 
Formát zprávy odeslané hostem: 

Zpráva z hosta Bajt Odeslána zpráva Poznámky 



 

Adresa 
podřízeného 
zařízení (slave) 

1 01 Odešlete příkaz 
podřízenému zařízení 
s adresou 01H 

Kód funkce 1 06 Záznam registru 
Počáteční 
adresa 

2 1000 Počáteční adresa 
registru pro záznam 

Uložená data 2 07CF Údaje pro uložení do 
registru s adresou 
1000 

CRC kód 2 CF6E CRC kód vypočítaný 
hostem 

 
Address Function code Start address high bit Start address low 8 
bits Data high 8 bits Data low 8 bits CRC 8 bits CRC high 8 bits 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 
Formát zprávy odeslané zpět podřízeným zařízením (slave): 

Odpověď 
podřízeného 
zařízení 

Bit Odeslána 
zpráva 

Poznámky 

Adresa 
podřízeného 
zařízení (slave) 

1 01 Informace ze 
zařízení s 
adresou 01 

Kód funkce 1 06 Záznam více 
registrů 

Počáteční 
adresa 

2 1000 Počáteční 
adresa registru 
pro záznam 

Uložená data 2 07CF Počet 
zapisovaných 
registrů 

CRC kód 2 CF6E CRC kód 
vypočítaný 
podřízeným 
zařízením 

 
Address Function code Start address high bit Start address low 8 
bits Data high 8 bits Data low 8 bits CRC low 8 bits CRC high 8 
bits 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 

 
4. Kód kontroly chyb (kontrola CRC) 



 

Nadřízené (master) nebo podřízené (slave) zařízení můžou použít kód 
kontroly k ověření správnosti přijatých dat. 
 
 K chybám přenosu dat může dojít v důsledku šumu nebo jiného narušení. 
 Kód kontroly chyb (CRC) umožňuje ověřit, zda byl přenos dat úspěšný, a 
umožňuje odmítnout chybná data, což zvyšuje bezpečnost a efektivitu 
systému. 
CRC kód pro komunikaci v protokolu Modbus se skládá ze 2 bajtů. 
 Nižší 8 bitů je vpředu a vyšší 8 bitů vzadu, což tvoří 16bitové binární číslo. 
 Kód CRC vypočítává odesílající zařízení (hostitel), nachází se na poslední 
pozici v informačním rámci. Přijímající zařízení (podřízené) kód CRC znovu 
vypočítá a porovná, zda jsou určený a přijatý kód shodné. 
 Pokud se kódy liší, znamená to, že při přenosu dat došlo k chybě. 
 

5. Způsob výpočtu CRC kódu 
Způsob výpočtu CRC kódu je následující: 
a) 16bitový registr je nastaven v šestnáctkové soustavě jako FFFF. Tento 

registr se nazývá registr CRC. 
b) Provedení operace XOR na prvním datovém bajtu (z rámce) a nižším 

bajtu registru CRC. 
 Výsledek operace se uloží do registru CRC. 

c) Posun obsahu registru CRC o jeden bit doprava (směrem k nižšímu bitu), 
nastavení hodnoty vyššího bitu na 0 a poté kontrola posunutého bitu. 

d) Pokud je výstupní bit 0, krok c) se provede znovu; pokud je bit 1: je 
provedena operace XOR registru CRC s polynomem A001 (1010 0000 
0000 0001). 

e) Opakování kroků c) a d) až osmkrát, což odpovídá zpracování 8 bitů (1 
bajtu) dat. 

f) Provedení kroků b) až e) pro další bajt komunikačního rámce. 
g) Poté, co byly všechny bajty komunikačního rámce přepočteny podle výše 

uvedených kroků, následuje výměna nižších a vyšších bajtů přijatého 
16bitového registru CRC. 

h) Konečný obsah registru CRC je hodnota kódu CRC. 
 
 

3.4. ČISTĚNÍ A ÚDRŽBA 
 

a) Před každým čištěním a když zařízení nepoužíváte, vytáhněte síťovou zástrčku 
ze zásuvky. 

b) Na čistění ploch zařízení používejte výhradně přípravky neobsahující leptavé 
látky. 



 

c) Po každém čištění všechny části dobře usušte, než budete zařízení znovu 
používat. 

d) Zařízení uchovávejte na suchém a chladném místě chráněném před vlhkostí a 
přímým slunečním zářením. 

e) Na zařízení nestříkejte vodu ani ho nevkládejte do vody. 
f) Dejte pozor, aby skrze otvory, které se nacházejí na krytu, nepronikla voda. 
g) Větrací otvory čistěte štětečkem a stlačeným vzduchem. 

h) Zařízení pravidelně kontrolujte z hlediska jeho technické funkčnosti a na 
jakákoli poškození. 

i) Pro ochranu před požárem vyměňujte pojistku pouze a výhradně za uvedený 
typ a třídu. 

 
Výměna pojistky 
 
  
UPOZORNĚNÍ! Výměnu pojistky by měl provést odborník. 

1. Odpojte zařízení od napájení. 
2. Odpojte napájecí kabel a vyjměte pojistkovou zásuvku. 
3. Vyměňte pojistku za novou se stejnými parametry. 
4. Opět namontujte pojistkovou zásuvku. 

 
UPOZORNĚNÍ! Aby nedošlo k poškození pojistkové zásuvky, nepoužívejte při vyjímání a 
montáži pojistkové zásuvky příliš velkou sílu. 

 
LIKVIDACE OPOTŘEBOVANÝCH ZAŘÍZENÍ. 
Po skončení životnosti toto zařízení nelikvidujte s normálním komunálním 
odpadem, ale odevzdejte ho do sběrného dvora za účelem recyklace elektrických 
a elektronických zařízení. Informuje o tom symbol umístěný na výrobku, v 
návodu k obsluze nebo na obalu. Plasty použité v zařízení jsou vhodné pro 
opakované použití v souladu s jejich označením. Díky opakovanému použití, 
využití materiálů nebo jiným formám využívání opotřebovaných zařízení 
významně přispíváte k ochraně našeho životního prostředí. 

Informace o příslušném místě likvidace použitých jednotek vám poskytne 

místní správa. 

 



Caractéristiques techniques 
 

Description 
du paramètre 

Valeur 
du paramètre 

Nom de produit Alimentation de laboratoire 

Modèle S-LS-96 S-LS-100 S-LS-101 

Tension d’alimentation [V~] / 
Fréquence [Hz] 

230/50 

Puissance nominale [W] 150  300  300  

Plage de réglage de la 
tension 
DC [V] 

0-30  0-100  0-60  

Plage de réglage du 
courant [A] 

0-5  0-3  0-5  

Coefficient 
de stabilisation 

CV≤0,2 % 
+10 mV 

CC≤0,2 % 
+10 mA  

 

CV≤0,2 % 
+10 mV 

CC≤0,2 % 
+10 mA  

 

CV≤0,2 % 
+10 mV 

CC≤0,2 % 
+10 mA  

 
Coefficient 
de stabilisation sous charge  
(FS – plage complète) 

CV≤0,25 % FS 
CC≤0,25 % FS  

CV≤0,25 % FS 
CC≤0,25 % FS  

CV≤0,25 % FS 
CC≤0,25 % FS 

Ondulations 

CV≤50 mV 
r.m.s. 

CC≤30 mA 
r.m.s.  

CV ≤ 100 mV 
eff. 

CC≤30 mA 
r.m.s.  

 

CV ≤ 70 mV 
eff. 

CC≤30 mA 
r.m.s.  

Résolution 0,01 V / 0,001 A  

Protections OCP, OVP, OTP, OPP  

Interface de connexion à un 
ordinateur 

RS485  

Température ambiante [°C] 
/ Humidité relative [%] 
pendant le fonctionnement 

-10 à 40 / < 80  

Température ambiante [°C] 
/ Humidité relative [%] 
pendant le stockage 

-40 à 85 / < 80  

Degré de protection IP  IP20  

 Dimensions [Largeur x 
profondeur x hauteur ; mm] 

230 × 110 × 
160 

240 × 110 × 
170  

240 x 110 x 
160  

Poids [kg] 2 2  2  



 

 

Description 
du paramètre 

Valeur 
du paramètre 

Nom de produit Alimentation de laboratoire 

Modèle S-LS-102 S-LS-103 
Tension d’alimentation [V~] / 
Fréquence [Hz] 

230/50 

Puissance nominale [W] 180 300  

Plage de tension [V] 0-60  0-30  

Plage de courant [A] 0-3  0-10 

Régulation de ligne 
CV≤0,2 % +10 mV 
CC≤0,2 % +10 mA  

 

CV ≤ 0,5 % FS  
CC ≤ 0,5 % FS  

 

Régulation de charge 
CV≤0,25 % FS 
CC≤0,25 % FS  

CV ≤ 0,5 % FS  
CC ≤ 0,5 % FS 

Ondulations 
CV≤50 mV r.m.s. 
CC≤30 mA r.m.s.  

CV : ≤ 0,5 % FS mV 
(valeur efficace) CC : ≤ 

0,5 % FS mA (valeur 
efficace) 

Résolution 0,01 V / 0,001 A  10 mV / 10 mA  

Protections OCP, OPP, OTP, OVP  

Interface RS485  

Plage de température de 
fonctionnement [°C] 

0 – 40  

Dimensions [Largeur x 
profondeur x hauteur ; mm] 

240 x 110 x 160  240 x 110 x 160  

Poids [kg] 2  2  

 

1. Description générale 
 
Ce mode d’emploi a pour but de vous aider à utiliser l’appareil en sécurité et de manière 
fiable. Le produit est conçu et fabriqué dans un respect strict des spécifications 
techniques, avec les technologies et les composants les plus récents et conformément 
aux normes de qualité les plus élevées. 

AVANT TOUTE UTILISATION, 
CE MODE D’EMPLOI DOIT ÊTRE LU ET COMPRIS. 



 

Pour assurer un fonctionnement durable et fiable de l’appareil, veillez à l’utiliser et à 
l’entretenir correctement, conformément aux instructions de ce mode d’emploi. Les 
caractéristiques techniques et les spécifications contenues dans ce mode d’emploi sont 
à jour. Le fabricant se réserve le droit d’apporter des modifications pour améliorer la 
qualité. L’appareil est conçu et construit de manière à minimiser les risques liés à 
l’émission de bruit, compte tenu des progrès technologiques et de la possibilité de 
réduction du niveau sonore. 

 
Explication des symboles 
 

 
Le produit répond aux exigences des normes de sécurité applicables. 

 

Avant toute utilisation, lisez attentivement le mode d’emploi. 

 

Produit recyclable. 

 

MISE EN GARDE! ou ATTENTION ! ou RAPPEL ! décrivant une situation. 
(icône d’avertissement générale) 

 
ATTENTION ! Risque d’électrisation ! 

 

Uniquement pour une utilisation à l’intérieur. 

  

 

 

ATTENTION !  Les illustrations de ce mode d’emploi ne sont 
données qu’à titre indicatif et peuvent différer dans certains 
détails de l’aspect réel du produit. 

 

C’est la version allemande de ce mode d’emploi qui est sa version originale. Les 

autres versions linguistiques sont des traductions de l’allemand. 



 

2. Sécurité de l’exploitation 
 

 

 
ATTENTION ! Lire tous les avertissements de sécurité et toutes 
les instructions. Le non-respect des avertissements et des 
instructions peut entraîner une électrisation, un incendie et/ou 
des blessures graves ou la mort. 

 
 
Le terme « unité » ou « appareil » utilisé dans les avertissements et dans la description 
du mode d’emploi fait référence à l’alimentation de laboratoire. 
 

2.1.  Sécurité électrique 

 
a) La fiche de l’appareil doit être compatible avec la prise de courant. Ne pas 

modifier la fiche de quelque manière que ce soit. Les fiches d’origine et les 
prises correspondantes réduisent le risque d'électrocution. 

b) Évitez tout contact avec des pièces mises à la terre telles que des tuyaux, des 
radiateurs, des cuisinières et des réfrigérateurs. Il existe un risque accru de 
choc électrique si le corps est mis à la terre en touchant l’appareil qui est 
exposé à l’action directe de la pluie, d’un sol humide ou qui est mis en marche 
dans un environnement humide. Si de l’eau pénètre dans l’appareil, il existe 
un risque accru de dommages matériels et de choc électrique. 

c) Ne touchez pas l’appareil avec des mains mouillées ou humides. 
d) Ne pas utiliser le câble de manière non conforme. Ne l’utilisez jamais pour 

déplacer l’appareil ou pour retirer la fiche de la prise. Gardez le câble à l’écart 
des sources de chaleur, de l’huile, des arêtes tranchantes et des pièces 
mobiles. Les fils endommagés ou emmêlés augmentent le risque 
d’électrisation. 

e) Si vous ne pouvez pas éviter d’utiliser l’appareil dans un environnement 
humide, employez un dispositif à courant différentiel-résiduel (RCD). 
L’utilisation d’un dispositif de courant résiduel RCD réduit le risque 
d’électrocution. 

f) Il est interdit d’utiliser l’appareil si le câble d’alimentation est endommagé ou 
présente des signes évidents d’usure. Seul un électricien qualifié ou le service 
après-vente du fabricant peuvent replacer le câble d’alimentation 
endommagé. 

g) Pour éviter l’électrisation, n’immergez pas le câble, la fiche ou l’appareil lui-
même dans l’eau ou tout autre liquide. N’utilisez pas l’appareil sur des surfaces 
mouillées. 



 

h) ATTENTION - DANGER DE MORT ! Lorsque vous nettoyez ou utilisez l’appareil, 
ne l’immergez jamais dans l’eau ou dans d’autres liquides. 

i) N’utilisez pas l’appareil dans des pièces présentant un taux d’humidité très 
élevé ou à proximité immédiate de cuves d’eau ! 

 

2.2.  Sécurité au travail 
 
a) Veillez à ce que le lieu de travail soit bien rangé et bien éclairé. Tout désordre 

ou mauvais éclairage risquent d’entraîner des accidents. Soyez prévoyant et 
raisonnable, faites attention à ce que vous faites lors de l’utilisation de 
l’appareil.  

b) N’utilisez pas l’appareil dans une zone explosive, par exemple en présence de 
liquides, de gaz ou de poussières inflammables.  

c) En cas de dommages ou d’anomalies dans le fonctionnement de l’appareil, il 
faut l’arrêter immédiatement et en informer une personne autorisée. 

d) En cas de doute quant au bon fonctionnement de l’appareil, contactez le 
service après-vente du fabricant. 

e) Le produit ne peut être réparé que par le service après-vente du fabricant. 
N’effectuez pas les réparations vous-même ! 

f) En cas d’incendie ou de départ de feu, n’utilisez que les extincteurs à poudre 
ou à neige (CO2) pour éteindre l’appareil sous tension. 

g) Aucun enfant ou personne non autorisée n'est autorisé dans la zone de travail. 
(L'inattention peut entraîner une perte de contrôle de l'appareil.) 

h) Vérifiez régulièrement l’état des autocollants portant les informations sur la 
sécurité. Remplacez les autocollants s’ils sont illisibles.  

i) Conservez ce mode d’emploi pour tout usage ultérieur. Si l’appareil doit être 
transmis à un tiers, ce mode d’emploi sera livré avec l’appareil. 

j) Gardez les pièces d’emballage et les petites pièces d’assemblage hors de 
portée des enfants. 

k) Gardez l’appareil hors de portée des enfants et des animaux. 
l) En utilisant cet appareil avec d’autres appareils, les instructions d’utilisation de 

ces derniers doivent également être respectées. 
 

 

 
N’oubliez pas ! Veillez à la sécurité des enfants et des autres 
personnes présentes lors de l’utilisation de l’appareil. 

 
2.3.  Sécurité personnelle 
 



 

a) N’utilisez pas l’appareil si vous êtes fatigué, malade ou sous l’influence de 
l’alcool, de drogues ou de médicaments qui limitent considérablement votre 
capacité à l’utiliser. 

b) L’appareil n’est pas destiné à être utilisé par des personnes (y compris les 
enfants) aux capacités mentales, sensorielles ou intellectuelles réduites ou qui 
manquent d’expérience et/ou de connaissances appropriées, à moins qu’elles 
ne soient surveillées par une personne responsable de leur sécurité ou qu’elles 
aient reçu des instructions de celle-ci sur la manière d’utiliser l’appareil. 

c) L’appareil ne peut être utilisé que par les personnes physiquement aptes, 
capables de le faire fonctionner et dûment formées, qui ont lu ces instructions 
et ont été formées en matière de sécurité et de santé au travail. 

d) Faites preuve de prudence et de bon sens lorsque vous utilisez cet appareil. 
Tout moment d’inattention lors de son utilisation peut entraîner des 
dommages corporels graves. 

e) Cet appareil n’est pas un jouet. Surveillez les enfants pour vous assurer qu’ils 
ne jouent pas avec l’appareil. 

 

2.4.  Utilisation de l’appareil en sécurité 
 

a) Évitez de surcharger le produit. Utilisez des outils adaptés à l’usage concerné. 
Un appareil correctement sélectionné accomplira mieux et plus en sécurité les 
tâches pour lesquelles il a été conçu. 

b) N’utilisez pas l’appareil si le bouton marche/arrêt ne fonctionne pas 
correctement (ne s’allume pas ou ne s’éteint pas). Tout appareil qui ne peut 
pas être contrôlé par un interrupteur est dangereux, ne doit pas être utilisé et 
doit être réparé. 

c) L’appareil doit être débranché de l’alimentation électrique avant tout réglage, 
nettoyage ou entretien. Cela réduit le risque de démarrage accidentel. 

d) Lorsque vous n’utilisez pas l’appareil, tenez-le hors de portée des enfants et de 
toute personne ne connaissant pas l’appareil ou ce mode d’emploi. Tout 
appareil est dangereux s’il est manipulé par un utilisateur inexpérimenté. 

e) Maintenez l’appareil en bon état de marche. Avant chaque utilisation, assurez-
vous de l’absence d’endommagements généraux et de ceux de pièces mobiles 
(fissures de pièces ou de composants ou toute autre condition susceptible de 
peser sur la sécurité de fonctionnement de l’appareil). En cas 
d’endommagement, faites réparer l’appareil avant de l’utiliser.  

f) Les travaux de réparation ou d’entretien ne doivent être effectués que par un 
personnel qualifié avec des pièces de rechange originales. Cela garantira la 
sécurité d’utilisation. 

g) Pour assurer l’intégrité opérationnelle de l’appareil, ne retirez pas les 
protections installées en usine ni ne desserrez les vis. 



 

h) Il est interdit de déplacer et de manipuler l’appareil lors de son 
fonctionnement. 

i) Ne laissez pas l’appareil allumé sans surveillance. 
j) Nettoyez régulièrement l’appareil afin d’éviter une accumulation permanente 

de saletés. 
k) Cet appareil n’est pas un jouet. Il est interdit aux enfants sans supervision 

d’une personne adulte d’effectuer les travaux d’entretien et de maintenance.  
l) Il est interdit d’apporter une quelconque modification à la construction du 

produit afin de changer ses paramètres ou sa construction. 
m) Tenez l’appareil à l’écart des sources de chaleur et de feu. 
n) Ne bloquez pas les ouvertures de ventilation de l'appareil ! 
o) N'utilisez pas l'alimentation électrique à pleine charge pendant une longue 

période, cela pourrait endommager l'appareil. 
p) La tension de sortie de l'alimentation ne doit pas dépasser la tension d'entrée 

de l'appareil alimenté. Une tension trop élevée peut endommager l'appareil. 
q) Avant de modifier le mode de fonctionnement de l'alimentation, débranchez 

d'abord les câbles de charge externes qui y sont raccordés. 
r) Si l’appareil fonctionne avec une charge inductive, comme les bobines 

magnétiques, les moteurs à courant continu, les moteurs pas à pas, etc., la 
tension et le courant doivent être modifiés graduellement. 
 Ne mettez JAMAIS l’appareil sous tension ou hors tension avec une charge 
inductive connectée. 

s) Il est interdit d’allumer et d’éteindre l’alimentation connectée à une charge. 
t) Ne court-circuitez pas les fils sous tension. 
u) Assurez-vous que la tension d’entrée correspond au réglage du commutateur 

de tension d’entrée, sinon cela pourrait entraîner un mauvais fonctionnement 
de l’alimentation ou même l’endommager. 
 
 

 
 

 

 
ATTENTION ! Bien que l’appareil ait été conçu pour fonctionner 
en sécurité et muni de protections adéquates et d’éléments 
supplémentaires protégeant l’utilisateur, il existe toujours un 
petit risque d’accident ou de blessure lors de la manipulation 
de l’appareil. Soyez donc prudent et raisonnable lors de son 
utilisation. 

 
 



 

3. Mode d’emploi 
 

L’appareil est conçu pour alimenter les récepteurs externes en courant continu 

d’une tension et d’un courant spécifiés. 

 

 

L’utilisateur est responsable de tout dommage résultant d’une utilisation non 

conforme du produit. 

3.1. Description de l’appareil 
 



 



 



 

 
1. LED - indicateur de fonctionnement en mode de stabilisation du courant de 

sortie 
2. LED - indicateur de fonctionnement en mode de stabilisation de la tension de 

sortie 
3. Poignée 
4. Affichage de la tension 
5. Affichage du courant 
6. Affichage de la puissance de sortie 
7-10.  Touche de mémorisation / rétablissement des paramètres  
11. Touche de verrouillage « Lock » 
12. Touche d’activation/désactivation de la protection contre les surcharges 
13. Touche d’activation/désactivation de la protection contre les surtensions  
14. Touche OFF/ON – activation/désactivation des sorties  
15. Touche « à gauche »  
16. Touche « à droite » 
17. Commutateur tension / courant 
18. Bouton de réglage 
19. Interrupteur ON/OFF – alimentation de l’appareil 
20. Borne de sortie négative 
21. Borne de sortie – prise de terre 
22. Borne de sortie positive 
23. Ventilateur 
24. Port RS 485 



 

25. Interrupteur de tension d’entrée 110/230 V 
 
 

26. Prise d’alimentation avec fusible 
27. Pieds 
28. Câble d’alimentation 
29. Câbles de raccordement 

3.2. Préparation au fonctionnement  
PLACEMENT DE L'APPAREIL : 
La température ambiante ne doit pas dépasser 40 °C et l’humidité relative 85 %. 
Placez l’appareil de manière à assurer une bonne circulation d’air. Respectez une 
distance minimale de 10 cm de chaque paroi de l’appareil. Gardez l’appareil à 
l’écart de toute surface chaude. Utilisez toujours l’appareil sur une surface plane, 
stable, propre, ignifuge et sèche et gardez toujours l’appareil hors de portée des 
enfants et des personnes aux capacités mentales, sensorielles ou intellectuelles 
réduites. Placez l’appareil de manière à ce que la prise de courant soit accessible à 
tout moment. Assurez-vous que l’alimentation électrique de l’appareil correspond 
aux informations indiquées sur la plaque signalétique ! 
 

3.3. Utilisation de l’appareil  
 

3.3.1. Opération 
1. Raccordez le connecteur du câble d’alimentation (28) à la prise 

(26) à l’arrière de l’appareil et branchez la fiche dans une prise de 
courant. 
 
 

2. Allumez l’appareil avec l’interrupteur ON/OFF (19). 
3. Prenez connaissance des paramètres de l'appareil alimenté. 

Connectez la charge externe aux bornes (20-22).  
4. Réglez les paramètres de sortie conformément aux instructions de 

la section 3.3.2. 
5. Appuyez sur la touche OFF/ON (14) pour activer les sorties. La 

touche est illuminée lorsque les sorties sont actives. Le témoin (1) 
ou (2) s’illumine en fonction de la charge connectée. Appareil b 

6. Pour désactiver les sorties, appuyez à nouveau sur la touche 
OFF/ON (14). 
 L’illumination de la touche s’éteint. Lorsque les sorties sont 
désactivées, l’affichage de la puissance (6) indique « OFF ». 

7. Les sorties sont désactivées automatiquement si la protection est 
déclenchée. 



 

8. Lorsque vous avez fini d’utiliser l’appareil, éteignez-le à l’aide de 
l’interrupteur ON/OFF (19), déconnectez la charge externe et 
débranchez la fiche de la prise. 
 
 

3.3.2. Réglage des paramètres  
1. Réglage de la tension et du courant 

Appuyez sur la touche « V/A » (17) pour sélectionner le paramètre 
à modifier. 
 Utilisez les touches (15) et (16) pour déplacer le curseur sur la 
position souhaitée de la valeur à modifier (de cette façon, vous 
pouvez déterminer la précision du réglage). 

2. Verrouillage des paramètres  
Appuyez sur la touche « Lock » (11) pour désactiver la modification 
des paramètres. 
 La touche s’illumine et les autres touches et le bouton sont 
verrouillés. 
 Pour réactiver la modification des paramètres, appuyez à nouveau 
sur la touche « Lock » (11) – la touche s’éteint et les autres 
touches sont activées. 

3. Signal sonore 
Le signal sonore retentit après le déclenchement de la protection 
contre les surcharges ou contre les surtensions. 
L’alarme sonore est activée par défaut. Pour désactiver / réactiver 
l’alarme, appuyez sur le bouton (18). 

4. Mémorisation / rétablissement des paramètres 
Pour mémoriser les nouveaux paramètres, appuyez sur l’une des 
touches M1-M4 (7-10) – la touche s’allume et l’affichage indique la 
tension et le courant actuels. 
 À ce moment, entrez les paramètres de tension et de courant 
souhaités selon les instructions au point 1 de la présente section. 
 Une fois l’affichage arrête de clignoter, les paramètres sont 
mémorisés sous la touche que vous avez choisie. 
Pour rétablir les paramètres mémorisés, appuyez sur l’une des 
touches M1-M4 (7-10). 
 La touche s’allume et l’affichage indique les paramètres rétablis. À 
ce moment, vous pouvez activer les sorties avec la touche (14). 
 
 

3.3.3. Protections 
1. OCP (protection contre les surintensités) : cette protection s’active 

et se désactive à l’aide du bouton « OCP » (12). 
 Une fois la protection activée, la valeur de courant définie est 



 

convertie en valeur de la protection contre les surcharges. 
 En cas de dépassement de cette valeur seuil, la protection coupe 
l’alimentation des sorties et l’appareil émet un signal sonore. 
 Pour réarmer la protection, désactivez-la avec la touche (12) et 
activez à nouveau. 
 
 

2. OVP (protection contre les surtensions) : cette protection s’active 
et se désactive à l’aide du bouton « OVP » (13). 
 Une fois la protection activée, l’appareil définit automatiquement 
la valeur seuil (tension de consigne + 0,5V) au-dessus de laquelle la 
protection est déclenchée. 
 Une fois la valeur seuil dépassée, l’alimentation des sorties est 
coupée et l’appareil émet un signal sonore. 
 Pour réarmer la protection, désactivez-la et activez à nouveau 
avec la touche (13). 

3. OTP (protection contre la surchauffe) : protection contre la 
surchauffe. 
 

3.3.4.  Connexion de l’appareil à un ordinateur 
L'appareil peut être connecté à un ordinateur via un câble doté d'un 
connecteur RS 485. Si l'ordinateur ne dispose pas d'une telle entrée, un 
convertisseur USB peut être utilisé. 
Pour connecter l’ordinateur à l’alimentation, configurez un port COM 
en saisissant les paramètres suivants : 
- Débit en bauds : 9600  
- Bit de départ : 1 
- Bits de données : 8 
- Chiffre de contrôle : Aucun 
- Bits d'arrêt : 1 
- Contrôle de débordement des données : Aucun 
 
Si vous utilisez un convertisseur USB-RS485, vous devez installer le 
pilote « CH340SER ». 
 Pour démarrer l’installation, double-cliquez sur l’icône de l’application 
CH340SER.exe, confirmez l’installation et suivez les instructions à 
l’écran. 
Le fichier d’installation du pilote est disponible sur le site de la 
boutique du fabricant. 
Pour plus d’informations sur les protocoles de communication RS485 
et Modbus, consultez le point 
 
  



 

3.3.5. Logiciel 
Attention : les fichiers d'installation sont disponibles en téléchargement sur la 
page de la boutique du fabricant. Cherchez le produit acheté sur le site, 
téléchargez les fichiers et installez le logiciel selon les instructions ci-dessous. 
 
 

1. Installation du logiciel de contrôle de l’alimentation 
Pour pouvoir lire et modifier les paramètres de l’alimentation une fois 
celle-ci connectée à l’ordinateur, vous devez installer le logiciel 
« Monitoring assisant » dédié à votre modèle. 

 
Pour ce faire, double double-cliquez sur son icône et suivez les 
instructions affichées à l’écran. 
 
Si à ce stade, l’écran affiche un message comme ci-dessous : 
 
 

 
Cela indique l’absence ou la corruption du fichier MSComm32.ocx 
nécessaire au bon fonctionnement de l’application. 
 
 Dans ce cas, procédez comme suit : 
- Vérifiez si vous avez Windows 32 ou 64 bits. 
- copiez le fichier MSComm32.ocx et collez-le dans le dossier 
C:\Windows\system32 (Windows 32 bits) ou dans le dossier 
C:\Windows\sysWOW64 (Windows 64 bits).  
- ouvrez l’interface en ligne de commande « cmd » 
- en fonction de votre système, tapez : 

  regsvr32 C:\Windows\system32\MSComm32.ocx ; 
         ou :    regsvr32 C:\Windows\sysWOW64\MSComm32.ocx 
 

2. Description de l’interface du logiciel  



 

 
A. Valeur actuelle de la tension à la sortie du bloc d'alimentation 
B. Valeur actuelle du courant à la sortie du bloc d'alimentation 
C. Valeur de consigne de la tension à la sortie du bloc d'alimentation 
D. Valeur de consigne du courant à la sortie du bloc d'alimentation 
E. État actuel des sorties du bloc d'alimentation : OFF - sorties inactives, 

ON - sorties actives 
F. État actuel du bloc d'alimentation : « CV » - stabilisation de la tension en 

sortie, « CC » - stabilisation du courant en sortie. 
G. Bouton pour activer/désactiver la surveillance de l’état de la sortie 
H. Champ pour déterminer le courant à la sortie 
I. Champ pour déterminer la tension à la sortie 
J. Bouton - Envoi des valeurs de courant saisies au bloc d'alimentation 
K. Bouton : envoi des valeurs de tension saisies vers le bloc d'alimentation 

 
 



 

L. Sélection du numéro d'appareil pour la communication RS-485 
M. Sélection du numéro de port COM  
N. Bouton de recherche du port. Appuyez sur le bouton pour rechercher 

les numéros de port disponibles. 
O. Bouton d’ouverture du port en série et du port de communication 
P. Bouton pour activer/désactiver l’alimentation des sorties de l’appareil 
Q. Bouton pour fermer le logiciel 

3. Description détaillée des boutons de l’interface du logiciel 
 

a)  
Cliquez sur le bouton pour afficher la liste des ports. Si vous ne savez pas à 
quel port votre alimentation est connectée, lancez le gestionnaire de 
périphériques de Windows. 
 Vérifiez le numéro assigné au port auquel votre alimentation est connectée 
et sélectionnez-le dans la liste déroulante (M) à gauche du bouton. 

 

b)  
Après avoir appuyé sur le bouton (à condition que vous ayez sélectionné le 
bon port à l’étape précédente), le port de communication entre l’ordinateur 
et l’appareil sera ouvert. 
 Le coin inférieur gauche de l’interface du logiciel affichera « Port COMA is 
already open » ce qui signifie que l’opération a réussi. 

c)  
Lorsque le port entre l’ordinateur et l’appareil est ouvert, ce bouton active 
l’alimentation des sorties de l’appareil. La légende du bouton devient 
« Output Stop ». Pour désactiver l’alimentation des sorties, appuyez à 
nouveau sur le bouton : l’alimentation des sorties sera coupée et la légende 
du bouton deviendra « Output Start ». 

d)  
Spécifiez la valeur de tension souhaitée dans les champs (I) en sélectionnant 
les chiffres dans la liste déroulante. 
 Pour enregistrer les réglages et les envoyer à l’alimentation, appuyez sur le 
bouton « Set voltage ». 

e)  
Spécifiez la valeur de courant souhaitée dans les champs (H) en sélectionnant 
les dans la liste déroulante. 
 Pour enregistrer les paramètres et les envoyer au bloc d'alimentation, 
appuyez sur le bouton « Définir le courant ». 

f)  



 

Après avoir appuyé sur ce bouton, les champs concernant l’état actuel des 
sorties, c’est-à-dire la valeur de la tension, du courant, le mode de 
fonctionnement, etc., seront mis à jour. 
 
  

g)  
Bouton de réglage de l’adresse de l’appareil. Par défaut, l’adresse de 
l’appareil est réglée sur 1. Toutefois, si vous devez contrôler plusieurs 
appareils, vous devez définir une adresse individuelle pour chaque appareil. 
 Pour ce faire : 
– lancez l’application « Instrument address generator » (téléchargeable sur le 
site de la boutique expondo). 
– la fenêtre suivante apparaît. 
 
 

 
Où : 
a – adresse actuelle de l’alimentation, saisissez 0 
b – numéro du port COM auquel l’alimentation est connectée. 
 Sélectionnez un numéro dans la liste déroulante ;  
c – bouton de recherche du numéro de port (voir section 3.3.5. point 2) 
d – information sur la modification de l’adresse de l’alimentation 
e – nouvelle adresse de l’alimentation  
f – bouton pour modifier l’adresse de l’alimentation 
g – bouton pour ouvrir le port COM 
h – bouton pour fermer le logiciel. 
 

 
3.3.6.  Instructions de programmation des protocoles de communication 

Modbus et RS485 
 



 

Attention : l'appareil prend en charge les fonctions Modbus avec les codes 
suivants : 
03H, 06H, 10H et 01H (par défaut). 
 

1. Modbus RTU – structure de la trame 
La transmission d’un message doit commencer par un intervalle d’au moins 
3,5 caractères. 
 
 La trame de données doit être un flux continu. En cas d’un intervalle de plus 
de 3,5 caractères avant la fin de la trame, l’appareil récepteur rafraîchira le 
message incomplet et interprétera l’octet suivant comme le début d’un 
nouveau message. 
 
 De même, si l'écart entre deux messages distincts est inférieur à 3,5 
caractères, l'appareil récepteur interprétera les deux messages comme un 
seul. 
 
 
La structure standard de la trame est la suivante : 
 
 

Début 
de la 
trame  

Adresse Description du 
fonctionnement 

Données Contrôle 
CRC 

Fin de 
la 
trame 

T1-T2-
T3-T4   

8 bits 8 bits N*8Bit 16 bits T1-T2-
T3-T4 

 
Description des champs de la trame : 
– Adresse – l’appareil maître (master) sélectionne l’appareil esclave (slave) en 
entrant son adresse dans le champ d’adresse. 
 
 La plage d’adresses pour un seul esclave (slave) est de 1 à 128 (valeur 
décimale), l’adresse est envoyée sous forme hexadécimale. 
 L’adresse 0 est l’adresse de diffusion (Broadcast) reçue et reconnue par tous 
les appareils esclaves (slave) ; toutefois, les esclaves ne peuvent pas 
répondre au message reçu. 
 
– Fonction – valeur de 1 à 128 (décimale). Le code de fonction indique au 
dispositif esclave quelle commande exécuter, par exemple la lecture ou 
l'écriture de données d'un groupe de registres, etc. 
– Données – ce champ contient des informations supplémentaires envoyées 
à l’esclave concernant la commande envoyée, par exemple des adresses de 
registre. 



 

– Contrôle CRC – une fois la somme de contrôle calculée, l’octet de poids 
faible est le premier et l’octet de poids fort est le second. 
 
Attention : lorsque le débit de communication est de 9 600 bps, l'intervalle 
entre la réponse à la trame de communication et la trame générée par 
l'appareil doit être supérieur à 5 ms. 
 
 
 

N° Nom Description Plage Nombre 
de 

positions 
décimales 

Lecture 
(r) et 

écriture 
(w) 

 
 

Adresse 
de 

registre 

1 Set-U Réglage de la 
tension  

0-
32,00 

2 w 1000H 

2 Set-I Réglage du 
courant 

0-
10,50 

2 w 1001H 

3 U Affiche la 
valeur de la 

tension  

0-
32,00 

2 r 1002H 

4 • I : Affiche la 
valeur du 
courant 

0-
10,50 

3 r 1003H 

5 Run-
Stop 

Lecture de la 
puissance de 
sortie / état 

d’arrêt 

0, 1 0 r 1004H 

6 CC-CV-
OC 

Lecture du 
réglage de la 
tension et de 

l’état de flux de 
courant 

0, 1, 
2 

0 r 1005H 

7 Set-
Run-
Stop 

Puissance de 
sortie / réglage 

de l’arrêt 

0, 1 0 w 1006H 

8 Set-
Address 

Réglage de la 
valeur de 

l’adresse de 
communication 

0-127 0 w 1008H 

 



 

N° Nom Description Valeur Description 
de l’appareil 

Adresse 
de 
registre 

1 Run-
Stop 

Lecture de la 
puissance de 
sortie / état 
d’arrêt 

0 Sorties 
désactivées 

1004H 

1 Sorties 
actives 

2 CC-CV-
OC 

Lecture du 
réglage de la 
tension et de 
l’état de flux de 
courant 

0 Alimentation 
en mode de 
stabilisation 

1005H 

1 Alimentation 
en mode de 
réglage 

2 Alimentation 
en mode de 
surintensité 

3 Set-Run-
Stop 

Puissance de 
sortie / réglage 
de l’arrêt 

0 Désactivation 
de 
l’alimentation 

1006H 

1 Activation de 
l’alimentation 

 
Attention : lorsque l'adresse de communication est 0x00H, il s'agit d'un mode 
de diffusion, c'est-à-dire que tous les esclaves peuvent recevoir des données ; 
vous pouvez ainsi contrôler les données de plusieurs blocs d'alimentation à la 
fois. 
 

2. Modbus RTU – protocole de communication 
a) Types et formats de données de communication 

La transmission d’informations est asynchrone et se fait par octets. 
 
 Les informations entre le maître (master) et l’esclave (slave) sont transmises 
par mots de 10 bits : 
 
 

Format du mot 
(données en série) 

Binaire de 10 bits 

Start bit 1-bit 

Data bit 8-bit 
Parity bit Aucun 

Stop bit 1-bit 

 
b) Format des données de communication (trame). 



 

Format des 
données 

Code 
d’adresse 

Code de 
fonction 

Espace de 
données 

Contrôle CRC 

Longueur 
des données 
(Data 
length) 

1-bit 1-bit N-bit Code CRC 16-
bit (contrôle 
de 
redondance 
cyclique) 

 
c) Processus de transmission des données de communication 

 
La commande est envoyée par le maître (master) à l’esclave (slave) avec le 
code d’adresse. 
 Seul l’esclave ayant l’adresse spécifiée par le maître peut recevoir la 
commande et lire les informations qui y sont contenues. 
 Si le contrôle CRC réussit, l’esclave exécute la commande et envoie ensuite 
les données de retour à l’hôte. Les informations de retour comprennent le 
code d’adresse, le code de fonction, les données de la tâche effectuée et le 
code de contrôle CRC. Si le contrôle CRC échoue, aucune information n’est 
renvoyée à l’hôte. 
 

d) Code d’adresse 
Le code d’adresse est le premier octet (8 bits) de la trame d’information de 

chaque communication de 0 à 32. Cet octet indique que l’esclave configuré 

par l’utilisateur va recevoir des informations provenant du maître. 

 Chaque esclave doit disposer d’un code d’adresse unique. 

 Si le code d’adresse de l’esclave correspond à celui envoyé par le maître, ce 

dernier peut lire la commande et renvoyer un message de réponse. 

  Le code d’adresse envoyé au maître par l’esclave indique son adresse et 

permet de déterminer d’où proviennent les informations. 

 

e) Code de fonction 
Le code de fonction est envoyé dans le deuxième octet de la trame. Les codes 
de fonction qui peuvent être définis dans le protocole de communication 
Modbus sont de 1 à 127. 
 Grâce au code de fonction, le dispositif maître indique la tâche qu’il souhaite 
voir exécuter par le dispositif esclave. 
 En réponse, l’esclave renvoie le même code de fonction, qui indique 
l’exécution des opérations demandées. 
Le tableau ci-dessous contient des exemples de codes de fonction du 
protocole Modbus. 

Code de 
fonction 

Définition Opération (binaire) 



 

03H Lecture des données de 
registre 

Lecture des données d’un ou 
plusieurs registres 

06H Écriture d’un registre Écriture d’un ensemble de 
données dans un registre 

10H Écriture de plusieurs 
registres 

Écriture de plusieurs 
ensembles de données binaires 
dans plusieurs registres 

 
f) Espace de données 

L’espace de données indique le type d’informations renvoyées par l’esclave 
ou les opérations à effectuer. 
 Ces informations peuvent être des données (entrées/sorties numériques, 
entrées/sorties analogiques, registres, etc.), une adresse de référence, etc. 
Par exemple, si le maître envoie à l’esclave une commande lui demandant de 
renvoyer la valeur d’un registre (y compris l’adresse de départ et la longueur 
du registre à lire) via le code de fonction 
 03, les données renvoyées comprennent alors à la fois la longueur et le 
contenu du registre. Les informations d’adresse et de données varient selon 
les différents périphériques esclaves. 
 
  
Les données renvoyées comprennent : l’adresse du périphérique esclave, le 
code de fonction, la zone de données et le code CRC. Les données de l’espace 
de données occupent deux octets, le premier ayant un poids plus fort. 

g) Exigences en matière d’intervalles 
Une interruption du bus de données est requise avant l’envoi des données ; 
celle-ci doit être supérieure au débit en bauds (pour 9 600 bps, l’interruption 
est d’au moins 5 ms). 

3. Introduction aux codes de fonction du protocole Modbus  
Attention : l’alimentation ne prend en charge que les codes de fonction du 
protocole Modbus décrits ci-dessous. 
a) Code de fonction « 03 » : lecture des entrées d’un registre multicanal 

Par exemple : le maître a besoin de lire les données de 6 registres de 
l’esclave dont l’adresse est 01 et l’adresse initiale 1000. 
 
L’adresse et les données du registre de données de l’esclave : 

Adresse de registre Registre de données 
(valeur hexadécimale) 

Paramètres 
correspondants 

1000H 0BB8 (3000) tension 
Set-U multipliée par 
100 

Set-U (30.00V) 

1001H 03E8(1000) courant 
Set-I multiplié par 100 

Set-I (10.00A) 



 

1002H 0BB8(3000) tension U 
multipliée par 100 

U(30.00V) 

1003H 03E8(1000) courant I 
multiplié par 100 

I(10.00A) 

1004H 0001 (ON) – 
alimentation active 

Run-Stop (1) 

1005H 0000 (CV) état de 
réglage 

CC0CV-OC (1) 

 
Nota : les valeurs de tension et de courant doivent être multipliées par 
100 puis converties au format hexadécimal avant l’écriture dans le 
registre. 
 
 Par exemple : Pour régler la tension à 30.00V, multipliez 30 par 100 et 
convertissez la valeur résultante de 3000 en hexadécimal, ce qui donne 
0BB8. 
 
 Selon le tableau ci-dessus, la valeur doit être écrite dans le registre 
1000H. 
 
Les valeurs de tension et de courant lues dans le registre sont à nouveau 
converties en format décimal et divisées par 100. 
 
 Par exemple : La valeur lue dans le registre 1002H est 0BB7. Après la 
conversion, la valeur réelle de la tension est de 29,99 V. 
 
 Hôte – appareil émetteur 
Format du message envoyé par l’hôte : 

Message de 
l’hôte 

Octet Message 
envoyé 

Commentaires 

Adresse de 
l’esclave (slave) 
 
 

1 01H Envoyer la commande 
à l’esclave dont 
l’adresse est 01H 

Code de 
fonction 

1 03H Lecture des registres 

Adresse initiale 2 1000H L’adresse initiale est 
10000H 

Numéro de 
registre 

2 0006H Lecture de 6 registres 
(12 octets) 

Code CRC 2 C108 Code CRC calculé par 
l’hôte 

 



 

Slave address Function code Start address High 8 bits Low 8 bits Number 
of registers High 8 bits Low 8 bits CRC low 8 bits CRC high 8 bits 
01 03 10 00 00 06 C1 08 
 
Format du message renvoyé par l’esclave (slave) 

Réponse de 
l’esclave 
 
 

Bit Information 
renvoyée 

Commentaires 

Adresse de 
l’esclave (slave) 

1 01 Informations provenant 
de l’appareil portant 
l’adresse 01 

Code de fonction 1 03 Lecture des registres  

Longueur des 
données (octets) 

1 0C Total de 12 octets 

Données du 
registre 1 

2 0BB8 
(30.00V) 

Contenu du registre 
1000H 

Données du 
registre 2 

2 03E8 (10,00 
V) 

Contenu du registre 
1001H 

Données du 
registre 3 

2 0BB8 
(30.00V) 

Contenu du registre 
1002H 

Données du 
registre 4 

2 03E8 
(10.00A) 

Contenu du registre 
1003H 

Données du 
registre 5 

2 0001 (ON) Contenu du registre 
1004H 

Données du 
registre 6 

2 0001 (CV) Contenu du registre 
1005H 

Code CRC 2 DD9E Code CRC calculé par 
l’esclave 

 
Address Function code Data length Register 1 Register 2 Register 3 
Register 4 Register 5 Register 6 CRC low 8 bits CRC high 8 bits 
01 03 0C 0BB8 03E8 0BB8 03E8 0001 0001 DD 9E 
 
Attention : pour lire le courant et la tension à la sortie de l'alimentation, 
vous devez lire les données de deux registres : 
 
 1002H et 1003H. 

b) Code de fonction « 10H » : écriture de plusieurs registres : 
L’hôte utilise ce code de fonction pour écrire plusieurs données en 
mémoire. Le registre dans le protocole de communication Modbus se 
réfère à 16 bits (2 octets), le premier octet ayant un poids fort. 
 



 

 Par exemple, pour régler la tension à 12,5 V et le courant à 5,5 A, 
multipliez les deux valeurs par 100, convertissez-les au format 
hexadécimal et écrivez-les dans les registres 1000H et 1001H de l’esclave 
(le code d’adresse de l’esclave étant 01). 
 
 
 
Format du message envoyé par l’hôte : 

Message de 
l’hôte 

Octet 
 
 

Message envoyé Commentaires 

Adresse de 
l’esclave (slave) 

1 01 Envoyer la 
commande à 
l’esclave dont 
l’adresse est 01H 

Code de 
fonction 

1 10 Écriture de plusieurs 
registres 

Adresse initiale 2 1000 Adresse initiale du 
registre à écrire 

Nombre de 
registres à 
écrire 

2 0002 Nombre de registres 
à écrire 

Nombre 
d’octets de 
données écrits 

1 04 Nombre total 
d’octets de données 
écrits (4 octets) 

Données 
enregistrées 1 

2 04E2 (12,50 V) Données à écrire 
dans le registre 1000 

Données 
enregistrées 2 

2 0226 (5.5.A) Données à écrire 
dans le registre 1001 

Code CRC 2 1FD3 Code CRC calculé par 
l’hôte 

 
Address Function code Start address Number of registers Total number 
of data bytes Save data 1 Save data 2 CRC low 8 bits CRC high 8 bits 
01 10 1000 0002 04 04E2 0226 1F D3 
 
Format du message renvoyé par l’esclave (slave) 

Réponse du 
périphérique 
esclave 

Bit Message 
envoyé 

Commentaires 

Adresse de 
l’esclave (slave) 

1 01 Informations 
provenant du 



 

périphérique à 
l'adresse 01 

Code de 
fonction 

1 10 Écriture de plusieurs 
registres 

Adresse initiale 2 1000 Adresse initiale du 
registre à écrire 

Nombre de 
registres à 
écrire 

2 0002 Nombre de registres à 
écrire 

Code CRC 2 4508 Code CRC calculé par 
l’esclave 

 
Slave address Function code Start address Number of registers CRC low 
8 bits CRC high 8 bits 
01 10 1000 0002 45 08 

c) Code de fonction « 06H » : écriture d’un registre 
Cette fonction permet de sauvegarder un fragment de données dans la 
mémoire de l’alimentation. Par exemple, changement de tension à 
19,99 V. Multipliez la valeur par 100, convertissez-la au format 
hexadécimal et écrivez-la dans le registre 1000H de l’esclave (le code 
d’adresse de l’esclave étant 01). 
 
Format du message envoyé par l’hôte : 

Message de 
l’hôte 

Octet Message 
envoyé 

Commentaires 

Adresse de 
l’esclave (slave) 

1 01 Envoyer la commande 
à l’esclave dont 
l’adresse est 01H 

Code de 
fonction 

1 06 Écriture du registre 

Adresse initiale 2 1000 Adresse initiale du 
registre à écrire 

Données 
enregistrées 

2 07CF Données à écrire dans 
le registre dont 
l’adresse est 1000 

Code CRC 2 CF6E Code CRC calculé par 
l’hôte 

 
Address Function code Start address high bit Start address low 8 
bits Data high 8 bits Data low 8 bits CRC 8 bits CRC high 8 bits 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 
Format du message renvoyé par l’esclave (slave) 



 

Réponse du 
périphérique 
esclave 

Bit Message 
envoyé 

Commentaires 

Adresse de 
l’esclave (slave) 

1 01 Informations 
provenant du 
périphérique à 
l'adresse 01 

Code de 
fonction 

1 06 Écriture de 
plusieurs 
registres 

Adresse initiale 2 1000 Adresse initiale 
du registre à 
écrire 

Données 
enregistrées 

2 07CF Nombre de 
registres à 
écrire 

Code CRC 2 CF6E Code CRC 
calculé par 
l’esclave 

 
Address Function code Start address high bit Start address low 8 
bits Data high 8 bits Data low 8 bits CRC low 8 bits CRC high 8 
bits 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 

 
4. Code de contrôle d’erreur (contrôle CRC) 

Le maître (master) et l’esclave (slave) peuvent utiliser le code de contrôle 
pour vérifier l’exactitude des données reçues. 
 
 Les éventuels bruits et autres interférences peuvent provoquer des erreurs 
dans la transmission des données. 
 Le code de contrôle d’erreur (CRC) permet de vérifier que la transmission 
des données a été effectuée correctement et de rejeter les données 
incorrectes, ce qui augmente la sécurité et les performances du système. 
Le code CRC dans le protocole Modbus contient 2 octets. 
 Les 8 bits de poids faible sont à l’avant, et les 8 bits de poids fort sont à 
l’arrière, ce qui donne un nombre binaire de 16 bits. 
 Le code CRC est calculé par le périphérique émetteur (hôte) ; il se trouve en 
dernière position dans la trame d’informations. Le périphérique récepteur 
(esclave) recalcule le code CRC et vérifie si les codes calculés et reçus sont 
identiques. 
 Toute différence indique une erreur dans la transmission des données. 



 

 
5. Méthode de calcul du code CRC 

Le code CRC est calculé comme suit : 
a) Le registre de 16 bits reçoit la valeur hexadécimale FFFF. Ce registre est 

appelé le registre CRC. 
b) L’opération XOR sur le premier octet de données (de la trame) et l’octet 

de poids faible du registre CRC est effectuée. 
 Le résultat de l’opération est stocké dans le registre CRC. 

c) Décalage du contenu du registre CRC à droite (vers le bit de poids faible), 
mise à zéro du bit de poids fort et contrôle du bit décalé. 

d) Si le bit de sortie est 0, l’étape (c) est répétée ; si le bit est 1, l’opération 
XOR du registre CRC est effectuée avec le polynôme A001 (1010 0000 
0000 0001). 

e) Les étapes c) et d) sont répétées jusqu’à huit fois, ce qui correspond à la 
transformation de 8 bits (1 octet) de données. 

f) Les étapes de b) à e) sont effectuées pour l’octet suivant de la trame. 
g) Une fois tous les octets de la trame sont calculés selon les étapes ci-

dessus, l’octet de poids fort et de poids faible du registre CRC de 16 bits 
résultant sont remplacés. 

h) Le contenu final du registre CRC est la valeur du code CRC. 
 
 

3.4. Nettoyage et entretien 
 

a) Débranchez la fiche secteur avant chaque nettoyage et lorsque l'appareil n'est 
pas utilisé. 

b) Pour nettoyer la surface, n’utilisez que des produits libres de substances 
caustiques. 

c) Après chaque nettoyage, séchez tous les composants avant de réutiliser 
l’appareil. 

d) Conservez l’appareil dans un endroit sec et frais, à l’abri de l’humidité et des 
rayons directs du soleil. 

e) Il est interdit de tremper l’appareil avec un jet d’eau ou de l’immerger dans 
l’eau. 

f) Veillez à ce que l’eau ne pénètre pas par les orifices du boîtier. 
g) Nettoyez les orifices de ventilation avec un pinceau et de l’air comprimé. 

h) Effectuez des inspections régulières de l’appareil pour vous assurer qu’il est en 
bon état de fonctionnement et qu’aucun dommage n’est survenu. 

i) N’utilisez que des fusibles du type et de la classe spécifiés pour assurer la 
protection contre le feu. 

 



 

Remplacement du fusible 
 
  
ATTENTION ! Le fusible doit être remplacé par un spécialiste. 

1. Débranchez l'appareil de l'alimentation électrique. 
2. Débranchez le câble d’alimentation et retirez le porte-fusible. 
3. Remplacez le fusible par un nouveau ayant les mêmes caractéristiques. 
4. Réinstallez le porte-fusible. 

 
ATTENTION ! Pour éviter d’endommager le porte-fusible, veillez à ne pas exercer une 
force excessive lors de son retrait et de son montage. 

 
ÉLIMINATION DE L’APPAREIL USAGÉ 
À la fin de sa vie utile, ce produit ne doit pas être jeté avec les déchets ménagers 
normaux, mais doit être apporté a un point de collecte pour le recyclage des 
appareils électriques et électroniques. Ceci est indiqué par le symbole sur le 
produit, le manuel ou l’emballage. Les matériaux utilisés dans l’appareil sont 
recyclables selon leur désignation. En réutilisant, en réaffectant ou en utilisant 
d’une autre manière les équipements usagés, vous apportez une contribution 
importante à la protection de notre environnement. 

Votre administration locale vous fournira des informations sur le point 

d'élimination approprié pour les appareils usagés. 

 



Dati tecnici 
 

Descrizione 
del parametro 

Valore 
del parametro 

Nome del prodotto Alimentatore da banco 

Modello S-LS-96 S-LS-100 S-LS-101 

Tensione di alimentazione 
[V~] / Frequenza [Hz] 

230/50 

Potenza nominale [W] 150  300  300  

Intervallo di regolazione 
della tensione 
DC [V] 

0-30  0-100  0-60  

Intervallo di regolazione 
della 
corrente [A] 

0-5  0-3  0-5  

Coefficiente di stabilità 
della linea 

CV≤0.2%+10mV 
CC≤0.2%+10mA  

 

CV≤0.2%+10mV 
CC≤0.2%+10mA  

 

CV≤0.2%+10mV 
CC≤0.2%+10mA  

 

Coefficiente di stabilità 
di funzionamento sotto 
carico (FS - fondo scala) 

CV≤0.25%FS 
CC≤0.25%FS  

CV≤0.25%FS 
CC≤0.25%FS  

CV≤0.25%FS 
CC≤0.25%FS 

Ondulazioni 

CV≤50mV 
r.m.s. 

CC≤30mA 
r.m.s.  

CV ≤ 100 mV 
r.m.s. 

CC≤30mA 
r.m.s.  

 

CV ≤ 70 mV 
r.m.s. 

CC≤30mA 
r.m.s.  

Precisione del display 0,01 V/ 0,001 A  

Protezioni OCP, OVP, OTP, OPP  

Collegamento al computer RS485  

Temperatura ambiente [°C] 
/ Umidità relativa [%] 
durante l'utilizzo 

-10÷40 / < 80  

Temperatura ambiente [°C] 
/ Umidità relativa [%] 
durante lo stoccaggio 

-40÷85 / < 80  

Classe di protezione IP  IP20  

 Dimensioni [Larghezza x 
Profondità x Altezza; mm] 

230x110x160 240x110x170  240x110x160  

Peso [kg] 2 2  2  

 



 

Descrizione 
del parametro 

Valore 
del parametro 

Nome del prodotto Alimentatore da banco 

Modello S-LS-102 S-LS-103 
Tensione di alimentazione 
[V~] / Frequenza [Hz] 

230/50 

Potenza nominale [W] 180 300  

Intervallo di tensione [V] 0-60  0-30  

Intervallo di corrente [A] 0-3  0-10 

Regolazione di linea 
CV≤0.2%+10mV 
CC≤0.2%+10mA  

 

CV ≤ 0,5 %FS  
CC ≤ 0,5 %FS  

 

Regolazione di carico 
CV≤0.25%FS 
CC≤0.25%FS  

CV ≤ 0,5 %FS  
CC ≤ 0,5 %FS 

Ondulazioni 
CV≤50mV r.m.s. 
CC≤30mA r.m.s.  

CV: ≤0,5%FS mV (RMS) 
CC: ≤0,5%FS mA (RMS) 

Precisione del display 0,01 V/ 0,001 A  10 mV / 10 mA  

Protezioni OCP, OPP, OTP, OVP  

Interfaccia RS485  

Intervallo di temperatura di 
funzionamento [°C] 

0 – 40  

Dimensioni [Larghezza x 
Profondità x Altezza; mm] 

240x110x160  240x110x160  

Peso [kg] 2  2  

 

1. Descrizione generale 
 
Il manuale ha lo scopo di aiutare nell'uso sicuro e affidabile. Il prodotto è progettato e 
fabbricato rigorosamente secondo le specifiche tecniche utilizzando la tecnologia e i 
componenti più recenti e mantenendo i più alti standard di qualità. 

PRIMA DI PROCEDERE AL LAVORO BISOGNA 
ACCURATAMENTE 

LEGGERE E COMPRENDERE QUESTO MANUALE. 

Per garantire un funzionamento duraturo e affidabile dell'apparecchio, occorre 
prestare attenzione al suo funzionamento e alla sua manutenzione secondo le istruzioni 
del presente manuale. I dati tecnici e le specifiche di questo manuale sono aggiornati. 
Il produttore si riserva il diritto di apportare modifiche per migliorare la qualità. 
Tenendo conto del progresso tecnologico e della possibilità di ridurre il rumore, 



 

l’apparecchio è progettato e costruito in modo tale che il rischio derivante 
dall'emissione di rumore sia ridotto al livello più basso. 

 
Spiegazione dei simboli 
 

 
Il prodotto soddisfa i requisiti degli standard di sicurezza pertinenti. 

 

Prima dell’uso bisogna prendere visione del manuale 

 

Prodotto riciclabile. 

 

ATTENZIONE! o ATTENZIONE! o PROMEMORIA! descrivere una 
situazione. 
(segnale generico di pericolo) 

 
ATTENZIONE! Avvertenza contro la folgorazione! 

 

Da utilizzare esclusivamente all’interno dei locali. 

  

 

 

ATTENZIONE!  Le illustrazioni in questo manuale sono solo a 
scopo illustrativo e possono differire in alcuni dettagli 
dall'aspetto reale del prodotto. 

 

Il manuale originale è la versione tedesca. Le altre versioni linguistiche sono 

traduzioni dal tedesco. 

2. Sicurezza d'uso 
 

 



 

 
ATTENZIONE! Leggere tutte le avvertenze relative alla sicurezza 
e tutte le istruzioni. La mancata osservazione delle avvertenze e 
delle istruzioni può causare folgorazione, incendio e/o danni 
fisici o morte. 

 
 
Il termine «unità» o «dispositivo» riportato nelle avvertenze e nella descrizione delle 
istruzioni si riferisce all’alimentatore da laboratorio. 
 

2.1.  Sicurezza elettrica 

 
a) La spina dell’apparecchio deve essere adattata alla presa. Non modificare la 

spina in alcun modo. Le spine originali e le prese corrispondenti riducono il 
rischio di scosse elettriche. 

b) Evitare di toccare i componenti con messa a terra come tubi, radiatori, fornelli 
e frigoriferi. Esiste un rischio maggiore di folgorazione se il corpo è messo a 
terra e tocca il dispositivo esposto a pioggia diretta, pavimentazione bagnata 
e funzionamento in un ambiente umido. Se l’acqua penetra nel dispositivo, 
sussiste un rischio maggiore di danni al dispositivo stesso e di scossa elettrica. 

c) Non toccare l’apparecchio con mani bagnate o umide. 
d) Non usare il cavo dell’alimentazione in modo inadeguato. Non usarlo mai per 

portare il dispositivo né tirare per estrarre la spina dalla presa. Tenere il cavo 
lontano da fonti di calore, olio, bordi taglienti o parti in movimento. I cavi 
danneggiati o aggrovigliati aumentano il rischio di scosse elettriche. 

e) Se l'uso dell’apparecchio in un ambiente umido non può essere evitato, è 
necessario utilizzare un interruttore differenziale (RCD). L’utilizzo di un RCD 
riduce il rischio di scosse elettriche. 

f) Non utilizzare l’apparecchio se il cavo di alimentazione è danneggiato o mostra 
chiari segni di usura. Un cavo di alimentazione danneggiato deve essere 
sostituito da un elettricista qualificato o dal servizio di assistenza del 
produttore. 

g) Per evitare scosse elettriche, non immergere il cavo, la spina o l’apparecchio 
stesso in acqua o altri liquidi. Non utilizzare l’apparecchio su superfici bagnate. 

h) ATTENZIONE - PERICOLO DI MORTE! Quando si pulisce o si usa l’apparecchio, 
non immergerlo mai in acqua o altri liquidi. 

i) Non utilizzare il dispositivo in ambienti con umidità molto elevata o nelle 
immediate vicinanze di serbatoi d’acqua! 

 

2.2.  Sicurezza sul posto di lavoro 
 



 

a) Mantieni l'area di lavoro ordinata e ben illuminata. Il disordine o la scarsa 
illuminazione possono provocare incidenti. Bisogna essere previdenti, fare 
attenzione a quello che si fa e usare il buon senso utilizzando l’apparecchio.  

b) Non utilizzare l’apparecchio in un’area a rischio di esplosione, ad esempio in 
presenza di liquidi, gas o polveri infiammabili.  

c) In caso di constatazione di danno o non conformità nel funzionamento del 
dispositivo bisogna spegnerlo immediatamente e informare la persona 
delegata. 

d) In caso di dubbi sul corretto funzionamento del dispositivo, si prega di 
contattare il servizio di assistenza del produttore. 

e) L’apparecchio può essere riparato esclusivamente dal servizio di assistenza del 
produttore. Non eseguire le riparazioni da soli! 

f) In caso di incendio o di accensione del fuoco, si devono usare solo estintori a 
polvere o a neve (CO2) per spegnere l'apparecchio sotto tensione. 

g) Non sono ammessi bambini o persone non autorizzate nell'area di lavoro. (La 
disattenzione può causare la perdita di controllo dell'unità.) 

h) Controllare regolarmente lo stato degli adesivi con le informazioni di sicurezza. 
In caso di adesivi non leggibili, procedere alla sostituzione.  

i) Conservare il manuale d’uso per utilizzo futuro. Se l'apparecchio deve essere 
trasferito a terzi, anche il manuale d'uso deve essere consegnato insieme 
all'apparecchio. 

j) Tenere le parti dell'imballaggio e le piccole parti di assemblaggio fuori dalla 
portata dei bambini. 

k) Tenere l’apparecchio lontano dalla portata dei bambini e degli animali. 
l) Quando si utilizza questo apparecchio insieme ad altri apparecchi, è necessario 

seguire anche le altre istruzioni per l'uso. 
 

 

 
Attenzione! Durante il funzionamento dell’apparecchio, 
garantire la sicurezza dei bambini e delle altre persone presenti. 

 
2.3.  Sicurezza personale 
 
a) Non utilizzarel’apparecchio quando si è stanchi, malati o sotto l'influenza di 

alcol, droghe o farmaci che limitano sostanzialmente la capacità di utilizzare 
l’apparecchio. 

b) L'apparecchio non è destinato ad essere utilizzato da persone  
(compresi i bambini) con funzioni mentali, sensoriali o intellettuali ridotte, o 
con mancanza di esperienza e/o conoscenza, a meno che non siano sorvegliati 
da una persona responsabile della loro sicurezza o abbiano ricevuto da questa 
istruzioni sull'uso dell'apparecchio. 



 

c) L'apparecchio può essere azionato da persone fisicamente idonee, capaci di 
farlo funzionare e adeguatamente addestrate, che abbiano letto queste 
istruzioni e siano state istruite in materia di sicurezza e salute sul lavoro. 

d) Usare cautela e buon senso quando si utilizza questo dispositivo. Un attimo di 
disattenzione può portare a gravi lesioni del corpo. 

e) L’apparecchio non è un giocattolo. I bambini non devono giocare con 
l’apparecchio. 

 

2.4.  Utilizzo sicuro dell’apparecchio 
 

a) Non sovraccaricare il prodotto. Utilizzare strumenti adatti all'applicazione. Un 
apparecchio selezionato correttamente farà un lavoro migliore e più sicuro per 
il quale è stato progettato. 

b) Non utilizzare l’apparecchio se l’interruttore di accensione/spegnimento non 
funziona correttamente (non si accende e non si spegne). L'apparecchio che 
non può essere controllato da un interruttore, non è sicuro, non può 
funzionare e deve essere riparato. 

c) Bisogna scollegare l'apparecchio dall'alimentazione prima della regolazione, 
della pulizia e della manutenzione. Questa misura preventiva riduce il rischio 
di messa in moto accidentale. 

d) Tenere l'apparecchio inutilizzata fuori dalla portata dei bambini e di chiunque 
non abbia familiarità con l'apparecchio o con questo manuale. Le 
apparecchiature elettriche sono pericolose nelle mani di utilizzatori inesperti. 

e) Mantenere l’apparecchio in uno stato tecnico buono. Controlla prima di ogni 
operazione che non ci siano danni generali o relativi alle parti in movimento 
(crepe nelle parti e nei componenti o qualsiasi altra condizione che possa 
influenzare il funzionamento sicuro dell’apparecchio). In caso di danno, fai 
riparare l'apparecchio prima dell'uso.  

f) La riparazione e la manutenzione delle apparecchiature dovrebbero essere 
effettuate dal personale qualificato utilizzando esclusivamente parti di 
ricambio originali. Ciò garantirà un utilizzo sicuro. 

g) Per assicurare l'integrità operativa progettata, non rimuovere le coperture 
installate in fabbrica o allentare le viti. 

h) È vietato muovere, spostare o ruotare l'apparecchio durante il funzionamento. 
i) Non lasciare l’apparecchio acceso senza sorveglianza. 
j) Pulire regolarmente l’apparecchio per evitare un accumulo permanente di 

sporco. 
k) L’apparecchio non è un giocattolo. Le operazioni di pulizia e di manutenzione 

non devono essere effettuate da bambini senza sorveglianza.  
l) È vietato manomettere il design del prodotto per modificarne i parametri o la 

costruzione. 
m) Tenere il dispositivo lontano da fonti di fuoco e di calore 



 

n) Non ostruire le aperture di ventilazione del dispositivo! 
o) Non utilizzare l’alimentatore a pieno carico per un periodo prolungato, poiché 

ciò potrebbe causare danni al dispositivo. 
p) La tensione di uscita dell'alimentatore non deve superare la tensione di 

ingresso del dispositivo alimentato. Una tensione troppo elevata può 
danneggiare il dispositivo. 

q) Prima di modificare la modalità di funzionamento dell'alimentatore, scollegare 
i cavi del carico esterno ad esso collegati. 

r) Se il dispositivo funziona con carichi induttivi come bobine magnetiche, motori 
DC, motori passo-passo, ecc, assicurarsi di variare lentamente la tensione / 
corrente. 
 Non accendere o spegnere MAI l'alimentazione con un carico induttivo 
collegato. 

s) Non accendere o spegnere l'alimentatore collegato al carico. 
t) Non cortocircuitare i cavi collegati alla tensione. 
u) Assicuratevi che la tensione d'ingresso corrisponda all'impostazione 

dell'interruttore della tensione d'ingresso, altrimenti l'alimentatore funzionerà 
male o sarà addirittura danneggiato. 
 
 

 
 

 

 
ATTENZIONE! Anche se l'apparecchio è stato progettato per 
essere sicuro, sia dotato di adeguate protezioni, e nonostante 
l'uso di ulteriori elementi di sicurezza per l'utente, c'è ancora 
un piccolo rischio di incidente o lesione durante l’utilizzo 
dell’apparecchiatura. Si consiglia di mantenere la cautela e il 
buon senso durante l’utilizzo. 

 
 

3. Principi di utilizzo 
 

Il dispositivo è progettato per alimentare dispositivi esterni con corrente continua 

di una tensione e di una corrente specificate. 

 

 

L'utente è responsabile di qualsiasi danno derivante da un uso improprio. 



 

3.1. Descrizione del dispositivo 
 



 



 



 

 
1. LED - indicatore di funzionamento in modalità di stabilizzazione della corrente 

di uscita 
2. LED - indicatore di funzionamento in modalità di stabilizzazione della tensione 

di uscita 
3. Maniglia 
4. Visualizzazione del valore di tensione 
5. Visualizzazione del valore della corrente 
6. Visualizzazione del valore della potenza di uscita 
7-10.  Pulsanti per salvare/richiamare i dati dalla memoria  
11. Pulsante di blocco delle impostazioni "Lock" 
12. Pulsante di attivazione/disattivazione della protezione da sovraccarico 
13. Pulsante di attivazione/disattivazione della protezione da sovratensione  
14. Pulsante OFF/ON - per spegnere/accendere le uscite  
15. Pulsante – "a sinistra"  
16. Pulsante – “a destra” 
17. Interruttore di tensione/corrente 
18. Manopola di regolazione del valore 
19. Pulsante ON/OFF di alimentazione del dispositivo 
20. Terminale di uscita con polarità negativa 
21. Terminale di uscita - messa a terra 
22. Terminale di uscita con polarità positiva 
23. Ventilatore 
24. Porta RS 485 



 

25. Commutatore del valore della tensione d'ingresso 110/230V 
 
 

26. Presa di corrente con fusibile 
27. Piedini 
28. Cavo di alimentazione 
29. Cavi di collegamento 

3.2. Preparazione al lavoro  
POSIZIONAMENTO DELL’APPARECCHIO 
La temperatura ambiente non deve superare i 40°C e l'umidità relativa non deve 
superare l'85%. L'apparecchio deve essere posizionato in modo da garantire una 
buona circolazione dell'aria. Bisogna mantenere una distanza minima di 10 cm da 
ogni parete dell'apparecchio. Tenere l’apparecchio lontano da qualsiasi superficie 
calda. Utilizzare sempre l’apparecchio su una superficie piana, stabile, pulita, 
resistente al fuoco e tenere fuori dalla portata dei bambini e delle persone con 
funzioni mentali, sensoriali o intellettuali ridotte. L'apparecchio deve essere 
collocato in modo tale che la spina di alimentazione possa essere raggiunta in 
qualsiasi momento. Assicurarsi che l'alimentazione elettrica dell'apparecchio 
corrisponda ai dati riportati sulla targhetta! 
 

3.3. Lavoro con l’apparecchio  
 

3.3.1. Operazione 
1. Collegare il connettore del cavo di alimentazione (28) alla presa 

(26) sul retro del dispositivo e la spina alla fonte di alimentazione. 
 
 

2. Accendere il dispositivo premendo il pulsante ON/OFF(19). 
3. Prendere visione dei parametri del dispositivo ricevente. Collegare 

il carico esterno ai terminali (20-22).  
4. Impostare i parametri di uscita secondo le istruzioni riportate al 

punto 3.3.2. 
5. Premere il pulsante OFF/ON (14) per attivare le uscite. Il pulsante 

è illuminato quando le uscite sono attive. A seconda del carico 
collegato, si accende la spia (1) o (2). Dispositivo b 

6. Per spegnere l'alimentazione delle uscite, premere nuovamente il 
pulsante OFF/ON (14). 
 L'illuminazione del pulsante si spegne. Quando le uscite sono 
spente, il display del valore di potenza (6) mostra "OFF". 

7. Se la protezione viene attivata, le uscite si spengono 
automaticamente. 



 

8. Dopo l'uso, spegnere il dispositivo con il pulsante ON/OFF (19), 
scollegare il carico esterno e scollegare il dispositivo dalla fonte di 
alimentazione. 
 
 

3.3.2. Impostazione dei parametri:  
1. Impostazioni dei valori di tensione o di corrente 

Premere il pulsante "V/A" (17) per selezionare il parametro di 
uscita da modificare. 
 Con i tasti (15) e (16) si imposta la posizione del cursore sulla 
posizione nel record del valore di tensione/corrente da modificare 
(in questo modo si determina la precisione di regolazione dei 
parametri tra grossolano e fine). 

2. Blocco delle impostazioni  
Premere il pulsante "Lock" (11) per bloccare la possibilità di 
modificare i parametri. 
 Il pulsante si illuminerà, gli altri pulsanti e la manopola saranno 
bloccati. 
 Per sbloccare la modifica, premere nuovamente il pulsante "Lock" 
(11), la retroilluminazione si spegne e le funzioni degli altri pulsanti 
vengono ripristinate. 

3. Segnale acustico 
Un segnale acustico viene dato quando si attiva la protezione da 
sovraccarico o da sovratensione. 
L'allarme acustico è impostato in fabbrica su on. Per 
spegnere/accendere di nuovo l'allarme, premere la manopola (18). 

4. Salvare / richiamare le impostazioni 
Per salvare le nuove impostazioni, premere uno dei pulsanti M1-
M4 (7-10), il pulsante si accende e il display mostra i valori attuali 
di tensione e corrente. 
 A questo punto, inserite i parametri di tensione e corrente 
preferiti seguendo il punto 1 della sottosezione corrente. 
 Quando i parametri sul display smettono di lampeggiare, vengono 
salvati sotto il pulsante precedentemente selezionato. 
Premere uno dei pulsanti M1-M4 (7-10) per richiamare le 
impostazioni salvate. 
 Il pulsante selezionato si illuminerà e le impostazioni salvate 
appariranno sullo schermo. A questo punto, le uscite possono 
essere attivate tramite il pulsante (14). 
 
 

3.3.3. Protezioni 



 

1. OCP (protezione da sovracorrente) - la protezione viene attivata e 
disattivata tramite il pulsante "OCP" (12). 
 Quando la protezione è attivata, il valore di corrente impostato 
viene convertito nel valore di protezione da sovracorrente. 
 Quando il valore di soglia viene superato, la protezione 
interrompe l’alimentazione alle uscite e il dispositivo emette un 
segnale acustico. 
 Per resettare la protezione, spegnerla con il pulsante (12) e poi 
riaccenderla. 
 
 

2. OVP (protezione da sovratensione) – la protezione viene attivata e 
disattivata tramite il pulsante “OVP” (13). 
 Quando la protezione è attivata, il dispositivo imposta 
automaticamente il valore di soglia (valore di tensione impostato + 
0,5V), il cui superamento fa scattare la protezione. 
 Quando il valore di soglia viene superato, l'alimentazione alle 
uscite viene interrotta e il dispositivo emette un segnale acustico. 
 Per resettare la protezione, spegnerla e riaccenderla con il 
pulsante (13). 

3. OTP (protezione da sovratemperatura) – protezione contro il 
surriscaldamento. 
 

3.3.4.  Collegamento dell'alimentatore al computer 
Il dispositivo può essere collegato a un computer tramite un cavo con 
connettore RS 485. Se il computer non dispone di tale ingresso, è 
possibile utilizzare un convertitore USB. 
Affinché un computer possa connettersi all'alimentatore, impostare la 
porta COM inserendo i seguenti parametri: 
- Velocità di trasmissione: 9600  
- Bit di start: 1 
- Bit di dati: 8 
- Cifra di controllo: Nessuna 
- Bit di stop: 1 
- Controllo overflow dati: Nessuno 
 
Quando si usa un convertitore da USB a RS485, il driver "CH340SER" 
deve essere installato. 
 Per iniziare l'installazione, fai doppio clic sull'icona dell'applicazione 
CH340SER.exe, conferma l'installazione e segui le istruzioni sullo 
schermo. 
Il file di installazione del driver può essere trovato sulla pagina del 
negozio del produttore. 



 

Maggiori informazioni sui protocolli di comunicazione RS485 e Modbus 
si trovano più avanti in questo manuale nella sezione 
 
  

3.3.5. Software 
Attenzione: i file di installazione sono disponibili per il download sulla pagina 
dello store del produttore. Sul sito web, individuare il prodotto acquistato, 
quindi scaricare i file sul computer e installarli seguendo le istruzioni riportate di 
seguito. 
 
 

1. Installazione del software operativo per l’alimentatore. 
Per poter modificare e leggere i parametri dell’alimentatore dopo la 
sua connessione ad un computer, è necessario installare il programma 
"Monitoring assisant", dedicato ad ogni singolo modello. 

 
Per installare il programma, fare doppio clic sull'icona ad esso associata 
e poi seguire le istruzioni sullo schermo. 
 
Se invece di iniziare il processo di installazione, viene visualizzato sullo 
schermo un messaggio come quello che segue: 
 
 

 
Questo indica un file MSComm32.ocx mancante o corrotto, necessario 
affinché l'applicazione funzioni correttamente. 
 
 Seguire questi passi: 
- determinare se sul vostro computer è installato un sistema Windows 
a 32 o 64 bit. 
- copiare il file MSComm32.ocx e incollarlo nella cartella C:Windows32 
per un sistema a 32 bit e nella cartella C:WindowsWOW64 per un 
sistema a 64 bit.  
- aprire la riga di comando "cmd" 
- alla linea di comando, digitare a seconda del tipo di sistema: 



 

  regsvr32 C:\Windows\system32\MSComm32.ocx; 
         oppure:    regsvr32 C:\Windows\sysWOW64\MSComm32.ocx 
 

2. Descrizione dell'interfaccia del software  

 
A. Valore attuale della tensione all’uscita dell’alimentatore 
B. Valore attuale della corrente all’uscita dell’alimentatore 
C. Valore impostato della tensione all’uscita dell’alimentatore 
D. Valore impostato della corrente all’uscita dell’alimentatore 
E. Stato attuale delle uscite dell’alimentatore: OFF - uscite inattive, ON - 

uscite attive 
F. Stato attuale dell’alimentatore: "CV" - stabilizzazione della tensione in 

uscita, "CC" - stabilizzazione della corrente in uscita. 
G. Pulsante d'attivazione/disattivazione del monitoraggio dello stato 

dell'uscita 
H. Campi di impostazione della corrente di uscita 



 

I. Campi di impostazione della tensione di uscita 
J. Pulsante - Invio dei valori di corrente inseriti all’alimentatore 
K. Pulsante - invio dei valori di tensione inseriti all’alimentatore 

 
 

L. Selezione del numero del dispositivo per la comunicazione RS 485 
M. Selezione del numero della porta COM  
N. Pulsante di ricerca della porta. Premendo il pulsante si avvia la ricerca 

dei numeri di porta disponibili. 
O. Pulsante per aprire la porta seriale e aprire la porta di comunicazione 
P. Pulsante d’accensione/spegnimento dell’alimentazione delle uscite 
Q. Pulsante di spegnimento del software 

3. Descrizione dettagliata dei pulsanti dell'interfaccia del software 
 

a)  
Quando viene cliccato, il pulsante visualizza una lista di porte. Se non si 
conosce il numero di porta a cui è collegato l'alimentatore, lanciare il gestore 
dei dispositivi di sistema. 
 Poi leggere il numero assegnato alla porta dove è collegato l'alimentatore e 
selezionarlo dall'elenco a discesa (M) situato alla sinistra del pulsante. 

 

b)  
Dopo aver premuto il pulsante (se la porta corretta è stata impostata nel 
passo precedente), la porta che collega il computer al dispositivo verrà 
aperta. 
 Nell' angolo in basso a sinistra dell'interfaccia del software apparirà "COMA 
port is already open" che indica il successo. 

c)  
Se la porta tra il computer e l'alimentatore è aperta, quando viene premuto il 
pulsante, l'alimentazione sarà fornita alle uscite dell'alimentatore. Il pulsante 
cambierà il suo nome in "Output Stop". Per fermare l’alimentazione delle 
uscite, premere di nuovo il pulsante, allora l’alimentazione delle uscite sarà 
interrotta e il pulsante tornerà a "Output Start". 

d)  
Nei campi per l'impostazione del valore di tensione (I), impostare il valore 
preferito selezionando le cifre dall'elenco a discesa. 
 Premere il pulsante "Set voltage” per salvare le impostazioni e inviarle 
all'alimentatore. 

e)  



 

Nei campi per l'impostazione del valore di corrente (H), impostare il valore 
preferito selezionandolo dall'elenco a discesa. 
 Per salvare le impostazioni e inviarle all’alimentatore, premere il pulsante 
“Imposta corrente”. 

f)  
Dopo aver premuto il pulsante, i campi relativi allo stato attuale delle uscite 
dell'alimentatore saranno aggiornati, cioè il valore della tensione, della 
corrente, del modo di funzionamento, ecc. 
 
  

g)  
Pulsante per l’impostazione dell’indirizzo del dispositivo. Per impostazione 
predefinita, l’indirizzo del dispositivo è impostato su 1. Tuttavia, se si ha 
bisogno di controllare più dispositivi, si dovrebbe impostare un indirizzo 
individuale per ogni dispositivo. 
 Per farlo, seguire questi passi: 
- avviare l'applicazione "Instrument address generator" (disponibile per il 
download sul sito web del negozio expondo). 
- quando si avvia l'applicazione, apparirà una finestra come mostrato 
nell'immagine qui sotto. 
 
 

 
Dove, 
a - indirizzo attuale dell’alimentatore, impostare il valore 0 
b - numero della porta COM a cui l'alimentatore è collegato al computer. 
 Selezionare il numero dall'elenco a discesa;  
c - pulsante per la ricerca del numero di porta (descritto in 3.3.5. punto 2) 
d - Informazioni sull'indirizzo dell’alimentatore appena impostato 
e - nuovo indirizzo dell’alimentatore  



 

f - pulsante di impostazione di un nuovo indirizzo programmabile 
dell’alimentatore 
g - Pulsante per aprire la porta COM 
h - pulsante per uscire dal programma. 
 

 
3.3.6.  Guida alla programmazione dei protocolli di comunicazione Modbus 

e RS485 
 
Attenzione: il dispositivo supporta le funzioni Modbus con i seguenti codici: 
03H, 06H, 10H e 01H (impostazione predefinita). 
 

1. Modbus RTU - struttura del telaio 
La trasmissione di un messaggio deve iniziare con un intervallo di almeno 3,5 
caratteri. 
 
 Il frame di dati deve essere un flusso continuo di trasmissione dati, se c'è un 
intervallo di più di 3,5 caratteri prima della fine del frame il dispositivo 
ricevente aggiornerà il messaggio incompleto e leggerà che il prossimo byte è 
l'inizio di un nuovo messaggio. 
 
 Allo stesso modo, se la distanza tra due messaggi distinti è inferiore a 3,5 
caratteri, il dispositivo ricevente leggerà i due messaggi come se fossero uno 
solo. 
 
 
La struttura standard del frame informativo è la seguente: 
 
 

Inizio del 
frame  

Indirizzo Funzione Dati Controllo 
CRC 

Fine del 
frame 

T1-T2-T3-
T4   

8 bit 8 bit N*8Bit 16 bit T1-T2-T3-
T4 

 
Descrizione dei campi del frame: 
- Indirizzo - il master seleziona lo slave inserendo l'indirizzo dello slave a cui 
collegarsi nel campo dell'indirizzo. 
 
 La gamma di indirizzi per un singolo slave è 1...128 (decimale), l'indirizzo 
viene inviato in formato esadecimale. 
 L'indirizzo 0 è un indirizzo broadcast che viene ricevuto e riconosciuto da 
tutti gli slave, ma è impossibile inviare una risposta una volta che un 
messaggio è stato ricevuto. 



 

 
- Funzione - La gamma di codifica del campo è 1...255 (decimale). Il codice 
funzione indica al dispositivo slave quale comando eseguire, ad esempio la 
lettura/scrittura dei dati di un gruppo di registri, ecc. 
- Dati - questo campo contiene informazioni aggiuntive inviate allo slave 
riguardo al comando inviato nel campo funzione, ad esempio indirizzi di 
registro. 
- Controllo CRC - quando viene generato il CRC, il byte più giovane è il primo e 
quello più vecchio il secondo. 
 
Attenzione: l’intervallo tra la risposta al frame di comunicazione e il frame 
generato dal dispositivo, quando la velocità di comunicazione è di 9600 bps, 
deve essere superiore a 5 ms. 
 
 
 

N
. 

Nome Descrizione Gamma Numero 
di 

posizioni 
decimali 

Capacità 
di 

scrittura 
(r) e 

lettura 
(w) 

 
 

Indirizzo 
del 

registro 

1 Set-U Impostazione 
della tensione  

0-32,00 2 w 1000H 

2 Set-I Impostazioni 
della corrente 

0-10,50 2 w 1001H 

3 O Visualizza il 
valore della 

tensione  

0-32,00 2 r 1002H 

4 • I: Visualizza il 
valore della 

corrente 

0-10,50 3 r 1003H 

5 Run-
Stop 

Lettura della 
potenza di 

uscita / dello 
stato di 
arresto 

0, 1 0 r 1004H 

6 CC-CV-
OC 

Lettura della 
regolazione 

della tensione 
e dello stato 

0, 1, 2 0 r 1005H 



 

del flusso di 
corrente 

7 Set-
Run-
Stop 

Potenza di 
uscita/ 

impostazioni 
di arresto 

0, 1 0 w 1006H 

8 Set-
Addres

s 

Impostazione 
del valore 

dell'indirizzo di 
comunicazion

e 

0-127 0 w 1008H 

 

N. Nome Descrizione Valore Descrizione 
del dispositivo 

Indirizzo 
del 
registro 

1 Run-
Stop 

Lettura della 
potenza di uscita 
/ dello stato di 
arresto 

0 Uscite 
disattivate 

1004H 

1 Uscite attive 

2 CC-CV-
OC 

Lettura della 
regolazione della 
tensione e dello 
stato del flusso 
di corrente 

0 Alimentatore 
in modalità di 
stabilizzazione 

1005H 

1 Alimentatore 
in modalità di 
regolazione 

2 Alimentatore 
in modalità 
sovracorrente 

3 Set-Run-
Stop 

Potenza di 
uscita/ 
impostazioni di 
arresto 

0 Spegnimento 1006H 

1 Accensione 

 
Attenzione: quando l’indirizzo di comunicazione è 0x00H, si tratta di una 
modalità broadcast, ovvero tutti gli slave possono ricevere dati; in questo 
modo è possibile controllare contemporaneamente i dati di più alimentatori. 
 

2. Modbus RTU - protocollo di comunicazione 
a) Tipi e formati dei dati di comunicazione 

La trasmissione delle informazioni è asincrona e prende i byte come unità. 
 
 Le informazioni di comunicazione inviate tra master e slave sono in formato 
parola a 10 bit: 



 

 
 

Formato parola (dati 
seriali) 

10-bit binario 

Start bit 1-bit 

Data bit 8-bit 

Parity bit No 

Stop bit 1-bit 

 
b) Formato dei dati di comunicazione (frames). 

Formato dei 
dati 

Codice 
dell’indirizzo 

Codice della 
funzione 

Area dei 
dati 

Controllo 
CRC 

Lunghezza 
dei dati 
(Data length) 

1-bit 1-bit N-bit CRC a 16 bit 
(codice 
ciclico 
ridondante) 

 
c) Processo di trasferimento dei dati di comunicazione 

 
Il comando viene inviato dal master allo slave con il codice di indirizzo. 
 Solo lo slave con l'indirizzo specificato dal master può ricevere il comando e 
leggere le informazioni in esso contenute. 
 Se il controllo CRC passa, lo slave eseguirà il comando e poi invierà i dati di 
ritorno all'host. Le informazioni restituite includono il codice dell'indirizzo, il 
codice della funzione, i dati del compito eseguito e il codice di controllo CRC. 
Se il controllo CRC è difettoso, nessuna informazione sarà inviata all'host. 
 

d) Codice dell’indirizzo 
Il codice dell'indirizzo è il primo byte (8 bit) del frame informativo di ogni 

comunicazione da 0 a 32. Questo byte indica che il dispositivo slave 

impostato dall’utente riceverà informazioni dal master. 

 Ogni dispositivo slave deve avere un codice di indirizzo univoco. 

 Se il codice di indirizzo del dispositivo slave corrisponde a quello inviato dal 

dispositivo master, quest’ultimo può leggere il comando e inviare un 

messaggio di risposta. 

  Il codice di indirizzo inviato dallo slave al master indica il suo indirizzo, il che 

permette di identificare da dove proviene il feedback. 

 

e) Codice della funzione 
Il codice della funzione viene inviato nel secondo byte del frame. I codici delle 
funzioni che possono essere definiti nel protocollo di comunicazione Modbus 
sono da 1 a 127. 



 

 Con il codice funzione, il dispositivo master invia l’operazione che desidera 
che il dispositivo slave esegua. 
 Nella risposta dello slave, viene restituito lo stesso codice di funzione, che 
indica che ha risposto al master ed eseguito le operazioni di funzione 
associate. 
La seguente tabella contiene codici di esempio per le funzioni del protocollo 
Modbus. 

Codice della 
funzione 

Definizione Operazione (binaria) 

03H Lettura dei dati del 
registro 

Lettura dei dati da uno o più 
registri 

06H Registrazione a registro 
singolo 

Registrazione di una serie di 
dati in un registro 

10H Scrittura di più registri Registrazione di più serie di 
dati binari in più registri 

 
f) Area dei dati 

L'area dei dati contiene informazioni su ciò che deve essere restituito dallo 
slave o sulle azioni da eseguire. 
 Le informazioni possono essere dati (ingressi/uscite digitali, ingressi/uscite 
analogiche, registri, ecc.), indirizzi di riferimento, ecc. Ad esempio, il master 
invia allo slave un comando per restituire il valore di un registro (compresi 
l’indirizzo di inizio e la lunghezza del registro da leggere) tramite il codice 
funzione: 
 03; in tal caso, i dati restituiti includono sia la lunghezza che il contenuto del 
registro. A seconda dei diversi dispositivi slave, l’indirizzo e le informazioni sui 
dati variano. 
 
  
I dati restituiti includono: indirizzo del dispositivo slave, codice di funzione, 
area dati e codice CRC. I dati nell'area dati sono due byte, con il primo che ha 
una priorità maggiore. 

g) Requisiti del tempo di pausa 
Prima dell’invio dei dati è necessario un interrupt del bus dati, la cui durata 
deve essere superiore alla velocità di trasmissione (per 9600 bps, l’interrupt 
deve essere di almeno 5 ms). 

3. Introduzione ai codici funzione del protocollo Modbus  
Attenzione: l’alimentatore supporta solo i codici funzione del protocollo 
Modbus descritti di seguito. 
a) Codice di funzione "03": lettura degli ingressi del registro multicanale 

Es: un master deve leggere i dati da 6 registri di uno slave il cui indirizzo è 
01 e il cui indirizzo iniziale è 1000. 
 



 

L'indirizzo e il registro dati dello slave sono: 

Indirizzo del registro Registro dei dati 
(esadecimale) 

Parametri 
corrispondenti 

1000H 0BB8 (3000) tensione 
Set-U moltiplicata per 
100 

Set-U (30.00V) 

1001H 03E8(1000) corrente 
Set-I moltiplicata per 
100 

Set-I (10.00A) 

1002H 0BB8 (3000) tensione 
U moltiplicata per 
100 

U (30.00V) 

1003H 03E8(1000) corrente I 
moltiplicata per 100 

I (10.00A) 

1004H 0001 (ON) - 
accensione 

Run-Stop (1) 

1005H 0000 (CV) stato di 
regolazione 

CC0CV-OC (1) 

 
Nota: la tensione e la corrente impostate devono essere moltiplicate per 
100 e poi convertite in notazione esadecimale prima di memorizzarle nel 
registro. 
 
 Per esempio Per impostare la tensione a 30.00V, moltiplicare 30 per 100 
per ottenere 3000, poi convertire in esadecimale per ottenere 0BB8. 
 
 Secondo la tabella qui sopra, il valore dovrebbe essere inserito nel 
registro 1000H. 
 
I valori di tensione e corrente dopo la lettura del registro sono 
nuovamente convertiti in forma decimale e divisi per 100. 
 
 Per esempio Il valore letto del registro 1002H è 0BB7. Dopo la 
conversione, il valore reale della tensione è 29,99V. 
 
 Host - dispositivo di invio 
Formato del messaggio inviato dall’host: 

Messaggio host Byte Messaggio 
inviato 

Note 

Indirizzo dello 
slave 
 
 

1 01H Inviare il comando allo 
slave con l'indirizzo 
01H 



 

Codice della 
funzione 

1 03H Lettura dei registri 

Indirizzo di 
partenza 

2 1000H L'indirizzo di partenza 
è 10000H 

Numero di 
registro 

2 0006H Lettura di 6 registri 
(12 byte) 

Codice CRC 2 C108 Codice CRC calcolato 
dall’host 

 
Slave address Function code Start address High 8 bits Low 8 bits Number 
of registers High 8 bits Low 8 bits CRC low 8 bits CRC high 8 bits 
01 03 10 00 00 06 C1 08 
 
Il formato del messaggio inviato indietro dallo slave: 

Risposta del 
dispositivo slave 
 
 

Bit Informazione 
restituita 

Note 

Indirizzo dello 
slave 

1 01 Informazioni dal 
dispositivo con indirizzo 
01 

Codice della 
funzione 

1 03 Lettura dei registri  

Lunghezza dei 
dati (byte) 

1 0C Totale di 12 byte 

Dati di 1 registro 2 0BB8 
(30.00V) 

Contenuto del registro 
1000H 

Dati di 2 registro 2 03E8 (10,00 
V) 

Contenuto del registro 
1001H 

Dati di 3 registro 2 0BB8 
(30.00V) 

Contenuto del registro 
1002H 

Dati di 4 registro 2 03E8 
(10.00A) 

Contenuto del registro 
1003H 

Dati di 5 registro 2 0001 (ON) Contenuto del registro 
1004H 

Dati di 6 registro 2 0001 (CV) Contenuto del registro 
1005H 

Codice CRC 2 DD9E Codice CRC calcolato 
dallo slave 

 
Address Function code Data length Register 1 Register 2 Register 3 
Register 4 Register 5 Register 6 CRC low 8 bits CRC high 8 bits 



 

01 03 0C 0BB8 03E8 0BB8 03E8 0001 0001 DD 9E 
 
Attenzione: per rilevare la corrente e la tensione in uscita 
dall'alimentatore è necessario leggere i dati da due registri: 
 
 1002H e 1003H. 

b) Codice funzione “10H”: scrittura di registri multipli: 
L'host utilizza questo codice funzione per memorizzare molti dati nella 
memoria. Un registro nel protocollo di comunicazione Modbus si 
riferisce a 16 bit (2 byte), dove il primo bit è più vecchio. 
 
 Per esempio, per impostare la tensione a 12,5V e la corrente a 5,5A, 
entrambi i valori devono essere moltiplicati per 100, poi convertiti in 
formato esadecimale e memorizzati nei registri 1000H e 1001H dello 
slave (il codice dell'indirizzo dello slave è 01). 
 
 
 
Il formato del messaggio inviato dall'host: 

Messaggio 
dall'host 

Byte 
 
 

Messaggio inviato Note 

Indirizzo dello 
slave 

1 01 Inviare il comando 
allo slave con 
l'indirizzo 01H 

Codice della 
funzione 

1 10 Scrittura su più 
registri 

Indirizzo di 
partenza 

2 1000 Indirizzo iniziale del 
registro da 
registrare 

Numero di 
registri da 
registrare 

2 0002 Numero di registri 
da registrare 

Numero di 
byte di dati 
registrati 

1 04 Numero totale di 
byte di dati 
memorizzati (4 byte) 

Dati 
memorizzati 1 

2 04E2 (12,50 V) Dati da registrare 
nel registro 1000 

Dati 
memorizzati 2 

2 0226 (5.5.A) Dati da registrare 
nel registro 1001 

Codice CRC 2 1FD3 Codice CRC calcolato 
dall'host 

 



 

Address Function code Start address Number of registers Total number 
of data bytes Save data 1 Save data 2 CRC low 8 bits CRC high 8 bits 
01 10 1000 0002 04 04E2 0226 1F D3 
 
Il formato del messaggio inviato indietro dallo slave: 

Risposta del 
dispositivo 
slave 

Bit Messaggio 
inviato 

Note 

Indirizzo dello 
slave 

1 01 Informazioni dal 
dispositivo con 
indirizzo 01 

Codice della 
funzione 

1 10 Registrazione di più 
registri 

Indirizzo di 
partenza 

2 1000 Indirizzo iniziale del 
registro da registrare 

Numero di 
registri da 
registrare 

2 0002 Numero di registri 
memorizzati 

Codice CRC 2 4508 Codice CRC calcolato 
dallo slave 

 
Slave address Function code Start address Number of registers CRC low 
8 bits CRC high 8 bits 
01 10 1000 0002 45 08 

c) Codice funzione “06H”: scrittura di un registro singolo 
La funzione è usata per salvare un frammento di dati nella memoria 
dell’alimentatore. Per esempio, cambio della tensione a 19,99V. Dopo 
aver moltiplicato il valore per 100 e averlo convertito in formato 
esadecimale, deve essere memorizzato nel registro slave con indirizzo 
1000H (il codice dell'indirizzo slave è 01). 
 
Il formato del messaggio inviato dall'host: 

Messaggio 
dall'host 

Byte Messaggio 
inviato 

Note 

Indirizzo dello 
slave 

1 01 Inviare il comando allo 
slave con l'indirizzo 
01H 

Codice della 
funzione 

1 06 Memorizzazione del 
registro 

Indirizzo di 
partenza 

2 1000 Indirizzo iniziale del 
registro da registrare 



 

Dati 
memorizzati 

2 07CF Dati da memorizzare 
nel registro con 
indirizzo 1000 

Codice CRC 2 CF6E Codice CRC calcolato 
dall'host 

 
Address Function code Start address high bit Start address low 8 
bits Data high 8 bits Data low 8 bits CRC 8 bits CRC high 8 bits 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 
Il formato del messaggio inviato indietro dallo slave: 

Risposta del 
dispositivo 
slave 

Bit Messaggio 
inviato 

Note 

Indirizzo dello 
slave 

1 01 Informazioni 
dal dispositivo 
con indirizzo 01 

Codice della 
funzione 

1 06 Registrazione 
di più registri 

Indirizzo di 
partenza 

2 1000 Indirizzo 
iniziale del 
registro da 
registrare 

Dati 
memorizzati 

2 07CF Numero di 
registri 
memorizzati 

Codice CRC 2 CF6E Codice CRC 
calcolato dallo 
slave 

 
Address Function code Start address high bit Start address low 8 
bits Data high 8 bits Data low 8 bits CRC low 8 bits CRC high 8 
bits 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 

 
4. Codice di controllo degli errori (controllo CRC) 

Il master o lo slave possono utilizzare il codice di controllo per verificare la 
correttezza dei dati ricevuti. 
 
 A causa del rumore o di altre interferenze, possono verificarsi errori nella 
trasmissione dei dati. 
 Il codice di controllo degli errori (CRC) verifica che la trasmissione dei dati sia 



 

avvenuta correttamente e consente di rifiutare i dati errati, aumentando la 
sicurezza e le prestazioni del sistema. 
Il codice CRC nella comunicazione del protocollo Modbus contiene 2 byte. 
 Gli 8 bit più giovani sono nella parte anteriore e gli 8 bit più vecchi sono nella 
parte posteriore, risultando in un numero binario di 16 bit. 
 Il codice CRC viene calcolato dal dispositivo mittente (host) e si trova 
nell’ultima posizione del frame di informazioni. Il dispositivo ricevente (slave) 
ricalcola il codice CRC e verifica se il codice designato e quello ricevuto 
coincidono. 
 Se i codici differiscono, si è verificato un errore durante la trasmissione dei 
dati. 
 

5. Metodo di calcolo del codice CRC 
Il metodo per calcolare il codice CRC è il seguente: 
a) Il registro a 16 bit è impostato in esadecimale come FFFF. Questo 

registro è chiamato registro CRC. 
b) Eseguire l'operazione XOR sul primo byte di dati (dal frame) e sul byte 

più giovane del registro CRC. 
 Il risultato dell'operazione viene messo nel registro CRC. 

c) Spostare il contenuto del registro CRC di un bit a destra (verso il bit più 
giovane), impostare il valore 0 per il bit più vecchio e quindi controllare il 
bit spostato. 

d) Se il bit di uscita è 0, il passo (c) viene ripetuto; se il bit è 1: viene 
eseguita l'operazione XOR del registro CRC con il polinomio A001 (1010 
0000 0000 0001). 

e) Ripetete i passi c) e d) fino a otto volte, corrispondenti all'elaborazione di 
8 bit (1 byte) di dati. 

f) Eseguire i passi da b) a e) per il byte successivo del frame di 
comunicazione. 

g) Dopo che tutti i byte del frame di comunicazione sono stati calcolati 
secondo i passi precedenti, i byte più giovani e più vecchi del registro 
CRC a 16 bit risultante vengono scambiati. 

h) Il contenuto finale del registro CRC è il valore del codice CRC. 
 
 

3.4. Pulizia e manutenzione 
 

a) Scollegare la spina di alimentazione prima di ogni operazione di pulizia e 
quando il dispositivo non è in uso. 

b) Usare solo agenti non corrosivi per la pulizia della superficie. 
c) Dopo ogni pulizia, tutti i componenti devono essere asciugati bene prima di 

utilizzare nuovamente l’apparecchio. 



 

d) Conservare l’apparecchio in un luogo asciutto e fresco, al riparo dall'umidità e 
dalla luce solare diretta. 

e) È vietato spruzzare l’apparecchio con un getto d'acqua o immergerlo in acqua. 
f) Assicurarsi che l'acqua non penetri dalle aperture dell'alloggiamento. 
g) Pulire le aperture di ventilazione con una spazzola e aria compressa. 

h) Eseguire ispezioni regolari dell'apparecchio per assicurarsi che sia in buone 
condizioni di funzionamento e che non si siano verificati danni. 

i) Per garantire la protezione antincendio, sostituire il fusibile solo con il tipo e la 
classe specificati. 

 
Sostituzione del fusibile 
 
  
ATTENZIONE! Il fusibile deve essere sostituito da uno specialista. 

1. Scollegare il dispositivo dall’alimentazione elettrica. 
2. Scollegare il cavo di alimentazione e rimuovere il portafusibile. 
3. Sostituire il fusibile con uno nuovo con le stesse caratteristiche. 
4. Reinstallare il portafusibile. 

 
ATTENZIONE! Per evitare di danneggiare il portafusibile, non usare una forza eccessiva 
quando si rimuove e si installa il portafusibile. 

 
SMALTIMENTO DELLE APPARECCHIATURE USURATE. 
Alla fine della sua vita utile, questo prodotto non deve essere smaltito con i 
normali rifiuti urbani ma va affidato a un centro di raccolta di apparecchiature 
elettriche ed elettroniche. Lo segnala il simbolo, collocato sul prodotto, sulle 
istruzioni per l'uso o sull'imballaggio. Le materie plastiche utilizzate nel 
dispositivo sono adatte al riutilizzo secondo la loro etichettatura. Potete dare un 
contributo importante alla protezione del nostro ambiente riutilizzando materiali 
e altri modi di utilizzare l'apparecchiatura usata. 

La tua amministrazione locale ti fornirà informazioni sul punto di 

smaltimento appropriato per le unità usate. 

 



Características técnicas 
 

Descripción 
del parámetro 

Valor 
del parámetro 

Nombre del producto Alimentador de laboratorio 

Modelo S-LS-96 S-LS-100 S-LS-101 

Voltaje de alimentación 
[V~] / Frecuencia [Hz] 

230/50 

Potencia nominal [W] 150  300  300  

Ámbito de ajuste de voltaje 
DC [V] 

0-30  0-100  0-60  

Ámbito de ajuste de 
corriente 
de corriente [A] 

0-5  0-3  0-5  

Coeficiente de 
estabilización 
trabajar 

CV≤0.2%+10mV 
CC≤0.2%+10mA  

 

CV≤0.2%+10mV 
CC≤0.2%+10mA  

 

CV≤0.2%+10mV 
CC≤0.2%+10mA  

 

Coeficiente de 
estabilización 
de trabajo durante la carga   
(FS – ámbito completo) 

CV≤0.25%FS 
CC≤0.25%FS  

CV≤0.25%FS 
CC≤0.25%FS  

CV≤0.25%FS 
CC≤0.25%FS 

Ondulaciones 

CV≤50mV 
r.m.s. 

CC≤30mA 
r.m.s.  

CV ≤ 100 mV 
r.m.s. 

CC≤30mA 
r.m.s.  

 

CV ≤ 70 mV 
r.m.s. 

CC≤30mA 
r.m.s.  

Resolución 0,01 V/ 0,001 A  

Protecciones OCP, OVP, OTP, OPP  

Conexión al ordenador RS485  

Temperatura ambiente [°C] 
/ Humedad relativa [%] 
durante el uso 

-10÷40 / < 80  

Temperatura ambiente [°C] 
/ Humedad relativa [%] 
durante el almacenamiento 

-40÷85 / < 80  

Grado de protección IP  IP20  

 Dimensiones [anchura × 
profundidad × altura; mm] 

230 × 110 × 
160 

240 × 110 × 
170  

240 x 110 x 160  

Peso [kg] 2 2  2  

 



 

Descripción 
del parámetro 

Valor 
del parámetro 

Nombre del producto Alimentador de laboratorio 

Modelo S-LS-102 S-LS-103 
Voltaje de alimentación [V~] / 
Frecuencia [Hz] 

230/50 

Potencia nominal [W] 180 300  

Rango de tensión [V] 0-60  0-30  

Rango de corriente [A] 0-3  0-10 

Regulación de línea 
CV≤0.2%+10mV 
CC≤0.2%+10mA  

 

CV ≤ 0,5 % FS  
CC ≤ 0,5 % FS  

 

Regulación de carga 
CV≤0.25%FS 
CC≤0.25%FS  

CV ≤ 0,5 % FS  
CC ≤ 0,5 % FS 

Ondulaciones 
CV≤50mV r.m.s. 
CC≤30mA r.m.s.  

CV: ≤0,5 % FS mV (RMS) 
CC: ≤0,5 % FS mA (RMS) 

Resolución 0,01 V/ 0,001 A  10 mV / 10 mA  

Protecciones OCP, OPP, OTP, OVP  

Interfaz RS485  

Rango de temperatura de 
funcionamiento [°C] 

0 – 40  

Dimensiones [anchura × 
profundidad × altura; mm] 

240 x 110 x 160  240 x 110 x 160  

Peso [kg] 2  2  

 

1. Descripción general 
 
Este manual tiene como objeto el uso seguro y fiable de la herramienta. El producto ha 
sido desarrollado y fabricado siguiendo rigurosamente las prescripciones técnicas, 
utilizando la tecnología y los componentes más avanzados y manteniendo el máximo 
nivel de calidad. 

LEA ATENTAMENTE ESTE MANUAL ANTES DE 
TRABAJAR CON ESTA HERRAMIENTA. 

Para extender la vida útil del equipo y garantizar su fiabilidad, el usuario tiene que 
asegurarse de que el funcionamiento y el mantenimiento sean correctos y se ajusten a 
las instrucciones de este manual. Las características técnicas y los datos incluidos en 
este manual son actuales. La información de este documento está sujeta a cambios en 
relación con mejoras de calidad, sin previo aviso. Teniendo en cuenta los avances 



 

tecnológicos y la capacidad de reducir el ruido, el aparato está desarrollado y construido 
para reducir al mínimo el riesgo relacionado con la exposición al ruido. 

 
Explicación de los símbolos 
 

 

El producto cumple con los requisitos de las correspondientes normas 
de seguridad. 

 

Antes de utilizar, leer atentamente el manual. 

 

Producto reciclable. 

 

¡PRECAUCIÓN! o ¡ADVERTENCIA! o ¡RECORDATORIO! describiendo una 
situación. 
(señal de advertencia general). 

 
¡ADVERTENCIA! ¡Peligro de choque eléctrico! 

 

Solo para uso en interiores. 

  

 

 

¡ADVERTENCIA!  Las imágenes de este manual tienen carácter 
meramente explicativo y los detalles de su producto pueden 
ser diferentes. 

 

El manual original es la versión en idioma alemán. Las versiones en otros idiomas 

son traducciones del alemán. 

2. Seguridad de uso 
 

 



 

 
¡ADVERTENCIA! Leer todas las advertencias de seguridad y 
todos los manuales e instrucciones. El incumplimiento de avisos 
e instrucciones puede causar el choque eléctrico, el incendio, 
lesiones graves o la muerte. 

 
 
El término «unidad» o «dispositivo» en las advertencias y en la descripción de las 
instrucciones se refiere a la fuente de alimentación de laboratorio. 
 

2.1.  Seguridad eléctrica 

 
a) La clavija de la herramienta eléctrica debe coincidir con el enchufe. Nunca 

modificar el enchufe de ninguna manera. Usar la clavija no modificada y el 
enchufe de alimentación correspondiente reducirá el riesgo de choque 
eléctrico. 

b) Evite tocar las partes conectadas a tierra como tubos, radiadores, calderas y 
frigoríficos. Existe un mayor riesgo de descarga eléctrica al estar conectado a 
tierra y a la vez tocando un equipo expuesto a la lluvia directa, al pavimento 
mojado o al funcionamiento en un entorno húmedo. Si entra agua en el 
dispositivo, existe un mayor riesgo de que este resulte dañado y de que se 
produzca una descarga eléctrica. 

c) No tocar el dispositivo con las manos mojadas o húmedas. 
d) No usar el cable de alimentación de forma incorrecta. Nunca manipular el 

equipo ni sacar la clavija tirando del cable. Mantener el cable alejado de las 
fuentes de calor, aceites, cantos cortantes o piezas móviles. Los cables 
dañados o enredados aumentan el riesgo de descarga eléctrica. 

e) Si es inevitable utilizar el equipo en un entorno húmedo, se debe utilizar un 
dispositivo diferencial residual (RCD). El uso del RCD reduce el riesgo de 
descarga eléctrica. 

f) Está prohibido utilizar la herramienta si el cable de alimentación está dañado 
o muestra signos visibles de desgaste. El cable de alimentación dañado debe 
ser sustituido por un electricista cualificado o por el servicio técnico del 
fabricante. 

g) Para evitar el choque eléctrico, no sumergir el cable, el enchufe o el aparato 
en agua o en cualquier otro líquido. No trabajar con la herramienta en 
superficies mojadas. 

h) ¡ADVERTENCIA! ¡PELIGRO DE MUERTE! No se puede nunca sumergir la 
herramienta en agua u otros líquidos durante su limpieza o uso. 

i) No utilices el dispositivo en salas con humedad muy elevada ni en las 
inmediaciones de tanques para agua! 

 



 

2.2.  Seguridad en el lugar de trabajo 
 
a) Mantenga la zona de trabajo ordenada y bien iluminada. El desorden o la mala 

iluminación pueden provocar accidentes. Hay que ser previsor, observar lo que 
se hace y actuar con sentido común al utilizar el equipo.  

b) No utilice el dispositivo en una zona explosiva, por ejemplo, en presencia de 
líquidos, gases o polvo inflamables.  

c) Si se observa cualquier daño o anomalía en el funcionamiento del equipo, hay 
que apagarlo inmediatamente y comunicar el hecho ocurrido a una persona 
autorizada. 

d) Si tiene alguna duda sobre el funcionamiento del equipo, póngase en contacto 
con el servicio técnico del fabricante. 

e) Cualquier reparación de la herramienta deberá ser realizada por el servicio 
técnico del fabricante. ¡No reparar el producto por cuenta propia! 

f) En caso de producirse un fuego o un incendio, solo deben utilizarse extintores 
de polvo o de nieve carbónica (CO2) para extinguir el equipo con tensión 
eléctrica. 

g) No se permiten niños ni personas no autorizadas en el área de trabajo. (La falta 
de atención puede resultar en la pérdida de control de la unidad). 

h) Controlar regularmente el estado de las etiquetas adhesivas de seguridad. 
Cuando las etiquetas son ilegibles, proceder a su sustitución.  

i) Guardar el manual de uso para permitir su consulta en futuro. En caso de 
transmitir el equipo a otra persona, deberá entregarse también el manual de 
uso. 

j) Mantener los elementos de embalaje y las partes pequeñas de montaje fuera 
del alcance de los niños. 

k) Mantener el equipo fuera del alcance de los niños y los animales. 
l) Si utiliza este equipo junto con otros, siga también las demás instrucciones de 

uso. 
 

 

 
¡Recordatorio! Mantenga a los niños y a otras personas a una 
distancia segura mientras utiliza el dispositivo. 

 
2.3.  Seguridad personal 
 
a) No utilice la máquina si está cansado, enfermo o bajo la influencia de alcohol, 

drogas o medicamentos que limiten sustancialmente su capacidad para 
manejar el equipo. 

b) El equipo no está destinado a ser utilizado por personas (incluidos los niños) 
con funciones mentales, sensoriales o intelectuales reducidas o con falta de 
experiencia y/o conocimientos, a menos que estén supervisadas por una 



 

persona responsable de su seguridad o que ésta les haya dado instrucciones 
cómo operar el equipo. 

c) El equipo debe ser operado por personas físicamente aptas, capaces de 
manejarlo, que se hayan familiarizado con estas instrucciones y que hayan 
recibido la formación adecuada en materia de seguridad e higiene en el 
trabajo. 

d) Tenga precaución y sentido común cuando opere este dispositivo. Un 
momento de distracción puede provocar lesiones graves del cuerpo. 

e) El dispositivo no es un juguete. Los niños deben ser supervisados para tener la 
seguridad de que no jueguen con el aparato. 

 

2.4.  Uso seguro del equipo 
 

a) No sobrecargar el producto. Utilizar las herramientas adecuadas para el tipo 
de trabajo. Un dispositivo adecuadamente seleccionado y destinado para el 
trabajo es el mejor y el más seguro. 

b) No utilice el dispositivo si el interruptor de encendido/apagado no funciona 
correctamente (no se enciende ni se apaga). Cuando una herramienta no se 
puede controlar con el interruptor, es peligrosa, no debe ser utilizada y debe 
ser reparada. 

c) El equipo debe desconectarse de la red eléctrica antes de proceder a su ajuste, 
limpieza y mantenimiento. Esta medida preventiva reduce el riesgo de su 
puesta en marcha accidental. 

d) Mantener el equipo no utilizado fuera del alcance de los niños y de cualquier 
persona que no esté familiarizada con el equipo o con estas instrucciones de 
uso. Las herramientas son peligrosas en manos de usuarios sin experiencia. 

e) Mantener el producto en buen estado técnico. Antes de cada uso compruebe 
si hay daños generales o daños relacionados con las piezas móviles (grietas en 
las piezas y los elementos o cualquier otra condición que pueda afectar al 
funcionamiento seguro del producto). En en el caso del daño, haga reparar el 
equipo antes de usarlo.  

f) Cualquier operación de reparación y mantenimiento debe ser realizada por el 
personal cualificado y utilizando repuestos originales. Así la seguridad de uso 
será garantizada. 

g) Para garantizar la integridad operativa diseñada del producto, no retirar las 
cubiertas instaladas en fábrica ni desatornillar los tornillos. 

h) Se prohíbe mover, desplazar o girar el equipo durante su funcionamiento. 
i) No dejar la herramienta conectada sin vigilancia. 
j) Limpiar regularmente la herramienta para evitar la acumulación permanente 

de suciedad. 
k) El dispositivo no es un juguete. Los niños no deben realizar la limpieza y el 

mantenimiento sin la supervisión de un adulto.  



 

l) No manipular la estructura del producto para cambiar sus parámetros o el 
diseño. 

m) Mantener el equipo lejos de fuentes de fuego y calor 
n) No bloquee las aberturas de ventilación del aparato! 
o) No utilice la fuente de alimentación a plena carga durante mucho tiempo, ya 

que podría provocar daños en el aparato. 
p) La tensión de salida de la fuente de alimentación no debe superar la tensión 

de entrada del dispositivo al que se alimenta. Una tensión demasiado alta 
puede dañar el dispositivo. 

q) Antes de cambiar el modo de funcionamiento de la fuente de alimentación, 
desconecta primero los cables de carga externa conectados a ella. 

r) Cuando el aparato funciona con la carga inductiva tal como bobinas 
magnéticas, motores de corriente continua, motores paso a paso, etc. se debe 
recordar que es necesario cambiar de voltaje / corriente poco a poco. 
 NUNCA se debe activar o desactivar la alimentación con la carga inductiva 
conectada. 

s) No se puede activar o desactivar el adaptador conectado a la carga. 
t) No se debe conectar entre sí los conductos conectados a la alimentación de 

red. 
u) Se debe asegurar que el voltaje de entrada es compatible con el valor del 

interruptor del voltaje de entrada, de lo contrario el alimentador funcionará 
incorrectamente y podrá sufrir daño. 
 
 

 
 

 

 
¡ADVERTENCIA! Aunque el equipo ha sido diseñado para ser 
seguro, con las protecciones adecuadas, y a pesar del uso de 
elementos de seguridad adicionales para el usuario, sigue 
existiendo un pequeño riesgo de accidente o lesión al 
manipular el equipo. Se recomienda mantener precaución y 
actuar con sentido común al utilizarlo. 

 
 

3. Normas de uso 
 

El aparato está destinado a alimentar los receptores externos con corriente 

continua y con voltaje y corriente determinados. 

 

 



 

La responsabilidad de todos los daños resultantes de un uso distinto al indicado 

recae sobre el usuario. 

3.1. Descripción del dispositivo 
 



 



 



 

 
1. LED: indicador de funcionamiento en el modo de estabilización de la corriente 

de salida 
2. LED: indicador de funcionamiento en el modo de estabilización de la tensión 

de salida 
3. Agarradero 
4. Visualizador de valores de voltaje 
5. Visualizador de valores de intensidad de corriente 
6. Visualizador de valores de potencia de salida 
7-10.  Botones de registro/ llamada de datos de la memoria  
11. Botón de bloqueo de configuración "Lock" 
12. Botón de activación / desactivación de protección contra la sobrecarga 
13. Botón de activación / desactivación de protección contra la sobretensión  
14. Botón OFF/ON – desactivación/ activación de salidas  
15. Botón - "a la izquierda"  
16. Botón - "a la derecha" 
17. Selector voltaje / intensidad de corriente 
18. Perno regulador de valores 
19. Botón ON/OFF de alimentación de aparato 
20. Borne de salida con polarización negativa 
21. Borne de salida - toma de tierra 
22. Borne de salida con polarización positiva 
23. Ventilador 
24. Puerto RS 485 



 

25. Selector de valores de voltaje de entrada 110/230V 
 
 

26. Toma de alimentación con fusible 
27. Patas 
28. Cable de alimentación 
29. Conductos de conexión 

3.2. Preparación para el trabajo  
LUGAR DE USO 
La temperatura de ambiente no debe exceder los 40°C y la humedad relativa no 
debe exceder el 85%. El dispositivo debe estar situado de manera que garantice 
una buena circulación de aire. Debe mantenerse una distancia mínima de 10 cm de 
cada pared del aparato. Mantenga el equipo alejado de cualquier superficie 
caliente. El equipo siempre debe utilizarse sobre una superficie plana, estable, 
limpia, resistente al fuego y seca, fuera del alcance de los niños y las personas con 
reducida capacidad psíquica, sensorial y mental. El dispositivo debe estar situado 
en un lugar con acceso libre al enchufe de alimentación. ¡Asegúrese de que la 
fuente de alimentación del dispositivo coincida con los datos indicados en la placa 
de características! 
 

3.3. Trabajo con el equipo  
 

3.3.1. Actividad 
1. Conectar el enchufe del conducto de alimentación (28) a la toma 

(26) en la parte trasera del aparato y el enchufe en la fuente de 
alimentación. 
 
 

2. Activar el aparato apretando el botón ON/OFF (19). 
3. Familiarícese con los parámetros del dispositivo receptor. 

Conectar la carga externa a los bornes (20-22).  
4. Configure los parámetros de salida siguiendo las instrucciones del 

apartado 3.3.2. 
5. Apretar el botón OFF/ON (14) para activar las salidas. El botón está 

retroiluminado cuando las salidas están activas. En función de la 
carga conectada iluminará el diodo (1) ó (2). Aparato b 

6. Para desconectar la alimentación de las salidas se debe volver a 
apretar el botón OFF/ON (14). 
 La iluminación del botón se apagará. Cuando las salidas están 
desconectadas en el visualizador del valor de potencia (6) se 
iluminará el letrero "OFF". 



 

7. En caso de disparo de protección, las salidas serán desconectadas 
automáticamente. 

8. Después de terminar el uso se debe desconectar el aparato con el 
botón ON/OFF (19), desconectar la carga externa y desconectar el 
enchufe del aparato de la fuente de alimentación. 
 
 

3.3.2. Ajuste de parámetros:  
1. Ajuste de parámetros o intensidad de corriente 

Apretar el botón „V/A” (17) para seleccionar el parámetro de 
salida para la edición. 
 Por medio de botones (15) y (16) fijar la localización del cursor en 
la posición del valor de voltaje / intensidad de corriente que debe 
ser modificados (así se fija la precisión de ajuste de parámetros 
entre basta y precisa). 

2. Bloqueo de ajustes  
Apretar el botón "Lock" (11), para bloquear la posibilidad de editar 
los parámetros. 
 El botón iluminará y los demás botones y el perno se bloquearán. 
 Para desbloquear la edición se debe volver a apretar el  "Lock" 
(11), la iluminación se apagará y las funciones de los demás 
botones se restablecerán. 

3. Señal sonora 
La señal sonora se emite después de activar la protección contra la 
sobretensión o sobrecarga. 
La alarma sonora está activada en fábrica. Para desactivar / volver 
a activar la alarma se debe mover el perno (18). 

4. Registro / restablecimiento de ajustes 
Para guardar los nuevos ajustes se debe apretar uno de los 
botones M1-M4 (7-10), el botón iluminará y en el visualizador 
aparecerán los valores de voltaje e intensidad de corriente. 
 En este momento se debe introducir los parámetros preferidos de 
voltaje y de intensidad de corriente siguiendo el punto 1 del 
subcapítulo corriente. 
 Cuando los parámetros del visualizador dejen de parpadear esto 
significará que han sido guardados en el botón recién 
seleccionado. 
Para restablecer los ajustes guardados se debe pinchar uno de los 
botones M1-M4 (7-10). 
 El botón seleccionado iluminará y en el visualizador aparecerá el 
ajuste guardado. En este momento se puede arrancar las salidas 
con el botón (14). 



 

 
 

3.3.3. Protecciones 
1. OCP (protección contra sobrecorriente): la protección se activa y 

desactiva con el botón «OCP» (12). 
 Después de activar la protección, el valor fijado de la intensidad 
de corriente se convierte en el valor de protección de 
sobrevoltaje. 
 Si se supera el valor umbral, la protección corta la alimentación de 
las salidas y el dispositivo emite una señal acústica. 
 Para reiniciar la protección se debe apagarlo con un botón (12), 
luego se debe volver a activar. 
 
 

2. OVP (protección contra sobretensión): la protección se activa y 
desactiva con el botón «OVP» (13). 
 Después de la activación del circuito éste automáticamente fija el 
valor de umbral (valor de voltaje fijada + 0,5V) y al pasar este valor 
funcionará el circuito. 
 Después de exceder el valor de umbral, la protección corta la 
alimentación de salidas y el aparato emite una señal sonora. 
 Para reiniciar la protección (el circuito) se debe apagarla y volver a 
encenderla con el botón (13). 

3. OTP (protección contra sobrecalentamiento): protección contra el 
sobrecalentamiento. 
 

3.3.4.  Conexión del alimentador al ordenador 
El dispositivo se puede conectar a un ordenador mediante un cable con 
conector RS 485. Si el ordenador no dispone de dicha entrada, se 
puede utilizar un adaptador USB. 
Para que el ordenador se conecte al alimentador se debe fijar el puerto 
COM introduciendo los siguientes parámetros: 
- Velocidad de transmisión: 9600  
- Bit de inicio: 1 
- Bits de datos: 8 
- Dígito de control: Ninguno 
- Bits de parada: 1 
- Control de desbordamiento de datos: Ninguno 
 
En caso de usar el convertidor USB a RS485 se requiere instalar el 
controlador  "CH340SER". 
 Para empezar la instalación se debe pinchar dos veces el icono de la 



 

aplicación  CH340SER.exe, confirmar la instalación y seguir de 
conformidad con los comandos visualizados en la pantalla. 
El fichero de instalación de controlador se encuentra en la página de la 
tienda del fabricante. 
Más información sobre los protocolos de comunicación RS485 y 
Modbus se encuentra en la siguiente parte del manual en el punto 
 
  

3.3.5. Aplicaciones 
Precaución: Los archivos de instalación están disponibles para su descarga en la 
página de la tienda del fabricante. En el sitio debe encontrar el producto 
comprado y, luego, descargar los ficheros al ordenador e instalar de 
conformidad con el manual colocado en la siguiente parte. 
 
 

1. Instalación de software para soportar el alimentador 
Para que sea posible la edición y la lectura de parámetros desde el 
alimentador después de conectar al ordenador, se debe instalar el 
programa dedicado para cada modelo por separado "Monitoring 
assisant". 

 
Para instalar el programa se debe pinchar dos veces en el icono que le 
es asignado y, luego, seguir las instrucciones visualizadas en la pantalla. 
 
En caso cuando en vez de iniciar el proceso de instalación en la pantalla 
se visualice la comunicación como sigue: 
 
 

 
Esto significa la falta o el daño del fichero MSComm32.ocx necesario 
para el funcionamiento correcto de la aplicación. 
 
 Se debe realizar los siguientes pasos: 
- determinar el número de bits del sistema Windows que está instalado 
en el ordenador, es decir 32 o 64 bits. 



 

- copiar el fichero MSComm32.ocx y para el sistema de 32 bits pegar en 
la carpeta C:\Windows\system32, y para el sistema de 64 bits en la 
carpeta C:\Windows\sysWOW64.  
- abrir el terminal "cmd" 
- en la línea de comandos introducir en función del tipo de sistema: 

  regsvr32 C:\Windows\system32\MSComm32.ocx; 
         o bien:    regsvr32 C:\Windows\sysWOW64\MSComm32.ocx 
 

2. Descripción de la interfaz de software  

 
A. Valor actual de la tensión en la salida de la fuente de alimentación 
B. Valor actual de la corriente en la salida de la fuente de alimentación 
C. Valor ajustado de la tensión en la salida de la fuente de alimentación 
D. Valor ajustado de la corriente en la salida de la fuente de alimentación 
E. Estado actual de las salidas de la fuente de alimentación: OFF - salidas 

inactivas, ON - salidas activas 



 

F. Estado actual de la fuente de alimentación: «CV» - estabilización de 
tensión en la salida, «CC» - estabilización de corriente en la salida. 

G. Botón de activación / desactivación de monitoreo del estado de salida 
H. Campo de ajuste de valores de intensidad de corriente en la salida 
I. Campo de ajuste de valores de voltaje en la salida 
J. Botón: envío de los valores de corriente introducidos a la fuente de 

alimentación 
K. Botón: envía los valores de tensión introducidos a la fuente de 

alimentación 
 
 

L. Selección del número de dispositivo para la comunicación RS-485 
M. Selección del número de puerto COM  
N. Botón de búsqueda de puerto. Si apretamos el botón iniciaremos la 

búsqueda de números de puertos disponibles. 
O. Botón de apertura de puerto en serie y de apertura de puerto de 

comunicación 
P. Botón de activación/ desactivación de las salidas de alimentador 
Q. Botón de desactivación de software 

3. Descripción detallada de botones de interfaz de software 
 

a)  
Después de pinchar el botón se visualizará la lista de puertos. En caso de no 
saber el número de puerto al que está conectado, se debe arrancar el 
administrador de aparatos del sistema. 
 Luego, se debe leer el número asignado al puerto al que está conectado el 
alimentador y seleccionarlo del menú despegable (M) que se encuentra a la 
izquierda del botón. 

 

b)  
Después de apretar el botón (si el puerto fue fijado en el paso anterior) se 
abre el puerto que conecta el ordenador al aparato. 
 En la esquina inferior izquierda de la interfaz de software se visualizará el 
letrero "Port COMA is already open” avisa sobre el éxito. 

c)  
Si el puerto entre el ordenador y el alimentador está abierto después de 
apretar el botón se iniciará la alimentación en las salidas del alimentador. El 
botón cambiará de nombre en "Output Stop”. Para parar la alimentación se 
debe salir y volver a apretar el botón, entonces se cortará la alimentación de 
salidas y el botón volverá a cambiar de nombre a "Output Start". 



 

d)  
En los campos de ajuste de valores de voltaje (I) fijar el valor preferido 
seleccionando los dígitos del menú desplegable. 
 Para guardar el ajuste y enviar al alimentador se debe apretar el botón "Set 
voltage" . 

e)  
En los campos de ajuste de valores de intensidad de corriente (H) fijar el valor 
preferido seleccionando el menú desplegable. 
 Para guardar la configuración y enviarla a la fuente de alimentación, pulse el 
botón «Establecer corriente». 

f)  
Después de apretar el botón se actualizarán los campos relativos al estado 
actual de salidas de alimentador, es decir: el valor de voltaje, intensidad de 
corriente, modo de trabajo, etc. 
 
  

g)  
Botón para configurar la dirección del dispositivo. Por defecto, la dirección 
del dispositivo está establecida en 1. Sin embargo, en caso cuando sea 
necesario controlar muchos aparatos se deberá fijar la dirección individual 
para cada una de ellos. 
 Para ello se debe realizar los siguientes pasos: 
- arrancar la aplicación "Instrument address generator" (disponible para 
descargar al lado de la tienda expondo). 
- después de arrancar la aplicación aparecerá la ventana como en la imagen a 
continuación. 
 
 

 
Donde, 



 

a – dirección actual de alimentador, se debe poner el valor 0 
b –  número de puerto COM al que está conectado el alimentador al 
ordenador. 
 Se debe seleccionar el número de la lista desplegable;  
c –  botón de búsqueda del número de puerto (descrito en 3.3.5. punto 2) 
d – Información sobre la dirección de alimentador fijada 
e – nueva dirección de alimentador  
f – botón de ajuste de nueva dirección programable de alimentador 
g – Botón de apertura del puerto COM 
h – botón de salida de programa. 
 

 
3.3.6.  Manual de programación de protocolos de comunicación Modbus y 

RS485 
 
Precaución: El dispositivo admite funciones Modbus con los siguientes 
códigos: 
03H, 06H, 10H y 01H (ajuste predeterminado). 
 

1. Modbus RTU – estructura del marco 
La transferencia de mensaje debe empezar el intervalo del largo de 3,5 
carácter. 
 
 El marco de datos debe ser un flujo de transferencia de datos, si antes de 
finalizar el marco se hará una pausa más larga que 3,5 caracteres, el aparato 
de recepción recargará el mensaje incompleto y leerá que el siguiente byte 
será el inicio de nuevo mensaje. 
 
 Del mismo modo, si la distancia entre dos mensajes separados es inferior a 
3,5 caracteres, el dispositivo receptor leerá los dos mensajes como uno solo. 
 
 
La estructura estándar del marco de información es la siguiente: 
 
 

Inicio de 
marco  

Dirección Descripción 
de la 
acción 

Datos Control 
CRC 

Final de 
marco 

T1-T2-
T3-T4   

8 bits 8 bits N*8Bit 16 bits T1-T2-T3-
T4 

 
Descripción de los campos de marco: 



 

- Dirección – el aparato superior (master) selecciona el aparato subordinado 
(slave) colocando la dirección de aparato subordinado al que se conectará en 
el campo de la dirección. 
 
 El alcance de dirección para el aparato separado subordinado (slave) es el 
1…128 (decimal), la dirección se envía en formato hexadecimal. 
 La dirección 0 es dirección de difusión ( Broadcast) que es recibida y 
reconocida por todos los aparatos subordinados (slave), sin embargo, no es 
posible enviar la respuesta después de recibir el mensaje. 
 
- Función – el alcance de codificación de camp es el  1…255 (decimales). El 
código de función indica al dispositivo esclavo qué comando debe ejecutar, 
por ejemplo, leer o escribir datos de un grupo de registros, etc. 
- Datos – el campo contiene información adicional enviada al aparato 
subordinado relativo al comando enviado en el campo de función, por 
ejemplo, direcciones de registros. 
- Control CRC – después de generar CRC el byte menor es primero y el byte 
mayor es segundo. 
 
Precaución: El intervalo entre la respuesta de la trama de comunicación y la 
trama generada por el dispositivo, cuando la velocidad de comunicación es 
de 9600 bps, debe ser superior a 5 ms. 
 
 
 

Nr
. 

Denominaci
ón 

Descripción Ámbit
o 

Número 
de 

decimal
es 

Posibilid
ad de 

escritura 
(r) y de 
lectura 

(w) 
 
 

Direcci
ón de 

registro 

1 Set-U Ajuste de 
voltaje  

0-
32,00 

2 w 1000H 

2 Set-I Ajuste de 
intensidad 

de 
corriente 

0-
10,50 

2 w 1001H 

3 U Visualiza el 
valor de 
voltaje  

0-
32,00 

2 r 1002H 



 

4 • I: Visualiza el 
valor de 

intensidad 
de 

corriente 

0-
10,50 

3 r 1003H 

5 Run-Stop Lectura de 
la potencia 
de salida / 
estado de 

parada 

0, 1 0 r 1004H 

6 CC-CV-OC Lectura de 
ajuste de 
voltaje y 

del estado 
de flujo de 
corriente 

0, 1, 2 0 r 1005H 

7 Set-Run-
Stop 

Potencia de 
salida/ 

ajuste de 
parada 

0, 1 0 w 1006H 

8 Set-Address Ajuste del 
valor de la 
dirección 

de 
comunicaci

ón 

0-127 0 w 1008H 

 

Nr. Denominación Descripción Valor Descripción 
del dispositivo 

Dirección 
de 
registro 

1 Run-Stop Lectura de la 
potencia de 
salida / 
estado de 
parada 

0 Salidas 
paradas 

1004H 

1 Salidas activas 

2 CC-CV-OC Lectura de 
ajuste de 
voltaje y del 
estado de 
flujo de 
corriente 

0 Alimentador 
en modo de 
estabilización 

1005H 

1 Alimentador 
en modo de 
ajuste 



 

2 Alimentador 
en modo de 
sobrecorriente 

3 Set-Run-Stop Potencia de 
salida/ 
ajuste de 
parada 

0 Desactivación 
de 
alimentación 

1006H 

1 Activación de 
alimentación 

 
Precaución: Cuando la dirección de comunicación es 0x00H, se trata de un 
modo de difusión, es decir, todos los esclavos pueden recibir datos, lo que 
permite controlar los datos de varias fuentes de alimentación a la vez. 
 

2. Modbus RTU  - protocolo de comunicación 
a) Tipos y formatos de datos de comunicación 

La transferencia de información es asincrónica y ocupa los bytes como 
unidades. 
 
 La información de comunicación se envía entre la unidad superior (master) y 
la subordinada (slave) y tiene el formato de una palabra de 10 bits: 
 
 

Formato de palabra 
(datos en serie) 

10-bits binario 

Start bit 1-bit 

Data bit 8-bit 

Parity bit No disponible 

Stop bit 1-bit 

 
b) Fprmato de datos de comunicación (marcos). 

Formato de 
datos 

Código de 
dirección 

Código de 
función 

Ámbito de 
datos 

Control CRC 

Largo de 
datos (Data 
length) 

1-bit 1-bit N-bit Código CRC 
de 16-bit 
(código 
cíclico 
redundante) 

 
c) Proceso de transferencia de datos de comunicación 

 
El comando es enviado por el aparato superior (master) al aparato 
subordinado (slave) junto con el código de dirección. 
 Solamente slave de la dirección dada por master puede recibir el comando y 



 

leer la información que contiene. 
 Si el control CRC pasa positivamente, el aparato subordinado realiza el 
comando y, luego, enviará los datos reversibles a host. La información 
devuelta contiene el código de dirección, el código de función, los datos de la 
tarea realizada y el código de control CRC. Si el control CRC es incorrecto, 
ninguna información será enviada al host. 
 

d) Código de dirección 
El código de dirección es el primer byte (8 bits) del marco de información de 

cada comunicación de 0 a 32. Este byte indica que el dispositivo esclavo 

configurado previamente por el usuario recibirá información del maestro. 

 Cada dispositivo esclavo debe tener un código de dirección único. 

 Si el código de dirección del dispositivo esclavo coincide con el código de 

dirección enviado por el dispositivo maestro, este último puede leer el 

comando y enviar un mensaje de respuesta. 

  El código de dirección enviado por el aparato subordinado al aparato 

superior indica su dirección, lo cual permite la identificación desde la cual 

procede la información reversible. 

 

e) Código de función 
El código de función se envía en el segundo byte del marco. Los códigos de 
función que puede ser definida en el protocolo de comunicación son de 1 a 
127. 
 Mediante el código de función, el dispositivo maestro envía la tarea que 
desea que realice el dispositivo esclavo. 
 Como respuesta al aparato subordinado se devuelve es el mismo código de 
función que indica que respondió al aparato superior y realizó las 
operaciones relacionadas con la función. 
La siguiente tabla contiene códigos de la función de protocolo Modbus. 

Código de 
función 

Definición Operación (binaria) 

03H Lectura de los datos de 
registro 

Lectura de datos de uno o de 
muchos registros 

06H Escritura de un registro 
separado 

Escritura del conjunto de datos 
en un registro 

10H Escribir varios registros Escritura de muchos conjuntos 
de datos binarios a muchos 
registros 

 
f) Ámbito de datos 

El área de datos contiene información de lo que debe devolverse del aparato 
subordinado o las tareas que deben ser realizadas. 



 

 La información puede consistir en datos (entradas/salidas digitales, 
entradas/salidas analógicas, registros, etc.), direcciones de referencia, etc. 
Por ejemplo, el maestro envía al esclavo un comando para que devuelva el 
valor de un registro (incluidas la dirección de inicio y la longitud del registro 
que se va a leer) mediante el código de función: 
 03; en ese caso, los datos devueltos incluyen tanto la longitud como el 
contenido del registro. La información sobre la dirección y los datos varía en 
función de los distintos dispositivos esclavos. 
 
  
Los datos devueltos incluyen: la dirección del dispositivo esclavo, el código de 
función, el área de datos y el código CRC. Los datos del área de datos son dos 
bytes y el primero tiene prioridad superior. 

g) Requisitos relativos a la duración de la pausa 
Se requiere una interrupción del bus de datos antes de enviar los datos, que 
debe ser superior a la velocidad de transmisión (para 9600 bps, la 
interrupción es de 5 ms como mínimo). 

3. Introducción en los códigos de función del protocolo Modbus  
Precaución: La fuente de alimentación solo admite los códigos de función del 
protocolo Modbus que se describen a continuación. 
a) Código de función "03": lectura de entradas de registro de canales 

múltiples 
Por ejemplo: el aparato superior necesita leer los datos de 6 registros del 
aparato subordinado cuya dirección es 01 y la dirección inicial es 1000. 
 
La dirección y los datos de registro de datos del aparato subordinado es: 

Dirección de 
registro 

Registro de datos 
(hexadecimal) 

Parámetros 
correspondientes 

1000H 0BB8 (3000) voltaje 
Set-U multiplicado 
100 veces 

Set-U (30.00V) 

1001H 03E8(1000) 
intensidad de 
corriente Set-I 
multiplicada 100 
veces 

Set-I (10.00A) 

1002H 0BB8 (3000) voltaje U 
multiplicado 100 
veces 

U(30.00V) 

1003H 03E8(1000) 
intensidad I 100 
veces 

I(10.00A) 



 

1004H 0001 (ON) – 
alimentación 
activada 

Run-Stop (1) 

1005H 0000 (CV) estado de 
ajuste 

CC0CV-OC (1) 

 
Nota: el voltaje y la intensidad de corriente deben ser multiplicados por 
100 y, luego, se convertirán en la forma hexadecimal antes de guardar 
en el registro. 
 
 P.ej. Para ajustar el voltaje  de 30.00V, se debe multiplicar 30 por 100, 
recibir 3000, luego convertir en la forma hexadecimal y recibir 0BB8. 
 
 De conformidad con la tabla de arriba, el valor debe ser introducido en 
el registro 1000H. 
 
El valor de voltaje y de intensidad de corriente después de leer el 
registro vuelven a ser convertidos en forma decimal y se divide entre 
100. 
 
 P.ej. El valor de lectura de registro 1002H es 0BB7. Después de convertir 
el valor real del voltaje es de 29,99V. 
 
 Host – aparato de envío 
Formato del mensaje enviado por el host: 

Mensaje del 
host 

Byte Mensaje 
enviado 

Notas 

Dirección del 
aparato 
subordinado 
(slave) 
 
 

1 01H Enviar el comando al 
aparato subordinado 
con la dirección 01H 

Código de 
función 

1 03H Lectura de registros 

Dirección de 
inicio 

2 1000H La dirección de inicio 
es la 10000H 

Número de 
registro 

2 0006H Lectura de 6 registros 
(12 bytes) 

Código CRC 2 C108 Código CRC calculado 
por el host 

 
Slave address Function code Start address High 8 bits Low 8 bits Number 



 

of registers High 8 bits Low 8 bits CRC low 8 bits CRC high 8 bits 
01 03 10 00 00 06 C1 08 
 
Formato de mensaje reenviado por el aparato subordinado (slave): 

Respuesta del 
dispositivo 
esclavo 
 
 

Bit Información 
devuelta 

Notas 

Dirección del 
aparato 
subordinado 
(slave) 

1 01 Información del 
dispositivo con dirección 
01 

Código de 
función 

1 03 Lectura de registros  

Longitud de 
datos (bytes) 

1 0C En total 12 bytes 

Datos de 1 
registro 

2 0BB8 
(30.00V) 

Contenido de registro 
1000H 

Datos de 2 
registro 

2 03E8 (10,00 
V) 

Contenido del registro 
1001H 

Datos de 3 
registro 

2 0BB8 
(30.00V) 

Contenido del registro 
1002H 

Datos de 4 
registro 

2 03E8 
(10.00A) 

Contenido del registro 
1003H 

Datos de 5 
registro 

2 0001 (ON) Contenido del registro 
1004H 

Datos de 6 
registro 

2 0001 (CV) Contenido del registro 
1005H 

Código CRC 2 DD9E El código CRC calculado 
por el aparato 
subordinado 

 
Address Function code Data length Register 1 Register 2 Register 3 
Register 4 Register 5 Register 6 CRC low 8 bits CRC high 8 bits 
01 03 0C 0BB8 03E8 0BB8 03E8 0001 0001 DD 9E 
 
Precaución: Para leer la corriente y la tensión en la salida de la fuente de 
alimentación, es necesario leer los datos de dos registros: 
 
 1002H y 1003H. 

b) Código de función "10H": escritura de muchos registros: 



 

Host utiliza también este código de función para escribir muchos datos 
en la memoria. El registro en el protocolo de comunicación de Modbus 
se refiere a los 16 bits (2 bytes), donde el primer bit es mayor. 
 
 Por ejemplo, para fijar el voltaje en 12,5V, y la intensidad en 5,5 A, se 
debe multiplicar 100 veces los dos valores y, luego, convertir en el 
formato hexadecimal y escribir en los registros 1000H y 1001H de slave 
(el código de dirección del aparato subordinado es 01). 
 
 
 
Formato de mensaje enviado por host: 

Mensaje de 
host 

Byte 
 
 

Mensaje enviado Notas 

Dirección del 
aparato 
subordinado 
(slave) 

1 01 Enviar el comando al 
aparato subordinado 
con la dirección 01H 

Código de 
función 

1 10 Escribir varios 
registros 

Dirección de 
inicio 

2 1000 La dirección inicial 
del registro para 
escribir 

Número de 
registros 
escritos 

2 0002 Número de registros 
escritos 

Número de 
bytes de datos 
escritos 

1 04 El número total de 
bytes de datos 
escritos (4 bytes) 

Datos escritos 
1 

2 04E2 (12,50 V) Datos para escribir 
en el registro 1000 

Datos escritos 
2 

2 0226 (5.5.A) Datos para escribir 
en el registro 1001 

Código CRC 2 1FD3 Código CRC 
calculado por host 

 
Address Function code Start address Number of registers Total number 
of data bytes Save data 1 Save data 2 CRC low 8 bits CRC high 8 bits 
01 10 1000 0002 04 04E2 0226 1F D3 
 
Formato de mensaje reenviado por el aparato subordinado (slave): 



 

Respuesta del 
dispositivo 
esclavo 

Bit Mensaje 
enviado 

Notas 

Dirección del 
aparato 
subordinado 
(slave) 

1 01 Información del 
dispositivo con 
dirección 01 

Código de 
función 

1 10 Escritura de muchos 
registros 

Dirección de 
inicio 

2 1000 La dirección inicial del 
registro para escribir 

Número de 
registros 
escritos 

2 0002 Número de registros 
escritos 

Código CRC 2 4508 El código CRC 
calculado por el 
aparato subordinado 

 
Slave address Function code Start address Number of registers CRC low 
8 bits CRC high 8 bits 
01 10 1000 0002 45 08 

c) El código de función "06H": escritura de registro separado 
La función sirve para escribir el fragmento de datos en la memoria de 
adaptador. Por ejemplo, cambio de voltaje en 19,99V. Después de 
multiplicar los valores por 100 y después de convertir en el formato 
hexadecimal en el registro del aparato subordinado de la dirección 
1000H (el código de la dirección de slave es 01). 
 
Formato de mensaje enviado por host: 

Mensaje de 
host 

Byte Mensaje 
enviado 

Notas 

Dirección del 
aparato 
subordinado 
(slave) 

1 01 Enviar el comando al 
aparato subordinado 
con la dirección 01H 

Código de 
función 

1 06 Escritura de registro 

Dirección de 
inicio 

2 1000 La dirección inicial del 
registro para escribir 

Datos escritos 2 07CF Datos para escribir en 
el registro que tiene la 
dirección 1000 



 

Código CRC 2 CF6E Código CRC calculado 
por host 

 
Address Function code Start address high bit Start address low 8 
bits Data high 8 bits Data low 8 bits CRC 8 bits CRC high 8 bits 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 
Formato de mensaje reenviado por el aparato subordinado (slave): 

Respuesta del 
dispositivo 
esclavo 

Bit Mensaje 
enviado 

Notas 

Dirección del 
aparato 
subordinado 
(slave) 

1 01 Información 
del dispositivo 
con dirección 
01 

Código de 
función 

1 06 Escritura de 
muchos 
registros 

Dirección de 
inicio 

2 1000 La dirección 
inicial del 
registro para 
escribir 

Datos escritos 2 07CF Número de 
registros 
escritos 

Código CRC 2 CF6E El código CRC 
calculado por 
el aparato 
subordinado 

 
Address Function code Start address high bit Start address low 8 
bits Data high 8 bits Data low 8 bits CRC low 8 bits CRC high 8 
bits 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 

 
4. Código de control de error (control de CRC) 

El aparato superior (master) o subordinado (slave) pueden utilizar el código 
de control para verificar la corrección de datos recibidos. 
 
 Debido a ruido u otras perturbaciones puede haber errores en la 
transferencia de datos. 
 El código de control de error (CRC) permite verificar que la transferencia de 



 

datos fue correcta y permite rechazar los datos incorrectos, lo cual aumenta 
la seguridad y el rendimiento del sistema. 
El código CRC en la comunicación en el protocolo Modbus contiene 2 bytes. 
 Los 8 bits menores se encuentran adelante y los 8 mayores atrás, lo cual 
ofrece el número binario de bits. 
 El código CRC lo calcula el dispositivo emisor (host) y se encuentra en la 
última posición de la trama de información. El dispositivo receptor (esclavo) 
vuelve a calcular el código CRC y comprueba si los códigos designado y 
recibido coinciden. 
 Si son diferentes esto significa que hubo error durante la transferencia de 
datos. 
 

5. Método de cálculo del código CRC 
El método de cálculo del código CRC está presentado de la siguiente manera: 
a) El registro de 16-bits es representado de manera hexadecimal como 

FFFF. Este registro es denominado registro CRC. 
b) Realización de la operación XOR en el primer byte de datos (el marco) y 

en el byte menor del registro CRC. 
 El resultado de la operación se coloca en el registro CRC. 

c) El movimiento del contenido del registro CRC de un bit hacia derecha (en 
el sentido del bit menor), la fijación del valor 0 para el bit mayor y, luego 
la comprobación del bit movido. 

d) Si el bit de salida es 0 se vuelve a realizar el paso c); si el bit es 1: se 
realiza la operación XOR del registro CRC con el polinomio A001 (1010 
0000 0000 0001). 

e) Repetición de pasos c) y d) hasta ocho veces, lo cual corresponde a la 
transformación de 8 bits (1 byte) de datos. 

f) La realización de los pasos de b) a e) para el siguiente byte del marco de 
comunicación. 

g) Después de calcular todos los bytes del marco de comunicación de 
conformidad con los pasos de arriba se realiza el intercambio de bytes 
menores y mayores del recibido registro CRC de 16 bits. 

h) El contenido definitivo de registro CRC es valor del código CRC. 
 
 

3.4. Limpieza y mantenimiento 
 

a) Desenchufe el dispositivo de la red eléctrica antes de cada limpieza y cuando 
no lo utilice. 

b) Para la limpieza de superficies no deben utilizarse productos con propiedades 
corrosivas. 



 

c) Dejar secar completamente todas las piezas después de cada limpieza, antes 
de volver a usar el dispositivo. 

d) Guardar el dispositivo en un lugar fresco y seco, protegido de la humedad y de 
la luz solar directa. 

e) Está prohibido dirigir un chorro de agua a la herramienta o sumergirla en el 
agua. 

f) Asegúrese de que el agua no penetre a través de los orificios de carcasa. 
g) Los orificios de ventilación deben limpiarse con un cepillo y el aire comprimido. 

h) Se deben realizar inspecciones periódicas del equipo para asegurarse de que 
está en buen estado de funcionamiento y de que no se ha producido ningún 
daño. 

i) Para garantizar protección contra incendios, se debe reemplazar el fusible 
solamente con el tipo y clase determinados. 

 
Reemplazo deC fusible 
 
  
¡ADVERTENCIA! El reemplazo del fusible debe ser realizado por el especialista. 

1. Desconecte el dispositivo de la red eléctrica. 
2. Desconecte el cable de alimentación y saque la toma de fusible. 
3. Reemplace el fusible con uno nuevo que tenga los mismos parámetros. 
4. Vuelva a montar la toma de fusible. 

 
¡ADVERTENCIA! Para evitar el daño de la toma de fusible no se puede usar fuerza 
excesiva a la hora de sacar y montar la toma de fusible. 

 
ELIMINACIÓN DE DISPOSITIVOS USADOS. 
Al final de su vida útil, este producto no debe desecharse con la basura 
doméstica normal, sino que debe llevarse a un punto de recogida para el 
reciclaje de aparatos eléctricos y electrónicos. La información está marcada con 
el símbolo colocado en el producto, incluido en el manual de uso o el embalaje. 
Los materiales utilizados en este equipo son reciclables de acuerdo con su 
marcado. Se contribuye de forma importante a la protección del medio ambiente 
reutilizando, reciclando o eliminando de otra forma los equipos usados. 

Su administración local le proporcionará información sobre el punto de 

eliminación adecuado para las unidades usadas. 

 



Műszaki adatok 
 

Paraméter leírása 
leírása 

Paraméter értéke 
leírása 

Precíziós mérleg LABORATÓRIUMI TÁPEGYSÉG 

Modell S-LS-96 S-LS-100 S-LS-101 

Tápfeszültség [V ~] / 
Frekvencia [Hz] 

230/50 

Névleges teljesítmény [W] 150  300  300  

Feszültségbeállítási 
tartomány 
DC [V] 

0–30  0–100  0–60  

Áramerősség 
beállítási tartománya [A] 

0–5  0–3  0–5  

Működés stabilizációs 
együttható 

CV≤0.2%+10mV 
CC≤0.2%+10mA  

 

CV≤0.2%+10mV 
CC≤0.2%+10mA  

 

CV≤0.2%+10mV 
CC≤0.2%+10mA  

 

Működés stabilizációs 
együttható terhelés alatt 
(FS – teljes tartomány) 

CV≤0.25%FS 
CC≤0.25%FS  

CV≤0.25%FS 
CC≤0.25%FS  

CV≤0.25%FS 
CC≤0.25%FS 

Hullámosság 

CV≤50mV 
r.m.s. 

CC≤30mA 
r.m.s.  

CV ≤ 100 mV 
r.m.s. 

CC≤30mA 
r.m.s.  

 

CV ≤ 70 mV 
r.m.s. 

CC≤30mA 
r.m.s.  

Felbontás 0,01V / 0,001A  

Védelem OCP, OVP, OTP, OPP  

Kapcsolat a számítógéppel RS485  

Környezeti hőmérséklet [°C] 
/ Relatív páratartalom [%] 
használat közben 

-10÷40 / < 80  

Környezeti hőmérséklet [°C] 
/ Relatív páratartalom [%] 
tároláskor 

-40÷85 / < 80  

Védelmi osztály IP  IP20  

 Méretek (Szélesség x 
mélység x magasság) [mm] 

230x110x160 240x110x170  240x110x160  

Súly [kg] 2 2  2  

 



 

Paraméter leírása 
leírása 

Paraméter értéke 
leírása 

Precíziós mérleg LABORATÓRIUMI TÁPEGYSÉG 

Modell S-LS-102 S-LS-103 
Tápfeszültség [V ~] / 
Frekvencia [Hz] 

230/50 

Névleges teljesítmény [W] 180 300  

Feszültségtartomány [V] 0–60  0–30  

Áramtartomány [A] 0–3  0–10 

Hálózati szabályozás 
CV≤0.2%+10mV 
CC≤0.2%+10mA  

 

CV ≤ 0,5 %FS  
CC ≤ 0,5 %FS  

 

Terhelésszabályozás 
CV≤0.25%FS 
CC≤0.25%FS  

CV ≤ 0,5 %FS  
CC ≤ 0,5 %FS 

Hullámosság 
CV≤50mV r.m.s. 
CC≤30mA r.m.s.  

CV: ≤0,5%FS mV (RMS) 
CC: ≤0,5%FS mA (RMS) 

Felbontás 0,01V / 0,001A  10 mV / 10 mA  

Védelmi funkciók OCP, OPP, OTP, OVP  

Interfész RS485  

Üzemi hőmérséklet-
tartomány [°C] 

0 – 40  

Méretek (Szélesség x mélység 
x magasság) [mm] 

240x110x160  240x110x160  

Súly [kg] 2  2  

 

1. Általános leírás 
 
A használati utasítás célja a biztonságos és megbízható használat elősegítése. A termék 
szigorúan a műszaki előírásoknak megfelelően, a legújabb műszaki megoldások és 
alkatrészek felhasználásával, a legmagasabb minőségi előírások betartásával lett 
tervezve és legyártva. 

A HASZNÁLAT MEGKEZDÉSE ELŐTT FIGYELMESEN 
OLVASSA EL ÉS ÉRTELMEZZE A JELEN ÚTMUTATÓT. 

A készülék hosszú és megbízható működésének érdekében ügyelni kell a készülék 
megfelelő használatára és karbantartására az ebben a használati utasításban leírtaknak 
megfelelően. A használati utasításban szereplő műszaki adatok és specifikációk 
aktuálisak. A gyártó fenntartja magának a jogot a termék minőségének javítására, 
módosítására. A legújabb műszaki megoldások és a zajcsökkentési technológiák 



 

figyelembe vételével a készülék úgy lett megtervezve és megépítve, hogy a 
zajkibocsátásból eredő esetleges kockázat a lehető legalacsonyabb legyen. 

 
Jelmagyarázat 
 

 
A termék megfelel a vonatkozó biztonsági előírásoknak. 

 

Használat előtt olvassa el a használati utasítást 

 

Újrahasznosítható termék. 

 

VIGYÁZAT! vagy FIGYELEM! vagy EMLÉKEZTETŐ! helyzet leírása. 
(általános figyelmeztető jel). 

 
VIGYÁZAT! Vigyázat, áramütés veszélye áll fent! 

 

Csak beltéri használatra. 

  

 

 

VIGYÁZAT!  A használati utasítás illusztrációi szemléltető 
jellegűek és bizonyos részletekben eltérhetnek a tényleges 
terméktől. 

 

A használati utasítás eredeti változata a német verzió. A többi nyelvi verzió az 

eredeti német fordítása. 

2. A felhasználás biztonsága 
 

 

 
VIGYÁZAT! Olvasson el minden biztonsági figyelmeztetést és 
útmutatót! A figyelmeztetések és utasítások figyelmen kívül 



 

hagyása áramütést, tüzet, súlyos sérülést vagy halálos balesetet 
okozhat. 

 
 
A figyelmeztetésekben és a használati utasításban szereplő „készülék” vagy „termék” 
kifejezés a LABORATÓRIUMI TÁPEGYSÉG-re vonatkozik. 
 

2.1.  Elektromosságra vonatkozó biztonsági szabályok 

 
a) A készülék villásdugójának illenie kell a konnektorba. A villásdugót semmilyen 

módon ne módosítsa. Az eredeti villásdugók és a megfelelő aljzatok csökkentik 
az áramütés kockázatát. 

b) Kerülje a földelt elemekkel, például csövekkel, radiátorokkal, tűzhelyekkel és 
hűtőszekrényekkel való érintkezést. Fokozottan fennáll az áramütés veszélye, 
ha teste földelve van, és közvetlen esőnek, nedves felületnek kitett 
berendezésekkel érintkezik vagy nedves környezetben dolgozik. Ha víz jut be a 
készülékbe, megnő a készülék károsodásának és az áramütés veszélye. 

c) Ne érintse meg a készüléket vizes vagy nedves kézzel. 
d) Ne használja a kábelt rendeltetésétől eltérően! Soha ne használja a készülék 

felemelésére vagy a konnektorból való kihúzásra. A kábelt tartsa távol hőtől, 
olajtól, éles szegélyektől vagy mozgó alkatrészektől. A sérült vagy 
összegabalyodott vezetékek növelik az áramütés kockázatát. 

e) Ha elkerülhetetlen a készülék nedves környezetben történő használata, akkor 
maradékáram kapcsolót (RCD-t) kell használni. Az RCD használata csökkenti az 
áramütés kockázatát. 

f) Tilos a készülék használata, ha a tápkábel megsérült, vagy kopási jelek 
észlelhetők. A sérült tápkábelt szakképzett villanyszerelővel vagy a gyártó 
szervizével kell kicseréltetni. 

g) Az áramütés elkerülése érdekében ne merítse a kábelt, villásdugót vagy a 
készüléket vízbe vagy más folyadékba. Tilos a készüléket nedves felületen 
használni. 

h) VIGYÁZAT - ÉLETVESZÉLY! A készülék tisztítása vagy használata közben soha ne 
merítse vízbe vagy más folyadékba. 

i) Ne használja a készüléket nagyon magas páratartalmú helyiségekben / 
víztartályok közvetlen közelében! 

 

2.2.  Munkahelyre vonatkozó biztonsági szabályok 
 
a) Ügyeljen a munkaterületen a rendre és a jó megvilágításra. A rendetlenség 

vagy a rossz megvilágítás balesetekhez vezethet. Legyen előrelátó, ügyeljen a 
cselekedeteire és használja a józan eszét a berendezés használata során.  



 

b) Ne használja a készüléket robbanásveszélyes területen, például gyúlékony 
folyadékok, gázok vagy por jelenlétében.  

c) Sérülés megállapításakor vagy rendellenesség esetén azonnal ki kell kapcsolni 
a készüléket, és jelenteni azt egy illetékes személynek. 

d) Ha bizonytalan abban, hogy a készülék megfelelően működik-e, lépjen 
kapcsolatba a gyártó szervizével. 

e) A készüléket csak a gyártó szervize javíthatja. Tilos önálló javításokat végezni a 
terméken! 

f) Tűz esetén por vagy szén-dioxid (CO2) tűzoltó készülékkel oltsa el a tüzet 
(olyan készülékkel, amelyet feszültség alatt álló elektromos berendezésekhez 
terveztek). 

g) Gyermekek vagy illetéktelen személyek nem tartózkodhatnak a 
munkaterületen. (A figyelmetlenség elvesztheti az irányítást a készülék felett.) 

h) A biztonsági információs matricák állapotát rendszeresen ellenőrizni kell. 
Amennyiben a matricák olvashatatlanok, újakra kell őket cserélni.  

i) A használati utasítást meg kell őrizni, később is szükség lehet rá. Ha a 
készüléket átadja egy következő tulajdonosnak, a használati utasítást is 
mindenképpen a termékkel együtt át kell adni. 

j) A csomagolás részeit és az apró alkatrészeket gyermekektől elzárva kell tartani. 
k) Tartsa távol a készüléket gyermekektől és háziállatoktól. 
l) Ha ezt az készüléket más készülékkel együttesen használja, vegye figyelembe 

a többi készülék használati utasítást is. 
 

 

 
Ne feledd! A készülék üzemeltetése közben gondoskodjon a 
gyermekek és más járókelők biztonságáról. 

 
2.3.  Személyekre vonatkozó biztonsági szabályok 
 
a) Tilos a készüléket fáradtan, betegen vagy alkohol, kábítószer vagy olyan 

gyógyszer hatása alatt használni, amely jelentősen korlátozza a koncentrációs 
képességet. 

b) A készüléket nem használhatják csökkent szellemi, érzékszervi és mentális 
funkciókkal rendelkező személyek (beleértve a gyermekeket is), vagy akik nem 
rendelkeznek megfelelő tapasztalattal és/vagy ismeretekkel, kivéve, ha a 
biztonságukért felelős személy felügyeli őket, vagy ha utasítást kaptak tőlük, 
hogy hogyan kell kezelni a készüléket. 

c) A készüléket csak olyan testileg és szellemileg alkalmas, szakképzett személyek 
kezelhetik, akik elolvasták a jelen használati utasítást, és részt vettek 
munkavédelmi képzésben. 

d) Használja óvatosan és józan ésszel ezt a készüléket. Munka közben egy 
pillanatnyi figyelmetlenség súlyos balesetet okozhat. 



 

e) A készülék nem játék. Nem szabad megengedni, hogy gyermekek játszanak a 
készülékkel. 

 

2.4.  A készülék biztonságos használata 
 

a) Ne terhelje túl a terméket. Az adott alkalmazásnak megfelelő eszközöket 
használja! A helyesen kiválasztott készülék jobban és biztonságosabban tudja 
elvégezni a rendeltetésének megfelelő munkát. 

b) Ne használja a készüléket, ha a BE/KI kapcsoló nem működik megfelelően (nem 
kapcsol be és ki). A kapcsolóval nem vezérelhető készülékek veszélyesek, nem 
alkalmasak a használatra és meg kell őket javítani. 

c) A beállítások módosítása, a tisztítás vagy a karbantartás előtt ki kell húzni a 
készüléket az áramforrásból. Ez a óvintézkedés csökkenti a véletlen 
bekapcsolás kockázatát. 

d) Az épp használaton kívüli készüléket tartsa távol gyermekektől és olyan 
személyektől, akik nem ismerik a készüléket vagy a használati utasítást. A 
készülék veszélyes lehet a tapasztalatlan felhasználók kezében. 

e) Tartsa a készüléket jó műszaki állapotban. Minden munka előtt ellenőrizze, 
hogy nincsenek-e sérülések a burkolaton vagy a mozgó alkatrészeken 
(repedések az alkatrészeken és alegységeken, vagy bármilyen más körülmény, 
amely befolyásolhatja a készülék biztonságos működését). Sérülés esetén a 
készüléket használat előtt javítsa meg.  

f) A készülékek javítását és karbantartását csak szakképzett személyek 
végezhetik, kizárólag eredeti cserealkatrészek használatával. Ez biztosítja a 
biztonságos használatot. 

g) A működési integritás biztosítása érdekében tilos eltávolítani a gyári burkolatot 
vagy a csavarokat. 

h) Tilos a készüléket működés közben mozgatni, áthelyezni vagy forgatni. 
i) Ne hagyja felügyelet nélkül a készüléket, amíg be van kapcsolva. 
j) Rendszeresen tisztítsa meg a készüléket, hogy megakadályozza a 

szennyeződések felhalmozódást. 
k) A készülék nem játék. Gyermekek nem végezhetik felnőtt felügyelete nélkül a 

tisztítási vagy karbantartási munkálatokat.  
l) Tilos módosítani a termék felépítését paramétereinek vagy kialakításának 

megváltoztatása érdekében. 
m) Tartsa távol a készülékeket tűztől és más hőforrásoktól. 
n) Ne takarja el a készülék szellőzőnyílásait! 
o) Ne használja a tápegységet hosszú ideig teljes terhelés mellett, mert ez 

károsíthatja a készüléket. 
p) A tápegység kimeneti feszültsége nem haladhatja meg a táplált készülék 

bemeneti feszültségét. A túl magas feszültség károsíthatja a készüléket. 



 

q) A tápegység üzemmódjának megváltoztatása előtt először válassza le a hozzá 
csatlakoztatott külső terhelés kábeleit. 

r) Ha a gép induktív terhelés mellett működik, például mágnestekercsekkel, 
egyenáramú motorokkal, léptetőmotorokkal stb., ügyeljen arra, hogy lassan 
változtassa a feszültséget/áramot. 
 SOHA ne kapcsolja be vagy ki a tápfeszültséget, ha induktív terhelés van 
csatlakoztatva hozzá. 

s) Ne kapcsolja be vagy ki a terheléshez csatlakoztatott tápegységet. 
t) Ne zárja rövidre a feszültségre csatlakoztatott kábeleket. 
u) Ügyeljen arra, hogy a bemeneti feszültség megegyezzen a bemeneti 

feszültségválasztó beállításával, ellenkező esetben a tápegység hibás 
működését vagy akár károsodását is okozhatja. 
 
 

 
 

 

 
VIGYÁZAT! Annak ellenére, hogy a készülék minél 
biztonságosabbra lett tervezve, fel lett szerelve megfelelő 
biztonsági eszközökkel, valamint a felhasználó biztonságát óvó 
plusz elemek használatának ellenére is fennáll a baleset vagy 
sérülés veszélye a készülékkel való munka során. A termék 
használata során járjon el óvatosan és a józan ész szabályai 
szerint. 

 
 

3. Üzemeltetés szabályai 
 

A készüléket külső eszközök meghatározott feszültségű egyenárammal való 

ellátására tervezték. 

 

 

A felhasználó felelős a nem rendeltetésszerű használatból eredő bármilyen 

kárért. 

3.1. A készülék leírása 
 



 



 



 

 
1. LED – a kimeneti áram-stabilizálási üzemmód jelzője 
2. LED – a kimeneti feszültség-stabilizálási üzemmód jelzője 
3. Fogantyú 
4. A kimeneti feszültség értékének kijelzője 
5. Áramerősség érték kijelzője 
6. Kimeneti teljesítmény érték kijelzője 
7-10.  Gombok az adatok mentéséhez / visszahívásához a memóriából  
11. "Zárolás" beállítások blokkoló gombja 
12. Túlterhelés elleni védelem be-/kikapcsoló gomb 
13. Túlterhelés elleni védelem be-/kikapcsoló gomb  
14. OFF / ON gomb - a kimenetek ki-/bekapcsolása  
15. Gomb - "balra"  
16. Gomb - "jobbra" 
17. Feszültség/áramerősség kapcsoló 
18. Feszültség érték beállító gomb 
19. A készülék be-/kikapcsoló gombja 
20. Negatív polaritású kimeneti bilincs 
21. Kimeneti csatlakozó - földelés 
22. Kimeneti csatlakozó pozitív polaritással 
23. Ventillátor 
24. Port RS 485 
25. Bemeneti feszültség kapcsoló 110 / 230V 

 
 



 

26. Tápaljzat biztosítékkal 
27. Lábak 
28. Tápkábel 
29. Csatlakozó kábelek 

3.2. Beüzemelés előtt  
BERENDEZÉS ELHELYEZÉSE: 
A készülék környezetének hőmérséklete nem haladhatja meg a 40°C-ot, és 
páratartalma nem haladhatja meg a 85%-ot. A készüléket úgy kell elhelyezni, hogy 
a jó légáramlás biztosítva legyen. A készülék mindegyik falától legalább 10 cm 
távolságot kell tartani. Tartsa távol a készüléket bármilyen forró felülettől. A 
készüléket mindig egyenes, stabil, tiszta, tűzálló és száraz felületen kell használni, 
gyermekek és csökkent szellemi, érzékszervi vagy mentális funkciókkal rendelkező 
személyek számára elérhetetlen helyen. A készüléket úgy kell elhelyezni, hogy a 
tápkábel villásdugója bármikor elérhető legyen. Ellenőrizni kell, hogy a készülék 
tápellátása megfelel-e az adattáblán megadott adatoknak! 
 

3.3. A készülék használata  
 

3.3.1. Tevékenység 
1. Csatlakoztassa a tápkábel csatlakozóját (28) a készülék hátulján 

található aljzathoz (26), a villásdugót pedig egy áramforráshoz. 
 
 

2. Kapcsolja be a készüléket a bekapcsológomb (19) megnyomásával. 
3. Ismerkedjen meg a csatlakoztatott eszköz paramétereivel. 

Csatlakoztassa a külső terhelést a kapcsokhoz (20-22).  
4. Állítsa be a kimeneti paramétereket a 3.3.2. szakaszban található 

utasítások szerint. 
5. Nyomja meg az OFF / ON gombot (14) a kimenetek aktiválásához. 

A gomb világít, ha a kimenetek aktívak. A csatlakoztatott 
terheléstől függően a LED (1) vagy (2) világít. Készülék b 

6. A kimenetek áramellátásának kikapcsolásához nyomja meg ismét 
az OFF / ON gombot (14). 
 A gomb világítása kialszik. Amikor a kimenetek ki vannak 
kapcsolva, a teljesítményérték kijelzőjén (6) az „OFF” felirat 
látható. 

7. Ha a védelem aktiválódik, a kimenetek automatikusan 
kikapcsolnak 

8. Használat után kapcsolja ki a készüléket a BE / KI gombbal (19), 
válassza le a külső terhelést, és húzza ki a készülék villásdugóját az 
áramforrásból. 



 

 
 

3.3.2. Paraméterek beállítása:  
1. A feszültség vagy áramerősség értékének beállítása 

Nyomja meg a "V / A" gombot (17) a beállítani kívánt kimeneti 
paraméter kiválasztásához. 
 A (15) és (16) gombokkal állítsa a kurzor pozícióját a módosítani 
kívánt feszültség/áram érték pozícióra (így határozható meg a 
durva és finom közötti paraméterállítás pontossága). 

2. Beállítások zárolása  
Nyomja meg a "Lock" (Zárolás) gombot (11) a 
paraméterszerkesztés zárolásához. 
 A gomb világít, a többi gomb és a csavarógomb zárva lesz. 
 A feloldáshoz nyomja meg ismét a „Lock” (11) gombot, a 
háttérvilágítás kialszik, és a többi gomb funkciója visszaáll. 

3. Hangjelzés 
A hangjelzés megszólal, ha a túlterhelés- vagy túlfeszültség-
védelem aktiválódik. 
A hangos riasztás gyárilag be van kapcsolva. A riasztás ki-
/bekapcsolásához nyomja meg a forgógombot (18). 

4. Beállítások mentése/visszahívása 
Az új beállítások mentéséhez nyomja meg az M1-M4 gombok 
egyikét (7-10), a gomb világít, és a kijelzőn az aktuális feszültség és 
áramértékek láthatók. 
 Ezen a ponton adja meg a kívánt feszültség- és áramerősség-
paramétereket a jelen szakasz 1. pontjában leírtak szerint. 
 Ha a kijelzőn a paraméterek abbahagyják a villogást, az azt jelenti, 
hogy a rendszer az előzőleg kiválasztott gomb alá menti azokat. 
Az elmentett beállítások előhívásához nyomja meg az M1-M4 
gombok egyikét (7-10). 
 A kiválasztott gomb kivilágítva jelenik meg, és az elmentett 
beállítások megjelennek a képernyőn. Ekkor a (14) gombbal 
aktiválhatja a kimeneteket. 
 
 

3.3.3. Védelem 
1. OCP (túláramvédelem) – a védelem az „OCP” gombbal (12) 

aktiválható és deaktiválható. 
 A védelem bekapcsolásakor a beállított áramértéket a rendszer a 
túláramvédelmi értékké alakítja. 
 A küszöbérték túllépése esetén a védelem megszakítja a 
kimenetek áramellátását, és a készülék hangjelzést ad. 
 A védelem visszaállításához kapcsolja ki a (12) gombbal, majd 



 

kapcsolja be újra. 
 
 

2. OVP (túlfeszültség-védelem) – a védelem az „OVP” gombbal (13) 
kapcsolható be és ki. 
 A védelem bekapcsolása után a készülék az automatikusan  
beállítja azt a küszöbértéket (beállított feszültségérték + 0,5V), 
amely felett a védelem aktiválódik. 
 A küszöbérték túllépése után a védelem megszakítja a tápellátást 
a kimeneteken, és a készülék hangjelzést ad. 
 A védelem visszaállításához kapcsolja ki, majd kapcsolja be újra a 
(13) gombbal. 

3. OTP (túlmelegedés elleni védelem) – védelem a túlmelegedés 
ellen. 
 

3.3.4.  A váltóáramú adapter csatlakoztatása a számítógéphez 
A készülék RS 485 csatlakozóval ellátott kábelen keresztül 
csatlakoztatható számítógéphez. Ha a számítógép nem rendelkezik 
ilyen bemenettel, USB-átalakító használható. 
Ahhoz, hogy a számítógép csatlakozhasson a tápegységhez, állítsa be a 
COM portot a következő paraméterek megadásával: 
- Baudráta: 9600  
- Startbit: 1 
- Adatbitek: 8 
- Ellenőrző számjegy: Nincs 
- Stopbitek: 1 
- Adattúlcsordulás-ellenőrzés: Nincs 
 
USB-RS485 konverter használata esetén a "CH340SER" meghajtó 
telepítése szükséges. 
 A telepítés elindításához kattintson duplán a CH340SER.exe alkalmazás 
ikonjára, erősítse meg a telepítést, és kövesse a képernyőn megjelenő 
utasításokat. 
Az illesztőprogram telepítőfájlja a gyártó webhelyén található. 
További információ az RS485 és Modbus kommunikációs protokollokról 
a  kézikönyvben lévő ... pontban található 
 
  

3.3.5. SZOFTVER 
Figyelem: A telepítőfájlok a gyártó webáruházának oldaláról tölthetők le. A 
weboldalon keresse meg a megvásárolt terméket, majd töltse le a fájlokat 
számítógépére, és telepítse a következő részben található utasítások szerint. 



 

 
 

1. A tápegység működtetéséhez szükséges szoftver telepítése 
Ahhoz, hogy a számítógéphez csatlakoztatás után a tápegységről 
paramétereket szerkeszthessünk és olvashassunk, minden modellhez 
külön "Monitoring assisant" programot kell telepíteni. 

 
A program telepítéséhez kattintson duplán a hozzárendelt ikonra, majd 
folytassa az eljárást a képernyőn megjelenő utasításokat követve. 
 
Ha a telepítés elindítása helyett a következő üzenet jelenik meg a 
képernyőn: 
 
 

 
Ez azt jelenti, hogy az alkalmazás megfelelő működéséhez szükséges 
MSComm32.ocx fájl hiányzik vagy sérült. 
 
 Kövesse ezeket a lépéseket: 
- határozza meg, hány bites Windows van telepítve a számítógépen: 32 
vagy 64. 
- másolja ki az MSComm32.ocx fájlt, és illessze be a C: \ Windows \ 
system32 mappába 32 bites rendszer esetén, és a C: \ Windows \ 
sysWOW64 mappába 64 bites rendszer esetén.  
- nyissa meg a "cmd" parancssort 
- a parancssorba írja be, a rendszer típusától függően: 

  regsvr32 C:\Windows\system32\MSComm32.ocx; 
         vagy:    regsvr32 C:\Windows\sysWOW64\MSComm32.ocx 
 

2. A szoftver interfész leírása  



 

 
A. A tápegység kimenetén mért feszültség értéke 
B. A tápegység kimenetén mért áram értéke 
C. A tápegység kimenetén beállított feszültség értéke 
D. A tápegység kimenetén beállított áram értéke 
E. A tápegység kimeneteinek aktuális állapota: OFF – inaktív kimenetek, 

ON – aktív kimenetek 
F. A tápegység aktuális állapota: „CV” – feszültségstabilizálás a kimeneten, 

„CC” – áramstabilizálás a kimeneten. 
G. Kimeneti állapot figyelő be / ki gomb 
H. A kimeneti áramerősség értékének beállítására szolgáló mezők 
I. Kimeneti feszültség érték beállítási mezők 
J. Gomb – A beírt feszültségértékek elküldése a tápegységnek 
K. Gomb – a beírt feszültségértékek elküldése a tápegységnek 

 
 



 

L. Az RS 485 kommunikációhoz szükséges eszközszám kiválasztása 
M. COM port szám kiválasztása  
N. Port kereső gomb. A gomb megnyomásával elindul az elérhető 

portszámok keresése. 
O. Gomb a soros port és a kommunikációs port megnyitásához 
P. A betáplálás be-/kikapcsoló gombja a tápegység kimenetekhez 
Q. A szoftver kikapcsoló gombja 

3. A szoftver interfész gombjainak részletes leírása 
 

a)  
Kattintás után a gomb megjeleníti a portok listáját. Ha nem ismeri a port 
számát, amelyre a tápegység csatlakozik, indítsa el a rendszereszközkezelőt. 
 Ezután olvassa el annak a portnak a számát, amelyhez a tápegység 
csatlakoztatva van, és válassza ki azt a gomb bal oldalán található legördülő 
listából (M). 

 

b)  
A gomb megnyomása után (ha az előző lépésben a megfelelő portot állította 
be) megnyílik a számítógépet a készülékkel összekötő port. 
 A „COMA port már nyitva” üzenet jelenik meg a szoftverfelület bal alsó 
sarkában, jelezve a sikert. 

c)  
Ha a számítógép és a tápegység közötti port nyitva van, a gomb megnyomása 
után a tápegység kimenetein aktiválódik a tápellátás. A gomb neve „Output 
Stop”-ra változik. A kimenetek tápellátásának leállításához nyomja meg újra a 
gombot, a kimenetek tápellátása megszakad, és a gomb visszaváltozza a 
nevét "Output Start"-ra. 

d)  
A feszültségérték beállítására szolgáló mezőkben (I) állítsa be a kívánt értéket 
a számjegyek kiválasztásával a legördülő listából. 
 A beállítások mentéséhez és a tápegységhez való elküldéséhez nyomja meg a  
„Set voltage” gombot. 

e)  
Az áramerősség (H) értékének beállítására szolgáló mezőkben a legördülő 
listából válassza ki a kívánt értéket. 
 A beállítások mentéséhez és a tápegységnek való elküldéséhez nyomja meg 
a „Set current” gombot. 

f)  



 

A gomb megnyomása után frissülnek a tápegység kimenetek aktuális 
állapotára vonatkozó mezők, azaz feszültség, áram, üzemmód, stb. 
 
  

g)  
Gomb az eszköz címének beállításához. Alapértelmezés szerint az eszköz 
címe 1-re van beállítva. Ha azonban sok eszközt kell vezérelnie, mindegyikhez 
külön címet kell beállítani. 
 Ehhez kövesse az alábbi lépéseket: 
- futtassa az "Instrument address generator" alkalmazást (letölthető az 
expondo áruház webhelyéről). 
- az alkalmazás elindítása után az alábbi képen látható ablak jelenik meg. 
 
 

 
Ahol: 
a - a tápegység aktuális címe, állítsa az értéket 0-ra 
b - COM port száma, amely alatt a tápegység a számítógéphez csatlakozik. 
 Válassza ki a számot a legördülő listából;  
c - portszám kereső gomb (leírása a 3.3.5. 2. pontban) 
d - Információ a tápegység újonnan beállított címéről 
e - a tápegység új címe  
f - gomb a programozható tápegység új címének beállításához 
g - COM port nyitó gomb 
h - gomb a programból való kilépéshez. 
 

 
3.3.6.  Modbus és RS485 kommunikációs protokollok programozási 

kézikönyve 
 
Figyelem: A készülék a következő kódokkal támogatja a Modbus funkciókat: 
03H, 06H, 10H és 01H (alapértelmezés szerint beállítva). 



 

 
1. Modbus RTU - keretszerkezet 

Az üzenetküldésnek legalább 3,5 karakteres intervallumban kell kezdődnie. 
 
 Az adatkeretnek folyamatos adatfolyamnak kell lennie, ha a keret vége előtt 
3,5 karakternél hosszabb szünet van, akkor a fogadó készülék frissíti a 
hiányos üzenetet és kiolvassa, hogy a következő bájt egy új üzenet kezdete. 
 
 Hasonlóképpen, ha két különálló üzenet közötti távolság kevesebb, mint 3,5 
karakter, a fogadó készülék a két üzenetet egyetlen üzenetként fogja 
értelmezni. 
 
 
A szabványos információs keret szerkezete a következő: 
 
 

A keret 
kezdete  

Cím Működés 
leírása 

Adatok CRC 
vezérlés 

Keret 
vége 

T1-T2-T3-
T4   

8 bájt 8 bit N*8Bit 16 bit T1-T2-T3-
T4 

 
Keretmezők leírásai: 
- Cím - a mester eszköz kiválasztja a szolga (slave) eszközt úgy, hogy a 
címmezőbe elhelyezi annak a slave eszköznek a címét, amelyhez csatlakozni 
kíván. 
 
 Egyetlen slave címtartománya 1 ... 128 (tizedes), a cím hexadecimális 
formátumban kerül elküldésre. 
 A 0 cím az ún. "broadcast" cím, amelyet minden slave eszköz fogad és 
felismer, de az üzenet fogadása után nem lehet választ küldeni. 
 
- Funkció - a mező kódolási tartománya 1…255 (tizedes). A funkciókód jelzi a 
szolgaeszköznek, hogy melyik parancsot kell végrehajtania, pl. egy 
regisztercsoport adatainak olvasása/írása stb. 
- Adatok - a mező a funkciómezőben küldött parancsra vonatkozóan a slave 
eszköznek küldött további információkat tartalmaz, például regisztercímeket. 
- CRC ellenőrzés - a CRC generálása után a fiatalabb bájt az első, a régebbi 
bájt a második. 
 
Figyelem: 9600 bps kommunikációs sebesség esetén a kommunikációs 
keretválasz és az eszköz által generált keret közötti időtartamnak 5 ms-nál 
hosszabbnak kell lennie. 



 

 
 
 

N
r 

Név Paraméter 
leírása 

Tartomá
ny 

Tized
es 

jegye
k 

szám
a 

Írási (r) 
és 

olvasás
i (w) 

képess
ég 

 
 

Nyilvántar
tási cím 

1 Set-U Feszültség 
beállítás  

0–32,00 2 w 1000H 

2 Set-I Áramerősség 
beállítása 

0–10,50 2 w 1001H 

3 U Feszültségérték 
megjelenítése  

0–32,00 2 r 1002H 

4 • I: Áramerősségérté
k megjelenítése 

0–10,50 3 r 1003H 

5 Run-
Stop 

Kimeneti 
teljesítmény/leál

lás állapot 
leolvasása 

0, 1 0 r 1004H 

6 CC-
CV-OC 

A 
feszültségszabály
ozás és az áram 
áramlási állapot 

leolvasása 

0, 1, 2 0 r 1005H 

7 Set-
Run-
Stop 

Kimeneti 
teljesítmény / 

leállási 
beállítások 

0, 1 0 w 1006H 

8 Set-
Addre

ss 

A 
kommunikációs 
cím értékének 

beállítása 

0–127 0 w 1008H 

 

N
r 

Név Paraméter leírása Paraméte
r értéke 

A készülék 
leírása 

Nyilvántartá
si cím 

1 Run
-
Sto
p 

Kimeneti 
teljesítmény/leállás 
állapot leolvasása 

0 Kimenetek 
leállítva 

1004H 

1 Kimenetek 
aktívak 



 

2 CC-
CV-
OC 

A 
feszültségszabályoz
ás és az áram 
áramlási állapot 
leolvasása 

0 A tápegység 
stabilizáló 
üzemmódba
n van 

1005H 

1 A tápegység 
szabályzás 
üzemmódba
n van 

2 A tápegység 
túláram 
üzemmódba
n van 

3 Set-
Run
-
Sto
p 

Kimeneti 
teljesítmény / 
leállási beállítások 

0 Betáplálás 
kikapcsolása 

1006H 

1 Betáplálás 
bekapcsolás
a 

 
Figyelem: Ha a kommunikációs cím 0x00H, akkor broadcast módban van, azaz 
minden slave fogadhat adatokat, így egyszerre több tápegység adatait is 
vezérelheti. 
 

2. RTU – Modbus kommunikációs protokoll 
a) A kommunikációs adatok típusai és formátumai 

Az információátvitel aszinkron, és a bájtokat egységként veszi fel. 
 
 A fő- és aleszköz között küldött kommunikációs információ 10 bites szó 
formátumú: 
 
 

Szó formátum (soros 
adatok) 

10 bites bináris 

Start bit 1- bit 

Adat bit 8- bit 
Paritás bit Hiány 

Stop bit 1- bit 

 
b) Kommunikációs adatformátum (keretek). 

Adatformátum Címkód Funkciókód Adatterület CRC vezérlés 
Adathossz 1- bit 1- bit N-bit 16 bites CRC 

kód 
(redundáns 
ciklikus kód) 



 

 
c) A kommunikációs adatok továbbításának folyamata 

 
A parancsot a master eszköz küldi el a slave-nek a címkóddal. 
 Csak a főeszköz által megadott címmel rendelkező aleszköz képes fogadni a 
parancsot és leolvasni a benne lévő információkat. 
 Ha a CRC ellenőrzés sikeres, a slave végrehajtja a parancsot, majd visszaküldi 
az adatokat a gazdagépnek. A visszaküldött információ tartalmazza a 
címkódot, a funkciókódot, a feladatadatokat és a CRC-ellenőrző kódot. Ha a 
CRC sikertelen, a rendszer nem küld információt a gazdagépnek. 
 

d) Címkód 
A címkód minden 0-tól 32-ig terjedő kommunikáció információs keretének 

első bájtja (8 bit). Ez a bájt jelzi, hogy a felhasználó által előre beállított 

szolgaeszköz fogja fogadni a mestereszköztől érkező információt. 

 Minden szolgaeszköznek egyedi címkóddal kell rendelkeznie. 

 Ha a szolgaeszköz címkódja megegyezik a mestereszköz által elküldött 

címkóddal, a mestereszköz elolvashatja a parancsot, és visszaküldhet egy 

válaszüzenetet. 

  A slave által a masternek küldött címkód jelzi a címét, amely lehetővé teszi 

annak azonosítását, hogy honnan származik a visszacsatolási információ. 

 

e) Funkciókód 
A funkciókód a keret második bájtjában kerül elküldésre. A Modbus 
kommunikációs protokollban definiálható funkciókódok 1 és 127 között 
vannak. 
 A funkciókóddal a vezérlő eszköz elküldi, hogy milyen feladatot szeretne, 
hogy a szolgaeszköz végrehajtson. 
 Ugyanezt a funkciókódot küldi vissza a alárendelt eszköz, amely azt jelzi, 
hogy az válaszolt a mester eszközre, és végrehajtotta a funkcióhoz tartozó 
műveleteket. 
Az alábbi táblázat minta Modbus protokoll funkciókódokat mutat be. 

Funkciókód Definíció Művelet (bináris) 

03H Nyilvántartási adatok 
olvasása 

Adatok beolvasása egy vagy 
több regiszterből 

06H Egyetlen regiszter írása Adathalmaz írása egy 
regiszterbe 

10H Több regiszter írása Több bináris adatkészlet írása 
több regiszterbe 

 
f) Adatterület 



 

Az adatterület információkat tartalmaz arról, hogy mit kell visszaállítani az 
aleszközről, vagy milyen műveleteket kell végrehajtani. 
 Ezek az információk lehetnek adatok (digitális bemenetek/kimenetek, analóg 
bemenetek/kimenetek, regiszterek stb.), referencia-címek stb. Például a 
master a  
03-as funkciókódon keresztül parancsot küld a slave-nek, hogy adjon vissza 
egy regiszterértéket (beleértve a kiolvasandó regiszter kezdőcímét és 
hosszát), ekkor a visszaküldött adatok tartalmazzák mind a regiszter hosszát, 
mind az adattartalmát. A különböző slave-eszközök esetében a cím- és 
adatinformációk eltérőek. 
 
  
A visszaküldött adatok a következőket tartalmazzák: a szolgaeszköz címe, a 
funkciókód, az adatterület és a CRC-kód. Az adatterületen lévő adatok két 
bájtból állnak, az elsőnek magasabb a prioritása. 

g) Szünetidő követelményei 
Az adatok elküldése előtt adatbusz-megszakításra van szükség, amelynek 
időtartama nagyobbnak kell lennie, mint a baudráta (9600 bps esetén a 
megszakítás legalább 5 ms). 

3. Bevezetés a Modbus protokoll funkciókódjaiba  
Figyelem: A tápegység kizárólag az alábbiakban leírt Modbus-protokoll 
funkciókódokat támogatja. 
a) "03" funkciókód: többcsatornás regiszter bemeneteinek olvasása 

Például: a master eszköznek adatokat kell olvasnia a 01-es című, 1000-es 
kezdőcímű slave eszköz 6 regiszteréből. 
 
A slave készülék adatregiszter címe és adatai a következők: 

Nyilvántartási cím Adatregiszter 
(hexadecimális) 

Megfelelő 
paraméterek 

1000H 0BB8 (3000) Set-U 
feszültség szorozva 
100x 

Set-U (30.00V) 

1001H 03E8(1000) Set-I 
áramerősség szorozva 
100x 

Set-I (10.00A) 

1002H 0BB8(3000) U 
feszültség szorozva 
100x 

U(30.00V) 

1003H 03E8(1000) I 
áramerősség szorozva 
100x 

I(10.00A) 



 

1004H 0001 (ON) – 
betáplálás 
bekapcsolva 

Run-Stop (1) 

1005H 0000 (CV) szabályozás 
mód 

CC0CV-OC (1) 

 
Megjegyzés: A beállított feszültséget és áramerősséget meg kell szorozni 
100-zal, majd át kell alakítani hexadecimálissá, mielőtt a regiszterbe 
írnánk. 
 
 pl.: A feszültség 30,00 V-ra állításához szorozza meg 30-at 100-zal, hogy 
3000-et kapjon, majd konvertálja hexadecimálisra, hogy 0BB8-at kapjon. 
 
 A fenti táblázat szerint az értéket az 1000H regiszterbe kell beírni. 
 
A regiszterből leolvasott feszültség és áram értékét a rendszer újra 
decimálissá alakítja, és elosztja 100-zal. 
 
 pl.: Az 1002H regiszter leolvasási értéke 0BB7. Az átalakítás után a 
tényleges feszültségérték 29,99 V. 
 
 Gazda – küldő eszköz 
A gazdagép által elküldött üzenet formátuma: 

Gazdagép-
üzenet 

Byte Üzenet elküldve Vigyázat! 

Alárendelt 
készülék címe 
(slave) 
 
 

1 01H Küldjön parancsot a 
slave-nek 01H címmel 

Funkciókód 1 03H Regiszterek olvasása 

Indítási cím 2 1000H Indítási cím: 10000H 

Regiszter száma 2 0006H 6 regiszter olvasása 
(12 bájt) 

CRC-kód 2 C108 A gazdagép által 
kiszámított CRC-kód 

 
Slave address Function code Start address High 8 bits Low 8 bits Number 
of registers High 8 bits Low 8 bits CRC low 8 bits CRC high 8 bits 
01 03 10 00 00 06 C1 08 
 
A slave eszköz által visszaküldött üzenet formátuma: 



 

A szolgaeszköz 
válasza 
 
 

Bit Válaszinformáció Vigyázat! 

Alárendelt 
készülék címe 
(slave) 

1 01 Információk a 01-es 
című eszközről 

Funkciókód 1 03 Regiszterek leolvasása  

Adathossz 
(bájtok) 

1 0C Összesen 12 bájt 

1 regiszter 
adatai 

2 0BB8～10.00V 1000H regiszter 
tartalma 

2 regiszter 
adatai 

2 03E8 (10,00 V) A 1001H regiszter 
tartalma 

3 regiszter 
adatai 

2 0BB8～10.00V A 1002H regiszter 
tartalma 

4 regiszter 
adatai 

2 03E8 (10,00A) A 1003H regiszter 
tartalma 

5 regiszter 
adatai 

2 0001 (BE) A 1004H regiszter 
tartalma 

6 regiszter 
adatai 

2 0001 (CV) A 1005H regiszter 
tartalma 

CRC-kód 2 DD9E A slave eszköz által 
kiszámított CRC kód 

 
Address Function code Data length Register 1 Register 2 Register 3 
Register 4 Register 5 Register 6 CRC low 8 bits CRC high 8 bits 
01 03 0C 0BB8 03E8 0BB8 03E8 0001 0001 DD 9E 
 
Figyelem: A tápegység kimenetén mért áram és feszültség leolvasásához 
két regiszterből kell kiolvasni az adatokat: 
 
 a 1002H-ból és a 1003H-ból. 

b) "10H" funkciókód: több regiszter jegyzései: 
A host ezzel a funkciókóddal sok adatot ír a memóriába. A Modbus 
kommunikációs protokoll regisztere 16 bitre (2 bájtra) utal, ahol az első 
bit régebbi. 
 
 Például a feszültség 12,5 V-ra és az áramerősség 5,5 A-re állításához 
mindkét értéket meg kell szorozni 100-zal, majd át kell alakítani 
hexadecimális formátumra, és el kell tárolni a slave 1000H és 1001H 
regisztereiben (a címkód a 01-es slave eszköz). 



 

 
 
 
A gazda által küldött üzenet formátuma: 

Üzenet a host-
tól 

Byte 
 
 

Üzenet elküldve Vigyázat! 

Alárendelt 
készülék címe 
(slave) 

1 01 Küldjön parancsot a 
slave-nek 01H 
címmel 

Funkciókód 1 10 Több regiszter írása 

Indítási cím 2 1000 A rögzítendő 
regiszter kezdőcíme 

Rögzített 
regiszterek 
száma 

2 0002 Rögzített regiszterek 
száma 

Rögzített 
adatbájtok 
száma 

1 04 Az rögzített 
adatbájtok teljes 
száma (4 bájt) 

Rögzített 
adatok 1 

2 04E2 (12,50 V) Az 1000-es 
regiszterben 
rögzítendő adatok 

Rögzített 
adatok 2 

2 0226 (5.5.A) Az 1001-es 
regiszterben 
rögzítendő adatok 

CRC-kód 2 1FD3 Gazda által 
kiszámított CRC kód 

 
Address Function code Start address Number of registers Total number 
of data bytes Save data 1 Save data 2 CRC low 8 bits CRC high 8 bits 
01 10 1000 0002 04 04E2 0226 1F D3 
 
A slave eszköz által visszaküldött üzenet formátuma: 

Alárendelt 
eszköz válasza 

Bit Üzenet elküldve Vigyázat! 

Alárendelt 
készülék címe 
(slave) 

1 01 Információ a 01-es 
című eszköztől 

Funkciókód 1 10 Több regiszter 
rögzítése 

Indítási cím 2 1000 A rögzítendő regiszter 
kezdőcíme 



 

Rögzített 
regiszterek 
száma 

2 0002 Rögzített regiszterek 
száma 

CRC-kód 2 4508 A slave eszköz által 
kiszámított CRC kód 

 
Slave address Function code Start address Number of registers CRC low 
8 bits CRC high 8 bits 
01 10 1000 0002 45 08 

c) „06H” funkciókód: egyetlen regiszter rögzítése 
Ez a funkció egy adattöredék elmentésére szolgál a tápegység 
memóriájába. Például feszültségváltozás 19,99 V-ra. Miután az értéket 
megszoroztuk 100-zal és hexadecimális formátumba konvertáltuk, el kell 
menteni az aleszköz regiszterébe 1000H címmel (az aleszköz címének 
kódja 01). 
 
A gazda által küldött üzenet formátuma: 

Üzenet a host-
tól 

Byte Üzenet elküldve Vigyázat! 

Alárendelt 
készülék címe 
(slave) 

1 01 Küldjön parancsot a 
slave-nek 01H címmel 

Funkciókód 1 06 Regiszter rögzítése 

Indítási cím 2 1000 A rögzítendő regiszter 
kezdőcíme 

Rögzített 
adatok 

2 07CF A 1000 című 
regiszterben 
rögzítendő adatok 

CRC-kód 2 CF6E Gazda által kiszámított 
CRC kód 

 
Address Function code Start address high bit Start address low 8 
bits Data high 8 bits Data low 8 bits CRC 8 bits CRC high 8 bits 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 
A slave eszköz által visszaküldött üzenet formátuma: 

Alárendelt 
eszköz válasza 

Bit Üzenet 
elküldve 

Vigyázat! 

Alárendelt 
készülék címe 
(slave) 

1 01 Információ a 
01-es című 
eszköztől 

Funkciókód 1 06 Több regiszter 
rögzítése 



 

Indítási cím 2 1000 A rögzítendő 
regiszter 
kezdőcíme 

Rögzített 
adatok 

2 07CF Rögzített 
regiszterek 
száma 

CRC-kód 2 CF6E A slave eszköz 
által 
kiszámított CRC 
kód 

 
Address Function code Start address high bit Start address low 8 
bits Data high 8 bits Data low 8 bits CRC 8 bits CRC high 8 bits 
Bit 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 

 
4. Hibaellenőrző kód (CRC ellenőrzés) 

A master vagy slave készülék a vezérlőkód segítségével ellenőrizheti a 
fogadott adatok helyességét. 
 
 Zaj vagy egyéb zavarok miatt adatátviteli hibák léphetnek fel. 
 A hibaellenőrző kód (CRC) lehetővé teszi az adatátvitel sikerességének 
ellenőrzését, és lehetővé teszi a hibás adatok elutasítását, ami növeli a 
rendszer biztonságát és hatékonyságát. 
A Modbus protokollban a kommunikáció CRC kódja 2 bájtból áll. 
 A fiatalabb 8 bit elöl, a régebbi 8 bit hátul található, így egy 16 bites bináris 
szám jön létre. 
 A CRC-kódot a küldő eszköz (gazda) számítja ki, és az az információs keret 
utolsó pozíciójában található. A fogadó eszköz (szolga) újra kiszámítja a CRC-
kódot, és összehasonlítja, hogy a kijelölt és a fogadott kódok megegyeznek-e. 
 Ha a kódok különböznek, az azt jelenti, hogy hiba történt az adatátvitel 
során. 
 

5. A CRC kód kiszámításának módja 
A CRC-kód kiszámításának módja a következő: 
a) A 16 bites regiszter hexadecimálisan FFFF-ként van beállítva. Ezt a 

regisztert CRC regiszternek nevezik. 
b) Az XOR művelet végrehajtása a CRC regiszter első adatbájtján (a 

keretből) és az alsó bájton. 
 A művelet eredménye a CRC regiszterbe kerül. 

c) Tolja el az CRC regiszter tartalmát egy bittel jobbra (az alsó bit felé), 
állítsa a magas bitet 0-ra, majd ellenőrizze az eltolt bitet. 



 

d) Ha a kimeneti bit 0, akkor a c) lépés újra megtörténik; ha a bit 1: a CRC 
regiszter XOR műveletét hajtjuk végre az A001 polinommal (1010 0000 
0000 0001). 

e) A c) és d) lépések legfeljebb nyolcszori megismétlése, ami 8 bit (1 bájt) 
adat feldolgozásának felel meg. 

f) A b)–e) lépések végrehajtása a kommunikációs keret következő bájtjára 
vonatkozóan. 

g) Miután a kommunikációs keret összes bájtja a fenti lépések szerint 
konvertálásra került, a vett 16 bites CRC regiszter alsó és felső bájtjai 
felcserélődnek. 

h) A CRC regiszter végső tartalma a CRC kód értéke. 
 
 

3.4. Tisztítás és karbantartás 
 

a) Minden tisztítás előtt, valamint amikor a készüléket nem használja, húzza ki a 
hálózati csatlakozót. 

b) A felületek tisztítására csak maró anyagoktól mentes tisztítószereket szabad 
használni. 

c) Minden tisztítás után az összes alkatrészt alaposan meg kell szárítani a készülék 
újbóli használata előtt. 

d) A készüléket hűvös és száraz helyen, nedvességtől és közvetlen napfénytől 
védve kell tárolni. 

e) Tilos a készüléket vízsugárral fröcskölni, vagy vízbe meríteni. 
f) Ügyeljen arra, hogy víz ne kerülhessen a készülék házába. 
g) A szellőzőnyílásokat kefével és sűrített levegővel kell tisztítani. 

h) A készüléket rendszeresen ellenőrizni kell, hogy nincsenek-e raja sérülések és 
megfelelően működik-e. 

i) A tűz elleni védelem érdekében a biztosítékokat csak a megadott típusúra és 
osztályúra  cserélje ki. 

 
A BIZTOSÍTÉK CSERÉJE 
 
  
VIGYÁZAT! A biztosítékot szakembernek kell kicserélnie. 

1. Válassza le a készüléket az áramellátásról. 
2. 2) Húzza ki a tápkábelt, és vegye ki a biztosítéktartót. 
3. 3) Cserélje ki a biztosítékot egy ugyanolyan paraméterekkel rendelkező, új 

termékre. 
4. 4) Helyezze vissza a biztosítéktartót. 

 



 

VIGYÁZAT! A biztosítéktartó károsodásának elkerülése érdekében ne alkalmazzon 
túlzott erőt a biztosítéktartó eltávolításakor és beszerelésekor. 

 
A HASZNÁLT KÉSZÜLÉKEK UTILIZÁLÁSA 
Az élettartam lejárta után a terméket tilos a hagyományos háztartási hulladékkal 
együtt kidobni, ehelyett át kell adni elektromos és elektronikai berendezések 
újrahasznosítására szakosodott gyűjtőpontra. Ezt a terméken, a használati 
útmutatóban vagy a csomagoláson található szimbólum is jelzi. A készülékben 
használt anyagok a jelölésüknek megfelelően újrahasznosíthatóak. Az 
újrafelhasználással, anyagok újrahasznosításával vagy a használt eszközök más 
módon történő használatával jelentős mértékben hozzájárul környezetünk 
védelméhez. 

A helyi hatóság tájékoztatást ad a használt egységek megfelelő 

lerakóhelyéről. 

 



Tekniske data 
 

Parameter 
værdi 

Parameter 
værdi 

Produktnavn Laboratoriestrømforsyning 

Model S-LS-96 S-LS-100 S-LS-101 

Forsyningsspænding [V~] / 
Frekvens [Hz] 

230/50 

Nominel effekt [W] 150  300  300  

Spændingsreguleringsområde 
DC [V] 

0-30  0-100  0-60  

Aktuelt reguleringsområde 
for strømstyrke [A] 

0-5  0-3  0-5  

Arbejdsstabiliserings 
koefficient 

CV≤0.2%+10mV 
CC≤0.2%+10mA  

 

CV≤0.2%+10mV 
CC≤0.2%+10mA  

 

CV≤0.2%+10mV 
CC≤0.2%+10mA  

 

Arbejdsstabiliserings 
koefficient under belastning 
(FS – fuld rækkevidde) 

CV≤0.25%FS 
CC≤0.25%FS  

CV≤0.25%FS 
CC≤0.25%FS  

CV≤0.25%FS 
CC≤0.25%FS 

Rippel 

CV≤50mV 
r.m.s. 

CC≤30mA 
r.m.s.  

CV ≤ 100 mV 
r.m.s. 

CC≤30mA 
r.m.s.  

 

CV ≤ 70 mV 
r.m.s. 

CC≤30mA 
r.m.s.  

Opløsning 0,01 V/ 0,001 A  

Sikkerhed OCP, OVP, OTP, OPP  

Computerforbindelse RS485  

Omgivelsestemperatur [°C] 
/ Relativ luftfugtighed [%] 
under brug 

-10÷40 / < 80  

Omgivelsestemperatur [°C] 
/ Relativ luftfugtighed [%] 
under opbevaring 

-40÷85 / < 80  

Beskyttelsesklasse IP  IP20  

 Dimensioner [Bredde x 
dybde x højde; mm] 

230x110x160 240x110x170  240x110x160  

Vægt [kg] 2 2  2  

 

Parameter 
værdi 

Parameter 
værdi 



 

Produktnavn Laboratoriestrømforsyning 

Model S-LS-102 S-LS-103 

Forsyningsspænding [V~] / 
Frekvens [Hz] 

230/50 

Nominel effekt[W] 180 300  

Spændingsområde [V] 0-60  0-30  

Strømområde [A] 0-3  0-10 

Linjeregulering 
CV≤0.2%+10mV 
CC≤0.2%+10mA  

 

CV ≤ 0,5 %FS  
CC ≤ 0,5 %FS  

 

Belastningsregulering 
CV≤0.25%FS 
CC≤0.25%FS  

CV ≤ 0,5 %FS  
CC ≤ 0,5 %FS 

Rippel 
CV≤50mV r.m.s. 
CC≤30mA r.m.s.  

CV: ≤0,5 %FS mV (RMS) 
CC: ≤0,5 %FS mA (RMS) 

Opløsning 0,01 V/ 0,001 A  10 mV / 10 mA  

Beskyttelser OCP, OPP, OTP, OVP  

Grænseflade RS485  

Driftstemperaturområde [°C] 0 – 40  
Dimensioner [Bredde x dybde 
x højde; mm] 

240x110x160  240x110x160  

Vægt [kg] 2  2  

 

1. Generel beskrivelse 
 
Denne betjeningsvejledning er beregnet til at hjælpe med sikker og pålidelig brug. Dette 
produkt er designet og produceret strengt i henhold til tekniske indikationer, ved hjælp 
af de nyeste teknologier og komponenter samt opretholdelse af de højeste 
kvalitetsstandarder. 

LÆS BETJENINGSVEJLEDNINGEN OMHYGGELIGT 
INDEN DU STARTER MED AT ARBEJDE MED APPARATET 

For at sikre en lang og pålidelig drift af apparatet er det nødvendigt at sørge for den 
korrekte betjening og vedligeholdelse i overensstemmelse med retningslinjerne angivet 
i denne betjeningsvejledning. De tekniske data og specifikationer angivet i denne 
betjeningsvejledning er aktuelle. Producenten forbeholder sig retten til at foretage 
ændringer i forbindelse med forøgelse af kvaliteten. Apparatet er designet og bygget 
på en sådan måde, at risikoen for støjemission begrænses til det laveste niveau. 

 
Symbolforklaring 



 

 

 

Produktet opfylder kravene, angivet i de relevante 
sikkerhedsstandarder. 

 

Læs betjeningsvejledningen inden brug. 

 

Produktet er genanvendeligt. 

 

OBS! eller ADVARSEL! eller HUSK! beskriver en given situation. 
(generelt advarselsskilt) 

 
OBS! Advarsel mod elektrisk stød! 

 

Udelukkende til indendørs brug. 

  

 

 

OBS!  Illustrationerne i denne betjeningsvejledning er kun til 
reference og kan i nogle detaljer afvige fra det faktiske 
produkt. 

 

Den originale version af betjeningsvejledningen er på tysk. De andre sprogversioner 

er oversættelser fra tysk. 

2. Brugssikkerhed 
 

 

 
OBS! Læs alle sikkerhedsadvarsler og alle instruktioner. 
Manglende overholdelse af advarslerne og instruktionerne kan 
resultere i elektrisk stød, brand og/eller alvorlig personskade 
eller død. 

 
 



 

Udtrykket "apparat" eller "produkt" i advarslerne og betjeningsvejledningen refererer 
til <laboratoriestrømforsyning>. 
 

2.1.  Elektrisk sikkerhed 

 
a) Apparatets stik skal passe til stikkontakten. Du må ikke ændre stikket på nogen 

måde. Originale stik og passende stikkontakter reducerer risikoen for elektrisk 
stød. 

b) Undgå kropskontakt med jordede dele såsom rør, radiatorer, ovne og 
køleskabe. Der er en øget risiko for elektrisk stød, hvis din krop er 
jordforbundet og i kontakt med udstyr, der udsættes for direkte regn, våde 
overflader og arbejder i fugtige omgivelser. Hvis der trænger vand ind i 
enheden, er der øget risiko for beskadigelse af enheden og elektrisk stød. 

c) Rør ikke ved apparatet med våde eller fugtige hænder. 
d) Brug ikke kablet til adapteren/strømkablet forkert. Brug den aldrig til at bære 

apparatet eller til at fjerne stikket fra stikkontakten. Hold ledningen væk fra 
varmekilder, olie, skarpe kanter eller bevægelige dele. Beskadigede eller 
sammenfiltrede ledninger øger risikoen for elektrisk stød. 

e) Hvis det er uundgåeligt at bruge apparatet i et fugtigt miljø, skal der bruges en 
reststrømsenhed (RCD). Brug af en RCD mindsker risikoen for elektrisk shock. 

f) Det er forbudt at bruge apparatet, hvis netledningen er beskadiget eller viser 
synlige tegn på slid. En autoriseret elektriker eller servicetekniker skal udskifte 
den beskadigede ledning 

g) For at undgå elektrisk stød må netledningen, stikket eller apparatet ikke 
nedsænkes i vand eller anden væske. Brug ikke apparatet på våde overflader. 

h) OBS – LIVSFARE! Apparatet må aldrig nedsænkes i vand eller andre væsker 
under rengøring. 

i) Brug ikke enheden i rum med meget høj luftfugtighed / i umiddelbar nærhed 
af vandtanke! 

 

2.2.  Sikkerhed på arbejdspladsen 
 
a) Oprethold orden på arbejdspladsen og god belysning. Uorden eller dårlig 

belysning kan føre til ulykker. Vær fremadrettet, se hvad du laver, og brug sund 
fornuft, når du bruger dette udstyr.  

b) Brug ikke enheden i et eksplosionsfarligt område, f.eks. i nærheden af 
brandfarlige væsker, gasser eller støv.  

c) I tilfælde af skader eller uregelmæssigheder i apparatets betjening skal du 
straks slukke for det og rapportere det til en autoriseret person. 

d) Hvis du er i tvivl om apparatet fungerer korrekt, skal du kontakte producentens 
kundeservice. 



 

e) Reparationer af apparatet må kun udføres af producentens kundeservice. 
Foretag ikke reparationer selv! 

f) I tilfælde af ild eller brand under apparatets drift skal du kun bruge 
tørpulverslukkere eller kuldioxid (CO2) ildslukkere til at slukke ilden. 

g) Ingen børn eller uvedkommende er tilladt i arbejdsområdet. 
(Uopmærksomhed kan resultere i tab af kontrol over enheden.) 

h) Sikkerhedsmærkaterne bør kontrolleres regelmæssigt. Hvis klistermærkerne 
er ulæselige, skal de udskiftes.  

i) Gem betjeningsvejledningen til senere brug. Hvis apparatet videregives til 
tredjemand, skal betjeningsvejledningen også afleveres sammen med 
apparatet. 

j) Emballageelementer og små samleelementer bør opbevares utilgængeligt for 
børn. 

k) Hold apparatet væk fra børn og kæledyr. 
l) Når du bruger dette apparat sammen med andre enheder, skal du også 

overholde de andre betjeningsvejledninger. 
 

 

 
OBS! Sørg for, at børn og andre personer i nærheden er i 
sikkerhed, mens enheden er i brug. 

 
2.3.  Personlig sikkerhed 
 
a) Det er forbudt at betjene apparatet i en tilstand af træthed, sygdom, 

alkoholpåvirkning, brug af stoffer eller lægemidler, der i væsentlig grad 
begrænser evnen til at betjene apparatet. 

b) Apparatet er ikke beregnet til at blive brugt af mennesker (herunder børn) med 
nedsatte mentale, sensoriske og mentale funktioner eller uden tilstrækkelig 
erfaring og / eller viden, medmindre de er under opsyn af en person, der er 
ansvarlig for deres sikkerhed eller har modtaget instruktioner vedrørende 
betjening af apparatet. 

c) Enheden kan betjenes af fysisk egnede personer, som er i stand til at betjene 
apparatet og som er blevet uddannet i miljø og sikkerhed. 

d) Vær forsigtig og brug din sunde fornuft, når du betjener denne enhed. Et 
øjebliks uopmærksomhed under betjening af apparatet kan medføre alvorlig 
personskade. 

e) Apparatet er ikke et legetøj. Børn bør være under opsyn for at sikre, at de ikke 
leger med apparatet. 

 

2.4.  Sikker brug af apparatet 
 



 

a) Overbelast ikke apparatet. Brug værktøjer, der er egnede til applikationen. 
Korrekt valgt apparat udfører bedre og sikrere arbejde, som den er designet 
til. 

b) Brug ikke enheden, hvis tænd/sluk-knappen ikke fungerer korrekt (kan ikke 
tændes og slukkes). Apparater, der ikke kan styres med kontakten er farlige, 
må ikke fungere og skal repareres. 

c) Afbryd apparatet fra strømforsyningen, før justeringer, rengøring og 
vedligeholdelse udføres. Denne forebyggende foranstaltning reducerer 
risikoen for utilsigtet aktivering. 

d) Opbevar inaktive apparater uden for børns rækkevidde og personer, der ikke 
kender enheden eller denne betjeningsvejledning. Apparaterne er farlige i 
hænderne på uerfarne brugere. 

e) Hold apparatet i god teknisk stand. Kontroller, at der ikke er generelle skader 
eller fejl i forbindelse med bevægelige dele (revner i dele og komponenter eller 
andre forhold, der kan påvirke sikker drift af apparatet). I tilfælde af fejl skal 
apparatet repareres før brug.  

f) Reparation og vedligeholdelse af apparater bør udføres af kvalificerede 
personer, der kun bruger originale reservedele. Dette vil sikre sikker brug. 

g) For at sikre apparatets konstruerede driftsintegritet må du ikke fjerne 
fabriksinstallerede dæksler eller fjerne skruer. 

h) Det er forbudt at flytte, transportere eller rotere apparatet under drift. 
i) Efterlad ikke apparatet uden opsyn, når det er tændt. 
j) Rengør apparatet regelmæssigt for at forhindre permanent bundfældning af 

snavs. 
k) Apparatet er ikke et legetøj. Rengøring og vedligeholdelse må ikke udføres af 

børn uden opsyn af en voksen.  
l) Det er forbudt at forstyrre konstruktionen af produktet for at ændre dets 

parametre eller konstruktion. 
m) Hold apparatet væk fra varmekilder og ild. 
n) Bloker ikke enhedens ventilationsåbninger! 
o) Brug ikke strømforsyningen under fuld belastning i længere tid, da det kan 

beskadige enheden. 
p) Strømforsyningens udgangsspænding må ikke overstige indgangsspændingen 

på den enhed, der forsynes med strøm. En for høj spænding kan beskadige 
enheden. 

q) Inden du ændrer strømforsyningens driftsmodus, skal du først frakoble de 
eksterne belastningskabler, der er tilsluttet den. 

r) Hvis apparatet kører med en induktiv belastning såsom magnetspoler, 
jævnstrømsmotorer, stepmotorer osv., skal du sørge for at ændre 
spændingen/strømmen langsomt. 
 Tænd eller sluk ALDRIG strømmen med en induktiv belastning tilsluttet. 

s) Tænd eller sluk ikke for strømforsyningen, mens den er tilsluttet en belastning. 
t) Kortslut ikke de kabler, der er tilsluttet spændingen. 



 

u) Sørg for, at indgangsspændingen stemmer overens med indstillingen af 
indgangsspændingsvælgeren, ellers vil det medføre, at strømforsyningen fejler 
eller endda beskadiger den. 
 
 

 
 

 

 
OBS! På trods af at apparatet er designet til at være sikker, har 
tilstrækkelige beskyttelsesmidler og på trods af brugen af 
yderligere brugersikkerhedselementer, er der stadig en lille 
risiko for uheld eller personskade, mens du arbejder med 
apparatet. Det anbefales at udvise forsigtighed og sund fornuft, 
når du bruger det. 

 
 

3. Betingelser for brug 
 

Apparatet er designet til at forsyne eksterne apparater med jævnstrøm med en 

specificeret spænding. 

 

 

Enhver skade, der skyldes forkert brug, er brugerens ansvar. 

3.1. Beskrivelse af apparatet 
 



 



 



 

 
1. LED – indikator for drift i udgangsstrømstabiliseringsmodus 
2. LED – indikator for drift i udgangsspændingsstabiliseringsmodus 
3. Håndtag 
4. Udgangsspændingsværdi display 
5. Strømværdi display 
6. Visning af udgangseffektværdien 
7-10.  Knapper til at gemme/genkalde data fra hukommelsen  
11. "Lås" indstillinger låseknap 
12. Overbelastningsbeskyttelse tænd/sluk knap 
13. Overspændingsbeskyttelse tænd/sluk knap  
14. OFF / ON-knap - tænd/sluk udgange  
15. "Til venstre" -knap  
16. „Til højre” -knap 
17. Spænding/strømkontakt 
18. Spændingsreguleringsknap 
19. Apparatets ON/OFF-knap 
20. Udgangsterminal med negativ polaritet 
21. Udgangsterminal - jord 
22. Udgangsterminal med positiv polaritet 
23. Ventilator 
24. Port RS 485 
25. Indgangsspændingsafbryder 110/230V 

 
 



 

26. Stikkontakt med sikring 
27. Fødder 
28. Strømkabel 
29. Tilslutningskabler 

3.2. Klargøring til drift  
APPARATETS PLACERING 
Omgivelsestemperaturen må ikke overstige 40°C, og luftfugtigheden må ikke 
overstige 85%. Apparatet skal placeres på en måde, der sikrer god luftcirkulation. 
Der skal opretholdes en afstand på mindst 10 cm fra apparatets væg. Hold 
apparatet væk fra varme overflader. Apparatet skal altid bruges på en jævn, stabil, 
ren, brandsikker og tør overflade og uden for rækkevidde af børn og mennesker 
med nedsatte mentale, sensoriske og mentale funktioner. Apparatet skal placeres 
på en sådan måde, at netstikket når som helst kan nås. Sørg for, at 
strømforsyningen til apparatet svarer til de data, der er angivet på typeskiltet! 
 

3.3. Arbejde med apparatet  
 

3.3.1. Handling 
1. Tilslut netledningens stik (28) til stikket (26) på bagsiden af 

apparatet og stikket til en strømkilde. 
 
 

2. Tænd for apparatet ved at trykke på tænd/sluk-knappen (19). 
3. Gør dig bekendt med parametrene for den tilsluttede enhed. 

Tilslut ekstern belastning til terminalerne (20-22).  
4. Indstil udgangsparametrene i henhold til anvisningerne i afsnit 

3.3.2. 
5. Tryk på OFF / ON-knappen (14) for at aktivere udgangene. 

Knappen lyser, når udgangene er aktive. LED -dioden (1) eller (2) 
vil lyse, afhængigt af den tilsluttede belastning. Apparat b 

6. For at slukke for strømmen til udgangene skal du igen trykke på 
OFF/ON-knappen (14). 
 Knappens belysning slukkes. Når udgangene er slukket, viser 
effektværdidisplayet (6) "OFF". 

7. Udgangene bliver automatisk deaktiveret. 
8. Sluk for apparatet ved hjælp af ON/OFF-knappen (19), afbryd den 

eksterne belastning og afbryd apparatets stik fra 
strømforsyningen. 
 
 

3.3.2. Parameterindstillinger:  
1. Indstil spændings- eller strømgrænseværdien: 



 

Tryk på "V / A"-tasten (17) for at vælge den udgangsparameter, 
der skal redigeres. 
 Brug knapperne (15) og (16), indstil markørens position på 
positionen i spændings-/strømværdien, der skal ændres (på denne 
måde bestemmes nøjagtigheden af parametrenes justering 
mellem grov og fin). 

2. Indstillinger lås  
Tryk på knappen "Lås" (11) for at låse parameterændringerne. 
 Knappen vil lyse, de andre knapper og knappen vil være låst. 
 For at låse op for udgaven skal du igen trykke på "Lås" -knappen 
(11), baggrundslyset slukkes, og de andre knappers funktioner vil 
blive gendannet. 

3. Lydsignal 
Det akustiske signal lyder, når overbelastnings- eller 
overspændingsbeskyttelsen er aktiveret. 
Den akustiske alarm er fabriksindstillet til tændt. Tryk på (18) 
knappen for at slå alarmen fra/til igen 

4. Gem / genkald indstillinger 
For at gemme de nye indstillinger skal du trykke på en af M1-M4 
knapperne (7-10), knappen vil lyse, og displayet vil vise de aktuelle 
spændings- og strømstyrkeværdier. 
 På dette tidspunkt skal du indtaste dine foretrukne spændings- og 
strømstyrkeparametre ved at følge proceduren i punkt 1 i dette 
afsnit. 
 Når parametrene på displayet holder op med at blinke, betyder 
det, at de er gemt under den tidligere valgte knap. 
For at genkalde den tidligere gemte højde skal du trykke på en af 
"1/2/7/10" knapperne. 
 Den valgte knap vil blive fremhævet, og de gemte indstillinger vil 
blive vist på skærmen. På dette tidspunkt kan du aktivere 
udgangene ved at trykke på knappen (14). 
 
 

3.3.3. Sikkerhed 
1. OCP (overstrømsbeskyttelse) – beskyttelsen aktiveres og 

deaktiveres med "OCP"-knappen (12). 
 Når overstrømsbeskyttelsen er aktiveret, konverteres den 
indstillede strømværdi til overstrømsbeskyttelsesværdien. 
 Når tærskelværdien overskrides, afbryder beskyttelsen strømmen 
til udgangene, og enheden afgiver et lydsignal. 
 For at nulstille beskyttelsen skal du slukke for den med knappen 
(12) og derefter tænde den igen. 



 

 
 

2. OVP (overspændingsbeskyttelse) – beskyttelsen aktiveres og 
deaktiveres med "OVP"-knappen (13). 
 Efter at beskyttelsen er tændt, indstiller apparatet fra den 
automatiske enhed tærskelværdien (indstillet spændingsværdi + 
0,5V), der overskrider hvilken beskyttelsen aktiveres. 
 Når tærskelværdien overskrides, afbrydes strømmen til 
udgangene, og apparatet bipper. 
 For at nulstille beskyttelsen skal du slukke og tænde den igen med 
knappen (13). 

3. OTP (overtemperaturbeskyttelse) – beskyttelse mod 
overophedning. 
 

3.3.4.  Tilslutning af AC-adapteren til computeren 
Enheden kan tilsluttes en computer via et kabel med et RS 485-stik. 
Hvis computeren ikke har en sådan indgang, kan der anvendes en USB-
konverter. 
For at computeren kan tilsluttes til strømforsyningen, skal du indstille 
COM-porten ved at indtaste følgende parametre: 
- Baudrate: 9600  
- Startbit: 1 
- Databits: 8 
- Kontrolciffer: Ingen 
- Stopbits: 1 
- Dataoverløbskontrol: Ingen 
 
I tilfælde af brug af USB til RS485-konverteren er installationen af 
"CH340SER"-driveren påkrævet. 
 For at starte installationen skal du dobbeltklikke på applikationsikonet 
CH340SER.exe, bekræfte installationen og følge instruktionerne på 
skærmen. 
Driverinstallationsfilen er tilgængelig på producentens websted. 
Yderligere information om RS485- og Modbus-
kommunikationsprotokollerne kan findes yderligere i den pågældende 
manual 
 
  

3.3.5. Software 
Advarsel: Installationsfilerne kan downloades fra producentens butiksside. Find 
det købte produkt på hjemmesiden, download derefter filerne til din computer 
og installer i henhold til instruktionerne, angivet i næste afsnit. 



 

 
 

1. Installation af softwaren til betjening af strømforsyningen 
For at kunne redigere og aflæse parametrene fra strømforsyningen 
efter tilslutning til en computer, skal der installeres et separat 
"Overvågningsassistent" program for hver model. 

 
For at installere programmet skal du dobbeltklikke på det ikon, der er 
tildelt det, og derefter følge instruktionerne, der vises på skærmen. 
 
Hvis, i stedet for at starte installationsprocessen, vises følgende 
meddelelse på skærmen: 
 
 

 
Det betyder, at filen MSComm32.ocx, som er nødvendig for korrekt 
drift af programmet, mangler eller er beskadiget. 
 
 Følg disse trin: 
- bestemme, hvor mange bit Windows der er installeret på 32 eller 64 
computeren. 
- kopier filen MSComm32.ocx og indsæt den i mappen C: \ Windows \ 
system32 for et 32-bit system, og til mappen C: \ Windows \ 
sysWOW64 for et 64-bit system.  
- åbn  "cmd" -kommandolinjen 
- indtast i kommandolinjen afhængigt af systemtypen: 

  regsvr32 C:\Windows\system32\MSComm32.ocx; 
         eller:    regsvr32 C:\Windows\sysWOW64\MSComm32.ocx 
 

2. Beskrivelse af softwaregrænsefladen  



 

 
A. Aktuel spænding ved strømforsyningens udgang 
B. Aktuel strømværdi ved strømforsyningens udgang 
C. Indstillet spænding ved strømforsyningens udgang 
D. Indstillet strømværdi ved strømforsyningens udgang 
E. Aktuel status for strømforsyningens udgange: OFF – inaktive udgange, 

ON – aktive udgange 
F. Aktuel status for strømforsyningen: "CV" – spændingsstabilisering ved 

udgangen, "CC" – strømstabilisering ved udgangen. 
G. Tænd/sluk-knap til overvågning af udgangsstatus 
H. Feltet til indstilling af værdien af strømintensiteten ved udgangen 
I. Indstillingsfelter for udgangsspændingsværdi 
J. Knappen – Afsendelse af de indtastede strømværdier til 

strømforsyningen 



 

K. Knap – sender de indtastede strømværdier til strømforsyningen 
 
 

L. Valg af enhedsnummer til RS-485-kommunikation 
M. Valg af COM-portnummer  
N. Knap til portsøgning. Et tryk på knappen begynder at søge efter 

tilgængelige portnumre. 
O. Knap til at åbne den serielle port og kommunikationsporten 
P. Tænd/sluk-knap til strømforsyningsudgange 
Q. Software nedlukningsknap 

3. Detaljeret beskrivelse af softwaregrænsefladeknapperne 
 

a)  
Efter at have klikket, vil knappen vise en liste over porte. Hvis du ikke kender 
portnummeret, som strømforsyningen er tilsluttet, skal systemets 
enhedshåndtering startes. 
 Læs derefter nummeret, der er tildelt den port, hvor strømforsyningen er 
tilsluttet, og vælg det fra rullelisten (M) til venstre for knappen. 

 

b)  
Efter at have trykket på knappen (hvis den korrekte port blev indstillet i det 
foregående trin), åbnes porten, der forbinder computeren med apparatet. 
 Meddelelsen "COMA-port er allerede åben" vil blive vist i nederste venstre 
hjørne af softwaregrænsefladen for at indikere succesen. 

c)  
Hvis porten mellem computeren og strømforsyningen er åben, aktiveres 
strømforsyningen ved udgangene af strømforsyningen efter tryk på knappen. 
Knappen vil ændre sit navn til "Output Stop". For at stoppe strømforsyningen 
til udgangene skal du trykke på knappen igen, strømmen til udgangene 
afbrydes, og knappen ændrer sit navn tilbage til "Output Start". 

d)  
Indstil den foretrukne værdi i felterne til indstilling af spændingsværdien (I) 
ved at vælge cifre fra rullelisten. 
 Tryk på "Set voltage" -knappen for at gemme indstillingerne og sende til 
strømforsyningen 

e)  
I felterne til indstilling af værdien af den aktuelle intensitet (H) indstilles den 
foretrukne værdi ved at vælge fra rullelisten. 



 

 For at gemme indstillingerne og sende dem til strømforsyningen skal du 
trykke på knappen »Indstil strøm«. 

f)  
Efter at have trykket på knappen, vil felterne relateret til den aktuelle status 
for strømforsyningsudgangene blive opdateret, dvs. spænding, strøm, 
driftstilstand osv. 
 
  

g)  
Knap til indstilling af enhedens adresse. Som standard er enhedsadressen 
indstillet til 1. Men hvis du skal styre mange enheder, bør du angive en 
individuel adresse for hver af dem. 
 For at gøre dette skal du følge disse trin: 
- start applikationen "Instrument address generator" (kan downloades på 
expondo-butikkens websted). 
- efter start af applikationen vil et vindue fremkomme som vist på billedet 
nedenfor. 
 
 

 
hvor: 
a – den aktuelle adresse på strømforsyningen er tilgængelig, skal du indstille 
værdien til 0 
b –  COM-portnummer, som strømforsyningen er tilsluttet til computeren. 
 Vælg nummeret fra rullelisten;  
c –  portnummersøgningsknap (beskrevet i 3.3.5. punkt 2) 
d – Oplysninger om den nyligt indstillede adresse på strømforsyningen 
e – ny adresse på strømforsyningen  
f – knap til indstilling af en ny adresse for den programmerbare 
strømforsyning 
g – COM-port åbningsknap 



 

h  – knap for at afslutte programmet. 
 

 
3.3.6.  Programmeringsmanual til Modbus og RS485 

kommunikationsprotokoller 
 
Advarsel: Enheden understøtter Modbus-funktioner med følgende koder: 
03H, 06H, 10H og 01H (indstillet som standard). 
 

1. Modbus RTU - rammestruktur 
Beskedtransmission skal begynde med et interval på mindst 3,5 tegn. 
 
 Datarammen skal være en kontinuerlig strøm af datatransmission, hvis der 
er en pause længere end 3,5 tegn før slutningen af rammen, vil den 
modtagende enhed opdatere den ufuldstændige meddelelse og læse, at den 
næste byte er begyndelsen af en ny meddelelse. 
 
 Tilsvarende vil den modtagende enhed, hvis afstanden mellem to separate 
meddelelser er mindre end 3,5 tegn, læse de to meddelelser som én. 
 
 
Standard inforammestrukturen er som følger: 
 
 

Rammebegyndels
e  

Adress
e 

Beskrivels
e af 
driften 

Data CRC-
kontro
l 

Rammeslu
t 

T1-T2-T3-T4   8 bits 8 bits N*8Bi
t 

16Bit T1-T2-T3-
T4 

 
Beskrivelse af rammefelterne: 
- Adresse - hovedenheden vælger underenheden ved at placere adressen på 
den underenhed, der skal oprettes forbindelse til, i adressefeltet. 
 
 Adresseområdet for en enkelt slave er 1 ... 128 (decimal), adressen sendes i 
hexadecimalt format. 
 Adresse 0 er Broadcast-adressen, som modtages og genkendes af alle 
underenheder, men det er umuligt at sende et svar efter at have modtaget 
beskeden. 
 
- Funktion - feltkodningsområde er 1...255 (decimal). Funktionskoden angiver 
for slaveenheden, hvilken kommando der skal udføres, f.eks. 
læsning/skrivning af data i en registergruppe osv. 



 

- Data - feltet indeholder yderligere information sendt til slaveenheden 
vedrørende kommandoen sendt i funktionsfeltet, fx registeradresser. 
- CRC-kontrol - efter generering af CRC er den lavere byte den første, og den 
højere byte er den anden. 
 
Advarsel: Intervallet mellem svaret på kommunikationsrammen og den 
ramme, der genereres af enheden, når kommunikationshastigheden er 9600 
bps, skal være større end 5 ms. 
 
 
 

N
r. 

Navn Parameter Rækkevi
dde 

Antal 
decim
aler 

Evn
e til 
at 

skri
ve 
(r) 
og 
læs
e 

(w) 
 
 

Registreringsa
dresse 

1 Set-U Spændingsindstill
ing  

0-32,00 2 i 1000H 

2 Set-I Indstillinger for 
strømstyrke 

0-10,50 2 i 1001H 

3 U Viser 
spændingsværdi  

0-32,00 2 r 1002H 

4 • I: Viser 
strømstyrkeværd

i 

0-10,50 3 r 1003H 

5 Run-
Stop 

Aflæsning af 
udgangseffekt/st

opstatus 

0, 1 0 r 1004H 

6 CC-
CV-
OC 

Aflæser 
spændingsregule

ring og 
strømningsstatus 

0, 1, 2 0 r 1005H 

7 Set-
Run-
Stop 

Indstillinger for 
effektudgang/sto

p 

0, 1 0 i 1006H 



 

8 Set-
Addr
ess 

Indstilling af 
værdien af 

kommunikations
adresse 

0-127 0 i 1008H 

 

N
r. 

Na
vn 

Parameter Param
eter 

Beskrivelse af 
apparatet 

Registreringsa
dresse 

1 Ru
n-
Sto
p 

Aflæsning af 
udgangseffekt/st
opstatus 

0 Stoppede 
udgange 

1004H 

1 Aktive udgange 

2 CC-
CV-
OC 

Aflæser 
spændingsregule
ring og 
strømningsstatus 

0 Strømforsyning
en er i 
stabiliseringstils
tanden 

1005H 

1 Strømforsyning
en er i 
justeringstilstan
den 

2 Strømforsyning
en er i 
overstrømstilst
anden 

3 Set
-
Ru
n-
Sto
p 

Indstillinger for 
effektudgang/sto
p 

0 Sluk 
strømforsyning
en 

1006H 

1 Tænd 
strømforsyning
en 

 
Advarsel: Når kommunikationsadressen er 0x00H, er der tale om broadcast-
tilstand, dvs. at alle slaver kan modtage data, hvilket betyder, at du kan styre 
data fra mange strømforsyninger på én gang. 
 

2. Modbus RTU - kommunikationsprotokol 
a) Typer og formater af kommunikationsdata 

Informationstransmission er asynkron og optager bytes som enheder. 
 
 Kommunikationsinformationen sendt mellem hovedenheden og 
underenheden er i formatet af et 10-bit ord: 
 
 



 

Ordformat (serielle 
data) 

10 bit binær 

Start bit 1-bit 

Data bit 8-bit 
Parity bit Ingen 

Stop bit 1-bit 

 
b) Kommunikationsdataformat (rammer). 

Dataformat Adressekode Funktionskode Dataområde CRC-
kontrol 

Datalængde 1-bit 1-bit N-bit 16-bit CRC-
kode 
(redundant 
cyklisk 
kode) 

 
c) Processen med at overføre kommunikationsdata 

 
Kommandoen sendes af hovedenheden til underenheden med 
adressekoden. 
 Kun underenheden med adressen givet af hovedenheden kan modtage 
kommandoen og læse den information, den indeholder. 
 Hvis CRC-kontrollen lykkes, vil underenheden udføre kommandoen og 
derefter sende data tilbage til værten. De returnerede oplysninger omfatter 
adressekoden, funktionskoden, jobdata og CRC-kontrolkoden. Hvis CRC 
mislykkes, vil der ikke blive sendt nogen information til værten. 
 

d) Adressekode 
Adressekoden er den første byte (8 bit) af informationsrammen for hver 0 til 

32 kommunikation. Denne byte angiver, at den slaveenhed, som brugeren 

har indstillet, vil modtage information fra masteren. 

 Hver slaveenhed skal have en unik adressekode. 

 Hvis slaveenhedens adressekode stemmer overens med den adressekode, 

der sendes af masterenheden, kan masterenheden aflæse kommandoen og 

sende et svar tilbage. 

  Adressekoden, som underenheden sender til hovedenheden, angiver dens 

adresse, hvilket gør det muligt at identificere, hvor feedback-informationen 

kommer fra. 

 

e) Funktionskode 
Funktionskoden sendes i den anden byte af rammen. Funktionskoderne, der 
kan defineres i Modbus kommunikationsprotokollen, er 1 til 127. 



 

 Med funktionskoden sender masteren den opgave, som den ønsker, at 
slaven skal udføre. 
 Den samme funktionskode returneres fra underenheden, hvilket indikerer, 
at den reagerede på hovedenheden og udførte de operationer, der er knyttet 
til funktionen. 
Tabellen nedenfor viser eksempler på Modbus-protokolfunktionskoder. 

Funktionskode Definition Operation (binær) 

03H Læsning af registerdata Aflæsning af data fra et eller 
flere registre 

06H Lagring af et enkelt 
register 

Lagring af et datasæt til ét 
register 

10H Skriv til flere registre Lagring af flere binære 
datasæt til flere registre 

 
f) Dataområde 

Dataområdet indeholder information om, hvad der skal returneres fra slaven, 
eller hvilke handlinger der skal udføres. 
 Oplysningerne kan være data (digitale indgange/udgange, analoge 
indgange/udgange, registre osv.), referenceadresse osv. F.eks. sender 
masteren en kommando til slaven om at returnere en registerværdi (inklusive 
startadressen og længden af det register, der skal læses) via funktionskode: 
 03; de returnerede data omfatter således både længden og dataindholdet af 
registeret. For forskellige slaveenheder er adresse- og dataoplysningerne 
forskellige. 
 
  
De returnerede data omfatter: slaveenhedens adresse, funktionskode, 
dataområde og CRC-kode. Dataene i dataområdet er to bytes, hvor den 
første har højere prioritet. 

g) Krav til pausetid 
Der kræves en databusafbrydelse, før data sendes, og denne skal være 
længere end baudraten (ved 9600 bps er afbrydelsen mindst 5 ms). 

3. Introduktion til Modbus protokol funktionskoder  
Advarsel: Strømforsyningen understøtter kun de Modbus-protokol-
funktionskoder, der er beskrevet nedenfor. 
a) Funktionskode "03": læser indgange fra multikanalregister 

For eksempel: hovedenheden skal aflæse data fra 6 registre på 
underenheden, hvis adresse er 01 og startadressen er 1000. 
 
Adressen og dataene for underenhedens dataregister er: 

Registreringsadresse Dataregister 
(hexadecimalt) 

Tilsvarende 
parametre 



 

1000H 0BB8 (3000) Set-U 
spænding ganget med 
100 

Set-U (30.00V) 

1001H 03E8 (1000) Set-I 
strøm ganget med 
100 

Set-I (10.00A) 

1002H 0BB8 (3000) spænding 
U gange 100 

U(30.00V) 

1003H 03E8 (1000) strøm I 
gange 100 

I(10.00A) 

1004H 0001 (ON) - strømmen 
er tændt 

Run-Stop (1) 

1005H 0000 (CV) 
reguleringstilstand 

CC0CV-OC (1) 

 
Bemærk: Den indstillede spænding og strøm skal ganges med 100 og 
derefter konverteres til hexadecimal notation før lagringen i 
registreringsdatabasen. 
 
 For eksempel For at indstille spændingen til 30,00V skal du gange 30 
med 100 for at få 3000 og derefter konvertere til hexadecimal for at få 
0BB8. 
 
 Ifølge tabellen ovenfor skal værdien indtastes i registret 1000H. 
 
Spændings- og strømværdien efter aflæsning fra registeret konverteres 
igen til decimal og divideres med 100. 
 
 For eksempel Aflæsning af 1002H -registerets læseværdi er 0BB7. Efter 
konvertering er den faktiske spændingsværdi 29,99V. 
 
 Host - afsendende enhed 
Formatet for den besked, der sendes af værten: 

Værtsbesked Byte Besked sendt Bemærkninger 
Underenhedens 
adresse (slaves) 
 
 

1 01H Send kommandoen 
til underenheden 
med 01H -adresse 

Funktionskode 1 03H Læs registre 
Startadresse 2 1000H Startadressen er 

10000H 

Registreringsnummer 2 0006H Læs 6 registre (12 
bytes) 



 

CRC kode 2 C108 CRC-kode beregnet 
af værten 

 
Slave address Function code Start address High 8 bits Low 8 bits Number 
of registers High 8 bits Low 8 bits CRC low 8 bits CRC high 8 bits 
01 03 10 00 00 06 C1 08 
 
Beskedformatet sendt tilbage af underenheden: 

Svar fra 
slaveenheden 
 
 

Bit Oplysninger 
returneret 

Bemærkninger 

Underenhedens 
adresse (slaves) 

1 01 Oplysninger fra enheden 
med adresse 01 

Funktionskode 1 03 Aflæsning af registrene  

Datalængde 
(bytes) 

1 0C I alt 12 bytes 

Data for 1. 
register 

2 0BB8 
(30,00V) 

Indholdet af 1000H -
registret 

2 registerdata 2 03E8 (10,00 
V) 

Indholdet af register 
1001H 

3 registerdata 2 0BB8 
(30,00V) 

Indholdet af register 
1002H 

4 registerdata 2 03E8 
(10.00A) 

Indholdet af register 
1003H 

5 registerdata 2 0001 (ON) Indholdet af register 
1004H 

6 registerdata 2 0001 (CV) Indholdet af register 
1005H 

CRC kode 2 DD9E CRC-kode beregnet af 
underenheden 

 
Address Function code Data length Register 1 Register 2 Register 3 
Register 4 Register 5 Register 6 CRC low 8 bits CRC high 8 bits 
01 03 0C 0BB8 03E8 0BB8 03E8 0001 0001 DD 9E 
 
Advarsel: For at aflæse strømmen og spændingen ved udgangen fra 
strømforsyningen skal du aflæse dataene fra to registre: 
 
 1002H og 1003H. 

b) Funktionskode "10H": lagring af flere registre: 
Værten bruger denne funktionskode til at lagre en masse data til 
hukommelsen. Registeret i Modbus kommunikationsprotokollen 



 

refererer til 16 bit (2 bytes), hvor den første bit er ældre. 
 
 For at for eksempel indstille spændingen til 12,5V og strømmen til 5,5A, 
skal begge værdier ganges med 100 og derefter konverteres til 
hexadecimalt (hexadecimalt) format og lagres i underenhedens 1000H 
og 1001H registre (adressekoden af underenheden er 01). 
 
 
 
Formatet på meddelelsen sendt af værten: 

Besked fra 
værten 

Byte 
 
 

Besked sendt Bemærkninger 

Underenhedens 
adresse (slaves) 

1 01 Send kommandoen 
til underenheden 
med 01H -adresse 

Funktionskode 1 10 Skriv til flere registre 

Startadresse 2 1000 Startadresse for 
lagring af registret 

Antal skriftlige 
registre 

2 0002 Antal gemte registre 

Antallet af 
gemte 
databytes 

1 04 Samlet antal af 
gemte databytes (4 
bytes) 

Gemte data 1 2 04E2 (12,50 V) Data til lagring i 
1000 -registret 

Gemte data 2 2 0226 (5.5.A) Data til lagring i 
1001 -registret 

CRC kode 2 1FD3 CRC-kode beregnet 
af værten 

 
Address Function code Start address Number of registers Total number 
of data bytes Save data 1 Save data 2 CRC low 8 bits CRC high 8 bits 
01 10 1000 0002 04 04E2 0226 1F D3 
 
Beskedformatet sendt tilbage af underenheden: 

Svar fra 
slaveenhed 

Bit Besked sendt Bemærkninger 

Underenhedens 
adresse (slaves) 

1 01 Oplysninger fra 
enheden med adresse 
01 

Funktionskode 1 10 Lagring af flere 
registre 



 

Startadresse 2 1000 Startadresse for 
lagring af registret 

Antal skriftlige 
registre 

2 0002 Antal skriftlige 
registre 

CRC kode 2 4508 CRC-kode beregnet af 
underenheden 

 
Slave address Function code Start address Number of registers CRC low 
8 bits CRC high 8 bits 
01 10 1000 0002 45 08 

c) Funktionskode "06H": lagring af et enkelt register 
Denne funktion bruges til at gemme et fragment af data i 
strømforsyningens hukommelse. For eksempel spændingsændring til 
19,99V. Efter at værdien er ganget med 100 og konverteret til 
hexadecimalt format, skal den gemmes i registret på underenheden med 
1000H -adressen (underenhedens adressekode er 01). 
 
Formatet på meddelelsen sendt af værten: 

Besked fra 
værten 

Byte Besked sendt Bemærkninger 

Underenhedens 
adresse (slaves) 

1 01 Send kommandoen til 
underenheden med 
01H -adresse 

Funktionskode 1 06 Lagring af registret 

Startadresse 2 1000 Startadresse for 
lagring af registret 

Gemte data 2 07CF Data for lagring i 
registret med 1000 -
adressen 

CRC kode 2 CF6E CRC-kode beregnet af 
værten 

 
Address Function code Start address high bit Start address low 8 
bits Data high 8 bits Data low 8 bits CRC 8 bits CRC high 8 bits 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 
Beskedformatet sendt tilbage af underenheden: 

Svar fra 
slaveenhed 

Bit Besked sendt Bemærkninger 

Underenhedens 
adresse (slaves) 

1 01 Oplysninger fra 
enheden med 
adresse 01 



 

Funktionskode 1 06 Lagring af flere 
registre 

Startadresse 2 1000 Startadresse 
for lagring af 
registret 

Gemte data 2 07CF Antal skriftlige 
registre 

CRC kode 2 CF6E CRC-kode 
beregnet af 
underenheden 

 
Address Function code Start address high bit Start address low 8 
bits Data high 8 bits Data low 8 bits CRC low 8 bits CRC high 8 
bits 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 

 
4. Fejlkontrolkode (CRC-kontrol) 

Hoved- eller underenheden kan bruge kontrolkoden til at verificere 
rigtigheden af de modtagne data. 
 
 Datatransmissionsfejl kan opstå på grund af støj eller andre forstyrrelser. 
 Fejlkontrolkoden (CRC) giver dig mulighed for at verificere, at 
dataoverførslen var vellykket og giver dig mulighed for at afvise fejlagtige 
data, hvilket øger systemets sikkerhed og effektivitet. 
CRC-koden til kommunikation i Modbus-protokollen består af 2 bytes. 
 De yngre 8 bits er foran og de ældre 8 bits bagerst, hvilket gør et 16 bit 
binært tal. 
 CRC-koden beregnes af den afsendende enhed (værten) og befinder sig i den 
sidste position i informationsrammen. Den modtagende enhed (slaven) 
beregner CRC-koden igen og sammenligner, om den angivne og den 
modtagne kode er ens. 
 Hvis koderne er forskellige, betyder det, at der er opstået en fejl under 
dataoverførslen. 
 

5. Metoden til at beregne CRC-koden 
Metoden til at beregne CRC-koden er som følger: 
a) 16-bit registret er sat i hexadecimal som FFFF. Dette register kaldes CRC-

registret. 
b) Udførelse af XOR-operationen på den første databyte (fra rammen) og 

den nederste byte i CRC-registrene. 
 Resultatet af operationen placeres i CRC-registret. 



 

c) Skift indholdet i CRC-registeret en bit til højre (mod den lave bit), indstil 
den høje bit til 0, og kontroller derefter den forskudte bit. 

d) Hvis udgangsbitten er 0, gentages trin c); hvis bitten er 1: en XOR-
operation af CRC-registret udføres med polynomiet A001 (1010 0000 
0000 0001). 

e) Gentagelse af trin c) og d) op til otte gange, hvilket svarer til behandling 
af 8 bits (1 byte) data. 

f) Udførelse af trin b) til e) for den næste byte i kommunikationsrammen. 
g) Efter at alle bytes i kommunikationsrammen er blevet konverteret i 

overensstemmelse med ovenstående trin, udveksles de lave og høje 
bytes i det modtagne 16-bit CRC-register. 

h) Det endelige indhold af CRC-registret er værdien af CRC-koden. 
 
 

3.4. Rengøring og vedligeholdelse 
 

a) Træk stikket ud af stikkontakten før hver rengøring og når enheden ikke er i 
brug. 

b) Brug kun ikke-ætsende midler til at rengøre overfladen. 
c) Alle dele skal tørres grundigt efter hver rengøring og før apparatet genbruges. 
d) Opbevar apparatet på et køligt og tørt sted, beskyttet mod fugt og direkte 

sollys. 
e) Det er forbudt at sprøjte apparatet med en vandstrøm eller nedsænke det i 

vand. 
f) Sørg for, at vand ikke trænger ind gennem ventilationsåbningerne i huset. 
g) Ventilationsåbningerne skal rengøres med en børste og trykluft. 

h) Der bør udføres regelmæssig inspektion af apparatet med hensyn til dens 
tekniske effektivitet og eventuelle skader. 

i) For at beskytte mod brand, udskift kun sikringen med den specificerede type 
og klasse. 

 
Udskiftning af sikringen 
 
  
OBS! Sikringen bør udskiftes af en specialist. 

1. Frakobl enheden fra strømforsyningen. 
2. 2) Afbryd strømkablet, og åbn sikringsholderen. 
3. 3) Udskift sikringen med en ny med samme parametre. 
4. 4) Monter sikringsholderen igen. 

 
OBS! For at undgå at beskadige sikringsstikket må du ikke bruge overdreven kraft til at 
fjerne og installere sikringsholderen. 



 

 
BORTSKAFFELSE AF BRUGTE UDSTYR 
Dette produkt må ikke bortskaffes sammen med almindeligt husholdningsaffald 
ved slutningen af dets levetid, men skal bringes til et indsamlingssted for 
genbrug af elektriske og elektroniske apparater. Dette er angivet med symbolet 
på produktet, brugsvejledningen eller emballagen. Materialerne, der bruges i 
apparatet kan genbruges i overensstemmelse med deres mærkning. Du yder et 
væsentligt bidrag til beskyttelsen af vores miljø, takket være genbrug, brug af 
materialer eller andre former for genbrug af brugte enheder. 

Din lokale administration vil give dig information om det passende 

bortskaffelsessted for brugte enheder. 

 



Tekniset tiedot 
 

Kuvaus 
parametri 

Arvo 
parametri 

Tuotteen nimi Laboratorion virtalähde 

Malli S-LS-96 S-LS-100 S-LS-101 

Virtalähteen jännite [V~] / 
taajuus [Hz] 

230/50 

Nimellisteho [W] 150  300  300  

Jännitteen säätöalue 
DC [V] 

0-30  0-100  0-60  

Virransäätö 
alue [A] 

0-5  0-3  0-5  

Vakautuskerroin 
kerroin 

CV ≤ 0,2 % + 10 
mV 

CC ≤ 0,2 % + 10 
mA  

 

CV ≤ 0,2 % + 10 
mV 

CC ≤ 0,2 % + 10 
mA  

 

CV ≤ 0,2 % + 
10 mV 

CC ≤ 0,2 % + 
10 mA  

 

Vakautuskerroin 
kuormituskertoin (FS – koko 
mittausalue) 

CV ≤ 0,25 % FS 
CC ≤ 0,25 % FS  

CV ≤ 0,25 % FS 
CC ≤ 0,25 % FS  

CV ≤ 0,25 % FS 
CC ≤ 0,25 % FS 

Aallot 

CV ≤ 50 mV 
(r.m.s.) 

CC ≤ 30 mA 
(tehollinen 

arvo)  

CV ≤ 100 mV 
(tehollinen 

arvo) 
CC ≤ 30 mA 
(tehollinen 

arvo)  
 

CV ≤ 70 mV 
(tehollinen 

arvo) 
CC ≤ 30 mA 
(tehollinen 

arvo)  

Erottelukyky 0,01 V / 0,001 A  

Turvallisuus OCP, OVP, OTP, OPP  

Yhteys tietokoneeseen RS485  

Ympäristön lämpötila [°C] 
/ Suhteellinen kosteus [%] 
käytön aikana 

-10÷40 / < 80  

Ympäristön lämpötila [°C] 
/ Suhteellinen kosteus [%] 
varastoinnin aikana 

-40÷85 / < 80  

Suojausaste IP  IP20  

 Mitat [leveys x syvyys x 
korkeus; mm] 

230 × 110 × 
160 

240 × 110 × 
170  

240 × 110 × 
160  

Paino [kg] 2 2  2  



 

 

Kuvaus 
parametri 

Arvo 
parametri 

Tuotteen nimi Laboratorion virtalähde 

Malli S-LS-102 S-LS-103 
Virtalähteen jännite [V~] / 
taajuus [Hz] 

230/50 

Nimellisteho [W] 180 300  

Jännitealue [V] 0-60  0-30  

Virta-alue [A] 0-3  0-10 

Linjan sääntely 
CV ≤ 0,2 % + 10 mV 
CC ≤ 0,2 % + 10 mA  

 

CV ≤ 0,5 %FS  
CC ≤ 0,5 %FS  

 

Kuormituksen säätö 
CV ≤ 0,25 % FS 
CC ≤ 0,25 % FS  

CV ≤ 0,5 %FS  
CC ≤ 0,5 %FS 

Aallot 
CV ≤ 50 mV (r.m.s.) 

CC ≤ 30 mA (tehollinen 
arvo)  

CV: ≤0,5 % FS mV (RMS) 
CC: ≤0,5 % FS mA (RMS) 

Erottelukyky 0,01 V / 0,001 A  10 mV / 10 mA  

Suojaukset OCP, OPP, OTP, OVP  

Käyttöliittymä RS485  

Käyttölämpötila-alue [°C] 0 – 40  
Mitat [leveys x syvyys x 
korkeus; mm] 

240 × 110 × 160  240 × 110 × 160  

Paino [kg] 2  2  

 

1. Yleiskuvaus 
 
Ohje on tarkoitettu turvallisen ja luotettavan käytön avuksi. Tuote on suunniteltu ja 
valmistettu tarkkojen teknisten ohjeiden mukaisesti, käyttäen viimeisintä teknologiaa 
ja komponentteja sekä noudattaen korkeimpia laatustandardeja. 

LUE HUOLELLISESTI 
JA TUTUSTU TÄHÄN KÄYTTÖOHJEESEEN ENNEN 

KÄYTTÖÄ, 

Laitteen pitkän ja luotettavan toiminnan varmistamiseksi on välttämätöntä huolehtia 
sen oikeasta käytöstä ja huollosta tämän käyttöohjeen sisältämien ohjeiden mukaisesti. 
Tämän ohjeen sisältämät tekniset tiedot ja spesifikaatiot ovat ajan tasalla. Valmistaja 
pidättää oikeuden laadun parantamiseen liittyviin muutoksiin. Tekniikan kehityksen ja 



 

melun vähentämismahdollisuudet huomioiden laite on suunniteltu ja rakennettu siten, 
että melupäästöistä aiheutuva riski on rajoitettu alimmalle tasolle. 

 
Symbolien selitykset 
 

 
Tuote täyttää sitä koskevien turvallisuusstandardien vaatimukset. 

 

Lue ohje ennen käyttöä. 

 

Tuote on kierrätettävä. 

 

VAROITUS! tai HUOMIO! tai MUISTUTUS! tilanteen kuvaamiseksi. 
(yleinen varoitusmerkki) 

 
HUOMIO! Sähköiskun vaara! 

 

Vain sisäkäyttöön. 

  

 

 

HUOMIO!  Tämän käyttöohjeen kuvat ovat viitteellisiä ja 
joissakin yksityiskohdissa ne voivat poiketa tuotteen 
todellisesta ulkonäöstä. 

 

Alkuperäinen käyttöohje on käyttöohjeen saksankielinen versio. Muut kieliversiot 

ovat käännöksiä saksan kielestä. 

2. Käyttöturvallisuus 
 

 

 
HUOMIO! Lue kaikki turvallisuutta koskevat varoitukset ja kaikki 
ohjeet. Varoitusten ja ohjeiden noudattamatta jättäminen voi 



 

johtaa sähköiskuun, tulipaloon ja/tai vakaviin vammoihin tai 
kuolemaan. 

 
 
Varoituksissa ja käyttöohjeiden kuvauksessa käytetty termi ”yksikkö” tai ”laite” viittaa 
laboratorion virtalähteeseen. 
 

2.1.  Sähköturvallisuus 

 
a) Laitteen pistokkeen pitää sopia pistorasiaan. Älä muokkaa pistotulppaa millään 

tavalla. Alkuperäiset pistokkeet ja yhteensopivat pistorasiat pienentävät 
sähköiskun vaaraa. 

b) Vältettävä kosketusta maadoitettuihin osiin kuten putkiin, lämpöpattereihin, 
uuneihin ja jääkaappeihin. Sähköiskun vaara kasvaa, jos kehosi on maadoitettu 
ja kosketat laitetta, joka on alttiina suoralle sateelle, märälle päällysteelle tai 
käytölle kosteassa ympäristössä. Jos vettä pääsee laitteen sisään, laitteen 
vaurioitumisen ja sähköiskun vaara kasvaa. 

c) Älä kosketa laitetta märillä tai kosteilla käsillä. 
d) Älä käytä virtajohtoa epäasiallisella tavalla. Älä koskaan käytä sitä laitteen 

kantamiseen tai pistokkeen irrottamiseen pistorasiasta. Pidä virtajohto etäällä 
lämmönlähteestä, öljystä, terävistä reunoista tai liikkuvista osista. 
Vahingoittuneet tai sotkeutuneet virtajohdot lisäävät sähköiskun vaaraa. 

e) Jos laitteen käyttöä kosteassa ympäristössä ei voida välttää, on käytettävä 
vikavirtasuojakytkintä (RCD). Vikavirtasuojakytkimen käyttö vähentää 
sähköiskun vaaraa. 

f) Laitteen käyttö on kielletty, jos virtajohto on vaurioitunut tai siinä on selviä 
kulumisen merkkejä. Vaurioituneen virtajohdon vaihto on annettava pätevän 
sähköasentajan tai valmistajan huollon tehtäväksi 

g) Älä upota virtajohtoa, pistoketta tai itse laitetta veteen tai muuhun nesteeseen 
sähköiskun välttämiseksi. Älä käytä laitetta märillä pinnoilla. 

h) HUOMIO – HENGENVAARA! Kun puhdistat tai käytät laitetta, älä koskaan 
upota sitä veteen tai muihin nesteisiin. 

i) Älä käytä laitetta erittäin kosteissa tiloissa tai vesisäiliöiden välittömässä 
läheisyydessä! 

 

2.2.  Turvallisuus työpaikalla 
 
a) Pidä työpaikalla järjestys ja hyvä valaistus. Epäjärjestys tai huono valaistus 

voivat johtaa onnettomuuksiin. Toimi ennakoivasti, katso mitä olet tekemässä 
ja käytä tervettä järkeä laitteen käytön aikana.  



 

b) Älä käytä laitetta räjähdysvaarallisella alueella, esimerkiksi syttyvien 
nesteiden, kaasujen tai pölyn läheisyydessä.  

c) Jos laitteen toiminnassa ilmenee vaurioita tai epäsäännöllisyyksiä, sammuta se 
välittömästi ja ilmoita siitä valtuutetulle henkilölle. 

d) Jos sinulla on epäilyksiä, toimiiko laite oikein, ota yhteys valmistajan huoltoon. 
e) Tuotteen saa korjata vain valmistajan huoltopalvelu. Omatoimisia korjauksia ei 

saa tehdä! 
f) Jos tulipalo syttyy, sammuta se jauhe- tai hiilidioksidisammuttimella (CO2) 

(joka on tarkoitettu käytettäväksi jännitteisten sähkölaitteiden 
sammuttamiseen). 

g) Lapset ja muut luvattomat henkilöt eivät saa oleskella työalueella. 
(Huolimattomuus voi johtaa laitteen hallinnan menettämiseen.) 

h) Tarkasta säännöllisesti turvallisuutta koskevien tarrojen kunto. Jos tarrat eivät 
ole luettavissa, ne on vaihdettava.  

i) Säilytä käyttöohje myöhempää käyttöä varten. Jos tuote luovutetaan 
kolmansille osapuolille, myös käyttöohje on luovutettava tuotteen mukana. 

j) Pakkauksen osat ja pienet asennusosat pitää säilyttää lasten 
ulottumattomissa. 

k) Pidä laite poissa lasten ja eläinten ulottuvilta. 
l) Kun käytät tätä laitetta yhdessä muiden laitteiden kanssa, sinun pitää 

noudattaa myös muita käyttöohjeita. 
 

 

 
Huomio! Varmista lasten ja muiden sivullisten turvallisuus 
laitetta käytettäessä. 

 
2.3.  Henkilökohtainen turvallisuus 
 
a) Laitetta ei saa käyttää väsyneenä, sairaana, alkoholin, huumeiden tai 

lääkkeiden vaikutuksen alaisena, jotka rajoittavat merkittävästi kykyä käyttää 
tuotetta. 

b) Laitetta ei ole tarkoitettu henkilöiden (mukaan lukien lapset) käytettäväksi, 
joilla on alentuneet psyykkiset, sensoriset ja henkiset toiminnot tai joilla ei ole 
riittävää kokemusta ja/tai tietoa, jos he eivät ole heidän turvallisuudestaan 
vastaavan henkilön valvonnassa tai he eivät ole saaneet ohjeita, kuinka laitetta 
on käytettävä. 

c) Konetta voivat käyttää fyysisesti hyväkuntoiset, sen käyttöön kykenevät ja 
asianmukaisesti koulutetut henkilöt, jotka ovat lukeneet tämän käyttöohjeen 
ja jotka ovat saaneet työterveys ja työturvallisuuskoulutuksen. 

d) Käytä laitetta varovasti ja tervettä järkeä noudattaen. Hetkellinen 
epätarkkaavaisuus voi johtaa vakaviin vammoihin. 

e) Laite ei ole leikkikalu. Lapsia on valvottava, jotteivat he leikkisi laitteen kanssa. 



 

 

2.4.  Laitteen turvallinen käyttö 
 

a) Älä ylikuormita tuotetta. Käytä tähän sovellukseen sopivia työkaluja. Oikein 
valittu laite toimii paremmin ja turvallisemmin siinä käytössä, johon se on 
suunniteltu. 

b) Älä käytä laitetta, jos ON/OFF-kytkin ei toimi kunnolla (ei kytke päälle eikä pois 
päältä). Laitteita, joita ei voida ohjata kytkimellä, ovat vaarallisia. Niitä ei saa 
käyttää ja ne pitää korjata. 

c) Ennen säätöjen, puhdistamisen ja huollon aloittamista laite on irrotettava 
virtalähteestä. Tämä ehkäisytoimenpide vähentää tahattoman käynnistämisen 
riskiä. 

d) Kun tuotetta ei käytetä, se tulee säilyttää paikassa, johon lapsilla ja sellaisilla 
henkilöillä ei ole pääsyä, jotka eivät tunne laitetta tai tätä käyttöohjetta. Laite 
on vaarallinen kokemattomien käyttäjien käsissä. 

e) Pidä laite hyvässä teknisessä kunnossa. Tarkista ennen jokaista käyttöä, ettei 
laitteessa ole yleisiä tai liikkuvien osien vaurioita (osien halkeamat tai kaikki 
muut tekijät, joilla voi olla vaikutus laitteen turvalliseen toimintaan). Jos laite 
on vaurioitunut, anna laite korjattavaksi ennen käyttöä.  

f) Tuotteen korjauksen ja huollon saa suorittaa vain pätevä henkilö käyttäen 
ainoastaan alkuperäisvaraosia. Se varmistaa turvallisen käytön. 

g) Tehtaalla asennettuja suojia tai ruuveja ei saa irrottaa, jotta laitteen toimivuus 
suunnitellulla tavalla on varmistettu. 

h) Älä siirrä, liikuta tai käännä laitetta sen ollessa käynnissä. 
i) Päälle kytkettyä laitetta ei saa jättää ilman valvontaa. 
j) Laite on puhdistettava säännöllisesti, jottei epäpuhtauksia päästetä 

kerrostumaan pysyvästi. 
k) Laite ei ole leikkikalu. Lapset eivät saa puhdistaa ja huoltaa laitetta ilman 

aikuisen valvontaa.  
l) Laitteen rakenteeseen puuttuminen sen parametrien tai rakenteen 

muuttamiseksi on kielletty. 
m) Pidä tuote etäällä syttymis- ja lämmönlähteistä. 
n) Älä peitä laitteen tuuletusaukkoja! 
o) Älä käytä virtalähdettä täydellä kuormituksella pitkään, sillä se voi vahingoittaa 

laitetta. 
p) Virtalähteen lähtöjännite ei saa ylittää syötettävän laitteen tulojännitettä. 

Liian korkea jännite voi vahingoittaa laitetta. 
q) Ennen kuin muutat virtalähteen toimintatilaa, irrota ensin siihen liitetyt 

ulkoiset kuormakaapelit. 
r) Jos laite toimii induktiivisen kuormituksen, kuten magneettikelojen, 

tasavirtamoottoreiden, askelmoottoreiden jne. kanssa, muista muuttaa 
jännitettä / virran voimakkuutta hitaasti. 



 

 ÄLÄ KOSKAAN kytke virtaa päälle tai pois päältä, kun induktiivinen kuormitus 
on kytkettynä. 

s) ÄLÄ KOSKAAN kytke virtalähdettä päälle tai pois päältä, kun siihen on liitetty 
kuorma. 

t) Älä oikosulje jännitteeseen kytkettyjä kaapeleita. 
u) Varmista, että tulojännite vastaa tulojännitekytkimen asetusta, sillä muuten 

virtalähde voi toimia virheellisesti tai jopa vaurioitua. 
 
 

 
 

 

 
HUOMIO! Siitä huolimatta, että laite on suunniteltu siten, että 
se olisi turvallinen, että siinä olisi riittävät suojat, ja käyttäjän 
lisäturvaelementtien käytöstä huolimatta, on edelleen 
olemassa pieni onnettomuus- tai loukkaantumisriski laitteen 
käytön aikana. Sitä käytettäessä on suositeltavaa noudattaa 
varovaisuutta ja tervettä harkintaa. 

 
 

3. Käyttösäännöt 
 

Laite on tarkoitettu syöttämään ulkoisille kuluttajille tasavirtaa, jonka jännite ja 

virta ovat määriteltyjä. 

 

 

Käyttäjällä on vastuu kaikista vahingoista, jotka aiheutuvat käyttötarkoituksen 

vastaisesta käytöstä. 

3.1. Kuvaus 
 



 



 



 

 
1. LED – merkkivalo, joka osoittaa laitteen toimivan lähtövirran vakautustilassa 
2. LED – merkkivalo, joka osoittaa laitteen toimivan lähtöjännitteen 

vakautustilassa 
3. Kahva 
4. Jännitearvojen näyttö 
5. Virran voimakkuuden näyttö 
6. Lähtötehon näyttö 
7-10.  Painikkeet tietojen tallentamiseen ja muistista hakemiseen  
11. Lukituspainike asetusten lukitsemiseksi 
12. Ylikuormitussuojan ON/OFF-painike 
13. Ylijännitesuojan ON/OFF-painike  
14. Lähtöjen ON/OFF-painike  
15. ”vasemmalle”-painike  
16. ”oikealle”-painike 
17. Jännite-/virranvoimakkuuden valitsin 
18. Arvon säätönuppi 
19. Virran ON/OFF-painike 
20. Lähtöliitin – negatiivinen napaisuus 
21. Lähtöliitin – maadoitus 
22. Lähtöliitin – positiivinen napaisuus 
23. Puhallin 
24. RS 485 -portti 



 

25. 110/230 V:n tulojännitteen valitsin 
 
 

26. Sulakkeen sisältävä virtaliitäntä 
27. Jalat 
28. Virtajohto 
29. Liitosjohdot 

3.2. Käyttöön valmistelu  
Laitteen sijoittaminen 
Käyttöympäristön lämpötila saa olla enintään 40 °C ja suhteellinen kosteus 
enintään 85 %. Laite on sijoittava siten, että se varmistaa hyvän ilmankierron. 
Laitteen jokaisesta seinästä pitää olla vähintään 10 cm vapaa tila. Laite on 
pidettävä etäällä kuumista pinnoista. Laitetta pitää aina käyttää tasaisella, 
vakaalla, puhtaalla, tulenkestävällä ja kuivalla pinnalla sekä lasten ja henkilöiden 
ulottumattomissa, joiden psyykkiset, sensoriset ja henkiset toiminnot ovat 
rajoittuneita. Laite pitää sijoittaa niin, että virtapistoke on joka hetki käsien 
ulottuvilla. Pitää muistaa, että laitteen virransyöttö vastaa laitekilvessä annettuja 
tietoja! 
 

3.3. Laitteen käyttö  
 

3.3.1. Käyttö 
1. Liitä virtajohdon liitin (28) laitteen takana olevaan pistorasiaan 

(26) ja pistoke virtalähteeseen. 
 
 

2. Käynnistä laite painamalla ON/OFF-painiketta (19). 
3. Tutustu vastaanottavan laitteen parametreihin. Liitä ulkoinen 

kuorma liittimiin (20–22).  
4. Aseta lähtöparametrit kohdassa 3.3.2 annettujen ohjeiden 

mukaisesti. 
5. Aktivoi lähdöt painamalla OFF/ON-painiketta (14). Painike palaa, 

kun lähdöt ovat aktiivisia. Liitetyn kuorman mukaan LED (1) tai (2) 
syttyy. Laite b 

6. Kytke lähtöjen virta pois päältä painamalla uudelleen OFF/ON-
painiketta (14). 
 Painikkeen taustavalo sammuu. Kun lähdöt ovat pois päältä, 
tehoarvon näytössä (6) näkyy ”OFF”. 

7. Jos suojaus laukeaa, lähdöt kytkeytyvät automaattisesti pois 
päältä. 

8. Kun olet lopettanut laitteen käytön, sammuta se ON/OFF-
painikkeella (19), irrota ulkoinen kuorma ja irrota laite 



 

virtalähteestä. 
 
 

3.3.2. Parametrien asetukset  
1. Jännitteen tai virran arvon asettaminen 

Paina "V/A"-painiketta (17) valitaksesi muokattavan 
lähtöparametrin. 
 Aseta kursori painikkeilla (15) ja (16) muutettavan jännite- tai 
virtakohdan kohdalle (tämä määrittää parametrin 
säätötarkkuuden karkean ja hienon säädön välillä). 

2. Asetusten lukitseminen  
Paina ”Lock”-painiketta (11) lukitaksesi parametrin muokkauksen. 
 Painike syttyy, ja muut painikkeet sekä valitsin lukittuvat. 
 Voit avata muokkauslukituksen painamalla ”Lock”-painiketta (11) 
uudelleen, jolloin taustavalo sammuu ja muiden painikkeiden 
toiminnot palautuvat. 

3. Äänimerkki 
Äänimerkki kuuluu, kun ylikuormitus- tai ylijännitesuoja aktivoituu. 
Äänimerkki on tehtaalla kytketty päälle. Voit kytkeä äänimerkin 
pois päältä tai takaisin päälle painamalla säätönuppia (18). 

4. Asetusten tallentaminen / palauttaminen 
Tallenna uudet asetukset painamalla jotakin M1–M4-painikkeista 
(7–10); painike syttyy ja näytössä näkyvät nykyiset jännite- ja virta-
arvot. 
 Syötä tässä vaiheessa halutut jännite- ja virta-arvot tämän 
alaosion vaiheen 1 mukaisesti. 
 Kun näytön arvot lakkaavat vilkkumasta, ne on tallennettu 
aiemmin valitun painikkeen alle. 
Paina jotakin M1–M4-painikkeista (7–10) tallennettujen asetusten 
hakemiseksi. 
 Valittu painike syttyy ja näytöllä näkyvät tallennetut asetukset. 
Tässä vaiheessa voit aktivoida lähdöt painikkeella (14). 
 
 

3.3.3. Turvallisuus 
1. OCP (ylivirransuojaus) – suojaus kytketään päälle ja pois päältä 

”OCP”-painikkeella (12). 
 Kun suojaus on aktivoitu, asetettu virta-arvo muunnetaan 
ylivirtasuojausarvoksi. 
 Kun kynnysarvo ylitetään, suojaus katkaisee virran ulostuloista ja 
laite antaa äänimerkin. 
 Suojauksen nollaamiseksi käyttäjän on kytkettävä se pois päältä 
painikkeella (12) ja kytkettävä se sitten uudelleen päälle. 



 

 
 

2. OVP (ylijännitesuoja) – suojaus kytketään päälle ja pois päältä 
”OVP”-painikkeella (13). 
 Kun suojaus on päällä, laite asettaa automaattisesti kynnysarvon 
(asetettu jännitearvo + 0,5 V), jonka ylittyessä suojaus aktivoituu. 
 Kynnysarvon ylittyessä virransyöttö lähtöihin katkeaa ja laite 
antaa äänimerkin. 
 Suojauksen nollaamiseksi laite on kytkettävä pois päältä ja sitten 
uudelleen päälle painikkeella (13). 

3. OTP (ylilämpösuoja) – suojaa ylikuumenemiselta. 
 

3.3.4.  Virtalähteen liittäminen tietokoneeseen 
Laite voidaan liittää tietokoneeseen RS 485 -liittimellä varustetulla 
kaapelilla. Jos tietokoneessa ei ole tällaista liitäntää, voidaan käyttää 
USB-muunninta. 
Jotta tietokone voi muodostaa yhteyden virtalähteeseen, määritä 
COM-portti syöttämällä seuraavat parametrit: 
- Baudinopeus: 9600  
- Aloitusbitti: 1 
- Databittejä: 8 
- Tarkistusbitti: Ei mitään 
- Pysäytysbittejä: 1 
- Tietojen ylivuodon hallinta: Ei mitään 
 
Kun käytät USB–RS485-muunninta, on asennettava ajuri ”CH340SER”. 
 Aloita asennus kaksoisnapsauttamalla CH340SER.exe-sovelluksen 
kuvaketta, vahvista asennus ja noudata näytöllä näkyviä ohjeita. 
Ajurin asennustiedosto löytyy valmistajan verkkokaupasta. 
Lisätietoja RS485- ja Modbus-tiedonsiirtoprotokollista on seuraavassa 
osiossa. 
 
  

3.3.5. Ohjelmisto 
Huomautus: Asennustiedostot ovat ladattavissa valmistajan verkkokaupasta. 
Etsi verkkosivustolta ostamasi tuote, lataa tiedostot tietokoneellesi ja asenna 
ne seuraavassa osiossa annettujen ohjeiden mukaisesti. 
 
 

1. PSU:n käyttöohjelmiston asennus 
Jotta PSU:n parametreja voidaan muokata ja lukea sen liittämisen 
jälkeen tietokoneeseen, on asennettava jokaiselle mallille oma 
”Monitoring assistant” -ohjelma. 



 

 
Asenna ohjelma kaksoisnapsauttamalla sille osoitettua kuvaketta ja 
noudata näytöllä näkyviä ohjeita. 
 
Jos asennusprosessin aloittamisen sijaan näytölle ilmestyy seuraava 
viesti: 
 
 

 
Tämä tarkoittaa, että sovelluksen moitteettomaan toimintaan 
tarvittava MSComm32.ocx-tiedosto puuttuu tai on vioittunut. 
 
 Toimi seuraavasti: 
- selvitä, onko tietokoneeseen asennettu 32- vai 64-bittinen Windows-
versio. 
- kopioi MSComm32.ocx-tiedosto ja liitä se 32-bittisessä järjestelmässä 
kansioon C:\Windows\32 ja 64-bittisessä järjestelmässä kansioon 
C:\Windows\sysWOW64  
- avaa komentorivi ”cmd” 
- kirjoita komentokehotteeseen järjestelmätyypistäsi riippuen: 

  regsvr32 C:\Windows\system32\MSComm32.ocx 
         tai:    regsvr32 C:\Windows\sysWOW64\MSComm32.ocx 
 

2. Ohjelmistokäyttöliittymän kuvaus  



 

 
A. Virtalähteen ulostulon nykyinen jännitearvo 
B. Virtalähteen ulostulon nykyinen virta-arvo 
C. Virtalähteen ulostulon asetettu jännitearvo 
D. Virtalähteen ulostulon asetettu virta-arvo 
E. Virtalähteen ulostulojen nykyinen tila: OFF – passiiviset ulostulot, ON – 

aktiiviset ulostulot 
F. Virtalähteen nykyinen tila: "CV" – jännitteen vakautus ulostulossa, "CC" 

– virran vakautus ulostulossa. 
G. Päälle/pois-painike ulostulotilan seurantaa varten 
H. Kentät ulostulovirran arvojen asettamista varten 
I. Kentät ulostulojännitteen arvojen asettamista varten 
J. Painike – syötettyjen virta-arvojen lähettäminen virtalähteeseen 
K. Painike – syötettyjen jännitearvojen lähettäminen virtalähteeseen 

 
 



 

L. RS 485 -yhteyden laitenumeron valinta 
M. COM-portin numeron valinta  
N. Painike portin etsimiseen. Painiketta painamalla käynnistyy 

käytettävissä olevien porttinumeroiden haku. 
O. Painike sarjaportin ja tiedonsiirtoportin avaamiseen 
P. Painike virtalähteen lähtöjen kytkemiseen päälle/pois 
Q. Painike ohjelmiston sammuttamiseen 

3. Yksityiskohtainen kuvaus ohjelmiston käyttöliittymän painikkeista 
 

a)  
Kun painat tätä painiketta, näyttöön tulee luettelo porteista. Jos et tiedä, 
mihin porttiin virtalähde on kytketty, avaa järjestelmän laitehallinta. 
 Lue sitten portin numero, johon virtalähde on kytketty, ja valitse se 
painikkeen vasemmalla puolella olevasta pudotusvalikosta (M). 

 

b)  
Painikkeen painamisen jälkeen (jos edellisessä vaiheessa on valittu oikea 
portti) tietokoneen ja laitteen välinen portti avautuu. 
 Ohjelmiston käyttöliittymän vasemmassa alakulmassa näkyy teksti ”Port 
COMA is already open”, joka osoittaa, että toiminto on onnistunut. 

c)  
Jos tietokoneen ja virtalähteen välinen portti on auki, virtalähteen lähtöihin 
syötettävä virta käynnistyy, kun painiketta painetaan. Painikkeen nimi 
muuttuu muotoon ”Output Stop”. Lopeta virransyöttö ulostuloihin 
painamalla painiketta uudelleen, jolloin virransyöttö ulostuloihin katkeaa ja 
painikkeen nimi muuttuu takaisin muotoon ”Output Start”. 

d)  
Aseta Jännite (I) -asetuskentissä haluamasi arvo valitsemalla numerot 
avattavasta luettelosta. 
 Tallenna asetukset ja lähetä ne virtalähteelle painamalla ”Aseta jännite” -
painiketta. 

e)  
Aseta haluttu arvo nykyisen arvon (H) asetuskentissä valitsemalla se 
avattavasta luettelosta. 
 Tallenna asetukset ja lähetä ne virtalähteelle painamalla ”Aseta virta” -
painiketta. 

f)  
Painikkeen painamisen jälkeen PSU:n lähtöjen nykytilan kentät päivittyvät, eli 
jännitteen, virran, toimintatilan jne. arvot. 



 

 
  

g)  
Painike laitteen osoitteen asettamiseen. Oletusarvoisesti laitteen osoitteeksi 
on asetettu 1. Jos kuitenkin on tarpeen ohjata useita laitteita, jokaiselle 
laitteelle on asetettava oma osoite. 
 Toimi seuraavasti: 
- Käynnistä ”Instrument address generator” -sovellus (ladattavissa expondo-
verkkokaupan sivulta). 
- Sovelluksen käynnistyessä avautuu seuraava ikkuna. 
 
 

 
Jossa: 
a – virtalähteen nykyinen osoite, asetettu arvo 0 
b – sen COM-portin numero, johon virtalähde on kytketty tietokoneeseen. 
 Valitse numero avattavasta luettelosta.  
c – painike portin numeron hakemiseen (kuvattu kohdassa 3.3.5, alakohta 2) 
d – tiedot virtalähteen juuri asetetusta osoitteesta 
e – virtalähteen uusi osoite  
f – painike uuden ohjelmoitavan virtalähteen osoitteen asettamiseksi 
g – painike COM-portin avaamiseksi 
h – painike ohjelman sulkemiseksi. 
 

 
3.3.6.  Ohjeet Modbus- ja RS485-tiedonsiirtoprotokollien ohjelmointiin 
 
Huomautus: Laite tukee Modbus-toimintoja seuraavilla koodeilla: 
03H, 06H, 10H ja 01H (oletusasetus). 
 

1. Modbus RTU – kehyksen rakenne 



 

Viestin lähetys on aloitettava vähintään 3,5 merkin pituisella välillä. 
 
 Tietokehyksen on oltava jatkuva datavirta; jos kehyksen loppuun mennessä 
esiintyy yli 3,5 merkin pituinen tauko, vastaanottava laite nollaa 
keskeneräisen viestin ja tulkitsee seuraavan tavun uuden viestin alkuksi. 
 
 Vastaavasti, jos kahden erillisen viestin välinen etäisyys on alle 3,5 merkkiä, 
vastaanottava laite tulkitsee nämä kaksi viestiä yhtenä viestinä. 
 
 
Tietokehyksen vakiomuoto on seuraava: 
 
 

Kehyksen 
alku  

Osoite Toiminto Tiedot CRC-
tarkistus 

Kehyksen 
loppu 

T1-T2-T3-
T4   

8 bittiä 8 bittiä N*8 
bittiä 

16 bittiä T1-T2-T3-
T4 

 
Kehyskenttien kuvaus: 
- Osoite – Isäntälaite valitsee orjalaitteen asettamalla yhdistettävän 
orjalaitteen osoitteen osoitekenttään. 
 
 Yksittäisen orjalaitteen osoitealue on 1...128 (desimaali), ja osoite lähetetään 
heksadesimaali-muodossa. 
 Osoite 0 on lähetysosoite, jonka kaikki orjalaitteet vastaanottavat ja 
tunnistavat, mutta viestin vastaanottamisen yhteydessä ei ole mahdollista 
lähettää vastausta. 
 
- Toiminto – Kentän koodausalue on 1…255 (desimaali). Toimintakoodi 
ilmoittaa orjalaitteelle, mikä komento on suoritettava, esim. rekisteriryhmän 
tietojen lukeminen tai kirjoittaminen jne. 
- Data – tämä kenttä sisältää orjalaitteelle lähetettävää lisätietoa, joka liittyy 
toimintokentässä lähetettyyn komentoon, esim. rekisteriosoitteet. 
- CRC-tarkistus – kun CRC-tarkistusarvo muodostetaan, nuorempi tavu on 
ensimmäisenä ja vanhempi tavu toisena. 
 
Huomautus: Kun tiedonsiirtonopeus on 9600 bps, viestikehyksen vastauksen 
ja laitteen tuottaman kehyksen välisen ajan tulisi olla yli 5 ms. 
 
 
 



 

Jä
rj. 
nr
o 

Nimi Kuvaus Alu
e 

Desima
alien 

lukumä
ärä 

Luku- (w) ja 
kirjoitusomina

isuudet (r 
 
 

Rekist
erin 

osoite 

1 Set-U Jännitteen 
asetus  

0–
32,
00 

2 w 1000H 

2 Set-I Virran 
asetukset 

0–
10,
50 

2 w 1001H 

3 U Näyttää 
jännitteen 

arvon  

0–
32,
00 

2 r 1002H 

4 • I: Näyttää virran 
arvon 

0–
10,
50 

3 r 1003H 

5 Run-
Stop 

Teho / 
pysäytystila 

0, 1 0 r 1004H 

6 CC-CV-
OC 

Jännitesäätelyn 
ja virran kulun 
tilan lukema 

0, 
1, 2 

0 r 1005H 

7 Asetus-
Käynni
stys-

Pysäyt
ys 

Teho/pysäytysa
setukset 

0, 1 0 w 1006H 

8 Asetus-
Osoite 

Tiedonsiirto-
osoitteen arvon 

asettaminen 

0–
12
7 

0 w 1008H 

 

Järj
. 
nro 

Nimi Kuvaus Arv
o 

Kuvaus Rekisteriosoi
te 

1 Käynnisty
s-
Pysäytys 

Teho/pysäytystil
a 

0 Pysäytetyt 
lähdöt 

1004H 

1 Aktiiviset 
lähdöt 

2 CC-CV-OC Jännitteensäätö- 
ja virtaustilan 
lukema 

0 Virtalähde 
vakautustilas
sa 

1005H 

1 Virtalähde 
säätötilassa 



 

2 Virtalähde 
ylivirtatilassa 

3 Aseta-
Käynnistä
-Pysäytä 

Teho-
/pysäytysasetuk
set 

0 Virta pois 
päältä 

1006H 

1 Virta päälle 

 
Huomautus: Kun tiedonsiirto-osoite on 0x00H, kyseessä on lähetystila, eli 
kaikki orjat voivat vastaanottaa dataa, eli voit ohjata useiden virtalähteiden 
dataa kerralla. 
 

2. Modbus RTU - tiedonsiirtoprotokolla 
a) Tiedonsiirtotiedon tyypit ja muodot 

Tiedonsiirto on asynkronista ja tapahtuu tavuina. 
 
 Isäntälaitteen ja orjalaitteen välillä siirrettävä tiedonsiirtotieto on 10-
bittisessä sanamuodossa: 
 
 

Sanamuoto 
(sarjatiedot) 

10-bittinen 
binäärimuoto 

Alkubitti 1-bittinen 

Databitti 8-bittinen 
Pariteettibitti Ei mitään 

Pysäytysbitti 1-bitti 

 
b) Tiedonsiirron (kehyksen) muoto. 

Tietomuoto Osoitekoodi Toimintakoodi Tietualue CRC-
tarkistus 

Tietojen 
pituus 

1-bitti 1-bitti N-bitti 16-bittinen 
CRC-koodi 
(redundantti 
syklinen 
koodi) 

 
c) Tiedonsiirtoprosessi 

 
Isäntälaite lähettää komennon orjalaitteelle yhdessä osoitekoodin kanssa. 
 Vain se orjalaite, jonka osoite on isäntälaitteen määrittämä, voi vastaanottaa 
komennon ja lukea sen sisältämät tiedot. 
 Jos CRC-tarkistus onnistuu, orjalaite suorittaa komennon ja lähettää sitten 
vastausdatan isäntälaitteelle. Palautettavat tiedot sisältävät osoitekoodin, 
toimintakoodin, suoritetun tehtävän tiedot sekä CRC-tarkistuskoodin. Jos 



 

CRC-tarkistus epäonnistuu, isäntälaitteelle ei lähetetä mitään tietoja. 
 

d) Osoitekoodi 
Osoitekoodi on kunkin tiedonsiirron tietokehyksen ensimmäinen tavu (8 

bittiä), jonka arvo on välillä 0–32. Tämä tavu osoittaa, että käyttäjän 

asettama orjalaitteisto vastaanottaa tietoja isäntälaitteelta. 

 Jokaisella orjalaitteella on oltava yksilöllinen osoitekoodi. 

 Jos orjalaitteen osoitekoodi vastaa isäntälaitteen lähettämää osoitekoodia, 

isäntälaite voi lukea komennon ja lähettää takaisin vastausviestin. 

  Orjalaitteen isännälle lähettämä osoitekoodi ilmaisee isännän osoitteen, 

jotta se voi tunnistaa, mistä palaute on peräisin. 

 

e) Toimintakoodi 
Toimintakoodi lähetetään kehyksen toisessa tavussa. Modbus-
tiedonsiirtoprotokollassa voidaan määritellä toimintakoodit 1–127. 
 Toimintakoodin avulla isäntälaite ilmoittaa, minkä tehtävän se haluaa 
orjalaitteen suorittavan. 
 Orjalaitteen vastaus sisältää saman toimintakoodin, mikä osoittaa, että se on 
vastannut isäntälaitteelle ja suorittanut toimintoon liittyvät operaatiot. 
Seuraavassa taulukossa on esimerkkejä Modbus-protokollan 
toimintakoodeista. 

Toimintakoodi Määritelmä Toiminto (binäärinen) 

03H Tietojen lukeminen 
rekisteristä 

Lue tiedot yhdestä tai 
useammasta rekisteristä 

06H Yhden rekisterin 
kirjoittaminen 

Kirjoita tietojoukko yhteen 
rekisteriin 

10H Useiden rekisterien 
kirjoittaminen 

Kirjoita useita binäärisiä 
datajoukkoja useisiin 
rekistereihin 

 
f) Data-alue 

Data-alue sisältää tietoa siitä, mitä orjalaitteen tulisi palauttaa tai mitä 
toimintoja tulisi suorittaa. 
 Tiedot voivat olla dataa (digitaaliset tulot/lähdöt, analogiset tulot/lähdöt, 
rekisterit jne.), viiteosoite jne. Esim. isäntälaite lähettää orjalaitteelle 
komennon palauttaa rekisterin arvo (mukaan lukien aloitusosoite ja luettavan 
rekisterin pituus) toimintakoodin: 
 03 kautta, jolloin palautetut tiedot sisältävät sekä rekisterin pituuden että 
sen sisällön. Eri orjalaitteiden osoite- ja tietotiedot vaihtelevat. 
 
  



 

Palautetut tiedot sisältävät: orjalaitteen osoitteen, toimintakoodin, data-
alueen ja CRC-koodin. Data-alueen tiedot ovat kaksi tavua, joista 
ensimmäisellä on korkeampi prioriteetti. 

g) Taukoaikaa koskevat vaatimukset 
Ennen tietojen lähettämistä tarvitaan dataväylän keskeytyksen, jonka keston 
on oltava suurempi kuin baudinopeus (9600 bps:n nopeudella keskeytyksen 
on oltava vähintään 5 ms). 

3. Modbus-protokollan toimintakoodien esittely  
Huomautus: Virtalähde tukee vain alla kuvattuja Modbus-protokollan 
toimintakoodeja. 
a) Toimintakoodi ”03”: monikanavaisten rekisteritulojen lukeminen 

Esimerkki: isäntälaitteen on luettava tietoja orjalaitteen kuudesta 
rekisteristä, joiden osoite on 01 ja aloitusosoite 1000. 
 
Orjalaitteen datarekisterin osoitteet ja tiedot ovat: 

Rekisterin osoite Tietorekisteri 
(heksadesimaali) 

Vastaavat 
parametrit 

1000H 0BB8 (3000) Set-U-
jännite kerrottuna 
100:lla 

Set-U (30,00 V) 

1001H 03E8 (1000) virta Set-I 
kerrottuna 100:lla 

Set-I (10,00 A) 

1002H 0BB8 (3000) jännite U 
kerrottuna 100:lla 

U (30,00 V) 

1003H 03E8(1000) virta I 
kerrottuna 100:lla 

I(10,00 A) 

1004H 0001 (ON) – virtalähde 
päällä 

Run-Stop (1) 

1005H 0000 (CV) ohjaus tila CC0CV-OC (1) 

 
Huomautus: asetettu jännite ja virta on kerrottava 100:lla ja 
muunnettava sitten heksadesimaaliin ennen rekisteriin kirjoittamista. 
 
 Esim. Jos jännite halutaan asettaa arvoon 30,00 V, kerrotaan 30 sadalla, 
jolloin saadaan 3000, ja muunnetaan se sitten heksadesimaaliin, jolloin 
tulokseksi saadaan 0BB8. 
 
 Yllä olevan taulukon mukaan arvo tulee kirjoittaa rekisteriin 1000H. 
 
Rekisteristä luettu jännite- ja virta-arvo muunnetaan jälleen 
desimaalimuotoon ja jaetaan 100:lla. 
 



 

 Esim. Rekisterin 1002H lukema on 0BB7. Muunnoksen jälkeen todellinen 
jännitearvo on 29,99 V. 
 
 Isäntä – lähettävä laite 
Isäntälaitteen lähettämän viestin muoto: 

Isäntäviesti Tavu Lähetetty viesti Huomautukset 

Orjalaitteen 
osoite 
 
 

1 01H Lähetä komento 
orjalaitteelle, jonka 
osoite on 01H 

Toimintakoodi 1 03H Lue rekisterit 

Alkiosoite 2 1000H Aloitusosoite on 
10000H 

Rekisterinumero 2 0006H Lue 6 rekisteriä (12 
tavua) 

CRC-koodi 2 C108 Isäntälaitteen 
laskeman CRC-koodi 

 
Orjalaitteen osoite Toimintakoodi Aloitusosoite Ylimmät 8 bittiä Alimmat 
8 bittiä Rekisterien 
lukumäärä Ylimmät 8 bittiä Alimmat 8 bittiä CRC:n alimmat 8 bittiä CRC:n 
ylimmät 8 bittiä 
01 03 10 00 00 06 C1 08 
 
Orjalaitteen lähettämän vastauksen muoto: 

Orjalaitteen 
vastaus 
 
 

Bitti Palautetut 
tiedot 

Huomautukset 

Orjalaitteen 
osoite 

1 01 Tiedot laitteesta, jonka 
osoite on 01 

Toimintakoodi 1 03 Rekisterien lukeminen  

Tietojen pituus 
(tavua) 

1 0C Yhteensä 12 tavua 

Tiedot yhdestä 
rekisteristä 

2 0BB8 (30,00 
V) 

Rekisterin 1000H sisältö 

Tiedot 
rekisteristä 2 

2 03E8 (10,00 
V) 

Rekisterin 1001H sisältö 

Tiedot 
rekisteristä 3 

2 0BB8 (30,00 
V) 

Rekisterin 1002H sisältö 

Tiedot 
rekisteristä 4 

2 03E8 (10,00 
A) 

Rekisterin 1003H sisältö 



 

Tiedot 
rekisteristä 5 

2 0001 
(PÄÄLLÄ) 

Rekisterin 1004H sisältö 

Tiedot 
rekisteristä 6 

2 0001 (CV) Rekisterin 1005H sisältö 

CRC-koodi 2 DD9E Orjan laskeman CRC-
koodi 

 
Osoite Toimintakoodi Tietojen pituus Rekisteri 1 Rekisteri 2 Rekisteri 3 
Rekisteri 4 Rekisteri 5 Rekisteri 6 CRC:n alemmat 8 bittiä CRC:n ylemmät 
8 bittiä 
01 03 0C 0BB8 03E8 0BB8 03E8 0001 0001 DD 9E 
 
Huomautus: Jotta voit lukea virtalähteen ulostulon virran ja jännitteen, 
sinun on luettava tiedot kahdesta rekisteristä: 
 
 1002H ja 1003H. 

b) Toimintakoodi ”10H”: kirjoitus useaan rekisteriin: 
Isäntälaite käyttää tätä toimintakoodia kirjoittaakseen useita tietoja 
muistiin. Modbus-tiedonsiirtoprotokollassa rekisteri tarkoittaa 16 bittiä 
(2 tavua), joista ensimmäinen bitti on vanhin. 
 
 Esimerkiksi jännitteen asettamiseksi arvoon 12,5 V ja virran arvoon 5,5 A 
molemmat arvot on kerrottava 100:lla, muunnettava sitten 
heksadesimaaliin ja tallennettava orjalaitteen rekistereihin 1000H ja 
1001H (orjan osoitekoodi on 01). 
 
 
 
Isännän lähettämän viestin muoto: 

Viesti isännältä Tavu 
 
 

Lähetetty viesti Huomautukset 

Orjan osoite 1 01 Lähetä komento 
orjalle, jonka osoite 
on 01H 

Toimintakoodi 1 10 Kirjoita useita 
rekistereitä 

Alkiosoite 2 1000 Kirjattavan rekisterin 
aloitusosoite 

Kirjattavien 
rekisterien 
lukumäärä 

2 0002 Kirjattavien 
rekisterien 
lukumäärä 



 

Kirjattavien 
datatavujen 
lukumäärä 

1 04 Tallennettujen 
datatavujen 
kokonaismäärä (4 
tavua) 

Kirjattu data 1 2 04E2 (12,50 V) Rekisteriin 1000 
kirjoitettavat tiedot 

Tallennetut 
tiedot 2 

2 0226 (5,5,A) Rekisteriin 1001 
kirjoitettavat tiedot 

CRC-koodi 2 1FD3 Isäntäkoneen 
laskeman CRC-koodi 

 
Osoite Toimintakoodi Aloitusosoite Rekisterien lukumäärä Tietotavujen 
kokonaismäärä Tallennetut tiedot 1 Tallennetut tiedot 2 CRC:n alemmat 
8 bittiä CRC:n ylemmät 8 bittiä 
01 10 1000 0002 04 04E2 0226 1F D3 
 
Orjalaitteen lähettämän vastauksen muoto: 

Orjalaitteen 
vastaus 

Bitti Lähetetty viesti Huomautukset 

Orjalaitteen 
osoite 

1 01 Tiedot laitteelta, jonka 
osoite on 01 

Toimintakoodi 1 10 Useita tietueita 
Alkiosoite 2 1000 Kirjattavan rekisterin 

aloitusosoite 

Kirjattavien 
rekisterien 
lukumäärä 

2 0002 Kirjattujen rekisterien 
lukumäärä 

CRC-koodi 2 4508 Orjalaitteen laskeman 
CRC-koodi 

 
Orjalaitteen osoite Toimintakoodi Aloitusosoite Rekisterien lukumäärä 
CRC (alimmat 
8 bittiä CRC (ylimmät) 8 bittiä 
01 10 1000 0002 45 08 

c) Toimintakoodi '06H': kirjoitus yksittäiseen rekisteriin 
Tätä toimintoa käytetään tietojakson tallentamiseen PSU:n muistiin. 
Esimerkiksi jännitteen muuttaminen arvoon 19,99 V. Kun arvo on 
kerrottu 100:lla ja muunnettu heksadesimaaliin, se kirjoitetaan 
orjarekisteriin, jonka osoite on 1000H (orjan osoitekoodi on 01). 
 
Isäntälaitteen lähettämän viestin muoto: 

Viesti 
isäntälaitteelta 

Tavu Lähetetty viesti Huomautukset 



 

Orjareisterin 
osoite 

1 01 Lähetä komento 
orjareisterille, jonka 
osoite on 01H 

Toimintakoodi 1 06 Rekisterin tallennus 
Alkiosoite 2 1000 Tallennettavan 

rekisterin 
aloitusosoite 

Tallennettavat 
tiedot 

2 07CF Osoitteeseen 1000 
kirjoitettavat tiedot 

CRC-koodi 2 CF6E Isäntälaitteen 
laskeman CRC-koodi 

 
Osoite Toimintakoodi Aloitusosoitteen ylin bitti Aloitusosoitteen alimmat 
8 
bittiä Tiedot, ylimmät 8 bittiä Tiedot, alimmat 8 bittiä CRC, 8 bittiä CRC, 
ylimmät 8 bittiä 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 
Orjalaitteen lähettämän vastauksen muoto: 

Orjalaitteen 
vastaus 

Bitti Lähetetty viesti Huomautukset 

Orjalaitteen 
osoite 

1 01 Tiedot 
laitteelta, jonka 
osoite on 01 

Toimintakoodi 1 06 Useita 
tallennuksia 

Alkiosoite 2 1000 Tallennettavan 
rekisterin 
aloitusosoite 

Tallennetut 
tiedot 

2 07CF Kirjattujen 
rekisterien 
lukumäärä 

CRC-koodi 2 CF6E Orjalaitteen 
laskeman CRC-
koodi 

 
Osoite Toimintakoodi Aloitusosoitteen yläbitti Aloitusosoitteen alemmat 
8 
bittiä Tiedot (ylä) 8 bittiä Tiedot (ala) 8 bittiä CRC (ala) 8 bittiä CRC (ylä) 8 
bittiä 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 

 



 

4. Virheentarkistuskoodi (CRC-tarkistus) 
Isäntä- tai orjalaitteet voivat käyttää tarkistuskoodia vastaanotettujen 
tietojen oikeellisuuden varmistamiseen. 
 
 Kohina tai muut häiriöt voivat aiheuttaa virheitä tiedonsiirrossa. 
 Virheentarkistuskoodia (CRC) voidaan käyttää varmistamaan, että 
tiedonsiirto on sujunut oikein, ja sen avulla virheelliset tiedot voidaan hylätä, 
mikä parantaa turvallisuutta ja järjestelmän suorituskykyä. 
Modbus-tiedonsiirrossa käytettävä CRC-koodi koostuu 2 tavusta. 
 Nuoremmat 8 bittiä ovat edessä ja vanhemmat 8 bittiä takana, jolloin 
tuloksena on 16-bittinen binääriluku. 
 Lähettävä laite (isäntä) laskee CRC-koodin, ja se sijaitsee tietokehyksen 
viimeisessä paikassa. Vastaanottava laite (orja) laskee CRC-koodin uudelleen 
ja vertaa, ovatko lähetetty ja vastaanotettu koodi samat. 
 Jos koodit eroavat toisistaan, tiedonsiirron aikana on tapahtunut virhe. 
 

5. CRC-koodin laskentamenetelmä 
CRC-laskentamenetelmä on seuraava: 
a) 16-bittinen rekisteri asetetaan heksadesimaalisesti arvoon FFFF. Tätä 

rekisteriä kutsutaan CRC-rekisteriksi. 
b) Suoritetaan XOR-operaatio datan ensimmäiselle tavulle (kehyksestä) ja 

CRC-rekisterin nuorimmalle tavulle. 
 Operaation tulos tallennetaan CRC-rekisteriin. 

c) Siirretään CRC-rekisterin sisältöä yksi bitti oikealle (nuorimman bitin 
suuntaan), asetetaan vanhimman bitin arvoksi 0 ja tarkistetaan sitten 
siirretty bitti. 

d) Jos lähtöbitti on 0, vaihe (c) toistetaan; jos bitti on 1, suoritetaan CRC-
rekisterin ja polynomin A001 (1010 0000 0000 0001) välinen XOR-
operaatio. 

e) Toista vaiheet c) ja d) enintään kahdeksan kertaa, mikä vastaa 8 bitin (1 
tavun) datan käsittelyä. 

f) Suorita vaiheet b) – e) viestintäkehyksen seuraavalle tavulle. 
g) Kun kaikki viestikehyksen tavut on muunnettu edellä kuvattujen 

vaiheiden mukaisesti, tuloksena olevan 16-bittisen CRC-rekisterin 
nuorimmat ja vanhimmat tavut vaihdetaan keskenään. 

h) CRC-rekisterin lopullinen sisältö on CRC-koodin arvo. 
 
 

3.4. Puhdistaminen ja huolto 
 

a) Irrota verkkovirtajohdon pistoke pistorasiasta ennen jokaista puhdistusta ja 
silloin, kun laitetta ei käytetä. 



 

b) Käytä pintojen puhdistamiseen vain puhdistusaineita, jotka eivät sisällä 
syövyttäviä aineita. 

c) Kuivaa kaikki osat jokaisen puhdistuksen jälkeen perusteellisesti, ennen kuin 
otat laitteen uudelleen käyttöön. 

d) Laite on säilytettävä kuivassa ja viileässä paikassa suojassa kosteudelta ja 
suoralta auringonvalolta. 

e) Laitteen ruiskuttaminen vedellä tai upottaminen veteen on kielletty. 
f) Muista, että laitteeseen ei saa päästää vettä kotelossa olevien 

ilmanvaihtoaukkojen kautta. 
g) Ilmanvaihtoaukot pitää puhdistaa harjalla ja paineilmalla. 

h) Tuote on tarkastettava säännöllisesti sen teknisen kunnon ja kaikkien 
vaurioiden suhteen. 

i) Paloturvallisuuden varmistamiseksi vaihda sulake vain määriteltyyn tyyppiin ja 
luokkaan kuuluvaan sulakkeeseen. 

 
Sulakkeen vaihtaminen 
 
  
HUOMIO! Ammattimiehen pitää vaihtaa sulake. 

1. Irrota laite virtalähteestä. 
2. Irrota virtajohto ja poista sulakepidike. 
3. Vaihda sulake uuteen, jonka nimellisarvo on sama. 
4. Asenna sulakepidike takaisin paikalleen. 

 
HUOMIO! Älä käytä liiallista voimaa sulakepesän irrotuksen ja asennuksen aikana 
sulakepesän vaurioitumisen välttämiseksi. 

 
KÄYTETTYJEN LAITTEIDEN HÄVITTÄMINEN. 
Kun käyttöaika on päättynyt, tätä tuotetta ei saa hävittää tavallisen 
kotitalousjätteen mukana, vaan se pitää toimittaa kierrätystä varten sähkö- ja 
elektroniikkalaitteiden keräyspisteeseen. Siitä ilmoittaa tuotteessa, 
käyttöohjeessa tai pakkauksessa oleva symboli. Laitteessa käytetyt muovit 
voidaan käyttää uudelleen niiden merkintöjen mukaisesti. Uudelleenkäytön, 
materiaalien käytön tai käytettyjen laitteiden muun käyttömuodon ansiosta 
annat merkittävän panoksesi ympäristömme suojeluun. 

Paikallisviranomaiset antavat sinulle tietoa käytettyjen laitteiden 

asianmukaisesta hävityspaikasta. 

 



Technische Gegevens 
 

Beschrijving 
parameter 

Waarde 
parameter 

Productnaam Laboratoriumvoeding 

Model S-LS-96 S-LS-100 S-LS-101 

Spanning [V~] / Frequentie 
[Hz] 

230/50 

Vermogen [W] 150  300  300  

Spanningsinstelbereik 
DC [V] 

0-30  0-100  0-60  

Reguleringbereik 
stroomsterkte [A] 

0-5  0-3  0-5  

Stabilisatiefactor 
coëfficiënt 

CV ≤ 0,2 % + 10 
mV 

CC ≤ 0,2 % + 10 
mA  

 

CV ≤ 0,2 % + 10 
mV 

CC ≤ 0,2 % + 10 
mA  

 

CV ≤ 0,2 % + 
10 mV 

CC ≤ 0,2 % + 
10 mA  

 

Stabilisatiefactor 
coëfficiënt onder belasting 
(FS – volledig bereik) 

CV ≤ 0,25 % FS 
CC ≤ 0,25 % FS  

CV ≤ 0,25 % FS 
CC ≤ 0,25 % FS  

CV ≤ 0,25 % FS 
CC ≤ 0,25 % FS 

Rimpel 

CV ≤ 50 mV 
r.m.s. 

CC ≤ 30 mA 
r.m.s.  

CV ≤ 100 mV 
r.m.s. 

CC ≤ 30 mA 
r.m.s.  

 

CV ≤ 70 mV 
r.m.s. 

CC ≤ 30 mA 
r.m.s.  

Deviatie 0,01 V / 0,001 A  

Zekering OCP, OVP, OTP, OPP  

Aansluiting op de computer RS485  

Omgevingstemperatur [°C] 
/ Relatieve vochtigheid [%] 
tijdens gebruik 

-10÷40 / < 80  

Omgevingstemperatur [°C] 
/ Relatieve vochtigheid [%] 
tijdens opslag 

-40÷85 / < 80  

IP-beschermingsklasse  IP20  

 Afmetingen [breedte x 
diepte x hoogte; mm] 

230x110x160 240x110x170  240x110x160  

Gewicht [kg] 2 2  2  

 



 

Beschrijving 
parameter 

Waarde 
parameter 

Productnaam Laboratoriumvoeding 

Model S-LS-102 S-LS-103 
Spanning [V~] / Frequentie 
[Hz] 

230/50 

Nominaal vermogen [W] 180 300  

Spanningsbereik [V] 0-60  0-30  

Stroombereik [A] 0-3  0-10 

Netstabilisiteit 
CV ≤ 0,2 % + 10 mV 
CC ≤ 0,2 % + 10 mA  

 

CV ≤ 0,5 % FS  
CC ≤ 0,5 % FS  

 

Belastingsstabilisiteit 
CV ≤ 0,25 % FS 
CC ≤ 0,25 % FS  

CV ≤ 0,5 % FS  
CC ≤ 0,5 %FS 

Rimpel 
CV ≤ 50 mV r.m.s. 
CC ≤ 30 mA r.m.s.  

CV: ≤ 0,5 %FS mV (RMS) 
CC: ≤ 0,5 %FS mA (RMS) 

Deviatie 0,01 V / 0,001 A  10 mV / 10 mA  

Beveiligingen OCP, OPP, OTP, OVP  

Interface RS485  

Bedrijfstemperatuurbereik 
[°C] 

0 – 40  

Afmetingen [breedte x diepte 
x hoogte; mm] 

240 × 110 × 160  240 × 110 × 160  

Gewicht [kg] 2  2  

 

1. Algemene beschrijving 
 
De handleiding is bedoeld om te helpen bij een veilig en betrouwbaar gebruik. Het 
product is ontworpen en vervaardigd met behulp van de nieuwste technologieën 
en componenten in strikte overeenstemming met de technische indicaties en met 
inachtneming van de hoogste kwaliteitsnormen. 

VOOR INGEBRUIKNAME DIENT U DE ONDERSTAANDE 
GEBRUIKSAANWIJZING NAUWKEURIG TE LEZEN EN TE 

BEGRIJPEN. 

Om een lange en betrouwbare levensduur van het apparaat te garanderen is het 
noodzakelijk zorg te dragen voor correcte bediening en onderhoud die overeen komen 
met de richtlijnen in deze handleiding. De technische gegevens en specificaties in deze 
handleiding zijn actueel. De fabrikant behoudt zich het recht voor om wijzigingen aan 
te brengen om de kwaliteit te verbeteren. Door technische ontwikkelingen en 



 

mogelijkheden voor lawaaibeperking te volgen, is het apparaat zo ontworpen en 
gebouwd dat het risico als gevolg van geluidsemissie tot het laagste niveau wordt 
beperkt. 

 
Omschrijving van symbolen 
 

 
Product voldoet aan geldende veiligheidsnormen. 

 

Lees voor gebruik de gebruiksaanwijzing 

 

Recyclebaar product. 

 

LET OP! of WAARSCHUWING! of AANDACHT! ter beschrijving van een 
situatie. 
(algemeen waarschuwingsteken). 

 
LET OP! Waarschuwing voor elektrische schokken! 

 

Alleen voor gebruik binnen. 

  

 

 

LET OP!  De illustraties in deze handleiding dienen alleen ter 
referentie en kunnen op bepaalde details afwijken van het 
daadwerkelijke product. 

 

De oorspronkelijk gebruiksaanwijzing is opgesteld in het Duits. Alle uitgaven in 

andere talen zijn vertaald uit het Duits. 

2. Veiligheid bij gebruik 
 

 



 

 
LET OP! Lees alle veiligheidswaarschuwingen en alle instructies 
nauwkeurig. Het niet in acht nemen van de waarschuwingen en 
instructies kunnen stroomschokken, brand en/of zware 
lichamelijke verwondingen of de dood tot gevolg hebben. 

 
 
De term „unit“ of „apparaat“ in de waarschuwingen en in de beschrijving van de 
instructies verwijst naar de laboratoriumvoeding. 
 

2.1.  Elektrische veiligheid 

 
a) De stekker van het apparaat dient te passen op het stopcontact. Verander op 

geen enkele manier iets aan de stekker. Gebruik van de originele stekker op 
een passend stopcontact vermindert het risico op elektrische schokken. 

b) Vermijd contact met geaarde elementen, zoals leidingen, radiatoren, kachels 
en koelkasten. Er bestaat een verhoogd risico op een elektrische schok als uw 
lichaam geaard is en u het apparaat aanraakt terwijl het blootstaat aan directe 
regen, natte bestrating of gebruik in een vochtige omgeving. Als er water in 
het apparaat terechtkomt, bestaat er een verhoogd risico op schade aan het 
apparaat en op een elektrische schok. 

c) Raak het apparaat niet aan met natte of vochtige handen. 
d) Gebruik het snoer niet op een onbedoelde manier. Gebruik het nooit om het 

apparaat te dragen of om de stekker uit het stopcontact te trekken. Hou het 
snoer ver van warmtebronnen, scherpe hoeken of bewegende onderdelen. 
Beschadigde of verstrikte snoeren verhogen het risico op elektrische schokken. 

e) Indien het gebruik van het apparaat in een vochtige omgeving onvermijdbaar 
is, gebruik dan een aardlekschakelaar (RCD). Het gebruik van een RCD verlaagt 
het risico op elektrische schokken. 

f) Het apparaat mag niet gebruikt worden indien het netsnoer beschadigd is of 
tekenen van slijtage vertoont. Een beschadigd snoer dient te worden 
vervangen door een gekwalificeerde elektricien of een servicepunt van de 
fabrikant. 

g) Om elektrische schokken te voorkomen mag de kabel, stekker of het hele 
apparaat niet worden ondergedompeld in water of andere vloeistof. Gebruik 
het apparaat niet op een nat oppervlak. 

h) PAS OP – LEVENSGEVAAR! Dompel het apparaat tijdens de schoonmaak of 
gebruik nooit onder in water of andere vloeistoffen. 

i) Gebruik het apparaat niet in ruimtes met een zeer hoge luchtvochtigheid of in 
de directe omgeving van watertanks! 

 



 

2.2.  Veiligheid op de werkplek 
 
a) Oprethold orden på arbejdspladsen og god belysning. Rommel of slechte 

verlichting kan leiden tot ongelukken. Anticipeer, hou in de gaten wat er 
gebeurt en gebruik tijdens de het gebruik van het gereedschap uw gezonde 
verstand.  

b) Gebruik het apparaat niet in een explosiegevaarlijke omgeving, bijvoorbeeld in 
de aanwezigheid van brandbare vloeistoffen, gassen of stof.  

c) Indien u schade of onregelmatigheden aantreft in het gebruik van het 
apparaat, dan dient deze onmiddellijk te worden uitgeschakeld en gemeld bij 
een bevoegde. 

d) Hvis du er i tvivl om apparatet fungerer korrekt, skal du kontakte producentens 
kundeservice. 

e) Reparaties mogen alleen worden uitgevoerd door een servicepunt van de 
fabrikant. Zelfstandige reparaties zijn niet toegestaan! 

f) Gebruik in geval van brand een poeder- of kooldioxide (CO2) brandblusser (een 
die bestemd is voor gebruik op onder spanning staande elektrische apparaten) 
om de brand te blussen. 

g) Kinderen en onbevoegde personen mogen zich niet in de werkruimte 
bevinden. (Onoplettendheid kan leiden tot verlies van controle over het 
apparaat.) 

h) Controleer de toestand van de veiligheidsstickers. Indien de stickers niet meer 
leesbaar zijn, dienen ze te worden vervangen.  

i) Bewaar de gebruiksaanwijzing voor latere referentie. Indien het apparaat 
wordt doorgegeven aan derden, dan dient de gebruiksaanwijzing te worden 
meegegeven. 

j) Verpakkingsmaterialen of kleine montage-elementen dienen te worden 
bewaard op een plek ontoegankelijk voor kinderen. 

k) Apparaat dient buiten bereik van kinderen en dieren te blijven. 
l) Tijdens het gebruik van het apparaat samen met andere apparaten dient ook 

gehouden te worden aan de overige gebruiksaanwijzingen. 
 

 

 
Let op! Zorg ervoor dat kinderen en andere omstanders veilig 
zijn tijdens het gebruik van het apparaat. 

 
2.3.  Persoonlijke veiligheid 
 
a) Gebruik van apparaat is niet toegestaan in geval van vermoeidheid of ziekte, 

of indien onder invloed van alcohol, drugs of medicijnen die de bediening 
bemoeilijken. 



 

b) Apparaat is niet voor gebruik door mensen (inclusief kinderen) met 
verminderde psychische, sensorische en mentale functies, of zonder 
voldoende ervaring en/of kennis, tenzij ze onder toezicht staan van een 
persoon die verantwoordelijk is voor hun veiligheid of geïnstrueerd zijn door 
zulke personen over hoe het apparaat moet worden bediend. 

c) Maskinen kan betjenes af fysisk velegnede, dygtige og korrekt uddannede 
personer, der har læst denne vejledning og er blevet uddannet i arbejdsmiljø 
og sikkerhed. 

d) Wees voorzichtig en gebruik uw gezond verstand bij het gebruik van dit 
apparaat. Een moment van onoplettendheid tijdens gebruik kan leiden tot 
ernstige lichamelijk  verwondingen. 

e) Het apparaat is geen speelgoed. Kinderen dienen onder toezicht te blijven 
zodat ze niet met apparaat gaan spelen. 

 

2.4.  Veilig gebruik van het apparaat 
 

a) Overbelast het product niet. Brug værktøjer, der er egnede til applikationen. 
Korrekt valgt apparat udfører bedre og sikrere arbejde, som den er designet 
til. 

b) Brug ikke apparatet, hvis ON/OFF-kontakten ikke fungerer korrekt (den kan 
ikke tænde eller slukke apparatet). Apparaten die niet kunnen worden bediend 
met de schakelaar zijn onveilig, kunnen niet worden ingezet en moeten 
worden gerepareerd. 

c) Voor wijziging van instellingen, reiniging en onderhoud van het apparaat dient 
deze te worden losgekoppeld van het stroomnet. Dit voorkomt dat het 
apparaat per ongeluk wordt ingeschakeld. 

d) Ongebruikte apparaten moeten worden opgeslagen op een plaats die niet 
bereikbaar is voor kinderen en mensen die niet bekend zijn met apparaat of 
deze gebruiksaanwijzing. Deze apparaten zijn onveilig in de handen van 
onervaren gebruikers. 

e) Houd het apparaat in goede technische staat. Controleer iedere keer voor 
gebruik op beschadigingen of slijtage van bewegende onderdelen (scheuren in 
onderdelen en elementen, of andere omstandigheden die invloed kunnen 
hebben op de veilige operatie van het apparaat). In het geval van beschadiging 
dient het product voor gebruik te worden gerepareerd.  

f) Reparatie en onderhoud van het product dient te worden gedaan door 
gekwalificeerde mensen en alleen met originele reserveonderdelen. Dit 
verzekerd de veiligheid tijdens het gebruik. 

g) Om de operationele integriteit van het apparaat zoals bedoeld te garanderen, 
mag u geen in de fabriek geïnstalleerde afdekkingen of schroeven verwijderen. 

h) Verplaats, verschuif of draai de machine niet terwijl deze in werking is. 
i) Laat het apparaat niet zonder toezicht draaien. 



 

j) Het apparaat dient regelmatig te worden gereinigd om blijvend vuil te 
voorkomen. 

k) Het apparaat is geen speelgoed. Reiniging en onderhoud mogen niet worden 
uitgevoerd door kinderen zonder toezicht door een volwassene.  

l) Het is niet toegestaan om de wijzigingen aan de constructie van apparaat door 
te voeren met als doel om de werking of constructie te wijzigen. 

m) Hou het apparaat buiten bereik van open vuur en warmtebronnen. 
n) Blokkeer de ventilatieopeningen van het apparaat niet! 
o) Gebruik de voeding niet gedurende lange tijd onder volledige belasting; dit kan 

schade aan het apparaat veroorzaken. 
p) De uitgangsspanning van de voeding mag de ingangsspanning van het te 

voeden apparaat niet overschrijden. Een te hoge spanning kan het apparaat 
beschadigen. 

q) Voordat u de bedrijfsmodus van de voeding wijzigt, moet u eerst de externe 
voedingskabels loskoppelen die erop zijn aangesloten. 

r) Pas de spanning / stroom geleidelijk aan indien het apparaat werkt met een 
inductieve belasting, zoals magnetische spoelen, gelijkstroommotoren, 
stappenmotoren, enz. 
 Schakel de stroom NOOIT in of uit terwijl een inductieve belasting is 
aangesloten. 

s) Schakel de voeding NOOIT in of uit terwijl er een belasting is aangesloten. 
t) Sluit aangesloten stroomkabels niet kort. 
u) Zorg ervoor dat de ingangsspanning overeenkomt met de instelling van de 

ingangsspanningsschakelaar; anders kan dit leiden tot storingen in de voeding 
of zelfs tot schade aan het apparaat. 
 
 

 
 

 

 
LET OP! Ondanks dat het apparaat ontworpen met veiligheid 
als doel, over voldoende veiligheidsmaatregelen beschikt en 
ondanks de inzet van extra waarborgen voor de veiligheid van 
de gebruiker, blijft er toch een klein risico bestaan op 
ongevallen of letsel tijdens bediening van het apparaat. 
Voorzichtigheid en gebruik van gezond verstand tijdens gebruik 
wordt aanbevolen. 

 
 

3. Gebruiksvoorwaarden 
 



 

Het apparaat is bedoeld om externe verbruikers te voorzien van gelijkstroom met 

een gespecificeerde spanning en stroomsterkte. 

 

 

Gebruiker is verantwoordelijk voor eventuele schade veroorzaakt door niet-

beoogd gebruik. 

3.1. Beschrijving 
 



 



 



 

 
1. LED – indicator voor werking in de modus voor stabilisatie van de 

uitgangsstroom 
2. LED – indicator voor werking in de modus voor stabilisatie van de 

uitgangsspanning 
3. Handvat 
4. Weergave van spanningswaarden 
5. Weergave van stroomsterkte 
6. Weergave van uitgangsvermogen 
7-10.  Knoppen voor het opslaan/ophalen van gegevens uit het geheugen  
11. Vergrendelknop voor het vergrendelen van de instellingen 
12. Knop voor het in- en uitschakelen van de overbelastingsbeveiliging 
13. Knop voor overspanningsbeveiliging AAN/UIT  
14. Knop voor uitgangen AAN/UIT  
15. Knop „naar links  
16. Knop „naar rechts 
17. Schakelaar voor spanning/stroomsterkte 
18. Draaiknop voor waarde-instelling 
19. Knop voor AAN/UIT 
20. Uitgangsaansluiting – negatieve polariteit 
21. Uitgangsaansluiting – aarde 
22. Uitgangsaansluiting met positieve polariteit 
23. Ventilator 
24. RS 485-poort 



 

25. Schakelaar voor ingangsspanning 110/230 V 
 
 

26. Stopcontact met zekering 
27. Poten 
28. Stroomkabel 
29. Aansluitdraden 

3.2. Klaarmaken voor gebruik  
Apparatets placering 
Omgivelsestemperaturen må ikke overstige 40°C, og luftfugtigheden må ikke 
overstige 85%. Apparatet skal placeres på en måde, der sikrer god luftcirkulation. 
Der skal opretholdes en afstand på mindst 10 cm fra apparatets væg. Apparaat 
dient uit de buurt van hete oppervlakken te worden gehouden. Het apparaat moet 
altijd worden gebruikt op een effen, stabiel, schoon, vuurvast en droog oppervlak 
en buiten het bereik van kinderen en mensen met verminderde mentale, 
sensorische en mentale functies. Het apparaat dient zo te worden geplaatst dat de 
stekker altijd bereikbaar is. Zorg ervoor dat de stroomvoorziening van het 
apparaat overeenkomt met de gegevens op het typeplaatje! 
 

3.3. Werken met het apparaat  
 

3.3.1. Anvendelse 
1. Sluit de stekker van het netsnoer (28) aan op het stopcontact (26) 

aan de achterzijde van het apparaat en steek de stekker in een 
stopcontact. 
 
 

2. Schakel het apparaat in door op de AAN/UIT-knop (19) te drukken. 
3. Maak uzelf vertrouwd met de parameters van het ontvangende 

apparaat. Sluit de externe belasting aan op de aansluitingen (20-
22).  

4. Stel de uitgangsparameters in volgens de instructies in paragraaf 
3.3.2. 

5. Druk op de AAN/UIT-knop (14) om de uitgangen te activeren. De 
knop licht op wanneer de uitgangen actief zijn. Afhankelijk van de 
aangesloten belasting gaat LED (1) of (2) branden. Apparaat b 

6. Druk nogmaals op de AAN/UIT-knop (14) om de stroomtoevoer 
naar de uitgangen uit te schakelen. 
 De achtergrondverlichting van de knop gaat uit. Wanneer de 
uitgangen zijn uitgeschakeld, wordt „OFF” weergegeven op het 
vermogensdisplay (6). 



 

7. Als de beveiliging in werking treedt, worden de uitgangen 
automatisch uitgeschakeld. 

8. Wanneer u klaar bent met het gebruik van het apparaat, schakelt 
u het uit met de ON/OFF-knop (19), verwijdert u de externe 
belasting en haalt u de stekker van het apparaat uit het 
stopcontact. 
 
 

3.3.2. Parameterinstellingen  
1. De spanning of stroomwaarde instellen 

Druk op de "V/A"-knop (17) om de uitgangsparameter te 
selecteren die u wilt bewerken. 
 Gebruik de knoppen (15) en (16) om de cursor op de positie in de 
te wijzigen spannings-/stroomwaarde te zetten (hiermee stelt u de 
nauwkeurigheid van de parameterinstelling in tussen grof en fijn). 

2. De instellingen vergrendelen  
Druk op de „Lock“-knop (11) om het bewerken van de parameters 
te vergrendelen. 
 De knop gaat branden; de andere knoppen en de draaiknop 
worden vergrendeld. 
 Om de bewerkingsmodus te ontgrendelen, drukt u nogmaals op 
de „Lock“-knop (11); de achtergrondverlichting gaat uit en de 
functies van de andere knoppen worden hersteld. 

3. Akoestisch signaal 
Er klinkt een akoestisch alarm wanneer de overbelastings- of 
overspanningsbeveiliging wordt geactiveerd. 
Het akoestische alarm is standaard ingeschakeld. Om het alarm uit 
of weer in te schakelen, drukt u op de draaiknop (18). 

4. Instellingen opslaan / oproepen 
Om de nieuwe instellingen op te slaan, drukt u op een van de M1-
M4-knoppen (7-10); de knop gaat branden en op het display 
worden de huidige spannings- en stroomwaarden weergegeven. 
 Voer nu de gewenste spannings- en stroomparameters in volgens 
stap 1 van de huidige subparagraaf. 
 Zodra de parameters op het display niet meer knipperen, zijn ze 
opgeslagen onder de eerder geselecteerde knop. 
Druk op een van de M1-M4-knoppen (7-10) om de opgeslagen 
instellingen op te roepen. 
 De geselecteerde knop gaat branden en op het scherm worden de 
opgeslagen instellingen weergegeven. U kunt nu de uitgangen 
activeren met knop (14). 
 
 



 

3.3.3. Zekering 
1. OCP (overstroombeveiliging) – de beveiliging wordt in- en 

uitgeschakeld met de "OCP"-knop (12). 
 Wanneer de beveiliging is ingeschakeld, wordt de ingestelde 
stroomwaarde omgezet naar de overstroombeveiligingswaarde. 
 Wanneer de drempelwaarde wordt overschreden, schakelt de 
beveiliging de stroomtoevoer naar de uitgangen uit en geeft het 
apparaat een geluidssignaal af. 
 Om de beveiliging te resetten, moet de gebruiker deze 
uitschakelen met knop (12) en vervolgens weer inschakelen. 
 
 

2. OVP (overspanningsbeveiliging) – de beveiliging wordt in- en 
uitgeschakeld met de "OVP"-knop (13). 
 Wanneer de beveiliging is ingeschakeld, stelt het apparaat 
automatisch de drempelwaarde in (ingestelde spanningswaarde + 
0,5 V), waarboven de beveiliging in werking treedt. 
 Zodra de drempelwaarde wordt overschreden, wordt de 
stroomtoevoer naar de uitgangen onderbroken en geeft het 
apparaat een geluidssignaal af. 
 Om de beveiliging te resetten, moet het apparaat worden 
uitgeschakeld en vervolgens weer worden ingeschakeld met de 
knop (13). 

3. OTP (Over temperature protection) – beveiliging tegen 
oververhitting. 
 

3.3.4.  De voeding aansluiten op een computer 
Het apparaat kan via een kabel met een RS 485-connector op een 
computer worden aangesloten. Als de computer niet over een 
dergelijke ingang beschikt, kan een USB-converter worden gebruikt. 
Om de computer met de PSU te verbinden, stelt u de COM-poort in 
door de volgende parameters in te voeren: 
- Baudrate: 9600  
- Startbit: 1 
- Databits: 8 
- Controlecijfer: Geen 
- Stopbits: 1 
- Controle op gegevensoverloop: Geen 
 
Bij gebruik van een USB-naar-RS485-converter moet het 
stuurprogramma „CH340SER“ worden geïnstalleerd. 
 Dubbelklik op het pictogram van de toepassing CH340SER.exe om de 



 

installatie te starten, bevestig de installatie en volg de instructies op 
het scherm. 
Het installatiebestand voor het stuurprogramma is te vinden op de 
winkelpagina van de fabrikant. 
Raadpleeg het volgende hoofdstuk voor meer informatie over de 
RS485- en Modbus-communicatieprotocollen. 
 
  

3.3.5. Software 
Let op: Installatiebestanden zijn beschikbaar om te downloaden op de 
winkelpagina van de fabrikant. Zoek op de website het aangeschafte product, 
download vervolgens de bestanden naar uw computer en installeer ze volgens 
de instructies in het volgende hoofdstuk. 
 
 

1. Installatie van de besturingssoftware voor de PSU 
Om de parameters van de PSU te kunnen bewerken en lezen nadat 
deze op een computer is aangesloten, moet voor elk model een 
speciaal „Monitoring Assistant“-programma worden geïnstalleerd. 

 
Om het programma te installeren, dubbelklikt u op het bijbehorende 
pictogram en volgt u de instructies op het scherm. 
 
Als het installatieproces niet van start gaat en in plaats daarvan het 
onderstaande bericht op het scherm verschijnt: 
 
 

 
Dit geeft aan dat het bestand MSComm32.ocx, dat nodig is voor de 
juiste werking van de toepassing, ontbreekt of beschadigd is. 
 
 Voer de volgende stappen uit: 
- Controleer of er een 32-bits of 64-bits versie van Windows op de 
computer is geïnstalleerd. 



 

- kopieer het bestand MSComm32.ocx en plak het in de map 
C:\Windows\32 voor een 32-bits systeem en in de map 
C:\Windows\sysWOW64 voor een 64-bits systeem  
- open de opdrachtprompt „cmd“ 
- typ bij de opdrachtprompt, afhankelijk van uw systeemtype: 

  regsvr32 C:\Windows\system32\MSComm32.ocx 
         of:    regsvr32 C:\Windows\sysWOW64\MSComm32.ocx 
 

2. Beschrijving van de software-interface  

 
A. Huidige spanningswaarde aan de uitgang van de voeding 
B. Huidige stroomwaarde aan de uitgang van de voeding 
C. Ingestelde waarde van de spanning aan de uitgang van de voeding 
D. Ingestelde waarde van de stroom aan de uitgang van de voeding 
E. Huidige status van de uitgangen van de voeding: OFF - inactieve 

uitgangen, ON - actieve uitgangen 



 

F. Huidige status van de voeding: „CV“ – spanningsstabilisatie aan de 
uitgang, „CC“ – stroomstabilisatie aan de uitgang. 

G. Aan/uit-knop voor het bewaken van de uitgangsstatus 
H. Velden voor het instellen van de waarden van de uitgangsstroom 
I. Velden voor het instellen van de uitgangsspanningswaarden 
J. Knop – De ingevoerde stroomwaarden naar de PSU verzenden 
K. Knop – De ingevoerde spanningswaarden naar de PSU verzenden 

 
 

L. Keuze van het apparaatnummer voor RS-485-communicatie 
M. Selectie van het COM-poortnummer  
N. Knop voor het zoeken naar de poort. Als u op de knop drukt, wordt er 

gezocht naar beschikbare poortnummers. 
O. Knop voor het openen van de seriële poort en het openen van de 

communicatiepoort 
P. Knop voor het in- en uitschakelen van de uitgangen van de voeding 
Q. Knop om de software af te sluiten 

3. Een gedetailleerde beschrijving van de knoppen van de software-
interface 

 

a)  
Wanneer u op de knop klikt, wordt een lijst met poorten weergegeven. Als u 
het nummer van de poort waarop de PSU is aangesloten niet weet, start u 
het apparaatbeheer van het systeem. 
 Lees vervolgens het nummer af dat is toegewezen aan de poort waarop de 
PSU is aangesloten en selecteer dit uit de vervolgkeuzelijst (M) links van de 
knop. 

 

b)  
Nadat u op de knop hebt gedrukt (als in de vorige stap de juiste poort is 
ingesteld), wordt de poort geopend die de computer met het apparaat 
verbindt. 
 In de linkeronderhoek van de software-interface wordt „Poort COMA is al 
geopend“ weergegeven, wat aangeeft dat de handeling is geslaagd. 

c)  
Als de poort tussen de computer en de PSU open is, wordt de stroomtoevoer 
naar de uitgangen van de PSU gestart zodra de knop wordt ingedrukt. De 
knop verandert van naam in "Output Stop". Om de stroomtoevoer naar de 
uitgangen te stoppen, drukt u nogmaals op de knop; de stroomtoevoer naar 



 

de uitgangen wordt dan onderbroken en de knop verandert weer in "Output 
Start". 

d)  
Stel in de instelvelden voor Spanning (I) de gewenste waarde in door getallen 
uit de vervolgkeuzelijst te selecteren. 
 Druk op de knop "Spanning instellen" om de instellingen op te slaan en naar 
de PSU te verzenden. 

e)  
Stel in de velden voor het instellen van de huidige waarde (H) de gewenste 
waarde in door een keuze te maken uit de vervolgkeuzelijst. 
 Om de instellingen op te slaan en naar de voeding te verzenden, drukt u op 
de knop „Stroom instellen“. 

f)  
Nadat u op de knop hebt gedrukt, worden de velden met betrekking tot de 
huidige status van de uitgangen van de voeding bijgewerkt, d.w.z. de waarde 
van de spanning, de stroomsterkte, de bedrijfsmodus, enz. 
 
  

g)  
Knop voor het instellen van het adres van het apparaat. Standaard is het 
apparaatadres ingesteld op 1. Als het echter nodig is om meerdere apparaten 
aan te sturen, moet voor elk apparaat een eigen adres worden ingesteld. 
 Volg hiervoor de onderstaande stappen: 
- start de applicatie „Instrument address generator“ (te downloaden via de 
expondo-winkelpagina). 
- Nadat u de toepassing hebt gestart, verschijnt het volgende venster. 
 
 

 
Waarbij, 



 

a - huidig PSU-adres, ingestelde waarde 0 
b - nummer van de COM-poort waarmee de voeding op de computer is 
aangesloten. 
 Kies het nummer uit de vervolgkeuzelijst.  
c - de knop voor het zoeken naar het poortnummer (beschreven in paragraaf 
3.3.5, punt 2) 
d - informatie over het nieuw ingestelde adres van de PSU 
e - nieuw adres van de PSU  
f - de knop voor het instellen van een nieuw programmeerbaar PSU-adres 
g - de knop om de COM-poort te openen 
h - knop om het programma af te sluiten. 
 

 
3.3.6.  Instructies voor het programmeren van de Modbus- en RS485-

communicatieprotocollen 
 
Let op: Het apparaat ondersteunt Modbus-functies met de volgende codes: 
03H, 06H, 10H en 01H (standaardinstelling). 
 

1. Modbus RTU - framestructuur 
De verzending van een bericht moet beginnen met een interval van ten 
minste 3,5 tekens. 
 
 Het gegevensframe moet een ononderbroken stroom van 
gegevensoverdracht vormen; als er vóór het einde van het frame een 
onderbreking optreedt die langer is dan 3,5 tekens, vernieuwt het 
ontvangende apparaat het onvolledige bericht en interpreteert het de 
volgende byte als het begin van een nieuw bericht. 
 
 Evenzo geldt dat, als de tussenruimte tussen twee afzonderlijke berichten 
minder dan 3,5 tekens bedraagt, het ontvangende apparaat de twee 
berichten als één bericht zal interpreteren. 
 
 
De standaardstructuur van een informatieframe is als volgt: 
 
 

Begin van 
het 
frame  

Adres Functie Gegevens CRC-
controle 

Einde van 
het 
frame 

T1-T2-T3-
T4   

8 bits 8 bits N*8 bits 16 bits T1-T2-T3-
T4 

 



 

Beschrijving van de framevelden: 
- Adres - De master selecteert de slave door het adres van de slave waarmee 
verbinding moet worden gemaakt in het adresveld te plaatsen. 
 
 Het adresbereik voor een enkele slave is 1...128 (decimaal); het adres wordt 
in hexadecimale notatie verzonden. 
 Adres 0 is een broadcast-adres, dat door alle slaves wordt ontvangen en 
herkend, maar het is niet mogelijk om een antwoord te verzenden wanneer 
een bericht wordt ontvangen. 
 
- Functie - Het coderingsbereik van dit veld is 1...255 (decimaal). De 
functiecode geeft aan het slave-apparaat door welk commando moet worden 
uitgevoerd, bijvoorbeeld het lezen/schrijven van gegevens van een 
registergroep, enz. 
- Gegevens - dit veld bevat aanvullende informatie die naar de slave wordt 
verzonden met betrekking tot het commando in het functieveld, bijvoorbeeld 
registeradressen. 
- CRC-controle - wanneer een CRC wordt gegenereerd, komt de jongste byte 
eerst en de oudste byte daarna. 
 
Let op: Het tijdsinterval tussen het antwoord op het communicatieframe en 
het door het apparaat gegenereerde frame moet, bij een 
communicatiesnelheid van 9600 bps, groter zijn dan 5 ms. 
 
 
 

N
r. 

Naam Beschrijving Ber
eik 

Aantal 
decim
alen 

Lees- (w) en 
schrijfmogelij

kheden (r 
 
 

Register
adres 

1 Set-U Spanningsinstel
ling  

0-
32,
00 

2 w 1000H 

2 Set-I Stroominstellin
gen 

0-
10,
50 

2 w 1001H 

3 U Geeft de 
spanningswaar

de weer  

0-
32,
00 

2 r 1002H 

4 • I: Geeft de 
stroomwaarde 

weer 

0-
10,
50 

3 r 1003H 



 

5 Run-
Stop 

Vermogensuitg
ang / 

stopstatus 

0, 1 0 r 1004H 

6 CC-
CV-
OC 

Weergave van 
spanningsregeli

ng en 
stroomstatus 

0, 
1, 2 

0 r 1005H 

7 Instell
en-

Run-
Stop 

Instellingen 
voor 

uitgangsvermog
en/stop 

0, 1 0 w 1006H 

8 Instell
en-

Adres 

Instellen van de 
waarde van het 
communicatiea

dres 

0-
127 

0 w 1008H 

 
Nr
. 

Naa
m 

Beschrijving Waar
de 

Beschrijving Registeradr
es 

1 Run-
Stop 

Status van 
vermogensuitgang/
stop 

0 Gestopte 
uitgangen 

1004H 

1 Actieve 
uitgangen 

2 CC-
CV-
OC 

Uitlezing van 
spanningsregeling 
en stroomstatus 

0 Voeding in 
stabilisatiemod
us 

1005H 

1 Voeding in 
regelmodus 

2 Voeding in 
overstroommo
dus 

3 Set-
Run-
Stop 

Instellingen voor 
vermogensuitgang/
stop 

0 Uitschakelen 1006H 

1 Inschakelen 

 
Let op: Wanneer het communicatieadres 0x00H is, is er sprake van een 
broadcast-modus, d.w.z. dat alle slaves gegevens kunnen ontvangen, 
waardoor u de gegevens van meerdere voedingen tegelijk kunt aansturen. 
 

2. Modbus RTU - communicatieprotocol 
a) Soorten en formaten van communicatiegegevens 

De overdracht van informatie verloopt asynchroon en gebeurt in bytes. 
 
 De communicatiegegevens die tussen master en slave worden verzonden, 



 

hebben een 10-bits woordformaat: 
 
 

Woordformaat 
(seriële gegevens) 

10-bits binair 

Startbit 1-bit 

Databit 8-bits 

Pariteitsbit Geen 

Stopbit 1-bit 

 
b) Formaat van de communicatiegegevens (frame). 

Gegevensforma
at 

Adrescod
e 

Functiecod
e 

Gegevensgebie
d 

CRC-
controle 

Gegevenslengte 1-bit 1-bit N-bit 16-bit CRC-
code 
(redundant
e cyclische 
code) 

 
c) Communicatiegegevensoverdrachtproces 

 
Een commando wordt door de master naar de slave verzonden, samen met 
de adrescode. 
 Alleen de slave met het door de master opgegeven adres kan het commando 
ontvangen en de daarin opgenomen informatie lezen. 
 Als de CRC-controle correct verloopt, voert de slave het commando uit en 
stuurt vervolgens retourgegevens naar de host. De teruggestuurde 
informatie omvat de adrescode, de functiecode, gegevens van de voltooide 
taak en de CRC-controlecode. Als de CRC-controle niet correct is, wordt er 
geen informatie naar de host verzonden. 
 

d) Adrescode 
De adrescode is de eerste byte (8 bits) van het informatieframe van elke 

communicatie, variërend van 0 tot 32. Deze byte geeft aan dat het slave-

apparaat dat door de gebruiker is ingesteld, informatie van de master zal 

ontvangen. 

 Elk slave-apparaat moet een unieke adrescode hebben. 

 Als de adrescode van het slave-apparaat overeenkomt met de adrescode die 

door het master-apparaat is verzonden, kan het master-apparaat de 

opdracht lezen en een terugmelding verzenden. 

  De adrescode die door de slave naar de master wordt verzonden, geeft het 

adres van de master aan, zodat deze kan vaststellen waar de terugmelding 



 

vandaan komt. 

 

e) Functiecode 
De functiecode wordt in de tweede byte van het frame verzonden. De 
functiecodes die in het Modbus-communicatieprotocol kunnen worden 
gedefinieerd, lopen van 1 tot 127. 
 Met de functiecode geeft het masterapparaat aan welke taak het 
slaveapparaat moet uitvoeren. 
 Het antwoord van het slave-apparaat bevat dezelfde functiecode, waarmee 
wordt aangegeven dat het op het master-apparaat heeft gereageerd en de 
bij de functie horende bewerkingen heeft uitgevoerd. 
De volgende tabel bevat voorbeelden van functiecodes in het Modbus-
protocol. 

Functiecode Definitie Bewerking (binair) 
03H Gegevens uit een 

register lezen 
Gegevens uit één of meer 
registers lezen 

06H Eén register schrijven Een set gegevens naar één 
register schrijven 

10H Meerdere registers 
schrijven 

Meerdere sets binaire 
gegevens naar meerdere 
registers schrijven 

 
f) Gegevensgebied 

Het gegevensgebied bevat informatie over wat door het slave-apparaat moet 
worden teruggestuurd of welke acties moeten worden uitgevoerd. 
 De informatie kan bestaan uit gegevens (digitale in- en uitgangen, analoge 
in- en uitgangen, registers, enz.), een referentieadres, enz. Bijvoorbeeld: de 
master stuurt de slave een commando om een registerwaarde terug te 
sturen (inclusief het startadres en de lengte van het te lezen register) via 
functiecode: 
 03; de teruggestuurde gegevens omvatten dan zowel de lengte als de 
gegevensinhoud van het register. Voor verschillende slave-apparaten zijn het 
adres en de gegevensinformatie verschillend. 
 
  
De teruggestuurde gegevens omvatten: het adres van het slave-apparaat, de 
functiecode, het gegevensgebied en de CRC-code. De gegevens in het 
gegevensgebied beslaan twee bytes, waarbij de eerste byte de hoogste 
prioriteit heeft. 

g) Vereisten inzake pauzes 
Voordat gegevens worden verzonden, is een databus-interrupt vereist, die 
langer moet zijn dan de baudrate (bij 9600 bps bedraagt de interrupt 
minimaal 5 ms). 



 

3. Inleiding tot de functiecodes van het Modbus-protocol  
Let op: De voeding ondersteunt uitsluitend de hieronder beschreven 
functiecodes van het Modbus-protocol. 
a) Functiecode "03": uitlezen van meerkanaals registeringangen 

Bijvoorbeeld: het master-apparaat moet gegevens uitlezen uit 6 registers 
van het slave-apparaat met adres 01 en startadres 1000. 
 
Het adres en de gegevens van het gegevensregister van de slave zijn: 

Registratieadres Gegevensregister 
(hexadecimaal) 

Bijbehorende 
parameters 

1000H 0BB8 (3000) Set-U-
spanning 
vermenigvuldigd met 
100 

Set-U (30,00 V) 

1001H 03E8(1000) stroom 
Set-I vermenigvuldigd 
met 100 

Set-I (10,00 A) 

1002H 0BB8(3000) spanning 
U maal 100 

U (30,00 V) 

1003H 03E8(1000) stroom I 
vermenigvuldigd met 
100 

I(10,00 A) 

1004H 0001 (AAN) – voeding 
ingeschakeld 

Run-Stop (1) 

1005H 0000 (CV) 
controlestatus 

CC0CV-OC (1) 

 
Opmerking: de ingestelde spanning en stroom moeten met 100 worden 
vermenigvuldigd en vervolgens naar hexadecimale notatie worden 
omgezet voordat ze naar het register worden geschreven. 
 
 Bijv. Om de spanning op 30,00 V in te stellen, vermenigvuldig je 30 met 
100, wat 3000 oplevert, en zet je dit vervolgens om naar hexadecimaal, 
wat 0BB8 oplevert. 
 
 Volgens de bovenstaande tabel moet de waarde naar register 1000H 
worden geschreven. 
 
De spannings- en stroomwaarde wordt na het uitlezen uit het register 
opnieuw omgezet naar decimale vorm en gedeeld door 100. 
 
 Bijv. De waarde van register 1002H is 0BB7. Na omzetting bedraagt de 
werkelijke spanningswaarde 29,99 V. 



 

 
 Host - verzendend apparaat 
De indeling van het door de host verzonden bericht: 

Hostbericht Byte Verzonden 
bericht 

Opmerkingen 

Adres van de 
slave 
 
 

1 01H Verzend commando 
naar de slave met 
adres 01H 

Functiecode 1 03H Registers lezen 
Startadres 2 1000H Startadres is 10000H 

Registernummer 2 0006H 6 registers lezen (12 
bytes) 

CRC-code 2 C108 Door de host 
berekende CRC-code 

 
Adres van de slave Functiecode Startadres Hoogste 8 bits Laagste 8 bits 
Aantal 
registers Hoogste 8 bits Laagste 8 bits CRC laagste 8 bits CRC hoogste 8 
bits 
01 03 10 00 00 06 C1 08 
 
Het formaat van het bericht dat door de slave wordt teruggestuurd: 

Antwoord van 
het slave-
apparaat 
 
 

Bit Teruggestuurde 
informatie 

Opmerkingen 

Slave-adres 1 01 Informatie van het 
apparaat met adres 01 

Functiecode 1 03 Registers uitlezen  

Gegevenslengte 
(bytes) 

1 0C Totaal 12 bytes 

Gegevens uit 1 
register 

2 0BB8 (30,00 V) Inhoud van register 
1000H 

Gegevens uit 
register 2 

2 03E8 (10,00 V) Inhoud van register 
1001H 

Gegevens uit 
register 3 

2 0BB8 (30,00 V) Inhoud van register 
1002H 

Gegevens uit 
register 4 

2 03E8 (10,00 A) Inhoud van register 
1003H 



 

Gegevens uit 
register 5 

2 0001 (AAN) Inhoud van register 
1004H 

Gegevens uit 
register 6 

2 0001 (CV) Inhoud van register 
1005H 

CRC-code 2 DD9E Door de slave 
berekende CRC-code 

 
Adres Functiecode Gegevenslengte Register 1 Register 2 Register 3 
Register 4 Register 5 Register 6 CRC onderste 8 bits CRC bovenste 8 bits 
01 03 0C 0BB8 03E8 0BB8 03E8 0001 0001 DD 9E 
 
Let op: Om de stroom en de spanning aan de uitgang van de voeding af 
te lezen, moet u de gegevens uit twee registers uitlezen: 
 
 1002H en 1003H. 

b) Functiecode "10H": schrijven naar meerdere registers: 
De host gebruikt deze functiecode om meerdere gegevens in het 
geheugen te schrijven. Een register in het Modbus-
communicatieprotocol verwijst naar 16 bits (2 bytes), waarbij de eerste 
bit de oudste is. 
 
 Om bijvoorbeeld de spanning in te stellen op 12,5 V en de stroom op 5,5 
A, moeten beide waarden met 100 worden vermenigvuldigd, vervolgens 
worden omgezet naar hexadecimale notatie en worden opgeslagen in de 
registers 1000H en 1001H van de slave (de adrescode van de slave is 01). 
 
 
 
Indeling van het door de host verzonden bericht: 

Bericht van de 
host 

Byte 
 
 

Verzonden 
bericht 

Opmerkingen 

Slave-adres 1 01 Verzend commando 
naar de slave met 
adres 01H 

Functiecode 1 10 Meerdere registers 
schrijven 

Startadres 2 1000 Startadres van het 
register dat moet 
worden geschreven 

Aantal te 
schrijven 
registers 

2 0002 Aantal registers dat 
moet worden 
geschreven 



 

Aantal te 
schrijven 
gegevensbytes 

1 04 Totaal aantal 
opgeslagen 
gegevensbytes (4 
bytes) 

Geschreven 
gegevens 1 

2 04E2 (12,50 V) Gegevens die naar 
register 1000 
moeten worden 
geschreven 

Opgeslagen 
gegevens 2 

2 0226 (5,5,A) Gegevens die naar 
register 1001 
moeten worden 
geschreven 

CRC-code 2 1FD3 Door de host 
berekende CRC-code 

 
Adres Functiecode Startadres Aantal registers Totaal aantal 
gegevensbytes Gegevens 1 opslaan Gegevens 2 opslaan CRC lage 8 bits 
CRC hoge 8 bits 
01 10 1000 0002 04 04E2 0226 1F D3 
 
Het formaat van het bericht dat door de slave wordt teruggestuurd: 

Antwoord van 
het slave-
apparaat 

Bit Verzonden 
bericht 

Opmerkingen 

Slave-adres 1 01 Informatie van het 
apparaat met adres 01 

Functiecode 1 10 Meerdere records 

Startadres 2 1000 Startadres van het 
register dat moet 
worden geschreven 

Aantal 
registers dat 
moet worden 
geschreven 

2 0002 Aantal geschreven 
registers 

CRC-code 2 4508 Door de slave 
berekende CRC-code 

 
Slave-adres Functiecode Startadres Aantal registers CRC-laag 
8 bits CRC-hoog 8 bits 
01 10 1000 0002 45 08 

c) Functiecode '06H': schrijven naar één register 
Deze functie wordt gebruikt om een stukje data op te slaan in het PSU-
geheugen. Bijvoorbeeld om de spanning te wijzigen naar 19,99 V. Nadat 



 

de waarde met 100 is vermenigvuldigd en naar hexadecimale notatie is 
omgezet, moet deze worden geschreven naar het slave-register met 
adres 1000H (de slave-adrescode is 01). 
 
Indeling van het door de host verzonden bericht: 

Bericht van de 
host 

Byte Verzonden 
bericht 

Opmerkingen 

Slave-adres 1 01 Verzend commando 
naar de slave met 
adres 01H 

Functiecode 1 06 Registerregistratie 

Startadres 2 1000 Startadres van het te 
registreren register 

Geregistreerde 
gegevens 

2 07CF Gegevens die moeten 
worden geschreven 
naar het register met 
adres 1000 

CRC-code 2 CF6E Door de host 
berekende CRC-code 

 
Adres Functiecode Hoogste bit van startadres Laagste 8 
bits van startadres Gegevens hoogste 8 bits Gegevens laagste 8 bits CRC 
8 bits CRC hoogste 8 bits 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 
Het formaat van het bericht dat door de slave wordt teruggestuurd: 

Antwoord van 
het slave-
apparaat 

Bit Verzonden 
bericht 

Opmerkingen 

Slave-adres 1 01 Informatie van 
het apparaat 
met adres 01 

Functiecode 1 06 Registratie van 
meerdere 
records 

Startadres 2 1000 Startadres van 
het te 
registreren 
register 

Geregistreerde 
gegevens 

2 07CF Aantal 
geschreven 
registers 



 

CRC-code 2 CF6E Door de slave 
berekende 
CRC-code 

 
Adres Functiecode Startadres (hoogste bit) Startadres (laagste 8 
bits) Gegevens (hoogste 8 bits) Gegevens (laagste 8 bits) CRC (laagste 8 
bits) CRC (hoogste 8 
bits 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 

 
4. Foutcontrolecode (CRC-controle) 

Een master of slave kan de controlecode gebruiken om de juistheid van de 
ontvangen gegevens te verifiëren. 
 
 Door ruis of andere storingen kunnen er fouten optreden bij de 
gegevensoverdracht. 
 De foutcontrolecode (CRC) kan worden gebruikt om te controleren of de 
gegevensoverdracht correct is verlopen en maakt het mogelijk om foutieve 
gegevens te verwijderen, waardoor de veiligheid en de systeemprestaties 
worden verbeterd. 
De CRC-code in Modbus-communicatie bestaat uit 2 bytes. 
 De jongste 8 bits staan vooraan en de oudste 8 bits staan achteraan, wat 
resulteert in een binair getal van 16 bits. 
 De CRC-code wordt berekend door het verzendende apparaat (host) en 
bevindt zich op de laatste positie in het informatieframe. Het ontvangende 
apparaat (slave) berekent de CRC-code opnieuw en vergelijkt of de 
verzonden en ontvangen codes hetzelfde zijn. 
 Als de codes verschillen, is er een fout opgetreden tijdens de 
gegevensoverdracht. 
 

5. Berekeningsmethode voor de CRC-code 
De berekeningsmethode voor de CRC is als volgt: 
a) Een 16-bits register wordt hexadecimaal ingesteld op FFFF. Dit register 

wordt het CRC-register genoemd. 
b) Voer een XOR-bewerking uit op de eerste byte van de gegevens (uit het 

frame) en de jongste byte van het CRC-register. 
 Het resultaat van de bewerking wordt in het CRC-register geplaatst. 

c) De inhoud van het CRC-register wordt één bit naar rechts verschoven (in 
de richting van de jongste bit), de waarde van de oudste bit wordt op 0 
gezet en vervolgens wordt de verschoven bit gecontroleerd. 



 

d) Als het uitgangsbit 0 is, wordt stap (c) herhaald; als het bit 1 is: wordt de 
XOR-bewerking van het CRC-register met het polynoom A001 (1010 0000 
0000 0001) uitgevoerd. 

e) Herhaal de stappen c) en d) maximaal acht keer, wat overeenkomt met 
de verwerking van 8 bits (1 byte) aan gegevens. 

f) Voer de stappen b) tot en met e) uit voor de volgende byte van het 
communicatieframe. 

g) Nadat alle bytes van het communicatieframe volgens de bovenstaande 
stappen zijn geconverteerd, worden de jongste en oudste bytes van het 
resulterende 16-bits CRC-register omgewisseld. 

h) De uiteindelijke inhoud van het CRC-register is de waarde van de CRC-
code. 

 
 

3.4. Reiniging en onderhoud 
 

a) Trek de stekker uit het stopcontact vóór elke reiniging en wanneer het 
apparaat niet in gebruik is. 

b) • Voor reiniging van het oppervlak mogen alleen niet-corrosieve middelen 
worden gebruikt. 

c) • Na elke reiniging moeten alle onderdelen grondig worden gedroogd voordat 
het gereedschap opnieuw wordt gebruikt. 

d) • Bewaar het apparaat op een koele en droge plaats, beschermd tegen vocht 
en direct zonlicht. 

e) Het is niet toegestaan het apparaat met een straal water te besproeien of het 
apparaat in water onder te dompelen. 

f) Zorg ervoor dat er geen water binnendringt via de ventilatieopeningen in de 
behuizing. 

g) Reinig de ventilatieopeningen met een borstel en perslucht. 

h) Het apparaat dient regelmatig worden gecontroleerd op technische operatie 
en eventuele schade. 

i) Vervang de zekering uitsluitend door een exemplaar van het gespecificeerde 
type en de gespecificeerde klasse om brandgevaar te voorkomen. 

 
De zekering vervangen 
 
  
LET OP! Vervanging van de zekering dient te worden uitgevoerd door een specialist. 

1. Koppel het apparaat los van de stroomvoorziening. 
2. Koppel het netsnoer los en verwijder de zekeringhouder. 
3. Vervang de zekering door een nieuwe met dezelfde waarde. 
4. Plaats de zekeringhouder terug. 



 

 
LET OP! Gebruik geen overmatige kracht bij het verwijderen en installeren van de 
zekeringsocket om beschadiging aan de zekeringsocket te voorkomen. 

 
VERWIJDERING VAN GEBRUIKTE APPARATEN. 
Aan het einde van de levensduur mag dit product niet worden weggegooid met 
het normale huisvuil, maar moet het worden ingeleverd bij een inzamelpunt 
voor het recyclen van elektrische en elektronische apparaten. Dit wordt 
aangegeven door een symbool op het product, de handleiding of de verpakking. 
De materialen die in het apparaat worden gebruikt kunnen worden hergebruikt 
in overeenstemming met hun markering. Dankzij hergebruik, gebruik van 
materialen of andere vormen van gebruik van gebruikte apparaten levert u een 
belangrijke bijdrage aan de bescherming van ons milieu. 

Uw lokale overheid kan u informatie verstrekken over het juiste 

afgiftepunt voor afgedankte apparaten. 

 



Tekniske opplysninger 
 

Beskrivelse av 
parameter 

Verdi av 
parameter 

Produktnavn Laboratoriestromforsyning 

Modell S-LS-96 S-LS-100 S-LS-101 

Forsyningsspenning [V~] / 
Frekvens [Hz] 

230/50 

Nominell effekt [W] 150  300  300  

Spenningsjusteringsområde 
DC [V] 

0-30  0-100  0-60  

Justeringsområde 
for strømstyrke [A] 

0-5  0-3  0-5  

Stabiliseringsfaktor 
koeffisient 

CV≤0.2%+10mV 
CC≤0.2%+10mA  

 

CV≤0.2%+10mV 
CC≤0.2%+10mA  

 

CV≤0.2%+10mV 
CC≤0.2%+10mA  

 

Stabiliseringsfaktor 
koeffisient under belastning 
(FS - fullt område) 

CV≤0.25%FS 
CC≤0.25%FS  

CV≤0.25%FS 
CC≤0.25%FS  

CV≤0.25%FS 
CC≤0.25%FS 

Rippel 

CV≤50mV 
r.m.s. 

CC≤30mA 
r.m.s.  

CV≤100mV 
r.m.s. 

CC≤30mA 
r.m.s.  

 

CV≤70mV 
r.m.s. 

CC≤30mA 
r.m.s.  

Oppløsning 0.01 V/ 0.001 A  

Garantier OCP, OVP, OTP, OPP  

Tilkobling til datamaskin RS485  

Omgivelsestemperatur [°C] 
/ Relativ luftfuktighet [%] 
under bruk 

-10÷40 / < 80  

Omgivelsestemperatur [°C] 
/ Relativ luftfuktighet [%] 
under lagring 

-40÷85 / < 80  

IP-kapslingsgrad  IP20  

 Mål [bredde x dybde x 
høyde; mm]. 

230x110x160 240x110x170  240x110x160  

Vekt [kg] 2 2  2  

 

Beskrivelse av 
parameter 

Verdi av 
parameter 



 

Produktnavn Laboratoriets strømforsyning 

Modell S-LS-102 S-LS-103 

Forsyningsspenning [V~] / 
Frekvens [Hz] 

230/50 

Nominell effekt [W] 180 300  

Spenningsområde [V] 0-60  0-30  

Strømområde [A] 0-3  0-10 

Linjeregulering 
CV≤0.2%+10mV 
CC≤0.2%+10mA  

 

CV ≤ 0.5 %FS  
CC ≤ 0.5 %FS  

 

Lastregulering 
CV≤0.25%FS 
CC≤0.25%FS  

CV ≤ 0.5 %FS  
CC ≤ 0.5 %FS 

Rippel 
CV≤50mV r.m.s. 
CC≤30mA r.m.s.  

CV: ≤0.5%FS mV (RMS) 
CC: ≤0.5%FS mA (RMS) 

Oppløsning 0.01 V/ 0.001 A  10 mV / 10 mA  

Beskyttelser OCP, OPP, OTP, OVP  

Grensesnitt RS485  

Driftstemperaturområde [°C] 0 – 40  
Mål [bredde x dybde x høyde; 
mm]. 

240x110x160  240x110x160  

Vekt [kg] 2  2  

 

1. Generell beskrivelse 
 
Bruksanvisningen skal hjelpe med sikker og pålitelig bruk. Produktet er utformet og 
produsert i henhold til strenge tekniske indikasjoner, ved bruk av de nyeste teknologier 
og komponenter, og opprettholder de høyeste kvalitetsstandarder. 

FØR DU BEGYNNER ARBEID, 
LES NØYE OG FORSTÅ DENNE BRUKSANVISNINGEN. 

For å sikre lang og pålitelig drift av utstyret, må du sørge for korrekt håndtering og 
vedlikehold i samsvar med retningslinjene i denne bruksanvisningen. Tekniske 
opplysninger og spesifikasjoner i denne håndboken er aktuelle. Produsenten 
forbeholder seg retten til å gjøre endringer knyttet til å økning av kvalitet. Tatt i 
betraktning teknisk fremgang og muligheten for å redusere støy, er utstyret designet 
og bygget på en slik måte at risikoen som følge av støyutslipp er begrenset til det laveste 
nivået. 

 
Forklaring av symboler 



 

 

 
Produktet oppfyller kravene i relevante sikkerhetsstandarder. 

 

Bli nøye kjent med bruksanvisningen før du bruker utstyret. 

 

Resirkulerbart produkt. 

 

OBS! eller ADVARSEL! eller PÅMINNELSE! som beskriver en situasjon. 
(generelt varselskilt) 

 
OBS!!! Advarsel mot elektrisk støt! 

 

Kun til innendørs bruk. 

  

 

 

OBS:  Illustrasjonene i denne bruksanvisningen er kun ment 
som referanse og kan avvike fra det faktiske produktet i 
enkelte detaljer. 

 

Den originale bruksanvisningen er den tyske versjonen av bruksanvisningen. De 

andre språkversjonene er oversettelser fra tysk. 

2. Sikkerhet ved bruk 
 

 

 
OBS!!! Les alle sikkerhetsinstruksjoner og alle bruksanvisninger. 
Hvis du ikke tar hensyn til advarslene og ikke følger 
instruksjonene, kan det føre til elektrisk støt, brann og/eller 
alvorlig personskade eller død. 

 
 



 

Begrepene «enhet» eller «apparat» brukes i advarslene og instruksjonene for å referere 
til laboratoriets strømforsyning. 
 

2.1.  Elektrisk sikkerhet 

 
a) Støpselet må passe til stikkontakten. Ikke modifiser støpselet på noen måte. 

Originale støpsler og samsvarende stikkontakter vil redusere risikoen for 
elektrisk støt. 

b) Unngå kontakt med jordede deler som rør, radiatorer, komfyrer og kjøleskap. 
Det er økt risiko for elektrisk støt hvis kroppen din er jordet og kommer i 
kontakt med utstyr som er direkte utsatt for regn, våte overflater og arbeid i 
fuktige omgivelser. Vann som trenger inn i utstyret øker risikoen for skade på 
utstyret og elektrisk støt. 

c) Ikke ta på utstyret med våte eller fuktige hender. 
d) Ikke bruk ledningen på feil måte. Aldri bruk strømledningen til å bære utstyret 

eller til å trekke støpselet ut av stikkontakten. Hold strømledningen unna 
varme, olje, skarpe kanter eller bevegelige deler. Skadede eller 
sammenfiltrede ledninger øker risikoen for elektrisk støt. 

e) Hvis bruk av utstyret i et fuktig miljø ikke kan unngås, må det brukes en 
jordfeilbryter (RCD). Bruken av RCD reduserer faren for elektrisk støt. 

f) Det er forbudt å bruke utstyret hvis strømledningen er skadet eller viser synlige 
tegn på slitasje. En skadet strømledning bør skiftes ut av en kvalifisert 
elektriker eller produsentens service 

g) For å unngå elektrisk støt, ikke dypp ledningen, støpselet eller utstyret i vann 
eller annen væske. Ikke bruk utstyret på våte overflater. 

h) ADVARSEL – LIVSFARE! Ved rengjøring eller bruk av utstyret, må det aldri 
dyppes i vann eller andre væsker. 

i) Ikke bruk enheten i rom med svært høy luftfuktighet / i umiddelbar nærhet av 
vanntanker! 

 

2.2.  Sikkerhet på arbeidsplassen 
 
a) Oppretthold orden på arbeidsplassen og sørg for god belysning. Uorden og 

dårlig belysning kan føre til ulykker. Du skal være fremsynt, passe på deg selv 
og bruke sunn fornuft når du bruker utstyret.  

b) Ikke bruk enheten i eksplosjonsfarlige omgivelser, for eksempel i nærheten av 
brennbare væsker, gasser eller støv.  

c) I tilfelle skade eller feil drift av utstyret, slå det av umiddelbart og rapporter 
det til en autorisert person. 

d) Ta kontakt med produsentens service, hvis du er i tvil om produktet fungerer 
som det skal. 



 

e) Utstyret kan bare repareres av produsentens service. Ikke utfør reparasjoner 
på egen hånd! 

f) Ved brann skal du bruke et brannslukningsapparat med pulver eller 
karbondioksid (CO2) (beregnet for bruk på strømførende elektrisk utstyr) for å 
slukke brannen. 

g) Ingen barn eller uautoriserte personer er tillatt i arbeidsområdet. 
(Uoppmerksomhet kan føre til tap av kontroll over utstyret.) 

h) Sikkerhetsklistremerkene skal kontrolleres regelmessig. Hvis klistremerkene er 
uleselige, skift dem ut.  

i) Behold bruksanvisningen for fremtidig referanse. Hvis utstyret overføres til 
tredjepersoner, skal bruksanvisningen leveres sammen med utstyret. 

j) Elementer av emballasjen og små monteringselementer skal oppbevares 
utilgjengelig for barn. 

k) Hold utstyret unna barn og dyr. 
l) Når du bruker dette utstyret sammen med annet utstyr, må du også følge de 

andre bruksanvisningene. 
 

 

 
OBS! Beskytt barn og andre personer mens du bruker enheten. 

 
2.3.  Personlig sikkerhet 
 
a) Det er forbudt å bruke utstyret i tilfelle tretthet, sykdom, påvirkning av alkohol, 

narkotika eller medisiner som i vesentlig grad begrenser evnen til å håndtere 
utstyret. 

b) Utstyret skal ikke brukes av personer (inkludert barn) med reduserte psykiske, 
sensoriske og mentale funksjoner eller uten tilstrekkelig erfaring og/eller 
kunnskap, med mindre de er under oppsyn av en person som er ansvarlig for 
deres sikkerhet eller har mottatt instruksjoner om bruken av utstyret. 

c) Utstyret kan betjenes av personer i god fysisk stand, dyktige og skikkelig 
opplærte personer som har lest denne håndboken og har fått opplæring i HMS 
på arbeidsplassen. 

d) Vær forsiktig og bruk sunn fornuft når du bruker denne enheten. Et øyeblikks 
uoppmerksomhet kan føre til alvorlig personskade. 

e) Utstyret er ikke et leketøy. Barn skal overvåkes for å sikre at de ikke leker med 
utstyret. 

 

2.4.  Sikker bruk av utstyret 
 

a) Produktet skal ikke overbelastes. Bruk passende verktøy. Et riktig valgt utstyr 
vil utføre bedre og sikrere arbeid som det er utformet for. 



 

b) Ikke bruk apparatet hvis "ON/OFF"-bryteren ikke fungerer som den skal 
(apparatet slås ikke av og på). Utstyret som ikke kan kontrolleres med bryteren 
er farlige, kan ikke være i drift og må repareres. 

c) Koble utstyret fra strømforsyningen før justering, rengjøring og vedlikehold. 
Dette reduserer risikoen for utilsiktet aktivering. 

d) Når utstyret ikke er i bruk, skal det oppbevares utilgjengelig for barn og 
personer som ikke er kjent med utstyret eller denne bruksanvisningen. 
Utstyret er farlig i hendene på uerfarne brukere. 

e) Hold utstyret i god teknisk stand. Før hver bruk, kontroller om det ikke har 
oppstått generelle skader eller skader på bevegelige deler (sprekker i deler og 
komponenter eller andre forhold som kan påvirke sikker drift av utstyret). Hvis 
produktet er skadet, få det reparert før du bruker det igjen.  

f) Reparasjon og vedlikehold av produktet skal utføres av kvalifiserte personer 
ved hjelp av originale reservedeler. Dette vil garantere sikker bruk. 

g) For å sikre utstyrets designede driftsintegritet, må du ikke fjerne 
fabrikkinstallerte deksler eller skru løs skruer. 

h) Det er forbudt å skyve, flytte eller rotere maskinen mens den er i drift. 
i) Ikke la utstyret være i drift uten tilsyn. 
j) Rengjør utstyret regelmessig for å forhindre permanent tilsmussing. 
k) Utstyret er ikke et leketøy. Rengjøring og vedlikehold kan ikke utføres av barn 

uten tilsyn av en voksen person.  
l) Det er forbudt å modifisere konstruksjonen av utstyret for å endre dets 

parametere eller oppbygning. 
m) Hold utstyret borte fra ild og varmekilder. 
n) Ventilasjonsspaltene på enheten må aldri blokkeres! 
o) Det er forbudt å bruke strømforsyningen under full belastning over lengre tid, 

det kan skade enheten. 
p) Strømforsyningens utgangsspenning skal ikke overstige enhetens 

inngangsspenning. For høy spenning kan skade enheten. 
q) Før du endrer strømforsyningens arbeidsmodus, må du først koble fra de 

tilkoblede kablene av den eksterne belastningen. 
r) Hvis utstyret arbeider med en induktiv belastning som magnetiske spoler, 

likestrømsmotorer, trinnmotorer osv., pass på å endre spenningen/strømmen 
sakte. 
 ALDRI slå strømmen på eller av med en tilkoblet induktiv belastning. 

s) ALDRI slå strømforsyningen på eller av med en tilkoblet belastning. 
t) Du må aldri kortslutte kablene som er under spenning. 
u) Kontroller at inngangsspenningen samsvarer med innstillingen på 

inngangsspenningsbryteren, ellers vil det føre til at strømforsyningen ikke 
fungerer eller til og med blir skadet. 
 
 

 



 

 
 

 
OBS: Til tross for at utstyret er utformet for å være sikker, har 
tilstrekkelige beskyttelsesmidler og ekstra 
brukersikkerhetselementer, er det fortsatt en liten risiko for 
ulykke eller skade mens du bruker utstyret. Det anbefales å 
utvise forsiktighet og sunn fornuft når du bruker det. 

 
 

3. Reglene for bruk 
 

Utstyret er beregnet for å forsyne eksterne forbrukere med DC-strøm av 

spesifisert spenning og strømstyrke. 

 

 

Brukeren har ansvar for eventuelle skader som skyldes ikke-tiltenkt bruk. 

3.1. Beskrivelse 
 



 



 



 

 
1. LED - indikator for drift i stabiliseringsmodus for utgangstrøm 
2. LED - indikator for drift i stabiliseringsmodus for utgangsspenning 
3. Håndtak 
4. Visning av spenningsverdier 
5. Visning av strømstyrke 
6. Visning av utgangseffekt 
7-10.  Knapper for lagring/henting av data fra minnet  
11. Låseknapp for låsing av innstillinger 
12. ON/OFF-knapp for overbelastningsbeskyttelse 
13. ON/OFF-knapp for overspenningsbeskyttelse  
14. OFF/ON-knapp for utganger  
15. Knapp «til venstre»  
16. Knapp «til høyre» 
17. Bryter for spenning/strømstyrke 
18. Justeringsknapp for verdi 
19. ON/OFF-knapp for strøm 
20. Utgangsterminal - negativ polaritet 
21. Utgangsterminal - jord 
22. Utgangsterminal med positiv polaritet 
23. Vifte 
24. RS 485-port 
25. Bryter for inngangsspenningsverdi 110/230 V 

 
 



 

26. Strømuttak med sikring 
27. Bein 
28. Strømkabel 
29. Tilkoblingskabler 

3.2. Forberedelse til bruk  
Plassering av utstyret 
Omgivelsestemperaturen må ikke overstige 40 °C og den relative luftfuktigheten 
bør ikke overstige 85 %. Plasser utstyret på en måte som sikrer god luftsirkulasjon. 
Det må opprettholdes en minimumsavstand på 10 cm fra hver vegg av utstyret. 
Utstyret skal holdes borte fra alle varme overflater. Utstyret skal alltid brukes på et 
jevnt, stabilt, rent, brannsikkert og tørt underlag, utilgjengelig for barn og personer 
med reduserte psykiske, sensoriske og mentale evner. Utstyret skal plasseres på 
en måte som muliggjør adgang til støpselet til enhver tid. Pass på at utstyrets 
strømforsyning er i samsvar med dataene på typeskiltet! 
 

3.3. Betjening av utstyret  
 

3.3.1. Bruk 
1. Koble strømkabelkontakten (28) til uttaket (26) på baksiden av 

utstyret og støpselet til en strømkilde. 
 
 

2. Slå på enheten ved å trykke på ON/OFF-knappen (19). 
3. Gjør deg kjent med parameterne til mottakerenheten. Koble den 

eksterne belastningen til terminalene (20-22).  
4. Still inn utgangsparametrene i henhold til instruksjonene i avsnitt 

3.3.2. 
5. Trykk på OFF/ON-knappen (14) for å aktivere utgangene. Knappen 

lyser når utgangene er aktive. Avhengig av tilkoblet belastning vil 
LED (1) eller (2) lyse. Enhet b 

6. Trykk på OFF/ON-knappen (14) igjen for å slå av strømmen til 
utgangene. 
 Bakgrunnsbelysningen på knappen slukkes. Når utgangene er av, 
vises «OFF» på effektverdisskjermen (6). 

7. Hvis beskyttelsen utløses, vil utgangene automatisk slås av. 
8. Når du er ferdig med å bruke utstyret, slår du det av med ON/OFF-

knappen (19), fjerner den eksterne belastningen og kobler utstyret 
fra strømkilden. 
 
 

3.3.2. Parameterinnstillinger  
1. Innstilling av spennings- eller strømverdi 



 

Trykk på "V/A"-knappen (17) for å velge utgangsparameteren som 
skal redigeres. 
 Bruk knappene (15) og (16) til å sette markørposisjonen til 
posisjonen i spennings-/strømverdien som skal endres (dette angir 
nøyaktigheten for parameterregulering mellom grov og fin). 

2. Låsing av innstillinger  
Trykk på "Lock"-knappen (11) for å låse parameterredigeringen. 
 Knappen vil lyse opp, de andre knappene og dreieknappen vil bli 
låst. 
 For å låse opp redigeringen, trykk på "Lock"-knappen (11) igjen, 
bakgrunnslyset slås av og funksjonene til de andre knappene 
gjenopprettes. 

3. Lydsignal 
Et hørbart alarm gis når overbelastnings- eller 
overspenningsbeskyttelse aktiveres. 
Den hørbare alarmen er fabrikkinnstilt til på. For å slå alarmen 
av/på igjen, trykk på knappen (18). 

4. Lagre / hente innstillinger 
For å lagre nye innstillinger, trykk på en av M1-M4-knappene (7-
10), knappen vil lyse opp og displayet vil vise gjeldende spennings- 
og strømverdier. 
 På dette tidspunktet, angi de foretrukne spennings- og 
strømparametrene i henhold til trinn 1 i gjeldende underavsnitt. 
 Når parametrene på displayet slutter å blinke, er de lagret under 
den tidligere valgte knappen. 
Trykk på en av M1-M4-knappene (7-10) for å hente de lagrede 
innstillingene. 
 Den valgte knappen vil lyse opp og skjermen vil vise de lagrede 
innstillingene. På dette tidspunktet kan du aktivere utgangene ved 
hjelp av knappen (14). 
 
 

3.3.3. Garantier 
1. OCP (overstrømbeskyttelse) - garantien aktiveres og deaktiveres 

med "OCP"-knappen (12). 
 Når beskyttelsen er aktivert, konverteres den innstilte 
strømverdien til overstrømbeskyttelsesverdien. 
 Når terskelverdien overskrides, kobler beskyttelsen av strømmen 
til utgangene og enheten avgir et lydsignal. 
 For å tilbakestille beskyttelsen må brukeren slå den av ved hjelp 
av knappen (12) og deretter på igjen. 
 
 



 

2. OVP (overspenningsbeskyttelse) - beskyttelsen aktiveres og 
deaktiveres med "OVP"-knappen (13). 
 Når beskyttelsen er aktivert, setter enheten automatisk 
terskelverdien (innstilt spenningsverdi + 0,5V), og etter at denne 
overskrides, aktiveres beskyttelsen. 
 Etter at terskelverdien er overskredet, kobles strømforsyningen til 
utgangene fra og enheten avgir et lydsignal. 
 For å tilbakestille beskyttelsen må enheten slås av og deretter på 
igjen ved hjelp av knappen (13). 

3. OTP (overtemperaturbeskyttelse) - garanti mot overoppheting. 
 

3.3.4.  Koble PSU til en datamaskin 
Enheten kan kobles til en datamaskin via en kabel med RS 485-kontakt. 
Hvis datamaskinen ikke har en slik inngang, kan en USB-omformer 
brukes. 
For å koble en datamaskin til PSU, still inn COM-porten ved å angi 
følgende parametere: 
- Baudrate: 9600  
- Startbit: 1 
- Databiter: 8 
- Kontrollsiffer: Ingen 
- Stoppbiter: 1 
- Dataoverflytskontroll: Ingen 
 
Ved bruk av USB til RS485-omformer er det nødvendig å installere 
driveren "CH340SER". 
 For å starte installasjonen, dobbeltklikk på ikonet for CH340SER.exe-
applikasjonen, bekreft installasjonen og følg instruksjonene på 
skjermen. 
Driverinstallasjonsfilene finnes på produsentens butikkside. 
For mer informasjon om RS485 og Modbus 
kommunikasjonsprotokoller, se følgende avsnitt. 
 
  

3.3.5. Programvare 
Forsiktig: Installasjonsfiler er tilgjengelige for nedlasting på produsentens 
butikkside. På nettstedet, finn det kjøpte produktet, last deretter ned filene til 
datamaskinen din og installer dem i henhold til instruksjonene i det videre 
avsnittet. 
 
 

1. Installasjon av PSU-driftsprogramvaren 



 

For å kunne redigere og lese parametrene til PSU etter tilkobling til en 
datamaskin, må man installere et dedikert "Monitoring assistant"-
program for hver modell. 

 
For å installere programmet, dobbeltklikk på ikonet tilknyttet det og 
følg instruksjonene som vises på skjermen. 
 
Hvis skjermen i stedet for å starte installasjonsprosessen viser 
meldingen som nedenfor: 
 
 

 
Dette indikerer at MSComm32.ocx-filen som er nødvendig for at 
applikasjonen skal fungere korrekt, mangler eller er skadet. 
 
 Utfør følgende trinn: 
- fastslå hvor mange biter av Windows som er installert på 
datamaskinen, 32 eller 64. 
- kopier MSComm32.ocx-filen og lim den inn i mappen 
C:\Windows\system32 for et 32-biters system og i mappen 
C:\Windows\sysWOW64 for et 64-biters system  
- åpne kommandolinjen "cmd" 
- ved kommandoprompten, skriv inn avhengig av systemtypen din: 

  regsvr32 C:\Windows\system32\MSComm32.ocx 
         eller:    regsvr32 C:\Windows\sysWOW64\MSComm32.ocx 
 

2. Beskrivelse av programvaregrensesnitt  



 

 
A. Gjeldende spenningsverdi ved PSU-utgangen 
B. Gjeldende verdi for strømmen ved PSU-utgangen 
C. Innstilt verdi for spenningen ved PSU-utgangen 
D. Innstilt verdi for strømmen ved PSU-utgangen 
E. Gjeldende status for PSU-utgangene: OFF - inaktive utganger, ON - 

aktive utganger 
F. Gjeldende status for strømforsyningen: "CV" - spenningsstabilisering 

ved utgangen, "CC" - strømstabilisering ved utgangen. 
G. Knapp for å slå på/av overvåking av utgangsstatus 
H. Felt for innstilling av verdier for utgangsstrøm 
I. Felt for innstilling av utgangsspenningsverdier 
J. Knapp - Sender de angitte strømverdiene til PSU 
K. Knapp - sender de angitte spenningsverdiene til PSU 

 
 



 

L. Valg av enhetsnummer for RS 485-kommunikasjon 
M. Valg av COM-portnummer  
N. Knapp for søk etter port. Ved trykk på knappen vil søk etter tilgjengelige 

portnumre begynne. 
O. Knapp for å åpne serieporten og kommunikasjonsporten 
P. Knapp for å slå på/av strømforsyningsutgangene 
Q. Knapp for å slå av programvaren 

3. En detaljert beskrivelse av knappene i programvaregrensesnittet 
 

a)  
Ved klikk vil knappen vise en liste over porter. Hvis du ikke kjenner nummeret 
på porten som PSU er koblet til, start systemets enhetsbehandler. 
 Les deretter nummeret som er tildelt porten der PSU er tilkoblet, og velg det 
fra rullegardinlisten (M) til venstre for knappen. 

 

b)  
Etter å ha trykket på knappen (hvis riktig port ble angitt i forrige trinn) vil 
porten som kobler datamaskinen til enheten åpnes. 
 I nedre venstre hjørne av programvaregrensesnittet vil "Port COMA er 
allerede åpen" vises som indikasjon på at dette var vellykket. 

c)  
Hvis porten mellom datamaskinen og PSU er åpen, vil strømforsyningen til 
PSU-utgangene starte når knappen trykkes. Knappen vil endre navn til 
"Output Stop". For å stoppe strømforsyningen til utgangene trykker du på 
knappen igjen, da vil strømforsyningen til utgangene bli kuttet og knappen vil 
endre navn tilbake til "Output Start". 

d)  
I feltene for innstilling av spenning (I), angi ønsket verdi ved å velge tall fra 
rullegardinlisten. 
 For å lagre innstillingene og sende dem til PSU, trykk på "Set voltage"-
knappen. 

e)  
I feltene for innstilling av strømverdi (H), angi ønsket verdi ved å velge fra 
rullegardinlisten. 
 For å lagre innstillingene og sende dem til PSU, trykk på "Set current"-
knappen. 

f)  
Etter å ha trykket på knappen vil feltene som gjelder gjeldende status for 
PSU-utgangene bli oppdatert, dvs. verdien av spenning, strøm, driftsmodus 



 

osv. 
 
  

g)  
Knapp for innstilling av enhetens adresse. Som standard er enhetsadressen 
satt til 1. Hvis det imidlertid er nødvendig å styre flere enheter, bør det angis 
en individuell adresse for hver av dem. 
 For å gjøre dette, følg trinnene nedenfor: 
- start applikasjonen "Instrument address generator" (tilgjengelig for 
nedlasting på expondo-butikksiden). 
- Etter at applikasjonen er startet, vil følgende vindu vises. 
 
 

 
Hvor, 
a - gjeldende PSU-adresse, innstilt verdi 0 
b - nummeret på COM-porten som PSU er koblet til datamaskinen med. 
 Velg nummeret fra rullegardinlisten.  
c - knappen for søk etter portnummer (beskrevet i avsnitt 3.3.5, pkt. 2) 
d - informasjon om den nylig angitte adressen til PSU 
e - ny PSU-adresse  
f - knappen for å angi en ny programmerbar PSU-adresse 
g - knappen for å åpne COM-porten 
h - knapp for å avslutte programmet. 
 

 
3.3.6.  Instruksjoner for programmering av Modbus- og RS485-

kommunikasjonsprotokoller 
 
Forsiktig: Enheten støtter Modbus-funksjoner med følgende koder: 
03H, 06H, 10H og 01H (standardinnstilling). 
 



 

1. Modbus RTU - rammestruktur 
Meldingsoverføring må starte med et intervall på minst 3,5 tegn. 
 
 Datarammene må være en kontinuerlig strøm av dataoverføring; hvis det 
oppstår et avbrudd på mer enn 3,5 tegn før slutten av rammen, oppdaterer 
mottaksenheten den ufullstendige meldingen og leser at neste byte er 
begynnelsen på en ny melding. 
 
 Tilsvarende, hvis mellomrommet mellom to separate meldinger er mindre 
enn 3,5 tegn, vil mottaksenheten lese de to meldingene som én. 
 
 
Standardstrukturen for en informasjonsramme er som følger: 
 
 

Begynnelsen 
av rammen  

Adresse Funksjon Data CRC-
kontroll 

Ramteslutt 

T1-T2-T3-T4   8 biter 8 biter N*8Bit 16Bit T1-T2-T3-
T4 

 
Beskrivelse av ramtefeltene: 
- Adresse - Masteren velger slaven ved å plassere adressen til slaven som skal 
kobles til i adressefeltet. 
 
 Adresseområdet for en enkelt slave er 1...128 (desimal), adressen sendes i 
heksadesimalt format. 
 Adresse 0 er en kringkastingsadresse, som mottas og gjenkjennes av alle 
slaver, men det er ikke mulig å sende et svar når en melding mottas. 
 
- Funksjon - Feltkodingsområdet er 1...255 (desimal). Funksjonskoden 
informerer slaveenheten om hvilken kommando som skal utføres, f.eks. 
lese/skrive data fra en registergruppe, osv. 
- Data - dette feltet inneholder tilleggsinformasjon sendt til slaven angående 
kommandoen sendt i funksjonsfeltet, f.eks. registeradresser. 
- CRC-sjekk - når CRC genereres, er den lavere byten først og den høyere 
byten er andre. 
 
Forsiktig: Intervallet mellom kommunikasjonsrammesvaret og rammen 
generert av enheten når kommunikasjonshastigheten er 9600 bps bør være 
større enn 5 ms. 
 
 
 



 

N
r. 

Nav
n 

Beskrivelse av Omr
åde 

Antall 
desimalp

lasser 

Lese 
(r) og 
skrive 

(w) 
muligh

eter 
 
 

Registera
dresse 

1 Set-
U 

Spenningsinnstilling  0-
32.0

0 

2 w 1000H 

2 Set-I Strøminnstillinger 0-
10.5

0 

2 w 1001H 

3 U Viser 
spenningsverdi  

0-
32.0

0 

2 r 1002H 

4 • I: Viser strømverdien 0-
10.5

0 

3 r 1003H 

5 Run-
Stop 

Strømutgang / 
stoppstatus 

0. 1 0 r 1004H 

6 CC-
CV-
OC 

Avlesning av 
spenningsregulerin

g og 
strømflytsstatus 

0 ,1, 
2 

0 r 1005H 

7 Set-
Run-
Stop 

Strømutgang/stopp
innstillinger 

0. 1 0 w 1006H 

8 Set-
Addr
ess 

Innstilling av 
kommunikasjonsad

resseverdi 

0-
127 

0 w 1008H 

 

Nr
. 

Nav
n 

Beskrivelse av Ver
di 
av 

Beskrivelse Registeradres
se 

1 Kjør-
Stop
p 

Strømutgang / 
stoppstatus 

0 Stoppede 
utganger 

1004H 

1 Aktive utganger 
2 CC-

CV-
OC 

Avlesning av 
spenningsreguler

0 Strømforsyning i 
stabiliseringsmo
dus 

1005H 



 

ing og 
strømstatus 

1 Strømforsyning i 
reguleringsmodu
s 

2 Strømforsyning i 
overstrømsmodu
s 

3 Angi
-
Kjør-
Stop
p 

Innstillinger for 
strømutgang/sto
pp 

0 Strøm av 1006H 

1 Strøm på 

 
Forsiktig: Når kommunikasjonsadressen er 0x00H, er det en 
kringkastingsmodus, dvs. alle slaver kan motta data, dvs. du kan kontrollere 
data fra mange strømforsyninger på én gang. 
 

2. Modbus RTU - kommunikasjonsprotokoll 
a) Typer og formater for kommunikasjonsdata 

Overføringen av informasjon er asynkron og bruker byte som enheter. 
 
 Kommunikasjonsinformasjonen som overføres mellom master og slave er i 
10-bits ordformat: 
 
 

Ordformat (serielle 
data) 

10-bits binær 

Startbit 1-bit 

Databit 8-bit 

Paritetbit Ingen 

Stoppbit 1-bit 

 
b) Kommunikasjonsdata (ramme) format. 

Dataformat Adressekode Funksjonskode Dataområde CRC-
kontroll 

Datalengde 1-bit 1-bit N-bit 16-bits 
CRC-kode 
(redundant 
syklisk 
kode) 

 
c) Overføringsprosess for kommunikasjonsdata 

 



 

En kommando sendes av masteren til slaven sammen med adressekoden. 
 Bare slaven med adressen spesifisert av masteren kan motta kommandoen 
og lese informasjonen den inneholder. 
 Hvis CRC-kontrollen er korrekt, vil slaven utføre kommandoen og deretter 
sende returdata til verten. Den returnerte informasjonen inkluderer 
adressekoden, funksjonskoden, data fra den fullførte jobben og CRC-
kontrollkoden. Hvis CRC-kontrollen er feil, vil ingen informasjon bli sendt til 
verten. 
 

d) Adressekode 
Adressekoden er den første byten (8 bits) i informasjonsrammen for hver 

kommunikasjon fra 0 til 32. Denne byten indikerer at slaveenheten som er 

angitt av brukeren vil motta informasjon fra masteren. 

 Hver slave-enhet må ha en unik adressekode. 

 Hvis adressekoden til slave-enheten samsvarer med adressekoden sendt av 

master-enheten, kan master-enheten lese kommandoen og sende tilbake en 

returmelding. 

  Adressekoden sendt av slaven til masteren indikerer masterens adresse, slik 

at den kan identifisere hvor tilbakemeldingen kommer fra. 

 

e) Funksjonskode 
Funksjonskoden sendes i den andre byten i rammen. Funksjonskodene som 
kan defineres i Modbus-kommunikasjonsprotokollen er 1 til 127. 
 Med funksjonskoden sender master-enheten hvilken oppgave den ønsker at 
slave-enheten skal utføre. 
 Svaret fra slave-enheten returnerer den samme funksjonskoden, noe som 
indikerer at den har svart på master-enheten og utført de funksjonsrelaterte 
operasjonene. 
Følgende tabell gir eksempler på Modbus-protokollens funksjonskoder. 

Funksjonskode Definisjon Operasjon (binær) 

03H Lese data fra et register Les data fra ett eller flere 
registre 

06H Skriv til et enkelt 
register 

Skriv et sett med data til et 
enkelt register 

10H Skriv til flere registre Skriv flere binære datasett til 
flere registre 

 
f) Dataområde 

Dataområdet inneholder informasjon om hva som skal returneres fra slaven 
eller hvilke handlinger som skal utføres. 
 Informasjonen kan være data (digitale inn-/utganger, analoge inn-/utganger, 
registre osv.), referanseadresse osv. F.eks. sender masteren slaven en 



 

kommando om å returnere en registerverdi (inkludert startadressen og 
lengden på registeret som skal leses) via funksjonskode: 
 03, og de returnerte dataene inkluderer både lengden og datainnholdet i 
registeret. For ulike slave-enheter er adresse- og datainformasjonen 
forskjellig. 
 
  
De returnerte dataene inkluderer: slave-enhetsadresse, funksjonskode, 
dataområde og CRC-kode. Dataene i dataområdet er to bytes, der den første 
har høyere prioritet. 

g) Krav til pausetid 
Et databussavbrudd er nødvendig før data sendes, og dette må være større 
enn baudrate (for 9600bps er avbruddet min. 5ms). 

3. Introduksjon til Modbus-protokollens funksjonskoder  
Forsiktig: Strømforsyningen støtter kun Modbus-protokollens funksjonskoder 
beskrevet nedenfor. 
a) Funksjonskode «03»: lesing av flerkanals registerinnganger 

F.eks.: master-enheten trenger å lese data fra 6 registre i slave-enheten 
med adresse 01 og startadresse 1000. 
 
Adressen og dataene til slavens dataregister er: 

Registeradresse Dataregister 
(heksadesimal) 

Tilsvarende 
parametere 

1000H 0BB8 (3000) Innstilt 
spenning Set-U 
multiplisert med 100 

Set-U (30,00V) 

1001H 03E8(1000) strøm 
Set-I multiplisert med 
100 

Set-I (10,00A) 

1002H 0BB8(3000) spenning 
U multiplisert med 
100 

U(30,00V) 

1003H 03E8(1000) strøm I 
multiplisert med 100 

I(10,00A) 

1004H 0001 (ON) – 
strømforsyning på 

Run-Stop (1) 

1005H 0000 (CV) 
kontrollstatus 

CC0CV-OC (1) 

 
Merk: den innstilte spenningen og strømmen må multipliseres med 100 
og deretter konverteres til heksadesimal notasjon før de skrives til 
registeret. 
 



 

 F.eks. For å sette spenningen til 30,00V, multipliser 30 med 100 for å få 
3000, og konverter deretter til heks for å få 0BB8. 
 
 I henhold til tabellen ovenfor skal verdien skrives til register 1000H. 
 
Spennings- og strømverdien etter avlesning fra registeret konverteres 
igjen til desimalform og divideres med 100. 
 
 F.eks. Verdien av avlesningsregister 1002H er 0BB7. Etter konvertering 
er den faktiske spenningsverdien 29,99V. 
 
 Vert – sendende enhet 
Formatet på meldingen sendt av verten: 

Vertmelding Byte Sendt melding Merknader 

Slaveadresse 
 
 

1 01H Send kommando til 
slaven med adresse 
01H 

Funksjonskode 1 03H Les registre 

Startadresse 2 1000H Startadresse er 
10000H 

Registerantall 2 0006H Les 6 registre (12 
byte) 

CRC-kode 2 C108 CRC-kode beregnet av 
verten 

 
Slaveadresse Funksjonskode Startadresse Høye 8 biter Lave 8 biter Antall 
registre Høye 8 biter Lave 8 biter CRC lave 8 biter CRC høye 8 biter 
01 03 10 00 00 06 C1 08 
 
Formatet på meldingen sendt tilbake av slaven: 

Slaveenhetens 
svar 
 
 

Bit Returnert 
informasjon 

Merknader 

Slaveadresse 1 01 Informasjon fra enheten 
med adresse 01 

Funksjonskode 1 03 Registeravlesning  

Datalengde 
(byte) 

1 0C Totalt 12 byte 

Data fra register 
1 

2 0BB8 
(30,00V) 

Innhold i register 1000H 

Data fra register 
2 

2 03E8 
(10,00V) 

Innhold i register 1001H 



 

Data fra register 
3 

2 0BB8 
(30,00V) 

Innhold i register 1002H 

Data fra register 
4 

2 03E8 
(10,00A) 

Innhold i register 1003H 

Data fra register 
5 

2 0001 (PÅ) Innhold i register 1004H 

Data fra register 
6 

2 0001 (CV) Innhold i register 1005H 

CRC-kode 2 DD9E CRC-kode beregnet av 
slaven 

 
Adresse Funksjonskode Datalengde Register 1 Register 2 Register 3 
Register 4 Register 5 Register 6 CRC lav 8 bits CRC høy 8 bits 
01 03 0C 0BB8 03E8 0BB8 03E8 0001 0001 DD 9E 
 
Forsiktig: For å lese strøm og spenning ved utgangen fra 
strømforsyningen må du lese data fra to registre: 
 
 1002H og 1003H. 

b) Funksjonskode "10H": skriv til flere registre: 
Verten bruker denne funksjonskoden til å skrive flere data i minnet. Et 
register i Modbus-kommunikasjonsprotokollen refererer til 16 bits (2 
byte), der den første biten er den eldste. 
 
 For eksempel, for å sette spenningen til 12,5V og strømmen til 5,5A, må 
begge verdiene multipliseres med 100, deretter konverteres til 
heksadesimalt format og lagres i registrene 1000H og 1001H til slaven 
(slavens adressekode er 01). 
 
 
 
Format på meldingen sendt av verten: 

Melding fra 
vert 

Byte 
 
 

Sendt melding Merknader 

Slaveadresse 1 01 Send kommando til 
slaven med adresse 
01H 

Funksjonskode 1 10 Skriv til flere registre 
Startadresse 2 1000 Startadresse for 

registeret som skal 
registreres 



 

Antall registre 
som skal 
skrives 

2 0002 Antall registre som 
skal registreres 

Antall databyte 
som skal 
skrives 

1 04 Totalt antall lagrede 
databyte (4 byte) 

Registrerte 
data 1 

2 04E2 (12,50V) Data som skal 
skrives til register 
1000 

Registrerte 
data 2 

2 0226 (5,5 A) Data som skal 
skrives til register 
1001 

CRC-kode 2 1FD3 CRC-kode beregnet 
av verten 

 
Adresse Funksjonskode Startadresse Antall registre Totalt antall databyte 
Lagre data 1 Lagre data 2 CRC lav 8 bits CRC høy 8 bits 
01 10 1000 0002 04 04E2 0226 1F D3 
 
Formatet på meldingen sendt tilbake av slaven: 

Slavenhetens 
svar 

Bit Sendt melding Merknader 

Slaveadresse 1 01 Informasjon fra 
enheten med adresse 
01 

Funksjonskode 1 10 Registreringer av flere 
poster 

Startadresse 2 1000 Startadresse for 
registeret som skal 
registreres 

Antall registre 
som skal 
skrives 

2 0002 Antall skrevne registre 

CRC-kode 2 4508 CRC-kode beregnet av 
slaven 

 
Slaveadresse Funksjonskode Startadresse Antall registre CRC lav 
8 bits CRC høy 8 bits 
01 10 1000 0002 45 08 

c) Funksjonskode '06H': skriv til enkelt register 
Denne funksjonen brukes til å lagre et fragment av data i 
strømforsyningens minne. For eksempel, endre spenningen til 19,99V. 
Etter å ha multiplisert verdien med 100 og konvertert den til 



 

heksadesimalt format, skal den skrives til slaveregisteret med adresse 
1000H (slavens adressekode er 01). 
 
Format på meldingen sendt av verten: 

Melding fra 
vert 

Byte Sendt melding Merknader 

Slaveadresse 1 01 Send kommando til 
slaven med adresse 
01H 

Funksjonskode 1 06 Registeroppføring 
Startadresse 2 1000 Startadresse for 

registeret som skal 
registreres 

Registrerte 
data 

2 07CF Data som skal skrives 
til register med 
adresse 1000 

CRC-kode 2 CF6E CRC-kode beregnet av 
verten 

 
Adresse Funksjonskode Startadresse høy bit Startadresse lav 8 
bits Data høy 8 bits Data lav 8 bits CRC 8 bits CRC høy 8 bits 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 
Formatet på meldingen som sendes tilbake av slaven: 

Slaveenhetens 
svar 

Bit Sendt melding Merknader 

Slaveadresse 1 01 Informasjon fra 
enheten med 
adresse 01 

Funksjonskode 1 06 Oppføringer av 
flere poster 

Startadresse 2 1000 Startadresse 
for registeret 
som skal 
registreres 

Registrerte 
data 

2 07CF Antall skrevne 
registre 

CRC-kode 2 CF6E CRC-kode 
beregnet av 
slaven 

 
Adresse Funksjonskode Startadresse høy bit Startadresse lav 8 
bits Data høy 8 bits Data lav 8 bits CRC lav 8 bits CRC høy 8 



 

bits 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 

 
4. Feilkontrollkode (CRC-kontroll) 

En master eller slave kan bruke kontrollkoden til å verifisere riktigheten av de 
mottatte dataene. 
 
 På grunn av støy eller annen interferens kan det oppstå feil under 
dataoverføringen. 
 Feilkontrollkoden (CRC) kan brukes til å verifisere at dataoverføringen har 
foregått korrekt, og gjør det mulig å forkaste feilaktige data, noe som øker 
sikkerheten og systemytelsen. 
CRC-koden i Modbus-kommunikasjon inneholder 2 byte. 
 De lavere 8 bitene er foran og de høyere 8 bitene er bak, noe som resulterer 
i et 16-bits binært tall. 
 CRC-koden beregnes av sendeenheten (verten), og befinner seg i siste 
posisjon i informasjonsrammen. Mottaksenheten (slaven) beregner CRC-
koden på nytt og sammenligner om den angitte og mottatte koden er den 
samme. 
 Hvis kodene er forskjellige, har det oppstått en feil under dataoverføringen. 
 

5. Metode for beregning av CRC-kode 
CRC-beregningsmetoden er som følger: 
a) Et 16-bits register settes heksadesimalt til FFFF. Dette registeret kalles 

CRC-registeret. 
b) Utfør en XOR-operasjon på den første databyte (fra rammen) og den 

lavere byten i CRC-registeret. 
 Resultatet av operasjonen plasseres i CRC-registeret. 

c) Flytt innholdet i CRC-registeret ett bit til høyre (mot den lavere biten), 
sett verdien av den høyeste biten til 0, og kontroller deretter den 
forskjøvede biten. 

d) Hvis utgangsbitten er 0, gjentas trinn (c); hvis bitten er 1: utføres XOR-
operasjonen av CRC-registeret med polynomet A001 (1010 0000 0000 
0001). 

e) Gjenta trinn c) og d) opptil åtte ganger, noe som tilsvarer behandling av 
8 bits (1 byte) data. 

f) Utfør trinn b) til e) for neste byte i kommunikasjonsrammen. 
g) Etter at alle byte i kommunikasjonsrammen er konvertert i henhold til 

trinnene ovenfor, byttes de lavere og høyere bytene i det resulterende 
16-bits CRC-registeret. 

h) Det endelige innholdet i CRC-registeret er verdien av CRC-koden. 
 



 

 

3.4. Rengjøring og vedlikehold 
 

a) Før hver rengjøring, og også når utstyret ikke er i bruk, trekk ut støpselet. 
b) • Rengjør overflatene bare med midler som ikke inneholder etsende stoffer. 
c) • Etter rengjøring må alle delene tørkes grundig før du bruker utstyret igjen. 
d) • Oppbevar utstyret på et kjølig og tørt sted, beskyttet mot fuktighet og direkte 

sollys. 
e) Det er forbudt å sprøyte utstyret med en vannstråle eller dyppe utstyret i vann. 
f) Pass på at det ikke kommer vann inn i ventilasjonsspaltene i huset. 
g) Ventilasjonsspaltene skal rengjøres med en børste og trykkluft. 

h) Utstyret må kontrolleres periodisk med tanke på dets tekniske effektivitet og 
eventuelle skader. 

i) For å sikre brannsikkerhet, bytt kun sikringen med angitt type og klasse. 

 
Skifte av sikring 
 
  
OBS!!! Sikringen bør skiftes ut av en faglært person. 

1. Koble utstyret fra strømforsyningen. 
2. Koble fra strømledningen og fjern sikringsholderen. 
3. Bytt sikringen med en ny av samme verdi. 
4. Sett sikringsholderen tilbake på plass. 

 
OBS!!! For å unngå skade på sikringsholderen, bruk ikke overdreven kraft når du fjerner 
og monterer sikringsholderen. 

 
AVHENDING AV BRUKT UTSTYR. 
Ved slutten av utstyrets levetid må dette produktet ikke kastes sammen med 
vanlig husholdningsavfall, men det skal leveres til et deponi som resirkulerer 
elektrisk og elektronisk utstyr. Dette indikeres av symbolet på produktet, 
bruksanvisningen eller emballasjen. Materialene som brukes i utstyret kan 
gjenbrukes i samsvar med deres merking. Takket være gjenbruk, bruk av 
materialer eller andre former for bruk av brukt utstyr, bidrar du betydelig til 
beskyttelse av miljøet vårt. 

Kontakt lokale myndigheter for informasjon om ditt lokale 

gjenvinningsanlegg for brukt utstyr. 

 



Tekniska data 
 

Beskrivning 
parameter 

Värde för 
parametern 

Produktnamn Laboratorie strömförsörjning 

Modell S-LS-96 S-LS-100 S-LS-101 

Matningsspänning [V~] / 
Frekvens [Hz] 

230/50 

Märkeffekt [W] 150  300  300  

Spänningsjusteringsområde 
DC [V] 

0–30  0–100  0–60  

Justeringsområde för 
strömstyrka [A] 

0–5  0–3  0–5  

Stabiliseringsfaktor 
koefficient 

CV ≤ 0,2 % + 10 
mV 

CC ≤ 0,2 % + 10 
mA  

 

CV ≤ 0,2 % + 10 
mV 

CC ≤ 0,2 % + 10 
mA  

 

CV ≤ 0,2 % + 
10 mV 

CC ≤ 0,2 % + 
10 mA  

 

Stabiliseringsfaktor 
koefficient under belastning 
(FS – fullt mätområde) 

CV ≤ 0,25 % FS 
CC ≤ 0,25 % FS  

CV ≤ 0,25 % FS 
CC ≤ 0,25 % FS  

CV ≤ 0,25 % FS 
CC ≤ 0,25 % FS 

Rippel 

CV ≤ 50 mV 
r.m.s. 

CC ≤ 30 mA 
r.m.s.  

CV ≤ 100 mV 
r.m.s. 

CC ≤ 30 mA 
r.m.s.  

 

CV ≤ 70 mV 
r.m.s. 

CC ≤ 30 mA 
r.m.s.  

Upplösning 0,01 V / 0,001 A  

Skydd OCP, OVP, OTP, OPP  

Anslutning till dator RS485  

Omgivningstemperatur [°C]. 
/ Relativ luftfuktighet [%] 
under användning 

-10÷40 / < 80  

Omgivningstemperatur [°C]. 
/ Relativ luftfuktighet [%] 
under förvaring 

-40÷85 / < 80  

IP-skyddsklass  IP20  

 Mått [bredd x djup x höjd; 
mm] 

230x110x160 240x110x170  240x110x160  

Vikt [kg] 2 2  2  

 



 

Beskrivning 
parameter 

Värde för 
parametern 

Produktnamn Laboratorie strömförsörjning 

Modell S-LS-102 S-LS-103 
Matningsspänning [V~] / 
Frekvens [Hz] 

230/50 

Nominell effekt [W] 180 300  

Spänningsområde [V] 0–60  0–30  

Strömområde [A] 0–3  0–10 

Nätreglering 
CV ≤ 0,2 % + 10 mV 
CC ≤ 0,2 % + 10 mA  

 

CV ≤ 0,5 % FS  
CC ≤ 0,5 % FS  

 

Lastreglering 
CV ≤ 0,25 % FS 
CC ≤ 0,25 % FS  

CV ≤ 0,5 % FS  
CC ≤ 0,5 % FS 

Rippel 
CV ≤ 50 mV r.m.s. 
CC ≤ 30 mA r.m.s.  

CV: ≤0,5 % FS mV (RMS) 
CC: ≤0,5 % FS mA (RMS) 

Upplösning 0,01 V / 0,001 A  10 mV / 10 mA  

Skydd OCP, OPP, OTP, OVP  

Gränssnitt RS485  

Driftstemperaturområde [°C] 0 – 40  
Mått [bredd x djup x höjd; 
mm] 

240x110x160  240x110x160  

Vikt [kg] 2  2  

 

1. Allmän beskrivning 
 
Denna bruksanvisning är avsedd att hjälpa till med säker och tillförlitlig användning. 
Produkten är konstruerad och tillverkad strikt enligt tekniska anvisningar, med hjälp av 
den senaste tekniken och de senaste komponenterna och enligt de högsta 
kvalitetsstandarderna. 

LÄS NOGGRANT 
OCH FÖRSTÅ DENNA BRUKSANVISNING INNAN 

ANVÄNDNING, 

För att säkerställa en lång livslängd och tillförlitlig drift av utrustningen ska du se till att 
den används på rätt sätt och underhålls enligt anvisningarna i bruksanvisningen. 
Tekniska data och specifikationer som anges i bruksanvisningen är aktuella. Tillverkaren 
förbehåller sig rätten att göra ändringar i samband med en kvalitetsökning. Med 
beaktande av tekniska framsteg och möjligheten att begränsa buller har utrustningen 
designats och byggts så att risken för bulleremission minskas till lägsta möjliga nivå. 



 

 
Förklaring av symbolerna 
 

 
Produkten uppfyller kraven i de tillämpliga säkerhetsstandarderna. 

 

Läs bruksanvisningen före användning. 

 

Återvinningsbar produkt. 

 

VARNING! eller OBS! eller PÅMINNELSE! som beskriver en situation. 
(allmän varningsskylt) 

 
OBS! Varning för elektrisk stöt! 

 

Endast för inomhusbruk. 

  

 

 

OBS!  Illustrationerna i denna bruksanvisning är endast 
avsedda som referens och kan i vissa detaljer skilja sig från 
produktens verkliga utseende. 

 

Den ursprungliga språkversionen av denna bruksanvisning är den tyska versionen. De 

andra språkversionerna är översättningar från tyska. 

2. Säkerhet vid användning 
 

 

 
OBS! Läs alla säkerhetsvarningar och alla instruktioner. 
Underlåtenhet att följa varningarna och instruktionerna kan leda 
till elektriska stötar, brand och/eller allvarlig personskada eller 
dödsfall. 



 

 
 
Termen ”enhet” eller ”apparat” i varningarna och i beskrivningen av anvisningarna 
avser laboratorie strömförsörjningen. 
 

2.1.  Elsäkerhet 

 
a) Utrustningens stickpropp måste passa i vägguttaget. Modifiera aldrig 

stickproppen på något sätt. Original-stickproppar och passande vägguttag 
minskar risken för elektrisk stöt. 

b) Undvik att vidröra jordade element som rör, värmeelement, spisar och kylskåp. 
Risken för elchock ökar om din kropp är jordad och du vidrör enheten när den 
utsätts för direkt regn, våt mark eller används i en fuktig miljö. Om vatten 
tränger in i enheten ökar risken för skador på enheten och för elchock. 

c) Rör inte vid utrustningen med våta eller fuktiga händer. 
d) Använd inte sladden på ett felaktigt sätt. Använd aldrig sladden för att bära 

utrustningen eller dra ut stickproppen ur vägguttaget. Håll sladden borta från 
värme, olja, skarpa kanter eller rörliga delar. Skadade eller tilltrasslade sladdar 
ökar risken för elektrisk stöt. 

e) Om det inte går att undvika att arbeta med apparaten i fuktig miljö ska du 
använda en jordfelsbrytare (RCD). Användning av en jordfelsbrytare (JFB) 
minskar risken för elektriska stötar. 

f) Utrustningen får inte användas om nätsladden är skadad eller visar synliga 
tecken på slitage. En skadad nätsladd ska bytas ut av behörig elektriker eller 
tillverkarens serviceavdelning. 

g) Sänk inte ner kabeln, stickproppen eller själva utrustningen i vatten eller annan 
vätska för att undvika elektriska stötar. Använd inte utrustningen på våta ytor. 

h) OBS – LIVSFARA! Vid rengöring eller användning av utrustningen, sänk aldrig 
ner den i vatten eller andra vätskor. 

i) Använd inte enheten i rum med mycket hög luftfuktighet eller i omedelbar 
närhet av vattentankar! 

 

2.2.  Säkerhet på arbetsplatsen 
 
a) Håll arbetsplatsen i god ordning och väl upplyst. Oordning eller bristfällig 

belysning på arbetsplatsen kan leda till olyckor. Var försiktig och uppmärksam 
på vad du gör och använd sunt förnuft när du använder utrustningen.  

b) Använd inte enheten i explosiva områden, till exempel i närheten av 
brandfarliga vätskor, gaser eller damm.  

c) Om du upptäcker skador eller funktionsfel i din utrustning, stäng av den 
omedelbart och kontakta en behörig person. 



 

d) Kontakta tillverkarens servicepersonal om du är osäker på om apparaten 
fungerar som den ska. 

e) Endast tillverkarens servicepersonal får reparera utrustningen. Försök inte 
reparera produkten själv! 

f) Vid brand, använd en pulver- eller kolsyresläckare (CO2) (en brandsläckare 
som är avsedd att användas på spänningssatta elektriska apparater) för att 
släcka branden. 

g) Barn och obehöriga personer får inte vistas i arbetsområdet. 
(Ouppmärksamhet kan leda till att du tappar kontrollen över enheten.) 

h) Skicket på säkerhetsdekalerna ska kontrolleras regelbundet. Om dekalerna är 
oläsliga, byt ut dem.  

i) Spara bruksanvisningen för framtida bruk. Om utrustningen skulle överlämnas 
till tredje part så måste bruksanvisningen också överlämnas. 

j) Förvara allt förpackningsmaterial och små monteringsdetaljer utom räckhåll 
för barn. 

k) Håll utrustningen borta från barn och husdjur. 
l) När du använder denna apparat tillsammans med andra enheter ska du följa 

även övriga bruksanvisningar. 
 

 

 
Observera! Se till att barn och andra personer i närheten är i 
säkerhet när enheten används. 

 
2.3.  Personlig säkerhet 
 
a) Använd inte utrustningen om du är trött, sjuk eller påverkad av alkohol, droger 

eller läkemedel som avsevärt begränsar din förmåga att använda utrustningen. 
b) Denna utrustning är inte avsedd att användas av personer (inklusive barn) med 

nedsatt psykisk, sensorisk eller mental förmåga, eller brist på erfarenhet 
och/eller kunskap, såvida de inte har fått tillsyn eller instruktioner om 
användning av utrustningen av en person som ansvarar för deras säkerhet. 

c) Maskinen får endast hanteras av personer som är fysiskt kapabla att använda 
den, lämpligt utbildade, har läst denna bruksanvisning och utbildats inom hälsa 
och säkerhet i arbetet. 

d) Var försiktig och använd sunt förnuft när du använder denna enhet. En stund 
av ouppmärksamhet under arbetet kan leda till allvarliga personskador. 

e) Utrustningen är ingen leksak. Barn ska övervakas för att säkerställa att de inte 
leker med utrustningen. 

 

2.4.  Säker användning av utrustningen 
 



 

a) Överbelasta inte produkten. Använd rätt verktyg för jobbet. Rätt vald 
utrustning utför arbetet som den är designad för på ett bättre och säkrare sätt. 

b) Använd inte apparaten om "ON/OFF"-brytaren inte fungerar som den ska (den 
slås inte på och av). Apparater som inte kan styras med strömbrytaren är 
farliga, får inte fungera och måste repareras. 

c) Koppla bort utrustningen från eluttaget innan du utför justeringar, rengöring 
och underhåll. Denna förebyggande åtgärd minskar risken för att starta 
utrustningen oavsiktligt. 

d) Förvara utrustningen som inte används utom räckhåll för barn och personer 
som inte känner till utrustningen eller inte har läst denna bruksanvisning. 
Apparater kan vara farliga om de används av oerfarna personer. 

e) Håll utrustningen i gott skick. Kontrollera alltid utrustningen med avseende på 
eventuella allmänna skador eller skador på rörliga delar (trasiga delar och 
komponenter eller andra omständigheter som kan påverka utrustningens 
säkerhet och funktion) innan arbetet påbörjas. Vid skada, se till att få enheten 
reparerad innan du använder den.  

f) Låt endast kvalificerad personal reparera och underhålla produkten, och tillåt 
endast att originalreservdelar används. Detta säkerställer en säker användning 
av utrustningen. 

g) För att garantera den driftsintegritet som har designats för utrustningen  ska 
fabriksmonterade skydd eller skruvar inte tas bort. 

h) Flytta, förskjut eller vrid inte maskinen under drift. 
i) Lämna inte utrustningen utan uppsikt när den är påslagen. 
j) Rengör utrustningen regelbundet för att förhindra tuffa smutsavlagringar. 
k) Utrustningen är ingen leksak. Rengöring och underhåll får inte utföras av barn 

utan uppsikt av någon vuxen.  
l) Gör aldrig några ingrepp i utrustningens konstruktion för att ändra dess 

parametrar eller konstruktion. 
m) Håll utrustningen borta från eld- och värmekällor. 
n) Blockera inte enhetens ventilationsöppningar! 
o) Använd inte strömförsörjningen under full belastning under en längre tid, 

eftersom det kan orsaka skador på enheten. 
p) Strömförsörjningens utspänning får inte överstiga ingångsspänningen för den 

enhet som försörjs. För hög spänning kan skada enheten. 
q) Innan du ändrar strömförsörjningens driftsläge ska du först koppla bort de 

externa lastkablarna som är anslutna till den. 
r) Om utrustningen arbetar med en induktiv belastning såsom magnetspolar, DC-

motorer, stegmotorer etc., kom ihåg att sakta ändra 
spänningen/strömstyrkan. 
 Slå ALDRIG på eller av strömmen med ansluten induktiv belastning. 

s) Slå ALDRIG på eller stäng av strömförsörjningen när en last är ansluten. 
t) Kortslut inte ledningar som är anslutna till spänningen. 



 

u) Se till att ingångsspänningen överensstämmer med inställningen på 
ingångsspänningsomkopplaren, annars kan det leda till att strömförsörjningen 
slutar fungera som den ska eller till och med skadas. 
 
 

 
 

 

 
OBS! Trots att utrustningen är konstruerad för att vara säker 
och ha lämpliga skydd och trots användningen av ytterligare 
delar som ska skydda användaren finns det fortfarande en liten 
risk för olycka eller skada när du arbetar med utrustningen. Det 
rekommenderas att du är försiktig och använder sunt förnuft 
när du använder utrustningen. 

 
 

3. Principer för användning 
 

Enheten är avsedd att förse externa förbrukare med likström med angiven 

spänning och strömstyrka. 

 

 

Användaren ansvarar för eventuella skador som orsakats genom icke avsedd 

användning. 

3.1. Beskrivning 
 



 



 



 

 
1. LED – indikator för drift i läget för stabilisering av utströmmen 
2. LED – indikator för drift i läget för stabilisering av utspänningen 
3. Handtag 
4. Visning av spänningsvärden 
5. Visning av strömstyrka 
6. Visning av uteffekt 
7-10.  Knappar för att spara/hämta data från minnet  
11. Låsknapp för att låsa inställningarna 
12. Knapp för på/av av överbelastningsskydd 
13. Knapp för på/av-läge för överspänningsskydd  
14. Knapp för på/av-läge för utgångar  
15. Knapp ”åt vänster  
16. Knapp ”åt höger 
17. Omkopplare för spänning/strömstyrka 
18. Vred för värdejustering 
19. Knapp för på/av-läge 
20. Utgångskontakt – negativ polaritet 
21. Utgångskontakt – jord 
22. Utgångskontakt med positiv polaritet 
23. Fläkt 
24. RS 485-port 
25. Omkopplare för ingångsspänning 110/230 V 

 
 



 

26. Eluttag med säkring 
27. Fötter 
28. Nätsladd 
29. Anslutningskablar 

3.2. Förberedelser inför arbetet  
PLACERING AV APPARATEN 
Omgivningens temperatur får inte överstiga 40°C och den relativa luftfuktigheten 
får inte överstiga 85%. Utrustningen ska placeras så att god luftcirkulation 
säkerställs. Ett minsta avstånd på 10 cm till utrustningens alla väggar måste 
upprätthållas. Håll utrustningen borta från heta ytor. Utrustningen ska alltid 
användas på en jämn, stabil, ren, brandsäker och torr yta och utom räckhåll för 
barn och personer med nedsatta psykiska, sensoriska och mentala funktioner. 
Placera utrustningen så att stickproppen enkelt kan nås när som helst. Se till att 
strömförsörjningen till utrustningen överensstämmer med uppgifterna på 
typskylten! 
 

3.3. Arbete med utrustningen  
 

3.3.1. Användning 
1. Anslut nätkabelns kontakt (28) till uttaget (26) på enhetens 

baksida och stickan till en strömkälla. 
 
 

2. Slå på enheten genom att trycka på ON/OFF-knappen (19). 
3. Gör dig bekant med parametrarna för mottagarenheten. Anslut 

den externa lasten till anslutningarna (20–22).  
4. Ställ in utgångsparametrarna enligt anvisningarna i avsnitt 3.3.2. 
5. Tryck på OFF/ON-knappen (14) för att aktivera utgångarna. 

Knappen lyser när utgångarna är aktiva. Beroende på den anslutna 
lasten tänds LED (1) eller (2). Enhet b 

6. Tryck på OFF/ON-knappen (14) igen för att stänga av strömmen till 
utgångarna. 
 Knappens bakgrundsbelysning slocknar. När utgångarna är 
avstängda visas ”OFF” på strömvärdesdisplayen (6). 

7. Om skyddet utlöses stängs utgångarna automatiskt av. 
8. När du är klar med enheten stänger du av den med ON/OFF-

knappen (19), kopplar bort den externa lasten och drar ut 
enhetens strömkabel. 
 
 

3.3.2. Parameterinställningar  
1. Ställa in spännings- eller strömvärdet 



 

Tryck på ”V/A”-knappen (17) för att välja den utgångsparameter 
som ska redigeras. 
 Använd knapparna (15) och (16) för att placera markören på den 
position i spännings-/strömvärdesraden som ska ändras (detta 
ställer in justeringsnoggrannheten mellan grov- och fininställning). 

2. Låsa inställningarna  
Tryck på ”Lock”-knappen (11) för att låsa parameterredigeringen. 
 Knappen tänds, och de övriga knapparna samt vridreglaget låses. 
 För att låsa upp redigeringen trycker du på ”Lock”-knappen (11) 
igen; bakgrundsbelysningen slocknar och de övriga knapparnas 
funktioner återställs. 

3. Ljudsignal 
Ett ljudlarm avges när överbelastnings- eller överspänningsskyddet 
aktiveras. 
Ljudlarmet är fabriksinställt på på. För att stänga av eller slå på 
larmet igen, tryck på vredet (18). 

4. Spara/hämta inställningar 
För att spara de nya inställningarna trycker du på en av knapparna 
M1–M4 (7–10). Knappen tänds och displayen visar de aktuella 
spännings- och strömvärdena. 
 Ange nu önskade spännings- och strömparametrar enligt steg 1 i 
det aktuella underavsnittet. 
 När parametrarna på displayen slutar blinka är de sparade under 
den tidigare valda knappen. 
Tryck på en av knapparna M1–M4 (7–10) för att hämta de sparade 
inställningarna. 
 Den valda knappen tänds och skärmen visar de sparade 
inställningarna. Nu kan du aktivera utgångarna med knapp (14). 
 
 

3.3.3. Skydd 
1. OCP (överströmsskydd) – skyddet aktiveras och avaktiveras med 

”OCP”-knappen (12). 
 När skyddet är aktiverat omvandlas det inställda strömvärdet till 
överströmsskyddsvärdet. 
 När tröskelvärdet överskrids stänger skyddet av strömmen till 
utgångarna och enheten avger en ljudsignal. 
 För att återställa skyddet måste användaren stänga av det med 
knappen (12) och sedan slå på det igen. 
 
 

2. OVP (överspänningsskydd) – skyddet aktiveras och avaktiveras 
med ”OVP”-knappen (13). 



 

 När skyddet är aktiverat ställer enheten automatiskt in 
tröskelvärdet (inställt spänningsvärde + 0,5 V), och när detta 
överskrids aktiveras skyddet. 
 När tröskelvärdet överskrids bryts strömförsörjningen till 
utgångarna och enheten avger en ljudsignal. 
 För att återställa skyddet måste enheten stängas av och sedan 
slås på igen med knappen (13). 

3. OTP (Övertemperaturskydd) – skydd mot överhettning. 
 

3.3.4.  Ansluta strömförsörjningsenheten till en dator 
Enheten kan anslutas till en dator via en kabel med en RS 485-kontakt. 
Om datorn inte har en sådan ingång kan en USB-omvandlare användas. 
För att ansluta datorn till strömförsörjningsenheten ställer du in COM-
porten genom att ange följande parametrar: 
- Baudhastighet: 9600  
- Startbit: 1 
- Databitar: 8 
- Kontrollsiffra: Ingen 
- Stoppbitar: 1 
- Kontroll av dataöverflöd: Ingen 
 
Om du använder en USB-till-RS485-omvandlare måste du installera 
drivrutinen ”CH340SER”. 
 För att starta installationen dubbelklickar du på ikonen för 
programmet CH340SER.exe, bekräftar installationen och följer 
anvisningarna på skärmen. 
Installationsfilen för drivrutinen finns på tillverkarens butikssida. 
För mer information om kommunikationsprotokollen RS485 och 
Modbus, se följande avsnitt. 
 
  

3.3.5. Programvara 
Observera: Installationsfilerna finns tillgängliga för nedladdning på tillverkarens 
butikssida. Leta reda på den köpta produkten på webbplatsen, ladda sedan ner 
filerna till din dator och installera dem enligt anvisningarna i nästa avsnitt. 
 
 

1. Installation av drivrutinsprogramvaran för PSU 
För att kunna redigera och läsa av PSU:ns parametrar efter anslutning 
till en dator måste man installera ett särskilt ”Monitoring Assistant”-
program för varje modell. 

 



 

För att installera programmet, dubbelklicka på ikonen för programmet 
och följ anvisningarna som visas på skärmen. 
 
Om skärmen, istället för att starta installationsprocessen, visar följande 
meddelande: 
 
 

 
Detta tyder på att filen MSComm32.ocx, som krävs för att programmet 
ska fungera korrekt, saknas eller är skadad. 
 
 Gör följande: 
- Kontrollera om datorn har en 32- eller 64-bitarsversion av Windows 
installerad. 
- Kopiera filen MSComm32.ocx och klistra in den i mappen 
C:\Windows\32 för ett 32-bitars system och i mappen 
C:\Windows\sysWOW64 för ett 64-bitars system  
- Öppna kommandotolken ”cmd” 
- Skriv följande i kommandotolken, beroende på vilken systemtyp du 
har: 

  regsvr32 C:\Windows\system32\MSComm32.ocx 
         eller:    regsvr32 C:\Windows\sysWOW64\MSComm32.ocx 
 

2. Beskrivning av programvarugränssnittet  



 

 
A. Aktuellt spänningsvärde vid nätaggregatets utgång 
B. Aktuellt strömvärde vid nätaggregatets utgång 
C. Inställt spänningsvärde vid nätaggregatets utgång 
D. Inställt strömvärde vid nätaggregatets utgång 
E. Aktuell status för nätaggregatets utgångar: OFF – inaktiva utgångar, ON 

– aktiva utgångar 
F. Strömförsörjningens aktuella status: ”CV” – spänningsstabilisering vid 

utgången, ”CC” – strömstabilisering vid utgången. 
G. Knapp för att slå på/av övervakning av utgångsstatus 
H. Fält för inställning av värden för utgångsströmmen 
I. Fält för inställning av värden för utspänningen 
J. Knapp – skickar de angivna strömvärdena till strömförsörjningen 
K. Knapp – skickar de angivna spänningsvärdena till strömförsörjningen 

 
 



 

L. Val av enhetsnummer för RS-485-kommunikation 
M. Val av COM-portnummer  
N. Knapp för att söka efter port. När du trycker på knappen påbörjas 

sökningen efter tillgängliga portnummer. 
O. Knapp för att öppna den seriella porten och kommunikationsporten 
P. Knapp för att slå på/stänga av strömförsörjningens utgångar 
Q. Knapp för att stänga av programvaran 

3. En detaljerad beskrivning av knapparna i programvarans gränssnitt 
 

a)  
När du klickar på knappen visas en lista över portar. Om du inte vet numret 
på den port som strömförsörjningsenheten är ansluten till, startar du 
systemets enhetshanterare. 
 Läs sedan av numret som tilldelats den port där strömförsörjningsenheten är 
ansluten och välj det från rullgardinsmenyn (M) till vänster om knappen. 

 

b)  
När du trycker på knappen (om rätt port har valts i föregående steg) öppnas 
porten som förbinder datorn med enheten. 
 I det nedre vänstra hörnet av programvarugränssnittet visas meddelandet 
”Port COMA är redan öppen”, vilket indikerar att det har lyckats. 

c)  
Om porten mellan datorn och nätaggregatet är öppen kommer 
strömförsörjningen till nätaggregatets utgångar att starta när knappen trycks 
in. Knappen byter namn till ”Output Stop”. För att avbryta 
strömförsörjningen till utgångarna trycker du på knappen igen, varpå 
strömförsörjningen till utgångarna bryts och knappen byter namn tillbaka till 
”Output Start”. 

d)  
I inställningsfälten för spänning (I) ställer du in önskat värde genom att välja 
siffror från rullgardinsmenyn. 
 För att spara inställningarna och skicka dem till strömförsörjningen trycker 
du på knappen ”Set voltage”. 

e)  
I fälten för inställning av strömvärdet (H) ställer du in önskat värde genom att 
välja från listrutan. 
 Tryck på knappen ”Ställ in ström” för att spara inställningarna och skicka 
dem till strömförsörjningsenheten. 

f)  



 

När du har tryckt på knappen uppdateras fälten som avser det aktuella läget 
för PSU:ns utgångar, dvs. värdet för spänning, ström, driftsläge osv. 
 
  

g)  
Knapp för inställning av enhetens adress. Som standard är enhetens adress 
inställd på 1. Om det emellertid är nödvändigt att styra flera enheter bör en 
individuell adress ställas in för var och en av dem. 
 För att göra detta, följ stegen nedan: 
- Starta programmet ”Instrument address generator” (finns att ladda ner på 
expondo-butikssidan). 
- När programmet har startats visas följande fönster. 
 
 

 
Där 
a – strömförsörjningsenhetens aktuella adress, inställt värde 0 
b – numret på den COM-port som strömförsörjningsenheten är ansluten till 
på datorn. 
 Välj numret från listrutan.  
c – knappen för att söka efter portnumret (beskrivs i 3.3.5, punkt 2) 
d – information om den nyligen inställda adressen för PSU:n 
e – ny PSU-adress  
f – knappen för att ställa in en ny programmerbar PSU-adress 
g – knappen för att öppna COM-porten 
h – knappen för att avsluta programmet. 
 

 
3.3.6.  Instruktioner för programmering av kommunikationsprotokollen 

Modbus och RS485 
 
Observera: Enheten stöder Modbus-funktioner med följande koder: 



 

03H, 06H, 10H och 01H (standardinställning). 
 

1. Modbus RTU – ramstruktur 
Meddelandeöverföringen måste inledas med ett intervall på minst 3,5 
tecken. 
 
 Dataramen måste utgöras av en sammanhängande ström av dataöverföring; 
om det före ramens slut förekommer ett avbrott som är längre än 3,5 tecken, 
uppdaterar mottagarenheten det ofullständiga meddelandet och tolkar nästa 
byte som början på ett nytt meddelande. 
 
 På samma sätt gäller att om avståndet mellan två separata meddelanden är 
mindre än 3,5 tecken kommer mottagarenheten att tolka de två 
meddelandena som ett enda. 
 
 
Standardstrukturen för en informationsram är följande: 
 
 

Rammens 
början  

Adress Funktion Data CRC-
kontroll 

Rammens 
slut 

T1-T2-T3-
T4   

8 bitar 8 bitar N*8 
bitar 

16 bitar T1-T2-T3-
T4 

 
Beskrivning av ramfälten: 
- Adress – Mastern väljer slaven genom att placera adressen till den slav som 
ska anslutas i adressfältet. 
 
 Adressintervallet för en enskild slav är 1...128 (decimalt), adressen sänds i 
hexadecimalt format. 
 Adress 0 är en sändningsadress som tas emot och känns igen av alla slavar, 
men det går inte att skicka ett svar när ett meddelande tas emot. 
 
- Funktion – Fältets kodningsintervall är 1...255 (decimalt). Funktionskoden 
informerar slavenheten om vilket kommando som ska utföras, t.ex. 
läsning/skrivning av data i en registergrupp, etc. 
- Data – detta fält innehåller ytterligare information som skickas till slaven 
angående det kommando som skickats i funktionsfältet, t.ex. 
registeradresser. 
- CRC-kontroll – när CRC genereras kommer den yngre byten först och den 
äldre byten sedan. 
 



 

Varning: Intervallet mellan svaret på kommunikationsramen och den ram 
som genereras av enheten när kommunikationshastigheten är 9600 bps bör 
vara större än 5 ms. 
 
 
 

N
r. 

Benäm
ning 

Beskrivning Omr
åde 

Antal 
decim
aler 

Läs- (w) 
och 

skrivfunk
tioner (r 

 
 

Registera
dress 

1 Set-U Spänningsinställni
ng  

0–
32,0

0 

2 w 1000H 

2 Set-I Ströminställningar 0–
10,5

0 

2 w 1001H 

3 U Visar 
spänningsvärdet  

0–
32,0

0 

2 r 1002H 

4 • I: Visar strömvärdet 0–
10,5

0 

3 r 1003H 

5 Run-
Stop 

Effekt/stoppstatus 0, 1 0 r 1004H 

6 CC-CV-
OC 

Avläsning av 
spänningsreglering 

och 
strömflödesstatus 

0, 1, 
2 

0 r 1005H 

7 Inställ
ning-
Drift-
Stopp 

Inställningar för 
uteffekt/stopp 

0, 1 0 w 1006H 

8 Inställ
ning-

Adress 

Inställning av 
kommunikationsa

dressvärdet 

0–
127 

0 w 1008H 

 

N
r. 

Benämn
ing 

Beskrivning Vär
de 
för 

Beskrivning Registerad
ress 

1 Drift-
Stopp 

Utgångseffekt/stopp
status 

0 Stoppade 
utgångar 

1004H 



 

1 Aktiva 
utgångar 

2 CC-CV-
OC 

Avläsning av 
spänningsreglering 
och 
strömflödesstatus 

0 Strömförsörj
ning i 
stabiliserings
läge 

1005H 

1 Strömförsörj
ning i 
regleringsläg
e 

2 Strömförsörj
ning i 
överströmslä
ge 

3 Ställ in-
Kör-
Stopp 

Inställningar för 
utgångseffekt/stopp 

0 Ström av 1006H 

1 Ström på 

 
Varning: När kommunikationsadressen är 0x00H är det sändningsläge, dvs. 
alla slavar kan ta emot data, vilket innebär att du kan styra data för flera 
strömförsörjningar samtidigt. 
 

2. Modbus RTU – kommunikationsprotokoll 
a) Typer och format för kommunikationsdata 

Överföringen av information sker asynkront och använder byte som enheter. 
 
 Kommunikationsinformationen som överförs mellan master och slav är i 10-
bitars ordformat: 
 
 

Ordformat (seriell 
data) 

10-bitars binärt 

Startbit 1-bit 

Databit 8-bit 
Paritetsbit Ingen 

Stoppbit 1 bit 

 
b) Format för kommunikationsdata (ram). 

Dataformat Adresskod Funktionskod Dataområde CRC-
kontroll 

Datalängd 1 bit 1 bit N bit 16-bitars 
CRC-kod 



 

(redundant 
cyklisk kod) 

 
c) Process för överföring av kommunikationsdata 

 
Ett kommando skickas av mastern till slaven tillsammans med adresskoden. 
 Endast den slav som har den adress som anges av mastern kan ta emot 
kommandot och läsa den information som det innehåller. 
 Om CRC-kontrollen godkänns kommer slaven att utföra kommandot och 
sedan skicka returdata till värden. Den information som returneras innehåller 
adresskoden, funktionskoden, data från det slutförda jobbet och CRC-
kontrollkoden. Om CRC-kontrollen är felaktig skickas ingen information till 
värden. 
 

d) Adresskod 
Adresskoden är den första byten (8 bitar) i informationsramen för varje 

kommunikation, med värden från 0 till 32. Denna byte anger att den 

slavenhet som användaren har ställt in kommer att ta emot information från 

mastern. 

 Varje slavenhet måste ha en unik adresskod. 

 Om slavenhetens adresskod stämmer överens med den adresskod som 

skickas av masterenheten kan masterenheten läsa kommandot och skicka 

tillbaka ett svarsmeddelande. 

  Den adresskod som skickas av slavenheten till masterenheten anger 

masterenhetens adress, så att den kan identifiera var återkopplingen 

kommer ifrån. 

 

e) Funktionskod 
Funktionskoden skickas i ramens andra byte. De funktionskoder som kan 
definieras i Modbus-kommunikationsprotokollet är 1 till 127. 
 Med hjälp av funktionskoden meddelar masterenheten vilken uppgift den 
vill att slavenheten ska utföra. 
 Svaret från slavenheten returnerar samma funktionskod, vilket indikerar att 
den har svarat på masterenheten och utfört de funktionsrelaterade 
åtgärderna. 
Följande tabell innehåller exempel på funktionskoder i Modbus-protokollet. 

Funktionskod Definition Åtgärd (binär) 

03H Läsa data från ett 
register 

Läsa data från ett eller flera 
register 

06H Skriva till ett enskilt 
register 

Skriva en uppsättning data till 
ett enskilt register 



 

10H Skrivning till flera 
register 

Skriv flera binära 
datauppsättningar till flera 
register 

 
f) Dataområde 

Dataområdet innehåller information om vad som ska returneras från slaven 
eller vilka åtgärder som ska utföras. 
 Informationen kan vara data (digitala in- och utgångar, analoga in- och 
utgångar, register etc.), referensadress etc. Exempel: mastern skickar ett 
kommando till slaven att returnera ett registervärde (inklusive startadressen 
och längden på det register som ska läsas) via funktionskod: 
 03; då innehåller de returnerade uppgifterna både längden och 
datainnehållet i registret. Adress- och datainformationen varierar beroende 
på vilken slavenhet det gäller. 
 
  
De returnerade uppgifterna omfattar: slavenhetens adress, funktionskod, 
dataområde och CRC-kod. Uppgifterna i dataområdet består av två byte, där 
den första har högre prioritet. 

g) Krav på raster 
Ett avbrott på databussen krävs innan data skickas, och detta avbrott måste 
vara längre än baudhastigheten (vid 9600 bps är avbrottet minst 5 ms). 

3. Introduktion till Modbus-protokollets funktionskoder  
Varning: Strömförsörjningen stöder endast de funktionskoder för Modbus-
protokollet som beskrivs nedan. 
a) Funktionskod ”03”: avläsning av flerkanaliga registeringångar 

Exempel: Masterenheten behöver läsa data från 6 register i slavenheten, 
vars adress är 01 och startadress är 1000. 
 
Adressen och uppgifterna i slavens dataregister är: 

Registrera adress Dataregister 
(hexadecimalt) 

Motsvarande 
parametrar 

1000H 0BB8 (3000) 
Inställningsspänning 
multiplicerad med 100 

Set-U (30,00 V) 

1001H 03E8(1000) ström Set-I 
multiplicerad med 100 

Set-I (10,00 A) 

1002H 0BB8(3000) spänning U 
gånger 100 

U(30,00 V) 

1003H 03E8(1000) ström I 
multiplicerad med 100 

I(10,00 A) 



 

1004H 0001 (ON) – 
strömförsörjningen är 
påslagen 

Kör-Stopp (1) 

1005H 0000 (CV) 
kontrollstatus 

CC0CV-OC (1) 

 
Obs! De inställda spännings- och strömvärdena måste multipliceras med 
100 och sedan omvandlas till hexadecimal form innan de skrivs in i 
registret. 
 
 T.ex. För att ställa in spänningen på 30,00 V multiplicerar du 30 med 
100, vilket ger 3000, och omvandlar sedan till hexadecimal form, vilket 
ger 0BB8. 
 
 Enligt tabellen ovan ska värdet skrivas till register 1000H. 
 
Spännings- och strömvärdet efter avläsning från registret omvandlas 
återigen till decimalform och divideras med 100. 
 
 T.ex. Värdet i läsregister 1002H är 0BB7. Efter omvandlingen är det 
faktiska spänningsvärdet 29,99 V. 
 
 Värd – sändande enhet 
Formatet för det meddelande som skickas av värden: 

Värdens 
meddelande 

Byte Skickat 
meddelande 

Anmärkningar 

Slavadress 
 
 

1 01H Skicka kommando till 
slaven med adressen 
01H 

Funktionskod 1 03H Läs register 

Startadress 2 1000H Startadressen är 
10000H 

Registernummer 2 0006H Läs 6 register (12 
byte) 

CRC-kod 2 C108 CRC-kod beräknad av 
värden 

 
Slavadress Funktionskod Startadress Övre 8 bitar Nedre 8 bitar Antal 
register Övre 8 bitar Nedre 8 bitar CRC nedre 8 bitar CRC övre 8 bitar 
01 03 10 00 00 06 C1 08 
 
Formatet på det meddelande som skickas tillbaka av slaven: 



 

Svar från 
slavenheten 
 
 

Bit Returnerad 
information 

Anmärkningar 

Slavadress 1 01 Information från enheten 
med adress 01 

Funktionskod 1 03 Läsning av register  

Datalängd (byte) 1 0C Totalt 12 byte 

Data från 1 
register 

2 0BB8 (30,00 
V) 

Innehåll i register 1000H 

Data från register 
2 

2 03E8 (10,00 
V) 

Innehåll i register 1001H 

Data från register 
3 

2 0BB8 (30,00 
V) 

Innehållet i register 
1002H 

Data från register 
4 

2 03E8 (10,00 
A) 

Innehållet i register 
1003H 

Data från register 
5 

2 0001 (ON) Innehållet i register 
1004H 

Data från register 
6 

2 0001 (CV) Innehåll i register 1005H 

CRC-kod 2 DD9E CRC-kod beräknad av 
slaven 

 
Adress Funktionskod Datalängd Register 1 Register 2 Register 3 
Register 4 Register 5 Register 6 CRC:s lägsta 8 bitar CRC:s högsta 8 bitar 
01 03 0C 0BB8 03E8 0BB8 03E8 0001 0001 DD 9E 
 
Observera: För att avläsa strömmen och spänningen vid utgången från 
strömförsörjningen måste du läsa av data från två register: 
 
 1002H och 1003H. 

b) Funktionskod ”10H”: skrivning till flera register: 
Värdenheten använder denna funktionskod för att skriva flera 
datavärden till minnet. Ett register i Modbus-kommunikationsprotokollet 
avser 16 bitar (2 byte), där den första biten är den äldsta. 
 
 Om man till exempel vill ställa in spänningen till 12,5 V och strömmen till 
5,5 A måste båda värdena multipliceras med 100, sedan omvandlas till 
hexadecimalt format och lagras i registren 1000H och 1001H hos slaven 
(slavens adresskod är 01). 
 
 
 



 

Format för meddelandet som skickas av värden: 

Meddelande 
från värden 

Byte 
 
 

Skickat 
meddelande 

Anmärkningar 

Slavadress 1 01 Skicka kommando 
till slaven med 
adress 01H 

Funktionskod 1 10 Skriv flera register 

Startadress 2 1000 Startadress för det 
register som ska 
skrivas till 

Antal register 
som ska skrivas 
till 

2 0002 Antal register som 
ska skrivas till 

Antal 
databytes som 
ska skrivas 

1 04 Totalt antal lagrade 
databytes (4 byte) 

Lagrad data 1 2 04E2 (12,50 V) Data som ska skrivas 
till register 1000 

Lagrad data 2 2 0226 (5,5,A) Data som ska skrivas 
till register 1001 

CRC-kod 2 1FD3 CRC-kod beräknad 
av värden 

 
Adress Funktionskod Startadress Antal register Totalt antal databytes 
Spara data 1 Spara data 2 CRC lägsta 8 bitar CRC högsta 8 bitar 
01 10 1000 0002 04 04E2 0226 1F D3 
 
Formatet på det meddelande som skickas tillbaka av slaven: 

Svar från 
slavenheten 

Bit Skickat 
meddelande 

Anmärkningar 

Slavadress 1 01 Information från 
enheten med adress 
01 

Funktionskod 1 10 Flera poster 

Startadress 2 1000 Startadress för det 
register som ska 
skrivas till 

Antal register 
som ska skrivas 
till 

2 0002 Antal skrivna register 



 

CRC-kod 2 4508 CRC-kod beräknad av 
slaven 

 
Slavadress Funktionskod Startadress Antal register CRC-låg 
8 bitar CRC-hög 8 bitar 
01 10 1000 0002 45 08 

c) Funktionskod '06H': skriv till ett enskilt register 
Denna funktion används för att spara en datadel i PSU-minnet. Till 
exempel för att ändra spänningen till 19,99 V. Efter att värdet har 
multiplicerats med 100 och konverterats till hexadecimalt format ska det 
skrivas till slavregistret med adressen 1000H (slavadresskoden är 01). 
 
Format för meddelandet som skickas av värden: 

Meddelande 
från värden 

Byte Skickat 
meddelande 

Anmärkningar 

Slavadress 1 01 Skicka kommando till 
slaven med adress 
01H 

Funktionskod 1 06 Registerinskrivning 

Startadress 2 1000 Startadress för det 
register som ska 
skrivas till 

Inskrivna data 2 07CF Data som ska skrivas 
till registret med 
adress 1000 

CRC-kod 2 CF6E CRC-kod beräknad av 
värden 

 
Adress Funktionskod Startadressens högsta bit Startadressens lägsta 8 
bitar Data högsta 8 bitar Data lägsta 8 bitar CRC 8 bitar CRC högsta 8 
bitar 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 
Formatet för det meddelande som skickas tillbaka av slaven: 

Svar från 
slavenheten 

Bit Skickat 
meddelande 

Anmärkningar 

Slavadress 1 01 Information 
från enheten 
med adress 01 

Funktionskod 1 06 Registrering av 
flera poster 

Startadress 2 1000 Startadress för 
det register 



 

som ska skrivas 
till 

Skrivna data 2 07CF Antal skrivna 
register 

CRC-kod 2 CF6E CRC-kod 
beräknad av 
slaven 

 
Adress Funktionskod Startadress högsta bit Startadress lägsta 8 
bitar Data högsta 8 bitar Data lägsta 8 bitar CRC lägsta 8 bitar CRC högsta 
8 
bitar 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 

 
4. Felkontrollkod (CRC-kontroll) 

En master eller slav kan använda kontrollkoden för att verifiera att de 
mottagna uppgifterna är korrekta. 
 
 På grund av brus eller andra störningar kan fel uppstå vid dataöverföringen. 
 Felkontrollkoden (CRC) kan användas för att verifiera att dataöverföringen 
har skett korrekt och gör det möjligt att kasta bort felaktiga data, vilket ökar 
säkerheten och systemets prestanda. 
CRC-koden i Modbus-kommunikation består av 2 byte. 
 De yngsta 8 bitarna ligger längst fram och de äldsta 8 bitarna längst bak, 
vilket resulterar i ett 16-bitars binärt tal. 
 CRC-koden beräknas av den sändande enheten (värden) och placeras i sista 
positionen i informationsramen. Den mottagande enheten (slaven) beräknar 
CRC-koden på nytt och jämför om den angivna och den mottagna koden är 
identiska. 
 Om koderna skiljer sig åt har ett fel uppstått under dataöverföringen. 
 

5. Beräkningsmetod för CRC-koden 
Beräkningsmetoden för CRC är följande: 
a) Ett 16-bitarsregister sätts till hexadecimalt värdet FFFF. Detta register 

kallas CRC-registret. 
b) Utför en XOR-operation på den första databyten (från ramen) och den 

yngsta byten i CRC-registret. 
 Resultatet av operationen placeras i CRC-registret. 

c) Skift innehållet i CRC-registret en bit åt höger (mot den yngsta biten), 
sätt värdet på den äldsta biten till 0 och kontrollera sedan den skiftade 
biten. 



 

d) Om utgångsbiten är 0 upprepas steg (c); om biten är 1 utförs en XOR-
operation mellan CRC-registret och polynomet A001 (1010 0000 0000 
0001). 

e) Upprepa steg c) och d) upp till åtta gånger, vilket motsvarar bearbetning 
av 8 bitar (1 byte) data. 

f) Utför steg b) till e) för nästa byte i kommunikationsramen. 
g) När alla byte i kommunikationsramen har konverterats enligt 

ovanstående steg byts de yngre och äldre bytena i det resulterande 16-
bitars CRC-registret ut. 

h) Det slutliga innehållet i CRC-registret är värdet på CRC-koden. 
 
 

3.4. Rengöring och underhåll 
 

a) Dra ut nätkontakten före varje rengöring och när enheten inte används. 
b) Använd endast icke-frätande rengöringsprodukter för att rengöra ytorna. 
c) Efter varje rengöring ska alla delar vara ordentligt torra innan maskinen 

används igen. 
d) Förvara utrustningen på en torr och sval plats som är skyddad mot fukt och 

direkt solljus. 
e) Spruta inte utrustningen med en vattenstråle och sänk inte ned den i vatten. 
f) Se till att inget vatten tränger in genom ventilationsöppningarna i höljet. 
g) Rengör ventilationsöppningarna med en borste och tryckluft. 

h) Kontrollera utrustningen regelbundet med avseende på dess tekniska 
effektivitet och eventuella skador. 

i) För att säkerställa brandsäkerheten ska säkringen endast bytas ut mot en av 
den angivna typen och klassen. 

 
Byte av säkring 
 
  
OBS! Säkringsbyte ska utföras av en specialist. 

1. Koppla bort enheten från strömförsörjningen. 
2. Koppla bort nätsladden och ta bort säkringshållaren. 
3. Byt ut säkringen mot en ny med samma märkvärde. 
4. Sätt tillbaka säkringshållaren. 

 
OBS! Använd inte överdriven kraft när du tar bort och installerar säkringshållaren för 
att undvika skador på säkringshållaren. 

 
BORTSKAFFANDE AV BEGAGNAD UTRUSTNING 



 

Vid slutet av utrustningens livslängd får produkten inte slängas tillsammans med 
vanligt hushållsavfall, utan den ska lämnas till en insamlingsplats för återvinning 
av elektriska och elektroniska apparater. Detta anges med symbolen som finns 
på produkten, bruksanvisningen eller förpackningen. Plastmaterialen som 
används i utrustningen kan återanvändas enligt deras märkning. Tack vare 
återanvändning, återvinning av material eller andra former av användning av 
begagnade apparater bidrar du betydligt till att skydda miljön. 

Din lokala myndighet kan ge dig information om lämplig återvinningsplats 

för uttjänta enheter. 

 



Dados técnicos 
 

Descrição 
do parâmetro 

Valor 
do parâmetro 

Nome do produto Fonte de alimentação de laboratório 

Modelo S-LS-96 S-LS-100 S-LS-101 

Tensão de alimentação [V~] / 
Frequência [Hz] 

230/50 

Potência nominal [W] 150  300  300  

Intervalo de regulação da 
tensão 
CC [V] 

0-30  0-100  0-60  

Alcance da regulação da 
concentração 
de corrente [A] 

0-5  0-3  0-5  

Fator de estabilização 
coeficiente 

CV ≤ 0,2 % + 10 
mV 

CC ≤ 0,2 % + 10 
mA  

 

CV ≤ 0,2 % + 10 
mV 

CC ≤ 0,2 % + 10 
mA  

 

CV ≤ 0,2 % + 
10 mV 

CC ≤ 0,2 % + 
10 mA  

 

Fator de estabilização 
coeficiente sob carga (FS - 
intervalo total) 

CV ≤ 0,25 % FS 
CC ≤ 0,25 % FS  

CV ≤ 0,25 % FS 
CC ≤ 0,25 % FS  

CV ≤ 0,25 % FS 
CC ≤ 0,25 % FS 

Ondulações 

CV ≤ 50 mV 
r.m.s. 

CC ≤ 30 mA 
r.m.s.  

CV ≤ 100 mV 
r.m.s. 

CC ≤ 30 mA 
r.m.s.  

 

CV ≤ 70 mV 
r.m.s. 

CC ≤ 30 mA 
r.m.s.  

Resolução 0,01 V / 0,001 A  

Proteção OCP, OVP, OTP, OPP  

Ligação ao computador RS485  

Temperatura ambiente [ºC] 
/ Humidade relativa [%] 
durante a utilização 

-10÷40 / < 80  

Temperatura ambiente [ºC] 
/ Humidade relativa [%] 
durante o armazenamento 

-40÷85 / < 80  

Classe de proteção IP  IP20  

 Dimensões [Largura x 
Profundidade x Altura; mm] 

230x110x160 240x110x170  240x110x160  

Peso [kg] 2 2  2  



 

 

Descrição 
do parâmetro 

Valor 
do parâmetro 

Nome do produto Fonte de alimentação de laboratório 

Modelo S-LS-102 S-LS-103 
Tensão de alimentação [V~] / 
Frequência [Hz] 

230/50 

Potência nominal [W] 180 300  

Intervalo de tensão [V] 0-60  0-30  

Intervalo de corrente [A] 0-3  0-10 

Regulação de linha 
CV ≤ 0,2 % + 10 mV 
CC ≤ 0,2 % + 10 mA  

 

CV ≤ 0,5 % FS  
CC ≤ 0,5 % FS  

 

Regulação de carga 
CV ≤ 0,25 % FS 
CC ≤ 0,25 % FS  

CV ≤ 0,5 % FS  
CC ≤ 0,5 %FS 

Ondulações 
CV ≤ 50 mV r.m.s. 
CC ≤ 30 mA r.m.s.  

CV: ≤ 0,5 %FS mV (RMS) 
CC: ≤ 0,5 %FS mA (RMS) 

Resolução 0,01 V / 0,001 A  10 mV / 10 mA  

Proteções OCP, OPP, OTP, OVP  

Interface RS485  

Intervalo de temperatura de 
funcionamento [°C] 

0 – 40  

Dimensões [Largura x 
Profundidade x Altura; mm] 

240x110x160  240x110x160  

Peso [kg] 2  2  

 

1. Descrição geral 
 
As instruções servem para ter uma utilização segura e de confiança. Este produto foi 
projetado e elaborado estritamente de acordo com indicações técnicas, usando as 
tecnologias e componentes mais recentes, mantendo os mais elevados padrões de 
qualidade. 

ANTES DE COMEÇAR A USAR, É NECESSÁRIO LER 
COM ATENÇÃO E COMPREENDER AS PRESENTES 

INSTRUÇÕES. 

Para garantir um funcionamento prolongado e sem falhas do aparelho, é necessário 
respeitar a sua devida utilização e manutenção, de acordo com as indicações contidas 
nestas instruções. Os dados técnicos e as especificações contidos nestas instruções de 



 

utilização são atuais. O produtor reserva-se o direito de efetuar alterações relacionadas 
com a melhoria da qualidade. Considerando a evolução da técnica e as possibilidades 
de limitação do ruído, o aparelho foi projetado e construído de modo a limitar o risco 
da emissão de ruído ao nível mais baixo. 

 
Explicação dos símbolos 
 

 
Este produto cumpre os requisitos das normas de segurança adequadas. 

 

Antes de usar é necessário ler as instruções. 

 

Produto reciclável. 

 

CUIDADO! ou AVISO! ou LEMBRETE! descrevendo uma situação. 
(sinal de aviso geral). 

 
CUIDADO! Aviso contra choque elétrico! 

 

Para usar apenas no interior de uma divisão. 

  

 

 

CUIDADO!  As ilustrações deste manual de instruções 
servem apenas de referência e podem diferir do produto real 
em alguns pormenores. 

 

As instruções originais são a versão alemã das instruções. As versões nas restantes 

línguas consistem em traduções da língua alemã. 

2. Segurança da utilização 
 

 



 

 
ATENÇÃO! Ler todos os avisos de segurança e todas as 
instruções. O incumprimento das precauções e instruções pode 
provocar choque elétrico, incêndio e/ou lesões corporais graves 
ou morte. 

 
 
O termo «unidade» ou «dispositivo» nos avisos e na descrição das instruções refere-se 
à fonte de alimentação de laboratório. 
 

2.1.  Segurança elétrica 

 
a) A ficha do dispositivo tem de combinar com a tomada. Não alterar a ficha de 

nenhum modo. A ficha original e uma tomada que combine reduzem o risco 
de choque elétrico. 

b) Evitar tocar em elementos com ligação à terra, como tubos, aquecedores, 
fornos e frigorífico. Existe um risco acrescido de choque elétrico se o seu corpo 
estiver ligado à terra e tocar no aparelho quando este estiver exposto à chuva 
direta, a pavimento molhado ou a funcionar num ambiente húmido. Se entrar 
água no aparelho, existe um risco acrescido de danos no aparelho e de choque 
elétrico. 

c) Não é permitido tocar no dispositivo com as mãos molhadas ou húmidas. 
d) Não se pode usar o fio de forma incorreta. Nunca o usar para transportar o 

dispositivo ou para puxar a ficha da tomada. Manter o fio longe de fontes de 
calor, óleo, ponta afiadas ou peças móveis. Os fios danificados ou entrelaçados 
aumentam o risco de choque elétrico. 

e) Caso não seja possível evitar a utilização do dispositivo num ambiente húmido, 
é necessário usar um disjuntor diferencial (DR). A utilização de um DR reduz o 
risco de choque elétrico. 

f) É proibida a utilização do dispositivo quando o cabo de alimentação estiver 
danificado ou com sinais evidentes de estar gasto. O cabo de alimentação 
danificado deve ser substituído por um eletricista qualificado ou pela 
assistência técnica do produto. 

g) Para evitar choques elétricos, não se pode mergulhar o cabo, a ficha nem o 
próprio dispositivo em água ou outro líquido. Não se pode usar o dispositivo 
em superfícies molhadas. 

h) ATENÇÃO - PERIGO DE VIDA! Durante a limpeza ou utilização do dispositivo 
não é permitido mergulhá-lo em água ou noutros líquidos. 

i) Não utilize o aparelho em divisões com humidade muito elevada / nas 
imediações de reservatórios de água! 

 



 

2.2.  Segurança no local de trabalho 
 
a) Manter o local de trabalho em ordem e bem iluminado. A desordem ou má 

iluminação podem provocar acidentes. É necessário prever, observar o que se 
faz e manter o bom senso durante a utilização do dispositivo.  

b) Não utilize o aparelho numa zona explosiva, por exemplo, na presença de 
líquidos, gases ou poeiras inflamáveis.  

c) No caso de haver um dano ou irregularidade no funcionamento do dispositivo, 
é necessário desligá-lo imediatamente e informar uma pessoa autorizada. 

d) Em caso de dúvidas sobre se o dispositivo está a funcionar corretamente, é 
necessário contactar a assistência técnica do produtor. 

e) A reparação do produto apenas pode ser feita pela assistência técnica do 
produtor. Não é permitido efetuar reparações sozinho! 

f) Em caso de incêndio, utilize um extintor de pó ou de dióxido de carbono (CO2) 
(um extintor destinado a ser utilizado em aparelhos elétricos sob tensão) para 
o apagar. 

g) Não são permitidas crianças nem pessoas não autorizadas na área de trabalho. 
(A falta de atenção pode resultar na perda de controlo do aparelho.) 

h) É necessário verificar regularmente o estado dos autocolantes com 
informações de segurança. No caso dos autocolantes estarem ilegíveis, é 
necessário substituí-los.  

i) Manter as instruções de utilização com vista à posterior utilização. No caso do 
dispositivo ser entregue a terceiros, é necessário entregar com este as 
instruções de utilização. 

j) Os elementos da embalagem e os elementos pequenos de montagem devem 
ser guardados num local inacessível a crianças. 

k) Manter o dispositivo longe de crianças e animais. 
l) Durante a utilização deste dispositivo em conjunto com outros dispositivos, é 

necessário respeitar também as instruções de utilização dos restantes. 
 

 

 
Atenção! Mantenha as crianças e outras pessoas nas 
proximidades em segurança enquanto opera o dispositivo. 

 
2.3.  Segurança pessoal 
 
a) Não é permitida a utilização do dispositivo quando estiver cansado, doente, 

sob a influência do álcool, estupefacientes ou medicamentos que limitem em 
grau significativo a capacidade de utilizar o dispositivo. 

b) O dispositivo não se destina a ser usado por pessoas (incluindo crianças) com 
funções psíquicas, sensoriais e mentais limitadas ou sem a experiência e/ou 
conhecimentos adequados, a menos que sejam supervisionadas por uma 



 

pessoa responsável pela sua segurança ou tenham recebido desta indicações 
sobre como usar o dispositivo. 

c) A máquina pode ser usada por pessoas fisicamente aptas, capazes de o usar e 
devidamente formadas, que leram as presentes instruções e foram formadas 
em segurança e higiene no trabalho. 

d) Tenha cuidado e utilize o bom senso ao operar este dispositivo. Um momento 
de distração durante o trabalho pode provocar lesões corporais graves. 

e) O dispositivo não é um brinquedo. As crianças devem ser vigiadas para não 
brincarem com o dispositivo. 

 

2.4.  Utilização segura do dispositivo 
 

a) Não é permitido sobrecarregar o produto. Usar ferramentas adequadas a 
determinada aplicação. As ferramentas devidamente selecionadas efetuam 
um trabalho melhor e mais seguro, para o qual foram projetadas. 

b) Não se deve usar o dispositivo quando o interruptor ON/OFF não funcionar 
devidamente (não liga e não desliga). Os dispositivos que não podem ser 
controlados pelo interruptor são perigosos, não podem funcionar e têm de ser 
reparados. 

c) Antes de efetuar a regulação, limpeza e manutenção do dispositivo é 
necessário desligá-lo da corrente. Este meio de precaução reduz o risco de 
acionamento acidental. 

d) Os dispositivos não usados devem ser guardados num local longe das crianças 
e de pessoas que não conheçam o dispositivo ou estas instruções de utilização. 
Os dispositivos são perigosos nas mãos de utilizadores sem experiência. 

e) Manter o dispositivo em bom estado técnico. Antes de cada funcionamento, 
verificar se não há danos gerais ou nos elementos móveis (peças e elementos 
rachados ou todos os outros estados que possam influir no funcionamento 
seguro do dispositivo). No caso de haver danos, entregue o dispositivo para ser 
reparado antes de o usar.  

f) A reparação e manutenção do produto deve ser efetuada por pessoas 
qualificadas, usando apenas peças sobresselentes originais. Isto garante uma 
utilização segura. 

g) Para garantir a integridade funcional projetada do dispositivo, não se deve 
eliminar a cobertura instalada em fábrica, nem desaparafusar os parafusos. 

h) Não mova, desloque nem rode a máquina enquanto estiver em 
funcionamento. 

i) Não se deve deixar o dispositivo ligado sem supervisão. 
j) É necessário limpar regularmente o dispositivo para que não haja depósitos 

permanentes de sujidade. 
k) O dispositivo não é um brinquedo. A limpeza e manutenção não podem ser 

efetuadas por crianças sem a supervisão de uma pessoa adulta.  



 

l) É proibido mexer na construção do dispositivo para alterar os seus parâmetros 
ou construção. 

m) Manter o dispositivo longe de fontes de fogo e calor. 
n) Não bloqueie as aberturas de ventilação do dispositivo! 
o) Não utilize a fonte de alimentação em plena carga durante um período 

prolongado, pois isso pode causar danos ao dispositivo. 
p) A tensão de saída da fonte de alimentação não deve exceder a tensão de 

entrada do dispositivo que está a ser alimentado. Uma tensão demasiado 
elevada pode danificar o dispositivo. 

q) Antes de alterar o modo de funcionamento da fonte de alimentação, desligue 
primeiro os cabos de carga externos ligados à mesma. 

r) Se o dispositivo trabalhar com carga indutiva, como bobinas magnéticas, 
motores de corrente contínua, motores de passo, etc., é necessário lembrar-
se de mudar lentamente a tensão / corrente. 
 NUNCA ligar nem desligar a alimentação com a carga indutiva ligada. 

s) NUNCA ligue ou desligue a fonte de alimentação com uma carga ligada. 
t) Não se deve ligar os cabos ligados à corrente uns aos outros.. 
u) Certifique-se de que a tensão de entrada corresponde à configuração do 

seletor de tensão de entrada; caso contrário, isso poderá causar um mau 
funcionamento da fonte de alimentação ou mesmo danificá-la. 
 
 

 
 

 

 
ATENÇÃO! Apesar do dispositivo ter sido projetado para ser 
seguro, possuir os meios de proteção adequados e apesar da 
utilização de elementos adicionais de proteção do utilizador, 
continua a existir o pequeno risco de acidente ou de lesões 
durante o funcionamento do dispositivo. Recomenda-se que 
mantenha o cuidado e sensatez durante a sua utilização. 

 
 

3. Normas de utilização 
 

A unidade destina-se a fornecer a consumidores externos corrente contínua com 

uma tensão e amperagem especificadas. 

 

 



 

A responsabilidade por todos os danos que ocorrerem como consequência da 

utilização não adequada é do utilizador. 

3.1. Descrição 
 



 



 



 

 
1. LED - indicador de funcionamento no modo de estabilização da corrente de 

saída 
2. LED - indicador de funcionamento no modo de estabilização da tensão de 

saída 
3. Pega 
4. Visor dos valores de tensão 
5. Visor da intensidade da corrente 
6. Visor da potência de saída 
7-10.  Botões para guardar/recuperar dados da memória  
11. Botão de bloqueio para bloquear as configurações 
12. Botão ON/OFF da proteção contra sobrecarga 
13. Botão de ativação/desativação da proteção contra sobretensão  
14. Botão de ativação/desativação das saídas  
15. Botão «para a esquerda  
16. Botão «para a direita 
17. Seletor de tensão/intensidade de corrente 
18. Botão de ajuste de valores 
19. Botão de ligar/desligar 
20. Terminal de saída – polaridade negativa 
21. Terminal de saída – terra 
22. Terminal de saída com polaridade positiva 
23. Ventilador 
24. Porta RS 485 



 

25. Seletor de tensão de entrada 110/230 V 
 
 

26. Tomada de alimentação com fusível 
27. Pernas 
28. Cabo de alimentação 
29. Cabos de ligação 

3.2. Preparação para usar  
Colocação do dispositivo 
A temperatura ambiente não deve exceder 40°C e a humidade relativa não deve 
exceder 85%. O dispositivo deve ser colocado de modo a garantir uma boa 
circulação do ar. É necessário manter uma distância mínima de 10 cm de cada 
parede do dispositivo. O dispositivo deve ser mantido longe de todas as superfícies 
quentes. O dispositivo deve ser sempre usado numa superfície lisa, estável, limpa, 
à prova de fogo e seca, fora do alcance das crianças e de pessoas com funções 
psíquicas, sensoriais e mentais limitadas. O dispositivo deve ser colocado de modo 
a, em qualquer momento, ser possível aceder à ficha elétrica. É necessário 
lembrar-se de que a alimentação elétrica do dispositivo deve corresponder aos 
dados indicados na placa de classificação! 
 

3.3. Funcionamento do dispositivo  
 

3.3.1. Utilização 
1. Ligue o conector do cabo de alimentação (28) à tomada (26) na 

parte traseira da unidade e a ficha a uma fonte de alimentação. 
 
 

2. Ligue o dispositivo premindo o botão ON/OFF (19). 
3. Familiarize-se com os parâmetros do dispositivo recetor. Ligue a 

carga externa aos terminais (20-22).  
4. Defina os parâmetros de saída de acordo com as instruções da 

secção 3.3.2. 
5. Prima o botão OFF/ON (14) para ativar as saídas. O botão fica 

iluminado quando as saídas estão ativas. Dependendo da carga 
ligada, o LED (1) ou (2) acenderá. Dispositivo b 

6. Prima novamente o botão OFF/ON (14) para desligar a 
alimentação das saídas. 
 A retroiluminação do botão apaga-se. Quando as saídas estão 
desligadas, é exibido «OFF» no visor de valor de potência (6). 

7. Se a proteção for acionada, as saídas serão automaticamente 
desligadas. 



 

8. Quando terminar de utilizar a unidade, desligue-a com o botão 
ON/OFF (19), remova a carga externa e desligue a unidade da 
fonte de alimentação. 
 
 

3.3.2. Definições de parâmetros  
1. Definir o valor da tensão ou da corrente 

Prima o botão «V/A» (17) para selecionar o parâmetro de saída a 
editar. 
 Utilize os botões (15) e (16) para posicionar o cursor no valor de 
tensão/corrente a alterar (isto define a precisão de ajuste do 
parâmetro entre ajuste grosso e fino). 

2. Bloqueio das definições  
Prima o botão «Lock» (11) para bloquear a edição dos parâmetros. 
 O botão acenderá e os restantes botões e o seletor ficarão 
bloqueados. 
 Para desbloquear a edição, prima novamente o botão «Lock» 
(11); a retroiluminação desligar-se-á e as funções dos restantes 
botões serão restauradas. 

3. Sinal sonoro 
É emitido um alarme sonoro quando a proteção contra sobrecarga 
ou sobretensão é ativada. 
O alarme sonoro vem de fábrica ativado. Para desativar ou reativar 
o alarme, prima o botão rotativo (18). 

4. Guardar/recuperar definições 
Para guardar as novas configurações, prima um dos botões M1-M4 
(7-10); o botão acenderá e o ecrã exibirá os valores atuais de 
tensão e corrente. 
 Nesta altura, introduza os parâmetros de tensão e corrente 
pretendidos, seguindo o passo 1 da subsecção atual. 
 Quando os parâmetros no ecrã deixarem de piscar, estão 
guardados no botão selecionado anteriormente. 
Prima um dos botões M1-M4 (7-10) para recuperar as 
configurações guardadas. 
 O botão selecionado acenderá e o ecrã exibirá as configurações 
guardadas. Nesta altura, pode ativar as saídas utilizando o botão 
(14). 
 
 

3.3.3. Proteção 
1. OCP (proteção contra sobrecorrente) — a proteção é ativada e 

desativada com o botão «OCP» (12). 
 Quando a proteção está ativada, o valor de corrente definido é 



 

convertido no valor de proteção contra sobrecorrente. 
 Quando o valor-limite é excedido, a proteção desliga a 
alimentação das saídas e o dispositivo emite um sinal sonoro. 
 Para reiniciar a proteção, o utilizador tem de a desativar utilizando 
o botão (12) e, em seguida, ativá-la novamente. 
 
 

2. OVP (proteção contra sobretensão) — a proteção é ativada e 
desativada com o botão «OVP» (13). 
 Quando a proteção está ativada, o dispositivo define 
automaticamente o valor-limiar (valor de tensão definido + 0,5 V), 
após o qual a proteção é ativada. 
 Após a ultrapassagem do valor-limiar, a alimentação das saídas é 
interrompida e o dispositivo emite um sinal sonoro. 
 Para reiniciar a proteção, o dispositivo deve ser desligado e, em 
seguida, ligado novamente através do botão (13). 

3. OTP (Proteção contra sobretemperatura) – proteção contra o 
sobreaquecimento. 
 

3.3.4.  Ligar a fonte de alimentação a um computador 
O dispositivo pode ser ligado a um computador através de um cabo 
com um conector RS 485. Se o computador não tiver essa entrada, 
pode ser utilizado um conversor USB. 
Para ligar o computador à fonte de alimentação, configure a porta 
COM introduzindo os seguintes parâmetros: 
- Velocidade de transmissão: 9600  
- Bit de início: 1 
- Bits de dados: 8 
- Dígito de verificação: Nenhum 
- Bits de paragem: 1 
- Controlo de transbordamento de dados: Nenhum 
 
Ao utilizar um conversor USB para RS485, é necessário instalar o 
controlador «CH340SER». 
 Para iniciar a instalação, clique duas vezes no ícone da aplicação 
CH340SER.exe, confirme a instalação e siga as instruções no ecrã. 
O ficheiro de instalação do controlador pode ser encontrado na página 
da loja do fabricante. 
Para mais informações sobre os protocolos de comunicação RS485 e 
Modbus, consulte a secção seguinte. 
 
  

3.3.5. Software 



 

Atenção: Os ficheiros de instalação estão disponíveis para download na página 
da loja do fabricante. No site, localize o produto adquirido, descarregue os 
ficheiros para o seu computador e instale-os de acordo com as instruções 
incluídas na secção seguinte. 
 
 

1. Instalação do software de funcionamento da fonte de alimentação 
Para poder editar e ler os parâmetros da fonte de alimentação após a 
sua ligação a um computador, é necessário instalar um programa 
específico, o «Monitoring assistant», para cada modelo. 

 
Para instalar o programa, clique duas vezes no ícone que lhe está 
associado e siga as instruções apresentadas no ecrã. 
 
Se, em vez de iniciar o processo de instalação, o ecrã apresentar a 
mensagem abaixo: 
 
 

 
Isto indica que o ficheiro MSComm32.ocx, necessário para o bom 
funcionamento da aplicação, está em falta ou danificado. 
 
 Siga os seguintes passos: 
- determine quantos bits do Windows estão instalados no computador: 
32 ou 64. 
- copie o ficheiro MSComm32.ocx e cole-o na pasta C:\Windows\32, no 
caso de um sistema de 32 bits, e na pasta C:\Windows\sysWOW64, no 
caso de um sistema de 64 bits  
- abra a linha de comandos «cmd» 
- no prompt de comandos, digite, consoante o tipo do seu sistema: 

  regsvr32 C:\Windows\system32\MSComm32.ocx 
         ou:    regsvr32 C:\Windows\sysWOW64\MSComm32.ocx 
 

2. Descrição da interface do software  



 

 
A. Valor atual da tensão na saída da fonte de alimentação 
B. Valor atual da corrente na saída da fonte de alimentação 
C. Valor definido da tensão na saída da fonte de alimentação 
D. Valor definido da corrente na saída da fonte de alimentação 
E. Estado atual das saídas da fonte de alimentação: OFF - saídas inativas, 

ON - saídas ativas 
F. Estado atual da fonte de alimentação: «CV» - estabilização da tensão na 

saída, «CC» - estabilização da corrente na saída. 
G. Botão de ligar/desligar para monitorização do estado das saídas 
H. Campos para definir os valores da corrente de saída 
I. Campos para definir os valores da tensão de saída 
J. Botão - Envio dos valores de corrente introduzidos para a fonte de 

alimentação 
K. Botão - Envio dos valores de tensão introduzidos para a fonte de 

alimentação 



 

 
 

L. Seleção do número do dispositivo para comunicação RS 485 
M. Seleção do número da porta COM  
N. Botão para pesquisar a porta. Ao premir o botão, será iniciada a 

pesquisa pelos números de porta disponíveis. 
O. Botão para abrir a porta série e a porta de comunicação 
P. Botão para ligar/desligar as saídas da fonte de alimentação 
Q. Botão para encerrar o software 

3. Descrição detalhada dos botões da interface do software 
 

a)  
Quando clicado, o botão exibirá uma lista de portas. Se não souber o número 
da porta à qual a fonte de alimentação foi ligada, inicie o Gestor de 
Dispositivos do sistema. 
 Em seguida, verifique o número atribuído à porta onde a fonte de 
alimentação está ligada e selecione-o na lista suspensa (M) à esquerda do 
botão. 

 

b)  
Após premir o botão (se a porta correta tiver sido definida no passo anterior), 
a porta que liga o computador ao dispositivo será aberta. 
 No canto inferior esquerdo da interface do software, será exibida a 
mensagem «A porta COMA já está aberta», indicando que a operação foi 
bem-sucedida. 

c)  
Se a porta entre o computador e a fonte de alimentação estiver aberta, ao 
premir o botão, o fornecimento de energia às saídas da fonte de alimentação 
terá início. O botão mudará de nome para «Parar Saída». Para interromper o 
fornecimento de energia às saídas, prima o botão novamente; a alimentação 
das saídas será então cortada e o botão voltará a chamar-se «Iniciar Saída». 

d)  
Nos campos de configuração de Tensão (I), defina o valor pretendido 
selecionando números da lista suspensa. 
 Para guardar as definições e enviá-las para a fonte de alimentação, prima o 
botão «Definir tensão». 

e)  
Nos campos destinados à definição do valor da corrente (H), defina o valor 
pretendido selecionando-o na lista suspensa. 



 

 Para guardar as definições e enviá-las para a fonte de alimentação, prima o 
botão «Definir corrente». 

f)  
Após premir o botão, os campos relativos ao estado atual das saídas da fonte 
de alimentação serão atualizados, ou seja, o valor da tensão, da corrente, do 
modo de funcionamento, etc. 
 
  

g)  
Botão para definir o endereço do dispositivo. Por predefinição, o endereço 
do dispositivo está definido como 1. No entanto, se for necessário controlar 
vários dispositivos, deve ser definido um endereço individual para cada um 
deles. 
 Para tal, siga os passos abaixo: 
- inicie a aplicação «Gerador de endereços de instrumentos» (disponível para 
download na página da loja expondo). 
- Após iniciar a aplicação, aparecerá a seguinte janela. 
 
 

 
Onde, 
a - endereço atual da fonte de alimentação, valor definido como 0 
b - número da porta COM à qual a fonte de alimentação está ligada ao 
computador. 
 Escolha o número na lista suspensa.  
c - botão de pesquisa do número da porta (descrito na secção 3.3.5, ponto 2) 
d - informação sobre o endereço da fonte de alimentação recém-definido 
e - novo endereço da fonte de alimentação  
f - botão para definir um novo endereço programável da fonte de 
alimentação 
g - botão para abrir a porta COM 



 

h - botão para sair do programa. 
 

 
3.3.6.  Instruções para a programação dos protocolos de comunicação 

Modbus e RS485 
 
Atenção: O dispositivo suporta funções Modbus com os seguintes códigos: 
03H, 06H, 10H e 01H (configuração predefinida). 
 

1. Modbus RTU - estrutura do quadro 
A transmissão da mensagem deve começar com um intervalo de, pelo 
menos, 3,5 caracteres. 
 
 O quadro de dados deve ser um fluxo contínuo de transmissão de dados; se, 
antes do fim do quadro, houver uma interrupção superior a 3,5 caracteres, o 
dispositivo recetor atualiza a mensagem incompleta e interpreta o byte 
seguinte como o início de uma nova mensagem. 
 
 Da mesma forma, se o intervalo entre duas mensagens separadas for inferior 
a 3,5 caracteres, o dispositivo recetor interpretará as duas mensagens como 
uma única. 
 
 
A estrutura padrão de um quadro de informação é a seguinte: 
 
 

Início do 
quadro  

Endereço Função Dados Controlo 
CRC 

Fim do 
quadro 

T1-T2-T3-
T4   

8 bits 8 bits N*8 bits 16 bits T1-T2-T3-
T4 

 
Descrição dos campos do quadro: 
- Endereço - O mestre seleciona o escravo colocando o endereço do escravo 
ao qual se pretende ligar no campo de endereço. 
 
 O intervalo de endereços para um único escravo é 1...128 (decimal); o 
endereço é enviado em formato hexadecimal. 
 O endereço 0 é um endereço de difusão, que é recebido e reconhecido por 
todos os escravos, mas não é possível enviar uma resposta quando uma 
mensagem é recebida. 
 



 

- Função - O intervalo de codificação do campo é 1...255 (decimal). O código 
de função indica ao dispositivo escravo qual o comando a executar, por 
exemplo, ler/gravar dados de um grupo de registos, etc. 
- Dados - este campo contém informações adicionais enviadas ao escravo 
relativas ao comando enviado no campo de função, por exemplo, endereços 
de registo. 
- Verificação CRC - quando o CRC é gerado, o byte mais recente vem primeiro 
e o byte mais antigo vem em segundo lugar. 
 
Atenção: O intervalo entre a resposta do quadro de comunicação e o quadro 
gerado pelo dispositivo, quando a velocidade de comunicação é de 9600 bps, 
deve ser superior a 5 ms. 
 
 
 

N.
º 

Nome Descrição Interv
alo 

Núme
ro de 
casas 
decim

ais 

Capacida
des de 
leitura 
(w) e 

escrita (r 
 
 

Endere
ço do 

registo 

1 Set-U Definição de 
tensão  

0-
32,00 

2 w 1000H 

2 Set-I Definições de 
corrente 

0-
10,50 

2 w 1001H 

3 U Exibe o valor 
da tensão  

0-
32,00 

2 r 1002H 

4 • I: Exibe o valor 
da corrente 

0-
10,50 

3 r 1003H 

5 Run-Stop Estado de 
saída de 

potência / 
paragem 

0, 1 0 r 1004H 

6 CC-CV-OC Leitura do 
estado de 

regulação da 
tensão e do 

fluxo de 
corrente 

0, 1, 2 0 r 1005H 

7 Configurar-
Funcioname

Configuraçõe
s de saída de 

0, 1 0 w 1006H 



 

nto-
Paragem 

potência/par
agem 

8 Configurar-
Endereço 

Definição do 
valor do 

endereço de 
comunicação 

0-127 0 w 1008H 

 

N.
º 

Nome Descrição Valo
r 

Descrição Endereç
o do 
registo 

1 Funcionament
o-Paragem 

Estado de saída 
de 
potência/parage
m 

0 Saídas 
paradas 

1004H 

1 Saídas ativas 

2 CC-CV-OC Leitura do 
estado de 
regulação da 
tensão e do 
fluxo de 
corrente 

0 Fonte de 
alimentação 
no modo de 
estabilização 

1005H 

1 Fonte de 
alimentação 
no modo de 
regulação 

2 Fonte de 
alimentação 
no modo de 
sobrecorrent
e 

3 Configurar-
Executar-Parar 

Definições de 
saída de 
potência/parage
m 

0 Desligar 1006H 

1 Ligar 

 
Atenção: Quando o endereço de comunicação é 0x00H, trata-se de um modo 
de difusão, ou seja, todos os escravos podem receber dados, permitindo 
controlar os dados de várias fontes de alimentação em simultâneo. 
 

2. Modbus RTU - protocolo de comunicação 
a) Tipos e formatos dos dados de comunicação 

A transmissão de informação é assíncrona e utiliza bytes como unidades. 
 
 A informação de comunicação transmitida entre o mestre e o escravo está 
no formato de palavra de 10 bits: 



 

 
 

Formato de palavra 
(dados seriais) 

Binário de 10 bits 

Bit de início 1 bit 

Bit de dados 8 bits 

Bit de paridade Nenhum 

Bit de paragem 1 bit 

 
b) Formato dos dados de comunicação (quadro). 

Formato dos 
dados 

Código de 
endereço 

Código de 
função 

Área de 
dados 

Controlo CRC 

Comprimento 
dos dados 

1 bit 1 bit N bits Código CRC 
de 16 bits 
(código 
cíclico 
redundante) 

 
c) Processo de transferência de dados de comunicação 

 
É enviado um comando pelo mestre para o escravo, juntamente com o 
código de endereço. 
 Apenas o escravo com o endereço especificado pelo mestre pode receber o 
comando e ler a informação nele contida. 
 Se a verificação CRC for bem-sucedida, o escravo executará o comando e, 
em seguida, enviará dados de resposta ao anfitrião. A informação devolvida 
inclui o código de endereço, o código de função, os dados da tarefa concluída 
e o código de verificação CRC. Se a verificação CRC estiver incorreta, não será 
enviada qualquer informação para o anfitrião. 
 

d) Código de endereço 
O código de endereço é o primeiro byte (8 bits) do quadro de informação de 

cada comunicação, com valores entre 0 e 32. Este byte indica que o 

dispositivo escravo configurado pelo utilizador irá receber informação do 

mestre. 

 Cada dispositivo escravo deve ter um código de endereço único. 

 Se o código de endereço do dispositivo escravo corresponder ao código de 

endereço enviado pelo dispositivo mestre, este último pode ler o comando e 

enviar de volta uma mensagem de resposta. 

  O código de endereço enviado pelo escravo ao mestre indica o endereço do 

mestre, para que este possa identificar de onde provém o feedback. 

 



 

e) Código de função 
O código de função é enviado no segundo byte da trama. Os códigos de 
função que podem ser definidos no protocolo de comunicação Modbus vão 
de 1 a 127. 
 Através do código de função, o dispositivo mestre indica a tarefa que 
pretende que o dispositivo escravo execute. 
 A resposta do dispositivo escravo devolve o mesmo código de função, 
indicando que respondeu ao dispositivo mestre e executou as operações 
relacionadas com a função. 
A tabela seguinte apresenta exemplos de códigos de função do protocolo 
Modbus. 

Código de 
função 

Definição Operação (binária) 

03H Leitura de dados de um 
registo 

Ler dados de um ou mais 
registos 

06H Gravação num único 
registo 

Gravar um conjunto de dados 
num único registo 

10H Gravação de vários 
registos 

Gravar vários conjuntos de 
dados binários em vários 
registos 

 
f) Área de dados 

A área de dados contém informações sobre o que deve ser devolvido pelo 
escravo ou quais as ações que devem ser executadas. 
 As informações podem ser dados (entradas/saídas digitais, entradas/saídas 
analógicas, registos, etc.), endereço de referência, etc. Por exemplo, o 
mestre envia ao escravo um comando para devolver o valor de um registo 
(incluindo o endereço inicial e o comprimento do registo a ser lido) através 
do código de função: 
 03; assim, os dados devolvidos incluem tanto o comprimento como o 
conteúdo do registo. Para diferentes dispositivos escravos, as informações de 
endereço e dados são diferentes. 
 
  
Os dados devolvidos incluem: endereço do dispositivo escravo, código de 
função, área de dados e código CRC. Os dados na área de dados têm dois 
bytes, sendo que o primeiro tem prioridade mais elevada. 

g) Requisitos relativos aos intervalos 
É necessária uma interrupção do barramento de dados antes do envio dos 
dados, cuja duração deve ser superior à taxa de transmissão (para 9600 bps, 
a interrupção deve ter, no mínimo, 5 ms). 

3. Introdução aos códigos de função do protocolo Modbus  



 

Atenção: A fonte de alimentação suporta apenas os códigos de função do 
protocolo Modbus descritos abaixo. 
a) Código de função «03»: leitura de entradas de registos multicanal 

Por exemplo: o dispositivo mestre precisa de ler dados de 6 registos do 
dispositivo escravo cujo endereço é 01 e cujo endereço inicial é 1000. 
 
O endereço e os dados do registo de dados do escravo são: 

Endereço de registo Registo de dados 
(hexadecimal) 

Parâmetros 
correspondentes 

1000H 0BB8 (3000) Tensão 
de regulação 
multiplicada por 100 

Set-U (30,00 V) 

1001H 03E8(1000) corrente 
Set-I multiplicada por 
100 

Conjunto I (10,00 A) 

1002H 0BB8(3000) tensão U 
multiplicada por 100 

U(30,00 V) 

1003H 03E8(1000) corrente I 
multiplicada por 100 

I (10,00 A) 

1004H 0001 (ON) – 
alimentação ligada 

Run-Stop (1) 

1005H 0000 (CV) estado de 
controlo 

CC0CV-OC (1) 

 
Nota: a tensão e a corrente definidas devem ser multiplicadas por 100 e, 
em seguida, convertidas para notação hexadecimal antes de serem 
gravadas no registo. 
 
 Por exemplo... Para definir a tensão para 30,00 V, multiplique 30 por 
100 para obter 3000 e, em seguida, converta para o sistema hexadecimal 
para obter 0BB8. 
 
 De acordo com a tabela acima, o valor deve ser gravado no registo 
1000H. 
 
Os valores da tensão e da corrente, após a leitura do registo, são 
novamente convertidos para o formato decimal e divididos por 100. 
 
 Por exemplo... O valor do registo 1002H é 0BB7. Após a conversão, o 
valor real da tensão é de 29,99 V. 
 
 Anfitrião - dispositivo emissor 
O formato da mensagem enviada pelo anfitrião: 



 

Mensagem do 
anfitrião 

Byte Mensagem 
enviada 

Observações 

Endereço do 
escravo 
 
 

1 01H Enviar comando ao 
escravo com o 
endereço 01H 

Código de 
função 

1 03H Ler registos 

Endereço inicial 2 1000H O endereço inicial é 
10000H 

Número do 
registo 

2 0006H Ler 6 registos (12 
bytes) 

Código CRC 2 C108 Código CRC calculado 
pelo anfitrião 

 
Endereço do escravo Código de função Endereço inicial 8 bits superiores 
8 bits inferiores Número 
de registos 8 bits superiores 8 bits inferiores 8 bits inferiores do CRC 8 
bits superiores do CRC 
01 03 10 00 00 06 C1 08 
 
O formato da mensagem enviada de volta pelo escravo: 

Resposta do 
dispositivo 
escravo 
 
 

Bit Informação 
devolvida 

Observações 

Endereço do 
escravo 

1 01 Informação do dispositivo 
com o endereço 01 

Código de função 1 03 Leitura de registos  

Comprimento 
dos dados (bytes) 

1 0C Total de 12 bytes 

Dados de 1 
registo 

2 0BB8 (30,00 
V) 

Conteúdo do registo 
1000H 

Dados do registo 
2 

2 03E8 (10,00 
V) 

Conteúdo do registo 
1001H 

Dados do registo 
3 

2 0BB8 (30,00 
V) 

Conteúdo do registo 
1002H 

Dados do registo 
4 

2 03E8 (10,00 
A) 

Conteúdo do registo 
1003H 

Dados do registo 
5 

2 0001 
(LIGADO) 

Conteúdo do registo 
1004H 



 

Dados do registo 
6 

2 0001 (CV) Conteúdo do registo 
1005H 

Código CRC 2 DD9E Código CRC calculado 
pelo escravo 

 
Endereço Código de função Comprimento dos dados Registo 1 Registo 2 
Registo 3 
Registo 4 Registo 5 Registo 6 8 bits inferiores do CRC 8 bits superiores do 
CRC 
01 03 0C 0BB8 03E8 0BB8 03E8 0001 0001 DD 9E 
 
Atenção: Para ler a corrente e a tensão na saída da fonte de 
alimentação, é necessário ler os dados de dois registos: 
 
 1002H e 1003H. 

b) Código de função «10H»: gravação em vários registos: 
O anfitrião utiliza este código de função para gravar vários dados na 
memória. Um registo no protocolo de comunicação Modbus 
corresponde a 16 bits (2 bytes), sendo o primeiro bit o mais antigo. 
 
 Por exemplo, para definir a tensão para 12,5 V e a corrente para 5,5 A, 
ambos os valores devem ser multiplicados por 100, depois convertidos 
para o formato hexadecimal e armazenados nos registos 1000H e 1001H 
do escravo (o código de endereço do escravo é 01). 
 
 
 
Formato da mensagem enviada pelo anfitrião: 

Mensagem do 
anfitrião 

Byte 
 
 

Mensagem 
enviada 

Observações 

Endereço do 
escravo 

1 01 Enviar comando ao 
escravo com o 
endereço 01H 

Código de 
função 

1 10 Gravar vários 
registos 

Endereço 
inicial 

2 1000 Endereço inicial do 
registo a gravar 

Número de 
registos a 
gravar 

2 0002 Número de registos 
a gravar 



 

Número de 
bytes de dados 
a gravar 

1 04 Número total de 
bytes de dados 
armazenados (4 
bytes) 

Dados 
gravados 1 

2 04E2 (12,50 V) Dados a gravar no 
registo 1000 

Dados 
gravados 2 

2 0226 (5,5,A) Dados a gravar no 
registo 1001 

Código CRC 2 1FD3 Código CRC 
calculado pelo 
anfitrião 

 
Endereço Código de função Endereço inicial Número de registos Número 
total de bytes de dados Dados a guardar 1 Dados a guardar 2 8 bits 
inferiores do CRC 8 bits superiores do CRC 
01 10 1000 0002 04 04E2 0226 1F D3 
 
O formato da mensagem enviada de volta pelo escravo: 

Resposta do 
dispositivo 
escravo 

Bit Mensagem 
enviada 

Observações 

Endereço do 
escravo 

1 01 Informação do 
dispositivo com o 
endereço 01 

Código de 
função 

1 10 Registos de múltiplos 
registos 

Endereço 
inicial 

2 1000 Endereço inicial do 
registo a registar 

Número de 
registos a 
gravar 

2 0002 Número de registos 
gravados 

Código CRC 2 4508 Código CRC calculado 
pelo escravo 

 
Endereço do escravo Código de função Endereço inicial Número de 
registos CRC baixo 
8 bits CRC alto 8 bits 
01 10 1000 0002 45 08 

c) Código de função «06H»: gravação num único registo 
Esta função é utilizada para guardar um fragmento de dados na memória 
da PSU. Por exemplo, alterar a tensão para 19,99 V. Após multiplicar o 
valor por 100 e convertê-lo para o formato hexadecimal, deve ser 
gravado no registo do escravo com o endereço 1000H (o código de 



 

endereço do escravo é 01). 
 
Formato da mensagem enviada pelo anfitrião: 

Mensagem do 
anfitrião 

Byte Mensagem 
enviada 

Observações 

Endereço do 
escravo 

1 01 Enviar comando ao 
escravo com endereço 
01H 

Código de 
função 

1 06 Registo do registo 

Endereço 
inicial 

2 1000 Endereço inicial do 
registo a registar 

Dados 
registados 

2 07CF Dados a gravar no 
registo com o 
endereço 1000 

Código CRC 2 CF6E Código CRC calculado 
pelo anfitrião 

 
Endereço Código de função Bit superior do endereço de início 8 
bits inferiores do endereço de início 8 bits superiores dos dados 8 bits 
inferiores dos dados 8 bits do CRC 8 bits superiores do CRC 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 
O formato da mensagem enviada de volta pelo escravo: 

Resposta do 
dispositivo 
escravo 

Bit Mensagem 
enviada 

Observações 

Endereço do 
escravo 

1 01 Informação do 
dispositivo com 
o endereço 01 

Código de 
função 

1 06 Registos de 
múltiplos 
registos 

Endereço 
inicial 

2 1000 Endereço 
inicial do 
registo a gravar 

Dados 
gravados 

2 07CF Número de 
registos 
gravados 

Código CRC 2 CF6E Código CRC 
calculado pelo 
escravo 

 



 

Endereço Código de função Bits superiores do endereço inicial 8 
bits inferiores do endereço inicial 8 bits superiores dos dados 8 bits 
inferiores dos dados 8 bits inferiores do CRC 8 bits superiores do CRC 
bits 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 

 
4. Código de verificação de erros (verificação CRC) 

Um mestre ou escravo pode utilizar o código de verificação para confirmar a 
exatidão dos dados recebidos. 
 
 Devido ao ruído ou a outras interferências, podem ocorrer erros na 
transmissão de dados. 
 O código de verificação de erros (CRC) pode ser utilizado para verificar se a 
transmissão de dados decorreu corretamente e permite que os dados 
errados sejam descartados, aumentando assim a segurança e o desempenho 
do sistema. 
O código CRC nas comunicações Modbus contém 2 bytes. 
 Os 8 bits mais recentes encontram-se à frente e os 8 bits mais antigos 
encontram-se atrás, resultando num número binário de 16 bits. 
 O código CRC é calculado pelo dispositivo emissor (host) e ocupa a última 
posição no quadro de informação. O dispositivo recetor (escravo) calcula 
novamente o código CRC e compara se os códigos designados e recebidos 
são iguais. 
 Se os códigos diferirem, ocorreu um erro durante a transmissão de dados. 
 

5. Método de cálculo do código CRC 
O método de cálculo do CRC é o seguinte: 
a) Um registo de 16 bits é definido em hexadecimal como FFFF. Este registo 

é denominado registo CRC. 
b) Realiza-se uma operação XOR entre o primeiro byte de dados (da trama) 

e o byte mais novo do registo CRC. 
 O resultado da operação é colocado no registo CRC. 

c) Desloque o conteúdo do registo CRC um bit para a direita (na direção do 
bit mais novo), defina o valor do bit mais antigo como 0 e, em seguida, 
verifique o bit deslocado. 

d) Se o bit de saída for 0, o passo (c) é repetido; se o bit for 1: é realizada a 
operação XOR do registo CRC com o polinómio A001 (1010 0000 0000 
0001). 

e) Repita os passos c) e d) até oito vezes, o que corresponde ao 
processamento de 8 bits (1 byte) de dados. 

f) Execute os passos b) a e) para o byte seguinte do quadro de 
comunicação. 



 

g) Depois de todos os bytes do quadro de comunicação terem sido 
convertidos de acordo com os passos acima, os bytes mais recentes e 
mais antigos do registo CRC de 16 bits resultante são trocados. 

h) O conteúdo final do registo CRC é o valor do código CRC. 
 
 

3.4. Limpeza e manutenção 
 

a) Desligue a ficha da tomada antes de cada limpeza e quando o dispositivo não 
estiver a ser utilizado. 

b) • Para limpar a superfície é necessário aplicar apenas produtos que não 
contenham substâncias abrasivas. 

c) • Depois de cada limpeza de todos os elementos, é necessário secá-los bem 
antes do dispositivo ser novamente usado. 

d) • O dispositivo deve ser guardado num local seco e fresco, protegido de 
humidade e de radiação solar direta. 

e) É proibido salpicar o dispositivo com um fluxo de água ou mergulhá-lo em 
água. 

f) É necessário ter atenção para não entrar água através das aberturas de 
ventilação da caixa. 

g) As aberturas de ventilação devem ser limpas com um pincel e ar comprimido. 

h) É necessário fazer uma inspeção regular do dispositivo para verificar a sua 
eficácia técnica e todos os danos. 

i) Para garantir a proteção contra incêndios, substitua o fusível apenas por um 
do tipo e classe especificados. 

 
Substituição do fusível 
 
  
ATENÇÃO! A substituição do fusível deve ser efetuada por um especialista. 

1. Desligue o dispositivo da fonte de alimentação. 
2. Desligue o cabo de alimentação e remova o suporte do fusível. 
3. Substitua o fusível por um novo com a mesma classificação. 
4. Volte a instalar o suporte do fusível. 

 
ATENÇÃO! Para evitar danos na tomada do fusível, não se pode usar força excessiva ao 
retirar e montar a tomada do fusível. 

 
ELIMINAÇÃO DE DISPOSITIVOS USADOS 
No fim do período de utilização, não é permitido eliminar o presente produto 
com o lixo doméstico normal, mas entregá-lo num ponto de recolha e reciclagem 
de dispositivos elétricos e eletrónicos. Isto é informado pelo símbolo existente 



 

no produto, nas instruções de utilização ou na embalagem. As matérias usadas 
no dispositivo podem ser reaproveitados de acordo com a sua função. Graças ao 
reaproveitamento dos materiais ou outras formas de reutilização de dispositivos 
usados, estará a ter uma contribuição essencial para a proteção do meio 
ambiente. 

A sua administração local fornecer-lhe-á informações sobre o ponto de 

eliminação adequado para unidades usadas. 

 



Technické údaje 
 

Popis 
parametra 

Hodnota 
parametra 

Názov produktu Laboratórny napájací zdroj 

Model S-LS-96 S-LS-100 S-LS-101 

Napájacie napätie [V~] / 
Frekvencia [Hz] 

230/50 

Menovitý výkon [W] 150  300  300  

Rozsah nastavenia napätia 
DC [V] 

0–30  0–100  0–60  

Rozsah nastavenia 
elektrického prúdu [A] 

0–5  0–3  0–5  

Koeficient 
stabilizácie 

CV ≤ 0,2 % + 10 
mV 

CC ≤ 0,2 % + 10 
mA  

 

CV ≤ 0,2 % + 10 
mV 

CC ≤ 0,2 % + 10 
mA  

 

CV ≤ 0,2 % + 
10 mV 

CC ≤ 0,2 % + 
10 mA  

 

Koeficient stabilizácie 
pri zaťažení (FS – plný 
rozsah) 

CV ≤ 0,25 % FS 
CC ≤ 0,25 % FS  

CV ≤ 0,25 % FS 
CC ≤ 0,25 % FS  

CV ≤ 0,25 % FS 
CC ≤ 0,25 % FS 

Zvlnenie 

CV ≤ 50 mV 
r.m.s. 

CC ≤ 30 mA 
r.m.s.  

CV ≤ 100 mV 
r.m.s. 

CC ≤ 30 mA 
r.m.s.  

 

CV ≤ 70 mV 
r.m.s. 

CC ≤ 30 mA 
r.m.s.  

Rozlíšenie 0,01 V / 0,001 A  

Ochranné funkcie OCP, OVP, OTP, OPP  

Pripojenie k počítaču RS485  

Okolitá teplota [°C] 
/ Relatívna vlhkosť [%] 
počas prevádzky 

-10÷40 / < 80  

Okolitá teplota [°C] 
/ Relatívna vlhkosť [%] 
počas skladovania 

-40÷85 / < 80  

Kód IP  IP20  

 Rozmery [šírka x hĺbka x 
výška; mm] 

230 × 110 × 
160 

240 × 110 × 
170  

240 × 110 × 
160  

Hmotnosť [kg] 2 2  2  

 



 

Popis 
parametra 

Hodnota 
parametra 

Názov produktu Laboratórny napájací zdroj 

Model S-LS-102 S-LS-103 
Napájacie napätie [V~] / 
Frekvencia [Hz] 

230/50 

Menovitý výkon [W] 180 300  

Rozsah napätia [V] 0–60  0–30  

Rozsah prúdu [A] 0–3  0–10 

Regulácia napätia 
CV ≤ 0,2 % + 10 mV 
CC ≤ 0,2 % + 10 mA  

 

CV ≤ 0,5 % FS  
CC ≤ 0,5 % FS  

 

Regulácia zaťaženia 
CV ≤ 0,25 % FS 
CC ≤ 0,25 % FS  

CV ≤ 0,5 % FS  
CC ≤ 0,5 % FS 

Zvlnenie 
CV ≤ 50 mV r.m.s. 
CC ≤ 30 mA r.m.s.  

CV: ≤ 0,5 % FS mV 
(RMS) CC: ≤ 0,5 % FS 

mA (RMS) 
Rozlíšenie 0,01 V / 0,001 A  10 mV / 10 mA  

Ochrany OCP, OPP, OTP, OVP  

Rozhranie RS485  

Rozsah prevádzkových teplôt 
[°C] 

0 – 40  

Rozmery [šírka x hĺbka x 
výška; mm] 

240 × 110 × 160  240 × 110 × 160  

Hmotnosť [kg] 2  2  

 

1. Všeobecný popis 
 
Návod na použitie slúži na zabezpečenie bezpečného a spoľahlivého používania. 
Produkt je navrhnutý a vyrobený presne podľa technických špecifikácií s použitím 
najnovších technológií a komponentov a pri dodržaní najvyšších štandardov kvality. 

PROSÍM, POZORNE SI PREČÍTAJTE 
A PRED ZAČATÍM PREVÁDZKY SI PREČÍTAJTE TENTO 

NÁVOD NA POUŽÍVANIE, 

Aby ste zaistili dlhú a spoľahlivú prevádzku zariadenia, dbajte na jeho správnu 
prevádzku a údržbu v súlade s pokynmi uvedenými v tomto návode na použitie. 
Technické údaje a špecifikácie uvedené v tomto návode na použitie sú aktuálne. 
Výrobca si vyhradzuje právo na vykonanie zmien s cieľom zlepšiť kvalitu. S ohľadom na 



 

technický pokrok a možnosti zníženia hluku je zariadenie navrhnuté a vyrobené tak, aby 
sa riziká vyplývajúce z emisií hluku znížili na čo najnižšiu možnú úroveň. 

 
Legenda 
 

 
Výrobok spĺňa príslušné bezpečnostné normy. 

 

Pred použitím si prosím prečítajte návod. 

 

Výrobok sa musí recyklovať. 

 

POZOR! alebo UPOZORNENIE! alebo PRIPOMIENKA! opisujúce určitú 
situáciu. 
(všeobecná výstražná značka). 

 

UPOZORNENIE! Upozornenie na nebezpečenstvo úrazu elektrickým 
prúdom! 

 

Používajte iba v interiéri. 

  

 

 

UPOZORNENIE!  Obrázky v tomto návode na obsluhu slúžia len 
ako referencia a niektorými detailmi sa môžu líšiť od 
skutočného výrobku. 

 

Pôvodný návod na použitie je v nemeckej jazykovej verzii. Ostatné jazykové verzie 

sú preklady z nemčiny. 

2. Bezpečnosť pri používaní 
 

 



 

 
POZOR! Prečítajte si všetky bezpečnostné upozornenia a všetky 
pokyny. Nedodržanie varovaní a pokynov môže mať za následok 
úraz elektrickým prúdom, požiar a/alebo vážne zranenie alebo 
smrť. 

 
 
Pojem „jednotka“ alebo „zariadenie“ uvedený v upozorneniach a v popise návodu sa 
vzťahuje na laboratórny napájací zdroj. 
 

2.1.  Elektrická bezpečnosť 

 
a) Zástrčka tohto zariadenia sa musí zmestiť do zásuvky. Zástrčku nijako 

neupravujte. Používanie originálnych zástrčiek a kompatibilných zásuviek 
znižuje riziko úrazu elektrickým prúdom. 

b) Nedotýkajte sa uzemnených prvkov, ako sú potrubia, ohrievače, kotly a 
chladničky. Existuje zvýšené riziko úrazu elektrickým prúdom, ak je vaše telo 
uzemnené a dotknete sa zariadenia vystaveného priamemu dažďu, mokrému 
chodníku alebo prevádzke vo vlhkom prostredí. Ak do zariadenia vnikne voda, 
existuje zvýšené riziko poškodenia zariadenia a úrazu elektrickým prúdom. 

c) Nedotýkajte sa zariadenia mokrými alebo vlhkými rukami. 
d) Kábel používajte len na určené účely. Nikdy ho nepoužívajte na prenášanie 

zariadenia ani na vytiahnutie zástrčky zo zásuvky. Udržujte kábel mimo dosahu 
zdrojov tepla, oleja, ostrých hrán alebo pohyblivých častí. Poškodené alebo 
zamotané káble zvyšujú riziko úrazu elektrickým prúdom. 

e) Ak nemôžete zabrániť používaniu zariadenia vo vlhkom prostredí, použite 
prúdový chránič (RCD). Použitie prúdového chrániča znižuje riziko úrazu 
elektrickým prúdom. 

f) Zariadenie nepoužívajte, ak je napájací kábel poškodený alebo vykazuje 
známky opotrebovania. Poškodený napájací kábel by mal vymeniť 
kvalifikovaný elektrikár alebo servisné stredisko výrobcu. 

g) Aby ste sa vyhli úrazu elektrickým prúdom, neponárajte kábel, zástrčku ani 
samotné zariadenie do vody alebo inej kvapaliny. Zariadenie nepoužívajte na 
mokrých povrchoch. 

h) POZOR – OHROZENIE ŽIVOTA! Pri čistení alebo používaní zariadenia ho nikdy 
neponárajte do vody ani iných kvapalín. 

i) Používajte zariadenie v miestnostiach s veľmi vysokou vlhkosťou / v 
bezprostrednej blízkosti vodných nádrží! 

 

2.2.  Bezpečnosť na pracovisku 
 



 

a) Udržujte pracovisko upratané a dobre osvetlené. Neporiadok alebo zlé 
osvetlenie môžu viesť k úrazom. Buďte opatrní, dávajte pozor na to, čo robíte, 
a pri používaní zariadenia sa riaďte zdravým rozumom.  

b) Zariadenie nepoužívajte vo výbušnom prostredí, napríklad v prítomnosti 
horľavých kvapalín, plynov alebo prachu.  

c) Ak zistíte akékoľvek poškodenie alebo nezrovnalosti v prevádzke zariadenia, 
okamžite ho vypnite a nahláste to oprávnenej osobe. 

d) Ak máte akékoľvek pochybnosti o správnej funkcii zariadenia alebo o jeho 
poškodení, kontaktujte servisné stredisko výrobcu. 

e) Opravy zariadenia smie vykonávať iba servisné stredisko výrobcu. Neopravujte 
zariadenie sami! 

f) V prípade požiaru použite na uhasenie práškový hasiaci prístroj alebo hasiaci 
prístroj s oxidom uhličitým (CO2)(určený na hasenie elektrických zariadení pod 
napätím). 

g) V pracovnej zóne sa nesmú zdržiavať deti ani neoprávnené osoby. 
(Nedbanlivosť môže viesť k strate kontroly nad zariadením.) 

h) Pravidelne kontrolujte stav bezpečnostných nálepiek. Ak sú nečitateľné, 
vymeňte ich.  

i) Túto používateľskú príručku si ponechajte k dispozícii pre budúce použitie. Ak 
má byť zariadenie odovzdané tretej osobe, spolu so zariadením je potrebné 
odovzdať aj návod na použitie. 

j) Uchovávajte obal a drobné montážne diely mimo dosahu detí. 
k) Zariadenie uchovávajte mimo dosahu detí a zvierat. 
l) Ak používate toto zariadenie spolu s inými zariadeniami, dodržiavajte aj 

ostatné návody na použitie. 
 

 

 
Upozornenie! Pri prevádzke zariadenia dbajte na bezpečnosť detí 
a ostatných osôb v okolí. 

 
2.3.  Osobná bezpečnosť 
 
a) Toto zariadenie neprevádzkujte, ak ste unavení, chorí alebo pod vplyvom 

alkoholu, drog alebo liekov, ktoré by mohli ovplyvniť vašu schopnosť 
obsluhovať zariadenie. 

b) Toto zariadenie nie je určené na používanie osobami (vrátane detí) so 
zníženými duševnými, zmyslovými alebo intelektuálnymi schopnosťami, ani 
osobami, ktorým chýbajú skúsenosti a/alebo znalosti, pokiaľ nie sú pod 
dohľadom osoby zodpovednej za ich bezpečnosť alebo pokiaľ neboli touto 
osobou poučené o spôsobe obsluhy zariadenia. 



 

c) Zariadenie môžu obsluhovať osoby, ktoré sú fyzicky zdatné, schopné ho 
obsluhovať a primerane vyškolené, a ktoré si prečítali tento návod na použitie 
a boli vyškolené v oblasti bezpečnosti a ochrany zdravia pri práci. 

d) Pri obsluhe tohto zariadenia postupujte opatrne a používajte zdravý rozum. 
Chvíľková nepozornosť počas prevádzky môže mať za následok vážne zranenie 
osôb. 

e) Toto zariadenie nie je hračka. Deti by mali byť pod dohľadom, aby sa 
zabezpečilo, že si so zariadením nebudú hrať. 

 

2.4.  Bezpečné používanie zariadenia 
 

a) Zariadenie nepreťažujte. Používajte náradie vhodné pre danú aplikáciu. 
Správne zvolené zariadenie vykoná prácu, na ktorú bolo navrhnuté, lepšie a 
bezpečnejšie. 

b) Zariadenie nepoužívajte, ak spínač "ON/OFF" nefunguje správne (t. j. nezapne 
a nevypne zariadenie). Zariadenia, ktoré sa nedajú zapnúť a vypnúť pomocou 
vypínača "ON/OFF", sú nebezpečné, nemali by sa prevádzkovať a je potrebné 
ich opraviť. 

c) Pred nastavením, čistením alebo údržbou odpojte zariadenie od napájania. 
Takéto opatrenia znížia riziko náhodného spustenia zariadenia. 

d) Nepoužívané zariadenie uchovávajte mimo dosahu detí a mimo dosahu osôb, 
ktoré nie sú oboznámené so zariadením alebo s týmto návodom na použitie. 
Tieto zariadenia sú v rukách neskúsených používateľov nebezpečné. 

e) Udržujte zariadenie v dobrom prevádzkovom stave. Pred každým použitím 
skontrolujte, či nie je poškodené alebo či nie sú poškodené pohyblivé časti 
(trhliny na dieloch a súčiastkach alebo akýkoľvek iný stav, ktorý by mohol 
ovplyvniť bezpečnú prevádzku zariadenia). Ak je zariadenie poškodené, 
nechajte ho pred použitím opraviť.  

f) Opravu alebo údržbu zariadenia by mali vykonávať kvalifikované osoby a 
používať pri nej iba originálne náhradné diely. Tým sa zaistí bezpečné 
používanie. 

g) Aby ste zabezpečili prevádzkovú integritu zariadenia podľa návrhu, 
neodstraňujte kryty namontované z výroby ani neuvoľňujte skrutky. 

h) Počas prevádzky zariadenie nepresúvajte, neposúvajte ani neotáčajte. 
i) Nenechávajte zariadenie zapnuté bez dozoru. 
j) Zariadenie pravidelne čistite, aby sa zabránilo trvalému nahromadeniu 

nečistôt. 
k) Zariadenie nie je hračka. Čistenie a údržbu nesmú vykonávať deti bez dozoru 

dospelej osoby.  
l) Nezasahujte do zariadenia s cieľom zmeniť jeho výkon alebo konštrukciu. 
m) Zariadenie uchovávajte mimo dosahu zdrojov ohňa a tepla. 
n) Nezakrývajte ventilačné otvory zariadenia! 



 

o) Napájací zdroj nepoužívajte dlhodobo pri plnom zaťažení, mohlo by to spôsobiť 
poškodenie zariadenia. 

p) Výstupné napätie napájacieho zdroja by nemalo prekročiť vstupné napätie 
napájaného zariadenia. Príliš vysoké napätie môže zariadenie poškodiť. 

q) Pred zmenou prevádzkového režimu napájacieho zdroja najskôr odpojte 
externé káble zaťaženia, ktoré sú k nemu pripojené. 

r) Ak zariadenie pracuje s indukčným zaťažením, ako sú magnetické cievky, 
jednosmerné motory, krokové motory atď., nezabudnite napätie/prúd meniť 
pomaly. 
 NIKDY nezapínajte ani nevypínajte napájanie, keď je pripojené indukčné 
zaťaženie. 

s) NIKDY nezapínajte ani nevypínajte napájací zdroj, ak je k nemu pripojená záťaž. 
t) Neskracujte vodiče pripojené k napätiu. 
u) Uistite sa, že vstupné napätie zodpovedá nastaveniu prepínača vstupného 

napätia, inak môže dôjsť k poruche napájacieho zdroja alebo dokonca k jeho 
poškodeniu. 
 
 

 
 

 

 
UPOZORNENIE! Hoci bol výrobok navrhnutý tak, aby bol 
bezpečný a vybavený primeranými ochrannými opatreniami, a 
napriek dodatočným bezpečnostným funkciám poskytovaným 
používateľovi stále existuje malé riziko úrazu alebo poranenia 
pri manipulácii so zariadením. Pri používaní tohto výrobku 
odporúčame postupovať opatrne a s rozvahou. 

 
 

3. Pravidlá používania 
 

Zariadenie je určené na napájanie externých spotrebičov jednosmerným prúdom 

so špecifikovaným napätím a intenzitou prúdu. 

 

 

Používateľ je zodpovedný za akékoľvek škody spôsobené neúmyselným 

používaním zariadenia. 

3.1. Popis 
 



 



 



 

 
1. LED – indikátor prevádzky v režime stabilizácie výstupného prúdu 
2. LED – indikátor prevádzky v režime stabilizácie výstupného napätia 
3. Rukoväť 
4. Zobrazenie hodnôt napätia 
5. Zobrazenie intenzity prúdu 
6. Zobrazenie výstupného výkonu 
7-10.  Tlačidlá na ukladanie/vyvolanie údajov z pamäte  
11. Tlačidlo uzamknutia na uzamknutie nastavení 
12. Tlačidlo zapnutia/vypnutia ochrany proti preťaženiu 
13. Tlačidlo zapnutia/vypnutia ochrany proti prepätiu  
14. Tlačidlo vypnutia/zapnutia výstupov  
15. Tlačidlo „doľava  
16. Tlačidlo „doprava 
17. Prepínač napätia/intenzity prúdu 
18. Ovládacie koliesko na nastavenie hodnôt 
19. Tlačidlo zapnutia/vypnutia napájania 
20. Výstupná svorka – záporná polarita 
21. Výstupná svorka – uzemnenie 
22. Výstupná svorka s kladnou polaritou 
23. Ventilátor 
24. Port RS 485 
25. Prepínač vstupného napätia 110/230 V 

 
 



 

26. Napájacia zásuvka s poistkou 
27. Nôžky 
28. Napájací kábel 
29. Pripojovacie vodiče 

3.2. Príprava na použitie  
UMIESTNENIE ZARIADENIA 
Teplota prostredia nesmie byť vyššia ako 40 °C a relatívna vlhkosť by mala byť 
nižšia ako 85 %. Zabezpečte dobré vetranie miestnosti, v ktorej sa zariadenie 
používa. Medzi každou stranou zariadenia a stenou alebo inými predmetmi by 
mala byť vzdialenosť aspoň 10 cm. Zariadenie udržiavajte mimo horúcich 
povrchov. Zariadenie vždy prevádzkujte na rovnej, stabilnej, čistej, nehorľavej a 
suchej ploche a mimo dosahu detí a osôb s poruchami duševných, zmyslových a 
intelektuálnych funkcií. Zariadenie umiestnite tak, aby ste mali vždy prístup k 
zástrčke. Napájací kábel pripojený k zariadeniu musí byť riadne uzemnený a musí 
zodpovedať technickým údajom na štítku výrobku. 
 

3.3. Práca so zariadením  
 

3.3.1. Prevádzka 
1. Pripojte konektor napájacieho kábla (28) do zásuvky (26) na zadnej 

strane zariadenia a zástrčku zapojte do elektrickej zásuvky. 
 
 

2. Zariadenie zapnite stlačením tlačidla ON/OFF (19). 
3. Oboznámte sa s parametrami prijímacieho zariadenia. Pripojte 

externé zaťaženie k svorkám (20–22).  
4. Nastavte výstupné parametre podľa pokynov v bode 3.3.2. 
5. Stlačením tlačidla OFF/ON (14) aktivujte výstupy. Keď sú výstupy 

aktívne, tlačidlo svieti. V závislosti od pripojeného zaťaženia sa 
rozsvieti LED (1) alebo (2). Zariadenie b 

6. Opätovným stlačením tlačidla OFF/ON (14) vypnete napájanie 
výstupov. 
 Podsvietenie tlačidla zhasne. Keď sú výstupy vypnuté, na displeji 
hodnoty napájania (6) sa zobrazí „OFF“. 

7. Ak dôjde k aktivácii ochrany, výstupy sa automaticky vypnú. 
8. Po ukončení používania zariadenia ho vypnite tlačidlom ON/OFF 

(19), odpojte externú záťaž a odpojte zariadenie zo zdroja 
napájania. 
 
 

3.3.2. Nastavenie parametrov  
1. Nastavenie hodnoty napätia alebo prúdu 



 

Stlačte tlačidlo „V/A“ (17) na výber výstupného parametra, ktorý 
chcete upraviť. 
 Pomocou tlačidiel (15) a (16) nastavte polohu kurzora na miesto v 
zázname hodnoty napätia/prúdu, ktoré chcete zmeniť (týmto 
nastavíte presnosť úpravy parametra medzi hrubým a jemným 
nastavením). 

2. Zablokovanie nastavení  
Stlačte tlačidlo „Lock“ (11) na uzamknutie úpravy parametrov. 
 Tlačidlo sa rozsvieti, ostatné tlačidlá a otočný volič budú 
uzamknuté. 
 Na odomknutie úpravy stlačte tlačidlo „Lock“ (11) opäť, 
podsvietenie sa vypne a funkcie ostatných tlačidiel sa obnovia. 

3. Zvukový signál 
Pri aktivácii ochrany proti preťaženiu alebo prepätiu zaznie 
zvukový alarm. 
Zvukový alarm je z výroby nastavený na zapnutý. Ak chcete alarm 
vypnúť alebo opäť zapnúť, stlačte otočný gombík (18). 

4. Ukladanie / vyvolanie nastavení 
Na uloženie nových nastavení stlačte jedno z tlačidiel M1–M4 (7–
10), tlačidlo sa rozsvieti a na displeji sa zobrazia aktuálne hodnoty 
napätia a prúdu. 
 V tomto bode zadajte požadované parametre napätia a prúdu 
podľa kroku 1 v tejto podkapitole. 
 Keď parametre na displeji prestanú blikať, sú uložené pod 
predtým zvoleným tlačidlom. 
Stlačením jedného z tlačidiel M1–M4 (7–10) vyvoláte uložené 
nastavenia. 
 Zvolené tlačidlo sa rozsvieti a na displeji sa zobrazia uložené 
nastavenia. V tomto bode môžete aktivovať výstupy pomocou 
tlačidla (14). 
 
 

3.3.3. Bezpečnostné opatrenia 
1. OCP (ochrana proti nadprúdu) – túto ochranu sa aktivuje a 

deaktivuje tlačidlom „OCP“ (12). 
 Keď je ochrana aktivovaná, nastavená hodnota prúdu sa prevádza 
na hodnotu ochrany proti nadprúdu. 
 Pri prekročení prahovej hodnoty ochrana odpojí napájanie 
výstupov a zariadenie vydá zvukový signál. 
 Na resetovanie ochrany musí používateľ ochranu vypnúť pomocou 
tlačidla (12) a následne ju opäť zapnúť. 
 
 



 

2. OVP (ochrana proti prepätiu) – ochrana sa aktivuje a deaktivuje 
pomocou tlačidla „OVP“ (13). 
 Keď je ochrana aktivovaná, zariadenie automaticky nastaví 
prahovú hodnotu (nastavená hodnota napätia + 0,5 V), po 
prekročení ktorej sa ochrana aktivuje. 
 Po prekročení prahovej hodnoty sa preruší napájanie výstupov a 
zariadenie vydá zvukový signál. 
 Na resetovanie ochrany je potrebné zariadenie vypnúť a potom 
opäť zapnúť pomocou tlačidla (13). 

3. OTP (ochrana proti prehriatiu) – ochrana proti prehriatiu. 
 

3.3.4.  Pripojenie napájacieho zdroja k počítaču 
Zariadenie je možné pripojiť k počítaču pomocou kábla s konektorom 
RS 485. Ak počítač takýto vstup nemá, je možné použiť USB prevodník. 
Aby sa počítač mohol pripojiť k napájaciemu zdroju, nastavte port COM 
zadaním nasledujúcich parametrov: 
- Prenosová rýchlosť: 9600  
- Štartovací bit: 1 
- Dátové bity: 8 
- Kontrolný bit: Žiadny 
- Stop bity: 1 
- Kontrola pretečenia dát: Žiadna 
 
Pri používaní prevodníka USB na RS485 je potrebné nainštalovať 
ovládač „CH340SER“. 
 Inštaláciu spustíte dvojitým kliknutím na ikonu aplikácie 
CH340SER.exe, potvrďte inštaláciu a postupujte podľa pokynov na 
obrazovke. 
Inštalačný súbor ovládača nájdete na stránke obchodu výrobcu. 
Ďalšie informácie o komunikačných protokoloch RS485 a Modbus 
nájdete v nasledujúcej časti. 
 
  

3.3.5. Softvér 
Upozornenie: Inštalačné súbory sú k dispozícii na stiahnutie na stránke obchodu 
výrobcu. Na webovej stránke vyhľadajte zakúpený produkt, potom si súbory 
stiahnite do počítača a nainštalujte ich podľa pokynov uvedených v nasledujúcej 
časti. 
 
 

1. Inštalácia prevádzkového softvéru napájacieho zdroja 



 

Aby bolo možné po pripojení napájacieho zdroja k počítaču upravovať 
a čítať jeho parametre, je potrebné pre každý model nainštalovať 
špeciálny program „Monitoring assistant“. 

 
Na inštaláciu programu dvakrát kliknite na príslušnú ikonu a postupujte 
podľa pokynov zobrazených na obrazovke. 
 
Ak sa namiesto spustenia inštalácie na obrazovke zobrazí nasledujúca 
správa: 
 
 

 
Znamená to, že súbor MSComm32.ocx, potrebný na správne 
fungovanie aplikácie, chýba alebo je poškodený. 
 
 Vykonajte nasledujúce kroky: 
- zistite, či je v počítači nainštalovaná 32-bitová alebo 64-bitová verzia 
systému Windows. 
- skopírujte súbor MSComm32.ocx a vložte ho do priečinka 
C:Windows32 v prípade 32-bitového systému a do priečinka 
C:\Windows\sysWOW64 v prípade 64-bitového systému  
- otvorte príkazový riadok „cmd“ 
- do príkazového riadku zadajte v závislosti od typu vášho systému: 

  regsvr32 C:\Windows\system32\MSComm32.ocx 
         alebo:    regsvr32 C:\Windows\sysWOW64\MSComm32.ocx 
 

2. Popis softvérového rozhrania  



 

 
A. Aktuálna hodnota napätia na výstupe zdroja 
B. Aktuálna hodnota prúdu na výstupe zdroja 
C. Nastavená hodnota napätia na výstupe zdroja 
D. Nastavená hodnota prúdu na výstupe zdroja 
E. Aktuálny stav výstupov napájacieho zdroja: OFF – neaktívne výstupy, ON 

– aktívne výstupy 
F. Aktuálny stav napájacieho zdroja: „CV“ – stabilizácia napätia na výstupe, 

„CC“ – stabilizácia prúdu na výstupe. 
G. Tlačidlo zapnutia/vypnutia na monitorovanie stavu výstupov 
H. Polia na nastavenie hodnôt výstupného prúdu 
I. Polia na nastavenie hodnôt výstupného napätia 
J. Tlačidlo – odoslanie zadaných hodnôt prúdu do napájacieho zdroja 
K. Tlačidlo – odoslanie zadaných hodnôt napätia do napájacieho zdroja 

 
 



 

L. Výber čísla zariadenia pre komunikáciu RS 485 
M. Výber čísla portu COM  
N. Tlačidlo na vyhľadávanie portu. Stlačením tlačidla sa spustí vyhľadávanie 

dostupných čísel portov. 
O. Tlačidlo na otvorenie sériového portu a otvorenie komunikačného portu 
P. Tlačidlo na zapnutie/vypnutie výstupov napájacieho zdroja 
Q. Tlačidlo na vypnutie softvéru 

3. Podrobný popis tlačidiel softvérového rozhrania 
 

a)  
Po kliknutí na tlačidlo sa zobrazí zoznam portov. Ak nepoznáte číslo portu, ku 
ktorému je napájací zdroj pripojený, spustite Správcu zariadení systému. 
 Následne si prečítajte číslo priradené portu, ku ktorému je napájací zdroj 
pripojený, a vyberte ho z roletového zoznamu (M) vľavo od tlačidla. 

 

b)  
Po stlačení tlačidla (ak bol v predchádzajúcom kroku nastavený správny port) 
sa otvorí port spájajúci počítač so zariadením. 
 V ľavom dolnom rohu rozhrania softvéru sa zobrazí hlásenie „Port COMA je 
už otvorený“, čo signalizuje úspešné vykonanie operácie. 

c)  
Ak je port medzi počítačom a napájacím zdrojom otvorený, po stlačení 
tlačidla sa spustí napájanie výstupov napájacieho zdroja. Názov tlačidla sa 
zmení na „Zastaviť výstup“. Ak chcete zastaviť napájanie výstupov, stlačte 
tlačidlo znovu; napájanie výstupov sa tým preruší a názov tlačidla sa zmení 
späť na „Spustiť výstup“. 

d)  
V poliach pre nastavenie napätia (I) nastavte požadovanú hodnotu výberom 
čísiel z roletového zoznamu. 
 Na uloženie nastavení a ich odoslanie do napájacieho zdroja stlačte tlačidlo 
„Set voltage“. 

e)  
V poliach pre nastavenie hodnoty prúdu (H) nastavte požadovanú hodnotu 
výberom z roletového zoznamu. 
 Na uloženie nastavení a ich odoslanie do napájacieho zdroja stlačte tlačidlo 
„Nastaviť prúd“. 

f)  
Po stlačení tlačidla sa aktualizujú polia týkajúce sa aktuálneho stavu výstupov 
napájacieho zdroja, t. j. hodnoty napätia, prúdu, prevádzkového režimu atď. 



 

 
  

g)  
Tlačidlo na nastavenie adresy zariadenia. Predvolene je adresa zariadenia 
nastavená na hodnotu 1. Ak je však potrebné ovládať viacero zariadení, pre 
každé z nich by sa mala nastaviť individuálna adresa. 
 Na tento účel postupujte podľa nasledujúcich krokov: 
- spustite aplikáciu „Generátor adries zariadení“ (k dispozícii na stiahnutie na 
stránke obchodu expondo). 
- Po spustení aplikácie sa zobrazí nasledujúce okno. 
 
 

 
Kde: 
a – aktuálna adresa napájacieho zdroja, nastavená hodnota 0 
b – číslo COM portu, cez ktorý je napájací zdroj pripojený k počítaču. 
 Číslo vyberte z roletového zoznamu.  
c – tlačidlo na vyhľadanie čísla portu (popísané v bode 3.3.5, ods. 2) 
d – informácie o novo nastavenej adrese napájacieho zdroja 
e – nová adresa napájacieho zdroja  
f – tlačidlo na nastavenie novej programovateľnej adresy napájacieho zdroja 
g – tlačidlo na otvorenie portu COM 
h – tlačidlo na ukončenie programu. 
 

 
3.3.6.  Pokyny na programovanie komunikačných protokolov Modbus a 

RS485 
 
Upozornenie: Zariadenie podporuje funkcie Modbus s nasledujúcimi kódmi: 
03H, 06H, 10H a 01H (predvolené nastavenie). 
 

1. Modbus RTU – štruktúra rámca 



 

Prenos správy musí začínať intervalom v dĺžke minimálne 3,5 znaku. 
 
 Dátový rámec musí predstavovať súvislý tok prenášaných dát; ak sa pred 
koncom rámca vyskytne prestávka dlhšia ako 3,5 znaku, prijímajúce 
zariadenie obnoví neúplnú správu a interpretuje nasledujúci bajt ako začiatok 
novej správy. 
 
 Podobne, ak je medzera medzi dvoma samostatnými správami menšia ako 
3,5 znaku, prijímajúce zariadenie prečíta obe správy ako jednu. 
 
 
Štandardná štruktúra informačného rámca je nasledovná: 
 
 

Začiatok 
rámca  

Adresa Funkcia Dáta CRC 
kontrola 

Koniec 
rámca 

T1-T2-T3-
T4   

8 bitov 8 bitov N*8 
bitov 

16 bitov T1-T2-T3-
T4 

 
Popis polí rámca: 
- Adresa – Hlavné zariadenie vyberá podriadené zariadenie tak, že do poľa 
adresy vloží adresu podriadeného zariadenia, s ktorým sa má pripojiť. 
 
 Rozsah adries pre jedno podriadené zariadenie je 1...128 (desiatková 
sústava), adresa sa odosiela v hexadecimálnom formáte. 
 Adresa 0 je adresa vysielania (Broadcast), ktorú prijímajú a rozpoznávajú 
všetky podriadené zariadenia, nie je však možné odoslať odpoveď po prijatí 
správy. 
 
- Funkcia – Rozsah kódovania poľa je 1...255 (desiatkové). Kód funkcie 
informuje podriadené zariadenie, aký príkaz má vykonať, napr. čítanie/zápis 
údajov skupiny registrov atď. 
- Dáta – toto pole obsahuje doplňujúce informácie odosielané podriadenému 
zariadeniu týkajúce sa príkazu odoslaného v poli funkcie, napr. adresy 
registrov. 
- Kontrola CRC – ak sa generuje CRC, mladší bajt je na prvom mieste a starší 
bajt na druhom. 
 
Upozornenie: Interval medzi odpoveďou na komunikačný rámec a rámcom 
generovaným zariadením pri komunikačnej rýchlosti 9600 bps by mal byť 
väčší ako 5 ms. 
 
 



 

 

Č
. 

Názov Popis Rozsa
h 

Počet 
desatinnýc

h miest 

Možnos
ti čítania 

(w) a 
zápisu (r 

 
 

Adresa 
registr

a 

1 Set-U Nastavenie 
napätia  

0–
32,00 

2 w 1000H 

2 Set-I Nastavenie 
prúdu 

0–
10,50 

2 w 1001H 

3 U Zobrazuje 
hodnotu 
napätia  

0–
32,00 

2 r 1002H 

4 • I: Zobrazuje 
hodnotu 

prúdu 

0–
10,50 

3 r 1003H 

5 Run-Stop Stav 
výstupného 

výkonu / 
zastavenia 

0, 1 0 r 1004H 

6 CC-CV-OC Odčítanie 
stavu 

regulácie 
napätia a 

prúdu 

0, 1, 2 0 r 1005H 

7 Nastaveni
e – 

Prevádzka 
– 

Zastaveni
e 

Nastavenia 
výstupného 

výkonu / 
zastavenia 

0, 1 0 w 1006H 

8 Nastaveni
e adresy 

Nastavenie 
hodnoty 

komunikačn
ej adresy 

0–127 0 w 1008H 

 

Č. Názov Popis Hodnota Popis Adresa 
registra 

1 Prevádzka 
– 
Zastavenie 

Stav výstupného 
výkonu / 
zastavenia 

0 Zastavené 
výstupy 

1004H 

1 Aktívne 
výstupy 



 

2 CC-CV-OC Odčítanie stavu 
regulácie napätia 
a prúdu 

0 Napájanie 
v režime 
stabilizácie 

1005H 

1 Napájanie 
v režime 
regulácie 

2 Napájanie 
v režime 
nadprúdu 

3 Nastavenie-
Spustenie-
Zastavenie 

Nastavenia 
výstupného 
výkonu/zastavenia 

0 Vypnutie 
napájania 

1006H 

1 Zapnutie 
napájania 

 
Upozornenie: Ak je komunikačná adresa 0x00H, ide o režim vysielania 
(broadcast), t. j. všetky podriadené zariadenia môžu prijímať dáta, čo 
znamená, že môžete súčasne ovládať dáta viacerých napájacích zdrojov. 
 

2. Modbus RTU – komunikačný protokol 
a) Typy a formáty komunikačných údajov 

Prenos informácií je asynchrónny a používa bajty ako jednotky. 
 
 Komunikačné informácie prenášané medzi riadiacim zariadením a 
podriadeným zariadením sú vo formáte 10-bitového slova: 
 
 

Formát slova (sériové 
údaje) 

10-bitový binárny 
kód 

Štartovací bit 1-bitový 

Dátový bit 8-bitový 

Paritný bit Žiadny 

Zastavovací bit 1-bitový 

 
b) Formát komunikačných dát (rámca). 

Formát dát Adresový 
kód 

Funkčný kód Oblasť dát CRC kontrola 

Dĺžka dát 1-bitový 1-bitový N-bitový 16-bitový CRC 
kód 
(redundantný 
cyklický kód) 

 
c) Proces prenosu komunikačných dát 

 



 

Hlavné zariadenie odošle podriadenému zariadeniu príkaz spolu s adresným 
kódom. 
 Príkaz môže prijať a informácie v ňom obsiahnuté prečítať iba podriadené 
zariadenie s adresou špecifikovanou hlavným zariadením. 
 Ak kontrola CRC prebehne správne, podriadené zariadenie vykoná príkaz a 
následne odošle späť údaje hostiteľskému zariadeniu. Vrátené informácie 
obsahujú adresný kód, funkčný kód, údaje z dokončenej úlohy a kontrolný 
kód CRC. Ak je kontrola CRC nesprávna, žiadne informácie sa hostiteľskému 
zariadeniu neodosielajú. 
 

d) Adresný kód 
Adresný kód je prvý bajt (8 bitov) informačného rámca každej komunikácie v 

rozsahu od 0 do 32. Tento bajt označuje, že podriadené zariadenie nastavené 

používateľom prijme informácie od hlavného zariadenia. 

 Každé podriadené zariadenie musí mať jedinečný adresný kód. 

 Ak sa adresný kód podriadeného zariadenia zhoduje s adresným kódom 

odoslaným nadradeným zariadením, nadradené zariadenie môže prečítať 

príkaz a odoslať späť odpoveď. 

  Adresný kód odoslaný podriadeným zariadením nadradenému zariadeniu 

označuje adresu nadradeného zariadenia, aby mohlo identifikovať, odkiaľ 

spätná väzba prichádza. 

 

e) Funkčný kód 
Funkčný kód sa odosiela v druhom byte rámca. Funkčné kódy, ktoré je možné 
definovať v komunikačnom protokole Modbus, sú v rozmedzí od 1 do 127. 
 Prostredníctvom funkčného kódu zariadenie master odosiela informáciu o 
úlohe, ktorú má zariadenie slave vykonať. 
 Odpoveď od podriadeného zariadenia obsahuje ten istý funkčný kód, čo 
znamená, že zariadenie odpovedalo riadiacemu zariadeniu a vykonalo 
operácie súvisiace s danou funkciou. 
Nasledujúca tabuľka uvádza príklady funkčných kódov protokolu Modbus. 

Funkčný kód Definícia Operácia (binárna) 

03H Čítanie údajov z registra Čítanie údajov z jedného alebo 
viacerých registrov 

06H Zápis do jedného 
registra 

Zápis súboru údajov do 
jedného registra 

10H Zápis do viacerých 
registrov 

Zápis viacerých súborov 
binárnych údajov do viacerých 
registrov 

 
f) Oblasť údajov 



 

Oblasť údajov obsahuje informácie o tom, čo má podriadené zariadenie vrátiť 
alebo aké akcie sa majú vykonať. 
 Tieto informácie môžu byť údaje (digitálne vstupy/výstupy, analógové 
vstupy/výstupy, registre atď.), referenčná adresa atď. Napr. riadiace 
zariadenie pošle podriadenému zariadeniu príkaz na vrátenie hodnoty 
registra (vrátane počiatočnej adresy a dĺžky registra, ktorý sa má prečítať) 
prostredníctvom funkčného kódu: 
 03, pričom vrátené údaje obsahujú ako dĺžku, tak aj obsah registra. Pre rôzne 
podriadené zariadenia sa adresa a údaje líšia. 
 
  
Vrátené údaje obsahujú: adresu podriadeného zariadenia, funkčný kód, 
dátovú oblasť a CRC kód. Údaje v dátovej oblasti majú dĺžku dva bajty, pričom 
prvý bajt má vyššiu prioritu. 

g) Požiadavky na prestávku 
Pred odoslaním údajov je potrebné prerušenie dátovej zbernice, ktoré musí 
byť dlhšie ako prenosová rýchlosť (pri 9600 bps je prestávka minimálne 5 ms). 

3. Úvod do funkčných kódov protokolu Modbus  
Upozornenie: Napájací zdroj podporuje iba funkčné kódy protokolu Modbus 
opísané nižšie. 
a) Funkčný kód „03“: čítanie vstupov viackanálových registrov 

Napr.: riadiace zariadenie potrebuje prečítať údaje zo 6 registrov 
podriadeného zariadenia, ktorého adresa je 01 a počiatočná adresa je 
1000. 
 
Adresa a údaje dátového registra podriadeného zariadenia sú: 

Adresa registra Dátový register 
(hexadecimálne) 

Príslušné parametre 

1000H 0BB8 (3000) Napätie 
Set-U vynásobené 100 

Set-U (30,00 V) 

1001H 03E8 (1000) aktuálna 
hodnota Set-I 
vynásobená 100 

Set-I (10,00 A) 

1002H 0BB8 (3000) napätie U 
vynásobené 100 

U (30,00 V) 

1003H 03E8(1000) prúd I 
vynásobený 100 

I(10,00 A) 

1004H 0001 (ON) – napájanie 
zapnuté 

Run-Stop (1) 

1005H 0000 (CV) stav riadenia CC0CV-OC (1) 

 
Poznámka: Nastavené napätie a prúd je potrebné vynásobiť hodnotou 
100 a následne previesť do hexadecimálneho zápisu pred zapísaním do 



 

registra. 
 
 Napr. Ak chcete nastaviť napätie na 30,00 V, vynásobte 30 číslom 100, 
čím dostanete 3000, a potom prevádzajte na hexadecimálnu sústavu, 
čím dostanete 0BB8. 
 
 Podľa vyššie uvedenej tabuľky by sa táto hodnota mala zapísať do 
registra 1000H. 
 
Hodnota napätia a prúdu po načítaní z registra sa opäť prevedie do 
desiatkovej podoby a vydelí 100. 
 
 Napr. Hodnota načítaná z registra 1002H je 0BB7. Po prevode je 
skutočná hodnota napätia 29,99 V. 
 
 Hostiteľ – odosielajúce zariadenie 
Formát správy odoslanej hostiteľom: 

Správa hostiteľa Bajt Odoslaná správa Poznámky 

Adresa 
podriadeného 
zariadenia 
 
 

1 01H Odoslanie príkazu 
podriadenému 
zariadeniu s adresou 
01H 

Kód funkcie 1 03H Čítanie registrov 

Počiatočná 
adresa 

2 1000H Počiatočná adresa je 
10000H 

Číslo registra 2 0006H Čítanie 6 registrov (12 
bajtov) 

Kód CRC 2 C108 Kód CRC vypočítaný 
hostiteľom 

 
Adresa podriadeného zariadenia Funkčný kód Počiatočná adresa Vyššie 8 
bitov Nižšie 8 bitov Počet 
registrov Vyššie 8 bitov Nižšie 8 bitov Nižších 8 bitov CRC Vyššie 8 bitov 
CRC 
01 03 10 00 00 06 C1 08 
 
Formát správy odoslanej späť podriadeným zariadením: 

Odpoveď 
podriadeného 
zariadenia 
 
 

Bit Vrátené 
informácie 

Poznámky 



 

Adresa 
podriadeného 
zariadenia 

1 01 Informácie zo zariadenia s 
adresou 01 

Funkčný kód 1 03 Čítanie registrov  
Dĺžka dát (bajtov) 1 0C Celkom 12 bajtov 

Dáta z 1 registra 2 0BB8 (30,00 
V) 

Obsah registra 1000H 

Dáta z registra 2 2 03E8 (10,00 
V) 

Obsah registra 1001H 

Dáta z registra 3 2 0BB8 (30,00 
V) 

Obsah registra 1002H 

Dáta z registra 4 2 03E8 (10,00 
A) 

Obsah registra 1003H 

Dáta z registra 5 2 0001 
(zapnuté) 

Obsah registra 1004H 

Údaje z registra 6 2 0001 (CV) Obsah registra 1005H 
Kód CRC 2 DD9E Kód CRC vypočítaný 

podriadeným zariadením 

 
Adresa Funkčný kód Dĺžka údajov Register 1 Register 2 Register 3 
Register 4 Register 5 Register 6 Nižších 8 bitov CRC Vyšších 8 bitov CRC 
01 03 0C 0BB8 03E8 0BB8 03E8 0001 0001 DD 9E 
 
Upozornenie: Na zistenie prúdu a napätia na výstupe zo zdroja napájania 
je potrebné prečítať údaje z dvoch registrov: 
 
 1002H a 1003H. 

b) Funkčný kód „10H“: zápis do viacerých registrov: 
Hostiteľské zariadenie používa tento funkčný kód na zápis viacerých 
údajov do pamäte. Register v komunikačnom protokole Modbus 
predstavuje 16 bitov (2 bajty), pričom prvý bit je najstarší. 
 
 Napríklad na nastavenie napätia na 12,5 V a prúdu na 5,5 A je potrebné 
obe hodnoty vynásobiť číslom 100, následne previesť do 
hexadecimálneho formátu a uložiť do registrov 1000H a 1001H 
podriadeného zariadenia (adresový kód podriadeného zariadenia je 01). 
 
 
 
Formát správy odoslanej hostiteľom: 

Správa od 
hostiteľa 

Bajt 
 
 

Odoslaná správa Poznámky 



 

Adresa 
podriadeného 
zariadenia 

1 01 Odoslanie príkazu 
podriadenému 
zariadeniu s adresou 
01H 

Funkčný kód 1 10 Zápis do viacerých 
registrov 

Počiatočná 
adresa 

2 1000 Počiatočná adresa 
registra, do ktorého 
sa majú zapísať 
údaje 

Počet 
registrov, do 
ktorých sa má 
zapísať 

2 0002 Počet registrov, do 
ktorých sa majú 
zapísať údaje 

Počet bajtov 
údajov, ktoré 
sa majú zapísať 

1 04 Celkový počet 
uložených bajtov 
údajov (4 bajty) 

Zaznamenané 
údaje 1 

2 04E2 (12,50 V) Dáta, ktoré sa majú 
zapísať do registra 
1000 

Zaznamenané 
dáta 2 

2 0226 (5,5,A) Dáta, ktoré sa majú 
zapísať do registra 
1001 

Kód CRC 2 1FD3 Kód CRC vypočítaný 
hostiteľom 

 
Adresa Funkčný kód Počiatočná adresa Počet registrov Celkový počet 
dátových bajtov Uložené dáta 1 Uložené dáta 2 Nižších 8 bitov CRC 
Vyšších 8 bitov CRC 
01 10 1000 0002 04 04E2 0226 1F D3 
 
Formát správy odoslanej späť podriadeným zariadením: 

Odpoveď 
podriadeného 
zariadenia 

Bit Odoslaná správa Poznámky 

Adresa 
podriadeného 
zariadenia 

1 01 Informácie zo 
zariadenia s adresou 
01 

Funkčný kód 1 10 Záznamy viacerých 
záznamov 

Počiatočná 
adresa 

2 1000 Počiatočná adresa 
registra, do ktorého sa 
má zapísať 



 

Počet 
registrov, do 
ktorých sa má 
zapísať 

2 0002 Počet zapísaných 
registrov 

Kód CRC 2 4508 Kód CRC vypočítaný 
podriadeným 
zariadením 

 
Adresa podriadeného zariadenia Funkčný kód Počiatočná adresa Počet 
registrov CRC (nízke 
8 bitov CRC (vysoké) 8 bitov 
01 10 1000 0002 45 08 

c) Funkčný kód „06H“: zápis do jedného registra 
Táto funkcia sa používa na uloženie fragmentu údajov do pamäte 
napájacieho zdroja. Napríklad na zmenu napätia na 19,99 V. Po 
vynásobení hodnoty číslom 100 a prevode do hexadecimálneho formátu 
by sa mala zapísať do registra podriadeného zariadenia s adresou 1000H 
(kód adresy podriadeného zariadenia je 01). 
 
Formát správy odoslanej hostiteľom: 

Správa od 
hostiteľa 

Bajt Odoslaná správa Poznámky 

Adresa 
podriadeného 
zariadenia 

1 01 Odoslanie príkazu 
podriadenému 
zariadeniu s adresou 
01H 

Funkčný kód 1 06 Záznam do registra 

Počiatočná 
adresa 

2 1000 Počiatočná adresa 
registra, do ktorého sa 
má zapísať 

Zaznamenané 
údaje 

2 07CF Dáta, ktoré sa majú 
zapísať do registra s 
adresou 1000 

Kód CRC 2 CF6E Kód CRC vypočítaný 
hostiteľom 

 
Adresa Funkčný kód Najvyšší bit počiatočnej adresy Najnižších 8 
bitov počiatočnej adresy Najvyšších 8 bitov dát Najnižších 8 bitov dát 8 
bitov CRC Najvyšších 8 bitov CRC 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 
Formát správy odoslanej späť podriadeným zariadením: 



 

Odpoveď 
podriadeného 
zariadenia 

Bit Odoslaná 
správa 

Poznámky 

Adresa 
podriadeného 
zariadenia 

1 01 Informácie zo 
zariadenia s 
adresou 01 

Funkčný kód 1 06 Záznamy 
viacerých 
záznamov 

Počiatočná 
adresa 

2 1000 Počiatočná 
adresa registra, 
do ktorého sa 
majú zapísať 
údaje 

Zapísané údaje 2 07CF Počet 
zapísaných 
registrov 

Kód CRC 2 CF6E Kód CRC 
vypočítaný 
podriadeným 
zariadením 

 
Adresa Funkčný kód Počiatočná adresa (vrchné 8 
bitov) Počiatočná adresa (spodných 8 
bitov) Dáta (vrchných 8 bitov) Dáta (spodných 8 bitov) CRC (spodných 8 
bitov) CRC (vrchných 8 
bity 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 

 
4. Kód na kontrolu chýb (CRC kontrola) 

Hlavné alebo podriadené zariadenie môže pomocou kontrolného kódu overiť 
správnosť prijatých údajov. 
 
 V dôsledku šumu alebo iného rušenia môžu pri prenose údajov nastať chyby. 
 Kód na kontrolu chýb (CRC) slúži na overenie správnosti prenosu údajov a 
umožňuje vyradiť chybné údaje, čím sa zvyšuje bezpečnosť a výkonnosť 
systému. 
Kód CRC v komunikácii Modbus obsahuje 2 bajty. 
 Mladších 8 bitov je na začiatku a starších 8 bitov na konci, čo vytvára 16-
bitové binárne číslo. 
 Kód CRC vypočíta odosielajúce zariadenie (hostiteľ), nachádza sa na 
poslednej pozícii v informačnom rámci. Prijímajúce zariadenie (slave) opäť 



 

vypočíta kód CRC a porovná, či sú určený a prijatý kód zhodné. 
 Ak sa kódy líšia, došlo počas prenosu dát k chybe. 
 

5. Spôsob výpočtu kódu CRC 
Spôsob výpočtu kódu CRC je nasledovný: 
a) 16-bitový register sa nastaví v hexadecimálnom tvare na hodnotu FFFF. 

Tento register sa nazýva CRC register. 
b) Vykoná sa operácia XOR na prvom byte dát (z rámca) a najmladšom byte 

CRC registra. 
 Výsledok operácie sa uloží do CRC registra. 

c) Obsah CRC registra sa posunie o jeden bit doprava (smerom k 
najmladšiemu bitu), hodnota najstaršieho bitu sa nastaví na 0 a potom sa 
skontroluje posunutý bit. 

d) Ak je výstupný bit 0, krok (c) sa zopakuje; ak je bit 1, vykoná sa operácia 
XOR medzi registrom CRC a polynómom A001 (1010 0000 0000 0001). 

e) Kroky c) a d) sa opakujú až osemkrát, čo zodpovedá spracovaniu 8 bitov 
(1 bajtu) dát. 

f) Pre ďalší bajt komunikačného rámca sa vykonajú kroky b) až e). 
g) Po prevode všetkých bajtov komunikačného rámca podľa vyššie 

uvedených krokov sa vymenia mladší a starší bajt výsledného 16-
bitového registra CRC. 

h) Konečný obsah registra CRC je hodnota kódu CRC. 
 
 

3.4. Čistenie a údržba 
 

a) Pred každým čistením a keď sa zariadenie nepoužíva, vytiahnite sieťovú 
zástrčku. 

b) Na čistenie povrchov používajte len nekorozívne čistiace prostriedky. 
c) Po každom čistení by sa mali všetky časti pred ďalším použitím zariadenia 

dobre vysušiť. 
d) Zariadenie skladujte na suchom a chladnom mieste bez prístupu vlhkosti a 

priameho slnečného žiarenia. 
e) Zariadenie nestriekajte prúdom vody ani ho neponárajte do vody. 
f) Dbajte na to, aby sa cez vetracie otvory v kryte nedostala voda. 
g) Pomocou kefy a stlačeného vzduchu vyčistite vetracie otvory. 

h) Pravidelne vykonávajte kontroly zariadenia s ohľadom na technickú 
spôsobilosť a prípadné poškodenia. 

i) Z dôvodu požiarnej bezpečnosti vymeňte poistku iba za poistku 
špecifikovaného typu a triedy. 

 



 

Výmena poistky 
 
  
UPOZORNENIE! Poistku smie vymeniť iba odborný technik! 

1. Odpojte zariadenie od napájania. 
2. Odpojte napájací kábel a vyberte držiak poistky. 
3. Vymeňte poistku za novú s rovnakým menovitým prúdom. 
4. Znovu nainštalujte držiak poistky. 

 
UPOZORNENIE! Aby nedošlo k poškodeniu držiaka poistky, pri jeho vyberaní a 
inštalovaní nepoužívajte nadmernú silu. 

 
LIKVIDÁCIA VYRADENÝCH ZARIADENÍ. 
Toto zariadenie nevyhadzujte do komunálneho odpadu. Odovzdajte ho na 
recyklačnom a zbernom mieste elektrických zariadení. Na to upozorňuje symbol 
uvedený na výrobku, v návode na použitie alebo na obale. Materiály použité v 
tomto zariadení sú recyklovateľné podľa ich označenia. Opätovným použitím, 
recykláciou alebo iným spôsobom likvidácie použitých zariadení významne 
prispejete k ochrane životného prostredia. 

Vaša miestna samospráva vám poskytne informácie o vhodnom mieste 

na odovzdanie použitých zariadení. 

 



Технически данни 
 

Описание на 
параметъра 

Стойност на 
параметъра 

Име на продукта Лабораторен захранващ блок 

Модел S-LS-96 S-LS-100 S-LS-101 

Захранващо напрежение 
[V~] / Честота [Hz] 

230/50 

Номинална мощност [W]. 150  300  300  

Диапазон на регулиране на 
напрежението 
DC [V] 

0-30  0-100  0-60  

Диапазон на регулиране на 
електрическия ток [A] 

0-5  0-3  0-5  

Коефициент на 
стабилизация 

CV≤0,2%+10 
mV 

CC≤0,2%+10 
mA  

 

CV≤0,2%+10 
mV 

CC≤0,2%+10 
mA  

 

CV≤0,2%+10 
mV 

CC≤0,2%+10 
mA  

 
Коефициент на 
стабилизация 
при натоварване (FS – 
пълен диапазон) 

CV≤0,25%FS 
CC≤0,25%FS  

CV≤0,25%FS 
CC≤0,25%FS  

CV≤0,25%FS 
CC≤0,25%FS 

Пулсации 

CV ≤ 50 mV 
r.m.s. 

CC ≤ 30 mA 
r.m.s.  

CV ≤ 100 mV 
r.m.s. 

CC ≤ 30 mA 
r.m.s.  

 

CV ≤ 70 mV 
r.m.s. 

CC ≤ 30 mA 
r.m.s.  

Разделителна способност 0,01 V / 0,001 A  

Защитни функции OCP, OVP, OTP, OPP  

Свързване към компютър RS485  

Температура на околната 
среда [°C]. 
/ Относителна влажност [%] 
по време на употреба 

-10÷40 / < 80  

Температура на околната 
среда [°C]. 
/ Относителна влажност [%] 
по време на съхранение 

-40÷85 / < 80  

IP код  IP20  



 

 Размери [Ширина x 
Дълбочина x Височина; 
mm] 

230x110x160 240x110x170  240x110x160  

Тегло [kg] 2 2  2  

 

Описание на 
параметъра 

Стойност на 
параметъра 

Име на продукта Лабораторен захранващ блок 

Модел S-LS-102 S-LS-103 

Напрежение на захранване 
[V~] / Честота [Hz] 

230/50 

Номинална мощност [W] 180 300  

Диапазон на напрежението 
[V] 

0-60  0-30  

Диапазон на тока [A] 0-3  0–10 

Регулиране по линията 
CV ≤ 0,2 % + 10 mV 
CC ≤ 0,2 % + 10 mA  

 

CV ≤ 0,5 % FS  
CC ≤ 0,5 % FS  

 

Регулиране по натоварване 
CV ≤ 0,25 % FS 
CC ≤ 0,25 % FS  

CV ≤ 0,5 %FS  
CC ≤ 0,5 %FS 

Пулсации 
CV ≤ 50 mV r.m.s. 
CC ≤ 30 mA r.m.s.  

CV: ≤0,5 %FS mV (RMS) 
CC: ≤0,5 %FS mA (RMS) 

Разделителна способност 0,01 V / 0,001 A  10 mV / 10 mA  

Защити OCP, OPP, OTP, OVP  

Интерфейс RS485  

Работен температурен 
диапазон [°C] 

0 – 40  

Размери [ширина × 
дълбочина × височина; мм] 

240×110×160  240×110×160  

Тегло [кг] 2  2  

 

1. Общо описание 
 
Настоящото ръководство за експлоатация има за цел да ви помогне за безопасна 
и надеждна употреба. Продуктът е проектиран и произведен стриктно съгласно 
техническите спецификации, като са използвани най-новите технологии и 
компоненти и са спазени най-високите стандарти за качество. 



 

МОЛЯ, ПРОЧЕТЕТЕ ВНИМАТЕЛНО 
И РАЗБЕРЕТЕ НАСТОЯЩОТО РЪКОВОДСТВО ЗА 

ЕКСПЛОАТАЦИЯ ПРЕДИ ДА ЗАПОЧНЕТЕ ДА 
ИЗПОЛЗВАТЕ УРЕДА, 

За да осигурите дълготрайна и надеждна работа на уреда, се уверете, че го 
експлоатирате и поддържате правилно в съответствие с указанията в настоящото 
ръководство за експлоатация. Техническите данни и спецификациите, съдържащи 
се в настоящото ръководство за експлоатация, са актуални. Производителят си 
запазва правото да внася промени с цел подобряване на качеството. Като се 
вземат предвид техническият напредък и възможността за намаляване на шума, 
уредът е проектиран и изработен по такъв начин, че рисковете, произтичащи от 
шумовите емисии, да бъдат сведени до възможно най-ниското ниво. 

 
Обяснение на символите 
 

 
Продуктът отговаря на приложимите стандарти за безопасност. 

 

Моля, прочетете инструкциите преди употреба. 

 

Продукт, подлежащ на рециклиране. 

 

ВНИМАНИЕ! или ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ! или НАПОМНЯНЕ!, описващи 
дадена ситуация. 
(общ предупредителен знак). 

 
ВНИМАНИЕ! Предупреждение за опасност от токов удар! 

 

Само за употреба на закрито. 

  

 

 

ВНИМАНИЕ!  Илюстрациите в настоящото ръководство 
за употреба са само за справка и могат да се различават от 
действителния продукт по някои детайли. 



 

 

Оригиналното ръководство за експлоатация е на немски език. Версиите на 

други езици са преводи от немски. 

2. Безопасност при употреба 
 

 

 
ВНИМАНИЕ! Прочетете всички предупреждения за 
безопасност и всички инструкции. Неспазването на 
предупрежденията и инструкциите може да доведе до токов 
удар, пожар и/или тежки телесни повреди или смърт. 

 
 
Терминът „устройство“ или „апарат“ в предупрежденията и в описанието на 
инструкциите се отнася до лабораторния захранващ блок. 
 

2.1.  Електрическа безопасност 

 
a) Щипката на това устройство трябва да се вписва в контакта. Не 

променяйте по никакъв начин щипката. Оригиналните щипки и 
подходящите контакти намаляват риска от токов удар. 

b) Избягвайте да докосвате заземени части, като тръби, нагреватели, фурни 
и хладилници. Съществува повишен риск от токов удар, ако тялото ви е 
заземено и докосне устройството, когато то е изложено на пряк дъжд, 
мокра настилка или работи във влажна среда. Ако в устройството попадне 
вода, съществува повишен риск от повреда на устройството и токов удар. 

c) Не докосвайте уреда с мокри или влажни ръце. 
d) Не използвайте кабела по начин, за който не е предназначен. Никога не 

го използвайте за пренасяне на уреда или за изваждане на щепсела от 
контакта. Дръжте кабела далеч от източници на топлина, масло, остри 
ръбове или движещи се части. Повредените или заплетени кабели 
увеличават риска от токов удар. 

e) Ако не можете да избегнете използването на устройството във влажна 
среда, използвайте устройство за защита от остатъчен ток (RCD). 
Използването на RCD намалява риска от токов удар. 

f) Не използвайте уреда, ако захранващият кабел е повреден или показва 
признаци на износване. Повреденият захранващ кабел трябва да бъде 
подменен от квалифициран електротехник или от сервизния отдел на 
производителя. 



 

g) За да избегнете токов удар, не потапяйте кабела, щепсела или самия уред 
във вода или друга течност. Не използвайте уреда върху мокри 
повърхности. 

h) ВНИМАНИЕ – ОПАСНОСТ ЗА ЖИВОТА! Когато почиствате или използвате 
уреда, никога не го потапяйте във вода или други течности. 

i) Не използвайте уреда в помещения с много висока влажност / в 
непосредствена близост до резервоари с вода! 

 

2.2.  Безопасност на работното място 
 
a) Поддържайте работното място подредено и добре осветено. Безредието 

или лошото осветление могат да доведат до инциденти. Бъдете 
предвидливи, следете какво правите и използвайте здравия разум при 
работа с уреда.  

b) Не използвайте уреда в експлозивна среда, например в присъствието на 
запалими течности, газове или прах.  

c) Ако забележите някакви повреди или нередности в работата на 
устройството, незабавно го изключете и съобдете за това на 
упълномощено лице. 

d) Ако имате съмнения дали устройството работи правилно или дали е 
повредено, свържете се със сервизния отдел на производителя. 

e) Само сервизният отдел на производителя може да ремонтира 
устройството. Не извършвайте ремонти сами! 

f) В случай на открит пламък или пожар използвайте само пожарогасители 
със сух прах или сняг (CO₂) за гасене на оборудването под напрежение. 

g) В работната зона не се допускат деца или неупълномощени лица. 
(Невниманието може да доведе до загуба на контрол върху устройството.) 

h) Проверявайте редовно състоянието на стикерите за безопасност. Сменете 
ги, ако са нечетливи.  

i) Съхранявайте настоящите инструкции за употреба за бъдеща справка. Ако 
уредът се преотстъпва на трето лице, инструкциите за употреба трябва да 
бъдат предадени заедно с уреда. 

j) Дръжте опаковката и малките монтажни части извън достъпа на деца. 
k) Дръжте уреда далеч от деца и животни. 
l) Когато използвате този уред заедно с други уреди, спазвайте и 

инструкциите за употреба на останалите уреди. 
 

 

 
Внимание! По време на работа с уреда се грижете за 
безопасността на децата и другите лица в близост. 

 



 

2.3.  Лична безопасност 
 
a) Не използвайте това устройство, ако сте уморени, болни или под 

въздействието на алкохол, наркотици или лекарства, които биха могли да 
повлияят на способността ви да работите с устройството. 

b) Устройството не е предназначено за използване от лица (включително 
деца) с намалени умствени, сетивни или интелектуални функции, нито от 
лица, които нямат опит и/или знания, освен ако не са под надзор или не 
са били инструктирани от лице, отговорно за тяхната безопасност, как да 
работят с устройството. 

c) Устройството може да се използва от лица, които са в добра физическа 
форма, способни да го управляват и подходящо обучени, и които са 
прочели настоящото ръководство за употреба и са преминали обучение 
по безопасност и здраве при работа. 

d) Проявявайте предпазливост и здравия разум при работа с това 
устройство. Един момент на невнимание по време на работа може да 
доведе до сериозни телесни повреди. 

e) Устройството не е играчка. Децата трябва да бъдат наблюдавани, за да се 
гарантира, че не си играят с устройството. 

 

2.4.  Безопасно използване на устройството 
 

a) Не претоварвайте уреда. Използвайте инструменти, подходящи за 
конкретното приложение. Правилно подбраният уред ще изпълни по-
добре и по-безопасно задачата, за която е проектиран. 

b) Не използвайте уреда, ако превключвателят за включване/изключване не 
функционира правилно (не се включва и изключва). Устройствата, които 
не могат да се управляват с превключвателя, са опасни, не могат да 
работят и трябва да бъдат ремонтирани. 

c) Изключете устройството от електрозахранването, преди да извършвате 
настройки, почистване или сервизно обслужване. Тази предпазна мярка 
намалява риска от случайно включване. 

d) Дръжте неизползваното оборудване извън достъпа на деца и на лица, 
които не са запознати с устройството или с настоящото ръководство за 
употреба. Тези устройства са опасни в ръцете на неопитни потребители. 

e) Поддържайте устройството в добро работно състояние. Преди всяка 
употреба проверявайте за общи повреди или повреди по движещите се 
части (пукнатини по частите и компонентите или всяко друго състояние, 
което може да повлияе на безопасната работа на устройството). Ако е 
повредено, поръчайте ремонт на устройството преди употреба.  



 

f) Ремонтите и поддръжката трябва да се извършват от квалифициран 
персонал, като се използват само оригинални резервни части. Това ще 
гарантира безопасността при употреба. 

g) За да се гарантира предвидената експлоатационна цялост на уреда, не 
сваляйте фабрично монтираните капаци и не разхлабвайте винтовете. 

h) Не премествайте, не измествайте и не завъртайте уреда, докато той 
работи. 

i) Не оставяйте уреда включен без надзор. 
j) Почиствайте уреда редовно, за да предотвратите натрупването на трайни 

замърсявания. 
k) Уредът не е играчка. Почистването и поддръжката не трябва да се 

извършват от деца без надзор на възрастен.  
l) Не извършвайте неразрешени намеси в устройството с цел промяна на 

неговите експлоатационни характеристики или конструкция. 
m) Дръжте устройството далеч от източници на огън и топлина. 
n) Не запушвайте вентилационните отвори на устройството! 
o) Не използвайте захранващия блок при пълно натоварване за 

продължителен период от време, тъй като това може да доведе до 
повреда на устройството. 

p) Изходното напрежение на захранващия блок не трябва да надвишава 
входното напрежение на захранваното устройство. Прекалено високото 
напрежение може да повреди устройството. 

q) Преди да промените режима на работа на захранващия блок, първо 
изключете кабелите на външния товар, свързани към него. 

r) Ако устройството работи с индуктивен товар, като например магнитни 
бобини, двигатели с постоянен ток, стъпкови двигатели и др., 
задължително променяйте напрежението/тока бавно. 
 НИКОГА не включвайте или изключвайте захранващия блок, докато е 
свързан индуктивен товар. 

s) НИКОГА не включвайте или изключвайте захранващия блок, докато е 
свързан товар. 

t) Не късосъединявайте проводници, свързани към напрежението. 
u) Уверете се, че входното напрежение съответства на настройката на 

превключвателя за входно напрежение; в противен случай това ще 
доведе до неправилна работа на захранващия блок или дори до повреда. 
 
 

 
 

 

 
ВНИМАНИЕ! Въпреки че продуктът е проектиран да бъде 
безопасен, с подходящи предпазни мерки, и въпреки 
допълнителните функции за безопасност, предоставени на 



 

потребителя, все пак съществува малък риск от инцидент 
или нараняване при работа с устройството. Препоръчваме 
Ви да проявявате предпазливост и здрав разум при 
използването на този продукт. 

 
 

3. Правила за употреба 
 

Устройството е предназначено за захранване на външни потребители с 

постоянен ток с определено напрежение и сила на тока. 

 

 

Потребителят носи отговорност за всякакви повреди, произтичащи от 

неправилна употреба. 

3.1. Описание 
 



 



 



 

 
1. Светодиод – индикатор за работа в режим на стабилизиране на изходния 

ток 
2. Светодиод – индикатор за работа в режим на стабилизиране на 

изходното напрежение 
3. Дръжка 
4. Дисплей за показанията на напрежението 
5. Дисплей за интензитета на тока 
6. Дисплей за изходната мощност 
7-10.  Бутони за запаметяване/извикване на данни от паметта  
11. Бутон за заключване на настройките 
12. Бутон за включване/изключване на защитата от претоварване 
13. Бутон за включване/изключване на защитата от пренапрежение  
14. Бутон за включване/изключване на изходите  
15. Бутон „наляво  
16. Бутон „надясно 
17. Превключвател за напрежение/сила на тока 
18. Копче за регулиране на стойностите 
19. Бутон за включване/изключване на захранването 
20. Изходен терминал – отрицателна полярност 
21. Изходен терминал – заземяване 
22. Изходен терминал с положителна полярност 
23. Вентилатор 
24. RS 485 порт 



 

25. Превключвател за входно напрежение 110/230 V 
 
 

26. Електрически контакт с предпазител 
27. Ножки 
28. Захранващ кабел 
29. Свързващи кабели 

3.2. Подготовка за експлоатация  
РАЗПОЛОЖЕНИЕ НА УРЕДА 
Температурата на околната среда не трябва да надвишава 40 °C, а 
относителната влажност не трябва да надвишава 85 %. Поставете уреда така, 
че да се осигури добра циркулация на въздуха. Запазете минимално 
разстояние от 10 см от всяка стена на уреда. Дръжте уреда далеч от горещи 
повърхности. Винаги експлоатирайте уреда върху равна, стабилна, чиста, 
огнеупорна и суха повърхност, както и извън достъпа на деца и лица с 
увредени психически, сетивни и интелектуални функции. Поставете уреда 
така, че да имате достъп до щепсела по всяко време. Уверете се, че 
захранването на уреда съответства на посоченото на идентификационната 
табелка! 
 

3.3. Работа с уреда  
 

3.3.1. Експлоатация 
1. Свържете конектора на захранващия кабел (28) към гнездото 

(26) на задната страна на устройството, а щепсела – към 
източник на електроенергия. 
 
 

2. Включете устройството, като натиснете бутона ON/OFF (19). 
3. Запознайте се с параметрите на приемащото устройство. 

Свържете външния товар към клемите (20-22).  
4. Настройте изходните параметри съгласно инструкциите в 

раздел 3.3.2. 
5. Натиснете бутона OFF/ON (14), за да активирате изходите. 

Бутонът свети, когато изходите са активни. В зависимост от 
свързаното натоварване ще светне светодиод (1) или (2). 
Устройство б 

6. Натиснете отново бутона OFF/ON (14), за да изключите 
захранването към изходите. 
 Подсветката на бутона ще угасне. Когато изходите са 
изключени, на дисплея за стойността на мощността (6) се 
показва „OFF“. 



 

7. Ако се задейства защитата, изходите автоматично ще се 
изключат. 

8. Когато приключите с използването на устройството, го 
изключете с бутона ON/OFF (19), премахнете външния товар и 
извадете щепсела на устройството от електрическата мрежа. 
 
 

3.3.2. Настройки на параметрите  
1. Настройка на стойността на напрежението или тока 

Натиснете бутона „V/A“ (17), за да изберете изходния 
параметър, който искате да редактирате. 
 Използвайте бутоните (15) и (16), за да позиционирате 
курсора върху позицията в записа на стойността на 
напрежението/тока, която искате да промените (това 
определя точността на регулиране на параметъра между грубо 
и фино). 

2. Заключване на настройките  
Натиснете бутона „Lock“ (11), за да заключите редактирането 
на параметрите. 
 Бутонът ще светне, а останалите бутони и дискът ще бъдат 
заключени. 
 За да отключите редактирането, натиснете отново бутона 
„Lock“ (11) – подсветката ще угасне и функциите на останалите 
бутони ще бъдат възстановени. 

3. Звуков сигнал 
Звукова аларма се задейства при активиране на защитата от 
претоварване или пренапрежение. 
Звуковата аларма е фабрично включена. За да изключите или 
включите отново алармата, натиснете копчето (18). 

4. Запаметяване / извикване на настройки 
За да запаметите нови настройки, натиснете един от бутоните 
M1-M4 (7-10); бутонът ще светне, а на дисплея ще се покажат 
текущите стойности на напрежението и тока. 
 В този момент въведете желаните параметри за напрежение и 
ток, като следвате стъпка 1 от настоящия подраздел. 
 Когато параметрите на дисплея спрат да мигат, те се запазват 
под предварително избрания бутон. 
Натиснете един от бутоните M1–M4 (7–10), за да извикате 
запазените настройки. 
 Избраният бутон ще светне, а на екрана ще се покажат 
запазените настройки. В този момент можете да активирате 
изходите с помощта на бутон (14). 



 

 
 

3.3.3. Мерки за безопасност 
1. OCP (защита от претоварване по ток) – защитата се активира и 

деактивира с бутона „OCP“ (12). 
 Когато защитата е активирана, зададената стойност на тока се 
превръща в стойност за защита от претоварване по ток. 
 При превишаване на праговата стойност защитата прекъсва 
захранването към изходите и устройството издава звуков 
сигнал. 
 За да се нулира защитата, потребителят трябва да я изключи с 
бутона (12) и след това да я включи отново. 
 
 

2. OVP (защита от пренапрежение) – защитата се активира и 
деактивира с бутона „OVP“ (13). 
 Когато защитата е активирана, устройството автоматично 
задава праговата стойност (зададената стойност на 
напрежението + 0,5 V), при превишаване на която защитата се 
активира. 
 При превишаване на праговата стойност захранването към 
изходите се прекъсва и устройството издава звуков сигнал. 
 За да се нулира защитата, устройството трябва да се изключи 
и след това да се включи отново с помощта на бутона (13). 

3. OTP (защита от прегряване) – предпазна мярка срещу 
прегряване. 
 

3.3.4.  Свързване на захранващия блок към компютър 
Устройството може да се свърже към компютър чрез кабел с RS 485 
конектор. Ако компютърът не разполага с такъв вход, може да се 
използва USB преходник. 
За да се осъществи връзка между компютъра и захранващия блок, 
настройте COM порта, като въведете следните параметри: 
- Скорост на предаване: 9600  
- Стартов бит: 1 
- Битове за данни: 8 
- Контролна цифра: Няма 
- Стоп битове: 1 
- Контрол на препълване на данните: Няма 
 
При използване на преобразувател от USB към RS485 е 
необходимо да инсталирате драйвера „CH340SER“. 
 За да започнете инсталирането, кликнете два пъти върху иконата 



 

на приложението CH340SER.exe, потвърдете инсталирането и 
следвайте инструкциите на екрана. 
Файлът за инсталиране на драйвера може да бъде намерен на 
страницата на производителя в магазина. 
За повече информация относно комуникационните протоколи 
RS485 и Modbus, моля, вижте следващия раздел. 
 
  

3.3.5. Софтуер 
Внимание: Инсталационните файлове са достъпни за изтегляне на 
страницата на производителя в онлайн магазина. На уебсайта намерете 
закупения продукт, след което изтеглете файловете на компютъра си и ги 
инсталирайте според инструкциите, включени в следващия раздел. 
 
 

1. Инсталиране на софтуера за управление на захранващия блок 
За да можете да редактирате и четете параметрите на 
захранващия блок след свързването му с компютър, е необходимо 
да инсталирате специална програма „Monitoring assistant“ за всеки 
модел. 

 
За да инсталирате програмата, кликнете два пъти върху иконата, 
предназначена за нея, и следвайте инструкциите, показвани на 
екрана. 
 
Ако вместо да започне процеса на инсталиране, на екрана се появи 
следното съобщение: 
 
 

 
Това означава, че файлът MSComm32.ocx, необходим за 
правилното функциониране на приложението, липсва или е 
повреден. 
 
 Извършете следните стъпки: 



 

- определете колко бита Windows е инсталиран на компютъра – 32 
или 64. 
- копирайте файла MSComm32.ocx и го поставете в папката 
C:Windows32 за 32-битова система и в папката 
C:\Windows\sysWOW64 за 64-битова система  
- отворете командния ред „cmd“ 
- в командния ред въведете, в зависимост от типа на вашата 
система: 

  regsvr32 C:\Windows\system32\MSComm32.ocx 
         или:    regsvr32 C:\Windows\sysWOW64\MSComm32.ocx 
 

2. Описание на софтуерния интерфейс  

 
A. Текуща стойност на напрежението на изхода на захранващия блок 
B. Текуща стойност на тока на изхода на захранващия блок 
C. Зададена стойност на напрежението на изхода на захранващия блок 



 

D. Зададена стойност на тока на изхода на захранващия блок 
E. Текущо състояние на изходите на захранващия блок: OFF – 

неактивни изходи, ON – активни изходи 
F. Текущо състояние на захранващия блок: „CV“ – стабилизация на 

напрежението на изхода, „CC“ – стабилизация на тока на изхода. 
G. Бутон за включване/изключване на мониторинга на състоянието на 

изходите 
H. Полета за задаване на стойностите на изходния ток 
I. Полета за задаване на стойностите на изходното напрежение 
J. Бутон – Изпращане на въведените стойности на тока към 

захранващия блок 
K. Бутон – Изпращане на въведените стойности на напрежението към 

захранващия блок 
 
 

L. Избор на номер на устройството за RS 485 комуникация 
M. Избор на номера на COM порта  
N. Бутон за търсене на порт. Натискането на бутона ще започне 

търсене на налични номера на портове. 
O. Бутон за отваряне на серийния порт и отваряне на 

комуникационния порт 
P. Бутон за включване/изключване на изходите на захранващия блок 
Q. Бутон за изключване на софтуера 

3. Подробно описание на бутоните на софтуерния интерфейс 
 

a)  
При натискане на бутона ще се покаже списък с портове. Ако не знаете 
номера на порта, към който е свързан захранващият блок, стартирайте 
системния мениджър на устройствата. 
 След това проверете номера, присвоен на порта, към който е свързан 
захранващият блок, и го изберете от падащия списък (M) вляво от 
бутона. 

 

b)  
След натискане на бутона (ако в предишната стъпка е зададен 
правилният порт) портът, свързващ компютъра с устройството, ще бъде 
отворен. 
 В долния ляв ъгъл на софтуерния интерфейс ще се появи съобщението 
„Порт COMA вече е отворен“, което показва, че операцията е успешна. 

c)  



 

Ако портът между компютъра и захранващия блок е отворен, при 
натискане на бутона ще започне подаването на захранване към изходите 
на захранващия блок. Бутонът ще промени името си на „Спиране на 
изхода“. За да спрете захранването към изходите, натиснете бутона 
отново; след това захранването към изходите ще бъде прекъснато и 
бутонът ще промени името си обратно на „Стартиране на изхода“. 

d)  
В полетата за настройка на напрежението (I) задайте желаната стойност, 
като изберете числа от падащия списък. 
 За да запазите настройките и да ги изпратите към захранващия блок, 
натиснете бутона „Set voltage“. 

e)  
В полетата за настройка на стойността на тока (H) задайте желаната 
стойност, като изберете от падащия списък. 
 За да запазите настройките и да ги изпратите към захранващия блок, 
натиснете бутона „Задаване на ток“. 

f)  
След натискане на бутона полетата, отнасящи се до текущото състояние 
на изходите на захранващия блок, ще бъдат актуализирани, т.е. 
стойността на напрежението, тока, режима на работа и т.н. 
 
  

g)  
Бутон за настройка на адреса на устройството. По подразбиране адресът 
на устройството е зададен на 1. Ако обаче е необходимо да се 
управляват няколко устройства, за всяко от тях трябва да се зададе 
индивидуален адрес. 
 За да направите това, следвайте стъпките по-долу: 
- стартирайте приложението „Генератор на адреси за уреди“ (достъпно 
за изтегляне на страницата на expondo store). 
- След стартиране на приложението ще се появи следният прозорец. 
 
 



 

 
Където: 
a – текущ адрес на захранващия блок, зададена стойност 0 
b – номер на COM порта, към който захранващият блок е свързан с 
компютъра. 
 Изберете номера от падащия списък.  
c – бутон за търсене на номера на порта (описан в 3.3.5, точка 2) 
d – информация за новозададения адрес на захранващия блок 
e – нов адрес на захранващия блок  
f – бутон за задаване на нов програмируем адрес на захранващия блок 
g – бутон за отваряне на COM порта 
h – бутон за излизане от програмата. 
 

 
3.3.6.  Инструкции за програмиране на комуникационните протоколи 

Modbus и RS485 
 
Внимание: Устройството поддържа Modbus функции със следните 
кодове: 
03H, 06H, 10H и 01H (настройка по подразбиране). 
 

1. Modbus RTU – структура на рамката 
Предаването на съобщения трябва да започва с интервал от най-малко 
3,5 символа. 
 
 Информационният кадър трябва да представлява непрекъснат поток от 
предавани данни; ако преди края на кадъра има прекъсване, по-дълго от 
3,5 символа, приемащото устройство обновява непълното съобщение и 
интерпретира следващия байт като начало на ново съобщение. 
 
 По същия начин, ако разстоянието между две отделни съобщения е по-
малко от 3,5 символа, приемащото устройство ще разчете двете 
съобщения като едно. 



 

 
 
Стандартната структура на информационния кадър е както следва: 
 
 

Начало 
на 
кадъра  

Адрес Функция Данни CRC 
контрол 

Край на 
кадъра 

T1-T2-T3-
T4   

8 бита 8 бита N*8 бита 16 бита T1-T2-T3-
T4 

 
Описание на полетата на рамката: 
- Адрес – Управляващото устройство избира подчиненото устройство, 
като поставя адреса на подчиненото устройство, към което да се свърже, 
в полето за адрес. 
 
 Адресният диапазон за едно подчинено устройство е 1...128 
(десетично), като адресът се изпраща в шестнадесетичен формат. 
 Адрес 0 е адрес за разпространение (Broadcast), който се приема и 
разпознава от всички подчинени устройства, но не е възможно да се 
изпрати отговор при получаване на съобщение. 
 
- Функция – Диапазонът на кодиране на полето е 1...255 (десетично). 
Кодът на функцията информира подчиненото устройство коя команда да 
изпълни, например четене/запис на данни от група регистри и т.н. 
- Данни – това поле съдържа допълнителна информация, изпратена към 
подчиненото устройство относно командата, изпратена в полето 
„Функция“, например адреси на регистри. 
- CRC проверка – когато се генерира CRC, по-младият байт е първи, а по-
старият байт е втори. 
 
Внимание: Интервалът между отговора на комуникационния кадър и 
кадъра, генериран от устройството, когато скоростта на комуникация е 
9600 bps, трябва да бъде по-голям от 5 ms. 
 
 
 

№ Име Описание на Диапа
зон 

Брой 
знаци 
след 

десетич
ната 

запетая 

Възможн
ости за 
четене 
(w) и 

запис (r 

Адрес 
на 

регист
ъра 



 

 
 

1 Set-U Настройка 
на 

напрежение
то  

0–
32,00 

2 w 1000H 

2 Set-I Настройки 
на тока 

0–
10,50 

2 w 1001H 

3 U Показва 
стойността 

на 
напрежение

то  

0–
32,00 

2 r 1002H 

4 • I: Показване 
на 

стойността 
на тока 

0–
10,50 

3 r 1003H 

5 Run-
Stop 

Статус на 
изходната 
мощност / 

спиране 

0, 1 0 r 1004H 

6 CC-CV-
OC 

Отчитане на 
състоянието 

на 
регулиранет

о на 
напрежение

то и тока 

0, 1, 2 0 r 1005H 

7 Настро
йка-

Работа-
Спиран

е 

Настройки за 
изходна 

мощност/сп
иране 

0, 1 0 w 1006H 

8 Настро
йка-

Адрес 

Настройка 
на 

стойността 
на 

комуникаци
онния адрес 

0–127 0 w 1008H 

 

№ Име Описание на Стойнос
т на 

Описание Адрес на 
регистър
а 



 

1 Работа-
Спиране 

Статус на 
изходната 
мощност/спира
не 

0 Спирани 
изходи 

1004H 

1 Активни 
изходи 

2 CC-CV-OC Отчитане на 
състоянието на 
регулирането 
на 
напрежението и 
протичането на 
тока 

0 Захранване 
в режим на 
стабилизац
ия 

1005H 

1 Захранване 
в режим на 
регулиране 

2 Захранване 
в режим на 
претоварва
не по ток 

3 Настройк
а-Работа-
Спиране 

Настройки за 
изходна 
мощност/спира
не 

0 Изключване 1006H 
1 Включване 

 
Внимание: Когато комуникационният адрес е 0x00H, това е режим на 
разпространение, т.е. всички подчинени устройства могат да получават 
данни, което означава, че можете да управлявате данните на много 
захранващи устройства едновременно. 
 

2. Modbus RTU – комуникационен протокол 
a) Видове и формати на комуникационните данни 

Предаването на информация е асинхронно и се измерва в байтове. 
 
 Комуникационната информация, предавана между главното и 
подчиненото устройство, е във формат на 10-битови думи: 
 
 

Формат на Word 
(последователни 
данни) 

10-битов 
двоичен 

Старт-бит 1-бит 

Данни-бит 8-битов 

Парнитет-бит Няма 
Стоп-бит 1-бит 

 
b) Формат на комуникационните данни (рамка). 



 

Формат на 
данните 

Адресен 
код 

Функционален 
код 

Област с 
данни 

CRC контрол 

Дължина 
на данните 

1-bit 1-bit N-bit 16-bit CRC 
код 
(редундантна 
циклична 
проверка) 

 
c) Процес на пренос на комуникационни данни 

 
Командата се изпраща от главния модул към подчинения модул заедно 
с адресния код. 
 Само подчиненият модул с адреса, посочен от главния модул, може да 
приеме командата и да прочете съдържащата се в нея информация. 
 Ако CRC проверката премине успешно, подчиненото устройство ще 
изпълни командата и след това ще изпрати данни за отговор към хоста. 
Върнатата информация включва адресния код, функционалния код, 
данните от изпълнената задача и CRC контролния код. Ако CRC 
проверката е неправилна, към хоста няма да бъде изпратена никаква 
информация. 
 

d) Адресен код 
Адресният код е първият байт (8 бита) от информационната рамка на 

всяка комуникация, с стойност от 0 до 32. Този байт показва, че 

подчиненото устройство, настроено от потребителя, ще получи 

информация от главния модул. 

 Всяко подчинено устройство трябва да има уникален адресен код. 

 Ако адресният код на подчиненото устройство съвпада с адресния код, 

изпратен от главното устройство, главното устройство може да прочете 

командата и да изпрати обратно съобщение. 

  Адресният код, изпратен от подчиненото устройство към главното, 

посочва адреса на главното устройство, така че то да може да 

идентифицира откъде идва обратната връзка. 

 

e) Функционален код 
Функционалният код се изпраща във втория байт на рамката. 
Функционалните кодове, които могат да бъдат дефинирани в 
комуникационния протокол Modbus, са от 1 до 127. 
 Чрез функционалния код главното устройство изпраща задачата, която 
иска подчиненото устройство да изпълни. 
 Отговорът от подчиненото устройство връща същия функционален код, 



 

което показва, че то е отговорило на главното устройство и е изпълнило 
операциите, свързани с функцията. 
Следващата таблица представя примери за функционални кодове на 
протокола Modbus. 

Функционален 
код 

Определение Операция (двоична) 

03H Четене на данни от 
регистър 

Четене на данни от един 
или повече регистри 

06H Записване в един 
регистър 

Записване на набор от 
данни в един регистър 

10H Записване на 
множество регистри 

Записване на множество 
набори от двоични данни в 
множество регистри 

 
f) Област за данни 

Областта за данни съдържа информация за това какво трябва да бъде 
върнато от подчиненото устройство или какви действия трябва да бъдат 
изпълнени. 
 Информацията може да бъде данни (цифрови входове/изходи, 
аналогови входове/изходи, регистри и др.), референтен адрес и др. 
Например, главният модул изпраща на подчиненото устройство команда 
да върне стойността на регистър (включително началния адрес и 
дължината на регистъра, който трябва да се прочете) чрез функционален 
код: 
 03, след което върнатите данни включват както дължината, така и 
съдържанието на данните от регистъра. За различните подчинени 
устройства адресната и данните информация са различни. 
 
  
Върнатите данни включват: адрес на подчиненото устройство, 
функционален код, зона за данни и CRC код. Данните в зоната за данни 
са два байта, като първият има по-висок приоритет. 

g) Изисквания за пауза 
Преди изпращането на данни е необходимо прекъсване на шината за 
данни, което трябва да бъде по-дълго от скоростта на предаване (за 9600 
bps прекъсването е минимум 5 ms). 

3. Въведение във функционалните кодове на протокола Modbus  
Внимание: Захранващото устройство поддържа само функционалните 
кодове на протокола Modbus, описани по-долу. 
a) Функционален код „03“: четене на входове на многоканален 

регистър 
Например: главното устройство трябва да прочете данни от 6 
регистъра на подчиненото устройство, чийто адрес е 01, а начален 



 

адрес е 1000. 
 
Адресът и данните на регистъра за данни на подчиненото устройство 
са: 

Адрес на регистъра Регистър с данни 
(шестнадесетичен) 

Съответни 
параметри 

1000H 0BB8 (3000) 
Напрежение Set-U, 
умножено по 100 

Set-U (30,00 V) 

1001H 03E8 (1000) текущата 
стойност на Set-I, 
умножена по 100 

Set-I (10,00 A) 

1002H 0BB8 (3000) 
напрежението U, 
умножено по 100 

U (30,00 V) 

1003H 03E8(1000) ток I, 
умножен по 100 

I(10,00 A) 

1004H 0001 (ON) – 
захранването е 
включено 

Run-Stop (1) 

1005H 0000 (CV) състояние 
на управлението 

CC0CV-OC (1) 

 
Забележка: зададеното напрежение и ток трябва да се умножат по 
100 и след това да се превърнат в шестнадесетична нотация, преди 
да се запишат в регистъра. 
 
 Например: За да зададете напрежението на 30,00 V, умножете 30 по 
100, за да получите 3000, след което преобразувайте в 
шестнадесетичен формат, за да получите 0BB8. 
 
 Според горната таблица стойността трябва да се запише в регистър 
1000H. 
 
Стойността на напрежението и тока след отчитане от регистъра 
отново се преобразува в десетична форма и се разделя на 100. 
 
 Например: стойността при отчитане на регистър 1002H е 0BB7. След 
преобразуване действителната стойност на напрежението е 29,99 V. 
 
 Хост – изпращащо устройство 
Форматът на съобщението, изпратено от хоста: 



 

Съобщение от 
хоста 

Байт Изпратено 
съобщение 

Забележки 

Адрес на 
подчиненото 
устройство 
 
 

1 01H Изпращане на 
команда към 
подчиненото 
устройство с адрес 
01H 

Код на 
функцията 

1 03H Четене на регистри 

Начален адрес 2 1000H Начален адрес е 
10000H 

Номер на 
регистъра 

2 0006H Четене на 6 
регистъра (12 байта) 

CRC код 2 C108 CRC код, изчислен от 
хоста 

 
Адрес на подчиненото устройство Код на функцията Начален адрес 
Горни 8 бита Долни 8 бита Брой 
регистри Горни 8 бита Долни 8 бита Долни 8 бита на CRC Горни 8 
бита на CRC 
01 03 10 00 00 06 C1 08 
 
Форматът на съобщението, изпратено обратно от подчиненото 
устройство: 

Отговор на 
подчиненото 
устройство 
 
 

Бит Върната 
информация 

Забележки 

Адрес на 
подчиненото 
устройство 

1 01 Информация от 
устройството с адрес 01 

Функционален 
код 

1 03 Четене на регистри  

Дължина на 
данните 
(байтове) 

1 0C Общо 12 байта 

Данни от 1 
регистър 

2 0BB8 (30,00 
V) 

Съдържание на 
регистър 1000H 

Данни от 
регистър 2 

2 03E8 (10,00 
V) 

Съдържание на 
регистър 1001H 

Данни от 
регистър 3 

2 0BB8 (30,00 
V) 

Съдържание на 
регистър 1002H 



 

Данни от 
регистър 4 

2 03E8 (10,00 
A) 

Съдържание на 
регистър 1003H 

Данни от 
регистър 5 

2 0001 (ВКЛ.) Съдържание на 
регистър 1004H 

Данни от 
регистър 6 

2 0001 (CV) Съдържание на 
регистър 1005H 

CRC код 2 DD9E CRC код, изчислен от 
подчиненото устройство 

 
Адрес Функционален код Дължина на данните Регистър 1 Регистър 2 
Регистър 3 
Регистър 4 Регистър 5 Регистър 6 Долни 8 бита на CRC Горни 8 бита 
на CRC 
01 03 0C 0BB8 03E8 0BB8 03E8 0001 0001 DD 9E 
 
Внимание: За да прочетете тока и напрежението на изхода на 
захранващия блок, трябва да прочетете данните от два регистъра: 
 
 1002H и 1003H. 

b) Функционален код „10H“: запис в няколко регистъра: 
Хостът използва този функционален код, за да запише няколко 
данни в паметта. Регистърът в комуникационния протокол Modbus 
представлява 16 бита (2 байта), като първият бит е най-стар. 
 
 Например, за да се настрои напрежението на 12,5 V и токът на 5,5 A, 
и двете стойности трябва да се умножат по 100, след което да се 
превърнат в шестнадесетичен формат и да се съхранят в регистри 
1000H и 1001H на подчиненото устройство (адресният код на 
подчиненото устройство е 01). 
 
 
 
Формат на съобщението, изпратено от хоста: 

Съобщение от 
хоста 

Байт 
 
 

Изпратено 
съобщение 

Забележки 

Адрес на 
подчиненото 
устройство 

1 01 Изпращане на 
команда към 
подчиненото 
устройство с адрес 
01H 



 

Функционален 
код 

1 10 Записване на 
множество 
регистри 

Начален адрес 2 1000 Начален адрес на 
регистъра, в който 
ще се записва 

Брой регистри 
за запис 

2 0002 Брой регистри за 
запис 

Брой байтове 
данни за 
запис 

1 04 Общ брой 
съхранени байтове 
данни (4 байта) 

Записани 
данни 1 

2 04E2 (12,50 V) Данни, които 
трябва да се 
запишат в регистър 
1000 

Записани 
данни 2 

2 0226 (5.5.A) Данни, които 
трябва да се 
запишат в регистър 
1001 

CRC код 2 1FD3 CRC код, изчислен 
от хоста 

 
Адрес Функционен код Начален адрес Брой регистри Общ брой 
байтове данни Запазени данни 1 Запазени данни 2 Долни 8 бита на 
CRC Горни 8 бита на CRC 
01 10 1000 0002 04 04E2 0226 1F D3 
 
Форматът на съобщението, изпратено обратно от подчиненото 
устройство: 

Отговор на 
подчиненото 
устройство 

Бит Изпратено 
съобщение 

Забележки 

Адрес на 
подчиненото 
устройство 

1 01 Информация от 
устройството с адрес 
01 

Функционален 
код 

1 10 Записи от множество 
записи 

Начален адрес 2 1000 Начален адрес на 
регистъра, в който 
трябва да се запишат 
данните 

Брой 
регистри, в 

2 0002 Брой записани 
регистри 



 

които трябва 
да се запишат 
данните 

CRC код 2 4508 CRC код, изчислен от 
подчиненото 
устройство 

 
Адрес на подчиненото устройство Функционален код Начален адрес 
Брой регистри Долни 8 бита на CRC 
Горни 8 бита на CRC 
01 10 1000 0002 45 08 

c) Функционален код „06H“: запис в един регистър 
Тази функция се използва за записване на фрагмент от данни в 
паметта на захранващия блок. Например, промяна на напрежението 
на 19,99 V. След като стойността се умножи по 100 и се преобразува 
в шестнадесетичен формат, тя трябва да се запише в регистъра на 
подчиненото устройство с адрес 1000H (кодът на адреса на 
подчиненото устройство е 01). 
 
Формат на съобщението, изпратено от хоста: 

Съобщение от 
хоста 

Байт Изпратено 
съобщение 

Забележки 

Адрес на 
подчинения 
модул 

1 01 Изпращане на 
команда към 
подчинения модул с 
адрес 01H 

Функционален 
код 

1 06 Записване на 
регистър 

Начален адрес 2 1000 Начален адрес на 
регистъра, който ще 
се запише 

Записани 
данни 

2 07CF Данни, които трябва 
да се запишат в 
регистъра с адрес 
1000 

CRC код 2 CF6E CRC код, изчислен от 
хоста 

 
Адрес Функционален код Най-висок бит на началния адрес Най-
ниски 8 
бита на началния адрес 
Данни – горни 8 бита Данни – долни 8 бита CRC – 8 бита CRC – горни 
8 бита 



 

01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 
Форматът на съобщението, изпратено обратно от подчиненото 
устройство: 

Отговор на 
подчиненото 
устройство 

Бит Изпратено 
съобщение 

Забележки 

Адрес на 
подчиненото 
устройство 

1 01 Информация 
от 
устройството с 
адрес 01 

Функционален 
код 

1 06 Записи на 
множество 
записи 

Начален адрес 2 1000 Начален адрес 
на регистъра, 
който ще се 
запише 

Записани 
данни 

2 07CF Брой на 
записаните 
регистри 

CRC код 2 CF6E CRC код, 
изчислен от 
подчиненото 
устройство 

 
Адрес Функционален код Начален адрес (висши битове) Начален 
адрес (ниски 8 
бита 
Данни (висши 8 бита) Данни (ниски 8 бита) CRC (ниски 8 бита) CRC 
(висши 8 
бита 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 

 
4. Код за проверка на грешки (CRC проверка) 

Устройството-господар или устройството-подчинено може да използва 
кода за проверка, за да провери верността на получените данни. 
 
 Поради шум или други смущения могат да възникнат грешки при 
предаването на данни. 
 Кодът за проверка на грешки (CRC) може да се използва за проверка 
дали предаването на данни е протекло правилно и позволява 



 

отхвърлянето на грешни данни, като по този начин се повишава 
сигурността и производителността на системата. 
CRC кодът в Modbus комуникациите съдържа 2 байта. 
 По-младите 8 бита са в началото, а по-старите 8 бита – в края, което 
води до 16-битово двоично число. 
 CRC кодът се изчислява от изпращащото устройство (хост) и се намира 
на последната позиция в информационния кадър. Приемащото 
устройство (подчинено устройство) изчислява отново CRC кода и 
сравнява дали зададеният и полученият код са еднакви. 
 Ако кодовете се различават, това означава, че е възникнала грешка по 
време на предаването на данни. 
 

5. Метод за изчисляване на CRC кода 
Методът за изчисляване на CRC е следният: 
a) 16-битов регистър се задава в шестнадесетичен формат като FFFF. 

Този регистър се нарича CRC регистър. 
b) Извършва се операция XOR върху първия байт от данните (от 

рамката) и най-младия байт на CRC регистъра. 
 Резултатът от операцията се поставя в CRC регистъра. 

c) Съдържанието на CRC регистъра се измества с един бит надясно 
(към най-младия бит), стойността на най-стария бит се задава на 0, 
след което се проверява изместеният бит. 

d) Ако изходният бит е 0, стъпка (в) се повтаря; ако битът е 1: извършва 
се операция XOR на CRC-регистъра с полинома A001 (1010 0000 0000 
0001). 

e) Повторете стъпки (c) и (d) до осем пъти, което съответства на 
обработката на 8 бита (1 байт) данни. 

f) Изпълнете стъпки от (b) до (e) за следващия байт от 
комуникационния кадър. 

g) След като всички байтове на комуникационната рамка са 
преобразувани съгласно горните стъпки, по-младият и по-старият 
байт на получения 16-битов CRC регистър се разменят. 

h) Крайното съдържание на CRC регистъра е стойността на CRC кода. 
 
 

3.4. Почистване и поддръжка 
 

a) Изключете щепсела от електрическата мрежа преди всяко почистване и 
когато устройството не се използва. 

b) Използвайте само некорозивни почистващи средства за почистване на 
повърхностите. 



 

c) След всяко почистване всички части трябва да бъдат добре изсушени, 
преди устройството да бъде използвано отново. 

d) Съхранявайте устройството на сухо и прохладно място, защитено от влага 
и пряка слънчева светлина. 

e) Не пръскайте устройството с водна струя и не го потапяйте във вода. 
f) Уверете се, че вода не прониква през вентилационните отвори в корпуса. 
g) Почистете вентилационните отвори с четка и сгъстен въздух. 

h) Извършвайте редовни проверки на устройството, като проверявате 
техническото му състояние и наличието на повреди. 

i) За да се осигури противопожарна защита, сменяйте предпазителя само с 
такъв от посочения тип и клас. 

 
Смяна на предпазителя 
 
  
ВНИМАНИЕ! Предпазителят трябва да се сменя от специалист! 

1. Изключете уреда от електрозахранването. 
2. Изключете захранващия кабел и извадете държача на предпазителя. 
3. Сменете предпазителя с нов със същия номинал. 
4. Поставете обратно държача на предпазителя. 

 
ВНИМАНИЕ! За да не повредите държача на предпазителя, не прилагайте 
прекомерна сила при демонтирането и монтирането му. 

 
ИЗХВЪРЛЯНЕ НА ИЗХВЪРЛЕНИ УРЕДИ. 
В края на експлоатационния си срок този продукт не трябва да се изхвърля 
заедно с обикновените битови отпадъци, а трябва да се отнесе до пункт за 
събиране за рециклиране на електрическо и електронно оборудване. Това е 
обозначено със символа върху продукта, в инструкциите за експлоатация 
или върху опаковката. Материалите, използвани в този уред, подлежат на 
рециклиране според маркировката им. Чрез повторното използване, 
рециклирането или друго подходящо изхвърляне на излезлите от употреба 
устройства Вие ще допринесете значително за опазването на околната 
среда. 

Местната администрация ще Ви предостави информация за 

подходящия пункт за изхвърляне на излезлите от употреба 

устройства. 

 



Τεχνικά χαρακτηριστικά 
 

Περιγραφή του 
παράμετρος 

Τιμή του 
παράμετρος 

Όνομα προϊόντος Τροφοδοτικό εργαστηρίου 

Μοντέλο S-LS-96 S-LS-100 S-LS-101 

Τάση τροφοδοσίας [V~] 
/ Συχνότητα [Hz] 

230/50 

Ονομαστική ισχύς [W]. 150  300  300  

Εύρος ρύθμισης τάσης 
DC [V] 

0-30  0-100  0-60  

Ρύθμιση του 
ηλεκτρικού ρεύματος 
εύρος [A] 

0-5  0-3  0-5  

Συντελεστής 
σταθεροποίησης 
συντελεστής 

CV ≤ 0,2% + 10 
mV 

CC ≤ 0,2% + 10 
mA  

 

CV ≤ 0,2% + 10 
mV 

CC ≤ 0,2% + 10 
mA  

 

CV ≤ 0,2% + 10 
mV 

CC ≤ 0,2% + 10 
mA  

 
Συντελεστής 
σταθεροποίησης 
συντελεστής υπό 
φορτίο (FS – πλήρες 
εύρος) 

CV ≤ 0,25% FS 
CC ≤ 0,25% FS  

CV ≤ 0,25% FS 
CC ≤ 0,25% FS  

CV ≤ 0,25% FS 
CC ≤ 0,25% FS 

Κυματισμοί 

CV ≤ 50 mV 
r.m.s. 

CC ≤ 30 mA 
(αποτελεσματική 

τιμή)  

CV ≤ 100 mV 
r.m.s. 

CC ≤ 30 mA 
(αποτελεσματική 

τιμή)  
 

CV ≤ 70 mV 
r.m.s. 

CC ≤ 30 mA 
(αποτελεσματική 

τιμή)  

Ψήφισμα 0,01 V / 0,001 A  

Διασφαλίσεις OCP, OVP, OTP, OPP  

Σύνδεση με τον 
υπολογιστή 

RS485  

Θερμοκρασία 
περιβάλλοντος [°C]. 
/ Σχετική υγρασία [%] 
κατά τη χρήση 

-10÷40 / < 80  

Θερμοκρασία 
περιβάλλοντος [°C]. 
/ Σχετική υγρασία [%] 

-40÷85 / < 80  



 

κατά τη διάρκεια της 
αποθήκευσης 

Κωδικός IP  IP20  

 Διαστάσεις [Πλάτος × 
Βάθος × Ύψος, mm] 

230x110x160 240x110x170  240x110x160  

Βάρος [kg] 2 2  2  

 

Περιγραφή του 
παράμετρος 

Τιμή του 
παράμετρος 

Όνομα προϊόντος Τροφοδοτικό εργαστηρίου 

Μοντέλο S-LS-102 S-LS-103 
Τάση τροφοδοσίας [V~] / 
Συχνότητα [Hz] 

230/50 

Ονομαστική ισχύς [W] 180 300  

Εύρος τάσης [V] 0-60  0-30  

Εύρος ρεύματος [A] 0-3  0-10 

Ρύθμιση γραμμής 
CV ≤ 0,2% + 10 mV 
CC ≤ 0,2% + 10 mA  

 

CV ≤ 0,5 %FS  
CC ≤ 0,5 %FS  

 

Ρύθμιση φορτίου 
CV ≤ 0,25% FS 
CC ≤ 0,25% FS  

CV ≤ 0,5 %FS  
CC ≤ 0,5 %FS 

Κυματισμοί 
CV ≤ 50 mV r.m.s. 

CC ≤ 30 mA 
(αποτελεσματική τιμή)  

CV: ≤0,5% FS mV (RMS) 
CC: ≤0,5% FS mA (RMS) 

Ψήφισμα 0,01 V / 0,001 A  10 mV / 10 mA  

Μέτρα προστασίας OCP, OPP, OTP, OVP  

Διεπαφή RS485  

Εύρος θερμοκρασίας 
λειτουργίας [°C] 

0 – 40  

Διαστάσεις [Πλάτος x Βάθος x 
Ύψος; mm] 

240x110x160  240x110x160  

Βάρος [kg] 2  2  

 

1. Γενική περιγραφή 
 
Το εγχειρίδιο οδηγιών έχει ως σκοπό να σας βοηθήσει στην ασφαλή και αξιόπιστη 
χρήση του προϊόντος. Το προϊόν έχει σχεδιαστεί και κατασκευαστεί αυστηρά σύμφωνα 
με τις τεχνικές προδιαγραφές, χρησιμοποιώντας την πιο σύγχρονη τεχνολογία και 
εξαρτήματα, και τηρώντας τα υψηλότερα πρότυπα ποιότητας. 



 

ΠΑΡΑΚΑΛΟΥΜΕ ΝΑ ΔΙΑΒΑΣΕΤΕ ΠΡΟΣΕΚΤΙΚΑ 
ΚΑΙ ΝΑ ΚΑΤΑΝΟΗΣΕΤΕ ΤΟ ΠΑΡΟΝ ΕΓΧΕΙΡΙΔΙΟ ΟΔΗΓΙΩΝ 

ΠΡΙΝ ΑΠΟ ΤΗ ΧΡΗΣΗ, 

Για να εξασφαλίσετε τη μακροχρόνια και αξιόπιστη λειτουργία της συσκευής, 
φροντίστε να τη χειρίζεστε και να τη συντηρείτε σωστά, σύμφωνα με τις οδηγίες του 
παρόντος εγχειριδίου οδηγιών. Τα τεχνικά δεδομένα και οι προδιαγραφές που 
περιέχονται στο παρόν εγχειρίδιο οδηγιών είναι ενημερωμένα. Ο κατασκευαστής 
διατηρεί το δικαίωμα να προβεί σε αλλαγές με σκοπό τη βελτίωση της ποιότητας. 
Λαμβάνοντας υπόψη την τεχνολογική πρόοδο και τη δυνατότητα μείωσης του 
θορύβου, η μονάδα έχει σχεδιαστεί και κατασκευαστεί κατά τέτοιο τρόπο ώστε οι 
κίνδυνοι που προκύπτουν από τις εκπομπές θορύβου να μειώνονται στο χαμηλότερο 
δυνατό επίπεδο. 

 
Επεξήγηση συμβόλων 
 

 
Το προϊόν συμμορφώνεται με τα ισχύοντα πρότυπα ασφαλείας. 

 

Παρακαλούμε διαβάστε τις οδηγίες πριν από τη χρήση. 

 

Προϊόν που ανακυκλώνεται. 

 

ΠΡΟΣΟΧΗ! ή ΠΡΟΕΙΔΟΠΟΙΗΣΗ! ή ΥΠΕΝΘΥΜΙΣΗ! που περιγράφουν μια 
κατάσταση. 
(γενικό προειδοποιητικό σήμα). 

 
ΠΡΟΣΟΧΗ! Προειδοποίηση για ηλεκτροπληξία! 

 

Μόνο για χρήση σε εσωτερικούς χώρους. 

  

 

 

ΠΡΟΣΟΧΗ!  Οι εικόνες στο παρόν εγχειρίδιο οδηγιών 
παρέχονται μόνο για αναφορά και ενδέχεται να διαφέρουν 
από το πραγματικό προϊόν σε ορισμένες λεπτομέρειες. 



 

 

Το αρχικό εγχειρίδιο οδηγιών είναι στη γερμανική γλώσσα. Οι εκδόσεις σε άλλες 

γλώσσες αποτελούν μεταφράσεις από τα γερμανικά. 

2. Ασφάλεια χρήσης 
 

 

 
ΠΡΟΣΟΧΗ! Διαβάστε όλες τις προειδοποιήσεις ασφαλείας και 
όλες τις οδηγίες. Η μη τήρηση των προειδοποιήσεων και των 
οδηγιών μπορεί να οδηγήσει σε ηλεκτροπληξία, πυρκαγιά και/ή 
σοβαρό τραυματισμό ή θάνατο. 

 
 
Ο όρος «μονάδα» ή «συσκευή» στις προειδοποιήσεις και στην περιγραφή των οδηγιών 
αναφέρεται στο εργαστηριακό τροφοδοτικό. 
 

2.1.  Ηλεκτρική ασφάλεια 

 
a) Το βύσμα αυτής της μονάδας πρέπει να ταιριάζει στην πρίζα. Μην 

τροποποιείτε το βύσμα με κανέναν τρόπο. Τα γνήσια βύσματα και οι 
αντίστοιχες πρίζες μειώνουν τον κίνδυνο ηλεκτροπληξίας. 

b) Αποφύγετε να αγγίζετε γειωμένα μέρη, όπως σωλήνες, θερμαντικά σώματα, 
φούρνους και ψυγεία. Υπάρχει αυξημένος κίνδυνος ηλεκτροπληξίας εάν το 
σώμα σας είναι γειωμένο και αγγίζει τη συσκευή ενώ αυτή εκτίθεται σε άμεση 
βροχή, βρεγμένο οδόστρωμα ή λειτουργεί σε υγρό περιβάλλον. Εάν εισέλθει 
νερό στη συσκευή, υπάρχει αυξημένος κίνδυνος βλάβης της συσκευής και 
ηλεκτροπληξίας. 

c) Μην αγγίζετε τη συσκευή με βρεγμένα ή υγρά χέρια. 
d) Μην χρησιμοποιείτε το καλώδιο με τρόπο διαφορετικό από τον 

προβλεπόμενο. Μην το χρησιμοποιείτε ποτέ για να μεταφέρετε τη συσκευή ή 
για να τραβήξετε το βύσμα από την πρίζα. Κρατήστε το καλώδιο μακριά από 
πηγές θερμότητας, λάδια, αιχμηρές άκρες ή κινούμενα μέρη. Τα 
κατεστραμμένα ή μπερδεμένα καλώδια αυξάνουν τον κίνδυνο 
ηλεκτροπληξίας. 

e) Εάν δεν μπορείτε να αποφύγετε τη χρήση της συσκευής σε υγρό περιβάλλον, 
χρησιμοποιήστε διακόπτη διαρροής ρεύματος (RCD). Η χρήση διακόπτη 
διαρροής ρεύματος μειώνει τον κίνδυνο ηλεκτροπληξίας. 

f) Μην χρησιμοποιείτε τη συσκευή εάν το καλώδιο τροφοδοσίας είναι 
κατεστραμμένο ή παρουσιάζει σημάδια φθοράς. Ένα κατεστραμμένο 



 

καλώδιο τροφοδοσίας πρέπει να αντικατασταθεί από εξειδικευμένο 
ηλεκτρολόγο ή από το τμήμα σέρβις του κατασκευαστή. 

g) Για να αποφύγετε ηλεκτροπληξία, μην βυθίζετε το καλώδιο, το βύσμα ή την 
ίδια τη συσκευή σε νερό ή άλλο υγρό. Μην χρησιμοποιείτε τη συσκευή σε 
υγρές επιφάνειες. 

h) ΠΡΟΣΟΧΗ – ΚΙΝΔΥΝΟΣ ΓΙΑ ΤΗ ΖΩΗ! Κατά τον καθαρισμό ή τη χρήση της 
συσκευής, μην τη βυθίζετε ποτέ σε νερό ή άλλα υγρά. 

i) Μην χρησιμοποιείτε τη συσκευή σε χώρους με πολύ υψηλή υγρασία / σε 
άμεση γειτνίαση με δεξαμενές νερού! 

 

2.2.  Ασφάλεια στον χώρο εργασίας 
 
a) Διατηρείτε τον χώρο εργασίας τακτοποιημένο και καλά φωτισμένο. Η 

ακαταστασία ή ο ανεπαρκής φωτισμός μπορεί να οδηγήσει σε ατυχήματα. Να 
είστε προνοητικοί, να προσέχετε τι κάνετε και να χρησιμοποιείτε την κοινή 
λογική κατά τη χρήση της συσκευής.  

b) Μην χρησιμοποιείτε τη συσκευή σε εκρηκτικό περιβάλλον, για παράδειγμα 
παρουσία εύφλεκτων υγρών, αερίων ή σκόνης.  

c) Εάν διαπιστώσετε οποιαδήποτε ζημιά ή ανωμαλία στη λειτουργία της 
συσκευής, απενεργοποιήστε την αμέσως και αναφέρετέ το σε 
εξουσιοδοτημένο πρόσωπο. 

d) Εάν έχετε οποιαδήποτε αμφιβολία σχετικά με τη σωστή λειτουργία της 
συσκευής ή εάν αυτή έχει υποστεί ζημιά, επικοινωνήστε με το τμήμα σέρβις 
του κατασκευαστή. 

e) Μόνο το τμήμα σέρβις του κατασκευαστή μπορεί να επισκευάσει τη συσκευή. 
Μην πραγματοποιείτε επισκευές μόνοι σας! 

f) Σε περίπτωση ανοιχτής φλόγας ή πυρκαγιάς, χρησιμοποιήστε μόνο 
πυροσβεστήρες ξηρής σκόνης ή χιονιού (CO₂) για να σβήσετε τον εξοπλισμό 
που βρίσκεται υπό τάση. 

g) Δεν επιτρέπεται η παρουσία παιδιών ή μη εξουσιοδοτημένων ατόμων στον 
χώρο εργασίας. (Η απροσεξία μπορεί να οδηγήσει σε απώλεια ελέγχου της 
συσκευής.) 

h) Ελέγχετε τακτικά την κατάσταση των αυτοκόλλητων ετικετών ασφαλείας. Αν 
δεν είναι ευανάγνωστες, αντικαταστήστε τις.  

i) Φυλάξτε τις παρούσες οδηγίες χρήσης για μελλοντική αναφορά. Εάν η 
συσκευή πρόκειται να παραδοθεί σε τρίτο πρόσωπο, οι οδηγίες χρήσης 
πρέπει επίσης να παραδοθούν μαζί με τη συσκευή. 

j) Φυλάξτε τη συσκευασία και τα μικρά εξαρτήματα συναρμολόγησης μακριά 
από τα παιδιά. 

k) Κρατήστε τη συσκευή μακριά από παιδιά και ζώα. 
l) Όταν χρησιμοποιείτε αυτή τη συσκευή μαζί με άλλες συσκευές, ακολουθήστε 

επίσης τις αντίστοιχες οδηγίες χρήσης. 



 

 
 

 
Προσοχή! Διασφαλίστε την ασφάλεια των παιδιών και των 
άλλων παρευρισκόμενων κατά τη λειτουργία της συσκευής. 

 
2.3.  Προσωπική ασφάλεια 
 
a) Μην χειρίζεστε τη συσκευή εάν είστε κουρασμένοι, άρρωστοι ή υπό την 

επήρεια αλκοόλ, ναρκωτικών ή φαρμάκων που ενδέχεται να επηρεάσουν την 
ικανότητά σας να χειριστείτε τη συσκευή. 

b) Η συσκευή δεν προορίζεται για χρήση από άτομα (συμπεριλαμβανομένων 
των παιδιών) με μειωμένες διανοητικές, αισθητηριακές ή νοητικές 
λειτουργίες ή από άτομα που στερούνται εμπειρίας και/ή γνώσεων, εκτός εάν 
εποπτεύονται ή έχουν λάβει οδηγίες από ένα άτομο υπεύθυνο για την 
ασφάλειά τους σχετικά με τον τρόπο λειτουργίας της συσκευής. 

c) Η συσκευή μπορεί να χρησιμοποιηθεί από άτομα που είναι σωματικά υγιή, 
ικανά να τη χειριστούν και κατάλληλα εκπαιδευμένα, τα οποία έχουν 
διαβάσει το παρόν εγχειρίδιο οδηγιών και έχουν λάβει εκπαίδευση σε θέματα 
επαγγελματικής ασφάλειας και υγείας. 

d) Να επιδεικνύετε προσοχή και κοινή λογική κατά τη χρήση αυτής της 
συσκευής. Μια στιγμή απροσεξίας κατά τη λειτουργία μπορεί να οδηγήσει σε 
σοβαρό τραυματισμό. 

e) Η συσκευή δεν είναι παιχνίδι. Τα παιδιά πρέπει να επιβλέπονται ώστε να 
διασφαλίζεται ότι δεν παίζουν με τη συσκευή. 

 

2.4.  Ασφαλής χρήση της συσκευής 
 

a) Μην υπερφορτώνετε τη συσκευή. Χρησιμοποιείτε εργαλεία κατάλληλα για τη 
συγκεκριμένη εφαρμογή. Μια σωστά επιλεγμένη συσκευή θα εκτελέσει 
καλύτερα και με μεγαλύτερη ασφάλεια την εργασία για την οποία έχει 
σχεδιαστεί. 

b) Μην χρησιμοποιείτε τη συσκευή εάν ο διακόπτης ON/OFF δεν λειτουργεί 
σωστά (δεν ενεργοποιείται και δεν απενεργοποιείται). Οι συσκευές που δεν 
μπορούν να ελεγχθούν μέσω του διακόπτη δεν είναι ασφαλείς, δεν μπορούν 
να λειτουργήσουν και πρέπει να επισκευαστούν. 

c) Αποσυνδέστε τη συσκευή από την παροχή ρεύματος πριν από οποιαδήποτε 
ρύθμιση, καθαρισμό ή συντήρηση. Αυτή η προφύλαξη μειώνει τον κίνδυνο 
τυχαίας εκκίνησης. 

d) Φυλάξτε τον εξοπλισμό που δεν χρησιμοποιείται μακριά από παιδιά και από 
οποιονδήποτε δεν είναι εξοικειωμένος με τη συσκευή ή με το παρόν 



 

εγχειρίδιο οδηγιών. Αυτές οι συσκευές είναι επικίνδυνες στα χέρια άπειρων 
χρηστών. 

e) Διατηρήστε τη συσκευή σε καλή λειτουργική κατάσταση. Πριν από κάθε 
χρήση, ελέγξτε για γενικές ζημιές ή ζημιές σε κινούμενα μέρη (ρωγμές σε 
εξαρτήματα ή οποιαδήποτε άλλη κατάσταση που μπορεί να επηρεάσει την 
ασφαλή λειτουργία της συσκευής). Εάν έχει υποστεί ζημιά, επισκευάστε τη 
συσκευή πριν από τη χρήση.  

f) Οι επισκευές και η συντήρηση πρέπει να πραγματοποιούνται από 
εξειδικευμένο προσωπικό, χρησιμοποιώντας αποκλειστικά γνήσια 
ανταλλακτικά. Αυτό θα διασφαλίσει την ασφάλεια κατά τη χρήση. 

g) Για να διασφαλιστεί η σχεδιασμένη λειτουργική ακεραιότητα της συσκευής, 
μην αφαιρείτε τα καλύμματα που έχουν τοποθετηθεί από το εργοστάσιο και 
μην χαλαρώνετε τις βίδες. 

h) Μην μετακινείτε, μετατοπίζετε ή περιστρέφετε τη συσκευή ενώ βρίσκεται σε 
λειτουργία. 

i) Μην αφήνετε τη συσκευή ενεργοποιημένη χωρίς επίβλεψη. 
j) Καθαρίζετε τακτικά τη συσκευή για να αποτρέψετε τη μόνιμη συσσώρευση 

ρύπων. 
k) Η συσκευή δεν είναι παιχνίδι. Ο καθαρισμός και η συντήρηση δεν πρέπει να 

πραγματοποιούνται από παιδιά χωρίς την επίβλεψη ενηλίκου.  
l) Μην παρεμβαίνετε στη συσκευή με σκοπό να αλλάξετε την απόδοσή της ή τον 

σχεδιασμό της. 
m) Κρατήστε τη συσκευή μακριά από πηγές φωτιάς και θερμότητας. 
n) Μην φράζετε τα ανοίγματα εξαερισμού της συσκευής! 
o) Μην χρησιμοποιείτε το τροφοδοτικό υπό πλήρες φορτίο για μεγάλο χρονικό 

διάστημα, καθώς αυτό μπορεί να προκαλέσει ζημιά στη συσκευή. 
p) Η τάση εξόδου του τροφοδοτικού δεν πρέπει να υπερβαίνει την τάση εισόδου 

της συσκευής που τροφοδοτείται. Μια υπερβολικά υψηλή τάση μπορεί να 
προκαλέσει ζημιά στη συσκευή. 

q) Πριν αλλάξετε τον τρόπο λειτουργίας του τροφοδοτικού, αποσυνδέστε πρώτα 
τα καλώδια εξωτερικού φορτίου που είναι συνδεδεμένα σε αυτό. 

r) Εάν η μονάδα λειτουργεί με επαγωγικό φορτίο, όπως μαγνητικά πηνία, 
κινητήρες συνεχούς ρεύματος, κινητήρες βηματικής κίνησης κ.λπ., φροντίστε 
να αλλάζετε την τάση/το ρεύμα αργά. 
 ΠΟΤΕ μην ενεργοποιείτε ή απενεργοποιείτε το τροφοδοτικό ενώ είναι 
συνδεδεμένο επαγωγικό φορτίο. 

s) ΠΟΤΕ μην ενεργοποιείτε ή απενεργοποιείτε το τροφοδοτικό με συνδεδεμένο 
φορτίο. 

t) Μην βραχυκυκλώνετε καλώδια που είναι συνδεδεμένα στην τάση. 
u) Βεβαιωθείτε ότι η τάση εισόδου αντιστοιχεί στη ρύθμιση του διακόπτη τάσης 

εισόδου, διαφορετικά θα προκληθεί δυσλειτουργία του τροφοδοτικού ή 
ακόμη και ζημιά σε αυτό. 



 

 
 

 
 

 

 
ΠΡΟΣΟΧΗ! Αν και το προϊόν έχει σχεδιαστεί ώστε να είναι 
ασφαλές, με επαρκή μέτρα προστασίας, και παρά τα 
πρόσθετα χαρακτηριστικά ασφαλείας που παρέχονται στον 
χρήστη, εξακολουθεί να υπάρχει ένας μικρός κίνδυνος 
ατυχήματος ή τραυματισμού κατά το χειρισμό της μονάδας. 
Σας συνιστούμε να επιδεικνύετε προσοχή και κοινή λογική 
κατά τη χρήση αυτού του προϊόντος. 

 
 

3. Κανόνες χρήσης 
 

Η μονάδα προορίζεται για την τροφοδοσία εξωτερικών φορτίων με συνεχές 

ρεύμα συγκεκριμένης τάσης και έντασης. 

 

 

Ο χρήστης φέρει την ευθύνη για τυχόν ζημιές που προκύπτουν από κακή 

χρήση. 

3.1. Περιγραφή 
 



 



 



 

 
1. LED – ένδειξη λειτουργίας σε λειτουργία σταθεροποίησης ρεύματος εξόδου 
2. LED – ένδειξη λειτουργίας σε λειτουργία σταθεροποίησης τάσης εξόδου 
3. Λαβή 
4. Οθόνη εμφάνισης τιμών τάσης 
5. Οθόνη εμφάνισης έντασης ρεύματος 
6. Οθόνη εμφάνισης ισχύος εξόδου 
7-10.  Κουμπιά αποθήκευσης/ανάκλησης δεδομένων από τη μνήμη  
11. Κουμπί κλειδώματος για το κλείδωμα των ρυθμίσεων 
12. Κουμπί ενεργοποίησης/απενεργοποίησης προστασίας από υπερφόρτωση 
13. Κουμπί ενεργοποίησης/απενεργοποίησης προστασίας από υπέρταση  
14. Κουμπί ενεργοποίησης/απενεργοποίησης εξόδων  
15. Κουμπί «προς τα αριστερά  
16. Κουμπί «προς τα δεξιά 
17. Διακόπτης τάσης/έντασης ρεύματος 
18. Πόμολο ρύθμισης τιμών 
19. Κουμπί ενεργοποίησης/απενεργοποίησης 
20. Ακροδέκτης εξόδου – αρνητική πολικότητα 
21. Ακροδέκτης εξόδου – γείωση 
22. Ακροδέκτης εξόδου με θετική πολικότητα 
23. Ανεμιστήρας 
24. Θύρα RS 485 
25. Διακόπτης επιλογής τάσης εισόδου 110/230 V 

 
 



 

26. Πρίζα τροφοδοσίας με ασφάλεια 
27. Πόδια 
28. Καλώδιο τροφοδοσίας 
29. Καλώδια σύνδεσης 

3.2. Προετοιμασία για λειτουργία  
ΤΟΠΟΘΕΤΗΣΗ ΤΗΣ ΜΟΝΑΔΑΣ 
Η θερμοκρασία περιβάλλοντος δεν πρέπει να υπερβαίνει τους 40 °C και η 
υγρασία περιβάλλοντος δεν πρέπει να υπερβαίνει το 85%. Τοποθετήστε τη 
μονάδα κατά τρόπο που να εξασφαλίζει καλή κυκλοφορία αέρα. Διατηρήστε 
ελάχιστη απόσταση 10 cm από οποιονδήποτε τοίχο της μονάδας. Κρατήστε τη 
μονάδα μακριά από θερμές επιφάνειες. Λειτουργείτε πάντα τη μονάδα σε 
επίπεδη, σταθερή, καθαρή, πυρίμαχη και στεγνή επιφάνεια και μακριά από 
παιδιά και άτομα με μειωμένες διανοητικές, αισθητηριακές και νοητικές 
λειτουργίες. Τοποθετήστε τη συσκευή έτσι ώστε να υπάρχει πρόσβαση στο βύσμα 
τροφοδοσίας ανά πάσα στιγμή. Βεβαιωθείτε ότι η τροφοδοσία της συσκευής 
αντιστοιχεί σε εκείνη που αναγράφεται στην πινακίδα αναγνώρισης! 
 

3.3. Χρήση της συσκευής  
 

3.3.1. Λειτουργία 
1. Συνδέστε το βύσμα του καλωδίου τροφοδοσίας (28) στην 

υποδοχή (26) στο πίσω μέρος της συσκευής και το φις σε πηγή 
τροφοδοσίας. 
 
 

2. Ενεργοποιήστε τη συσκευή πατώντας το κουμπί ON/OFF (19). 
3. Εξοικειωθείτε με τις παραμέτρους της συσκευής λήψης. Συνδέστε 

το εξωτερικό φορτίο στους ακροδέκτες (20-22).  
4. Ρυθμίστε τις παραμέτρους εξόδου σύμφωνα με τις οδηγίες της 

ενότητας 3.3.2. 
5. Πατήστε το κουμπί OFF/ON (14) για να ενεργοποιήσετε τις 

εξόδους. Το κουμπί ανάβει όταν οι έξοδοι είναι ενεργές. Ανάλογα 
με το συνδεδεμένο φορτίο, θα ανάψει η λυχνία LED (1) ή (2). 
Συσκευή b 

6. Πατήστε ξανά το κουμπί OFF/ON (14) για να απενεργοποιήσετε 
την τροφοδοσία στις εξόδους. 
 Ο οπτικός δείκτης του κουμπιού θα σβήσει. Όταν οι έξοδοι είναι 
απενεργοποιημένες, εμφανίζεται η ένδειξη «OFF» στην οθόνη 
τιμών ισχύος (6). 

7. Εάν ενεργοποιηθεί η προστασία, οι έξοδοι θα απενεργοποιηθούν 
αυτόματα. 



 

8. Όταν ολοκληρώσετε τη χρήση της συσκευής, απενεργοποιήστε 
την με το κουμπί ON/OFF (19), αποσυνδέστε το εξωτερικό φορτίο 
και αποσυνδέστε τη συσκευή από την πηγή τροφοδοσίας. 
 
 

3.3.2. Ρυθμίσεις παραμέτρων  
1. Ρύθμιση της τιμής τάσης ή ρεύματος 

Πατήστε το κουμπί «V/A» (17) για να επιλέξετε την παράμετρο 
εξόδου που θέλετε να επεξεργαστείτε. 
 Χρησιμοποιήστε τα κουμπιά (15) και (16) για να ρυθμίσετε τη 
θέση του δρομέα στη θέση της εγγραφής τιμής τάσης/ρεύματος 
που θέλετε να αλλάξετε (αυτό ρυθμίζει την ακρίβεια 
προσαρμογής της παραμέτρου μεταξύ χονδρικής και λεπτής 
ρύθμισης). 

2. Κλείδωμα των ρυθμίσεων  
Πατήστε το κουμπί «Lock» (11) για να κλειδώσετε την 
επεξεργασία των παραμέτρων. 
 Το κουμπί θα ανάψει, ενώ τα υπόλοιπα κουμπιά και ο επιλογέας 
θα κλειδωθούν. 
 Για να ξεκλειδώσετε την επεξεργασία, πατήστε ξανά το κουμπί 
«Lock» (11), ο οπτικός φωτισμός θα σβήσει και οι λειτουργίες των 
υπόλοιπων κουμπιών θα αποκατασταθούν. 

3. Ηχητικό σήμα 
Εκπέμπεται ηχητικός συναγερμός όταν ενεργοποιείται η 
προστασία από υπερφόρτωση ή υπέρταση. 
Ο ηχητικός συναγερμός είναι εργοστασιακά ενεργοποιημένος. Για 
να απενεργοποιήσετε ή να ενεργοποιήσετε ξανά τον συναγερμό, 
πατήστε τον επιλογέα (18). 

4. Αποθήκευση / ανάκληση ρυθμίσεων 
Για να αποθηκεύσετε νέες ρυθμίσεις, πατήστε ένα από τα 
κουμπιά M1-M4 (7-10). Το κουμπί θα ανάψει και η οθόνη θα 
εμφανίσει τις τρέχουσες τιμές τάσης και ρεύματος. 
 Σε αυτό το σημείο, εισαγάγετε τις επιθυμητές παραμέτρους 
τάσης και ρεύματος ακολουθώντας το βήμα 1 της τρέχουσας 
υποενότητας. 
 Όταν οι παράμετροι στην οθόνη σταματήσουν να αναβοσβήνουν, 
αποθηκεύονται κάτω από το κουμπί που είχε επιλεγεί 
προηγουμένως. 
Πατήστε ένα από τα κουμπιά M1-M4 (7-10) για να ανακαλέσετε 
τις αποθηκευμένες ρυθμίσεις. 
 Το επιλεγμένο κουμπί θα ανάψει και η οθόνη θα εμφανίσει τις 
αποθηκευμένες ρυθμίσεις. Σε αυτό το σημείο, μπορείτε να 
ενεργοποιήσετε τις εξόδους χρησιμοποιώντας το κουμπί (14). 



 

 
 

3.3.3. Μέτρα ασφαλείας 
1. OCP (προστασία από υπερβολικό ρεύμα) – η προστασία 

ενεργοποιείται και απενεργοποιείται με το κουμπί «OCP» (12). 
 Όταν η προστασία είναι ενεργοποιημένη, η ρυθμισμένη τιμή 
ρεύματος μετατρέπεται σε τιμή προστασίας από υπερβολικό 
ρεύμα. 
 Όταν ξεπεραστεί η οριακή τιμή, η προστασία διακόπτει την 
τροφοδοσία στις εξόδους και η συσκευή εκπέμπει ηχητικό σήμα. 
 Για να επαναφέρετε την προστασία, πρέπει να την 
απενεργοποιήσετε χρησιμοποιώντας το κουμπί (12) και στη 
συνέχεια να την ενεργοποιήσετε ξανά. 
 
 

2. OVP (προστασία από υπέρταση) - η προστασία ενεργοποιείται και 
απενεργοποιείται με το κουμπί «OVP» (13). 
 Όταν ενεργοποιείται η προστασία, η συσκευή ρυθμίζει αυτόματα 
την οριακή τιμή (ρυθμισμένη τιμή τάσης + 0,5 V), η υπέρβαση της 
οποίας ενεργοποιεί την προστασία. 
 Μετά την υπέρβαση της οριακής τιμής, διακόπτεται η 
τροφοδοσία προς τις εξόδους και η συσκευή εκπέμπει ηχητικό 
σήμα. 
 Για την επαναφορά της προστασίας, η συσκευή πρέπει να 
απενεργοποιηθεί και στη συνέχεια να ενεργοποιηθεί ξανά 
χρησιμοποιώντας το κουμπί (13). 

3. OTP (Προστασία από υπερθέρμανση) – προστασία από την 
υπερθέρμανση. 
 

3.3.4.  Σύνδεση του τροφοδοτικού με υπολογιστή 
Η συσκευή μπορεί να συνδεθεί με υπολογιστή μέσω καλωδίου με 
υποδοχή RS 485. Εάν ο υπολογιστής δεν διαθέτει τέτοια είσοδο, 
μπορεί να χρησιμοποιηθεί μετατροπέας USB. 
Για να συνδέσετε τον υπολογιστή με το τροφοδοτικό, ρυθμίστε τη 
θύρα COM εισάγοντας τις ακόλουθες παραμέτρους: 
- Ρυθμός Baud: 9600  
- Bit έναρξης: 1 
- Bit δεδομένων: 8 
- Ψηφίο ελέγχου: Κανένα 
- Bit τερματισμού: 1 
- Έλεγχος υπερχείλισης δεδομένων: Κανένα 
 



 

Όταν χρησιμοποιείτε μετατροπέα USB σε RS485, απαιτείται η 
εγκατάσταση του προγράμματος οδήγησης «CH340SER». 
 Για να ξεκινήσετε την εγκατάσταση, κάντε διπλό κλικ στο εικονίδιο 
της εφαρμογής CH340SER.exe, επιβεβαιώστε την εγκατάσταση και 
ακολουθήστε τις οδηγίες που εμφανίζονται στην οθόνη. 
Το αρχείο εγκατάστασης του προγράμματος οδήγησης βρίσκεται στη 
σελίδα του καταστήματος του κατασκευαστή. 
Για περισσότερες πληροφορίες σχετικά με τα πρωτόκολλα 
επικοινωνίας RS485 και Modbus, ανατρέξτε στην ακόλουθη ενότητα. 
 
  

3.3.5. Λογισμικό 
Προσοχή: Τα αρχεία εγκατάστασης είναι διαθέσιμα για λήψη στη σελίδα του 
καταστήματος του κατασκευαστή. Στον ιστότοπο, εντοπίστε το προϊόν που 
αγοράσατε, κατόπιν κατεβάστε τα αρχεία στον υπολογιστή σας και 
εγκαταστήστε τα σύμφωνα με τις οδηγίες που περιλαμβάνονται στην επόμενη 
ενότητα. 
 
 

1. Εγκατάσταση του λογισμικού λειτουργίας του PSU 
Για να είναι δυνατή η επεξεργασία και η ανάγνωση των παραμέτρων 
του PSU μετά τη σύνδεσή του με έναν υπολογιστή, απαιτείται η 
εγκατάσταση ενός ειδικού προγράμματος «Monitoring assistant» για 
κάθε μοντέλο. 

 
Για να εγκαταστήσετε το πρόγραμμα, κάντε διπλό κλικ στο εικονίδιο 
που του έχει αντιστοιχιστεί και ακολουθήστε τις οδηγίες που 
εμφανίζονται στην οθόνη. 
 
Εάν, αντί να ξεκινήσει η διαδικασία εγκατάστασης, στην οθόνη 
εμφανιστεί το παρακάτω μήνυμα: 
 
 

 



 

Αυτό υποδηλώνει ότι το αρχείο MSComm32.ocx, το οποίο είναι 
απαραίτητο για τη σωστή λειτουργία της εφαρμογής, λείπει ή είναι 
κατεστραμμένο. 
 
 Ακολουθήστε τα παρακάτω βήματα: 
- προσδιορίστε αν στον υπολογιστή είναι εγκατεστημένη έκδοση 
Windows 32 ή 64 bit. 
- αντιγράψτε το αρχείο MSComm32.ocx και επικολλήστε το στο 
φάκελο C:\Windows\32 για σύστημα 32-bit και στο φάκελο 
C:\Windows\sysWOW64 για σύστημα 64-bit  
- ανοίξτε τη γραμμή εντολών «cmd» 
- στη γραμμή εντολών, πληκτρολογήστε ανάλογα με τον τύπο του 
συστήματός σας: 

  regsvr32 C:\Windows\system32\MSComm32.ocx 
         ή:    regsvr32 C:\Windows\sysWOW64\MSComm32.ocx 
 

2. Περιγραφή διεπαφής λογισμικού  



 

 
A. Τρέχουσα τιμή τάσης στην έξοδο του τροφοδοτικού 
B. Τρέχουσα τιμή ρεύματος στην έξοδο του τροφοδοτικού 
C. Ρυθμισμένη τιμή τάσης στην έξοδο του τροφοδοτικού 
D. Ρυθμισμένη τιμή ρεύματος στην έξοδο του τροφοδοτικού 
E. Τρέχουσα κατάσταση των εξόδων του τροφοδοτικού: OFF - ανενεργές 

έξοδοι, ON - ενεργές έξοδοι 
F. Τρέχουσα κατάσταση του τροφοδοτικού: «CV» - σταθεροποίηση τάσης 

στην έξοδο, «CC» - σταθεροποίηση ρεύματος στην έξοδο. 
G. Κουμπί ενεργοποίησης/απενεργοποίησης για την παρακολούθηση της 

κατάστασης των εξόδων 
H. Πεδία ρύθμισης των τιμών του ρεύματος εξόδου 
I. Πεδία ρύθμισης των τιμών τάσης εξόδου 
J. Κουμπί - Αποστολή των εισαχθέντων τιμών ρεύματος στο τροφοδοτικό 



 

K. Κουμπί - Αποστολή των εισαχθέντων τιμών τάσης στο τροφοδοτικό 
 
 

L. Επιλογή αριθμού συσκευής για επικοινωνία RS 485 
M. Επιλογή του αριθμού της θύρας COM  
N. Κουμπί αναζήτησης θύρας. Πατώντας το κουμπί θα ξεκινήσει η 

αναζήτηση διαθέσιμων αριθμών θυρών. 
O. Κουμπί ανοίγματος της σειριακής θύρας και της θύρας επικοινωνίας 
P. Κουμπί ενεργοποίησης/απενεργοποίησης των εξόδων του 

τροφοδοτικού 
Q. Κουμπί τερματισμού λειτουργίας του λογισμικού 

3. Λεπτομερής περιγραφή των κουμπιών της διεπαφής του 
λογισμικού 

 

a)  
Όταν κάνετε κλικ στο κουμπί, θα εμφανιστεί μια λίστα θυρών. Εάν δεν 
γνωρίζετε τον αριθμό της θύρας στην οποία έχει συνδεθεί το τροφοδοτικό, 
ανοίξτε τη Διαχείριση συσκευών του συστήματος. 
 Στη συνέχεια, σημειώστε τον αριθμό που έχει αποδοθεί στη θύρα όπου 
είναι συνδεδεμένο το τροφοδοτικό και επιλέξτε τον από την αναπτυσσόμενη 
λίστα (M) στα αριστερά του κουμπιού. 

 

b)  
Αφού πατήσετε το κουμπί (εφόσον έχει οριστεί η σωστή θύρα στο 
προηγούμενο βήμα), η θύρα που συνδέει τον υπολογιστή με τη συσκευή θα 
ανοίξει. 
 Στην κάτω αριστερή γωνία της διεπαφής του λογισμικού, θα εμφανιστεί το 
μήνυμα «Η θύρα COMA είναι ήδη ανοιχτή», υποδεικνύοντας την επιτυχία 
της διαδικασίας. 

c)  
Εάν η θύρα μεταξύ του υπολογιστή και του τροφοδοτικού είναι ανοιχτή, 
όταν πατηθεί το κουμπί, θα ξεκινήσει η τροφοδοσία στις εξόδους του 
τροφοδοτικού. Το κουμπί θα αλλάξει την ονομασία του σε «Διακοπή 
εξόδου». Για να διακόψετε την τροφοδοσία στις εξόδους, πατήστε ξανά το 
κουμπί· τότε η τροφοδοσία στις εξόδους θα διακοπεί και το κουμπί θα 
αλλάξει ξανά την ονομασία του σε «Έναρξη εξόδου». 

d)  
Στα πεδία ρύθμισης της τάσης (I), ορίστε την επιθυμητή τιμή επιλέγοντας 
αριθμούς από την αναπτυσσόμενη λίστα. 



 

 Για να αποθηκεύσετε τις ρυθμίσεις και να τις στείλετε στο τροφοδοτικό, 
πατήστε το κουμπί «Set voltage». 

e)  
Στα πεδία ρύθμισης της τιμής ρεύματος (H), ορίστε την επιθυμητή τιμή 
επιλέγοντας από την αναπτυσσόμενη λίστα. 
 Για να αποθηκεύσετε τις ρυθμίσεις και να τις στείλετε στο τροφοδοτικό, 
πατήστε το κουμπί «Set current». 

f)  
Αφού πατήσετε το κουμπί, τα πεδία που αφορούν την τρέχουσα κατάσταση 
των εξόδων του τροφοδοτικού θα ενημερωθούν, δηλαδή η τιμή της τάσης, 
του ρεύματος, του τρόπου λειτουργίας κ.λπ. 
 
  

g)  
Κουμπί για τη ρύθμιση της διεύθυνσης της συσκευής. Από προεπιλογή, η 
διεύθυνση της συσκευής έχει οριστεί στο 1. Ωστόσο, εάν είναι απαραίτητο 
να ελέγχονται περισσότερες συσκευές, θα πρέπει να οριστεί ξεχωριστή 
διεύθυνση για καθεμία από αυτές. 
 Για να το κάνετε αυτό, ακολουθήστε τα παρακάτω βήματα: 
- Εκκινήστε την εφαρμογή «Instrument address generator» (διαθέσιμη για 
λήψη στη σελίδα του καταστήματος expondo). 
- Μετά την εκκίνηση της εφαρμογής, θα εμφανιστεί το ακόλουθο παράθυρο. 
 
 

 
Όπου, 
a - τρέχουσα διεύθυνση του PSU, ρυθμισμένη στην τιμή 0 
b - αριθμός της θύρας COM στην οποία το PSU είναι συνδεδεμένο με τον 
υπολογιστή. 
 Επιλέξτε τον αριθμό από την αναπτυσσόμενη λίστα.  



 

c - το κουμπί αναζήτησης του αριθμού θύρας (περιγράφεται στην ενότητα 
3.3.5, παρ. 2) 
d - πληροφορίες σχετικά με τη νέα διεύθυνση που ορίστηκε για το PSU 
e - νέα διεύθυνση PSU  
f - το κουμπί ρύθμισης νέας προγραμματιζόμενης διεύθυνσης PSU 
g - το κουμπί ανοίγματος της θύρας COM 
h - κουμπί εξόδου από το πρόγραμμα. 
 

 
3.3.6.  Οδηγίες προγραμματισμού των πρωτοκόλλων επικοινωνίας 

Modbus και RS485 
 
Προσοχή: Η συσκευή υποστηρίζει λειτουργίες Modbus με τους ακόλουθους 
κωδικούς: 
03H, 06H, 10H και 01H (προεπιλεγμένη ρύθμιση). 
 

1. Modbus RTU - δομή πλαισίου 
Η μετάδοση του μηνύματος πρέπει να ξεκινά με ένα κενό τουλάχιστον 3,5 
χαρακτήρων. 
 
 Το πλαίσιο δεδομένων πρέπει να αποτελεί μια συνεχή ροή μετάδοσης 
δεδομένων· εάν, πριν από το τέλος του πλαισίου, υπάρχει ένα κενό 
μεγαλύτερο από 3,5 χαρακτήρες, η συσκευή λήψης ανανεώνει το ατελές 
μήνυμα και θεωρεί ότι το επόμενο byte αποτελεί την αρχή ενός νέου 
μηνύματος. 
 
 Ομοίως, εάν το κενό μεταξύ δύο ξεχωριστών μηνυμάτων είναι μικρότερο 
από 3,5 χαρακτήρες, η συσκευή λήψης θα αναγνωρίσει τα δύο μηνύματα ως 
ένα. 
 
 
Η τυπική δομή ενός πλαισίου πληροφοριών έχει ως εξής: 
 
 

Αρχή 
πλαισίου  

Διεύθυνση Λειτουργία Δεδομένα Έλεγχος 
CRC 

Τέλος 
πλαισίου 

T1-T2-T3-
T4   

8 bits 8 bits N*8Bit 16Bit T1-T2-T3-
T4 

 
Περιγραφή των πεδίων του πλαισίου: 
- Διεύθυνση - Ο κύριος επιλέγει τον δευτερεύοντα τοποθετώντας τη 
διεύθυνση του δευτερεύοντος με τον οποίο επιθυμεί να συνδεθεί στο πεδίο 
διεύθυνσης. 



 

 
 Το εύρος διευθύνσεων για έναν μεμονωμένο δευτερεύοντα είναι 1...128 
(δεκαδικό), η διεύθυνση αποστέλλεται σε δεκαεξαδική μορφή. 
 Η διεύθυνση 0 είναι διεύθυνση μαζικής μετάδοσης (Broadcast), η οποία 
λαμβάνεται και αναγνωρίζεται από όλους τους δευτερεύοντες, αλλά δεν 
είναι δυνατή η αποστολή απάντησης κατά τη λήψη ενός μηνύματος. 
 
- Λειτουργία - Το εύρος κωδικοποίησης του πεδίου είναι 1...255 (δεκαδικό). 
Ο κωδικός λειτουργίας ενημερώνει τη δευτερεύουσα συσκευή για την 
εντολή που πρέπει να εκτελέσει, π.χ. ανάγνωση/εγγραφή δεδομένων μιας 
ομάδας μητρώων κ.λπ. 
- Δεδομένα - αυτό το πεδίο περιέχει πρόσθετες πληροφορίες που 
αποστέλλονται στη δευτερεύουσα συσκευή σχετικά με την εντολή που 
αποστέλλεται στο πεδίο λειτουργίας, π.χ. διευθύνσεις καταχωρητών. 
- Έλεγχος CRC - όταν δημιουργείται CRC, το νεότερο byte βρίσκεται πρώτο 
και το παλαιότερο byte δεύτερο. 
 
Προσοχή: Το διάστημα μεταξύ της απόκρισης του πλαισίου επικοινωνίας και 
του πλαισίου που παράγεται από τη συσκευή, όταν ο ρυθμός επικοινωνίας 
είναι 9600 bps, πρέπει να είναι μεγαλύτερο από 5 ms. 
 
 
 

Αρ
. 

Όνομα Περιγραφ
ή του 

Εύρ
ος 

Αριθμός 
δεκαδικ

ών 
ψηφίων 

Δυνατότη
τες 

ανάγνωση
ς (w) και 

εγγραφής 
(r 
 
 

Διεύθυνσ
η 

καταχωρη
τή 

1 Set-U Ρύθμιση 
τάσης  

0-
32,0

0 

2 w 1000H 

2 Set-I Ρύθμιση 
ρεύματος 

0-
10,5

0 

2 w 1001H 

3 U Εμφάνιση 
τιμής 
τάσης  

0-
32,0

0 

2 r 1002H 

4 • I: Εμφάνιση 
της τιμής 
ρεύματος 

0-
10,5

0 

3 r 1003H 



 

5 Run-Stop Κατάστασ
η εξόδου 
ισχύος / 

διακοπής 

0, 1 0 r 1004H 

6 CC-CV-OC Ανάγνωση 
της 

κατάστασ
ης 

ρύθμισης 
τάσης και 

ροής 
ρεύματος 

0, 1, 
2 

0 r 1005H 

7 Ρύθμιση-
Λειτουργί

α-
Διακοπή 

Ρυθμίσεις 
εξόδου 
ισχύος / 

διακοπής 

0, 1 0 w 1006H 

8 Ρύθμιση-
Διεύθυνσ

η 

Ρύθμιση 
της τιμής 

της 
διεύθυνση

ς 
επικοινωνί

ας 

0-
127 

0 w 1008H 

 

Αρ
. 

Όνομα Περιγραφή του Τιμ
ή 
του 

Περιγραφή Διεύθυνσ
η 
μητρώου 

1 Λειτουργία
-Διακοπή 

Κατάσταση 
εξόδου ισχύος / 
διακοπής 

0 Εξόδους σε 
διακοπή 

1004H 

1 Ενεργές 
εξόδους 

2 CC-CV-OC Ανάγνωση 
κατάστασης 
ρύθμισης τάσης 
και ροής 
ρεύματος 

0 Τροφοδοσία σε 
λειτουργία 
σταθεροποίηση
ς 

1005H 

1 Τροφοδοσία σε 
λειτουργία 
ρύθμισης 

2 Τροφοδοσία σε 
λειτουργία 
υπερφόρτωσης 

3 Ρυθμίσεις 
εξόδου 

0 Απενεργοποίησ
η 

1006H 



 

Ρύθμιση-
Λειτουργία
-Διακοπή 

ισχύος/διακοπή
ς 

1 Ενεργοποίηση 

 
Προσοχή: Όταν η διεύθυνση επικοινωνίας είναι 0x00H, πρόκειται για 
λειτουργία εκπομπής (broadcast), δηλαδή όλα τα υποτελή μπορούν να 
λάβουν δεδομένα, π.χ. μπορείτε να ελέγχετε τα δεδομένα πολλών 
τροφοδοτικών ταυτόχρονα. 
 

2. Modbus RTU - πρωτόκολλο επικοινωνίας 
a) Τύποι και μορφές δεδομένων επικοινωνίας 

Η μετάδοση πληροφοριών είναι ασύγχρονη και χρησιμοποιεί τα byte ως 
μονάδες. 
 
 Οι πληροφορίες επικοινωνίας που μεταδίδονται μεταξύ κύριου και 
δευτερεύοντος συσκευής είναι σε μορφή λέξης 10-bit: 
 
 

Μορφή δεδομένων 
(σειριακά δεδομένα) 

Δυαδική μορφή 
10-bit 

Bit έναρξης 1-bit 

Bit δεδομένων 8-bit 
Bit ισοτιμίας Κανένα 

Bit τερματισμού 1-bit 

 
b) Μορφή δεδομένων επικοινωνίας (πλαίσιο). 

Μορφή 
δεδομένων 

Κωδικός 
διεύθυνσης 

Κωδικός 
λειτουργίας 

Περιοχή 
δεδομένων 

Έλεγχος CRC 

Μήκος 
δεδομένων 

1-bit 1-bit N-bit Κωδικός CRC 
16-bit 
(κυκλικός 
κωδικός 
πλεονασμού) 

 
c) Διαδικασία μεταφοράς δεδομένων επικοινωνίας 

 
Μια εντολή αποστέλλεται από τον κύριο υπολογιστή (master) στον 
δευτερεύοντα υπολογιστή (slave) μαζί με τον κωδικό διεύθυνσης. 
 Μόνο ο δευτερεύων υπολογιστής με τη διεύθυνση που καθορίζεται από τον 
κύριο υπολογιστή μπορεί να λάβει την εντολή και να διαβάσει τις 
πληροφορίες που περιέχει. 
 Εάν ο έλεγχος CRC ολοκληρωθεί με επιτυχία, ο δούλος θα εκτελέσει την 
εντολή και στη συνέχεια θα στείλει δεδομένα απόκρισης στον κεντρικό 



 

υπολογιστή. Οι πληροφορίες που επιστρέφονται περιλαμβάνουν τον κωδικό 
διεύθυνσης, τον κωδικό λειτουργίας, τα δεδομένα από την ολοκληρωμένη 
εργασία και τον κωδικό ελέγχου CRC. Εάν ο έλεγχος CRC είναι λανθασμένος, 
δεν θα σταλούν πληροφορίες στον κεντρικό υπολογιστή. 
 

d) Κωδικός διεύθυνσης 
Ο κωδικός διεύθυνσης είναι το πρώτο byte (8 bits) του πλαισίου 

πληροφοριών κάθε επικοινωνίας, με τιμές από 0 έως 32. Αυτό το byte 

υποδεικνύει ότι η δευτερεύουσα συσκευή που έχει ρυθμιστεί από τον 

χρήστη θα λάβει πληροφορίες από τον κύριο υπολογιστή. 

 Κάθε δευτερεύουσα συσκευή πρέπει να διαθέτει έναν μοναδικό κωδικό 

διεύθυνσης. 

 Εάν ο κωδικός διεύθυνσης της δευτερεύουσας συσκευής ταιριάζει με τον 

κωδικό διεύθυνσης που αποστέλλεται από την κύρια συσκευή, η κύρια 

συσκευή μπορεί να διαβάσει την εντολή και να αποστείλει ένα μήνυμα 

απάντησης. 

  Ο κωδικός διεύθυνσης που αποστέλλεται από τη δευτερεύουσα συσκευή 

προς την κύρια υποδεικνύει τη διεύθυνση της κύριας συσκευής, ώστε αυτή 

να μπορεί να προσδιορίσει από πού προέρχεται η ανατροφοδότηση. 

 

e) Κωδικός λειτουργίας 
Ο κωδικός λειτουργίας αποστέλλεται στο δεύτερο byte του πλαισίου. Οι 
κωδικοί λειτουργίας που μπορούν να οριστούν στο πρωτόκολλο 
επικοινωνίας Modbus είναι από το 1 έως το 127. 
 Μέσω του κωδικού λειτουργίας, η κύρια συσκευή στέλνει την εντολή για 
την εργασία που επιθυμεί να εκτελέσει η δευτερεύουσα συσκευή. 
 Η απόκριση από τη δευτερεύουσα συσκευή επιστρέφει τον ίδιο κωδικό 
λειτουργίας, υποδεικνύοντας ότι έχει ανταποκριθεί στην κύρια συσκευή και 
έχει εκτελέσει τις λειτουργίες που σχετίζονται με τη συγκεκριμένη 
λειτουργία. 
Ο παρακάτω πίνακας παρέχει παραδείγματα κωδικών λειτουργίας του 
πρωτοκόλλου Modbus. 

Κωδικός 
λειτουργίας 

Ορισμός Λειτουργία (δυαδική) 

03H Ανάγνωση δεδομένων 
από ένα μητρώο 

Ανάγνωση δεδομένων από ένα 
ή περισσότερα μητρώα 

06H Εγγραφή σε ένα μητρώο Εγγραφή ενός συνόλου 
δεδομένων σε ένα μητρώο 

10H Εγγραφή σε πολλαπλά 
μητρώα 

Εγγραφή πολλαπλών συνόλων 
δυαδικών δεδομένων σε 
πολλαπλά μητρώα 

 



 

f) Περιοχή δεδομένων 
Η περιοχή δεδομένων περιέχει πληροφορίες σχετικά με το τι πρέπει να 
επιστραφεί από τη δευτερεύουσα συσκευή ή ποιες ενέργειες πρέπει να 
εκτελεστούν. 
 Οι πληροφορίες μπορεί να είναι δεδομένα (ψηφιακές εισόδους/εξόδους, 
αναλογικές εισόδους/εξόδους, μητρώα κ.λπ.), διεύθυνση αναφοράς κ.λπ. 
Π.χ. ο κύριος αποστέλλει στον δευτερεύοντα μια εντολή να επιστρέψει μια 
τιμή καταχωρητή (συμπεριλαμβανομένης της διεύθυνσης έναρξης και του 
μήκους του καταχωρητή που πρέπει να αναγνωστεί) μέσω του κωδικού 
λειτουργίας: 
 03, οπότε τα επιστρεφόμενα δεδομένα περιλαμβάνουν τόσο το μήκος όσο 
και το περιεχόμενο των δεδομένων του καταχωρητή. Για διαφορετικές 
δευτερεύουσες συσκευές, οι πληροφορίες διεύθυνσης και δεδομένων 
διαφέρουν. 
 
  
Τα επιστρεφόμενα δεδομένα περιλαμβάνουν: τη διεύθυνση της 
δευτερεύουσας συσκευής, τον κωδικό λειτουργίας, την περιοχή δεδομένων 
και τον κωδικό CRC. Τα δεδομένα στην περιοχή δεδομένων είναι δύο byte, 
με το πρώτο να έχει υψηλότερη προτεραιότητα. 

g) Απαιτήσεις για τα διαλείμματα 
Πριν από την αποστολή των δεδομένων απαιτείται διακοπή του διαύλου 
δεδομένων, η οποία πρέπει να είναι μεγαλύτερη από τον ρυθμό μετάδοσης 
(για τα 9600 bps, η διακοπή είναι τουλάχιστον 5 ms). 

3. Εισαγωγή στους κωδικούς λειτουργίας του πρωτοκόλλου Modbus  
Προσοχή: Το τροφοδοτικό υποστηρίζει μόνο τους κωδικούς λειτουργίας του 
πρωτοκόλλου Modbus που περιγράφονται παρακάτω. 
a) Κωδικός λειτουργίας «03»: ανάγνωση εισόδων πολυκαναλικού 

καταχωρητή 
Π.χ.: η κύρια συσκευή πρέπει να διαβάσει δεδομένα από 6 καταχωρητές 
της δευτερεύουσας συσκευής, της οποίας η διεύθυνση είναι 01 και η 
αρχική διεύθυνση είναι 1000. 
 
Η διεύθυνση και τα δεδομένα του καταχωρητή δεδομένων του 
υποτελούς είναι: 

Διεύθυνση 
εγγραφής 

Καταχωρητής 
δεδομένων 
(δεκαεξαδικός) 

Αντίστοιχες 
παράμετροι 

1000H 0BB8 (3000) Τάση 
ρύθμισης 
πολλαπλασιασμένη επί 
100 

Ρύθμιση (30,00 V) 



 

1001H 03E8(1000) ρεύμα Set-I 
πολλαπλασιασμένο επί 
100 

Σετ Ι (10,00 A) 

1002H 0BB8(3000) τάση U επί 
100 

U(30,00 V) 

1003H 03E8(1000) ρεύμα I 
πολλαπλασιασμένο επί 
100 

I(10,00 A) 

1004H 0001 (ON) – η 
τροφοδοσία είναι 
ενεργοποιημένη 

Εκκίνηση-Διακοπή 
(1) 

1005H 0000 (CV) κατάσταση 
ελέγχου 

CC0CV-OC (1) 

 
Σημείωση: η τιμή της τάσης και του ρεύματος που έχει οριστεί πρέπει 
να πολλαπλασιαστεί επί 100 και στη συνέχεια να μετατραπεί σε 
δεκαεξαδική μορφή πριν από την εγγραφή στο μητρώο. 
 
 Π.χ. Για να ρυθμίσετε την τάση στα 30,00 V, πολλαπλασιάστε το 30 με 
το 100 για να βγάλετε το 3000 και, στη συνέχεια, μετατρέψτε το σε 
δεκαεξαδικό για να βγάλετε το 0BB8. 
 
 Σύμφωνα με τον παραπάνω πίνακα, η τιμή πρέπει να εγγραφεί στο 
μητρώο 1000H. 
 
Η τιμή της τάσης και του ρεύματος, μετά την ανάγνωση από το μητρώο, 
μετατρέπεται και πάλι σε δεκαδική μορφή και διαιρείται με το 100. 
 
 Π.χ. Η τιμή του καταχωρητή 1002H είναι 0BB7. Μετά τη μετατροπή, η 
πραγματική τιμή της τάσης είναι 29,99 V. 
 
 Κεντρικός υπολογιστής - συσκευή αποστολής 
Η μορφή του μηνύματος που αποστέλλεται από τον κεντρικό 
υπολογιστή: 

Μήνυμα 
κεντρικού 
υπολογιστή 

Byte Αποσταλθέν 
μήνυμα 

Παρατηρήσεις 

Διεύθυνση 
δευτερεύοντος 
 
 

1 01H Αποστολή εντολής στο 
δευτερεύον με 
διεύθυνση 01H 

Κωδικός 
λειτουργίας 

1 03H Ανάγνωση 
καταχωρητών 



 

Διεύθυνση 
έναρξης 

2 1000H Η διεύθυνση έναρξης 
είναι 10000H 

Αριθμός 
καταχωρητή 

2 0006H Ανάγνωση 6 
καταχωρητών (12 
byte) 

Κωδικός CRC 2 C108 Κωδικός CRC που 
υπολογίστηκε από τον 
κεντρικό υπολογιστή 

 
Διεύθυνση δευτερεύουσας συσκευής Κωδικός λειτουργίας Διεύθυνση 
έναρξης 8 υψηλά bit 8 χαμηλά bit Αριθμός 
καταχωρητών 8 υψηλά bit 8 χαμηλά bit 8 χαμηλά bit CRC 8 υψηλά bit 
CRC 
01 03 10 00 00 06 C1 08 
 
Η μορφή του μηνύματος που αποστέλλεται από τη δευτερεύουσα 
συσκευή: 

Απόκριση 
δευτερεύουσας 
συσκευής 
 
 

Bit Πληροφορίες 
που 
επιστρέφονται 

Παρατηρήσεις 

Διεύθυνση 
δευτερεύουσας 
συσκευής 

1 01 Πληροφορίες από τη 
συσκευή με διεύθυνση 
01 

Κωδικός 
λειτουργίας 

1 03 Ανάγνωση 
καταχωρητών  

Μήκος 
δεδομένων 
(byte) 

1 0C Σύνολο 12 byte 

Δεδομένα από 1 
καταχωρητή 

2 0BB8 (30,00 V) Περιεχόμενο του 
καταχωρητή 1000H 

Δεδομένα από 
τον καταχωρητή 
2 

2 03E8 (10,00 V) Περιεχόμενο του 
καταχωρητή 1001H 

Δεδομένα από 
τον καταχωρητή 
3 

2 0BB8 (30,00 V) Περιεχόμενο του 
καταχωρητή 1002H 

Δεδομένα από 
τον καταχωρητή 
4 

2 03E8 (10,00 A) Περιεχόμενο του 
καταχωρητή 1003H 



 

Δεδομένα από 
τον καταχωρητή 
5 

2 0001 (ON) Περιεχόμενο του 
καταχωρητή 1004H 

Δεδομένα από το 
μητρώο 6 

2 0001 (CV) Περιεχόμενο του 
μητρώου 1005H 

Κωδικός CRC 2 DD9E Κωδικός CRC που 
υπολογίστηκε από τον 
υποτελή 

 
Διεύθυνση Κωδικός λειτουργίας Μήκος δεδομένων Μητρώο 1 Μητρώο 
2 Μητρώο 3 
Καταχωρητής 4 Καταχωρητής 5 Καταχωρητής 6 8 χαμηλά bit CRC 8 
υψηλά bit CRC 
01 03 0C 0BB8 03E8 0BB8 03E8 0001 0001 DD 9E 
 
Προσοχή: Για να διαβάσετε το ρεύμα και την τάση στην έξοδο του 
τροφοδοτικού, πρέπει να διαβάσετε τα δεδομένα από δύο 
καταχωρητές: 
 
 1002H και 1003H. 

b) Κωδικός λειτουργίας «10H»: εγγραφή σε πολλαπλούς καταχωρητές: 
Ο κεντρικός υπολογιστής χρησιμοποιεί αυτόν τον κωδικό λειτουργίας 
για να εγγράψει πολλαπλά δεδομένα στη μνήμη. Ένας καταχωρητής στο 
πρωτόκολλο επικοινωνίας Modbus αντιστοιχεί σε 16 bit (2 byte), όπου 
το πρώτο bit είναι το παλαιότερο. 
 
 Για παράδειγμα, για να ρυθμιστεί η τάση στα 12,5 V και το ρεύμα στα 
5,5 A, και οι δύο τιμές πρέπει να πολλαπλασιαστούν επί 100, στη 
συνέχεια να μετατραπούν σε δεκαεξαδική μορφή και να αποθηκευτούν 
στους καταχωρητές 1000H και 1001H του δευτερεύοντος (ο κωδικός 
διεύθυνσης του υποτελούς είναι 01). 
 
 
 
Μορφή του μηνύματος που αποστέλλεται από τον κεντρικό υπολογιστή: 

Μήνυμα από 
τον κεντρικό 
υπολογιστή 

Byte 
 
 

Αποσταλθέν 
μήνυμα 

Παρατηρήσεις 

Διεύθυνση 
υποτελούς 

1 01 Αποστολή εντολής 
στο υποτελές με 
διεύθυνση 01H 



 

Κωδικός 
λειτουργίας 

1 10 Εγγραφή 
πολλαπλών 
καταχωρητών 

Διεύθυνση 
έναρξης 

2 1000 Διεύθυνση έναρξης 
του καταχωρητή 
προς εγγραφή 

Αριθμός 
καταχωρητών 
προς εγγραφή 

2 0002 Αριθμός 
καταχωρητών προς 
εγγραφή 

Αριθμός byte 
δεδομένων 
προς εγγραφή 

1 04 Συνολικός αριθμός 
αποθηκευμένων 
byte δεδομένων (4 
byte) 

Εγγεγραμμένα 
δεδομένα 1 

2 04E2 (12,50 V) Δεδομένα προς 
εγγραφή στο 
μητρώο 1000 

Εγγεγραμμένα 
δεδομένα 2 

2 0226 (5.5.A) Δεδομένα προς 
εγγραφή στο 
μητρώο 1001 

Κωδικός CRC 2 1FD3 Κωδικός CRC που 
υπολογίστηκε από 
τον κεντρικό 
υπολογιστή 

 
Διεύθυνση Κωδικός λειτουργίας Διεύθυνση έναρξης Αριθμός 
καταχωρητών Συνολικός αριθμός byte δεδομένων Δεδομένα 
αποθήκευσης 1 Δεδομένα αποθήκευσης 2 8 χαμηλά bit CRC 8 υψηλά bit 
CRC 
01 10 1000 0002 04 04E2 0226 1F D3 
 
Η μορφή του μηνύματος που αποστέλλεται από τη δευτερεύουσα 
συσκευή: 

Απόκριση 
δευτερεύουσας 
συσκευής 

Bit Αποσταλθέν 
μήνυμα 

Παρατηρήσεις 

Διεύθυνση 
δευτερεύουσας 
συσκευής 

1 01 Πληροφορίες από τη 
συσκευή με 
διεύθυνση 01 

Κωδικός 
λειτουργίας 

1 10 Εγγραφές πολλαπλών 
εγγραφών 

Διεύθυνση 
έναρξης 

2 1000 Διεύθυνση έναρξης 
του καταχωρητή που 
θα εγγραφεί 



 

Αριθμός 
καταχωρητών 
προς εγγραφή 

2 0002 Αριθμός 
καταχωρητών που 
γράφτηκαν 

Κωδικός CRC 2 4508 Κωδικός CRC που 
υπολογίστηκε από τον 
υποτελή 

 
Διεύθυνση υποτελούς Κωδικός λειτουργίας Διεύθυνση έναρξης Αριθμός 
καταχωρητών CRC χαμηλά 
8 bit CRC υψηλά 8 bit 
01 10 1000 0002 45 08 

c) Κωδικός λειτουργίας «06H»: εγγραφή σε ένα μόνο καταχωρητή 
Αυτή η λειτουργία χρησιμοποιείται για την αποθήκευση ενός τμήματος 
δεδομένων στη μνήμη του PSU. Για παράδειγμα, αλλαγή της τάσης σε 
19,99 V. Αφού πολλαπλασιάσετε την τιμή επί 100 και τη μετατρέψετε σε 
δεκαεξαδική μορφή, θα πρέπει να εγγραφεί στο μητρώο του 
δευτερεύοντος με διεύθυνση 1000H (ο κωδικός διεύθυνσης του 
δευτερεύοντος είναι 01). 
 
Μορφή του μηνύματος που αποστέλλεται από τον κεντρικό υπολογιστή: 

Μήνυμα από 
τον κεντρικό 
υπολογιστή 

Byte Αποσταλθέν 
μήνυμα 

Παρατηρήσεις 

Διεύθυνση 
δευτερεύοντος 

1 01 Αποστολή εντολής στο 
δευτερεύον με 
διεύθυνση 01H 

Κωδικός 
λειτουργίας 

1 06 Εγγραφή καταχωρητή 

Διεύθυνση 
έναρξης 

2 1000 Διεύθυνση έναρξης 
του καταχωρητή προς 
εγγραφή 

Εγγεγραμμένα 
δεδομένα 

2 07CF Δεδομένα προς 
εγγραφή στο μητρώο 
με διεύθυνση 1000 

Κωδικός CRC 2 CF6E Κωδικός CRC που 
υπολογίστηκε από τον 
κεντρικό υπολογιστή 

 
Διεύθυνση Κωδικός λειτουργίας Ανώτερο bit διεύθυνσης εκκίνησης 
Κατώτερα 8 
bit διεύθυνσης εκκίνησης Ανώτερα 8 bit δεδομένων Κατώτερα 8 bit 
δεδομένων CRC 8 bit Ανώτερα 8 bit CRC 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 



 

 
Η μορφή του μηνύματος που αποστέλλεται από τη δευτερεύουσα 
συσκευή: 

Απόκριση 
δευτερεύουσας 
συσκευής 

Bit Αποσταλθέν 
μήνυμα 

Παρατηρήσεις 

Διεύθυνση 
δευτερεύουσας 
συσκευής 

1 01 Πληροφορίες 
από τη 
συσκευή με 
διεύθυνση 01 

Κωδικός 
λειτουργίας 

1 06 Καταχωρήσεις 
πολλαπλών 
εγγραφών 

Διεύθυνση 
έναρξης 

2 1000 Αρχική 
διεύθυνση του 
μητρώου προς 
εγγραφή 

Εγγεγραμμένα 
δεδομένα 

2 07CF Αριθμός 
εγγεγραμμένων 
μητρώων 

Κωδικός CRC 2 CF6E Κωδικός CRC 
που 
υπολογίστηκε 
από τη 
δευτερεύουσα 
συσκευή 

 
Διεύθυνση Κωδικός λειτουργίας Ανώτερα 8 bit αρχικής διεύθυνσης 
Κατώτερα 8 
bit αρχικής διεύθυνσης Ανώτερα 8 bit δεδομένων Κατώτερα 8 bit 
δεδομένων Κατώτερα 8 bit CRC Ανώτερα 8 bit CRC 
bits 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 

 
4. Κωδικός ελέγχου σφαλμάτων (έλεγχος CRC) 

Ένας κύριος ή δευτερεύων κόμβος μπορεί να χρησιμοποιήσει τον κώδικα 
ελέγχου για να επαληθεύσει την ορθότητα των ληφθέντων δεδομένων. 
 
 Λόγω θορύβου ή άλλων παρεμβολών, ενδέχεται να προκύψουν σφάλματα 
κατά τη μετάδοση των δεδομένων. 
 Ο κώδικας ελέγχου σφαλμάτων (CRC) μπορεί να χρησιμοποιηθεί για να 
επαληθευτεί ότι η μετάδοση των δεδομένων πραγματοποιήθηκε σωστά και 



 

επιτρέπει την απόρριψη των εσφαλμένων δεδομένων, αυξάνοντας έτσι την 
ασφάλεια και την απόδοση του συστήματος. 
Ο κωδικός CRC στις επικοινωνίες Modbus περιέχει 2 byte. 
 Τα 8 νεότερα bit βρίσκονται μπροστά και τα 8 παλαιότερα bit βρίσκονται 
πίσω, με αποτέλεσμα έναν δυαδικό αριθμό 16 bit. 
 Ο κωδικός CRC υπολογίζεται από τη συσκευή αποστολής (host) και 
βρίσκεται στην τελευταία θέση του πλαισίου πληροφοριών. Η συσκευή 
λήψης (slave) υπολογίζει εκ νέου τον κώδικα CRC και συγκρίνει αν ο 
καθορισμένος και ο ληφθείς κώδικας είναι ίδιοι. 
 Εάν οι κώδικες διαφέρουν, έχει προκύψει σφάλμα κατά τη διάρκεια της 
μετάδοσης δεδομένων. 
 

5. Μέθοδος υπολογισμού του κώδικα CRC 
Η μέθοδος υπολογισμού του CRC έχει ως εξής: 
a) Ένα μητρώο 16 bit ορίζεται δεκαεξαδικά ως FFFF. Αυτό το μητρώο 

ονομάζεται μητρώο CRC. 
b) Εκτελείται μια πράξη XOR στο πρώτο byte δεδομένων (από το πλαίσιο) 

και στο νεότερο byte του μητρώου CRC. 
 Το αποτέλεσμα της πράξης τοποθετείται στο μητρώο CRC. 

c) Μετατοπίζεται το περιεχόμενο του καταχωρητή CRC κατά ένα bit προς 
τα δεξιά (προς το νεότερο bit), ορίζεται η τιμή του παλαιότερου bit σε 0 
και, στη συνέχεια, ελέγχεται το μετατοπισμένο bit. 

d) Εάν το bit εξόδου είναι 0, το βήμα (c) επαναλαμβάνεται· εάν το bit είναι 
1: εκτελείται η πράξη XOR του καταχωρητή CRC με το πολυώνυμο A001 
(1010 0000 0000 0001). 

e) Επαναλάβετε τα βήματα c) και d) έως και οκτώ φορές, κάτι που 
αντιστοιχεί στην επεξεργασία 8 bit (1 byte) δεδομένων. 

f) Εκτελέστε τα βήματα b) έως e) για το επόμενο byte του πλαισίου 
επικοινωνίας. 

g) Αφού μετατραπούν όλα τα byte του πλαισίου επικοινωνίας σύμφωνα με 
τα παραπάνω βήματα, τα νεότερα και παλαιότερα byte του 
προκύπτοντος καταχωρητή CRC 16 bit ανταλλάσσονται. 

h) Το τελικό περιεχόμενο του καταχωρητή CRC είναι η τιμή του κώδικα 
CRC. 

 
 

3.4. Καθαρισμός και συντήρηση 
 

a) Αποσυνδέστε το φις τροφοδοσίας πριν από κάθε καθαρισμό και όταν η 
συσκευή δεν χρησιμοποιείται. 

b) Χρησιμοποιείτε μόνο μη διαβρωτικά καθαριστικά για τον καθαρισμό των 
επιφανειών. 



 

c) Μετά από κάθε καθαρισμό, όλα τα εξαρτήματα πρέπει να στεγνώνουν καλά 
πριν από την εκ νέου χρήση της συσκευής. 

d) Αποθηκεύστε τη συσκευή σε ξηρό και δροσερό μέρος, προστατευμένο από 
την υγρασία και την άμεση ηλιακή ακτινοβολία. 

e) Μην ψεκάζετε τη συσκευή με ρεύμα νερού και μην τη βυθίζετε στο νερό. 
f) Βεβαιωθείτε ότι δεν εισέρχεται νερό μέσω των ανοιγμάτων εξαερισμού στο 

περίβλημα. 
g) Καθαρίστε τα ανοίγματα εξαερισμού με βούρτσα και πεπιεσμένο αέρα. 

h) Πραγματοποιείτε τακτικούς ελέγχους της συσκευής, ελέγχοντας την τεχνική 
της κατάσταση και τυχόν ζημιές. 

i) Για την εξασφάλιση της πυρασφάλειας, αντικαταστήστε την ασφάλεια μόνο 
με ασφάλεια του καθορισμένου τύπου και κατηγορίας. 

 
Αντικατάσταση της ασφάλειας 
 
  
ΠΡΟΣΟΧΗ! Η ασφάλεια πρέπει να αντικαθίσταται από ειδικευμένο τεχνικό! 

1. Αποσυνδέστε τη συσκευή από την παροχή ρεύματος. 
2. Αποσυνδέστε το καλώδιο τροφοδοσίας και αφαιρέστε τη θήκη της 

ασφάλειας. 
3. Αντικαταστήστε την ασφάλεια με καινούργια της ίδιας ονομαστικής ισχύος. 
4. Επανατοποθετήστε τη βάση της ασφάλειας. 

 
ΠΡΟΣΟΧΗ! Για να αποφύγετε τη φθορά της βάσης της ασφάλειας, μην ασκείτε 
υπερβολική δύναμη κατά την αφαίρεση και την τοποθέτησή της. 

 
ΑΠΟΡΡΙΨΗ ΧΡΗΣΙΜΟΠΟΙΗΜΕΝΩΝ ΣΥΣΚΕΥΩΝ. 
Στο τέλος της ωφέλιμης ζωής του, το προϊόν αυτό δεν πρέπει να απορρίπτεται 
μαζί με τα συνήθη οικιακά απορρίμματα, αλλά πρέπει να μεταφέρεται σε 
σημείο συλλογής για την ανακύκλωση ηλεκτρικού και ηλεκτρονικού 
εξοπλισμού. Αυτό υποδεικνύεται από το σύμβολο που φέρει το προϊόν, τις 
οδηγίες χρήσης ή τη συσκευασία. Τα υλικά που χρησιμοποιούνται σε αυτή τη 
συσκευή είναι ανακυκλώσιμα σύμφωνα με τη σήμανσή τους. Θα συμβάλλετε 
σημαντικά στην προστασία του περιβάλλοντος μας με την 
επαναχρησιμοποίηση, την ανακύκλωση ή την κατάλληλη απόρριψη των 
χρησιμοποιημένων συσκευών. 

Η τοπική αυτοδιοίκηση θα σας παράσχει πληροφορίες σχετικά με το 

κατάλληλο σημείο απόρριψης για τις χρησιμοποιημένες συσκευές. 

 



Tehnički podaci 
 

Opis 
parametra 

Vrijednost 
parametra 

Naziv proizvoda Laboratorijski napajalnik 

Model S-LS-96 S-LS-100 S-LS-101 

Naponsko napajanje [V~] / 
Frekvencija [Hz] 

230/50 

Nazivna snaga [W]. 150  300  300  

Raspon podešavanja 
napona 
DC [V] 

0-30  0-100  0-60  

Podešavanje električne 
struje 
raspon [A] 

0-5  0-3  0-5  

Faktor stabilizacije 
koeficijent 

CV≤0.2%+10mV 
CC≤0.2%+10mA  

 

CV≤0.2%+10mV 
CC≤0.2%+10mA  

 

CV≤0.2%+10mV 
CC≤0.2%+10mA  

 

Faktor stabilizacije 
koeficijent pod 
opterećenjem (FS - puni 
raspon) 

CV≤0.25%FS 
CC≤0.25%FS  

CV≤0.25%FS 
CC≤0.25%FS  

CV≤0.25%FS 
CC≤0.25%FS 

Valovitost 

CV≤50mV 
r.m.s. 

CC≤30mA 
r.m.s.  

CV≤100mV 
r.m.s. 

CC≤30mA 
r.m.s.  

 

CV≤70mV 
r.m.s. 

CC≤30mA 
r.m.s.  

Razlučivost 0.01 V/ 0.001 A  

Zaštite OCP, OVP, OTP, OPP  

Spajanje na računalo RS485  
Temperatura okoline [°C]. 
/ Relativna vlažnost [%] 
tijekom uporabe 

-10÷40 / < 80  

Temperatura okoline [°C]. 
/ Relativna vlažnost [%] 
tijekom pohrane 

-40÷85 / < 80  

IP kod  IP20  

 Dimenzije [Širina x Dubina 
x Visina; mm] 

230x110x160 240x110x170  240x110x160  

Težina [kg] 2 2  2  

 



 

Opis 
parametra 

Vrijednost 
parametra 

Naziv proizvoda Laboratorijski napajalnik 

Model S-LS-102 S-LS-103 
Naponski napon [V~] / 
Frekvencija [Hz] 

230/50 

Nazivna snaga [W] 180 300  

Raspon napona [V] 0-60  0-30  

Raspon struje [A] 0-3  0-10 

Regulacija mreže 
CV≤0.2%+10mV 
CC≤0.2%+10mA  

 

CV ≤ 0.5 %FS  
CC ≤ 0.5 %FS  

 

Regulacija opterećenja 
CV≤0.25%FS 
CC≤0.25%FS  

CV ≤ 0.5 %FS  
CC ≤ 0.5 %FS 

Valovitost 
CV≤50mV r.m.s. 
CC≤30mA r.m.s.  

CV: ≤0.5%FS mV (RMS) 
CC: ≤0.5%FS mA (RMS) 

Razlučivost 0.01 V/ 0.001 A  10 mV / 10 mA  

Zaštite OCP, OPP, OTP, OVP  

Sučelje RS485  

Raspon radne temperature 
[°C] 

0 – 40  

Dimenzije [Širina x Dubina x 
Visina; mm] 

240x110x160  240x110x160  

Težina [kg] 2  2  

 

1. Opći opis 
 
Upute za upotrebu namijenjene su pomoći pri sigurnoj i pouzdanoj upotrebi. Proizvod 
je dizajniran i proizveden strogo prema tehničkim specifikacijama korištenjem najnovije 
tehnologije i komponenti uz održavanje najviših standarda kvalitete. 

MOLIMO PAŽLJIVO PROČITAJTE 
I RAZUMIJTE OVE UPUTE ZA UPOTREBU PRIJE RADA, 

Kako biste osigurali dugotrajan i pouzdan rad uređaja, pobrinite se da ga pravilno 
koristite i održavate u skladu sa smjernicama u ovim uputama za upotrebu. Tehnički 
podaci i specifikacije sadržani u ovim uputama za upotrebu su ažurni. Proizvođač 
zadržava pravo na izmjene radi poboljšanja kvalitete. Uzimajući u obzir tehnički 
napredak i mogućnost smanjenja buke, uređaj je projektiran i izrađen na takav način da 
se rizici koji proizlaze iz emisije buke smanjuju na najnižu moguću razinu. 



 

 
Objašnjenje simbola 
 

 
Proizvod je u skladu s važećim sigurnosnim standardima. 

 

Prije uporabe pročitajte upute. 

 

Proizvod se može reciklirati. 

 

PAŽNJA! ili UPOZORENJE! ili NAPOMENA! opisuje situaciju. 
(opći znak upozorenja). 

 
PAŽNJA! Upozorenje od električnog udara! 

 

Samo za uporabu u zatvorenom prostoru. 

  

 

 

PAŽNJA!  Ilustracije u ovom priručniku služe samo kao 
referenca i u nekim detaljima mogu se razlikovati od stvarnog 
proizvoda. 

 

Izvorni priručnik je na njemačkom jeziku. Ostale jezične verzije prijevodi su s 

njemačkog. 

2. Sigurnost pri uporabi 
 

 

 
PAŽNJA! Pročitajte sva sigurnosna upozorenja i sve upute. 
Nepridržavanje upozorenja i uputa može rezultirati električnim 
udarom, požarom i/ili teškim tjelesnim ozljedama ili smrću. 

 



 

 
Pojam „uređaj” ili „naprava” u upozorenjima i u opisu uputa odnosi se na laboratorijsko 
napajanje. 
 

2.1.  Električna sigurnost 

 
a) Utikač ovog uređaja mora odgovarati utičnici. Ne mijenjajte utikač ni na koji 

način. Izvorni utikači i odgovarajuće utičnice smanjuju rizik od električnog 
udara. 

b) Izbjegavajte dodirivanje uzemljenih dijelova, kao što su cijevi, grijalice, pećnice 
i hladnjaci. Postoji povećan rizik od električnog udara ako je vaše tijelo 
uzemljeno i dodiruje uređaj izložen izravnoj kiši, mokrom pločniku te radu u 
vlažnom okruženju. Ako voda uđe u uređaj, povećava se rizik od oštećenja 
uređaja i električnog udara. 

c) Ne dodirujte uređaj mokrim ili vlažnim rukama. 
d) Ne koristite kabel na nepredviđen način. Nikada ga nemojte koristiti za nošenje 

uređaja ili za izvlačenje utikača iz utičnice. Držite kabel dalje od izvora topline, 
ulja, oštrih rubova ili pokretnih dijelova. Oštećeni ili zapetljani kabeli 
povećavaju rizik od električnog udara. 

e) Ako ne možete izbjeći uporabu uređaja u vlažnom okruženju, upotrijebite 
diferencijalnu strujnu zaštitu (RCD). Uporaba RCD-a smanjuje rizik od 
električnog udara. 

f) Ne koristite uređaj ako je kabel za napajanje oštećen ili pokazuje znakove 
istrošenosti. Oštećeni kabel za napajanje treba zamijeniti kvalificirani električar 
ili servis proizvođača. 

g) Kako biste izbjegli električni udar, ne uranjajte kabel, utikač ili sam uređaj u 
vodu ili drugu tekućinu. Ne koristite uređaj na mokrim površinama. 

h) PAŽNJA - OPASNOST PO ŽIVOT! Prilikom čišćenja ili uporabe uređaja nikada ga 
ne uranjajte u vodu ili druge tekućine. 

i) Ne koristite uređaj u prostorijama s vrlo visokom vlagom / u neposrednoj 
blizini spremnika za vodu! 

 

2.2.  Sigurnost na radnom mjestu 
 
a) Održavajte radno područje urednim i dobro osvijetljenim. Nered ili loše 

osvjetljenje mogu dovesti do nezgoda. Budite pronicljivi, pazite što radite i 
koristite zdrav razum pri uporabi uređaja.  

b) Ne koristite uređaj u eksplozivnom području, na primjer u prisutnosti zapaljivih 
tekućina, plinova ili prašine.  

c) Ako primijetite bilo kakvo oštećenje ili nepravilnost u radu uređaja, odmah ga 
isključite i prijavite ovlaštenoj osobi. 



 

d) Ako sumnjate radi li uređaj ispravno ili je oštećen, obratite se servisu 
proizvođača. 

e) Samo servis proizvođača može popravljati uređaj. Nemojte sami obavljati 
popravke! 

f) U slučaju otvorenog plamena ili požara, za gašenje pod naponom 
upotrebljavajte samo vatrogasne aparate s prahom ili CO2 (ugljični dioksid). 

g) Djeci i neovlaštenim osobama nije dopušten boravak u radnom području. 
(Nepažnja može rezultirati gubitkom kontrole nad uređajem.) 

h) Redovito provjeravajte stanje sigurnosnih naljepnica. Zamijenite ih ako su 
nečitljive.  

i) Sačuvajte ove upute za uporabu za buduću referencu. Ako se uređaj predaje 
trećoj strani, zajedno s uređajem mora se predati i uputa za uporabu. 

j) Držite ambalažu i sitne montažne dijelove izvan dohvata djece. 
k) Držite uređaj podalje od djece i životinja. 
l) Ako ovaj uređaj koristite zajedno s drugim uređajima, slijedite i ostale upute za 

uporabu. 
 

 

 
Napomena! Pazite na djecu i ostale prisutne osobe dok rukujete 
uređajem. 

 
2.3.  Osobna sigurnost 
 
a) Ne rukujte ovim uređajem ako ste umorni, bolesni ili pod utjecajem alkohola, 

droga ili lijekova koji bi mogli narušiti vašu sposobnost upravljanja uređajem. 
b) Uređaj nije namijenjen za korištenje osobama (uključujući djecu) sa smanjenim 

mentalnim, osjetilnim ili intelektualnim sposobnostima, niti osobama kojima 
nedostaje iskustvo i/ili znanje, osim ako nisu pod nadzorom ili ih je osoba 
odgovorna za njihovu sigurnost uputila u rukovanje uređajem. 

c) Uređajem mogu rukovati fizički sposobne osobe, koje su u stanju njime 
upravljati i koje su prošle odgovarajuću obuku, pročitale ovaj priručnik s 
uputama te su osposobljene u području zaštite na radu i zdravlja. 

d) Budite oprezni i koristite zdrav razum pri rukovanju ovim uređajem. Trenutak 
nepažnje tijekom rada može rezultirati ozbiljnim tjelesnim ozljedama. 

e) Uređaj nije igračka. Djecu treba nadzirati kako bi se osiguralo da se ne igraju s 
uređajem. 

 

2.4.  Sigurno korištenje uređaja 
 



 

a) Ne preopterećujte uređaj. Koristite alate koji su prikladni za određenu 
primjenu. Pravilno odabrani uređaj obavit će posao za koji je namijenjen bolje 
i sigurnije. 

b) Ne koristite uređaj ako prekidač za uključivanje/isključivanje ne funkcionira 
ispravno (ne uključuje se i ne isključuje). Uređaji kojima se ne može upravljati 
prekidačem nisu sigurni, ne mogu raditi i moraju se popraviti. 

c) Isključite uređaj iz napajanja prije podešavanja, čišćenja ili servisiranja. Ova 
mjera opreza smanjuje rizik od slučajnog pokretanja. 

d) Nekorištenu opremu čuvajte izvan dosega djece i izvan dosega osoba koje nisu 
upoznate s uređajem ili ovim uputama za upotrebu. Ovi uređaji su opasni u 
rukama neiskusnih korisnika. 

e) Održavajte uređaj u dobrom radnom stanju. Prije svake upotrebe provjerite 
ima li općih oštećenja ili oštećenja pokretnih dijelova (pukotine u dijelovima i 
komponentama ili bilo koje drugo stanje koje može utjecati na sigurno 
rukovanje uređajem). Ako je oštećen, popravite uređaj prije upotrebe.  

f) Popravke i održavanje trebaju obavljati kvalificirani stručnjaci koristeći 
isključivo originalne rezervne dijelove. Time će se osigurati sigurnost 
korištenja. 

g) Kako biste osigurali projektiranu operativnu cjelovitost uređaja, ne uklanjajte 
poklopce koje je postavio proizvođač niti labavite vijke. 

h) Ne pomičite, ne premještajte niti ne rotirajte stroj dok je u radu. 
i) Ne ostavljajte uređaj uključen bez nadzora. 
j) Redovito čistite uređaj kako biste spriječili trajno nakupljanje prljavštine. 
k) Uređaj nije igračka. Čišćenje i održavanje ne smiju obavljati djeca bez nadzora 

odrasle osobe.  
l) Ne dirajte uređaj kako biste promijenili njegove performanse ili dizajn. 
m) Držite uređaj podalje od izvora vatre i topline. 
n) Ne blokirajte otvore za ventilaciju uređaja! 
o) Ne koristite napajanje pod punim opterećenjem dulje vrijeme, jer to može 

uzrokovati oštećenje uređaja. 
p) Izlazni napon napajanja ne smije premašiti ulazni napon uređaja koji se napaja. 

Previše visok napon može oštetiti uređaj. 
q) Prije promjene načina rada napajanja, najprije odspojite vanjske kabele 

opterećenja koji su na njega priključeni. 
r) Ako uređaj radi s induktivnim opterećenjem kao što su magnetske zavojnice, 

istosmjerni motori, koračni motori itd., obavezno polako mijenjajte 
napon/struju. 
 NIKADA ne uključujte ni isključujte napajanje s priključenim induktivnim 
opterećenjem. 

s) NIKADA ne uključujte ni isključujte napajanje s priključenim opterećenjem. 
t) Ne kratko spajajte žice priključene na napon. 
u) Provjerite odgovara li ulazni napon postavci prekidača ulaznog napona, jer će 

u suprotnom doći do kvara napajanja ili čak do oštećenja. 



 

 
 

 
 

 

 
OPREZ! Iako je proizvod dizajniran da bude siguran, s 
odgovarajućim zaštitnim mjerama, i unatoč dodatnim 
sigurnosnim značajkama koje su korisniku pružene, još uvijek 
postoji mali rizik od nezgode ili ozljede pri rukovanju uređajem. 
Savjetuje se oprez i zdrav razum pri korištenju ovog proizvoda. 

 
 

3. Pravila korištenja 
 

Uređaj je namijenjen napajanju vanjskih potrošača istosmjernom strujom 

određenog napona i jakosti struje. 

 

 

Korisnik je odgovoran za svaku štetu nastalu zbog nepravilne upotrebe. 

3.1. Opis 
 



 



 



 

 
1. LED - indikator rada u načinu stabilizacije izlazne struje 
2. LED - indikator rada u načinu stabilizacije izlaznog napona 
3. Ručka 
4. Prikaz vrijednosti napona 
5. Prikaz jakosti struje 
6. Prikaz izlazne snage 
7-10.  Tipke za spremanje/pozivanje podataka iz memorije  
11. Tipka za zaključavanje postavki 
12. Tipka za uključivanje/isključivanje zaštite od preopterećenja 
13. Tipka za uključivanje/isključivanje zaštite od prenapona  
14. Tipka za isključivanje/uključivanje izlaza  
15. Tipka "ulijevo"  
16. Tipka "udesno" 
17. Prekidač napona/jakosti struje 
18. Gumb za podešavanje vrijednosti 
19. Tipka za uključivanje/isključivanje napajanja 
20. Izlazna stezaljka - negativni polaritet 
21. Izlazna stezaljka - uzemljenje 
22. Izlazna stezaljka s pozitivnim polaritetom 
23. Ventilator 
24. RS 485 priključak 
25. Prekidač vrijednosti ulaznog napona 110/230V 

 
 



 

26. Utičnica za napajanje s osiguračem 
27. Nožice 
28. Kabel za napajanje 
29. Priključni kabeli 

3.2. Priprema za rad  
POSTAVLJANJE UREĐAJA 
Temperatura okoline ne smije prelaziti 40°C, a vlažnost okoline ne smije prelaziti 
85%. Postavite uređaj na način koji osigurava dobru cirkulaciju zraka. Održavajte 
minimalni razmak od 10 cm od bilo kojeg zida uređaja. Držite uređaj dalje od 
vrućih površina. Uvijek upravljajte uređajem na ravnoj, stabilnoj, čistoj, 
vatrootpornoj i suhoj površini te izvan dosega djece i osoba s oštećenim 
mentalnim, osjetilnim i intelektualnim funkcijama. Postavite uređaj na takav način 
da mrežni utikač bude dostupan u svakom trenutku. Provjerite odgovara li 
napajanje uređaja onome navedenom na identifikacijskoj pločici! 
 

3.3. Rad s uređajem  
 

3.3.1. Upravljanje 
1. Priključite konektor kabela za napajanje (28) na utičnicu (26) na 

stražnjoj strani uređaja i utikač na izvor napajanja. 
 
 

2. Uključite uređaj pritiskom na tipku ON/OFF (19). 
3. Upoznajte se s parametrima prijamnog uređaja. Priključite vanjsko 

opterećenje na priključnice (20-22).  
4. Postavite izlazne parametre prema uputama u odjeljku 3.3.2. 
5. Pritisnite tipku OFF/ON (14) za aktiviranje izlaza. Tipka svijetli kada 

su izlazi aktivni. Ovisno o priključenom opterećenju, zasvijetlit će 
LED (1) ili (2). Uređaj b 

6. Pritisnite tipku OFF/ON (14) još jednom kako biste isključili 
napajanje izlaza. 
 Pozadinsko osvjetljenje tipke će se isključiti. Kada su izlazi 
isključeni, na zaslonu vrijednosti snage (6) prikazuje se "OFF". 

7. Ako se aktivira zaštita, izlazi će se automatski isključiti. 
8. Kada završite s korištenjem uređaja, isključite ga tipkom ON/OFF 

(19), uklonite vanjsko opterećenje i iskopčajte uređaj iz izvora 
napajanja. 
 
 

3.3.2. Postavke parametara  
1. Postavljanje vrijednosti napona ili struje 



 

Pritisnite tipku "V/A" (17) za odabir izlaznog parametra koji se želi 
urediti. 
 Koristite tipke (15) i (16) za postavljanje položaja kursora na 
položaj u zapisu vrijednosti napona/struje koji se želi promijeniti 
(time se postavlja točnost podešavanja parametra između grubog i 
finog). 

2. Zaključavanje postavki  
Pritisnite tipku "Lock" (11) za zaključavanje uređivanja parametara. 
 Tipka će zasvijetliti, ostale tipke i kotačić bit će zaključani. 
 Za otključavanje uređivanja pritisnite tipku "Lock" (11) još jednom, 
pozadinsko osvjetljenje će se isključiti i funkcije ostalih tipki bit će 
vraćene. 

3. Zvučni signal 
Zvučni alarm se aktivira kada se aktivira zaštita od preopterećenja 
ili prenapona. 
Zvučni alarm je tvornički postavljen na uključeno. Za 
isključivanje/uključivanje alarma pritisnite kotačić (18). 

4. Spremanje / pozivanje postavki 
Za spremanje novih postavki pritisnite jednu od tipki M1-M4 (7-
10), tipka će zasvijetliti i na zaslonu će se prikazati trenutne 
vrijednosti napona i struje. 
 U ovom trenutku unesite željene parametre napona i struje 
slijedeći korak 1 trenutnog pododjeljka. 
 Kada parametri na zaslonu prestanu treptati, spremljeni su pod 
prethodno odabranom tipkom. 
Pritisnite jednu od tipki M1-M4 (7-10) za pozivanje spremljenih 
postavki. 
 Odabrana tipka će zasvijetliti i na zaslonu će se prikazati 
spremljene postavke. U ovom trenutku možete aktivirati izlaze 
pomoću tipke (14). 
 
 

3.3.3. Zaštite 
1. OCP (zaštita od prekoračenja struje) - zaštita se aktivira i deaktivira 

tipkom "OCP" (12). 
 Kada je zaštita aktivirana, postavljena vrijednost struje pretvara se 
u vrijednost zaštite od prekoračenja struje. 
 Kada se prekorači granična vrijednost, zaštita isključuje napajanje 
izlaza i uređaj emitira zvučni signal. 
 Za resetiranje zaštite korisnik je mora isključiti pomoću tipke (12), 
a zatim ponovo uključiti. 
 
 



 

2. OVP (zaštita od prenapona) - zaštita se aktivira i deaktivira tipkom 
"OVP" (13). 
 Kada je zaštita aktivirana, uređaj automatski postavlja graničnu 
vrijednost (postavljena vrijednost napona + 0,5 V) nakon čijeg 
prekoračenja se zaštita aktivira. 
 Nakon prekoračenja granične vrijednosti napajanje izlaza se 
isključuje i uređaj emitira zvučni signal. 
 Za resetiranje zaštite uređaj se mora isključiti i ponovo uključiti 
pomoću tipke (13). 

3. OTP (zaštita od prekomjerne temperature) - zaštita od 
pregrijavanja. 
 

3.3.4.  Spajanje napajanja na računalo 
Uređaj se može spojiti na računalo putem kabela s RS 485 konektorom. 
Ako računalo nema takav ulaz, može se koristiti USB pretvarač. 
Za uspostavljanje veze računala s napajanjem, postavite COM port 
unosom sljedećih parametara: 
- Brzina prijenosa: 9600  
- Start bit: 1 
- Podatkovni bitovi: 8 
- Kontrolna znamenka: Nema 
- Stop bitovi: 1 
- Kontrola prekoračenja podataka: Nema 
 
Kada koristite USB na RS485 pretvarač, potrebno je instalirati 
upravljački program "CH340SER". 
 Za pokretanje instalacije dvaput kliknite na ikonu aplikacije 
CH340SER.exe, potvrdite instalaciju i slijedite upute na zaslonu. 
Datoteku za instalaciju upravljačkog programa možete pronaći na 
stranici trgovine proizvođača. 
Za više informacija o RS485 i Modbus komunikacijskim protokolima, 
pogledajte sljedeći odjeljak. 
 
  

3.3.5. Softver 
Upozorenje: Instalacijske datoteke dostupne su za preuzimanje na stranici 
trgovine proizvođača. Na web stranici pronađite kupljeni proizvod, zatim 
preuzmite datoteke na svoje računalo i instalirajte ih prema uputama 
uključenim u daljnji odjeljak. 
 
 

1. Instalacija operativnog softvera PSU-a 



 

Kako biste mogli uređivati i čitati parametre PSU-a nakon njegovog 
spajanja na računalo, potrebno je instalirati namjenski program 
"Monitoring assistant" za svaki model. 

 
Za instalaciju programa dvaput kliknite na ikonu koja mu je dodijeljena 
i slijedite upute prikazane na zaslonu. 
 
Ako se umjesto pokretanja procesa instalacije na zaslonu prikaže 
sljedeća poruka: 
 
 

 
To znači da datoteka MSComm32.ocx potrebna za ispravno 
funkcioniranje aplikacije nedostaje ili je oštećena. 
 
 Izvršite sljedeće korake: 
- utvrdite koliko bitova Windows-a je instalirano na računalu, 32 ili 64. 
- kopirajte datoteku MSComm32.ocx i zalijepite je u mapu 
C:\Windows\System32 za 32-bitni sustav i u mapu 
C:\Windows\sysWOW64 za 64-bitni sustav  
- otvorite naredbeni redak "cmd" 
- u naredbenom retku upišite ovisno o vrsti vašeg sustava: 

  regsvr32 C:\Windows\system32\MSComm32.ocx 
         ili:    regsvr32 C:\Windows\sysWOW64\MSComm32.ocx 
 

2. Opis sučelja softvera  



 

 
A. Trenutna vrijednost napona na izlazu PSU-a 
B. Trenutna vrijednost struje na izlazu PSU-a 
C. Postavljena vrijednost napona na izlazu PSU-a 
D. Postavljena vrijednost struje na izlazu PSU-a 
E. Trenutni status izlaza PSU-a: OFF - neaktivni izlazi, ON - aktivni izlazi 
F. Trenutni status napajanja: "CV" - stabilizacija napona na izlazu, "CC" - 

stabilizacija struje na izlazu. 
G. Gumb za uključivanje/isključivanje praćenja statusa izlaza 
H. Polja za postavljanje vrijednosti izlazne struje 
I. Polja za postavljanje vrijednosti izlaznog napona 
J. Gumb - Slanje unesenih vrijednosti struje u PSU 
K. Gumb - slanje unesenih vrijednosti napona u PSU 

 
 

L. Odabir broja uređaja za RS 485 komunikaciju 



 

M. Odabir broja COM porta  
N. Gumb za pretraživanje porta. Pritiskom na gumb započet će 

pretraživanje dostupnih brojeva portova. 
O. Gumb za otvaranje serijskog porta i otvaranje komunikacijskog porta 
P. Gumb za uključivanje/isključivanje izlaza napajanja 
Q. Gumb za isključivanje softvera 

3. Detaljni opis gumba sučelja softvera 
 

a)  
Klikom na gumb prikazat će se popis portova. Ako ne znate broj porta na koji 
je PSU spojen, pokrenite upravitelj uređaja sustava. 
 Zatim pročitajte broj dodijeljen portu na koji je PSU spojen i odaberite ga s 
padajućeg popisa (M) lijevo od gumba. 

 

b)  
Nakon pritiska na gumb (ako je u prethodnom koraku postavljen ispravni 
port) otvorit će se port koji spaja računalo s uređajem. 
 U donjem lijevom kutu sučelja softvera prikazat će se "Port COMA je već 
otvoren" što označava uspjeh. 

c)  
Ako je port između računala i PSU-a otvoren, pritiskom na gumb pokrenut će 
se napajanje izlaza PSU-a. Gumb će promijeniti naziv u "Output Stop". Za 
zaustavljanje napajanja izlaza pritisnite gumb ponovno, tada će napajanje 
izlaza biti prekinuto i gumb će promijeniti naziv natrag u "Output Start". 

d)  
U poljima za postavljanje napona (I) postavite željenu vrijednost odabirom 
brojeva s padajućeg popisa. 
 Za spremanje postavki i slanje u PSU pritisnite gumb "Set voltage". 

e)  
U poljima za postavljanje vrijednosti struje (H) postavite željenu vrijednost 
odabirom s padajućeg popisa. 
 Za spremanje postavki i slanje u PSU pritisnite gumb "Set current". 

f)  
Nakon pritiska na gumb, polja koja se odnose na trenutni status izlaza PSU-a 
bit će ažurirana, tj. vrijednost napona, struje, načina rada itd. 
 
  

g)  



 

Gumb za postavljanje adrese uređaja. Prema zadanim postavkama, adresa 
uređaja je postavljena na 1. Međutim, ako je potrebno upravljati većim 
brojem uređaja, za svaki od njih treba postaviti pojedinačnu adresu. 
 Da biste to učinili, slijedite korake u nastavku: 
- pokrenite aplikaciju "Instrument address generator" (dostupna za 
preuzimanje na stranici expondo trgovine). 
- Nakon pokretanja aplikacije pojavit će se sljedeći prozor. 
 
 

 
Gdje, 
a - trenutna adresa PSU-a, postavljena vrijednost 0 
b - broj COM porta na koji je PSU povezan s računalom. 
 Odaberite broj s padajućeg popisa.  
c - gumb za pretraživanje broja porta (opisano u odjeljku 3.3.5, točka 2) 
d - informacije o novopostavljenoj adresi PSU-a 
e - nova adresa PSU-a  
f - gumb za postavljanje nove programabilne adrese PSU-a 
g - gumb za otvaranje COM porta 
h - gumb za izlazak iz programa. 
 

 
3.3.6.  Upute za programiranje komunikacijskih protokola Modbus i RS485 
 
Pažnja: Uređaj podržava Modbus funkcije sa sljedećim kodovima: 
03H, 06H, 10H i 01H (zadana postavka). 
 

1. Modbus RTU - struktura okvira 
Prijenos poruke mora započeti s razmakom od najmanje 3,5 znakova. 
 
 Podatkovni okvir mora biti kontinuirani tok prijenosa podataka; ako prije 
kraja okvira nastupi prekid dulji od 3,5 znaka, prijemni uređaj poništava 
nepotpunu poruku i smatra da je sljedeći bajt početak nove poruke. 



 

 
 Slično tome, ako je razmak između dviju zasebnih poruka manji od 3,5 znaka, 
prijemni će uređaj te dvije poruke pročitati kao jednu. 
 
 
Standardna struktura informacijskog okvira je sljedeća: 
 
 

Početak 
okvira  

Adresa Funkcija Podaci CRC 
kontrola 

Kraj 
okvira 

T1-T2-T3-
T4   

8 bita 8 bita N*8 bita 16 bita T1-T2-T3-
T4 

 
Opis polja okvira: 
- Adresa - Glavni uređaj odabire podređeni uređaj postavljanjem adrese 
podređenog uređaja za povezivanje u polje adrese. 
 
 Raspon adresa za jedan podređeni uređaj iznosi 1...128 (decimalno), adresa 
se šalje u heksadecimalnom formatu. 
 Adresa 0 je Broadcast adresa koju svi podređeni uređaji primaju i 
prepoznaju, ali nije moguće poslati odgovor kada se poruka primi. 
 
- Funkcija - Raspon kodiranja polja je 1...255 (decimalno). Kod funkcije 
obavještava podređeni uređaj koju naredbu treba izvršiti, npr. čitanje/pisanje 
podataka iz grupe registara itd. 
- Podaci - ovo polje sadrži dodatne informacije poslane podređenom uređaju 
u vezi s naredbom poslanom u polju funkcije, npr. adrese registara. 
- CRC provjera - pri generiranju CRC-a, niži bajt je prvi, a viši bajt je drugi. 
 
Pažnja: Razmak između odgovora komunikacijskog okvira i okvira koji uređaj 
generira pri brzini komunikacije od 9600 bps trebao bi biti veći od 5 ms. 
 
 
 

Br
. 

Naziv Opis Rasp
on 

Broj 
decimal

nih 
mjesta 

Mogućno
sti čitanja 

(w) i 
pisanja 

(r) 
 
 

Adres
a 

regist
ra 

1 Set-U Postavka napona  0-
32.00 

2 w 1000
H 



 

2 Set-I Postavke struje 0-
10.50 

2 w 1001
H 

3 U Prikazuje 
vrijednost napona  

0-
32.00 

2 r 1002
H 

4 • I: Prikazuje 
vrijednost struje 

0-
10.50 

3 r 1003
H 

5 Run-
Stop 

Status izlaza 
napajanja / 

zaustavljanja 

0. 1 0 r 1004
H 

6 CC-
CV-OC 

Očitavanje statusa 
regulacije napona i 

protoka struje 

0 ,1, 
2 

0 r 1005
H 

7 Set-
Run-
Stop 

Postavke izlaza 
napajanja/zaustavl

janja 

0. 1 0 w 1006
H 

8 Set-
Addre

ss 

Postavljanje 
vrijednosti 

komunikacijske 
adrese 

0-127 0 w 1008
H 

 

Br
. 

Nazi
v 

Opis Vrijednos
t 

Opis Adresa 
registr
a 

1 Run-
Stop 

Status izlaza napajanja 
/ zaustavljanja 

0 Zaustavljeni 
izlazi 

1004H 

1 Aktivni 
izlazi 

2 CC-
CV-
OC 

Očitavanje statusa 
regulacije napona i 
protoka struje 

0 Napajanje u 
načinu 
stabilizacije 

1005H 

1 Napajanje u 
načinu 
regulacije 

2 Napajanje u 
načinu 
prekostruje 

3 Set-
Run-
Stop 

Postavke izlaza 
napajanja/zaustavljanj
a 

0 Isključivanj
e napajanja 

1006H 

1 Uključivanj
e napajanja 

 



 

Upozorenje: Kada je komunikacijska adresa 0x00H, radi se o načinu 
emitiranja, tj. svi podređeni uređaji mogu primati podatke, što znači da 
možete upravljati podacima više napajanja istovremeno. 
 

2. Modbus RTU - komunikacijski protokol 
a) Vrste i formati komunikacijskih podataka 

Prijenos informacija je asinkron i koristi bajtove kao jedinice. 
 
 Komunikacijske informacije koje se prenose između glavnog i podređenog 
uređaja su u formatu 10-bitne riječi: 
 
 

Format riječi (serijski 
podaci) 

10-bitni binarni 

Startni bit 1-bitni 

Podatkovni bit 8-bitni 
Bit pariteta Nema 

Stop bit 1-bitni 

 
b) Format komunikacijskih podataka (okvira). 

Format 
podataka 

Adresni kod Funkcijski 
kod 

Područje 
podataka 

CRC kontrola 

Duljina 
podataka 

1-bitni 1-bitni N-bitni 16-bitni CRC 
kod (ciklički 
redundantni 
kod) 

 
c) Proces prijenosa komunikacijskih podataka 

 
Naredbu šalje master uređaj slave uređaju zajedno s adresnim kodom. 
 Samo slave uređaj s adresom koju je odredio master može primiti naredbu i 
pročitati informacije koje ona sadrži. 
 Ako CRC provjera prođe ispravno, slave uređaj će izvršiti naredbu i zatim 
poslati povratne podatke hostu. Vraćene informacije uključuju adresni kod, 
funkcijski kod, podatke iz završenog zadatka i CRC kontrolni kod. Ako CRC 
provjera nije ispravna, nikakve informacije neće biti poslane hostu. 
 

d) Adresni kod 
Adresni kod je prvi bajt (8 bita) informacijskog okvira svake komunikacije od 0 

do 32. Ovaj bajt označava da će slave uređaj koji je korisnik prethodno 

postavio primati informacije od master uređaja. 

 Svaki slave uređaj mora imati jedinstveni adresni kod. 



 

 Ako se adresni kod slave uređaja podudara s adresnim kodom koji je poslao 

master uređaj, master uređaj može pročitati naredbu i poslati povratnu 

poruku. 

  Adresni kod koji slave šalje masteru označava adresu mastera, kako bi se 

moglo identificirati odakle dolazi povratna informacija. 

 

e) Funkcijski kod 
Funkcijski kod šalje se u drugom bajtu okvira. Funkcijski kodovi koji se mogu 
definirati u Modbus komunikacijskom protokolu su od 1 do 127. 
 Pomoću funkcijskog koda, master uređaj šalje koji zadatak želi da slave 
uređaj izvrši. 
 Odgovor slave uređaja vraća isti funkcijski kod, što označava da je odgovorio 
master uređaju i izvršio operacije vezane uz funkciju. 
Sljedeća tablica pruža primjere funkcijskih kodova Modbus protokola. 

Funkcijski 
kod 

Definicija Operacija (binarno) 

03H Čitanje podataka iz 
registra 

Čitanje podataka iz jednog ili 
više registara 

06H Pisanje u jedan registar Upisivanje skupa podataka u 
jedan registar 

10H Pisanje u više registara Upisivanje više skupova 
binarnih podataka u više 
registara 

 
f) Područje podataka 

Područje podataka sadrži informacije o tome što treba biti vraćeno od slave 
uređaja ili koje radnje treba izvršiti. 
 Informacije mogu biti podaci (digitalni ulazi/izlazi, analogni ulazi/izlazi, 
registri itd.), referentna adresa itd. Npr. master šalje slave uređaju naredbu 
za vraćanje vrijednosti registra (uključujući početnu adresu i duljinu registra 
koji se čita) putem funkcijskog koda: 
 03, a vraćeni podaci uključuju i duljinu i sadržaj podataka registra. Za različite 
slave uređaje, adresa i podaci su različiti. 
 
  
Vraćeni podaci uključuju: adresu slave uređaja, funkcijski kod, područje 
podataka i CRC kod. Podaci u području podataka su dva bajta, pri čemu prvi 
ima viši prioritet. 

g) Zahtjevi za vrijeme prekida 
Prekid podatkovne sabirnice je potreban prije slanja podataka, a mora biti 
veći od brzine prijenosa (za 9600bps, prekid je min. 5ms). 

3. Uvod u funkcijske kodove Modbus protokola  



 

Oprez: Napajanje podržava samo funkcijske kodove Modbus protokola 
opisane u nastavku. 
a) Funkcijski kod "03": čitanje višekanalnih ulaza registra 

Npr.: master uređaj treba pročitati podatke iz 6 registara slave uređaja 
čija je adresa 01 i početna adresa 1000. 
 
Adresa i podaci podatkovnog registra slave uređaja su: 

Adresa registra Registar podataka 
(heksadecimalno) 

Odgovarajući 
parametri 

1000H 0BB8 (3000) 
Postavljeni napon Set-
U pomnožen sa 100 

Set-U (30,00V) 

1001H 03E8(1000) postavljeni 
napon Set-I pomnožen 
sa 100 

Set-I (10,00A) 

1002H 0BB8(3000) napon U 
pomnožen sa 100 

U(30,00V) 

1003H 03E8(1000) struja I 
pomnožena sa 100 

I(10,00A) 

1004H 0001 (ON) – napajanje 
uključeno 

Run-Stop (1) 

1005H 0000 (CV) status 
upravljanja 

CC0CV-OC (1) 

 
Napomena: postavljeni napon i struja moraju se pomnožiti sa 100, a 
zatim pretvoriti u heksadecimalni zapis prije upisivanja u registar. 
 
 Npr. Za postavljanje napona na 30,00V, pomnožite 30 sa 100 da biste 
dobili 3000, zatim pretvorite u heksadecimalni zapis da biste dobili 0BB8. 
 
 Prema gornjoj tablici, vrijednost treba upisati u registar 1000H. 
 
Vrijednost napona i struje nakon čitanja iz registra ponovno se pretvara u 
decimalni oblik i dijeli sa 100. 
 
 Npr. Vrijednost čitanja registra 1002H je 0BB7. Nakon pretvorbe, stvarna 
vrijednost napona iznosi 29,99V. 
 
 Upravljački uređaj – uređaj za slanje 
Format poruke koju šalje upravljački uređaj: 

Poruka 
upravljačkog 
uređaja 

Bajt Poslana poruka Napomene 



 

Adresa 
podređenog 
uređaja 
 
 

1 01H Slanje naredbe 
podređenom uređaju 
s adresom 01H 

Kôd funkcije 1 03H Čitanje registara 

Početna adresa 2 1000H Početna adresa je 
10000H 

Broj registara 2 0006H Čitanje 6 registara (12 
bajtova) 

CRC kôd 2 C108 CRC kôd izračunat od 
strane upravljačkog 
uređaja 

 
Adresa podređenog uređaja Kôd funkcije Početna adresa Visokih 8 bita 
Niskih 8 bita Broj 
registara Visokih 8 bita Niskih 8 bita CRC niskih 8 bita CRC visokih 8 bita 
01 03 10 00 00 06 C1 08 
 
Format poruke koju vraća podređeni uređaj: 

Odgovor 
podređenog 
uređaja 
 
 

Bit Vraćene 
informacije 

Napomene 

Adresa 
podređenog 
uređaja 

1 01 Informacije od uređaja s 
adresom 01 

Kôd funkcije 1 03 Čitanje registara  

Duljina podataka 
(bajtovi) 

1 0C Ukupno 12 bajtova 

Podaci iz 1. 
registra 

2 0BB8 
(30,00V) 

Sadržaj registra 1000H 

Podaci iz registra 
2 

2 03E8 
(10,00V) 

Sadržaj registra 1001H 

Podaci iz registra 
3 

2 0BB8 
(30,00V) 

Sadržaj registra 1002H 

Podaci iz registra 
4 

2 03E8 
(10,00A) 

Sadržaj registra 1003H 

Podaci iz registra 
5 

2 0001 
(UKLJUČENO) 

Sadržaj registra 1004H 



 

Podaci iz registra 
6 

2 0001 (CV) Sadržaj registra 1005H 

CRC kod 2 DD9E CRC kod koji je izračunao 
podređeni uređaj 

 
Adresa Kod funkcije Duljina podataka Registar 1 Registar 2 Registar 3 
Registar 4 Registar 5 Registar 6 CRC niskih 8 bita CRC visokih 8 bita 
01 03 0C 0BB8 03E8 0BB8 03E8 0001 0001 DD 9E 
 
Oprez: Da biste očitali struju i napon na izlazu napajanja, potrebno je 
pročitati podatke iz dva registra: 
 
 1002H i 1003H. 

b) Kod funkcije "10H": pisanje u više registara: 
Upravljački uređaj koristi ovaj kod funkcije za pisanje više podataka u 
memoriju. Registar u Modbus komunikacijskom protokolu odnosi se na 
16 bita (2 bajta), pri čemu je prvi bit stariji. 
 
 Na primjer, da biste postavili napon na 12,5V i struju na 5,5A, oba se 
vrijednosti moraju pomnožiti s 100, zatim pretvoriti u heksadecimalni 
format i pohraniti u registre 1000H i 1001H podređenog uređaja (adresni 
kod podređenog uređaja je 01). 
 
 
 
Format poruke koju šalje upravljački uređaj: 

Poruka 
upravljačkog 
uređaja 

Bajt 
 
 

Poslana poruka Napomene 

Adresa 
podređenog 
uređaja 

1 01 Pošalji naredbu 
podređenom 
uređaju s adresom 
01H 

Kod funkcije 1 10 Pisanje u više 
registara 

Početna adresa 2 1000 Početna adresa 
registra koji se treba 
snimiti 

Broj registara 
koji se trebaju 
upisati 

2 0002 Broj registara koji se 
trebaju snimiti 



 

Broj bajtova 
podataka koji 
se trebaju 
upisati 

1 04 Ukupan broj 
pohranjenih bajtova 
podataka (4 bajta) 

Snimljeni 
podatak 1 

2 04E2 (12,50V) Podaci koji se 
trebaju upisati u 
registar 1000 

Snimljeni 
podatak 2 

2 0226 (5,5A) Podaci koji se 
trebaju upisati u 
registar 1001 

CRC kod 2 1FD3 CRC kod koji je 
izračunao 
upravljački uređaj 

 
Adresa Kod funkcije Početna adresa Broj registara Ukupan broj bajtova 
podataka Pohrani podatak 1 Pohrani podatak 2 CRC niskih 8 bita CRC 
visokih 8 bita 
01 10 1000 0002 04 04E2 0226 1F D3 
 
Format poruke koju podređeni uređaj šalje natrag: 

Odgovor slave 
uređaja 

Bit Poslana poruka Napomene 

Adresa slavea 1 01 Informacije od 
uređaja s adresom 01 

Kôd funkcije 1 10 Zapisi višestrukih 
zapisa 

Početna adresa 2 1000 Početna adresa 
registra koji se treba 
snimiti 

Broj registara 
koji se upisuju 

2 0002 Broj upisanih registara 

CRC kôd 2 4508 CRC kôd koji je 
izračunao slave 

 
Adresa slavea Kôd funkcije Početna adresa Broj registara CRC niski 
8 bita CRC visoki 8 bita 
01 10 1000 0002 45 08 

c) Kôd funkcije '06H': upis u jedan registar 
Ova funkcija se koristi za spremanje fragmenta podataka u memoriju 
PSU-a. Na primjer, promjena napona na 19,99 V. Nakon množenja 
vrijednosti sa 100 i pretvaranja u heksadecimalni format, treba je upisati 
u slave registar s adresom 1000H (kôd adrese slavea je 01). 
 



 

Format poruke koju šalje host: 

Poruka od 
hosta 

Bajt Poslana poruka Napomene 

Adresa slavea 1 01 Pošalji naredbu slaveu 
s adresom 01H 

Kôd funkcije 1 06 Zapis registra 

Početna adresa 2 1000 Početna adresa 
registra koji se treba 
snimiti 

Snimljeni 
podaci 

2 07CF Podaci koji se upisuju 
u registar s adresom 
1000 

CRC kôd 2 CF6E CRC kôd koji je 
izračunao host 

 
Adresa Kôd funkcije Visoki bit početne adrese Niskih 8 bita početne 
adrese 
bita Visoki 8 bita podataka Niski 8 bita podataka CRC 8 bita CRC visoki 8 
bita 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 
Format poruke koju šalje slave: 

Odgovor slave 
uređaja 

Bit Poslana poruka Napomene 

Adresa slavea 1 01 Informacije od 
uređaja s 
adresom 01 

Kôd funkcije 1 06 Zapisi 
višestrukih 
zapisa 

Početna adresa 2 1000 Početna adresa 
registra koji se 
treba snimiti 

Snimljeni 
podaci 

2 07CF Broj upisanih 
registara 

CRC kôd 2 CF6E CRC kôd koji je 
izračunao slave 

 
Adresa Kôd funkcije Visoki bit početne adrese Niskih 8 bita početne 
adrese 
bita Visoki 8 bita podataka Niski 8 bita podataka CRC niski 8 bita CRC 
visoki 8 
bita 



 

01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 

 
4. Kod za provjeru pogrešaka (CRC provjera) 

Master ili slave mogu koristiti kontrolni kod za provjeru ispravnosti primljenih 
podataka. 
 
 Zbog šuma ili drugih smetnji, mogu se pojaviti pogreške u prijenosu 
podataka. 
 Kod za provjeru pogrešaka (CRC) može se koristiti za provjeru ispravnosti 
prijenosa podataka i omogućuje odbacivanje pogrešnih podataka, čime se 
povećava sigurnost i performanse sustava. 
CRC kod u Modbus komunikaciji sadrži 2 bajta. 
 Mlađih 8 bita nalazi se sprijeda, a starijih 8 bita straga, što rezultira 16-bitnim 
binarnim brojem. 
 CRC kod izračunava uređaj koji šalje (host), a nalazi se na posljednjem mjestu 
u informacijskom okviru. Uređaj koji prima (slave) ponovno izračunava CRC 
kod i uspoređuje jesu li određeni i primljeni kodovi isti. 
 Ako se kodovi razlikuju, došlo je do pogreške tijekom prijenosa podataka. 
 

5. Metoda izračuna CRC koda 
Metoda izračuna CRC-a je sljedeća: 
a) 16-bitni registar postavlja se heksadecimalno na FFFF. Ovaj registar 

naziva se CRC registar. 
b) Izvođenje XOR operacije na prvom bajtu podataka (iz okvira) i mlađem 

bajtu CRC registra. 
 Rezultat operacije smješta se u CRC registar. 

c) Pomaknite sadržaj CRC registra za jedan bit udesno (prema mlađem 
bitu), postavite vrijednost najstarijeg bita na 0, a zatim provjerite 
pomaknuti bit. 

d) Ako je izlazni bit 0, korak (c) se ponavlja; ako je bit 1: izvodi se XOR 
operacija CRC registra s polinomom A001 (1010 0000 0000 0001). 

e) Ponovite korake c) i d) do osam puta, što odgovara obradi 8 bita (1 bajt) 
podataka. 

f) Izvršite korake b) do e) za sljedeći bajt komunikacijskog okvira. 
g) Nakon što su svi bajtovi komunikacijskog okvira pretvoreni prema gore 

navedenim koracima, mlađi i stariji bajtovi rezultirajućeg 16-bitnog CRC 
registra se zamjenjuju. 

h) Konačni sadržaj CRC registra je vrijednost CRC koda. 
 
 

3.4. Čišćenje i održavanje 
 



 

a) Izvucite mrežni utikač prije svakog čišćenja i kada uređaj nije u upotrebi. 
b) Za čišćenje površina koristite samo nekorozivna sredstva za čišćenje. 
c) Nakon svakog čišćenja, svi dijelovi trebaju biti dobro osušeni prije ponovne 

upotrebe uređaja. 
d) Čuvajte uređaj na suhom i hladnom mjestu, zaštićenom od vlage i izravne 

sunčeve svjetlosti. 
e) Ne prskajte uređaj mlazom vode niti ga uranjajte u vodu. 
f) Pazite da voda ne uđe kroz otvore za ventilaciju na kućištu. 
g) Očistite otvore za ventilaciju četkom i komprimiranim zrakom. 

h) Redovito pregledavajte uređaj provjeravajući tehničku ispravnost i eventualna 
oštećenja. 

i) Radi zaštite od požara, zamijenite osigurač samo navedenim tipom i klasom. 

 
Zamjena osigurača 
 
  
OPREZ! Osigurač mora zamijeniti stručnjak! 

1. Isključite uređaj iz napajanja. 
2. Odspojite kabel za napajanje i uklonite držač osigurača. 
3. Zamijenite osigurač novim iste vrijednosti. 
4. Ponovo ugradite držač osigurača. 

 
OPREZ! Kako biste izbjegli oštećenje držača osigurača, nemojte koristiti prekomjernu 
silu pri uklanjanju i ugradnji držača osigurača. 

 
ODLAGANJE RABLJENIH UREĐAJA. 
Na kraju svog vijeka trajanja, ovaj proizvod ne smije se odlagati zajedno s 
uobičajenim kućanskim otpadom, već ga treba odnijeti na sabirno mjesto za 
recikliranje električne i elektroničke opreme. To je naznačeno simbolom na 
proizvodu, uputama za upotrebu ili pakiranju. Materijali korišteni u ovom 
uređaju mogu se reciklirati prema njihovim oznakama. Ponovnom upotrebom, 
recikliranjem ili na drugi način zbrinjavanjem rabljenih uređaja dat ćete važan 
doprinos zaštiti našeg okoliša. 

Vaša lokalna uprava pružit će vam informacije o odgovarajućem mjestu za 

odlaganje rabljenih uređaja. 

 



Techniniai duomenys 
 

Aprašymas 
parametras 

Vertė 
parametras 

Prekės pavadinimas Laboratorinis maitinimo šaltinis 

Modelis S-LS-96 S-LS-100 S-LS-101 

Maitinimo įtampa [V~] / 
Dažnis [Hz] 

230/50 

Nominali galia [W]. 150  300  300  

Įtampos reguliavimo 
diapazonas 
DC [V] 

0-30  0-100  0-60  

Elektros srovės reguliavimas 
diapazonas [A] 

0-5  0-3  0-5  

Stabilizavimo koeficientas 
koeficientas 

CV ≤ 0,2 % + 10 
mV 

CC ≤ 0,2 % + 10 
mA  

 

CV ≤ 0,2 % + 10 
mV 

CC ≤ 0,2 % + 10 
mA  

 

CV ≤ 0,2 % + 
10 mV 

CC ≤ 0,2 % + 
10 mA  

 
Stabilizavimo koeficientas 
koeficientas esant apkrovai 
(FS – visas diapazonas) 

CV ≤ 0,25 % FS 
CC ≤ 0,25 % FS  

CV ≤ 0,25 % FS 
CC ≤ 0,25 % FS  

CV ≤ 0,25 % FS 
CC ≤ 0,25 % FS 

Bangėlės 

CV ≤ 50 mV (ef. 
vertė) 

CC ≤ 30 mA 
(efektinė vertė)  

CV ≤ 100 mV 
(efektinė vertė) 

CC ≤ 30 mA 
(efektinė vertė)  

 

CV ≤ 70 mV 
(efektinė 

vertė) 
CC ≤ 30 mA 

(efektinė 
vertė)  

Rezoliucija 0,01 V / 0,001 A  

Apsaugos priemonės OCP, OVP, OTP, OPP  

Prijungimas prie kompiuterio RS485  

Aplinkos temperatūra [°C]. 
/ Santykinis drėgnumas [%] 
naudojimo metu 

-10÷40 / < 80  

Aplinkos temperatūra [°C]. 
/ Santykinis drėgnumas [%] 
sandėliavimo metu 

-40÷85 / < 80  

IP kodas  IP20  

 Matmenys [plotis x gylis x 
aukštis; mm] 

230×110×160 240×110×170  240×110×160  

Svoris [kg] 2 2  2  



 

 

Aprašymas 
parametras 

Vertė 
parametras 

Prekės pavadinimas Laboratorinis maitinimo šaltinis 

Modelis S-LS-102 S-LS-103 
Maitinimo įtampa [V~] / 
Dažnis [Hz] 

230/50 

Nominali galia [W] 180 300  

Įtampos diapazonas [V] 0-60  0-30  

Dabartinis srovės stipris [A] 0-3  0-10 

Linijos reguliavimas 
CV ≤ 0,2 % + 10 mV 
CC ≤ 0,2 % + 10 mA  

 

CV ≤ 0,5 % FS  
CC ≤ 0,5 %FS  

 

Apkrovos reguliavimas 
CV ≤ 0,25 % FS 
CC ≤ 0,25 % FS  

CV ≤ 0,5 % FS  
CC ≤ 0,5 %FS 

Bangos 
CV ≤ 50 mV (ef. vertė) 
CC ≤ 30 mA (efektinė 

vertė)  

CV: ≤0,5 % FS mV (RMS) 
CC: ≤0,5 % FS mA (RMS) 

Rezoliucija 0,01 V / 0,001 A  10 mV / 10 mA  

Apsaugos priemonės OCP, OPP, OTP, OVP  

Sąsaja RS485  

Darbinė temperatūra [°C] 0 – 40  
Matmenys [plotis x gylis x 
aukštis; mm] 

240x110x160  240x110x160  

Svoris [kg] 2  2  

 

1. Bendras aprašymas 
 
Ši naudojimo instrukcija skirta padėti saugiai ir patikimai naudoti gaminį. Gaminys 
suprojektuotas ir pagamintas griežtai laikantis techninių specifikacijų, naudojant 
naujausias technologijas ir komponentus bei laikantis aukščiausių kokybės standartų. 

PRIEŠ PRADEDANT NAUDOTI, 
ATIDŽIAI PERSKAITYKITE 

IR SUPRASKITE ŠIĄ NAUDOJIMO INSTRUKCIJĄ, 

Siekiant užtikrinti ilgą ir patikimą įrenginio veikimą, būtina jį eksploatuoti ir prižiūrėti 
tinkamai, laikantis šio naudojimo instrukcijos nurodymų. Šioje naudojimo instrukcijoje 
pateikti techniniai duomenys ir specifikacijos yra aktualūs. Gamintojas pasilieka teisę 
daryti pakeitimus, siekdamas pagerinti kokybę. Atsižvelgiant į technikos pažangą ir 



 

galimybę sumažinti triukšmą, įrenginys suprojektuotas ir pagamintas taip, kad su 
triukšmo skleidimu susijusi rizika būtų sumažinta iki mažiausio įmanomo lygio. 

 
Simbolių paaiškinimas 
 

 
Gaminys atitinka galiojančius saugos standartus. 

 

Prieš naudojimą perskaitykite instrukcijas. 

 

Perdirbamas produktas. 

 

DĖMESIO! arba ĮSPĖJIMAS! arba PRIMINIMAS! apibūdinantis situaciją. 
(bendrasis įspėjamasis ženklas). 

 
DĖMESIO! Įspėjimas dėl elektros smūgio pavojaus! 

 

Skirta naudoti tik patalpose. 

  

 

 

DĖMESIO!  Šio naudojimo instrukcijos iliustracijos 
pateikiamos tik kaip pavyzdžiai ir kai kuriais aspektais gali 
skirtis nuo tikrojo produkto. 

 

Originali naudojimo instrukcija yra vokiečių kalba. Kitų kalbų versijos yra vertimai iš 

vokiečių kalbos. 

2. Naudojimo sauga 
 

 

 
DĖMESIO! Perskaitykite visus saugos įspėjimus ir visas 
instrukcijas. Neatsižvelgiant į įspėjimus ir instrukcijas, gali kilti 



 

elektros smūgio, gaisro ir (arba) sunkių sužalojimų ar mirties 
pavojus. 

 
 
Terminas „įrenginys“ arba „prietaisas“, vartojamas įspėjimuose ir instrukcijų aprašyme, 
reiškia laboratorinį maitinimo šaltinį. 
 

2.1.  Elektros sauga 

 
a) Šio įrenginio kištukas turi tinkamai įsiterpti į rozetę. Jokiu būdu 

nemodifikuokite kištuko. Originalius kištukus ir jiems pritaikytas rozetes 
naudojant sumažėja elektros smūgio pavojus. 

b) Venkite liesti įžemintas dalis, pvz., vamzdžius, šildytuvus, orkaites ir šaldytuvus. 
Elektros smūgio rizika padidėja, jei jūsų kūnas yra įžemintas ir liečia prietaisą, 
esantį tiesioginiam lietui, ant šlapio kelio paviršiaus arba veikiant drėgnoje 
aplinkoje. Jei į prietaisą pateks vanduo, padidėja prietaiso sugadinimo ir 
elektros smūgio rizika. 

c) Nelieskite prietaiso drėgnomis ar šlapios rankomis. 
d) Nenaudokite maitinimo laido ne pagal paskirtį. Niekada nenaudokite jo 

prietaisui nešti ar kištukui ištraukti iš rozetės. Laikykite laidą atokiau nuo 
šilumos šaltinių, aliejaus, aštrių kraštų ar judančių dalių. Sugadinti arba 
susipynę laidai padidina elektros smūgio riziką. 

e) Jei negalite išvengti prietaiso naudojimo drėgnoje aplinkoje, naudokite 
nuotėkio srovės apsaugą (RCD). Naudojant RCD sumažėja elektros smūgio 
pavojus. 

f) Nenaudokite prietaiso, jei maitinimo laidas yra pažeistas arba matomi 
nusidėvėjimo požymiai. Pažeistą maitinimo laidą turi pakeisti kvalifikuotas 
elektrikas arba gamintojo aptarnavimo skyrius. 

g) Siekiant išvengti elektros smūgio, nelaikykite laido, kištuko ar paties prietaiso 
panardinto į vandenį ar kitą skystį. Nenaudokite prietaiso ant drėgnų paviršių. 

h) ĮSPĖJIMAS – GYVYBĖS PAVOJUS! Valydami ar naudodami prietaisą, jokiu būdu 
jo nemerkite į vandenį ar kitus skysčius. 

i) Nenaudokite prietaiso patalpose, kuriose yra labai didelė drėgmė, arba 
tiesiogiai šalia vandens rezervuarų! 

 

2.2.  Sauga darbo vietoje 
 
a) Laikykite darbo vietą tvarkingą ir gerai apšviestą. Netvarka ar prastas 

apšvietimas gali sukelti nelaimingus atsitikimus. Būkite apdairūs, stebėkite, ką 
darote, ir naudodamiesi prietaisu vadovaukitės sveiku protu.  



 

b) Nenaudokite prietaiso sprogioje aplinkoje, pavyzdžiui, esant degiems 
skysčiams, dujoms ar dulkėms.  

c) Jei pastebite kokių nors įrenginio pažeidimų ar veikimo sutrikimų, nedelsdami 
jį išjunkite ir apie tai praneškite atsakingam asmeniui. 

d) Jei abejojate, ar įrenginys veikia tinkamai, arba manote, kad jis yra pažeistas, 
kreipkitės į gamintojo aptarnavimo skyrių. 

e) Įrenginį remontuoti gali tik gamintojo aptarnavimo skyrius. Nereaguokite 
patys! 

f) Esant atvirai ugniai ar kilus gaisrui, įrenginį, kuris vis dar yra įjungtas, gesinkite 
tik sausųjų miltelių arba sniego (CO₂) gesintuvais. 

g) Darbo zonoje draudžiama būti vaikams ar neįgaliotiems asmenims. 
(Neatsargumas gali sukelti įrenginio kontrolės praradimą.) 

h) Reguliariai tikrinkite saugos lipdukų būklę. Jei jie tapo neįskaitomi, pakeiskite 
juos.  

i) Išsaugokite šias naudojimo instrukcijas, kad galėtumėte į jas atsižvelgti ateityje. 
Jei prietaisą ketinate perduoti trečiajai šaliai, kartu su prietaisu būtina perduoti 
ir naudojimo instrukcijas. 

j) Pakuotę ir smulkias surinkimo detales laikykite vaikams nepasiekiamoje 
vietoje. 

k) Laikykite prietaisą toliau nuo vaikų ir gyvūnų. 
l) Naudodami šį prietaisą kartu su kitais prietaisais, taip pat laikykitės kitų 

naudojimo instrukcijų. 
 

 

 
Atkreipkite dėmesį! Naudodami prietaisą, užtikrinkite vaikų ir 
kitų aplinkinių saugumą. 

 
2.3.  Asmens sauga 
 
a) Nenaudokite šio prietaiso, jei esate pavargę, sergate arba esate apsvaigę nuo 

alkoholio, narkotikų ar vaistų, kurie gali sutrikdyti jūsų gebėjimą valdyti 
prietaisą. 

b) Prietaisas nėra skirtas naudoti asmenims (įskaitant vaikus), turintiems 
sumažėjusias psichines, jutimo ar intelektualines funkcijas, arba asmenims, 
kuriems trūksta patirties ir (arba) žinių, nebent juos prižiūri arba juos apie 
prietaiso naudojimą yra instruktavęs asmuo, atsakingas už jų saugą. 

c) Prietaisą gali naudoti fiziškai stiprūs asmenys, gebantys jį valdyti ir tinkamai 
apmokyti, perskaitę šią naudojimo instrukciją bei baigę darbo saugos ir 
sveikatos mokymus. 

d) Naudodami šį prietaisą, būkite atsargūs ir vadovaukitės sveiku protu. Trumpas 
neatsargumas naudojimo metu gali sukelti rimtus sužalojimus. 

e) Prietaisas nėra žaislas. Vaikus reikia prižiūrėti, kad jie nežaistų su prietaisu. 



 

 

2.4.  Saugus prietaiso naudojimas 
 

a) Nepersikraukite įrenginio. Naudokite darbui tinkamus įrankius. Tinkamai 
parinktas įrenginys atliks numatytą darbą geriau ir saugiau. 

b) Nenaudokite įrenginio, jei įjungimo/išjungimo jungiklis neveikia tinkamai 
(neįsijungia ir neišsijungia). Įrenginiai, kurių negalima valdyti jungikliu, yra 
nesaugūs, negali veikti ir turi būti suremontuoti. 

c) Prieš reguliuodami, valydami ar atliekant techninę priežiūrą, atjunkite įrenginį 
nuo maitinimo šaltinio. Ši atsargumo priemonė sumažina atsitiktinio įjungimo 
riziką. 

d) Nenaudojamą įrangą laikykite vaikams nepasiekiamoje vietoje ir toliau nuo 
asmenų, kurie nėra susipažinę su įrenginiu ar šia naudojimo instrukcija. Šie 
įrenginiai yra pavojingi, jei juos naudoja nepatyrę vartotojai. 

e) Palaikykite įrenginį geros darbinės būklės. Prieš kiekvieną naudojimą 
patikrinkite, ar nėra bendrų pažeidimų ar judančių dalių pažeidimų (dalių ir 
komponentų įtrūkimų ar bet kokių kitų būklių, kurios gali turėti įtakos saugiam 
įrenginio veikimui). Jei įrenginys pažeistas, prieš naudojimą jį sutaisykite.  

f) Remontą ir techninę priežiūrą turi atlikti kvalifikuoti specialistai, naudodami tik 
originalias atsargines dalis. Tai užtikrins saugų naudojimą. 

g) Siekiant užtikrinti numatytą įrenginio veikimo vientisumą, nenuimkite 
gamyklos sumontuotų dangčių ir nepalaikykite varžtų. 

h) Negalima perkelti, stumti ar pasukti įrenginio, kol jis veikia. 
i) Negalima palikti įjungto įrenginio be priežiūros. 
j) Reguliariai valykite įrenginį, kad išvengtumėte nuolatinio nešvarumų 

susikaupimo. 
k) Įrenginys nėra žaislas. Valymo ir techninės priežiūros darbus vaikai neturi atlikti 

be suaugusiųjų priežiūros.  
l) Negalima savavališkai keisti įrenginio konstrukcijos ar jo veikimo parametrų. 
m) Laikykite įrenginį atokiau nuo ugnies ir šilumos šaltinių. 
n) Neuždenkite įrenginio ventiliacijos angų! 
o) Nenaudokite maitinimo šaltinio esant pilnai apkrovai ilgą laiką, nes tai gali 

sugadinti įrenginį. 
p) Maitinimo šaltinio išėjimo įtampa neturėtų viršyti maitinamo įrenginio įėjimo 

įtampos. Per aukšta įtampa gali sugadinti įrenginį. 
q) Prieš keisdami maitinimo šaltinio veikimo režimą, pirmiausia atjunkite prie jo 

prijungtus išorinius apkrovos kabelius. 
r) Jei įrenginys veikia su indukcine apkrova, pvz., magnetinėmis ritėmis, 

nuolatinės srovės varikliais, žingsniniais varikliais ir pan., būtinai keiskite 
įtampą ir srovę palaipsniui. 
 NIEKADA neįjunkite ir neišjunkite maitinimo šaltinio, kai prijungta indukcinė 
apkrova. 



 

s) NIEKADA neįjunkite ir neišjunkite maitinimo šaltinio, kai prijungta apkrova. 
t) Nesukelkite trumpųjų jungimų laiduose, prijungtuose prie įtampos. 
u) Įsitikinkite, kad įėjimo įtampa atitinka įėjimo įtampos perjungiklio nustatymą, 

kitaip maitinimo šaltinis gali veikti netinkamai arba netgi būti sugadintas. 
 
 

 
 

 

 
ĮSPĖJIMAS! Nors gaminys suprojektuotas taip, kad būtų saugus, 
turi tinkamas apsaugos priemones ir nepaisant papildomų 
saugos funkcijų, skirtų vartotojui, vis tiek egzistuoja nedidelė 
nelaimingo atsitikimo ar sužalojimo rizika dirbant su įrenginiu. 
Naudodami šį gaminį, elkitės atsargiai ir vadovaukitės sveiku 
protu. 

 
 

3. Naudojimo taisyklės 
 

Įrenginys skirtas išoriniams vartotojams tiekti nuolatinę srovę, kurios įtampa ir 

stipris atitinka nurodytus parametrus. 

 

 

Vartotojas yra atsakingas už bet kokią žalą, atsiradusią dėl netinkamo 

naudojimo. 

3.1. Aprašymas 
 



 



 



 

 
1. LED – veikimo išėjimo srovės stabilizavimo režimu indikatorius 
2. LED – veikimo išėjimo įtampos stabilizavimo režimu indikatorius 
3. Rankena 
4. Įtampos verčių rodymas 
5. Srovės stiprumo rodymas 
6. Išėjimo galios rodymas 
7-10.  Mygtukai duomenims iš atminties išsaugoti ir atkurti  
11. Nustatymų užrakinimo mygtukas 
12. Apsaugos nuo perkrovos įjungimo/išjungimo mygtukas 
13. Apsaugos nuo viršįtampio įjungimo/išjungimo mygtukas  
14. Išėjimų įjungimo/išjungimo mygtukas  
15. Mygtukas „į kairę  
16. Mygtukas „į dešinę 
17. Įtampos/srovės stiprumo perjungiklis 
18. Vertės reguliavimo rankenėlė 
19. Įjungimo/išjungimo mygtukas 
20. Išėjimo gnybtas – neigiamas poliariškumas 
21. Išėjimo gnybtas – įžeminimas 
22. Išėjimo gnybtas su teigiamu poliariškumu 
23. Ventiliatorius 
24. RS 485 jungtis 
25. 110/230 V įėjimo įtampos perjungiklis 

 
 



 

26. Maitinimo lizdas su saugikliu 
27. Kojelės 
28. Maitinimo laidas 
29. Jungiamieji laidai 

3.2. Pasirengimas darbui  
ĮRENGINIO IŠDĖSTYMAS 
Aplinkos temperatūra neturi viršyti 40 °C, o aplinkos drėgnumas – 85 %. Įrenginį 
pastatykite taip, kad būtų užtikrinta gera oro cirkuliacija. Išlaikykite ne mažesnį 
kaip 10 cm atstumą nuo bet kurios įrenginio sienelės. Laikykite įrenginį atokiau nuo 
karštų paviršių. Įrenginį visada eksploatuokite ant lygaus, stabilaus, švaraus, ugniai 
atsparaus ir sauso paviršiaus, vaikams bei asmenims, turintiems psichinių, jutimo ir 
intelektinių funkcijų sutrikimų, nepasiekiamoje vietoje. Įrenginį pastatykite taip, 
kad bet kuriuo metu būtų galima pasiekti maitinimo kištuką. Įsitikinkite, kad 
įrenginio maitinimas atitinka identifikacinėje plokštelėje nurodytus parametrus! 
 

3.3. Darbas su įrenginiu  
 

3.3.1. Eksploatacija 
1. Prijunkite maitinimo laido jungtį (28) prie lizdo (26) prietaiso gale, 

o kištuką – prie maitinimo šaltinio. 
 
 

2. Įjunkite prietaisą paspausdami įjungimo/išjungimo mygtuką (19). 
3. Susipažinkite su priimančiojo įrenginio parametrais. Prijunkite 

išorinę apkrovą prie gnybtų (20–22).  
4. Nustatykite išėjimo parametrus pagal 3.3.2 skirsnyje pateiktas 

instrukcijas. 
5. Paspauskite mygtuką „OFF/ON“ (14), kad įjungtumėte išėjimus. Kai 

išėjimai aktyvūs, mygtukas šviečia. Priklausomai nuo prijungtos 
apkrovos, užsidegs šviesos diodas (1) arba (2). Įrenginys b 

6. Dar kartą paspauskite mygtuką „OFF/ON“ (14), kad išjungtumėte 
maitinimą į išėjimus. 
 Mygtuko apšvietimas išsijungs. Kai išėjimai išjungti, maitinimo 
vertės ekrane (6) rodomas užrašas „OFF“. 

7. Jei suveiks apsauga, išėjimai bus automatiškai išjungti. 
8. Baigę naudoti įrenginį, išjunkite jį mygtuku „ON/OFF“ (19), 

atjunkite išorinę apkrovą ir ištraukite įrenginio maitinimo kištuką iš 
elektros lizdo. 
 
 

3.3.2. Parametrų nustatymas  
1. Įtampos arba srovės vertės nustatymas 



 

Paspauskite mygtuką „V/A“ (17), kad pasirinkite redaguotiną 
išėjimo parametrą. 
 Naudodami mygtukus (15) ir (16), nustatykite žymeklį į tą 
įtampos/srovės vertės įrašo vietą, kurią norite pakeisti (taip 
nustatomas parametro reguliavimo tikslumas – nuo apytikrio iki 
tikslaus). 

2. Nustatymų užrakinimas  
Paspauskite mygtuką „Lock“ (11), kad užrakintumėte parametrų 
redagavimą. 
 Mygtukas užsidegs, o kiti mygtukai ir sukamas ratukas bus 
užrakinti. 
 Norėdami atrakinti redagavimą, dar kartą paspauskite mygtuką 
„Lock“ (11) – apšvietimas išsijungs, o kitų mygtukų funkcijos bus 
atkurtos. 

3. Garso signalas 
Įsijungus perkrovos arba viršįtampio apsaugai, skamba garso 
signalas. 
Garso signalas gamykliniu nustatymu yra įjungtas. Norėdami 
išjungti arba vėl įjungti signalą, paspauskite rankenėlę (18). 

4. Nustatymų išsaugojimas / atkūrimas 
Norėdami išsaugoti naujus nustatymus, paspauskite vieną iš 
mygtukų M1–M4 (7–10) – mygtukas užsidegs, o ekrane bus 
rodomos dabartinės įtampos ir srovės vertės. 
 Tuomet įveskite pageidaujamus įtampos ir srovės parametrus, 
vadovaudamiesi šio poskyrio 1 žingsniu. 
 Kai parametrai ekrane nustoja mirgėti, jie išsaugomi po anksčiau 
pasirinktu mygtuku. 
Norėdami atkurti išsaugotus nustatymus, paspauskite vieną iš 
mygtukų M1–M4 (7–10). 
 Pasirinktas mygtukas užsidegs, o ekrane bus rodomi išsaugoti 
nustatymai. Tuomet galite įjungti išėjimus naudodami mygtuką 
(14). 
 
 

3.3.3. Apsaugos priemonės 
1. OCP (apsauga nuo viršsrovių) – ši apsauga įjungiama ir išjungiama 

„OCP“ mygtuku (12). 
 Įjungus apsaugą, nustatyta srovės vertė paverčiama viršsrovių 
apsaugos verte. 
 Viršijus ribinę vertę, apsauga nutraukia maitinimą į išėjimus, o 
prietaisas išduoda garso signalą. 
 Norėdamas iš naujo įjungti apsaugą, vartotojas turi ją išjungti 
mygtuku (12) ir vėl įjungti. 



 

 
 

2. OVP (aukštos įtampos apsauga) – apsauga įjungiama ir išjungiama 
„OVP“ mygtuku (13). 
 Kai apsauga įjungta, įrenginys automatiškai nustato ribinę vertę 
(nustatytą įtampos vertę + 0,5 V), kurią viršijus įjungiama apsauga. 
 Viršijus ribinę vertę, maitinimas į išėjimus nutraukiamas, o 
įrenginys skleidžia garso signalą. 
 Norint iš naujo nustatyti apsaugą, įrenginį reikia išjungti, o tada 
vėl įjungti naudodami mygtuką (13). 

3. OTP (apsauga nuo perkaitimo) – apsauga nuo perkaitimo. 
 

3.3.4.  Maitinimo bloko prijungimas prie kompiuterio 
Prietaisą prie kompiuterio galima prijungti kabeliu su RS 485 jungtimi. 
Jei kompiuteryje nėra tokios įvesties, galima naudoti USB keitiklį. 
Kad kompiuteris prisijungtų prie maitinimo bloko, nustatykite COM 
prievadą, įvedant šiuos parametrus: 
- Perdavimo greitis: 9600  
- Pradinis bitas: 1 
- Duomenų bitai: 8 
- Patikrinimo skaitmuo: Nėra 
- Sustabdymo bitai: 1 
- Duomenų perpildymo kontrolė: Nėra 
 
Naudojant USB į RS485 keitiklį, būtina įdiegti tvarkyklę „CH340SER“. 
 Norėdami pradėti diegimą, dukart spustelėkite programos 
„CH340SER.exe“ piktogramą, patvirtinkite diegimą ir sekite ekrane 
pateiktas instrukcijas. 
Tvarkyklės diegimo failą rasite gamintojo parduotuvės puslapyje. 
Daugiau informacijos apie RS485 ir „Modbus“ ryšio protokolus rasite 
toliau pateiktame skyriuje. 
 
  

3.3.5. Programinė įranga 
Įspėjimas: Įdiegimo failus galima atsisiųsti gamintojo parduotuvės puslapyje. 
Svetainėje suraskite įsigytą produktą, tada atsisiųskite failus į savo kompiuterį ir 
įdiekite juos pagal tolesniame skyriuje pateiktas instrukcijas. 
 
 

1. Maitinimo bloko valdymo programinės įrangos įdiegimas 
Norint redaguoti ir peržiūrėti maitinimo bloko parametrus po jo 
prijungimo prie kompiuterio, reikia įdiegti kiekvienam modeliui skirtą 
specialią programą „Monitoring assistant“. 



 

 
Norėdami įdiegti programą, dukart spustelėkite jai priskirtą piktogramą 
ir sekite ekrane rodomas instrukcijas. 
 
Jei vietoj diegimo proceso pradžios ekrane pasirodo toks pranešimas: 
 
 

 
Tai reiškia, kad trūksta arba yra sugadintas failas „MSComm32.ocx“, 
reikalingas programos tinkamam veikimui. 
 
 Atlikite šiuos veiksmus: 
- nustatykite, kokios bitų versijos „Windows“ yra įdiegta kompiuteryje 
– 32 ar 64. 
- nukopijuokite failą „MSComm32.ocx“ ir įklijuokite jį į aplanką 
„C:Windows32“, jei turite 32 bitų sistemą, arba į aplanką 
„C:\Windows\sysWOW64“, jei turite 64 bitų sistemą  
- atidarykite komandų eilutę „cmd“ 
- komandų eilutėje įveskite, atsižvelgdami į savo sistemos tipą: 

  regsvr32 C:\Windows\system32\MSComm32.ocx 
         arba:    regsvr32 C:\Windows\sysWOW64\MSComm32.ocx 
 

2. Programinės įrangos sąsajos aprašymas  



 

 
A. Dabartinė įtampos vertė maitinimo bloko išėjime 
B. Dabartinė srovės vertė maitinimo bloko išėjime 
C. Nustatyta įtampos vertė maitinimo bloko išėjime 
D. Nustatyta srovės vertė maitinimo bloko išėjime 
E. Dabartinė maitinimo bloko išėjimų būsena: OFF – neaktyvūs išėjimai, ON 

– aktyvūs išėjimai 
F. Dabartinė maitinimo bloko būsena: „CV“ – įtampos stabilizavimas 

išėjime, „CC“ – srovės stabilizavimas išėjime. 
G. Įjungimo/išjungimo mygtukas išėjimų būsenos stebėjimui 
H. Laukeliai išėjimo srovės verčių nustatymui 
I. Laukeliai išėjimo įtampos verčių nustatymui 
J. Mygtukas – įvestų srovės verčių siuntimas į maitinimo bloką 
K. Mygtukas – įvestų įtampos verčių siuntimas į maitinimo bloką 

 
 



 

L. RS 485 ryšio įrenginio numerio pasirinkimas 
M. COM prievado numerio pasirinkimas  
N. Prievado paieškos mygtukas. Paspaudus mygtuką, bus pradėta ieškoti 

laisvų prievadų numerių. 
O. Serijinio prievado atidarymo ir ryšio prievado atidarymo mygtukas 
P. Maitinimo šaltinio išėjimų įjungimo/išjungimo mygtukas 
Q. Programinės įrangos išjungimo mygtukas 

3. Išsamus programinės įrangos sąsajos mygtukų aprašymas 
 

a)  
Paspaudus šį mygtuką, bus rodomas prievadų sąrašas. Jei nežinote prievado, 
prie kurio prijungtas maitinimo blokas, numerio, paleiskite sistemos įrenginių 
tvarkyklę. 
 Tada nustatykite prievado, prie kurio prijungtas maitinimo blokas, numerį ir 
pasirinkite jį iš išskleidžiamojo sąrašo (M), esančio kairėje nuo mygtuko. 

 

b)  
Paspaudus mygtuką (jei ankstesniame žingsnyje buvo nustatytas teisingas 
prievadas), bus atidarytas prievadas, jungiantis kompiuterį su įrenginiu. 
 Programinės įrangos sąsajos kairiajame apatiniame kampe bus rodomas 
pranešimas „Port COMA is already open“, reiškiantis, kad operacija pavyko. 

c)  
Jei prievadas tarp kompiuterio ir maitinimo bloko yra atidarytas, paspaudus 
mygtuką bus pradėtas tiekti maitinimas į maitinimo bloko išėjimus. Mygtuko 
pavadinimas pasikeis į „Išėjimo sustabdymas“. Norėdami sustabdyti 
maitinimo tiekimą į išėjimus, dar kartą paspauskite mygtuką – tada maitinimo 
tiekimas į išėjimus bus nutrauktas, o mygtuko pavadinimas vėl pasikeis į 
„Išėjimo paleidimas“. 

d)  
Įtampos (I) nustatymo laukeliuose nustatykite pageidaujamą vertę, 
pasirinkdami skaičius iš išskleidžiamojo sąrašo. 
 Norėdami išsaugoti nustatymus ir nusiųsti juos į maitinimo bloką, 
paspauskite mygtuką „Nustatyti įtampą“. 

e)  
Srovės vertės (H) nustatymo laukeliuose nustatykite pageidaujamą vertę, 
pasirinkdami iš išskleidžiamojo sąrašo. 
 Norėdami išsaugoti nustatymus ir nusiųsti juos į maitinimo bloką, 
paspauskite mygtuką „Nustatyti srovę“. 

f)  



 

Paspausus mygtuką, bus atnaujinti laukai, susiję su dabartine maitinimo 
bloko išėjimų būsena, t. y. įtampos, srovės, veikimo režimo ir kt. vertės. 
 
  

g)  
Mygtukas, skirtas nustatyti įrenginio adresą. Pagal numatytuosius 
nustatymus įrenginio adresas yra 1. Tačiau jei reikia valdyti kelis įrenginius, 
kiekvienam iš jų reikia nustatyti atskirą adresą. 
 Norėdami tai padaryti, atlikite šiuos veiksmus: 
- paleiskite programą „Instrument address generator“ (ją galima atsisiųsti iš 
„expondo“ parduotuvės puslapio). 
- Paleidus programą, atsivers toks langas. 
 
 

 
Kur: 
a – dabartinis maitinimo bloko adresas, nustatyta reikšmė 0 
b – COM prievado numeris, per kurį maitinimo blokas prijungtas prie 
kompiuterio. 
 Pasirinkite numerį iš išskleidžiamojo sąrašo.  
c – mygtukas, skirtas prievado numeriui ieškoti (aprašytas 3.3.5 skirsnio 2 
dalyje) 
d – informacija apie naujai nustatytą maitinimo bloko adresą 
e – naujas maitinimo bloko adresas  
f – mygtukas, skirtas naujam programuojamam maitinimo bloko adresui 
nustatyti 
g – mygtukas, skirtas atidaryti COM prievadą 
h – mygtukas, skirtas išeiti iš programos. 
 

 
3.3.6.  Modbus ir RS485 ryšio protokolų programavimo instrukcijos 
 



 

Įspėjimas: Įrenginys palaiko Modbus funkcijas su šiais kodais: 
03H, 06H, 10H ir 01H (numatyta nuostata). 
 

1. Modbus RTU – rėmelio struktūra 
Pranešimo perdavimas turi prasidėti nuo ne mažesnio kaip 3,5 simbolių 
tarpo. 
 
 Duomenų rėmelis turi būti nepertraukiamas duomenų perdavimo srautas; jei 
prieš rėmelio pabaigą atsiranda ilgesnis nei 3,5 simbolių tarpas, priimantis 
įrenginys atnaujina neišbaigtą pranešimą ir traktuoja kitą baitą kaip naujo 
pranešimo pradžią. 
 
 Panašiai, jei tarpas tarp dviejų atskirų pranešimų yra mažesnis nei 3,5 
simbolio, priimantis įrenginys šiuos du pranešimus traktuos kaip vieną. 
 
 
Standartinė informacijos rėmelio struktūra yra tokia: 
 
 

Rėmelio 
pradžia  

Adresas Funkcija Duomenys CRC 
kontrolė 

Rėmelio 
pabaiga 

T1-T2-T3-
T4   

8 baitai 8 baitai N*8 bitai 16 bitai T1-T2-T3-
T4 

 
Rėmelio laukų aprašymas: 
- Adresas – pagrindinis įrenginys pasirenka pavaldųjį įrenginį, į adresų lauką 
įrašydamas prisijungti norimo pavaldžiojo įrenginio adresą. 
 
 Vieno pavaldžiojo įrenginio adresų diapazonas yra 1...128 (dešimtainis), 
adresas siunčiamas šešioliktainiu formatu. 
 Adresas 0 yra transliacijos adresas, kurį priima ir atpažįsta visi pavaldieji 
įrenginiai, tačiau gavus pranešimą atsakymo siųsti negalima. 
 
- Funkcija – lauko kodavimo diapazonas yra 1...255 (dešimtainis). Funkcijos 
kodas informuoja pavaldųjį įrenginį, kokią komandą reikia vykdyti, pvz., 
skaityti/rašyti registro grupės duomenis ir pan. 
- Duomenys – šiame lauke pateikiama papildoma informacija, siunčiama 
pavaldžiajam įrenginiui dėl funkcijos lauke nurodytos komandos, pvz., 
registrų adresai. 
- CRC patikrinimas – generuojant CRC, jaunesnis baitas eina pirmas, o 
vyresnis – antras. 
 



 

Įspėjimas: Kai ryšio greitis yra 9600 bps, laiko intervalas tarp atsakymo į ryšio 
rėmelį ir įrenginio sugeneruoto rėmelio turėtų būti didesnis nei 5 ms. 
 
 
 

Nr
. 

Pavadinim
as 

Aprašyma
s 

Diapazon
as 

Dešimtai
nių 

skaičių 
skaičius 

Skaitym
o (w) ir 
rašymo 

(r) 
galimyb

ės 
 
 

Regist
ro 

adresa
s 

1 Set-U Įtampos 
nustatym

as  

0–32,00 2 w 1000H 

2 Set-I Srovės 
nustatym

as 

0–10,50 2 w 1001H 

3 U Rodo 
įtampos 

vertę  

0–32,00 2 r 1002H 

4 • I: Rodo 
srovės 
vertę 

0–10,50 3 r 1003H 

5 Run-Stop Galios 
išėjimas / 
sustabdy

mo 
būsena 

0, 1 0 r 1004H 

6 CC-CV-OC Įtampos 
reguliavi

mo ir 
srovės 

tekėjimo 
būsenos 
rodymas 

0, 1, 2 0 r 1005H 

7 Nustatyma
s-

Veikimas-
Sustabdym

as 

Išėjimo 
galios / 

sustabdy
mo 

nustatym
ai 

0, 1 0 w 1006H 



 

8 Nustatyma
s-Adresas 

Ryšio 
adreso 
vertės 

nustatym
as 

0–127 0 w 1008H 

 

Nr. Pavadinimas Aprašymas Vertė Aprašymas Registro 
adresas 

1 Veikimas-
Sustabdymas 

Išėjimo galios / 
sustabdymo 
būsena 

0 Sustabdyti 
išėjimai 

1004H 

1 Aktyvūs 
išėjimai 

2 CC-CV-OC Įtampos 
reguliavimo ir 
srovės 
tekėjimo 
būsenos 
rodymas 

0 Maitinimo 
šaltinis 
stabilizavimo 
režime 

1005H 

1 Maitinimo 
šaltinis 
reguliavimo 
režime 

2 Maitinimo 
šaltinis 
viršsrovės 
režime 

3 Nustatyti-
Paleisti-
Sustabdyti 

Išėjimo galios / 
sustabdymo 
nustatymai 

0 Išjungimas 1006H 

1 Įjungimas 

 
Įspėjimas: Kai ryšio adresas yra 0x00H, tai yra transliacijos režimas, t. y. visi 
pavaldiniai gali priimti duomenis, t. y. vienu metu galite valdyti daugelio 
maitinimo šaltinių duomenis. 
 

2. Modbus RTU“ – ryšio protokolas 
a) Ryšio duomenų tipai ir formatai 

Informacijos perdavimas yra asinchroninis, o vienetais naudojami baitai. 
 
 Tarp pagrindinio įrenginio ir pavaldžiojo įrenginio perduodama ryšio 
informacija yra 10 bitų žodžio formatu: 
 
 

Word“ formatas 
(serijiniai duomenys) 

10 bitų 
dvejetainis 

Pradžios bitas 1 bitas 



 

Duomenų bitas 8 bitai 

Pariteto bitas Nėra 

Sustojimo bitas 1 bitas 

 
b) Ryšio duomenų (rėmelio) formatas. 

Duomenų 
formatas 

Adresų 
kodas 

Funkcijų 
kodas 

Duomenų 
sritis 

CRC kontrolė 

Duomenų 
ilgis 

1 bitas 1 bitas N bitų 16 bitų CRC 
kodas 
(redundantinis 
ciklinis kodas) 

 
c) Ryšio duomenų perdavimo procesas 

 
Pagrindinis įrenginys siunčia komandą pavaldžiajam įrenginiui kartu su adreso 
kodu. 
 Tik tas pavaldusis įrenginys, kurio adresas nurodytas pagrindinio įrenginio, 
gali priimti komandą ir perskaityti joje esančią informaciją. 
 Jei CRC patikrinimas praeina sėkmingai, pavaldusis įrenginys įvykdys 
komandą ir tada išsiųs atsakymo duomenis pagrindiniam įrenginiui. 
Grąžinama informacija apima adreso kodą, funkcijos kodą, duomenis apie 
užbaigtą užduotį ir CRC patikrinimo kodą. Jei CRC patikrinimas yra 
neteisingas, informacija pagrindiniam įrenginiui nebus siunčiama. 
 

d) Adresas 
Adresas – tai kiekvieno ryšio informacijos rėmelio pirmasis baitas (8 bitai), 

kurio reikšmė yra nuo 0 iki 32. Šis baitas nurodo, kad vartotojo nustatytas 

pavaldusis įrenginys gaus informaciją iš pagrindinio įrenginio. 

 Kiekvienas pavaldusis įrenginys turi turėti unikalų adreso kodą. 

 Jei pavaldiojo įrenginio adreso kodas sutampa su pagrindinio įrenginio siųstu 

adreso kodu, pagrindinis įrenginys gali nuskaityti komandą ir atsiųsti 

atsakymą. 

  Pavaldiojo įrenginio pagrindiniam įrenginiui siunčiamas adreso kodas 

nurodo pagrindinio įrenginio adresą, kad jis galėtų nustatyti, iš kur gaunamas 

atsakymas. 

 

e) Funkcijos kodas 
Funkcijos kodas siunčiamas antrajame rėmelio baite. Modbus ryšio protokole 
galima apibrėžti funkcijos kodus nuo 1 iki 127. 
 Naudodamas funkcijos kodą, pagrindinis įrenginys nurodo, kokią užduotį jis 
nori, kad pavaldusis įrenginys atliktų. 



 

 Pavaldusis įrenginys atsakyme grąžina tą patį funkcijos kodą, nurodydamas, 
kad atsakė pagrindiniam įrenginiui ir atliko su funkcija susijusias operacijas. 
Toliau pateiktoje lentelėje pateikiami „Modbus“ protokolo funkcinių kodų 
pavyzdžiai. 

Funkcinis 
kodas 

Apibrėžimas Operacija (dvejetainė) 

03H Duomenų skaitymas iš 
registro 

Skaityti duomenis iš vieno ar 
kelių registrų 

06H Rašymas į vieną registrą Įrašyti duomenų rinkinį į vieną 
registrą 

10H Įrašyti į kelis registrus Įrašyti kelis dvejetainių 
duomenų rinkinius į kelis 
registrus 

 
f) Duomenų sritis 

Duomenų srityje pateikiama informacija apie tai, ką turėtų grąžinti pavaldusis 
įrenginys arba kokie veiksmai turėtų būti atlikti. 
 Informacija gali būti duomenys (skaitmeniniai įėjimai/išėjimai, analoginiai 
įėjimai/išėjimai, registrai ir pan.), nuorodos adresas ir pan. Pvz., pagrindinis 
įrenginys siunčia pavaldžiajam įrenginiui komandą grąžinti registro vertę 
(įskaitant pradinį adresą ir skaitomo registro ilgį) per funkcijos kodą: 
 03, tuomet grąžinami duomenys apima tiek registro ilgį, tiek jo turinį. 
Skirtingiems pavaldiesiems įrenginiams adresų ir duomenų informacija 
skiriasi. 
 
  
Grąžinami duomenys apima: pavaldžiojo įrenginio adresą, funkcijos kodą, 
duomenų sritį ir CRC kodą. Duomenų srityje esantys duomenys sudaro du 
baitus, iš kurių pirmasis turi didesnį prioritetą. 

g) Reikalavimai pertraukos trukmei 
Prieš siunčiant duomenis būtina duomenų magistralės pertrauka, kurios 
trukmė turi būti ilgesnė už perdavimo greitį (esant 9600 bps, pertrauka turi 
būti ne trumpesnė kaip 5 ms). 

3. Modbus“ protokolo funkcinių kodų apžvalga  
Įspėjimas: Maitinimo šaltinis palaiko tik toliau aprašytus „Modbus“ protokolo 
funkcinius kodus. 
a) Funkcinis kodas „03“: daugiakanalių registrų įvesties skaitymas 

Pvz.: pagrindinis įrenginys turi nuskaityti duomenis iš 6 pavaldžiojo 
įrenginio registrų, kurio adresas yra 01, o pradinis adresas – 1000. 
 
Pavaldžiojo įrenginio duomenų registro adresas ir duomenys yra tokie: 

Registro adresas Duomenų registras 
(šešioliktainis) 

Atitinkami 
parametrai 



 

1000H 0BB8 (3000) „Set-U“ 
įtampa, padauginta iš 
100 

Set-U (30,00 V) 

1001H 03E8 (1000) srovės 
„Set-I“ vertė, 
padauginta iš 100 

Set-I“ (10,00 A) 

1002H 0BB8 (3000) įtampa 
„U“, padauginta iš 100 

U“ (30,00 V) 

1003H 03E8(1000) srovė I, 
padauginta iš 100 

I(10,00 A) 

1004H 0001 (ĮJUNGTA) – 
maitinimas įjungtas 

Run-Stop (1) 

1005H 0000 (CV) valdymo 
būsena 

CC0CV-OC (1) 

 
Pastaba: prieš įrašant į registrą, nustatytą įtampą ir srovę reikia 
padauginti iš 100, o tada konvertuoti į šešioliktainę sistemą. 
 
 Pvz. Norint nustatyti įtampą 30,00 V, 30 reikia padauginti iš 100, kad 
gautųsi 3000, tada konvertuoti į šešioliktainę sistemą, kad gautųsi 0BB8. 
 
 Remiantis aukščiau pateikta lentele, ši reikšmė turi būti įrašyta į registrą 
1000H. 
 
Iš registro išskaityta įtampos ir srovės vertė vėl konvertuojama į 
dešimtainę formą ir padalinama iš 100. 
 
 Pvz. Registro 1002H išskaityta vertė yra 0BB7. Po konvertavimo faktinė 
įtampos vertė yra 29,99 V. 
 
 Pagrindinis kompiuteris – siunčiantis įrenginys 
Pagrindinio įrenginio siunčiamo pranešimo formatas: 

Pagrindinio 
įrenginio 
pranešimas 

Baitas Siunčiamas 
pranešimas 

Pastabos 

Pavaldinio 
įrenginio adresas 
 
 

1 01H Siųsti komandą 
pavaldiniam įrenginiui, 
kurio adresas 01H 

Funkcijos kodas 1 03H Skaityti registrus 

Pradinis adresas 2 1000H Pradinis adresas yra 
10000H 



 

Registro numeris 2 0006H Skaityti 6 registrus (12 
baitų) 

CRC kodas 2 C108 Pagrindinio 
kompiuterio 
apskaičiuotas CRC 
kodas 

 
Pavaldinio adresas Funkcijos kodas Pradinis adresas Aukštieji 8 bitai 
Žemieji 8 bitai Registrų 
skaičius Aukštieji 8 bitai Žemieji 8 bitai Žemieji 8 bitai CRC Aukštieji 8 
bitai CRC 
01 03 10 00 00 06 C1 08 
 
Pavaldinio įrenginio atsiųsto pranešimo formatas: 

Pavaldinio 
įrenginio 
atsakymas 
 
 

Bitas Grąžinta 
informacija 

Pastabos 

Pavaldinio 
įrenginio adresas 

1 01 Informacija iš įrenginio, 
kurio adresas 01 

Funkcijos kodas 1 03 Registrų skaitymas  
Duomenų ilgis 
(baitai) 

1 0C Iš viso 12 baitų 

Duomenys iš 1 
registro 

2 0BB8 (30,00 
V) 

Registro 1000H turinys 

Duomenys iš 2-
ojo registro 

2 03E8 (10,00 
V) 

Registro 1001H turinys 

Duomenys iš 3-
ojo registro 

2 0BB8 (30,00 
V) 

Registro 1002H turinys 

Duomenys iš 4-
ojo registro 

2 03E8 (10,00 
A) 

Registro 1003H turinys 

Duomenys iš 5-
ojo registro 

2 0001 
(ĮJUNGTA) 

Registro 1004H turinys 

Duomenys iš 6-
ojo registro 

2 0001 (CV) 1005H registro turinys 

CRC kodas 2 DD9E Pavaldinio skaičiuotas 
CRC kodas 

 
Adresas Funkcijos kodas Duomenų ilgis 1-asis registras 2-asis registras 3-
asis registras 
Registras 4 Registras 5 Registras 6 Žemutiniai 8 CRC bitai Aukštutiniai 8 
CRC bitai 



 

01 03 0C 0BB8 03E8 0BB8 03E8 0001 0001 DD 9E 
 
Įspėjimas: Norint nuskaityti srovę ir įtampą maitinimo šaltinio išėjime, 
reikia nuskaityti duomenis iš dviejų registrų: 
 
 1002H ir 1003H. 

b) Funkcijos kodas „10H“: įrašymas į kelis registrus: 
Pagrindinis kompiuteris naudoja šį funkcijos kodą, kad įrašytų kelis 
duomenis į atmintį. Modbus ryšio protokole registras reiškia 16 bitų (2 
baitus), kur pirmasis bitas yra seniausias. 
 
 Pavyzdžiui, norint nustatyti įtampą 12,5 V ir srovę 5,5 A, abi reikšmės 
turi būti padaugintos iš 100, tada konvertuotos į šešioliktainį formatą ir 
įrašytos į pavaldinio įrenginio registrus 1000H ir 1001H (pavaldinio 
adreso kodas yra 01). 
 
 
 
Pagrindinio kompiuterio siunčiamos žinutės formatas: 

Žinutė iš 
pagrindinio 
kompiuterio 

Baitas 
 
 

Siunčiama žinutė Pastabos 

Pavaldinio 
adresas 

1 01 Siųsti komandą 
pavaldiniui, kurio 
adresas yra 01H 

Funkcijos 
kodas 

1 10 Įrašyti kelis registrus 

Pradinis 
adresas 

2 1000 Registrą, į kurį turi 
būti įrašoma, 
pradinis adresas 

Registrų, į 
kuriuos turi 
būti įrašoma, 
skaičius 

2 0002 Registrų, į kuriuos 
turi būti įrašoma, 
skaičius 

Įrašomų 
duomenų baitų 
skaičius 

1 04 Iš viso saugomų 
duomenų baitų 
skaičius (4 baitai) 

Įrašyti 
duomenys 1 

2 04E2 (12,50 V) Duomenys, kuriuos 
reikia įrašyti į 
registrą 1000 

Įrašyti 
duomenys 2 

2 0226 (5,5.A) Duomenys, kuriuos 
reikia įrašyti į 
registrą 1001 



 

CRC kodas 2 1FD3 Pagrindinio 
kompiuterio 
apskaičiuotas CRC 
kodas 

 
Adresas Funkcijos kodas Pradinis adresas Registrų skaičius Bendras 
duomenų baitų skaičius Išsaugoti duomenys 1 Išsaugoti duomenys 2 
Žemutiniai 8 CRC bitai Aukštutiniai 8 CRC bitai 
01 10 1000 0002 04 04E2 0226 1F D3 
 
Pavaldžiojo įrenginio atsiųsto pranešimo formatas: 

Pavaldiojo 
įrenginio 
atsakymas 

Bitas Siųstas 
pranešimas 

Pastabos 

Pavaldiojo 
įrenginio 
adresas 

1 01 Informacija iš 
įrenginio, kurio 
adresas 01 

Funkcijos 
kodas 

1 10 Keli įrašai 

Pradinis 
adresas 

2 1000 Registro, į kurį turi 
būti įrašoma, pradinis 
adresas 

Registrų, į 
kuriuos turi 
būti įrašoma, 
skaičius 

2 0002 Įrašytų registrų 
skaičius 

CRC kodas 2 4508 Pavaldinio įrenginio 
apskaičiuotas CRC 
kodas 

 
Pavaldinio įrenginio adresas Funkcijos kodas Pradinis adresas Registrų 
skaičius Žemasis CRC 
8 bitai Aukštasis CRC 8 bitai 
01 10 1000 0002 45 08 

c) Funkcijos kodas „06H“: įrašymas į vieną registrą 
Ši funkcija naudojama duomenų fragmentui išsaugoti maitinimo bloko 
atmintyje. Pavyzdžiui, keičiant įtampą į 19,99 V. Padauginus vertę iš 100 
ir konvertavus ją į šešioliktainį formatą, ji turėtų būti įrašyta į pavaldinio 
registrą, kurio adresas yra 1000H (pavaldinio adreso kodas yra 01). 
 
Pagrindinio kompiuterio siunčiamo pranešimo formatas: 



 

Pranešimas iš 
pagrindinio 
kompiuterio 

Baitas Siunčiamas 
pranešimas 

Pastabos 

Pavaldinio 
adresas 

1 01 Siųsti komandą 
pavaldiniui su adresu 
01H 

Funkcijos 
kodas 

1 06 Registro įrašymas 

Pradinis 
adresas 

2 1000 Įrašytino registro 
pradinis adresas 

Įrašomi 
duomenys 

2 07CF Duomenys, įrašytini į 
registrą, kurio adresas 
1000 

CRC kodas 2 CF6E Pagrindinio 
kompiuterio 
apskaičiuotas CRC 
kodas 

 
Adresas Funkcijos kodas Pradžios adreso aukštasis bitas Pradžios adreso 
žemasis 8 
bitai Duomenų aukštieji 8 bitai Duomenų žemieji 8 bitai CRC 8 bitai CRC 
aukštieji 8 bitai 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 
Pavaldinio įrenginio atsiųsto pranešimo formatas: 

Pavaldinio 
įrenginio 
atsakymas 

Bitas Siųstas 
pranešimas 

Pastabos 

Pavaldinio 
adresas 

1 01 Informacija iš 
įrenginio, kurio 
adresas 01 

Funkcijos 
kodas 

1 06 Kelių įrašų 
rinkinys 

Pradinis 
adresas 

2 1000 Registruojamo 
registro 
pradinis 
adresas 

Įrašyti 
duomenys 

2 07CF Įrašytų registrų 
skaičius 

CRC kodas 2 CF6E Pavaldinio 
įrenginio 
apskaičiuotas 
CRC kodas 



 

 
Adresas Funkcijos kodas Pradinio adreso aukštieji bitai Pradinio adreso 
žemieji 8 
bitai Duomenų aukštieji 8 bitai Duomenų žemieji 8 bitai CRC žemieji 8 
bitai CRC aukštieji 8 
bitai 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 

 
4. Klaidų tikrinimo kodas (CRC patikrinimas) 

Pagrindinis arba pavaldus įrenginys gali naudoti tikrinimo kodą, kad patikrintų 
gautų duomenų teisingumą. 
 
 Dėl triukšmo ar kitų trukdžių duomenų perdavimo metu gali atsirasti klaidų. 
 Klaidų tikrinimo kodas (CRC) gali būti naudojamas siekiant patikrinti, ar 
duomenų perdavimas vyko teisingai, ir leidžia atmesti klaidingus duomenis, 
taip padidinant saugumą ir sistemos našumą. 
Modbus“ ryšiuose CRC kodas susideda iš 2 baitų. 
 Jaunesnieji 8 bitai yra priekyje, o vyresnieji 8 bitai – gale, todėl gaunamas 16 
bitų dvejetainis skaičius. 
 CRC kodą apskaičiuoja siunčiantis įrenginys (pagrindinis įrenginys), jis yra 
paskutinėje informacijos rėmo pozicijoje. Priimantis įrenginys (pavaldusis) iš 
naujo apskaičiuoja CRC kodą ir palygina, ar nurodytas ir gautas kodai 
sutampa. 
 Jei kodai skiriasi, duomenų perdavimo metu įvyko klaida. 
 

5. CRC kodo apskaičiavimo metodas 
CRC apskaičiavimo metodas yra toks: 
a) 16 bitų registras nustatomas šešioliktainiu skaičiumi FFFF. Šis registras 

vadinamas CRC registru. 
b) Atliekama XOR operacija su pirmuoju duomenų baitu (iš rėmelio) ir 

jauniausiuoju CRC registro baitu. 
 Operacijos rezultatas įrašomas į CRC registrą. 

c) CRC registro turinys perkeliamas vienu bitu į dešinę (jaunesniojo bito 
link), seniausiojo bito vertė nustatoma kaip 0, o tada patikrinamas 
perkelto bito reikšmė. 

d) Jei išėjimo bitas yra 0, pakartojamas (c) žingsnis; jei bitas yra 1 – 
atliekama CRC registro ir polinomo A001 (1010 0000 0000 0001) XOR 
operacija. 

e) Pakartokite c) ir d) žingsnius iki aštuonių kartų, o tai atitinka 8 bitų (1 
baitą) duomenų apdorojimą. 

f) Atlikite b) – e) žingsnius su kitu ryšio rėmelio baitu. 



 

g) Kai visi ryšio rėmelio baitai yra konvertuoti pagal aukščiau nurodytus 
žingsnius, gauto 16 bitų CRC registro jauniausias ir vyriausias baitai 
sukeičiami vietomis. 

h) Galutinis CRC registro turinys yra CRC kodo vertė. 
 
 

3.4. Valymas ir priežiūra 
 

a) Prieš kiekvieną valymą ir kai prietaisas nenaudojamas, ištraukite maitinimo 
kištuką iš rozetės. 

b) Paviršiams valyti naudokite tik nekorozinius valiklius. 
c) Po kiekvieno valymo visos dalys turi būti gerai išdžiovintos prieš vėl pradedant 

naudoti prietaisą. 
d) Prietaisą laikykite sausoje ir vėsioje vietoje, apsaugotoje nuo drėgmės ir 

tiesioginių saulės spindulių. 
e) Nespurkškite prietaiso vandens srove ir nemerkite jo į vandenį. 
f) Įsitikinkite, kad vanduo nepatektų per korpuso ventiliacijos angas. 
g) Ventiliacijos angas valykite šepetėliu ir suslėgtu oru. 

h) Reguliariai tikrinkite prietaisą, vertindami jo techninę būklę ir ieškokite galimų 
pažeidimų. 

i) Siekiant užtikrinti priešgaisrinę saugą, saugiklį keiskite tik nurodyto tipo ir 
klasės saugikliu. 

 
Saugiklio keitimas 
 
  
DĖMESIO! Saugiklį turi keisti specialistas! 

1. Atjunkite prietaisą nuo elektros tinklo. 
2. Atjunkite maitinimo laidą ir išimkite saugiklio laikiklį. 
3. Pakeiskite saugiklį nauju, tokio paties nominalo. 
4. Vėl įstatykite saugiklio laikiklį. 

 
DĖMESIO! Kad nepažeistumėte saugiklio laikiklio, išimdami ir įstatydami jį nenaudokite 
pernelyg didelės jėgos. 

 
NAUDOTŲ ĮRENGINIŲ ŠALINIMAS. 
Pasibaigus šio produkto tarnavimo laikui, jo negalima išmesti kartu su įprastomis 
buitinėmis atliekomis, o reikia nunešti į elektros ir elektroninės įrangos 
perdirbimo surinkimo punktą. Tai nurodyta simboliu ant produkto, naudojimo 
instrukcijoje arba ant pakuotės. Šiame įrenginyje naudojamos medžiagos yra 
perdirbamos pagal jų ženklinimą. Pakartotinai naudodami, perdirbdami ar kitaip 
šalinant naudotus įrenginius, jūs labai prisidėsite prie aplinkos apsaugos. 



 

Jūsų vietos savivaldybė suteiks informaciją apie tinkamą naudotų 

įrenginių šalinimo punktą. 

 



Date tehnice 
 

Descrierea 
parametrului 

Valoarea 
parametrului 

Denumirea produsului Sursă de alimentare de laborator 

Model S-LS-96 S-LS-100 S-LS-101 

Tensiune de alimentare [V~] 
/ Frecvență [Hz] 

230/50 

Putere nominală [W]. 150  300  300  

Interval de reglare a tensiunii 
CC [V] 

0-30  0-100  0-60  

Interval de reglare a 
curentului electric 
A] 

0-5  0-3  0-5  

Coeficientul de 
stabilizare 

CV≤0,2%+10 
mV 

CC≤0,2%+10 
mA  

 

CV≤0,2%+10 
mV 

CC≤0,2%+10 
mA  

 

CV≤0,2%+10 
mV 

CC ≤ 0,2 % + 
10 mA  

 
Coeficientul 
de stabilizare sub sarcină (FS 
– interval complet) 

CV ≤ 0,25 % FS 
CC ≤ 0,25 % FS  

CV ≤ 0,25 % FS 
CC ≤ 0,25 % FS  

CV ≤ 0,25 % FS 
CC ≤ 0,25 % FS 

Undulații 

CV ≤ 50 mV 
r.m.s. 

CC ≤ 30 mA 
r.m.s.  

CV ≤ 100 mV 
r.m.s. 

CC ≤ 30 mA 
r.m.s.  

 

CV ≤ 70 mV 
r.m.s. 

CC ≤ 30 mA 
r.m.s.  

Rezoluție 0,01 V / 0,001 A  

Măsuri de protecție OCP, OVP, OTP, OPP  

Conectare la computer RS485  
Temperatura ambiantă [°C]. 
/ Umiditate relativă [%] 
în timpul utilizării 

-10÷40 / < 80  

Temperatura ambiantă [°C]. 
/ Umiditate relativă [%] 
în timpul depozitării 

-40÷85 / < 80  

Cod IP  IP20  

 Dimensiuni [Lățime x 
Adâncime x Înălțime; mm] 

230x110x160 240x110x170  240x110x160  

Greutate [kg] 2 2  2  

 



 

Descrierea 
parametrului 

Valoarea 
parametrului 

Denumirea produsului Sursă de alimentare de laborator 

Model S-LS-102 S-LS-103 
Tensiune de alimentare [V~] / 
Frecvență [Hz] 

230/50 

Putere nominală [W] 180 300  

Interval de tensiune [V] 0-60  0-30  

Interval de curent [A] 0-3  0-10 

Reglare de linie 
CV ≤ 0,2 % + 10 mV 
CC ≤ 0,2 % + 10 mA  

 

CV ≤ 0,5 % FS  
CC ≤ 0,5 % FS  

 

Reglare la sarcină 
CV ≤ 0,25 %FS 
CC ≤ 0,25 %FS  

CV ≤ 0,5 %FS  
CC ≤ 0,5 %FS 

Undulații 
CV ≤ 50 mV r.m.s. 
CC ≤ 30 mA r.m.s.  

CV: ≤0,5 % FS mV (RMS) 
CC: ≤0,5 % FS mA (RMS) 

Rezoluție 0,01 V / 0,001 A  10 mV / 10 mA  

Protecții OCP, OPP, OTP, OVP  

Interfață RS485  

Intervalul de temperatură de 
funcționare [°C] 

0 – 40  

Dimensiuni [Lățime x 
Adâncime x Înălțime; mm] 

240x110x160  240x110x160  

Greutate [kg] 2  2  

 

1. Descriere generală 
 
Manualul de instrucțiuni are rolul de a vă ajuta să utilizați produsul în condiții de 
siguranță și fiabilitate. Produsul este proiectat și fabricat strict în conformitate cu 
specificațiile tehnice, utilizând cele mai noi tehnologii și componente și respectând cele 
mai înalte standarde de calitate. 

VĂ RUGĂM SĂ CITIȚI CU ATENȚIE 
ȘI SĂ ÎNȚELEGEȚI PREZENTUL MANUAL DE INSTRUCȚIUNI 

ÎNAINTE DE PUNEREA ÎN FUNCȚIUNE, 

Pentru a asigura o funcționare îndelungată și fiabilă a aparatului, asigurați-vă că îl 
utilizați și îl întrețineți corespunzător, în conformitate cu instrucțiunile din acest manual 
de instrucțiuni. Datele tehnice și specificațiile conținute în acest manual de instrucțiuni 
sunt actualizate. Producătorul își rezervă dreptul de a efectua modificări în scopul 
îmbunătățirii calității. Ținând cont de progresul tehnic și de posibilitatea de a reduce 



 

zgomotul, aparatul este proiectat și construit astfel încât riscurile rezultate din emisiile 
de zgomot să fie reduse la cel mai scăzut nivel posibil. 

 
Explicația simbolurilor 
 

 
Produsul respectă standardele de siguranță aplicabile. 

 

Vă rugăm să citiți instrucțiunile înainte de utilizare. 

 

Produs reciclabil. 

 

ATENȚIE! sau AVERTISMENT! sau REAMINTIRE! care descrie o situație. 
(semn de avertizare general). 

 
ATENȚIE! Avertisment privind riscul de electrocutare! 

 

Numai pentru utilizare în interior. 

  

 

 

ATENȚIE!  Ilustrațiile din acest manual de instrucțiuni 
sunt doar cu titlu informativ și pot diferi de produsul real în 
anumite detalii. 

 

Manualul de instrucțiuni original este redactat în limba germană. Versiunile în alte 

limbi sunt traduceri din limba germană. 

2. Siguranța utilizării 
 

 

 
ATENȚIE! Citiți toate avertismentele de siguranță și toate 
instrucțiunile. Nerespectarea avertismentelor și a instrucțiunilor 



 

poate duce la electrocutare, incendiu și/sau vătămări corporale 
grave sau deces. 

 
 
Termenul „unitate” sau „dispozitiv” din avertismente și din descrierea instrucțiunilor se 
referă la sursa de alimentare de laborator. 
 

2.1.  Siguranța electrică 

 
a) Ștecherul acestei unități trebuie să se potrivească în priză. Nu modificați 

ștecherul în niciun fel. Ștecherele originale și prizele corespunzătoare reduc 
riscul de electrocutare. 

b) Evitați să atingeți părțile împământate, cum ar fi țevile, încălzitoarele, 
cuptoarele și frigiderele. Există un risc crescut de electrocutare dacă corpul 
dumneavoastră este împământat și atinge dispozitivul expus la ploaie directă, 
la pavajul ud sau dacă acesta funcționează într-un mediu umed. Dacă apa 
pătrunde în dispozitiv, există un risc crescut de deteriorare a acestuia și de 
electrocutare. 

c) Nu atingeți aparatul cu mâinile ude sau umede. 
d) Nu utilizați cablul într-un mod neprevăzut. Nu-l folosiți niciodată pentru a 

transporta aparatul sau pentru a scoate ștecherul din priză. Țineți cablul 
departe de surse de căldură, ulei, muchii ascuțite sau piese în mișcare. 
Cablurile deteriorate sau încurcate cresc riscul de electrocutare. 

e) Dacă nu puteți evita utilizarea aparatului într-un mediu umed, folosiți un 
dispozitiv de protecție la curent rezidual (RCD). Utilizarea unui RCD reduce 
riscul de electrocutare. 

f) Nu utilizați aparatul dacă cablul de alimentare este deteriorat sau prezintă 
semne de uzură. Un cablu de alimentare deteriorat trebuie înlocuit de un 
electrician autorizat sau de serviciul de asistență al producătorului. 

g) Pentru a evita electrocutarea, nu scufundați cablul, ștecherul sau aparatul în 
apă sau în alte lichide. Nu utilizați aparatul pe suprafețe umede. 

h) ATENȚIE – PERICOL DE MOARTE! Când curățați sau utilizați aparatul, nu îl 
scufundați niciodată în apă sau în alte lichide. 

i) Nu utilizați aparatul în încăperi cu umiditate foarte ridicată / în imediata 
apropiere a rezervoarelor de apă! 

 

2.2.  Siguranța la locul de muncă 
 
a) Mențineți zona de lucru ordonată și bine iluminată. Dezordinea sau iluminarea 

insuficientă pot duce la accidente. Fiți prevăzători, fiți atenți la ceea ce faceți 
și folosiți-vă bunul simț atunci când utilizați aparatul.  



 

b) Nu utilizați aparatul într-o zonă cu risc de explozie, de exemplu în prezența 
lichidelor, gazelor sau prafului inflamabile.  

c) Dacă constatați vreo deteriorare sau nereguli în funcționarea aparatului, 
opriți-l imediat și semnalați problema unei persoane autorizate. 

d) Dacă aveți îndoieli cu privire la funcționarea corectă a aparatului sau dacă 
acesta este deteriorat, contactați departamentul de service al producătorului. 

e) Numai departamentul de service al producătorului poate repara aparatul. Nu 
efectuați reparații pe cont propriu! 

f) În cazul apariției unor flăcări deschise sau a unui incendiu, utilizați numai 
stingătoare cu pulbere uscată sau cu zăpadă (CO₂) pentru a stinge 
echipamentul sub tensiune. 

g) Copiii și persoanele neautorizate nu au acces în zona de lucru. (Neatenția poate 
duce la pierderea controlului asupra aparatului.) 

h) Verificați periodic starea autocolantelor de siguranță. Înlocuiți-le dacă sunt 
ilizibile.  

i) Păstrați aceste instrucțiuni de utilizare pentru consultare ulterioară. În cazul în 
care aparatul urmează să fie cedat unei terțe părți, instrucțiunile de utilizare 
trebuie predate împreună cu aparatul. 

j) Păstrați ambalajul și piesele mici de asamblare la îndemâna copiilor. 
k) Țineți aparatul la distanță de copii și animale. 
l) Atunci când utilizați acest aparat împreună cu alte aparate, respectați și 

celelalte instrucțiuni de utilizare. 
 

 

 
Atenție! Asigurați-vă că copiii și alte persoane din jur sunt în 
siguranță în timpul utilizării aparatului. 

 
2.3.  Siguranța personală 
 
a) Nu utilizați acest aparat dacă sunteți obosit, bolnav sau sub influența 

alcoolului, a drogurilor sau a medicamentelor care v-ar putea afecta 
capacitatea de a utiliza aparatul. 

b) Aparatul nu este destinat utilizării de către persoane (inclusiv copii) cu funcții 
mentale, senzoriale sau intelectuale reduse sau de către persoane care nu au 
experiență și/sau cunoștințe, cu excepția cazului în care sunt supravegheate 
sau au fost instruite de o persoană responsabilă pentru siguranța lor cu privire 
la modul de utilizare a aparatului. 

c) Aparatul poate fi utilizat de persoane în bună stare fizică, capabile să îl utilizeze 
și instruite corespunzător, care au citit prezentul manual de instrucțiuni și au 
fost instruite în domeniul securității și sănătății la locul de muncă. 

d) Folosiți-vă de prudență și bunul simț atunci când utilizați acest dispozitiv. O 
clipă de neatenție în timpul utilizării poate duce la vătămări corporale grave. 



 

e) Aparatul nu este o jucărie. Copiii trebuie supravegheați pentru a vă asigura că 
nu se joacă cu aparatul. 

 

2.4.  Utilizarea în siguranță a aparatului 
 

a) Nu supraîncărcați aparatul. Folosiți unelte adecvate pentru aplicația 
respectivă. Un aparat ales corect va îndeplini mai bine și mai sigur sarcina 
pentru care a fost proiectat. 

b) Nu utilizați aparatul dacă comutatorul ON/OFF nu funcționează corespunzător 
(nu se pornește și nu se oprește). Aparatele care nu pot fi controlate prin 
comutator sunt nesigure, nu pot funcționa și trebuie reparate. 

c) Deconectați aparatul de la sursa de alimentare înainte de reglare, curățare sau 
întreținere. Această măsură de precauție reduce riscul de pornire accidentală. 

d) Păstrați echipamentul nefolosit la îndemâna copiilor și a oricărei persoane care 
nu este familiarizată cu aparatul sau cu acest manual de instrucțiuni. Aceste 
aparate sunt periculoase în mâinile utilizatorilor neexperimentați. 

e) Mențineți aparatul în stare bună de funcționare. Verificați înainte de fiecare 
utilizare dacă există deteriorări generale sau la părțile mobile (fisuri în piese și 
componente sau orice altă stare care ar putea afecta funcționarea în siguranță 
a aparatului). Dacă este deteriorat, reparați aparatul înainte de utilizare.  

f) Reparațiile și întreținerea trebuie efectuate de personal calificat, utilizând 
exclusiv piese de schimb originale. Acest lucru va asigura siguranța utilizării. 

g) Pentru a asigura integritatea funcțională prevăzută a aparatului, nu îndepărtați 
capacele montate din fabrică și nu slăbiți șuruburile. 

h) Nu mutați, nu deplasați și nu rotiți aparatul în timpul funcționării. 
i) Nu lăsați aparatul pornit nesupravegheat. 
j) Curățați aparatul în mod regulat pentru a preveni acumularea permanentă de 

murdărie. 
k) Aparatul nu este o jucărie. Curățarea și întreținerea nu trebuie efectuate de 

copii fără supravegherea unui adult.  
l) Nu modificați aparatul în scopul de a-i altera performanțele sau designul. 
m) Țineți unitatea departe de surse de foc și căldură. 
n) Nu blocați orificiile de ventilație ale dispozitivului! 
o) Nu utilizați sursa de alimentare la sarcină maximă pentru o perioadă 

îndelungată, deoarece acest lucru poate provoca deteriorarea dispozitivului. 
p) Tensiunea de ieșire a sursei de alimentare nu trebuie să depășească tensiunea 

de intrare a dispozitivului alimentat. O tensiune prea mare poate deteriora 
dispozitivul. 

q) Înainte de a schimba modul de funcționare al sursei de alimentare, deconectați 
mai întâi cablurile de sarcină externe conectate la aceasta. 

r) Dacă unitatea funcționează cu o sarcină inductivă, cum ar fi bobine magnetice, 
motoare de curent continuu, motoare pas cu pas etc., asigurați-vă că 



 

modificați tensiunea/curentul treptat. 
 NU porniți și nu opriți NICIODATĂ sursa de alimentare cu o sarcină inductivă 
conectată. 

s) NU porniți și nu opriți NICIODATĂ sursa de alimentare cu o sarcină conectată. 
t) Nu scurtcircuitați firele conectate la tensiune. 
u) Asigurați-vă că tensiunea de intrare corespunde setării comutatorului de 

tensiune de intrare; în caz contrar, acest lucru va provoca funcționarea 
defectuoasă a sursei de alimentare sau chiar deteriorarea acesteia. 
 
 

 
 

 

 
ATENȚIE! Deși produsul a fost proiectat să fie sigur, cu măsuri 
de protecție adecvate, și în ciuda caracteristicilor suplimentare 
de siguranță oferite utilizatorului, există totuși un risc redus de 
accident sau rănire la manipularea unității. Vă recomandăm să 
dați dovadă de prudență și bun simț atunci când utilizați acest 
produs. 

 
 

3. Reguli de utilizare 
 

Unitatea este destinată alimentării consumatorilor externi cu curent continuu la o 

tensiune și un amperaj specificate. 

 

 

Utilizatorul este responsabil pentru orice daune rezultate din utilizarea 

necorespunzătoare. 

3.1. Descriere 
 



 



 



 

 
1. LED – indicator de funcționare în modul de stabilizare a curentului de ieșire 
2. LED – indicator de funcționare în modul de stabilizare a tensiunii de ieșire 
3. Mâner 
4. Afișajul valorilor tensiunii 
5. Afișajul intensității curentului 
6. Afișajul puterii de ieșire 
7-10.  Butoane pentru salvarea/recuperarea datelor din memorie  
11. Buton de blocare pentru fixarea setărilor 
12. Buton de activare/dezactivare a protecției la suprasarcină 
13. Buton de activare/dezactivare a protecției la supratensiune  
14. Buton de activare/dezactivare a ieșirilor  
15. Buton „spre stânga  
16. Buton „spre dreapta 
17. Comutator tensiune/intensitate curent 
18. Buton de reglare a valorilor 
19. Buton de pornire/oprire 
20. Terminal de ieșire – polaritate negativă 
21. Terminal de ieșire – împământare 
22. Terminal de ieșire cu polaritate pozitivă 
23. Ventilator 
24. Port RS 485 
25. Comutator pentru tensiunea de intrare 110/230 V 

 
 



 

26. Priză de alimentare cu siguranță 
27. Picioare 
28. Cablu de alimentare 
29. Cabluri de conectare 

3.2. Pregătirea pentru funcționare  
POZIȚIONAREA APARATULUI 
Temperatura ambiantă nu trebuie să depășească 40 °C, iar umiditatea ambiantă 
nu trebuie să depășească 85%. Amplasați unitatea astfel încât să se asigure o bună 
circulație a aerului. Mențineți o distanță minimă de 10 cm față de orice perete al 
unității. Țineți unitatea la distanță de orice suprafețe fierbinți. Folosiți întotdeauna 
unitatea pe o suprafață orizontală, stabilă, curată, ignifugă și uscată, precum și în 
afara razei de acțiune a copiilor și a persoanelor cu funcții mentale, senzoriale și 
intelectuale afectate. Amplasați aparatul astfel încât priza de alimentare să fie 
accesibilă în orice moment. Asigurați-vă că sursa de alimentare a aparatului 
corespunde cu cea specificată pe plăcuța de identificare! 
 

3.3. Utilizarea aparatului  
 

3.3.1. Funcționare 
1. Conectați conectorul cablului de alimentare (28) la priza (26) din 

partea din spate a aparatului și introduceți ștecherul într-o priză. 
 
 

2. Porniți aparatul apăsând butonul ON/OFF (19). 
3. Familiarizați-vă cu parametrii dispozitivului receptor. Conectați 

sarcina externă la bornele (20-22).  
4. Setați parametrii de ieșire conform instrucțiunilor din secțiunea 

3.3.2. 
5. Apăsați butonul OFF/ON (14) pentru a activa ieșirile. Butonul este 

iluminat când ieșirile sunt active. În funcție de sarcina conectată, 
se va aprinde LED-ul (1) sau (2). Dispozitivul b 

6. Apăsați din nou butonul OFF/ON (14) pentru a opri alimentarea 
ieșirilor. 
 Iluminarea de fundal a butonului se va stinge. Când ieșirile sunt 
oprite, pe afișajul valorii de putere (6) se afișează „OFF”. 

7. Dacă se declanșează protecția, ieșirile se vor opri automat. 
8. După ce ați terminat de utilizat aparatul, opriți-l cu butonul 

ON/OFF (19), îndepărtați sarcina externă și deconectați aparatul 
de la sursa de alimentare. 
 
 

3.3.2. Setarea parametrilor  



 

1. Setarea valorii tensiunii sau a curentului 
Apăsați butonul „V/A” (17) pentru a selecta parametrul de ieșire 
care urmează să fie editat. 
 Utilizați butoanele (15) și (16) pentru a poziționa cursorul pe 
valoarea de tensiune/curent care urmează să fie modificată 
(aceasta reglează precizia de ajustare a parametrului între reglaj 
grosier și reglaj fin). 

2. Blocarea setărilor  
Apăsați butonul „Lock” (11) pentru a bloca editarea parametrilor. 
 Butonul se va aprinde, iar celelalte butoane și cadranul vor fi 
blocate. 
 Pentru a debloca editarea, apăsați din nou butonul „Lock” (11); 
iluminarea de fundal se va stinge, iar funcțiile celorlalte butoane 
vor fi restabilite. 

3. Semnal sonor 
Se emite o alarmă sonoră atunci când se activează protecția 
împotriva suprasarcinilor sau a supratensiunii. 
Alarma sonoră este setată din fabrică pe „pornită”. Pentru a 
dezactiva sau a reactiva alarma, apăsați butonul rotativ (18). 

4. Salvarea / rechemarea setărilor 
Pentru a salva setările noi, apăsați unul dintre butoanele M1-M4 
(7-10); butonul se va aprinde, iar afișajul va indica valorile curente 
ale tensiunii și curentului. 
 În acest moment, introduceți parametrii preferați de tensiune și 
curent urmând pasul 1 din subsecțiunea curentă. 
 Când parametrii de pe afișaj încetează să mai clipească, aceștia 
sunt salvați sub butonul selectat anterior. 
Apăsați unul dintre butoanele M1-M4 (7-10) pentru a rechema 
setările salvate. 
 Butonul selectat se va aprinde, iar ecranul va afișa setările salvate. 
În acest moment, puteți activa ieșirile folosind butonul (14). 
 
 

3.3.3. Măsuri de siguranță 
1. OCP (protecție la supracurent) – protecția se activează și se 

dezactivează cu ajutorul butonului „OCP” (12). 
 Când protecția este activată, valoarea curentului setată este 
convertită în valoarea de protecție la supracurent. 
 Atunci când valoarea pragului este depășită, protecția întrerupe 
alimentarea ieșirilor, iar dispozitivul emite un semnal sonor. 
 Pentru a reseta protecția, utilizatorul trebuie să o dezactiveze 
folosind butonul (12) și apoi să o activeze din nou. 



 

 
 

2. OVP (protecție la supratensiune) – protecția se activează și se 
dezactivează cu ajutorul butonului „OVP” (13). 
 Când protecția este activată, dispozitivul setează automat 
valoarea pragului (valoarea de tensiune setată + 0,5 V), după 
depășirea căreia se activează protecția. 
 După depășirea valorii pragului, alimentarea ieșirilor este 
întreruptă, iar dispozitivul emite un semnal sonor. 
 Pentru a reseta protecția, dispozitivul trebuie oprit și apoi repornit 
folosind butonul (13). 

3. OTP (protecție la supraîncălzire) – protecție împotriva 
supraîncălzirii. 
 

3.3.4.  Conectarea sursei de alimentare la un computer 
Dispozitivul poate fi conectat la un computer printr-un cablu cu 
conector RS 485. Dacă computerul nu dispune de o astfel de intrare, se 
poate utiliza un convertor USB. 
Pentru a conecta computerul la sursa de alimentare, configurați portul 
COM introducând următorii parametri: 
- Viteză de transmisie: 9600  
- Bit de start: 1 
- Biți de date: 8 
- Cifră de control: Niciuna 
- Biți de oprire: 1 
- Controlul depășirii de date: Niciunul 
 
Atunci când utilizați un convertor USB-RS485, este necesar să instalați 
driverul „CH340SER”. 
 Pentru a începe instalarea, faceți dublu clic pe pictograma aplicației 
CH340SER.exe, confirmați instalarea și urmați instrucțiunile de pe 
ecran. 
Fișierul de instalare a driverului poate fi găsit pe pagina magazinului 
producătorului. 
Pentru mai multe informații despre protocoalele de comunicație RS485 
și Modbus, vă rugăm să consultați secțiunea următoare. 
 
  

3.3.5. Software 
Atenție: Fișierele de instalare sunt disponibile pentru descărcare pe pagina 
magazinului producătorului. Pe site-ul web, localizați produsul achiziționat, apoi 
descărcați fișierele pe computer și instalați-le conform instrucțiunilor incluse în 
secțiunea următoare. 



 

 
 

1. Instalarea software-ului de operare al sursei de alimentare 
Pentru a putea edita și citi parametrii sursei de alimentare după 
conectarea acesteia la un computer, este necesar să instalați un 
program dedicat, denumit „Monitoring assistant”, pentru fiecare 
model. 

 
Pentru a instala programul, faceți dublu clic pe pictograma asociată 
acestuia și urmați instrucțiunile afișate pe ecran. 
 
Dacă, în loc să înceapă procesul de instalare, pe ecran apare mesajul de 
mai jos: 
 
 

 
Acest lucru indică faptul că fișierul MSComm32.ocx, necesar pentru 
funcționarea corectă a aplicației, lipsește sau este corupt. 
 
 Efectuați pașii următori: 
- determinați câte biți are sistemul de operare Windows instalat pe 
computer: 32 sau 64. 
- copiați fișierul MSComm32.ocx și lipiți-l în folderul C:Windows32 
pentru un sistem pe 32 de biți și în folderul C:\Windows\sysWOW64 
pentru un sistem pe 64 de biți  
- deschideți linia de comandă „cmd” 
- în linia de comandă, introduceți, în funcție de tipul sistemului dvs.: 

  regsvr32 C:\Windows\system32\MSComm32.ocx 
         sau:    regsvr32 C:\Windows\sysWOW64\MSComm32.ocx 
 

2. Descrierea interfeței software  



 

 
A. Valoarea curentă a tensiunii la ieșirea sursei de alimentare 
B. Valoarea curentă a curentului la ieșirea sursei de alimentare 
C. Valoarea setată a tensiunii la ieșirea sursei de alimentare 
D. Valoarea setată a curentului la ieșirea sursei de alimentare 
E. Starea curentă a ieșirilor sursei de alimentare: OFF – ieșiri inactive, ON – 

ieșiri active 
F. Starea curentă a sursei de alimentare: „CV” – stabilizare a tensiunii la 

ieșire, „CC” – stabilizare a curentului la ieșire. 
G. Buton de pornire/oprire pentru monitorizarea stării ieșirilor 
H. Câmpuri pentru setarea valorilor curentului de ieșire 
I. Câmpuri pentru setarea valorilor tensiunii de ieșire 
J. Buton – Trimiterea valorilor curentului introduse către sursa de 

alimentare 
K. Buton – Trimiterea valorilor tensiunii introduse către sursa de 

alimentare 



 

 
 

L. Selectarea numărului dispozitivului pentru comunicația RS 485 
M. Selectarea numărului portului COM  
N. Buton pentru căutarea portului. Apăsarea butonului va iniția căutarea 

numerelor de port disponibile. 
O. Buton pentru deschiderea portului serial și a portului de comunicație 
P. Buton pentru pornirea/oprirea ieșirilor sursei de alimentare 
Q. Buton pentru închiderea programului 

3. O descriere detaliată a butoanelor din interfața programului 
 

a)  
Când faceți clic pe buton, se va afișa o listă de porturi. Dacă nu cunoașteți 
numărul portului la care a fost conectată sursa de alimentare, deschideți 
Managerul de dispozitive al sistemului. 
 Apoi, notați numărul atribuit portului la care este conectată sursa de 
alimentare și selectați-l din lista derulantă (M) situată în stânga butonului. 

 

b)  
După apăsarea butonului (dacă ați selectat portul corect în pasul anterior), 
portul care conectează computerul cu dispozitivul va fi deschis. 
 În colțul din stânga jos al interfeței software-ului, va apărea mesajul „Portul 
COMA este deja deschis”, indicând că operațiunea a reușit. 

c)  
Dacă portul dintre computer și sursa de alimentare este deschis, la apăsarea 
butonului va începe alimentarea cu energie electrică a ieșirilor sursei de 
alimentare. Butonul își va schimba denumirea în „Oprire ieșiri”. Pentru a opri 
alimentarea către ieșiri, apăsați din nou butonul; alimentarea către ieșiri va fi 
întreruptă, iar butonul își va reveni la denumirea inițială, „Pornire ieșiri”. 

d)  
În câmpurile de setare a tensiunii (I), setați valoarea dorită selectând 
numerele din lista derulantă. 
 Pentru a salva setările și a le trimite către sursa de alimentare, apăsați 
butonul „Setare tensiune”. 

e)  
În câmpurile de setare a curentului (H), setați valoarea dorită selectând-o din 
lista derulantă. 
 Pentru a salva setările și a le transmite sursei de alimentare, apăsați butonul 
„Set current”. 



 

f)  
După apăsarea butonului, câmpurile referitoare la starea curentă a ieșirilor 
sursei de alimentare vor fi actualizate, adică valoarea tensiunii, a curentului, 
a modului de funcționare etc. 
 
  

g)  
Buton pentru setarea adresei dispozitivului. În mod implicit, adresa 
dispozitivului este setată la 1. Cu toate acestea, dacă este necesar să 
controlați mai multe dispozitive, trebuie setată o adresă individuală pentru 
fiecare dintre ele. 
 Pentru a face acest lucru, urmați pașii de mai jos: 
- porniți aplicația „Generator de adrese pentru instrumente” (disponibilă 
pentru descărcare pe pagina magazinului expondo). 
- După pornirea aplicației, va apărea următoarea fereastră. 
 
 

 
Unde: 
a - adresa curentă a sursei de alimentare, valoarea setată 0 
b - numărul portului COM la care sursa de alimentare este conectată la 
computer. 
 Alegeți numărul din lista derulantă.  
c – butonul de căutare a numărului portului (descris în secțiunea 3.3.5, 
punctul 2) 
d – informații despre adresa nou setată a sursei de alimentare 
e – noua adresă a sursei de alimentare  
f – butonul de setare a unei noi adrese programabile pentru sursa de 
alimentare 
g – butonul de deschidere a portului COM 
h - butonul de ieșire din program. 



 

 
 

3.3.6.  Instrucțiuni pentru programarea protocoalelor de comunicație 
Modbus și RS485 

 
Atenție: Dispozitivul suportă funcțiile Modbus cu următoarele coduri: 
03H, 06H, 10H și 01H (setare implicită). 
 

1. Modbus RTU - structura cadrului 
Transmiterea mesajului trebuie să înceapă cu un interval de cel puțin 3,5 
caractere. 
 
 Cadrul de date trebuie să fie un flux continuu de date; dacă înainte de 
sfârșitul cadrului există o întrerupere mai lungă de 3,5 caractere, dispozitivul 
receptor reîmprospătează mesajul incomplet și interpretează următorul octet 
ca fiind începutul unui mesaj nou. 
 
 În mod similar, dacă intervalul dintre două mesaje separate este mai mic de 
3,5 caractere, dispozitivul receptor va interpreta cele două mesaje ca fiind 
unul singur. 
 
 
Structura standard a unui cadru de informații este următoarea: 
 
 

Începutul 
cadrului  

Adresă Funcție Date Control 
CRC 

Sfârșitul 
cadrului 

T1-T2-T3-
T4   

8 biți 8 biți N*8 biți 16 biți T1-T2-T3-
T4 

 
Descrierea câmpurilor cadrului: 
- Adresă - Dispozitivul master selectează dispozitivul slave introducând 
adresa dispozitivului slave la care dorește să se conecteze în câmpul de 
adresă. 
 
 Intervalul de adrese pentru un singur dispozitiv secundar este 1...128 
(zecimal), adresa fiind transmisă în format hexazecimal. 
 Adresa 0 este o adresă de difuzare, care este recepționată și recunoscută de 
toate dispozitivele secundare, dar nu este posibilă trimiterea unui răspuns la 
primirea unui mesaj. 
 



 

- Funcție - Intervalul de codificare al câmpului este 1...255 (zecimal). Codul de 
funcție informează dispozitivul subordonat ce comandă trebuie executată, de 
exemplu citirea/scrierea datelor unui grup de registre etc. 
- Date – acest câmp conține informații suplimentare trimise dispozitivului 
secundar cu privire la comanda transmisă în câmpul de funcție, de exemplu 
adresele registrelor. 
- Verificare CRC – atunci când se generează CRC, octetul mai tânăr este 
primul, iar cel mai vechi este al doilea. 
 
Atenție: Intervalul dintre răspunsul la cadrul de comunicație și cadrul generat 
de dispozitiv, atunci când viteza de comunicație este de 9600 bps, trebuie să 
fie mai mare de 5 ms. 
 
 
 

Nr
. 

Denumi
re 

Descrierea Interv
al 

Număr 
de 

zecimal
e 

Capacită
ți de 
citire 
(w) și 

scriere 
(r 
 
 

Adresa 
registrul

ui 

1 Set-U Setarea 
tensiunii  

0-
32,00 

2 w 1000H 

2 Set-I Setările 
curentului 

0-
10,50 

2 w 1001H 

3 U Afișează 
valoarea 
tensiunii  

0-
32,00 

2 r 1002H 

4 • I: Afișează 
valoarea 

curentului 

0-
10,50 

3 r 1003H 

5 Run-
Stop 

Starea de 
funcționare/opr
ire a puterii de 

ieșire 

0, 1 0 r 1004H 

6 CC-CV-
OC 

Citirea stării 
reglării tensiunii 
și a fluxului de 

curent 

0, 1, 2 0 r 1005H 



 

7 Setare-
Pornire-
Oprire 

Setări de ieșire 
de 

putere/oprire 

0, 1 0 w 1006H 

8 Setare-
Adresă 

Setarea valorii 
adresei de 

comunicație 

0-127 0 w 1008H 

 

Nr. Denumire Descrierea Valoarea Descriere Adresa 
registrului 

1 Pornire-
Oprire 

Starea de ieșire 
de putere / 
oprire 

0 Ieșiri oprite 1004H 
1 Ieșiri active 

2 CC-CV-OC Citirea stării de 
reglare a 
tensiunii și a 
curentului 

0 Sursa de 
alimentare 
în modul de 
stabilizare 

1005H 

1 Sursa de 
alimentare 
în modul de 
reglare 

2 Sursa de 
alimentare 
în modul de 
supracurent 

3 Setare-
Pornire-
Oprire 

Setări de ieșire 
de 
putere/oprire 

0 Oprire 1006H 

1 Pornire 

 
Atenție: Când adresa de comunicare este 0x00H, se află în modul de difuzare, 
adică toți dispozitivele slave pot primi date, ceea ce înseamnă că puteți 
controla datele mai multor surse de alimentare simultan. 
 

2. Modbus RTU – protocol de comunicație 
a) Tipuri și formate ale datelor de comunicație 

Transmisia informațiilor este asincronă și utilizează octeți ca unități de 
măsură. 
 
 Informațiile de comunicație transmise între dispozitivul master și 
dispozitivele slave sunt în format de cuvânt de 10 biți: 
 
 

Format Word (date 
seriale) 

Binar pe 10 biți 



 

Bit de start 1 bit 

Bit de date 8 biți 

Bit de paritate Niciunul 

Bit de oprire 1 bit 
 

b) Formatul datelor de comunicație (cadru). 

Formatul 
datelor 

Cod de 
adresă 

Cod de 
funcție 

Zona de 
date 

Control CRC 

Lungimea 
datelor 

1 bit 1 bit N biți Cod CRC de 
16 biți (cod 
ciclic 
redundant) 

 
c) Procesul de transfer al datelor de comunicație 

 
O comandă este trimisă de către master către slave împreună cu codul de 
adresă. 
 Numai slave-ul cu adresa specificată de master poate primi comanda și 
poate citi informațiile pe care aceasta le conține. 
 Dacă verificarea CRC se efectuează corect, dispozitivul secundar va executa 
comanda și va trimite apoi date de răspuns către dispozitivul principal. 
Informațiile returnate includ codul de adresă, codul de funcție, datele 
referitoare la operațiunea finalizată și codul de verificare CRC. Dacă 
verificarea CRC este incorectă, nu se vor trimite informații către dispozitivul 
principal. 
 

d) Codul de adresă 
Codul de adresă este primul octet (8 biți) al cadrului de informații al fiecărei 

comunicări, cu valori cuprinse între 0 și 32. Acest octet indică faptul că 

dispozitivul secundar configurat anterior de utilizator va primi informații de la 

dispozitivul principal. 

 Fiecare dispozitiv secundar trebuie să aibă un cod de adresă unic. 

 Dacă codul de adresă al dispozitivului secundar se potrivește cu codul de 

adresă trimis de dispozitivul principal, acesta din urmă poate citi comanda și 

poate trimite înapoi un mesaj de răspuns. 

  Codul de adresă trimis de dispozitivul secundar către dispozitivul principal 

indică adresa acestuia din urmă, astfel încât acesta să poată identifica de 

unde provine feedback-ul. 

 

e) Codul funcției 
Codul de funcție este transmis în al doilea octet al cadrului. Codurile de 
funcție care pot fi definite în protocolul de comunicație Modbus sunt 



 

cuprinse între 1 și 127. 
 Prin intermediul codului de funcție, dispozitivul master transmite sarcina pe 
care dorește ca dispozitivul slave să o execute. 
 Răspunsul dispozitivului slave returnează același cod de funcție, indicând 
faptul că a răspuns dispozitivului master și a efectuat operațiunile legate de 
funcție. 
Tabelul următor prezintă exemple de coduri de funcție ale protocolului 
Modbus. 

Cod de 
funcție 

Definiție Operație (binară) 

03H Citirea datelor dintr-un 
registru 

Citirea datelor dintr-unul sau 
mai multe registre 

06H Scrierea într-un singur 
registru 

Scrierea unui set de date într-
un singur registru 

10H Scrierea mai multor 
registre 

Scrierea mai multor seturi de 
date binare în mai multe 
registre 

 
f) Zona de date 

Zona de date conține informații despre ce ar trebui returnat de către 
dispozitivul subordonat sau ce acțiuni ar trebui efectuate. 
 Informațiile pot fi date (intrări/ieșiri digitale, intrări/ieșiri analogice, registre 
etc.), adresa de referință etc. De exemplu, dispozitivul principal trimite 
dispozitivului secundar o comandă de a returna valoarea unui registru 
(inclusiv adresa de început și lungimea registrului care urmează să fie citit) 
prin intermediul codului de funcție: 
 03; în acest caz, datele returnate includ atât lungimea, cât și conținutul 
registrului. Pentru diferite dispozitive secundare, adresa și informațiile 
privind datele sunt diferite. 
 
  
Datele returnate includ: adresa dispozitivului slave, codul de funcție, zona de 
date și codul CRC. Datele din zona de date au o lungime de doi octeți, primul 
având prioritate mai mare. 

g) Cerințe privind timpul de pauză 
Înainte de transmiterea datelor este necesară o întrerupere a magistralei de 
date, care trebuie să fie mai mare decât rata de transfer (pentru 9600 bps, 
întreruperea este de minim 5 ms). 

3. Introducere în codurile de funcție ale protocolului Modbus  
Atenție: Sursa de alimentare acceptă numai codurile de funcție ale 
protocolului Modbus descrise mai jos. 
a) Codul de funcție „03”: citirea intrărilor registrelor multicanal 



 

De exemplu: dispozitivul master trebuie să citească date din 6 registre 
ale dispozitivului slave cu adresa 01 și adresa de început 1000. 
 
Adresa și datele registrului de date al dispozitivului slave sunt: 

Adresa registrului Registru de date 
(hexazecimal) 

Parametri 
corespunzători 

1000H 0BB8 (3000) 
Tensiunea Set-U 
înmulțită cu 100 

Set-U (30,00 V) 

1001H 03E8 (1000) curentul 
Set-I înmulțit cu 100 

Set-I (10,00 A) 

1002H 0BB8 (3000) 
tensiunea U înmulțită 
cu 100 

U (30,00 V) 

1003H 03E8(1000) curentul I 
înmulțit cu 100 

I(10,00 A) 

1004H 0001 (ON) – sursa de 
alimentare pornită 

Run-Stop (1) 

1005H 0000 (CV) starea de 
control 

CC0CV-OC (1) 

 
Notă: tensiunea și curentul setate trebuie înmulțite cu 100 și apoi 
convertite în notație hexazecimală înainte de a fi scrise în registru. 
 
 De exemplu: Pentru a seta tensiunea la 30,00 V, înmulțiți 30 cu 100 
pentru a obține 3000, apoi convertiți în hexazecimal pentru a obține 
0BB8. 
 
 Conform tabelului de mai sus, valoarea trebuie scrisă în registrul 1000H. 
 
Valoarea tensiunii și a curentului după citirea din registru este din nou 
convertită în formă zecimală și împărțită la 100. 
 
 De exemplu, valoarea citită din registrul 1002H este 0BB7. După 
conversie, valoarea reală a tensiunii este de 29,99 V. 
 
 Gazdă – dispozitiv de transmisie 
Formatul mesajului trimis de gazdă: 

Mesaj gazdă Byte Mesaj trimis Observații 
Adresa 
dispozitivului 
secundar 

1 01H Trimiterea comenzii 
către dispozitivul 
secundar cu adresa 
01H 



 

 
 

Cod funcție 1 03H Citire registre 

Adresă de 
început 

2 1000H Adresa de început 
este 10000H 

Numărul 
registrului 

2 0006H Citire 6 registre (12 
octeți) 

Cod CRC 2 C108 Cod CRC calculat de 
gazdă 

 
Adresa dispozitivului secundar Cod funcție Adresă de început 8 biți 
superiori 8 biți inferiori Număr 
de registre 8 biți superiori 8 biți inferiori 8 biți inferiori CRC 8 biți 
superiori CRC 
01 03 10 00 00 06 C1 08 
 
Formatul mesajului trimis înapoi de dispozitivul secundar: 

Răspunsul 
dispozitivului 
secundar 
 
 

Bit Informații 
returnate 

Observații 

Adresa 
dispozitivului 
secundar 

1 01 Informații de la 
dispozitivul cu adresa 01 

Cod funcție 1 03 Citirea registrelor  

Lungimea datelor 
(octeți) 

1 0C Total de 12 octeți 

Date dintr-un 
registru 

2 0BB8 (30,00 
V) 

Conținutul registrului 
1000H 

Date din registrul 
2 

2 03E8 (10,00 
V) 

Conținutul registrului 
1001H 

Date din registrul 
3 

2 0BB8 (30,00 
V) 

Conținutul registrului 
1002H 

Date din registrul 
4 

2 03E8 (10,00 
A) 

Conținutul registrului 
1003H 

Date din registrul 
5 

2 0001 
(PORNIT) 

Conținutul registrului 
1004H 

Date din registrul 
6 

2 0001 (CV) Conținutul registrului 
1005H 

Cod CRC 2 DD9E Cod CRC calculat de 
dispozitivul secundar 



 

 
Adresă Cod funcție Lungime date Registrul 1 Registrul 2 Registrul 3 
Registrul 4 Registrul 5 Registrul 6 8 biți CRC inferiori 8 biți CRC superiori 
01 03 0C 0BB8 03E8 0BB8 03E8 0001 0001 DD 9E 
 
Atenție: Pentru a citi curentul și tensiunea la ieșirea sursei de alimentare, 
trebuie să citiți datele din două registre: 
 
 1002H și 1003H. 

b) Codul de funcție „10H”: scriere în mai multe registre: 
Gazda utilizează acest cod de funcție pentru a scrie mai multe date în 
memorie. În protocolul de comunicație Modbus, un registru reprezintă 
16 biți (2 octeți), primul bit fiind cel mai vechi. 
 
 De exemplu, pentru a seta tensiunea la 12,5 V și curentul la 5,5 A, 
ambele valori trebuie înmulțite cu 100, apoi convertite în format 
hexazecimal și stocate în registrele 1000H și 1001H ale dispozitivului 
secundar (codul de adresă al dispozitivului secundar este 01). 
 
 
 
Formatul mesajului trimis de gazdă: 

Mesaj de la 
gazdă 

Byte 
 
 

Mesaj trimis Observații 

Adresa 
dispozitivului 
secundar 

1 01 Trimiterea comenzii 
către dispozitivul 
secundar cu adresa 
01H 

Cod de funcție 1 10 Scrierea mai multor 
registre 

Adresă de 
început 

2 1000 Adresa de început a 
registrului care 
urmează să fie 
înregistrat 

Numărul de 
registre care 
urmează să fie 
scrise 

2 0002 Numărul de registre 
care urmează să fie 
înregistrate 

Numărul de 
octeți de date 
care urmează 
să fie scrise 

1 04 Numărul total de 
octeți de date 
stocați (4 octeți) 



 

Date 
înregistrate 1 

2 04E2 (12,50 V) Date care trebuie 
scrise în registrul 
1000 

Date 
înregistrate 2 

2 0226 (5,5,A) Date care trebuie 
scrise în registrul 
1001 

Cod CRC 2 1FD3 Cod CRC calculat de 
gazdă 

 
Adresă Cod funcție Adresă de început Număr de registre Număr total de 
octeți de date Date salvate 1 Date salvate 2 8 biți CRC inferiori 8 biți CRC 
superiori 
01 10 1000 0002 04 04E2 0226 1F D3 
 
Formatul mesajului trimis înapoi de dispozitivul secundar: 

Răspunsul 
dispozitivului 
secundar 

Bit Mesaj trimis Observații 

Adresa 
dispozitivului 
secundar 

1 01 Informații de la 
dispozitivul cu adresa 
01 

Cod funcție 1 10 Înregistrări multiple 
Adresă de 
început 

2 1000 Adresa de început a 
registrului care 
urmează să fie 
înregistrat 

Numărul de 
registre care 
urmează să fie 
scrise 

2 0002 Numărul de registre 
scrise 

Cod CRC 2 4508 Cod CRC calculat de 
dispozitivul secundar 

 
Adresa dispozitivului secundar Cod funcție Adresă de început Număr de 
registre CRC inferior 
8 biți CRC superior 8 biți 
01 10 1000 0002 45 08 

c) Cod funcție „06H”: scriere într-un singur registru 
Această funcție este utilizată pentru a salva un fragment de date în 
memoria PSU. De exemplu, modificarea tensiunii la 19,99 V. După 
înmulțirea valorii cu 100 și convertirea acesteia în format hexazecimal, 
aceasta trebuie scrisă în registrul dispozitivului secundar cu adresa 



 

1000H (codul adresei dispozitivului secundar este 01). 
 
Formatul mesajului trimis de gazdă: 

Mesaj de la 
gazdă 

Byte Mesaj trimis Observații 

Adresa slave-
ului 

1 01 Trimiterea comenzii 
către slave-ul cu 
adresa 01H 

Cod funcție 1 06 Înregistrare registru 

Adresă de 
început 

2 1000 Adresa de început a 
registrului care 
urmează să fie 
înregistrat 

Date 
înregistrate 

2 07CF Date care trebuie 
scrise în registrul cu 
adresa 1000 

Cod CRC 2 CF6E Cod CRC calculat de 
gazdă 

 
Adresă Cod funcție Bitul superior al adresei de început Cei 8 biți inferiori 
ai adresei de început 
Cei 8 biți superiori ai datelor Cei 8 biți inferiori ai datelor CRC Cei 8 biți 
superiori ai CRC 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 
Formatul mesajului trimis înapoi de dispozitivul secundar: 

Răspunsul 
dispozitivului 
secundar 

Bit Mesaj trimis Observații 

Adresa 
dispozitivului 
secundar 

1 01 Informații de la 
dispozitivul cu 
adresa 01 

Cod funcție 1 06 Înregistrări 
multiple 

Adresă de 
început 

2 1000 Adresa de 
început a 
registrului care 
urmează să fie 
înregistrat 

Date 
înregistrate 

2 07CF Numărul de 
registre scrise 

Cod CRC 2 CF6E Cod CRC 
calculat de 



 

dispozitivul 
secundar 

 
Adresă Cod funcție Bit superior al adresei de început 8 biți inferiori ai 
adresei de început 
8 biți superiori ai datelor 8 biți inferiori ai datelor 8 biți inferiori ai CRC 8 
biți superiori ai CRC 
biți 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 

 
4. Cod de verificare a erorilor (verificare CRC) 

Un master sau un slave poate utiliza codul de verificare pentru a verifica 
corectitudinea datelor primite. 
 
 Din cauza zgomotului sau a altor interferențe, pot apărea erori în transmisia 
datelor. 
 Codul de verificare a erorilor (CRC) poate fi utilizat pentru a verifica dacă 
transmisia datelor s-a desfășurat corect și permite eliminarea datelor 
eronate, sporind astfel securitatea și performanța sistemului. 
Codul CRC în comunicațiile Modbus conține 2 octeți. 
 Cei 8 biți mai tineri se află în față, iar cei 8 biți mai vechi se află în spate, 
rezultând un număr binar de 16 biți. 
 Codul CRC este calculat de dispozitivul emițător (gazdă) și se află în ultima 
poziție a cadrului de informații. Dispozitivul receptor (slave) calculează din 
nou codul CRC și compară dacă codurile desemnate și cele primite sunt 
identice. 
 Dacă codurile diferă, înseamnă că a apărut o eroare în timpul transmiterii 
datelor. 
 

5. Metoda de calcul a codului CRC 
Metoda de calcul a codului CRC este următoarea: 
a) Un registru de 16 biți este setat în format hexazecimal la valoarea FFFF. 

Acest registru se numește registrul CRC. 
b) Se efectuează o operație XOR între primul octet de date (din cadru) și cel 

mai tânăr octet al registrului CRC. 
 Rezultatul operației este plasat în registrul CRC. 

c) Se deplasează conținutul registrului CRC cu un bit spre dreapta (spre cel 
mai tânăr bit), se setează valoarea celui mai vechi bit la 0, iar apoi se 
verifică bitul deplasat. 

d) Dacă bitul de ieșire este 0, se repetă pasul (c); dacă bitul este 1: se 
efectuează operația XOR între registrul CRC și polinomul A001 (1010 
0000 0000 0001). 



 

e) Se repetă pașii c) și d) de până la opt ori, ceea ce corespunde procesării a 
8 biți (1 octet) de date. 

f) Se efectuează pașii de la b) la e) pentru următorul octet al cadrului de 
comunicație. 

g) După ce toți octeții cadrului de comunicație au fost convertiți conform 
pașilor de mai sus, octeții mai tineri și mai vechi ai registrului CRC de 16 
biți rezultat sunt schimbați între ei. 

h) Conținutul final al registrului CRC este valoarea codului CRC. 
 
 

3.4. Curățare și întreținere 
 

a) Scoateți ștecherul din priză înainte de fiecare curățare și atunci când 
dispozitivul nu este utilizat. 

b) Utilizați numai agenți de curățare necorozivi pentru curățarea suprafețelor. 
c) După fiecare curățare, toate piesele trebuie uscate bine înainte de a utiliza din 

nou unitatea. 
d) Depozitați unitatea într-un loc uscat și răcoros, protejat de umiditate și de 

lumina directă a soarelui. 
e) Nu pulverizați aparatul cu un jet de apă și nu îl scufundați în apă. 
f) Asigurați-vă că nu pătrunde apă prin orificiile de ventilație ale carcasei. 
g) Curățați orificiile de ventilație cu o perie și aer comprimat. 

h) Efectuați inspecții periodice ale aparatului, verificând starea tehnică și 
eventualele deteriorări. 

i) Pentru a asigura protecția împotriva incendiilor, înlocuiți siguranța numai cu 
una de tipul și clasa specificate. 

 
Înlocuirea siguranței 
 
  
ATENȚIE! Siguranța trebuie înlocuită de un specialist! 

1. Deconectați aparatul de la sursa de alimentare. 
2. Deconectați cablul de alimentare și scoateți suportul siguranței. 
3. Înlocuiți siguranța cu una nouă, de aceeași valoare nominală. 
4. Reinstalați suportul siguranței. 

 
ATENȚIE! Pentru a evita deteriorarea suportului siguranței, nu aplicați o forță excesivă 
la demontarea și montarea acestuia. 

 
ELIMINAREA APARATELOR UZATE. 
La sfârșitul duratei sale de viață, acest produs nu trebuie aruncat împreună cu 
deșeurile menajere obișnuite, ci trebuie dus la un punct de colectare pentru 



 

reciclarea echipamentelor electrice și electronice. Acest lucru este indicat prin 
simbolul de pe produs, în instrucțiunile de utilizare sau pe ambalaj. Materialele 
utilizate în acest aparat sunt reciclabile conform marcajului lor. Veți contribui în 
mod semnificativ la protejarea mediului înconjurător prin reutilizarea, reciclarea 
sau eliminarea corespunzătoare a aparatelor uzate. 

Administrația locală vă va furniza informații cu privire la punctul de 

colectare adecvat pentru aparatele uzate. 

 



Tehnični podatki 
 

Opis 
parametra 

Vrednost 
parametra 

Ime izdelka Laboratorijski napajalnik 

Model S-LS-96 S-LS-100 S-LS-101 

Napetost napajanja [V~] / 
Frekvenca [Hz] 

230/50 

Nazivna moč [W]. 150  300  300  

Območje nastavitve 
napetosti 
DC [V] 

0–30  0–100  0–60  

Območje nastavitve 
električnega toka [A] 

0–5  0–3  0–5  

Koeficient 
stabilizacije 

CV ≤ 0,2 % + 10 
mV 

CC ≤ 0,2 % + 10 
mA  

 

CV ≤ 0,2 % + 10 
mV 

CC ≤ 0,2 % + 10 
mA  

 

CV ≤ 0,2 % + 
10 mV 

CC ≤ 0,2 % + 
10 mA  

 
Koeficient stabilizacije 
pod obremenitvijo (FS – 
polni razpon) 

CV ≤ 0,25 % FS 
CC ≤ 0,25 % FS  

CV ≤ 0,25 % FS 
CC ≤ 0,25 % FS  

CV ≤ 0,25 % FS 
CC ≤ 0,25 % FS 

Nihanja 

CV ≤ 50 mV 
r.m.s. 

CC ≤ 30 mA 
r.m.s.  

CV ≤ 100 mV 
r.m.s. 

CC ≤ 30 mA 
r.m.s.  

 

CV ≤ 70 mV 
r.m.s. 

CC ≤ 30 mA 
r.m.s.  

Ločljivost 0,01 V / 0,001 A  

Zaščitne funkcije OCP, OVP, OTP, OPP  

Povezava z računalnikom RS485  
Temperatura okolja [°C]. 
/ Relativna vlažnost [%] 
med uporabo 

-10÷40 / < 80  

Temperatura okolja [°C]. 
/ Relativna vlažnost [%] 
med skladiščenjem 

-40÷85 / < 80  

IP-koda  IP20  

 Dimenzije [širina x globina x 
višina; mm] 

230x110x160 240x110x170  240x110x160  

Teža [kg] 2 2  2  

 



 

Opis 
parametra 

Vrednost 
parametra 

Ime izdelka Laboratorijski napajalnik 

Model S-LS-102 S-LS-103 
Napetost napajanja [V~] / 
Frekvenca [Hz] 

230/50 

Nazivna moč [W] 180 300  

Napetostni razpon [V] 0–60  0–30  

Območje toka [A] 0–3  0–10 

Regulacija omrežja 
CV ≤ 0,2 % + 10 mV 
CC ≤ 0,2 % + 10 mA  

 

CV ≤ 0,5 % FS  
CC ≤ 0,5 % FS  

 

Regulacija obremenitve 
CV ≤ 0,25 % FS 
CC ≤ 0,25 % FS  

CV ≤ 0,5 % FS  
CC ≤ 0,5 % FS 

Nihanja 
CV ≤ 50 mV r.m.s. 
CC ≤ 30 mA r.m.s.  

CV: ≤0,5 % FS mV (RMS) 
CC: ≤0,5 % FS mA (RMS) 

Ločljivost 0,01 V / 0,001 A  10 mV / 10 mA  

Zaščite OCP, OPP, OTP, OVP  

Vmesnik RS485  

Območje delovnih temperatur 
[°C] 

0 – 40  

Dimenzije [širina x globina x 
višina; mm] 

240x110x160  240x110x160  

Teža [kg] 2  2  

 

1. Splošni opis 
 
Navodila za uporabo so namenjena zagotavljanju varne in zanesljive uporabe. Izdelek 
je zasnovan in izdelan strogo v skladu s tehničnimi specifikacijami, z uporabo najnovejše 
tehnologije in komponent ter ob upoštevanju najvišjih standardov kakovosti. 

PREDEN ZAČNETE Z UPORABO, POZORNO PREBERITE 
IN RAZUMITE TA NAVODILA ZA UPORABO, 

Da bi zagotovili dolgo in zanesljivo delovanje naprave, jo uporabljajte in vzdržujte 
pravilno v skladu z navodili v tem priročniku. Tehnični podatki in specifikacije, vsebovani 
v tem priročniku, so ažurni. Proizvajalec si pridržuje pravico do sprememb z namenom 
izboljšanja kakovosti. Ob upoštevanju tehničnega napredka in možnosti zmanjšanja 
hrupa je naprava zasnovana in izdelana tako, da so tveganja, ki izhajajo iz emisij hrupa, 
zmanjšana na najnižjo možno raven. 



 

 
Razlaga simbolov 
 

 
Izdelek je skladen z veljavnimi varnostnimi standardi. 

 

Pred uporabo preberite navodila. 

 

Izdelek je primeren za recikliranje. 

 

POZOR! ali OPOZORILO! ali NASVET! opisujejo določeno situacijo. 
(splošni opozorilni znak). 

 
POZOR! Nevarnost električnega udara! 

 

Samo za uporabo v zaprtih prostorih. 

  

 

 

POZOR!  Slike v tem navodilu za uporabo so zgolj informativne 
in se v nekaterih podrobnostih lahko razlikujejo od dejanskega 
izdelka. 

 

Izvirni navodili za uporabo sta v nemški jezikovni različici. Druge jezikovne različice 

so prevodi iz nemščine. 

2. Varnost pri uporabi 
 

 

 
POZOR! Preberite vsa varnostna opozorila in vsa navodila. 
Neupoštevanje opozoril in navodil lahko povzroči električni udar, 
požar in/ali hude telesne poškodbe ali smrt. 

 



 

 
Izraz »naprava« ali »aparat« v opozorilih in v opisu navodil se nanaša na laboratorijski 
napajalnik. 
 

2.1.  Električna varnost 

 
a) Vtič te naprave mora ustrezati vtičnici. Vtiča nikakor ne spreminjajte. Originalni 

vtiči in ustrezne vtičnice zmanjšujejo tveganje za električni udar. 
b) Izogibajte se dotikanju ozemljenih delov, kot so cevi, grelci, pečice in hladilniki. 

Tveganje za električni udar je večje, če je vaše telo ozemljeno in se dotakne 
naprave, ki je izpostavljena neposrednemu dežju, mokri podlagi ali delovanju 
v vlažnem okolju. Če voda vdre v napravo, obstaja povečano tveganje za 
poškodbo naprave in električni udar. 

c) Naprave se ne dotikajte z mokrimi ali vlažnimi rokami. 
d) Kabla ne uporabljajte na način, za katerega ni namenjen. Nikoli ga ne 

uporabljajte za prenašanje naprave ali za izvlekanje vtiča iz vtičnice. Kabel 
hranite stran od virov toplote, olja, ostrih robov ali gibljivih delov. Poškodovani 
ali zapleteni kabli povečajo tveganje za električni udar. 

e) Če uporabe naprave v vlažnem okolju ne morete preprečiti, uporabite napravo 
za zaščito pred ostankom toka (RCD). Uporaba naprave RCD zmanjša tveganje 
za električni udar. 

f) Naprave ne uporabljajte, če je napajalni kabel poškodovan ali kaže znake 
obrabe. Poškodovan napajalni kabel mora zamenjati usposobljen električar ali 
servisna služba proizvajalca. 

g) Da bi se izognili električnemu udaru, kabla, vtiča ali same naprave ne 
potapljajte v vodo ali druge tekočine. Naprave ne uporabljajte na mokrih 
površinah. 

h) PREVIDNO – NEVARNOST ZA ŽIVLJENJE! Pri čiščenju ali uporabi naprave je 
nikoli ne potapljajte v vodo ali druge tekočine. 

i) Naprave ne uporabljajte v prostorih z zelo visoko vlažnostjo / v neposredni 
bližini rezervoarjev za vodo! 

 

2.2.  Varnost na delovnem mestu 
 
a) Delovno območje ohranjajte urejeno in dobro osvetljeno. Nered ali slaba 

osvetlitev lahko povzročita nesreče. Bodite previdni, pazite na to, kar počnete, 
in pri uporabi naprave ravnajte z zdravo pametjo.  

b) Naprave ne uporabljajte v eksplozivnem okolju, na primer v prisotnosti 
vnetljivih tekočin, plinov ali prahu.  

c) Če opazite kakršno koli poškodbo ali nepravilnosti v delovanju naprave, jo takoj 
izklopite in o tem obvestite pooblaščeno osebo. 



 

d) Če imate kakršne koli dvome glede pravilnega delovanja naprave ali morebitne 
poškodbe, se obrnite na servisni oddelek proizvajalca. 

e) Napravo lahko popravi le servisni oddelek proizvajalca. Popravil ne izvajajte 
sami! 

f) V primeru odprtega ognja ali požara za gašenje naprave pod napetostjo 
uporabljajte izključno gasilne aparate s suhim prahom ali snegom (CO₂). 

g) Na delovnem območju niso dovoljeni otroci ali nepooblaščene osebe. 
(Nepazljivost lahko povzroči izgubo nadzora nad napravo.) 

h) Redno preverjajte stanje varnostnih nalepk. Če so nečitljive, jih zamenjajte.  
i) Ta navodila za uporabo shranite za poznejšo uporabo. Če nameravate napravo 

predati tretji osebi, ji morate skupaj z napravo predati tudi ta navodila za 
uporabo. 

j) Embalažo in majhne sestavne dele hranite izven dosega otrok. 
k) Napravo hranite stran od otrok in živali. 
l) Če to napravo uporabljate skupaj z drugimi napravami, upoštevajte tudi 

navodila za uporabo teh naprav. 
 

 

 
Pozor! Med delovanjem naprave poskrbite za varnost otrok in 
drugih prisotnih oseb. 

 
2.3.  Osebna varnost 
 
a) Naprave ne uporabljajte, če ste utrujeni, bolni ali pod vplivom alkohola, drog 

ali zdravil, ki bi lahko zmanjšali vašo sposobnost za upravljanje naprave. 
b) Naprava ni namenjena uporabi s strani oseb (vključno z otroki) z zmanjšanimi 

duševnimi, senzoričnimi ali intelektualnimi sposobnostmi ali oseb, ki nimajo 
izkušenj in/ali znanja, razen če jih nadzoruje ali jih je o načinu upravljanja 
naprave poučila oseba, odgovorna za njihovo varnost. 

c) Napravo lahko uporabljajo osebe, ki so fizično sposobne za njeno uporabo, 
ustrezno usposobljene ter so prebrale ta navodila za uporabo in so bile 
usposobljene na področju varnosti in zdravja pri delu. 

d) Pri upravljanju te naprave ravnajte previdno in uporabljajte zdravo pamet. Že 
trenutek nepazljivosti med delovanjem lahko povzroči hude telesne poškodbe. 

e) Naprava ni igrača. Otroke je treba nadzorovati, da se zagotovi, da se z napravo 
ne igrajo. 

 

2.4.  Varno uporabljanje naprave 
 



 

a) Naprave ne preobremenjujte. Uporabljajte orodje, ki je primerno za zadevno 
uporabo. Pravilno izbrana naprava bo opravila delo, za katerega je bila 
zasnovana, bolje in varneje. 

b) Naprave ne uporabljajte, če stikalo za vklop/izklop ne deluje pravilno (se ne 
vklaplja in izklaplja). Naprave, ki jih ni mogoče upravljati s stikalom, so nevarne, 
ne morejo delovati in jih je treba popraviti. 

c) Pred nastavljanjem, čiščenjem ali servisiranjem napravo odklopite iz 
električnega omrežja. Ta varnostni ukrep zmanjša tveganje za nenamerno 
zagon. 

d) Neuporabljano opremo hranite izven dosega otrok ter izven dosega vseh, ki 
niso seznanjeni z napravo ali tem navodilom za uporabo. Te naprave so 
nevarne v rokah neizkušenih uporabnikov. 

e) Napravo vzdržujte v dobrem delovnem stanju. Pred vsako uporabo preverite, 
ali ni splošnih poškodb ali poškodb gibljivih delov (razpoke na delih in sestavnih 
elementih ali kakršno koli drugo stanje, ki bi lahko vplivalo na varno delovanje 
naprave). Če je naprava poškodovana, jo pred uporabo dajte popraviti.  

f) Popravila in vzdrževanje mora opravljati usposobljeno osebje, ki uporablja 
izključno originalne nadomestne dele. S tem boste zagotovili varnost uporabe. 

g) Da bi zagotovili predvideno delovno celovitost naprave, ne odstranjujte 
tovarniško nameščenih pokrovov in ne popuščajte vijakov. 

h) Med delovanjem naprave je ne premikajte, ne prestavljajte in ne vrtite. 
i) Naprave ne puščajte vklopljene brez nadzora. 
j) Napravo redno čistite, da preprečite trajno nabiranje umazanije. 
k) Naprava ni igrača. Čiščenje in vzdrževanje ne smeta opravljati otroci brez 

nadzora odraslih.  
l) Ne posegajte v napravo z namenom spreminjanja njenega delovanja ali 

zasnove. 
m) Napravo hranite stran od virov ognja in toplote. 
n) Ne zapirajte prezračevalnih odprtin naprave! 
o) Napajalnika ne uporabljajte dalj časa pod polno obremenitvijo, saj lahko to 

povzroči poškodbo naprave. 
p) Izhodna napetost napajalnika ne sme presegati vhodne napetosti naprave, ki 

se napaja. Previsoka napetost lahko poškoduje napravo. 
q) Preden spremenite način delovanja napajalnika, najprej odklopite zunanje 

napajalne kable, ki so priključeni nanj. 
r) Če naprava deluje z induktivno obremenitvijo, kot so magnetne tuljave, 

enosmerni motorji, korakni motorji itd., napetost/tok spreminjajte počasi. 
 NIKOLI ne vklapljajte ali izklapljajte napajalnika, ko je priključena induktivna 
obremenitev. 

s) NIKOLI ne vklapljajte ali izklapljajte napajalnika, ko je priključena obremenitev. 
t) Ne povzročajte kratkega stika med žicami, priključenimi na napetost. 
u) Prepričajte se, da vhodna napetost ustreza nastavitvi stikala za vhodno 

napetost, sicer bo to povzročilo nepravilno delovanje napajalnika ali celo 



 

njegovo poškodbo. 
 
 

 
 

 

 
PREVIDNO! Čeprav je izdelek zasnovan tako, da je varen in 
opremljen z ustreznimi varnostnimi ukrepi, ter kljub dodatnim 
varnostnim funkcijam, ki so na voljo uporabniku, pri ravnanju z 
napravo še vedno obstaja majhno tveganje za nesrečo ali 
poškodbo. Pri uporabi tega izdelka vam svetujemo, da ravnate 
previdno in uporabljate zdravo pamet. 

 
 

3. Pravila uporabe 
 

Naprava je namenjena oskrbi zunanjih porabnikov z enosmernim tokom določene 

napetosti in jakosti. 

 

 

Uporabnik je odgovoren za morebitno škodo, ki nastane zaradi nepravilne 

uporabe. 

3.1. Opis 
 



 



 



 

 
1. LED – indikator delovanja v načinu stabilizacije izhodnega toka 
2. LED – indikator delovanja v načinu stabilizacije izhodne napetosti 
3. Ročaj 
4. Prikaz vrednosti napetosti 
5. Prikaz jakosti toka 
6. Prikaz izhodne moči 
7-10.  Gumbi za shranjevanje/priklic podatkov iz pomnilnika  
11. Gumb za zaklepanje nastavitev 
12. Gumb za vklop/izklop zaščite pred preobremenitvijo 
13. Gumb za vklop/izklop zaščite pred prenapetostjo  
14. Gumb za vklop/izklop izhodov  
15. Gumb »v levo  
16. Gumb »v desno 
17. Stikalo za napetost/intenzivnost toka 
18. Gumb za nastavitev vrednosti 
19. Gumb za vklop/izklop napajanja 
20. Izhodna sponka – negativna polariteta 
21. Izhodna sponka – ozemljitev 
22. Izhodna sponka s pozitivno polariteto 
23. Ventilator 
24. Vmesnik RS 485 
25. Stikalo za izbiro vhodne napetosti 110/230 V 

 
 



 

26. Vtičnica z varovalko 
27. Noge 
28. Napajalni kabel 
29. Priključni kabli 

3.2. Priprava za delovanje  
POSTANITEV NAPRAVE 
Temperatura okolja ne sme presegati 40 °C, vlažnost zraka pa ne sme presegati 85 
%. Napravo postavite tako, da je zagotovljena dobra cirkulacija zraka. Od vseh sten 
naprave ohranite najmanj 10 cm prostora. Napravo hranite stran od vročih 
površin. Napravo vedno uporabljajte na ravni, stabilni, čisti, ognjevarni in suhi 
površini ter izven dosega otrok in oseb z motnjami v duševnem, senzoričnem in 
intelektualnem delovanju. Napravo postavite tako, da je omrežni vtič vedno 
dostopen. Preverite, ali napajanje naprave ustreza podatkom na identifikacijski 
ploščici! 
 

3.3. Delovanje z napravo  
 

3.3.1. Uporaba 
1. Priključite konektor napajalnega kabla (28) na vtičnico (26) na 

zadnji strani naprave, vtič pa v vtičnico. 
 
 

2. Napravo vklopite s pritiskom na gumb ON/OFF (19). 
3. Seznanite se s parametri sprejemne naprave. Zunanjo 

obremenitev priključite na sponke (20–22).  
4. Nastavite izhodne parametre v skladu z navodili v točki 3.3.2. 
5. Pritisnite gumb OFF/ON (14), da aktivirate izhode. Gumb sveti, ko 

so izhodi aktivni. Glede na priključeno obremenitev se bo prižgala 
LED (1) ali (2). Naprava b 

6. Ponovno pritisnite gumb OFF/ON (14), da izklopite napajanje 
izhodov. 
 Osvetlitev gumba se bo ugasnila. Ko so izhodi izklopljeni, se na 
zaslonu za prikaz vrednosti moči (6) prikaže »OFF«. 

7. Če se sproži zaščita, se izhodi samodejno izklopijo. 
8. Ko končate z uporabo naprave, jo izklopite s tipko ON/OFF (19), 

odstranite zunanjo obremenitev in napravo odklopite iz omrežja. 
 
 

3.3.2. Nastavitev parametrov  
1. Nastavitev vrednosti napetosti ali toka 

Pritisnite tipko »V/A« (17), da izberete izhodni parameter, ki ga 
želite urediti. 



 

 Z gumboma (15) in (16) nastavite položaj kazalca na mesto v 
zapisu vrednosti napetosti/toka, ki ga želite spremeniti (s tem 
nastavite natančnost prilagajanja parametra med grobo in fino). 

2. Zaklepanje nastavitev  
Pritisnite gumb »Lock« (11), da zaklenete urejanje parametrov. 
 Gumb se bo zasvetil, ostali gumbi in vrtljivi gumb pa bodo 
zaklenjeni. 
 Za odklepanje urejanja ponovno pritisnite gumb »Lock« (11), 
osvetlitev se bo ugasnila, funkcije ostalih gumbov pa bodo 
ponovno vzpostavljene. 

3. Zvočni signal 
Zvočni alarm se sproži, ko se aktivira zaščita pred preobremenitvijo 
ali prenapetostjo. 
Zvočni alarm je tovarniško nastavljen na vklopljeno stanje. Če 
želite alarm izklopiti ali ponovno vklopiti, pritisnite gumb (18). 

4. Shranjevanje / priklic nastavitev 
Za shranjevanje novih nastavitev pritisnite enega od gumbov M1–
M4 (7–10); gumb se bo zasvetil, na zaslonu pa se bodo prikazale 
trenutne vrednosti napetosti in toka. 
 V tem trenutku vnesite želene parametre napetosti in toka v 
skladu s 1. korakom v tem pododdelku. 
 Ko parametri na zaslonu prenehajo utripati, so shranjeni pod prej 
izbranim gumbom. 
Za priklic shranjenih nastavitev pritisnite enega od gumbov M1–
M4 (7–10). 
 Izbrani gumb se bo zasvetil, na zaslonu pa se bodo prikazale 
shranjene nastavitve. V tem trenutku lahko izhode aktivirate s 
pomočjo gumba (14). 
 
 

3.3.3. Varnostni ukrepi 
1. OCP (zaščita pred prenapetostjo) – zaščito se vklopi in izklopi s 

tipko »OCP« (12). 
 Ko je zaščita vklopljena, se nastavljena vrednost toka pretvori v 
vrednost zaščite pred prenapetostjo. 
 Ob preseganju mejne vrednosti zaščita prekine napajanje izhodov, 
naprava pa oddaja zvočni signal. 
 Za ponastavitev zaščite mora uporabnik zaščito izklopiti s tipko 
(12) in jo nato ponovno vklopiti. 
 
 

2. OVP (zaščita pred prenapetostjo) – zaščita se vklaplja in izklaplja s 
tipko »OVP« (13). 



 

 Ko je zaščita aktivirana, naprava samodejno nastavi pragovno 
vrednost (nastavljena vrednost napetosti + 0,5 V), po prekoračitvi 
katere se zaščita aktivira. 
 Po prekoračitvi pragovne vrednosti se prekine napajanje izhodov 
in naprava oddaja zvočni signal. 
 Za ponastavitev zaščite je treba napravo izklopiti in nato ponovno 
vklopiti s pomočjo gumba (13). 

3. OTP (zaščita pred pregrevanjem) – zaščita pred pregrevanjem. 
 

3.3.4.  Povezava napajalnika z računalnikom 
Napravo je mogoče priključiti na računalnik prek kabla s priključkom RS 
485. Če računalnik nima takšnega vhoda, je mogoče uporabiti USB-
pretvornik. 
Da bi računalnik vzpostavil povezavo z napajalnikom, nastavite COM-
vrata z vnosom naslednjih parametrov: 
- Hitrost prenosa: 9600  
- Začetni bit: 1 
- Podatkovni biti: 8 
- Kontrolna številka: Ni 
- Končni biti: 1 
- Nadzor prepolnitve podatkov: Ni 
 
Pri uporabi pretvornika USB-RS485 je treba namestiti gonilnik 
»CH340SER«. 
 Za začetek namestitve dvokliknite ikono aplikacije CH340SER.exe, 
potrdite namestitev in sledite navodilom na zaslonu. 
Datoteko za namestitev gonilnika najdete na strani trgovine 
proizvajalca. 
Za več informacij o komunikacijskih protokolih RS485 in Modbus si 
oglejte naslednji razdelek. 
 
  

3.3.5. Programska oprema 
Opozorilo: Datoteke za namestitev so na voljo za prenos na spletni strani 
proizvajalca. Na spletni strani poiščite kupljeni izdelek, nato prenesite datoteke 
na računalnik in jih namestite v skladu z navodili iz naslednjega razdelka. 
 
 

1. Namestitev programske opreme za upravljanje napajalnika 
Da bi lahko po priključitvi napajalnika na računalnik urejali in 
pregledovali njegove parametre, je treba za vsak model namestiti 
namenski program »Monitoring assistant«. 

 



 

Za namestitev programa dvokliknite na ikono, ki mu je dodeljena, in 
sledite navodilom na zaslonu. 
 
Če se namesto začetka namestitvenega postopka na zaslonu prikaže 
spodnje sporočilo: 
 
 

 
To pomeni, da datoteka MSComm32.ocx, potrebna za pravilno 
delovanje aplikacije, manjka ali je poškodovana. 
 
 Izvedite naslednje korake: 
- ugotovite, koliko bitov ima nameščen operacijski sistem Windows na 
računalniku (32 ali 64). 
- kopirajte datoteko MSComm32.ocx in jo prilepite v mapo 
C:Windows32 za 32-bitni sistem ter v mapo C:\Windows\sysWOW64 za 
64-bitni sistem  
- odprite ukazno vrstico »cmd« 
- v ukazni vrstici vnesite, odvisno od vrste vašega sistema: 

  regsvr32 C:\Windows\system32\MSComm32.ocx 
         ali:    regsvr32 C:\Windows\sysWOW64\MSComm32.ocx 
 

2. Opis vmesnika programske opreme  



 

 
A. Trenutna vrednost napetosti na izhodu napajalnika 
B. Trenutna vrednost toka na izhodu napajalnika 
C. Nastavljena vrednost napetosti na izhodu napajalnika 
D. Nastavljena vrednost toka na izhodu napajalnika 
E. Trenutno stanje izhodov napajalnika: OFF – neaktivni izhodi, ON – 

aktivni izhodi 
F. Trenutno stanje napajalnika: »CV« – stabilizacija napetosti na izhodu, 

»CC« – stabilizacija toka na izhodu. 
G. Gumb za vklop/izklop spremljanja stanja izhodov 
H. Polja za nastavitev vrednosti izhodnega toka 
I. Polja za nastavitev vrednosti izhodne napetosti 
J. Gumb – pošiljanje vnesenih vrednosti toka v napajalnik 
K. Gumb – pošiljanje vnesenih vrednosti napetosti v napajalnik 

 
 



 

L. Izbor številke naprave za komunikacijo RS 485 
M. Izbiranje številke COM-vrata  
N. Gumb za iskanje vrata. S pritiskom na gumb se začne iskanje 

razpoložljivih številk vrat. 
O. Gumb za odprtje serijskega vrata in vzpostavitev komunikacijskega 

kanala 
P. Gumb za vklop/izklop izhodov napajalnika 
Q. Gumb za izklop programske opreme 

3. Podroben opis gumbov v programskem vmesniku 
 

a)  
Ob kliku na gumb se bo prikazal seznam vrat. Če ne poznate številke vrat, na 
katera je priključen napajalnik, odprite sistemski upravitelj naprav. 
 Nato preberite številko, dodeljeno vratom, na katera je priključen napajalnik, 
in jo izberite iz spustnega seznama (M) levo od gumba. 

 

b)  
Po pritisku na gumb (če je bilo v prejšnjem koraku nastavljeno pravilno vrata) 
se bodo odprla vrata, ki povezujejo računalnik z napravo. 
 V spodnjem levem kotu vmesnika programske opreme se bo prikazalo 
sporočilo »Vrata COMA so že odprta«, kar pomeni, da je postopek uspešen. 

c)  
Če je vrata med računalnikom in napajalnikom odprta, se ob pritisku na gumb 
začne dovajanje napetosti na izhode napajalnika. Gumb bo spremenil ime v 
»Output Stop«. Za ustavitev napajanja izhodov ponovno pritisnite gumb, 
nato se bo napajanje izhodov prekinilo, gumb pa bo ponovno spremenil ime v 
»Output Start«. 

d)  
V poljih za nastavitev napetosti (I) nastavite želeno vrednost z izbiro številk iz 
spustnega seznama. 
 Za shranjevanje nastavitev in pošiljanje le-teh v napajalnik pritisnite gumb 
»Set voltage«. 

e)  
V poljih za nastavitev toka (H) nastavite želeno vrednost z izbiro iz spustnega 
seznama. 
 Za shranitev nastavitev in njihovo pošiljanje v napajalnik pritisnite gumb 
»Nastavi tok«. 

f)  



 

Po pritisku na gumb se bodo posodobila polja, ki se nanašajo na trenutno 
stanje izhodov napajalnika, tj. vrednost napetosti, toka, načina delovanja itd. 
 
  

g)  
Gumb za nastavitev naslova naprave. Privzeto je naslov naprave nastavljen na 
1. Če pa je treba upravljati več naprav, je treba za vsako od njih nastaviti 
posamezen naslov. 
 Za to sledite spodnjim korakom: 
- zaženite aplikacijo »Instrument address generator« (na voljo za prenos na 
strani trgovine expondo). 
- Po zagonu aplikacije se bo prikazalo naslednje okno. 
 
 

 
Kjer: 
a – trenutni naslov napajalnika, nastavljena vrednost 0 
b – številka COM-vrata, prek katerega je napajalnik priključen na računalnik. 
 Številko izberite iz spustnega seznama.  
c – gumb za iskanje številke vrata (opisano v točki 3.3.5, odstavek 2) 
d – informacije o novo nastavljenem naslovu napajalnika 
e – nov naslov napajalnika  
f – gumb za nastavitev novega programirljivega naslova napajalnika 
g – gumb za odprtje COM-vrata 
h – gumb za izhod iz programa. 
 

 
3.3.6.  Navodila za programiranje komunikacijskih protokolov Modbus in 

RS485 
 
Opozorilo: Naprava podpira funkcije Modbus z naslednjimi kodami: 
03H, 06H, 10H in 01H (privzeta nastavitev). 



 

 
1. Modbus RTU – struktura okvirja 

Prenos sporočila se mora začeti z intervalom vsaj 3,5 znaka. 
 
 Podatkovni okvir mora biti neprekinjen tok prenosa podatkov; če pred 
koncem okvira pride do prekinitve, daljše od 3,5 znaka, sprejemna naprava 
osveži nepopolno sporočilo in naslednji bajt razbere kot začetek novega 
sporočila. 
 
 Podobno, če je razmik med dvema ločenima sporočiloma manjši od 3,5 
znaka, bo sprejemna naprava obe sporočili prebrala kot eno. 
 
 
Standardna struktura informacijskega okvira je naslednja: 
 
 

Začetek 
okvira  

Naslov Funkcija Podatki CRC-
kontrola 

Konec 
okvira 

T1-T2-T3-
T4   

8 bitov 8 bitov N*8 bitov 16 bitov T1-T2-T3-
T4 

 
Opis polj okvirja: 
- Naslov – Glavna naprava izbere podrejeno napravo tako, da v polje naslova 
vpiše naslov podrejene naprave, s katero se želi povezati. 
 
 Območje naslovov za posamezno podrejeno napravo je 1...128 (desetiško), 
naslov pa se pošilja v šestnajstiškem formatu. 
 Naslov 0 je naslov za oddajanje (Broadcast), ki ga sprejmejo in prepoznajo 
vse podrejene naprave, vendar ob prejemu sporočila ni mogoče poslati 
odgovora. 
 
- Funkcija – Obseg kodiranja polja je 1…255 (desetiško). Koda funkcije 
sporoča podrejeni napravi, kateri ukaz naj izvede, npr. branje/pisanje 
podatkov skupine registrov itd. 
- Podatki – to polje vsebuje dodatne informacije, poslane podrejeni napravi v 
zvezi z ukazom, poslanim v polju funkcije, npr. naslove registrov. 
- CRC-preverjanje – kadar se generira CRC, je mlajši bajt na prvem mestu, 
starejši bajt pa na drugem. 
 
Opozorilo: Interval med odgovorom na komunikacijski okvir in okvirom, ki ga 
ustvari naprava, ko je hitrost komunikacije 9600 bps, mora biti večji od 5 ms. 
 
 



 

 

Št
. 

Ime Opis Območ
je 

Število 
decimaln
ih mest 

Zmožno
sti 

branja 
(w) in 

pisanja 
(r 
 
 

Naslo
v 

registr
a 

1 Set-U Nastavitev 
napetosti  

0–
32,00 

2 w 1000
H 

2 Set-I Nastavitve 
toka 

0–
10,50 

2 w 1001
H 

3 U Prikaže 
vrednost 
napetosti  

0–
32,00 

2 r 1002
H 

4 • I: Prikaže 
vrednost toka 

0–
10,50 

3 r 1003
H 

5 Run-Stop Stanje izhodne 
moči / 

zaustavitve 

0, 1 0 r 1004
H 

6 CC-CV-
OC 

Odčitavanje 
stanja 

regulacije 
napetosti in 

toka 

0, 1, 2 0 r 1005
H 

7 Nastavite
v-Zagon-
Zaustavit

ev 

Nastavitve 
izhodne 

moči/zaustavit
ve 

0, 1 0 w 1006
H 

8 Nastavite
v-Naslov 

Nastavitev 
vrednosti 

komunikacijsk
ega naslova 

0–127 0 w 1008
H 

 

Št. Ime Opis Vrednost Opis Naslov 
registra 

1 Zagon-
Zaustavitev 

Stanje izhodne 
moči / 
zaustavitve 

0 Zaustavljeni 
izhodi 

1004H 

1 Aktivni izhodi 

2 CC-CV-OC Odčitavanje 
stanja 
regulacije 

0 Napajalnik v 
stabilizacijskem 
načinu 

1005H 



 

napetosti in 
toka 

1 Napajalnik v 
regulacijskem 
načinu 

2 Napajalnik v 
načinu 
prekomernega 
toka 

3 Nastavitev-
Zagon-
Zaustavitev 

Nastavitve 
izhodne 
moči/ustavitve 

0 Izklop 
napajanja 

1006H 

1 Vklop 
napajanja 

 
Opozorilo: Kadar je komunikacijski naslov 0x00H, gre za način oddajanja 
(broadcast), kar pomeni, da lahko vsi podrejeni sprejemajo podatke, torej 
lahko hkrati nadzorujete podatke več napajalnikov. 
 

2. Modbus RTU – komunikacijski protokol 
a) Vrste in formati komunikacijskih podatkov 

Prenos informacij poteka asinhrono, enota prenosa pa je bajt. 
 
 Komunikacijske informacije, ki se prenašajo med glavnim in podrejenim 
napravo, so v formatu 10-bitne besede: 
 
 

Oblika besedila 
(serijski podatki) 

10-bitni binarni 

Začetni bit 1-bit 

Podatkovni bit 8-bit 

Paritetni bit Ni 

Zakončni bit 1-bit 

 
b) Oblika komunikacijskih podatkov (okvir). 

Oblika 
podatkov 

Naslovna 
koda 

Funkcijska 
koda 

Podatkovno 
območje 

CRC-kontrola 

Dolžina 
podatkov 

1-bit 1-bit N-bit 16-bitna CRC-
koda 
(redundantna 
ciklična koda) 

 
c) Postopek prenosa komunikacijskih podatkov 

 
Glavna enota pošlje podrejeni enoti ukaz skupaj z naslovno kodo. 
 Le podrejena enota z naslovom, ki ga določi glavna enota, lahko prejme ukaz 



 

in prebere informacije, ki jih vsebuje. 
 Če je CRC-preverjanje uspešno, bo podrejeni izvedel ukaz in nato poslal 
povratne podatke gostitelju. Vrnjene informacije vključujejo naslovno kodo, 
funkcionalno kodo, podatke o zaključeni nalogi in CRC-preveritveno kodo. Če 
je CRC-preverjanje neuspešno, se gostitelju ne pošljejo nobene informacije. 
 

d) Naslovna koda 
Naslovna koda je prvi bajt (8 bitov) informacijskega okvira vsake 

komunikacije, vrednost pa je med 0 in 32. Ta bajt označuje, da bo podrejena 

naprava, ki jo je uporabnik nastavil, prejela informacije od glavne naprave. 

 Vsaka podrejena naprava mora imeti edinstveno naslovno kodo. 

 Če se naslovna koda podrejene naprave ujema z naslovno kodo, ki jo pošlje 

glavna naprava, lahko glavna naprava prebere ukaz in pošlje nazaj povratno 

sporočilo. 

  Naslovna koda, ki jo podrejena naprava pošlje glavni napravi, označuje 

naslov glavne naprave, tako da ta lahko prepozna, od kod prihaja povratna 

informacija. 

 

e) Funkcijska koda 
Funkcijska koda je posredovana v drugem bajtu okvirja. Funkcijske kode, ki jih 
je mogoče opredeliti v komunikacijskem protokolu Modbus, so od 1 do 127. 
 Z funkcionalno kodo glavna naprava sporoči, katero nalogo naj podrejena 
naprava izvede. 
 Odgovor podrejene naprave vsebuje isto funkcionalno kodo, kar pomeni, da 
je odgovorila glavni napravi in izvedla operacije, povezane s to funkcijo. 
V naslednji tabeli so navedeni primeri funkcionalnih kod protokola Modbus. 

Funkcionalna 
koda 

Opredelitev Operacija (binarna) 

03H Branje podatkov iz 
registra 

Branje podatkov iz enega ali 
več registrov 

06H Zapis v en register Zapis niza podatkov v en 
register 

10H Zapis več registrov Zapiši več naborov binarnih 
podatkov v več registrov 

 
f) Podatkovno območje 

Podatkovno območje vsebuje informacije o tem, kaj naj podrejena naprava 
vrne ali katere ukrepe naj izvede. 
 Informacije so lahko podatki (digitalni vhodi/izhodi, analogni vhodi/izhodi, 
registri itd.), referenčni naslov itd. Npr. glavna naprava pošlje podrejeni 
napravi ukaz, naj vrne vrednost registra (vključno z začetnim naslovom in 
dolžino registra, ki ga je treba prebrati) prek funkcionalne kode: 



 

 03, nato pa vrnjeni podatki vključujejo tako dolžino kot vsebino podatkov 
registra. Za različne podrejene naprave so naslov in podatki različni. 
 
  
Vrnjeni podatki vključujejo: naslov podrejene naprave, funkcijsko kodo, 
podatkovno območje in CRC-kodo. Podatki v podatkovnem območju 
obsegajo dva bajta, pri čemer ima prvi višjo prioriteto. 

g) Zahteve glede časa prekinitve 
Pred pošiljanjem podatkov je potrebna prekinitev podatkovnega vodila, ki 
mora biti daljša od prenosne hitrosti (za 9600 bps mora prekinitev trajati 
najmanj 5 ms). 

3. Uvod v funkcionalne kode protokola Modbus  
Opozorilo: Napajalnik podpira le funkcionalne kode protokola Modbus, 
opisane v nadaljevanju. 
a) Funkcijska koda »03«: branje večkanalnih vhodov registrov 

Primer: glavna naprava mora prebrati podatke iz 6 registrov podrejene 
naprave, katere naslov je 01 in začetni naslov 1000. 
 
Naslov in podatki podatkovnega registra podrejene naprave so: 

Naslov registra Podatkovni register 
(heksadecimalno) 

Ustrezni parametri 

1000H 0BB8 (3000) Napetost 
Set-U, pomnožena s 
100 

Set-U (30,00 V) 

1001H 03E8 (1000) trenutna 
vrednost Set-I, 
pomnožena s 100 

Set-I (10,00 A) 

1002H 0BB8 (3000) napetost 
U, pomnožena s 100 

U (30,00 V) 

1003H 03E8(1000) tok I, 
pomnožen s 100 

I(10,00 A) 

1004H 0001 (ON) – napajanje 
vklopljeno 

Run-Stop (1) 

1005H 0000 (CV) stanje 
krmiljenja 

CC0CV-OC (1) 

 
Opomba: nastavljeno napetost in tok je treba pomnožiti s 100 in nato 
pretvoriti v šestnajstiški zapis, preden se vpišeta v register. 
 
 Npr. Če želite nastaviti napetost na 30,00 V, pomnožite 30 s 100, da 
dobite 3000, nato pa pretvorite v šestnajstiški zapis, da dobite 0BB8. 
 
 Glede na zgornjo tabelo je treba vrednost zapisati v register 1000H. 



 

 
Vrednost napetosti in toka po branju iz registra se ponovno pretvori v 
decimalno obliko in deli s 100. 
 
 Npr. Vrednost branja registra 1002H je 0BB7. Po pretvorbi je dejanska 
vrednost napetosti 29,99 V. 
 
 Gostitelj – pošiljajoča naprava 
Oblika sporočila, ki ga pošlje gostitelj: 

Sporočilo 
gostitelja 

Bajt Poslano 
sporočilo 

Opombe 

Naslov 
podrejenega 
naprave 
 
 

1 01H Pošlji ukaz 
podrejenemu napravi 
z naslovom 01H 

Koda funkcije 1 03H Branje registrov 

Začetni naslov 2 1000H Začetni naslov je 
10000H 

Številka registra 2 0006H Branje 6 registrov (12 
bajtov) 

CRC-koda 2 C108 Koda CRC, ki jo 
izračuna gostitelj 

 
Naslov podrejenega naprave Koda funkcije Začetni naslov Zgornjih 8 
bitov Spodnjih 8 bitov Število 
registrov Zgornjih 8 bitov Spodnjih 8 bitov Spodnjih 8 bitov CRC Zgornjih 
8 bitov CRC 
01 03 10 00 00 06 C1 08 
 
Oblika sporočila, ki ga vrne podrejena naprava: 

Odgovor 
podrejene 
naprave 
 
 

Bit Vrnjene 
informacije 

Opombe 

Naslov 
podrejene 
naprave 

1 01 Informacije iz naprave z 
naslovom 01 

Funkcijska koda 1 03 Branje registrov  

Dolžina 
podatkov 
(bajtov) 

1 0C Skupaj 12 bajtov 



 

Podatki iz 1 
registra 

2 0BB8 (30,00 
V) 

Vsebina registra 1000H 

Podatki iz 
registra 2 

2 03E8 (10,00 
V) 

Vsebina registra 1001H 

Podatki iz 
registra 3 

2 0BB8 (30,00 
V) 

Vsebina registra 1002H 

Podatki iz 
registra 4 

2 03E8 (10,00 
A) 

Vsebina registra 1003H 

Podatki iz 
registra 5 

2 0001 
(VKLOPLJENO) 

Vsebina registra 1004H 

Podatki iz 
registra 6 

2 0001 (CV) Vsebina registra 1005H 

CRC-koda 2 DD9E CRC-koda, izračunana s 
strani podrejenega 

 
Naslov Funkcijska koda Dolžina podatkov Register 1 Register 2 Register 3 
Register 4 Register 5 Register 6 Spodnjih 8 bitov CRC Zgornjih 8 bitov CRC 
01 03 0C 0BB8 03E8 0BB8 03E8 0001 0001 DD 9E 
 
Opozorilo: Za odčitavanje toka in napetosti na izhodu napajalnika morate 
odčitati podatke iz dveh registrov: 
 
 1002H in 1003H. 

b) Funkcijska koda »10H«: zapis v več registrov: 
Gostitelj uporablja to funkcijsko kodo za zapis več podatkov v pomnilnik. 
Register v komunikacijskem protokolu Modbus obsega 16 bitov (2 bajta), 
pri čemer je prvi bit najstarejši. 
 
 Če želimo na primer nastaviti napetost na 12,5 V in tok na 5,5 A, 
moramo obe vrednosti pomnožiti s 100, nato pretvoriti v šestnajstiški 
format in shraniti v registre 1000H in 1001H podrejenega naprave 
(naslovna koda podrejenega naprave je 01). 
 
 
 
Oblika sporočila, ki ga pošlje gostitelj: 

Sporočilo 
gostitelja 

Bajt 
 
 

Poslano sporočilo Opombe 

Naslov 
podrejenega 
naprave 

1 01 Pošlji ukaz 
podrejenemu 
napravi z naslovom 
01H 



 

Funkcijska 
koda 

1 10 Zapiši več registrov 

Začetni naslov 2 1000 Začetni naslov 
registra, v katerega 
se zapisujejo podatki 

Število 
registrov, v 
katere se piše 

2 0002 Število registrov, v 
katere se zapisujejo 
podatki 

Število bajtov 
podatkov, ki se 
pišejo 

1 04 Skupno število 
shranjenih bajtov 
podatkov (4 bajti) 

Zapisani 
podatki 1 

2 04E2 (12,50 V) Podatki, ki jih je 
treba zapisati v 
register 1000 

Zapisani 
podatki 2 

2 0226 (5,5,A) Podatki, ki jih je 
treba zapisati v 
register 1001 

CRC-koda 2 1FD3 CRC-koda, ki jo je 
izračunal gostitelj 

 
Naslov Funkcijska koda Začetni naslov Število registrov Skupno število 
bajtov podatkov Shranjeni podatki 1 Shranjeni podatki 2 Nižnih 8 bitov 
CRC Višjih 8 bitov CRC 
01 10 1000 0002 04 04E2 0226 1F D3 
 
Oblika sporočila, ki ga pošlje podrejena naprava: 

Odgovor 
podrejene 
naprave 

Bit Poslano 
sporočilo 

Opombe 

Naslov 
podrejene 
naprave 

1 01 Informacije iz naprave 
z naslovom 01 

Funkcijska 
koda 

1 10 Zapisi več zapisov 

Začetni naslov 2 1000 Začetni naslov 
registra, v katerega se 
zapisujejo podatki 

Število 
registrov, v 
katere se 
zapisujejo 
podatki 

2 0002 Število zapisanih 
registrov 



 

CRC-koda 2 4508 CRC-koda, izračunana 
s strani podrejenega 
modula 

 
Naslov podrejenega modula Funkcijska koda Začetni naslov Število 
registrov CRC (nizki 
8 bitov CRC (visoki) 8 bitov 
01 10 1000 0002 45 08 

c) Funkcijska koda '06H': zapis v en register 
Ta funkcija se uporablja za shranjevanje dela podatkov v pomnilnik 
napajalnika. Na primer, spreminjanje napetosti na 19,99 V. Po 
pomnožitvi vrednosti s 100 in pretvorbi v šestnajstiški format jo je treba 
zapisati v register podrejenega naprave z naslovom 1000H (koda naslova 
podrejenega naprave je 01). 
 
Oblika sporočila, ki ga pošlje gostitelj: 

Sporočilo od 
gostitelja 

Bajt Poslano 
sporočilo 

Opombe 

Naslov 
podrejenega 

1 01 Pošlji ukaz 
podrejenemu z 
naslovom 01H 

Funkcijska 
koda 

1 06 Zapis v register 

Začetni naslov 2 1000 Začetni naslov 
registra, v katerega se 
zapisuje 

Zapisani 
podatki 

2 07CF Podatki, ki jih je treba 
zapisati v register z 
naslovom 1000 

Koda CRC 2 CF6E Koda CRC, ki jo 
izračuna gostitelj 

 
Naslov Koda funkcije Najvišji bit začetnega naslova Najnižjih 8 
bitov začetnega naslova Zgornjih 8 bitov podatkov Spodnjih 8 bitov 
podatkov 8 bitov CRC Zgornjih 8 bitov CRC 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 
Oblika sporočila, ki ga vrne podrejena naprava: 

Odgovor 
podrejene 
naprave 

Bit Poslano 
sporočilo 

Opombe 



 

Naslov 
podrejene 
naprave 

1 01 Podatki iz 
naprave z 
naslovom 01 

Funkcijska 
koda 

1 06 Zapisi več 
zapisov 

Začetni naslov 2 1000 Začetni naslov 
registra, ki ga 
je treba 
zapisati 

Zapisani 
podatki 

2 07CF Število 
zapisanih 
registrov 

Koda CRC 2 CF6E Koda CRC, ki jo 
izračuna 
podrejena 
naprava 

 
Naslov Funkcijska koda Začetni naslov (zgornji bit) Začetni naslov 
(spodnjih 8 
bitov) Podatki (zgornjih 8 bitov) Podatki (spodnjih 8 bitov) CRC (spodnjih 
8 bitov) CRC (zgornjih 8 bitov 
biti 
01 06 10 00 07 CF CF 6E 
 

 
4. Koda za preverjanje napak (CRC-preverjanje) 

Glavna ali podrejena naprava lahko s pomočjo kontrolne kode preveri 
pravilnost prejetih podatkov. 
 
 Zaradi šuma ali drugih motenj lahko pri prenosu podatkov pride do napak. 
 Kodo za preverjanje napak (CRC) je mogoče uporabiti za preverjanje, ali je 
prenos podatkov potekal pravilno, in omogoča zavrnitev napačnih podatkov, 
s čimer se povečata varnost in zmogljivost sistema. 
Koda CRC v komunikaciji Modbus vsebuje 2 bajta. 
 Mlajših 8 bitov je na začetku, starejših 8 bitov pa na koncu, kar daje 16-bitno 
binarno število. 
 Kodo CRC izračuna pošiljajoča naprava (gostitelj), nahaja pa se na zadnjem 
mestu v informacijskem okviru. Sprejemna naprava (podrejena naprava) 
ponovno izračuna CRC-kodo in primerja, ali sta določena in prejeta koda 
enaki. 
 Če se kodi razlikujeta, je med prenosom podatkov prišlo do napake. 
 

5. Metoda izračuna CRC-kode 



 

Metoda izračuna CRC-kode je naslednja: 
a) 16-bitni register se nastavi v šestnajstiškem zapisu na vrednost FFFF. Ta 

register se imenuje CRC-register. 
b) Izvedemo operacijo XOR na prvem bajtu podatkov (iz okvirja) in 

najmlajšem bajtu CRC-registra. 
 Rezultat operacije se shrani v CRC-register. 

c) Vsebino registra CRC premaknemo za en bit v desno (v smeri mlajšega 
bita), vrednost najstarejšega bita nastavimo na 0, nato pa preverimo 
premaknjeni bit. 

d) Če je izhodni bit 0, se korak (c) ponovi; če je bit 1, se izvede operacija 
XOR med registrom CRC in polinomom A001 (1010 0000 0000 0001). 

e) Koraka c) in d) se ponovita do osemkrat, kar ustreza obdelavi 8 bitov (1 
bajta) podatkov. 

f) Za naslednji bajt komunikacijskega okvira se izvedejo koraki od b) do e). 
g) Ko so vsi bajti komunikacijskega okvira pretvorjeni v skladu z zgornjimi 

koraki, se mlajši in starejši bajti nastalega 16-bitnega registra CRC 
zamenjata. 

h) Končna vsebina registra CRC je vrednost kode CRC. 
 
 

3.4. Čiščenje in vzdrževanje 
 

a) Pred vsakim čiščenjem in kadar naprava ni v uporabi, izključite napajalni vtič iz 
vtičnice. 

b) Za čiščenje površin uporabljajte izključno nekorozivna čistila. 
c) Po vsakem čiščenju je treba vse dele dobro posušiti, preden napravo ponovno 

uporabite. 
d) Napravo shranjujte na suhem in hladnem mestu, zaščitenem pred vlago in 

neposredno sončno svetlobo. 
e) Naprave ne pršite z vodnim curkom in je ne potapljajte v vodo. 
f) Poskrbite, da skozi prezračevalne odprtine v ohišju ne vdira voda. 
g) Prezračevalne odprtine očistite s krtačo in stisnjenim zrakom. 

h) Redno pregledujte napravo ter preverjajte njeno tehnično stanje in morebitne 
poškodbe. 

i) Zaradi požarne varnosti varovalko zamenjajte le z varovalko določene vrste in 
razreda. 

 
Zamenjava varovalke 
 
  
PREVIDNO! Varovalko mora zamenjati strokovnjak! 

1. Odklopite napravo iz električnega omrežja. 



 

2. Odklopite napajalni kabel in odstranite držalo varovalke. 
3. Zamenjajte varovalko z novo enake vrednosti. 
4. Ponovno namestite držalo varovalke. 

 
PREVIDNO! Da ne bi poškodovali držala varovalke, pri odstranjevanju in namestitvi 
držala varovalke ne uporabljajte prevelike sile. 

 
ODLAGANJE IZRABLJENIH NAPRAV. 
Ob koncu življenjske dobe tega izdelka ga ne smete odlagati skupaj z običajnimi 
gospodinjskimi odpadki, temveč ga morate odnesti na zbirno mesto za 
recikliranje električne in elektronske opreme. To je označeno s simbolom na 
izdelku, v navodilih za uporabo ali na embalaži. Materiali, uporabljeni v tej 
napravi, so reciklirni v skladu z njihovo označbo. S ponovno uporabo, 
recikliranjem ali drugačnim odstranjevanjem rabljenih naprav boste pomembno 
prispevali k varstvu našega okolja. 

Vaša lokalna uprava vam bo zagotovila informacije o ustrezni zbirni točki 

za rabljene naprave. 

 



 
 

 

 

 

 

UMWELT- UND ENTSORGUNGSHINWEISE: Bitte beachten und befolgen Sie bei der Entsorgung des Geräts die nationalen und 
örtlichen Vorschriften und Bestimmungen. 

ENVIRONMENTAL AND DISPOSAL INSTRUCTIONS: For the disposal of the device please consider and act according to the 
national and local rules and regulations. 

INFORMACJE DOTYCZĄCE ŚRODOWISKA I UTYLIZACJI: Przy utylizacji urządzenia należy przestrzegać krajowych i lokalnych przepisów 
oraz regulacji. 

INFORMACE O ŽIVOTNÍM PROSTŘEDÍ A LIKVIDACI: Při likvidaci zařízení dodržujte prosím národní a místní pravidla a předpisy. 

CONSIGNES DE PROTECTION DE L'ENVIRONNEMENT ET D'ÉLIMINATION : Pour l'élimination de l'appareil, veuillez respecter les règles 
et réglementations nationales et locales en vigueur. 

INFORMAZIONI AMBIENTALI E SULLO SMALTIMENTO: Per lo smaltimento del dispositivo, si prega di osservare e agire in conformità con 
le norme e i regolamenti nazionali e locali. 

INSTRUCCIONES DE MEDIO AMBIENTE Y ELIMINACIÓN: Para la eliminación del dispositivo, tenga en cuenta y actúe de acuerdo con las 
normas y regulaciones nacionales y locales. 

KÖRNYEZETVÉDELMI ÉS ÁRTALMATLANÍTÁSI TUDNIVALÓK: A készülék ártalmatlanításakor kérjük, vegye figyelembe és kövesse a 
nemzeti és helyi szabályokat és előírásokat. 

MILJØ- OG BORTSKAFFELSESANVISNINGER: Ved bortskaffelse af apparatet bedes du overholde og handle i overensstemmelse med de 
nationale og lokale regler og bestemmelser. 

YMPÄRISTÖ- JA HÄVITTÄMISOHJEET: Laitteen hävittämisessä on noudatettava kansallisia ja paikallisia sääntöjä ja määräyksiä. 

MILIEU- EN AFVALVERWERKINGSINSTRUCTIES: Neem bij het weggooien van het apparaat de nationale en lokale regels en voorschriften 
in acht. 

MILJØ- OG AVFALLSHÅNDTERINGSINSTRUKSJONER: Ved avhending av enheten, vennligst følg nasjonale og lokale lover og regler. 

MILJÖ- OCH AVFALLSHANTERINGSANVISNINGAR: Vid kassering av enheten, vänligen beakta och följ nationella och lokala lagar och 
bestämmelser. 

INSTRUÇÕES AMBIENTAIS E DE ELIMINAÇÃO: Para a eliminação do dispositivo, por favor, considere e aja de acordo com as normas e 
regulamentos nacionais e locais. 

INFORMÁCIE O ŽIVOTNOM PROSTREDÍ A LIKVIDÁCII: Pri likvidácii zariadenia dodržiavajte vnútroštátne a miestne pravidlá a predpisy. 

УКАЗАНИЯ ЗА ОКОЛНАТА СΡЕДА И ИЗХВЪРЛЯНЕ: За изхвърлянето на устройството, моля, съобразете се и действайте в 
съответствие с националните и местните правила и разпоредби. 

ΥΠΟΔΕΙΞΕΙΣ ΓΙΑ TO ΠΕΡΙΒΑΛΛΟΝ ΚΑΙ ΤΗΝ ΑΠΟΡΡΙΨΗ: Για την απόρριψη της συσκευής, παρακαλείστε να λάβετε υπόψη και να 
ενεργήσετε σύμφωνα με τους εθνικούς και τοπικούς κανόνες και κανονισμούς. 

NAPOMENE O ZAŠTITI OKOLIŠA I ZBRINJAVANJU: Prilikom zbrinjavanja uređaja molimo pridržavajte se nacionalnih i lokalnih pravila i 
propisa. 

APLINKOSAUGOVOS IR ŠALINIMO NURODYMAI: Šalindami prietaisą, laikykitės nacionalinių ir vietinių taisyklių bei taisyklių. 

INSTRUCȚIUNI PRIVIND MEDIUL ȘI ELIMINAREA: Pentru eliminarea dispozitivului, vă rugăm să țineți cont și să acționați în conformitate 
cu regulile și reglementările naționale și locale. 

NAVODILA ZA OKOLJE IN ODSTRANJEVANJE: Pri odstranjevanju naprave upoštevajte nacionalna in lokalna pravila ter predpise. 
 

CONTACT 
expondo Polska sp. z o.o. sp. k. 

ul. Nowy Kisielin-Innowacyjna 7 
66-002 Zielona Góra | Poland, EU 

e-mail: info@expondo.com 

expondo.com 

mailto:info@expondo.com

	0_10021282_Cover_Page
	1_10021282
	A_Manual_LV_DE
	B_Manual_LV_EN
	C_Manual_LV_PL
	D_Manual_LV_CZ
	E_Manual_LV_FR
	F_Manual_LV_IT
	G_Manual_LV_ES
	H_Manual_LV_HU
	I_Manual_LV_DA
	J_Manual_LV_FI
	K_Manual_LV_NL
	L_Manual_LV_NO
	M_Manual_LV_SV
	N_Manual_LV_PT
	O_Manual_LV_SK
	P_Manual_LV_BG
	R_Manual_LV_EL
	S_Manual_LV_HR
	T_Manual_LV_LT
	U_Manual_LV_RO
	W_Manual_LV_SL
	Z_Stamos_Soldering- Last Page

